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Erklarung der Symbole auf dem Produkt

Die Verwendung von Symbolen in diesem Handbuch soll lhre Aufmerksamkeit auf moégliche Risiken lenken. Die Sicherheits-
symbole und Erklarungen, die diese begleiten, miissen genau verstanden werden. Die Warnungen selbst beseitigen keine Risi-
ken und kénnen korrekte MalRnahmen zum Verhiten von Unfallen nicht ersetzen.

5CNRPPRC

Vor Inbetriebnahme Betriebsanleitung und Sicherheitshinweise lesen und beachten!

>3

Achtung! Das Nichtbeachten der an dem Produkt angebrachten Sicherheitszeichen und Warnhinweise so-
wie das Nichtbeachten der Sicherheits- und Betriebshinweise kann zu schweren Verletzungen bis hin zum

Tod flihren.

Vor Inbetriebnahme Betriebsanleitung und Sicherheitshinweise lesen und beachten!

Tragen Sie eine Schutzbrille.

Tragen Sie einen Gehdrschutz.

Tragen Sie immer einen Schutzhelm!

DO@O

Sicherheitsgurt benutzen.

20

Warnung vor heif3en Oberflachen.

&) (

Halten Sie Ihre Hande fern!

=+
&

Starten Sie den Motor nicht durch KurzschlieRen der Anlasserklemmen.

@

Offene Flammen oder das Rauchen in der Nahe des Produkts ist streng verboten!

Wichtig. Die Abgase sind giftig, betreiben Sie den Motor daher nicht in unbelufteten Bereichen.

>

Achtung! Umherfliegende Gegenstande konnen Verletzungen verursachen.

www.scheppach.com - service@scheppach.com
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Halten Sie ihre Hande aus diesem Bereich fern.

Unter Druck stehende Flissigkeiten oder Luft kdnnen die Haut durchdringen und schwere Verletzungen
oder sogar den Tod verursachen. Halten Sie ausreichend Abstand.

Vorsicht vor herabfallenden Gegenstanden. Es besteht Quetschgefahr. Halten Sie sich von angehobenen
Lasten/Bauteilen und deren Bewegungsbereich fern.

Schnitt- und Quetschgefahr: Vor Wartungsarbeiten sicherstellen, dass alle beweglichen Teile gestoppt sind.
Nicht in der Nahe beweglicher Teile oder Einsatzwerkzeuge aufhalten und Schutzvorrichtungen stets in
Schutzstellung halten.

Halten Sie sich von diesem Bereich fern. Es besteht die Gefahr schwerer oder sogar tédlicher Quetschver-
letzungen.

Stellen Sie sicher, dass andere Personen ausreichend Sicherheitsabstand einhalten.

Achtung! Der Auspuff und andere Teile des Produkts werden im Betrieb sehr heil3, nicht beriihren!

Halten Sie Abstand und blockieren Sie das Geblases nicht.

Achten Sie auf lhre Sicherheit. Nicht in den Arbeitsbereich greifen oder sich dort aufhalten.

Vor dem Verlassen des Produkts ist das Einsatzwerkzeug auf den Boden abzusenken, der Motor abzustel-
len und der Ziindschliissel abzuziehen.

o

Halten Sie die Hande von beweglichen Teilen fern. Bewegliche Teile kénnen quetschen und schneiden.

Kihlgebléase

=
X

Halten Sie Ihre Hande vom Geblase fern.

Beim Befahren von Hangen oder Schraglagen besteht erhdhte Kippgefahr.

www.scheppach.com - service@scheppach.com




woonsur KITY IX=S 5NRPPAC

Beim Anlassen des Motors werden Funken erzeugt. Diese kénnen in der Nahe befindliche brennbare Gase
entzinden.

Vor Inbetriebnahme Ol einfiillen! Ein Olwéchter verhindert das Starten des Motors bei zu geringen Olstand.

Stellen Sie bei einer Fehlfunktion des Produkts den Motor sofort ab.

Wartung oder Reparatur nur bei abgestelltem Motor und nach Lesen der Anleitung.

Betriebsanzeige

Betriebsstunden

Hebepunkt

Transportverankerung.

Schmierstellen.

T |
=/

Kraftstoff

EMPTY - HALF - FULL

Kraftstoffanzeige

Tankinhalt

Hydraulikél nachfillen.

Hupe.

www.scheppach.com - service@scheppach.com




5¢NRppac IX=S KITY Wweoosyr

|N| Trennschalter Erdungskabel (Negativschalter)

Batterie/Ladung.

@gl. Beim Befahren von Hangen oder Schraglagen besteht erhdhte Kippgefahr.
N

Uberlasten Sie das Produkt nicht. Es besteht Kippgefahr.

Beim Bergauffahren langsam und gerade fahren, Schwerpunkt niedrig halten und auf sicheren Untergrund
achten.

Achten Sie auf versteckte Lécher, Hindernisse, weichen Boden und Uberhange.

Bevor Sie rickwartsfahren, immer durch einen Schulterblick sicherstellen, dass sich keine Kinder, Personen
oder Hindernisse im Gefahrenbereich befinden

Stromschlaggefahr: Vermeiden Sie den Kontakt des Einsatzwerkzeugs oder des Hubarms mit Freileitungen
oder anderen Hindernissen.

Steilhange und hohe Bdschungen kénnen abrutschen. Vermeiden Sie Arbeiten unter Uberhdngen und un-
tergraben Sie diese nicht. Achten Sie auf Steinschlag und Rutschgefahr.

Von Abbruchkanten fernhalten — durch das Gewicht des Produkts kann der Boden nachgeben, was zu ei-
nem Absturz oder Umkippen flihren kann. Dies kann schwere oder todliche Verletzungen zur Folge haben.

Von Abbruchkanten fernhalten — durch das Gewicht des Produkts kann der Boden nachgeben, was zu ei-
nem Absturz oder Umkippen fihren kann. Dies kann schwere oder tddliche Verletzungen zur Folge haben.
Nicht unter dem Produkt oder Einsatzwerkzeug graben. Vorsicht beim Verfillen.

LED-Scheinwerfer.
Position an der Bedienplattform.

Hupe. Position an Bedienplattform.

Aufbewahrungsort fir Betriebsanleitung.
Position unter der Motorhaube.

www.scheppach.com - service@scheppach.com
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Gashebel und Choke.

Das Zundschloss hat drei Positionen:
- OFF: Die Ziindung ist aus.

- ON: Die Ziindung ist an.

- START: Der Motor wird gestartet.

Schauglas fiir Hydraulikdlstand. (Uberpriifen Sie vor jedem Einsatz des Produkts den Hydraulikdlstand.)

Sitzeinstellung und Motorhaubenentriegelung.

Spurbreite einstellen und Planierschild heben/senken.

Voreinstellungen um die Spurbereite einzustellen und Oberwagen/Bedienstation arretieren/freigeben.

Einsatzwerkzeuge uber die Hydraulik steuern.

Ausleger nach links oder rechts schwenken.

Garantierter Schallleistungspegel des Produkts.

Das Produkt entspricht den geltenden europaischen Richtlinien.

Das Produkt entspricht den geltenden serbischen Richtlinien.

www.scheppach.com - service@scheppach.com
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Erklarung der Signalwaorter in der
Betriebsanleitung

| X=S KITY el s

VAN

Signalwort zur Kennzeichnung einer unmittelbar
bevorstehenden  Gefdhrdungssituation, die,
wenn sie nicht vermieden wird, den Tod oder ei-
ne schwere Verletzung zur Folge hat.

/\ WARNUNG

Signalwort zur Kennzeichnung einer moglichen
Gefahrdungssituation, die, wenn sie nicht ver-
mieden wird, den Tod oder eine schwere Verlet-
zung zur Folge haben konnte.

A VORSICHT

Signalwort zur Kennzeichnung einer moglichen
Gefahrdungssituation, die, wenn sie nicht ver-
mieden wird, eine geringfiigige oder maRige Ver-
letzung zur Folge haben kénnte.

Signalwort zur Kennzeichnung einer moglichen
Gefahrdungssituation, die, wenn sie nicht ver-
mieden wird, Sachschdaden am Produkt oder Ei-
gentum/Besitz zur Folge haben kénnte.

1 Einleitung
Hersteller:
Scheppach GmbH
Glinzburger StralRe 69
D-89335 Ichenhausen
Hinweis:

Der Hersteller dieses Produkts haftet nach dem geltenden
Produkthaftungsgesetz nicht fir Schaden, die an diesem
Produkt oder durch dieses Produkt entstehen bei:

» Unsachgemaler Behandlung

» Nichtbeachtung der Betriebsanleitung

» Reparaturen durch Dritte, nicht autorisierte Fachkrafte
» Einbau und Austausch von nicht originalen Ersatzteilen
+ Nicht bestimmungsgemaRer Verwendung

» Ausféllen der elektrischen Anlage bei Nichtbeachtung der
nationalen elektrischen Vorschriften und Bestimmungen.

Beachten Sie:

Die Betriebsanleitung ist Teil des Produkts und enthalt wich-
tige Hinweise fiir den sicheren, fachgerechten und wirtschaft-
lichen Betrieb. Beachten Sie zuséatzlich die geltenden natio-
nalen Vorschriften. Lesen Sie alle Bedien- und Sicherheits-
hinweise vor der Nutzung sorgfaltig durch und verwenden
Sie das Produkt nur wie beschrieben. Bewahren Sie die An-
leitung auf und geben Sie diese bei Weitergabe des Produk-
tes mit.

2 BestimmungsgemaBe Verwendung

Der Minibagger ist fiir folgende Einsatzbereiche
geeignet:

» Erdarbeiten und Nivellierung des Bodens nach Abschluss
von Bauarbeiten innerhalb der angeflihrten technischen
Grenzen.

» Fahren und Rangieren innerhalb des vorgesehenen Ein-
satzbereichs (z. B. Baustellen, Betriebsgelande, befestig-
te Flachen).

» Positionieren oder Umsetzen des Produkts, z.B. zur
Wartung, Reinigung oder zum Wechseln von Einsatz-
werkzeugen.

» Ein Einsatz zum Heben, Bewegen oder Bearbeiten von
Material ist ohne geeignetes Einsatzwerkzeug nicht zu-
Iassig.

Treten wahrend des Betriebs Stérungen auf, die die Sicher-
heit beeintrachtigen kdnnten, ist der Minibagger sofort abzu-
schalten. In diesem Fall darf er erst wieder in Betrieb genom-
men werden, wenn die Ursache behoben und die volle Be-
triebssicherheit wiederhergestellt ist.

Das Produkt darf nur nach seiner Bestimmung verwendet
werden. Jede weitere darUberhinausgehende Verwendung
ist nicht bestimmungsgemafl. Fur daraus hervorgerufene
Schéden oder Verletzungen aller Art haftet der Benutzer und
nicht der Hersteller.

Bestandteil der bestimmungsgeméafRen Verwendung ist auch
die Beachtung der Sicherheitshinweise, sowie die Montage-
anleitung und Betriebshinweise in der Betriebsanleitung.

Personen, die das Produkt verwenden und warten, missen
mit dieser vertraut und Uber mdgliche Gefahren unterrichtet
sein.

Veranderungen an dem Produkt schlieRen eine Haftung des
Herstellers und daraus entstehende Schaden ganzlich aus.

Das Produkt darf nur mit Originalteilen und Originalzubehor
des Herstellers betrieben werden.

Die Sicherheits-, Arbeits- und Wartungsvorschriften des Her-
stellers sowie die in den Technischen Daten angegebenen
Abmessungen mussen eingehalten werden.

Bitte beachten Sie, dass unsere Produkte bestimmungsge-
maf nicht fir den gewerblichen, handwerklichen oder indust-
riellen Einsatz konstruiert wurden. Wir tGbernehmen keine
Gewabhrleistung, wenn das Produkt in Gewerbe-, Hand-
werks- oder Industriebetrieben sowie bei gleichzusetzenden
Tatigkeiten eingesetzt wird.

21 Nicht bestimmungsgemaRe
Verwendung

Nehmen Sie keine Anderungen am Produkt vor. Die Sicher-

heit kann dadurch gefahrdet werden. Fir daraus hervorgeru-

fene Schaden oder Verletzungen aller Art haftet der Benut-
zer und nicht der Hersteller.

Personen, die nicht mit der Betriebsanleitung vertraut sind,
sowie Personen, die unter Alkohol-, Drogen-, Medikamenten-
einfluss stehen, miide oder krank sind, dirfen das Produkt
nicht betreiben.

Nationale Regularien kdnnen den Einsatz des Produkts ein-
schranken!

Die folgenden Tatigkeiten sind ausdricklich untersagt:
* Das Heben und Transportieren von Personen.
» Die Nutzung des Produkts als Arbeitsbihne.

www.scheppach.com - service@scheppach.com




Das Heben und Transportieren von Lasten, sofern die

Einsatzwerkzeuge nicht daflir ausgelegt sind.

Das Ziehen von Anhangelasten.
Der Einsatz des Produkts nach unsachgemafer Fehler-

behebung oder Reparatur.

3

10a.

10c.
10d.
10e.

10f.

10g.

11.

Das Fahren auf o6ffentlicher Strale und Verkehrswegen.

Produktbeschreibung (Abb. 1-44)

Ausleger
LED-Scheinwerfer
Schwenkmechanismus
Schutzblgel

Schraube (M16x50 mm)
Beilagscheibe
Federring

Mutter

Dach

Schraube (M8x65 mm)
Beilagscheibe

Mutter (selbstsichernd)
Frontscheibe

Leiste

Schraube (M8x25 mm)
Beilagscheibe

Mutter (selbstsichernd)
Bediensitz
Sitzkontaktschalter
Einstellhebel
Sicherheitsgurt
Gurtschloss
Motorhaube

Schlissel
Motorhaubensicherung
Oberwagen
Gummikettenfahrwerk
Gummikette
Abdeckung

Schraube
Kontermutter
Einstellschraube
Antriebsritzel

Vordere Leerlaufrolle
Frontblgel

Schraube (M16x50 mm)
Beilagscheibe
Federring

Schraube (M8x40 mm)
Beilagscheibe

Mutter (selbstsichernd)
AuRenspiegel (links/rechts)
Schraube (M8x25 mm)
Beilagscheibe
Federring

Mutter

Planierschild
Sicherungsbolzen
Planierschilderweiterung
Schaufel
Schnellkupplung
Kontermutter

Mutter

Schraube

Bolzen

Splint
Sicherungsschraube (M6x50 mm)
Aufnahme
Werkzeugaufnahme

woos ¥ KITY | X=S

11a. Zylinder

12. Arm

12a. Hydraulikleitung
12b. Schnellkupplung
12c. Stecknippel

12d. Verschlusstopfen
12e. Zylinder

13. Bedienstation

13a. Bedienhebel (links)
13a 1.

Gummimanschette
13a 2. Mutter
13a 3. Klemmschraube
13a4. Kontermutter
13b. Fahrhebel (links)
13b 1. Handgriff
13c. Fahrhebel (rechts)
13c 1. Handgriff

13d. Bedienhebel (rechts)

13d 1. Gummimanschette
13d 2. Mutter

13d 3. Klemmschraube
13d 4. Kontermutter

13e. Verriegelungshebel

(Bedienstation)

13f. Steuerhebel
(Planierschild/Gummikettenfahrwerk)

13g. Gashebel

13h. Choke

13i. Bedienpedal (links)

13]. Wahlhebel
(Planierschild/Gummikettenfahrwerk)

13k. Verriegelungshebel

(Oberwagen)
13l Bedienpedal (rechts)
14. Bedientafel
14a. Betriebsstundenzahler

14b. Betriebsanzeige
14c. Taste (Hupe)
14d. Taste (LED-Scheinwerfer)

15. Transportrahmen
15a. Schraube

16. Hebepunkte

17. Motordltank

17a. Olmessstab

18. Kraftstofftank

18a. Tankdeckel

18b. Kraftstofffiltereinsatz
18c. Kraftstoffhahn

19. Hydraulikoltank

19a. Hydraulikéltankdeckel
19b. Schauglas

20. Zindkerzenstecker
20a. Zindkerze

21. Batterie

21a. Sicherheitsschlissel
21b. Schloss

22. Zundschloss

22a. Zindschlussel

23. Luftfilterabdeckung
23a. Flugelmutter

23b. Flugelmutter

23c. Luftfilter

24, Schmiernippel

25. Vergaserschraube

26. Sicherung 10A

27. Trichter

28. Montageschlissel SW 21 mm
29. Fettpresse (mit Schlauch)

www.scheppach.com - service@scheppach.com
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4 Lieferumfang (Abb. 2)

Pos. An- Bezeichnung
zahl
2. 1x  Schutzbigel
2e. 1x Dach
2i. 1x  Frontscheibe (Modellabhangig)
3. 1x  Bediensitz
4a. 1x  Schlissel
7. 1x Frontblgel
7g. 2x  AuRenspiegel (links/rechts)
9. 1x Erdschaufel (22 Liter)*
Artikel-Nr.: 20000342
10. 1x  Schnellkupplung
13a./ 2 X Bedienhebel (links/rechts)
13d.
13a 1. /2x  Gummimanschette
13d 1.
13b1. 2x  Handgriff
22a. 2x  Zundschlussel
27. 1x  Trichter
28. 1x Montageschlissel SW 21 mm
29. 1x Fettpresse (mit Schlauch)

(Kein Fett enthalten)
1Xx Minibagger
1x Betriebsanleitung

* = nicht zwingend im Lieferumfang enthalten!

5 Auspacken

/A\ WARNUNG

Produkt und Verpackungsmaterialien sind kein Kin-
derspielzeug!

Kinder diirfen nicht mit Kunststoffbeuteln, Folien und
Kleinteilen spielen! Es besteht Verschluckungs- und
Erstickungsgefahr!

» Entfernen Sie das Verpackungsmaterial sowie Verpa-
ckungs-/ und Transportsicherungen (falls vorhanden).

« Uberpriifen Sie, ob der Lieferumfang vollstandig ist.

+ Kontrollieren Sie das Produkt und die Zubehorteile auf
Transportschaden. Etwaige Schaden sofort dem Trans-
portunternehmen melden, mit dem das Produkt angelie-
fert wurde. Spatere Reklamationen werden nicht aner-
kannt.

« Bewahren Sie die Verpackung nach Mdglichkeit bis zum
Ablauf der Garantiezeit auf.

* Machen Sie sich vor dem Einsatz anhand der Betriebs-
anleitung mit dem Produkt vertraut.

* Verwenden Sie bei Zubehor sowie Verschleil3- und Er-
satzteilen nur Originalteile. Ersatzteile erhalten Sie bei Ih-
rem Fachhandler.

* Geben Sie bei Bestellungen unsere Artikelnummern so-
wie Typ und Baujahr des Produkts an.

Bendtigtes Werkzeug:
» 2x Gabelschlissel/Steckschlussel SW 13 mm*
+ Cuttermesser*
» Geeignete Anschlagmittel*
» Geeignete Hebevorrichtung*
* = nicht zwingend im Lieferumfang enthalten!

www.scheppach.com
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5.1 Transportrahmen (15) entfernen (Abb. 3)

1. Entfernen Sie das Verpackungsmaterial. Verwenden Sie
ein Cuttermesser.
Achten Sie auf Ihre Finger!

2. Demontieren Sie die Schrauben (15a) des Transportrah-
mens (15).
Verwenden Sie zwei Gabelschlissel/Steckschlissel
SW13.

3. Nehmen Sie den Transportrahmen (15) vorsichtig ab.

4. Durchtrennen und entfernen Sie die Gurte, mit denen das
Produkt befestigt ist.

5. Entfernen Sie samtliche Zubehorteile und Transportsi-
cherungen von der Palette, bevor Sie das Produkt bewe-
gen.

5.2 Produkt heben (Abb. 3)

Beachten Sie die Sicherheitshinweise wie unter 7.6.8 be-
schrieben.

VAN

Lebensgefahr!

Personen durfen sich niemals im Bewegungsbereich an-
gehobener Lasten aufhalten.
Durch angehobene Lasten besteht die Gefahr schwerer
bis todlicher Quetschungen.

/A\ WARNUNG

Zur Vermeidung von Verletzungen darf das Produkt nur
ohne angebautes Einsatzwerkzeug angehoben werden.

/A\ WARNUNG

Die Hebepunkte sind durch entsprechende Symbole ge-
kennzeichnet.

Das Heben an anderen Stellen ist unsicher und kann zu
Personenschaden oder Schaden am Produkt fihren.

Hinweise:

Stellen Sie vor dem Heben sicher, dass die Hebevorrichtung
(Kran oder Lastenzug) dafur ausgelegt ist das Produktge-
wicht ohne Gefahr zu tragen. Siehe Typenschild fir Gewicht
der Hebevorrichtung.

Achten Sie auf die Anweisungen des Anschlagmittel-/ und
Hebevorrichtungsherstellers.

Verwenden Sie nur zugelassene Hebevorrichtungen (min.
Hubkraft kg).

1. Befestigen Sie das Anschlagmittel an den vorhergesehen
Hebepunkten (16).

2. Haken Sie das Anschlagmittel in die Hebevorrichtung ein.

3. Heben Sie das Produkt ein kleines Stlick an und stellen
Sie sicher, dass alle Anschlagmittel ordnungsgemaf be-
festigt sind.

4. Sie kénnen das Produkt nun wie gewtinscht tber die He-
bevorrichtung anheben.

5. Stellen Sie das Produkt auf eine ebene, gerade Flache.

5.3 Produkt von der Palette fahren

1. Gehen Sie vor, wie unter 8 und 9 beschrieben, um das
Produkt betriebsbereit zu machen.

- service@scheppach.com




2. Machen Sie sich mit dem Kapitel 70.4 vertraut.
3. Starten Sie das Produkt, wie unter 70.5 beschrieben.

4. Drehen Sie den Oberwagen um 180°, wie unter 10.4.5.2
beschrieben.

5. Richten Sie die Schaufel in Bodennahe aus, um den
Schwerpunkt des Produkts zu senken und die Stabilitat
wahrend der Abfahrt zu verbessern.

6. Fahren Sie langsam und kontrolliert von der Palette ab.
Halten Sie die Schaufel dabei weiterhin in Bodennahe.

6 Technische Daten

Allgemein:
Betriebsgewicht ca. 1085 kg
Leergewicht ca. 1010 kg
Grabkraft 12,3 kN (1230 kg)
Spurbreite (verstellbar) 720 - 900 mm
Raupenbreite 180 mm
Max. Steigung 15°
Bodenfreiheit 300 mm
Bodenkontaktdruck 29 kPa
Auslegerschwenkbereich Links 45°
Rechts 85°
Fahrgeschwindigkeit (V/R) 1,8 km/h

EN ISO 6683:2008
ISO 12117:1997

Sicherheitsgurt gepruft nach

TOPS (Tip Over Protection)
geprtift nach:

Motor:

Motortyp 4-Takt Motor luftgekihit

8,5 kW (11,5 PS)

Motornennleistung

woos ¥ KITY | X=S
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Technische Anderungen vorbehalten!
Gerausch und Vibration

/\ WARNUNG

Larm kann gravierende Auswirkungen auf Ihre Gesundheit
haben. Ubersteigt der Maschinenlarm 85 dB, tragen Sie
und Personen, die sich in der Nahe befinden bitte einen
geeigneten Gehdrschutz.

/A\ WARNUNG

Beachten Sie bitte die gesetzlichen Bestimmungen zur
Larmschutzverordnung.

Informationen zur Gerauschemission des Produkts wurden
geman den Vorgaben der Norm EN ISO 6395:2008 und auf
Grundlage der Richtlinie 2000/14/EG, Anhang VI, ermittelt:

Gerauschkennwerte

Schalldruckpegel L, 71,08 dB
Messunsicherheit K, 1,99 dB
Schallleistungspegel L, 91,1 dB
Garantierter Schallleistungspegel L, 93 dB
Messunsicherheit K, 1,99 dB
/\ WARNUNG

Die Gerauschemissionen und der Schwin-

gungsemissionswert kénnen wahrend der tat-
sdchlichen Benutzung des Produkts von den An-
gabewerten abweichen, abhdngig von der Art
und Weise, in der das Produkt verwendet wird,
insbesondere, welche Art von Werkstiick bear-
beitet wird.

Versuchen Sie, die Belastung so gering wie moglich zu

Zubehor im Lieferumfang:
Schaufel (9)

0,023m?® (23 Liter)

*ermittelt ohne Fahrer, ohne dynamische Effekte, auf ebe-
nem, festem Boden, mit Erdschaufel 7915400705

Max. Motordrehzahl 3600 min™' halten. Beispielhafte MalRnahmen: die Begrenzung der Ar-
3 beitszeit. Dabei sind alle Anteile des Betriebszyklus zu be-
Hubraum 420 cm riicksichtigen (beispielsweise Zeiten, in denen das Produkt
Drehmoment 27,8 Nm abgeschaltet ist, und solche, in denen es zwar eingeschal-
Startsystem Elektrostarter (12 V) / Seil- tetist, aber ohne Belastung auft).
2ugstarter Halten Sie sich ggf. an Ruhezeiten und beschranken Sie die
Kraftstoff E10 und E5 Arbeitsdauer auf das Notwendigste.
CO,-Ausstol} 734,5 g/kWh Informationen zur Vibrationsentwicklung nach den einschla-
Volumen des Kraftstofftanks 6 Liter gigen Normen gemessen:
Volumen des Motordltanks 1.1 Liter Vibrationskennwerte (Hand-Arm-Schwingung)
Hand-Arm-Schwingung
Hydrauliksystem: Vibration a, 2,17 m/s?
Pumpenleistung 2%13 |/min Unsicherheit K, 0,5 m/s?
Systemdruck 175 bar Karosserie
Volumen des Hydraulikdl- 13,5 Liter Vibration a, 7,65 m/s?
tanks Unsicherheit K, 0,5 m/s?

Beschranken Sie die Gerauschentwicklung und Vibrati-
on auf ein Minimum!

Beachten Sie die folgenden Hinweise, um die Gefahren zu
reduzieren:

* Verwenden Sie nur einwandfreie Produkte.
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» Warten und reinigen Sie das Produkt regelmafig.

» Passen Sie Ihre Arbeitsweise dem Produkt an.

+ Uberlasten Sie das Produkt nicht.

» Lassen Sie das Produkt gegebenenfalls Uberprifen.

* Schalten Sie das Produkt aus, wenn es nicht benutzt
wird.

» Tragen Sie Handschuhe.

* Halten Sie Ihren Koérper und besonders die Hande bei
kaltem Wetter warm.

* Machen Sie regelmafig Pausen und bewegen Sie dabei
die Hande, um die Durchblutung zu férdern.

» Sorgen Sie fur eine moglichst geringe Vibration des Pro-
dukts durch regelmafige Wartung und feste Teile am
Produkt.

7 Sicherheitshinweise

Achtung!

Beim Benutzen von Produkten missen einige Sicherheits-
vorkehrungen eingehalten werden, um Verletzungen und
Schaden zu verhindern. Lesen Sie diese Betriebsanlei-
tung/Sicherheitshinweise deshalb sorgfaltig durch. Falls
Sie das Produkt an andere Personen Ubergeben sollten,
handigen Sie diese Betriebsanleitung/Sicherheitshinweise
bitte mit aus. Wir ibernehmen keine Haftung fir Unfalle
oder Schaden, die durch Nichtbeachten dieser Anleitung
und den Sicherheitshinweisen entstehen.

Beachten Sie die Sicherheitshinweise

Bewahren Sie alle Sicherheitshinweise und
Anweisungen fiir die Zukunft auf!

71 Mit dem Produkt vertraut machen

» Lesen Sie die komplette Betriebsanleitung, bevor Sie das
Produkt benutzen.

» Beachten Sie die an dem Produkt angebrachten Warn-
und Hinweisschilder. Sie geben wichtige Hinweise fir
den gefahrlosen Betrieb.

* Machen Sie sich mit den Steuer- oder Regeleinrichtun-
gen und der ordnungsgemafien Verwendung des Pro-
dukts vertraut.

» Es ist sicherzustellen, dass das Produkt ausschlieBlich
von unterwiesenen Personen bedient wird, die die beilie-
gende Betriebsanleitung vollstéandig gelesen und verstan-
den haben und alle darin enthaltenen Anweisungen so-
wie Sicherheitsvorkehrungen beachten.

7.2 Arbeitsbereich

* Vor dem Einsatz des Produkts oder dem Anbringen eines
Einsatzwerkzeugs ist die Umgebung sorgféltig zu lber-
priufen. Das Produkt ist nicht fir den Einsatz unter er-
schwerten Bedingungen geeignet — etwa bei extremem
Klima oder in gefahrlichen Umgebungen —, in denen be-
sondere SicherheitsmaRnahmen erforderlich sind.

» Das Produkt darf nicht in kontaminierter Umgebung ver-
wendet werden.

» Arbeiten Sie mit dem Produkt nicht in explosionsgefahr-
deter Umgebung.
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« Halten Sie Kinder und andere Personen wahrend der Be-
nutzung des Produkts fern. Bei Ablenkung kénnen Sie
die Kontrolle tUber das Produkt verlieren.

7.3 Personliche Sicherheit

¢ Benutzen Sie das Produkt nicht, wenn Sie mide sind
oder unter dem Einfluss von Drogen, Alkohol oder Medi-
kamenten stehen. Verwenden Sie keine Produkte, wenn
Sie mide sind.

» Tragen Sie geeignete Kleidung! Tragen Sie keine weite
Kleidung oder Schmuck, welcher von sich bewegenden
Teilen oder Einsatzwerkzeugen erfasst werden kann. Es
wird empfohlen, feste Handschuhe, rutschfeste Schuhe,
Gehorschutz und eine Schutzbrille zu tragen.

» Wahrend des Betriebs darf sich ausschlieRlich die Bedi-
enperson auf dem Produkt befinden. Der Aufenthalt wei-
terer Personen ist nicht zulassig.

» Halten Sie Hande und Fife von rotierenden Teilen und
Einsatzwerkzeugen fern.

7.4 Betrieb und Pflege

« Kontrollieren Sie das Produkt, insbesondere Schutzein-
richtungen und mechanische Komponenten, vor jedem
Gebrauch auf Beschadigungen wie lose, abgenutzte oder
beschadigte Teile. Prifen Sie den festen Sitz aller Mut-
tern, Bolzen und Schrauben.

» Ersetzen Sie aus Sicherheitsgriinden abgenutzte oder
beschadigte Teile.

» Vergewissern Sie sich vor der Inbetriebnahme, dass sich
das Produkt stets in einem guten Zustand befindet, mit
Kraftstoff geflllt ist, sachgemal geschmiert und gefettet
wurde und alle Wartungsarbeiten durchgefiihrt wurden.

» Das Produkt darf nicht verandert werden. Veranderungen
kénnen die Wirksamkeit der Sicherheitsmaf3nahmen ver-
ringern und die Risiken fir den Bediener erhéhen.

 Uberpriifen Sie Abdeckungen und Schutzeinrichtungen
auf Beschadigungen und korrekten Sitz. Tauschen Sie
diese gegebenenfalls aus.

* Wenn der Schutzaufbau durch plastische Deformationen
und/oder Risse — beispielsweise infolge eines Uberrol-
lens, Umkippens oder des Aufschlags eines Objekts —
beeintrachtigt ist, muss er entsprechend den Angaben
des Herstellers ersetzt werden.

7.5 Sicherheitshinweise bei Anwesenheit
von Kindern

Unachtsamkeit gegeniiber anwesenden Kindern kann
schwerwiegende sowie tragische Folgen haben. Kinder zei-
gen oft groRes Interesse an Produkten, erkennen jedoch die
damit verbundenen Gefahren nicht und verhalten sich oft un-
vorhersehbar.

* Gehen Sie niemals davon aus, dass Kinder an dem Ort
bleiben, an dem Sie sie zuletzt gesehen haben.

» Halten Sie Kinder immer unter der Aufsicht eines verant-
wortlichen Erwachsenen und fern vom Arbeitsbereich.

» Seien Sie stets aufmerksam und stoppen Sie das Pro-
dukt sofort, wenn Kinder den Arbeitsbereich betreten.

* Lassen Sie niemals Kinder auf dem Produkt mitfah-
ren.
Es gibt keinen sicheren Platz fir sie. Kinder kdnnen her-
unterfallen, Uberfahren werden oder die Bedienperson
bei der Bedienung des Produkts behindern.
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» Lassen Sie niemals Kinder das Produkt bedienen. Las-
sen Sie niemals Erwachsene das Produkt bedienen,
wenn diese nicht vorher unterwiesen wurden.

* Kinder dirfen nicht mit dem Produkt oder dem Einsatz-
werkzeug spielen.

e Bevor Sie rickwartsfahren, immer durch einen Schul-
terblick sicherstellen, dass sich keine Kinder, Personen
oder Hindernisse im Gefahrenbereich befinden.

« Stellen Sie das Produkt auf eine ebene, gerade Flache.
Vor dem Verlassen des Produkts ist das Einsatzwerk-
zeug auf den Boden abzusenken, der Motor abzustellen,
der Zindschlissel abzuziehen und das Gummiketten-
fahrwerk zu verkeilen.

7.6 Besondere Sicherheitshinweise

7.6.1 Vor dem Einsatz

Prifen Sie das Gelande griindlich, um ein geeignetes Ein-
satzwerkzeug und die passenden Zubehorteile fur lhre zu
verrichtende Arbeit auszuwahlen. Sodass Sie lhre Arbeit ord-
nungsgemal und sicher ausfiihren kdnnen.

Verwenden Sie nur vom Hersteller zugelassene Einsatz-
werkzeuge und Zubehorteile.

Der Gebrauch anderer Einsatzwerkzeuge und anderen Zu-
behors kann eine Verletzungsgefahr fiir Sie bedeuten.

» Bereiten Sie Ihren Arbeitsplatz ordnungsgemal vor. Ar-
beiten Sie nicht in der Nahe von Gebduden oder Objek-
ten, die durch das Produkt beschadigt werden kdnnten.
Entfernen Sie Schutt oder lose Materialien, die sich beim
Uberfahren unerwartet bewegen und eine Gefahr darstel-
len kénnten.

» Halten Sie Personen von angehobenen Hubarmen, Ein-
satzwerkzeugen und nicht abgestitzten Lasten fern. Set-
zen Sie Absperrgitter oder Signalgeber ein, um Fahrzeu-
ge und FuRganger zu warnen. Hupen Sie vor dem Star-
ten des Produkts, um Umstehende auf sich aufmerksam
zu machen.

* Vermeiden Sie den Kontakt des Hubarms oder Einsatz-
werkzeugs mit Freileitungen und anderen Hindernissen.
Achten Sie auf versteckte Locher, Hindernisse, weichen
Boden und Uberhange, um Gefahren zu vermeiden.

* Vermeiden Sie den Kontakt mit Gasleitungen, erdverleg-

ten Kabeln und Wasserleitungen, wenn Sie mit bestimm-
ten Einsatzwerkzeugen arbeiten.

A GEFAHR

Im Arbeitsbereich kénnen unterirdische Versor-
gungsleitungen vorhanden sein.

Bei Beschddigung dieser Leitungen besteht die
Gefahr eines Stromschlags oder einer Explosion.
Lassen Sie das Gelande auf Erdleitungen iiber-
priufen und graben Sie nur in markierten Berei-
chen.

Kontaktieren Sie den 6rtlichen Dienstleister oder
das Versorgungsunternehmen, um das Geldnde
markieren zu lassen!

» Halten Sie das Produkt sauber. Starke Verschmutzun-
gen, Fett, Staub und Gras kdnnen sich entziinden und zu
Unfallen oder Verletzungen fuhren.

www.scheppach.com

woos ¥ KITY | X=S

5CNRPPRC

7.6.2 Sicherer Betrieb

» Stellen Sie sicher, dass alle Antriebe in Neutralstellung
sind, bevor der Motor gestartet wird. Starten Sie den Mo-
tor ausschlieBlich von der Bedienplattform aus.

« Nehmen Sie das Produkt niemals in Betrieb, wenn
Schutzvorrichtungen fehlen oder nicht sicher montiert
sind. Stellen Sie sicher, dass alle Verriegelungen korrekt
angebracht, richtig eingestellt und voll funktionsfahig
sind.

« Uberschreiten Sie niemals Nennbetriebslast. Das Pro-
dukt kann instabil werden und die Kontrolle dartiber ver-
loren gehen.

* Lasten niemals wahrend der Fahrt anheben. Halten Sie
Lasten stets in niedriger Position.

» Einsatzwerkzeuge auch bei kurzen Strecken immer si-
cher befestigen und das Zubehér ordentlich verstauen.

7.6.2.1 Arbeiten an Hangen

A GEFAHR

Hangneigungen erhéhen das Risiko von Kontrollverlust
und Umkippen, was zu schweren Verletzungen oder todli-
chen Unféllen fihren kann. Seien Sie beim Einsatz des
Produkts an Hangen und in unebenem Gelande beson-
ders vorsichtig.

Arbeiten auf aufgeweichtem, gefrorenem oder instabilem
Untergrund vermeiden.

Beachten Sie die folgenden Hinweise, um die Gefahren zu
reduzieren:

» Berticksichtigen Sie die Neigung des Produkts in allen
Achsen.

* Maximale seitliche Neigung: 11°.
* Maximale Steigung: 25°.

» Fahren Sie an Hangen stets mit abgesenkter Last berg-
auf und bergab.
Passen Sie |hre Fahrweise entsprechend an, um die Sta-
bilitat des Produkts zu gewahrleisten.
Achten Sie darauf, das schwerere Ende des Produkts
hangseitig zu halten.
Die Gewichtsverteilung variiert je nach Einsatzwerkzeug:

— Bei leerer Schaufel ist das Heck schwerer.
— Bei voller Schaufel liegt das Gewicht vorn.

— Bei Werkzeugen wie Greifschaufel oder Planierschild
befindet sich das Schwerpunktgewicht ebenfalls vorn.

» Beim Fahren am Hang verringern angehobene Hubarme
die Stabilitat des Produkts.
Halten Sie Lasten stets in niedriger Position.

» Beim Abkuppeln des Einsatzwerkzeugs am Hang verla-
gert sich das Gewicht nach hinten — das Heck wird
schwerer.

» Fahren und bewegen Sie das Produkt am Hang langsam
und kontrolliert.
Vermeiden Sie abrupte Richtungs- oder Geschwindigkeit-
sanderungen.

* Vermeiden Sie das Anfahren und Anhalten am Hang.
Fahren Sie bei Traktionsverlust langsam und gerade den
Hang hinunter.

* Vermeiden Sie das Wenden am Hang. Falls nétig, wen-
den Sie langsam und halten Sie das schwere Ende
hangaufwarts.

- service@scheppach.com




5CNRPPRC

 Stellen Sie das Produkt nicht an Hangen oder Béschun-
gen ab, ohne das Einsatzwerkzeug auf den Boden abzu-
senken und das Gummikettenfahrwerk zu verkeilen.

7.6.2.2 Sicherheitshinweise des

Gummikettenfahrwerks

Das Gummikettenfahrwerk ermdglicht vielseitige Bewegun-
gen. Um einen vorzeitigen Verschleis der Gummiketten zu
verhindern, sind folgende Punkte unbedingt zu beachten.

» Das Fahren oder Wenden auf scharfkantigen Objekten
oder Treppenstufen belastet die Gummikette stark und
kann zu Brichen oder Kerben in der Laufflache fihren.

* Achten Sie darauf, dass sich keine Fremdkérper in den
Gummiketten befinden, da diese wahrend des Betriebs
starken Belastungen ausgesetzt sind und Fremdkorper
zu Beschadigungen oder Rissen fihren kdnnen.

+ Vermeiden Sie, dass Kraftstoff oder Ol auf die Gummiket-
te gelangt. Sollte dies dennoch passieren, muss die be-
troffene Stelle sofort gereinigt werden.

» Scharfe Kurven auf Fahrbahnen mit hohem Reibungs-
koeffizienten, wie Beton- oder Asphaltoberflachen, koén-
nen die Gummikette stark belasten.

* Vermeiden Sie das Arbeiten in der Nahe von Absturzkan-
ten, Graben oder Boschungen. Das Gummikettenfahr-
werk kann plotzlich kippen, wenn eine Gummikette Gber
eine Kante fahrt oder diese einbricht.

» Arbeiten auf nassem Gras vermeiden, da die geringere
Traktion das Rutschen des Produkts verursachen kann.

» Achten Sie stets darauf, in welche Richtung sich das Pro-
dukt bewegt, und prifen Sie den Weg auf mogliche Hin-
dernisse.

» Steigen Sie sicher ein und aus. Nutzen Sie hierfir die
Handlaufe. Springen Sie nicht auf oder von dem Produkt.

7.6.3 Arbeitsende
« Stellen Sie das Produkt auf eine ebene, gerade Flache.

» Senken Sie das Einsatzwerkzeug vollstandig auf den Bo-
den ab.

» Schalten Sie die Hilfshydraulik aus.

» Stellen Sie den Motor ab und entfernen Sie den Ziind-
schlissel aus dem Zindschloss.

» Ziehen Sie den Sicherheitsschliissel.

7.6.4 Brandschutz

Das Produkt verfigt Gber Bauteile, die im Betrieb hohen
Temperaturen ausgesetzt sind, besonders der Motor und die
Abgasanlage. Zudem kdénnen beschadigte oder schlecht ge-
wartete elektrische Anlagen Funken oder Lichtbdgen erzeu-
gen, die eine Brandgefahr darstellen.

Beachten Sie die folgenden Hinweise, um die Gefahren zu
reduzieren:

» Bei Arbeiten unter erschwerten Bedingungen sollten Ab-

lagerungen in der Nahe heiRer Motorauspuffteile regel-
maRig ausgeblasen werden.
Alle brennbaren Materialien wie Laub, Stroh und Holz-
spane muissen aus der Wanne, dem Unterboden und
dem motornahen Bereich entfernt werden, um Brandge-
fahren zu vermeiden.

« Uberpriifen Sie regelmaRig alle Kraftstoffleitungen und
Hydraulikleitungen auf Verschlei} und Beschadigungen.
Bei Anzeichen von Undichtigkeiten mlssen diese sofort
ersetzt werden.
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» Prifen Sie elektrische Leitungen und Steckverbindungen
regelmaflig auf Beschadigungen. Lassen Sie Schaden
sofort und ausschlieBlich von einer Elektrofachkraft behe-
ben.

« Uberpriifen Sie taglich die Abgasanlage auf Undichtigkei-
ten, gebrochene Rohre und Schalldampfer sowie auf lose
oder fehlende Schrauben, Muttern und Schellen. Bei fest-
gestellten Lecks oder beschadigten Teilen missen die
Reparaturen vor dem Einsatz abgeschlossen sein, um ei-
nen sicheren Betrieb zu gewahrleisten.

» Halten Sie stets einen Mehrzweck-Feuerldscher in der
Nahe des Produkts oder direkt an ihm bereitgestellt. Das
Bedienpersonal muss im Umgang mit dem Feuerléscher
geschult sein und wissen, wie er im Notfall schnell und
richtig eingesetzt wird.

7.6.5 Hydraulische Gefahren

» Sollte Hydraulikél in die Augen gelangen, spllen Sie die-
se sofort griindlich mit klarem Wasser aus und suchen
Sie umgehend einen Arzt auf.

* Vermeiden Sie den Kontakt von Haut und Kleidung mit
Hydraulikdl. Sollte Hydraulikdl mit der Haut in Bertihrung
kommen, reinigen Sie die betroffenen Stellen sofort
grindlich mit Wasser und Seife, um Hautirritationen und
Dermatosen zu verhindern. Sollte Hydraulikdl auf die
Kleidung gelangen, wechseln Sie diese umgehend.

» Bei Einatmen von Hydraulikdl-Dampfen ist sofort ein Arzt
aufzusuchen. Tritt ein Leck im Hydrauliksystem auf, star-
ten Sie das Produkt nicht oder stoppen Sie es umge-
hend.

+ Olleckagen diirfen nicht mit bloRen Handen Uberprift
werden. Tragen Sie personliche Schutzausristung. Das
Tragen personlicher Schutzausristung, wie Arbeitsklei-
dung, Schutzbrille und Handschuhe, verringert das Risiko
von Verletzungen.

/A\ WARNUNG

Das Hydrauliksystem steht unter Druck. Leckagen kénnen
zu schweren Verletzungen fiihren.

/A\ WARNUNG

Verbrennungsgefahr!
Die Temperatur des Hydraulikdls steigt, wahrend des Be-

triebs an, was zu einer Verbrennungsgefahr fihren kann.

7.6.6 NotfallmaBRnahmen

7.6.6.1

Bei Arbeiten in der Nahe von Stromleitungen erfordern be-
sondere VorsichtsmalRnahmen.

Stromschlag

Beachten Sie die folgenden Hinweise, um die Gefahren zu
reduzieren:

» Strom breitet sich nicht ausschlief3lich tUber den Weg des
geringsten Widerstands zur Erde aus.

¢ Strom kann Uber Rohre, Schlauche und Kabel zurtick in
Produkte flie3en.

* Niederspannung kann schwere, teils tédliche Verletzun-
gen verursachen. Zahlreiche berufsbedingte Stromunfalle
resultieren aus dem Kontakt mit Spannungen unter 440
Volt.
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Die meisten Stromschlage werden nicht sofort wahrgenom-
men, aber es gibt typische Anzeichen, die auf einen Strom-
schlag hinweisen kénnen:

» Stromausfall

» Rauchentwicklung
* Explosion

» Knallgerausche

* Lichtbogenbildung

Treten eines oder mehrere dieser Symptome auf, ist von ei-
nem Stromschlag auszugehen.

7.6.6.2

Bewegen Sie sich bei Verdacht auf Beschadigung einer
Stromleitung auf keinen Fall.

Beschéadigung einer Stromleitung

Beachten Sie die folgenden Hinweise, um die Gefahren zu
reduzieren:

*« Wenn Sie sich auf dem Produkt befinden, bleiben Sie
dort. Heben Sie das Einsatzwerkzeug an und fahren Sie
das Produkt aus dem unmittelbaren Gefahrenbereich.

* Wenn Sie sich nicht auf dem Produkt befinden, dirfen
weder das Produkt noch das Einsatzwerkzeug berthrt
werden.

» Verlassen Sie den Arbeitsbereich mit kleinen Schritten
und halten Sie lhre FuR3e dicht beieinander. So verringern
Sie die Gefahr eines Stromschlags durch sogenannte
Schrittspannung.

 Informieren Sie umstehende Personen sofort Uber den
Stromschlag und fordern Sie sie auf, den Gefahrenbe-
reich umgehend zu verlassen.

» Setzen Sie sich umgehend mit dem Stromversorger in
Verbindung, um die Stromzufuhr abschalten zu lassen.

» Der Arbeitsbereich darf nach dem Verlassen nur mit Ge-
nehmigung des Stromversorgers erneut betreten werden.
Zutritt fir Unbefugte verboten.

7.6.6.3

Beachten Sie die folgenden Hinweise, um die Gefahren zu
reduzieren:

Beschéadigung einer Gasleitung

» Der Motor ist unverzlglich abzuschalten, sofern dies ge-
fahrlos und ohne Verzégerung méglich ist.

» Entfernen Sie unverzlglich alle Ziindquellen, sofern dies
gefahrlos und ohne Verzégerung moglich ist.

* Informieren Sie umstehende Personen sofort, dass eine
Gasleitung durchtrennt wurde, und fordern Sie sie auf,
den Gefahrenbereich umgehend zu verlassen.

» Verlassen Sie umgehend den Gefahrenbereich.

» Setzen Sie sich umgehend mit dem Versorgungsunter-
nehmen in Verbindung.

» Befindet sich der Arbeitsbereich an einer StralRe, ist der
Verkehr im betroffenen Bereich umgehend anzuhalten.

 Der Arbeitsbereich darf nach dem Verlassen nur mit Ge-
nehmigung der Rettungskrafte und des Versorgungsun-
ternehmens erneut betreten werden. Zutritt fur Unbefugte
verboten.

7.6.6.4

Schauen Sie nicht in abgeschnittene Enden von Glasfaser-
kabeln oder nicht identifizierten Kabeln, da dies zu Sehschéa-
den fihren kann.

Kontaktieren Sie umgehend das Versorgungsunternehmen.

Beschadigung eines Glasfaserkabels
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7.6.6.5 Brand des Produkts
Fiihren Sie sofort eine Notabschaltung durch.

Beachten Sie die folgenden Hinweise, um die Gefahren zu
reduzieren:

» Entfernen Sie den Sicherheitsschliissel der Batterie (falls
zuganglich).

« Unternehmen Sie Loschversuche, wenn es sich um ei-
nen kleinen Brand handelt und ein Feuerldscher zur Ver-
figung steht.

* Wenn das Feuer nicht geléscht werden kann, verlassen
Sie den Arbeitsbereich sofort und verstandigen Sie die
Rettungskrafte.

7.6.7 Produkt sicher aufladen und abladen

/A\ WARNUNG

Das Auf- und Abladen eines Produkts auf einen Anhanger
oder LKW erhéht die Kippgefahr.

Dies kann schwere oder tddliche Verletzungen zur Folge
haben.

— Beim Befahren oder Fahren auf einer Rampe ist au-
Rerste Vorsicht geboten.

— Befahren oder Fahren Sie auf einer Rampe nur mit ab-
gesenktem Einsatzwerkzeug.

— Beim Aufladen des Produkts tber eine Rampe darf nur
rickwartsgefahren werden. Die schwerere Seite des
Produkts muss dabei stets hangaufwarts ausgerichtet
sein, um ein Kippen oder Abrutschen zu vermeiden.
Beim Abladen des Produkts darf vorwartsgefahren wer-
den.

— Vermeiden Sie plétzliches Anfahren und Abbremsen,
dies kann zu einem Kontrollverlust fiihren und ein Um-

kippen des Produkts verursachen.

* Beachten Sie flr den Transport des Produkts alle Vor-
schriften auf offentlichen Stral3en.

* Verwenden Sie beim Verladen des Produkts auf einen
LKW ausreichend lange und stabile Rampen.

* Verwenden Sie ausschlieRlich Rampen, die flr das Ge-
wicht des Produkts geeignet sind.

* Um ein Umkippen zu vermeiden, andern Sie die Fahr-
trichtung nicht.

« Schalten Sie nach dem Verladen den Motor aus, entfer-
nen Sie den Sicherheitsschliissel und entfernen Sie den
Zundkerzenstecker von der Ziindkerze.

* Verwenden Sie geeignete Keile, um das Gummiketten-
fahrwerk gegen unkontrollierte Bewegungen zu sichern.

» Verwenden Sie ausschliellich Befestigungsmittel, die fiir
das Gewicht des Produkts geeignet sind.
Beachten Sie die ortlichen Vorschriften fir das Befesti-
gen.

7.6.8 Produkt sicher anheben

Das Produkt kann auch mit geeigneten Hebevorrichtungen
auf einen Anhanger/LKW gehoben werden.

/\ WARNUNG

Hebearbeiten sind ausschlieRlich durch qualifiziertes Per-
sonal mit entsprechender Schulung und Unterweisung
durchzufiihren.
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A GEFAHR

Lebensgefahr!

Personen durfen sich niemals im Bewegungsbereich an-
gehobener Lasten aufhalten.
Durch angehobene Lasten besteht die Gefahr schwerer
bis todlicher Quetschungen.

/\ WARNUNG
Quetschgefahr!

Achten Sie auf lhre Finger!

Beachten Sie die folgenden Hinweise, um die Gefahren zu
reduzieren:

» Entfernen Sie das Einsatzwerkzeug.

» Verwenden Sie nur die vom Hersteller vorhergesehenen
und gekennzeichneten Hebepunkte.

» Nutzen Sie ausschlieBlich Anschlagmittel und Hebevor-
richtungen, die fir das Gewicht des Produkts geeignet
sind.

* Heben Sie das Produkt nur an den drei Hebepunkten an.

* Beim Anheben des Produkts ist darauf zu achten, dass
der Neigungswinkel von 20 Grad nicht Uberschritten wird.

7.7 Umgang mit Kraftstoff

ACHTUNG

Verwenden Sie ausschliel3lich Super E5 oder E10 Benzin
als Kraftstoff.

i GEFAHR

Lebensgefahr!

Kraftstoff ist giftig und hochgradig entflammbar.

» Bewahren Sie Kraftstoff nur in daflir vorgesehenen Be-
haltern (Kanistern) auf.

» Die Verschlusskappen der Tankbehalter sind immer ord-
nungsgemal aufzuschrauben und festzuziehen.

» Aus Sicherheitsgriinden sind Kraftstofftank- und andere
Tankverschllsse bei Beschadigung auszutauschen.

* Halten Sie Kraftstoff von Funken, offenen Flammen, Dau-
erflammen, Warmequellen und anderen Zindquellen
fern.

Rauchen Sie nicht!

* Tanken Sie nur im Freien und rauchen Sie wahrend des
Betankens nicht.

» Stellen Sie vor dem Tanken den Verbrennungsmotor ab
und lassen Sie ihn abkuhlen.

» Kraftstoff ist vor dem Starten des Motors einzufillen.
Wahrend der Motor lauft oder sofort nach dem Abschal-
ten des Produkts, darf der Tankverschluss nicht gedffnet
oder Kraftstoff nachgefiillt werden.

« Offnen Sie den Tankverschluss vorsichtig und langsam.
Druckausgleich abwarten und erst danach Tankdeckel
vollstadndig abnehmen.
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* Verwenden Sie zum Auftanken einen geeigneten Trichter
oder ein Einfullrohr, damit kein Kraftstoff auf Verbren-
nungsmotor und Gehause auslaufen kann.

Uberfiillen Sie den Kraftstofftank nicht!

« Um dem Kraftstoff Platz zum Ausdehnen zu lassen,
Kraftstofftank niemals Uber die Unterkante des Einfill-
stutzens hinaus befiillen. Zusatzliche Angaben in der Ge-
brauchsanleitung des Verbrennungsmotors beachten.

» Falls Kraftstoff Ubergelaufen ist, den Verbrennungsmotor
erst starten, nachdem die mit Kraftstoff verschmutzte Fla-
che gereinigt wurde. Jeglicher Ziindversuch ist zu ver-
meiden, bis sich die Kraftstoffdampfe verfliichtigt haben
(trockenwischen).

» Wischen Sie verschitteten Kraftstoff stets auf.

* Wenn Kraftstoff auf die Kleidung geraten ist, muss diese
gewechselt werden.

» Der Tankdeckel ist nach jedem Tankvorgang ordnungs-
gemal zuzuschrauben und festzuziehen. Das Produkt
darf ohne aufgeschraubten Original-Tankdeckel nicht in
Betrieb genommen werden.

« Uberpriifen Sie aus Sicherheitsgriinden Kraftstoffleitung,
Kraftstofftank, Tankverschluss und Anschlisse regelma-
Rig auf Beschadigungen, Alterung (Brlchigkeit), auf fes-
ten Sitz und undichte Stellen und tauschen diese bei Be-
darf aus.

« Entleeren Sie den Tank nur im Freien.

« Verwenden Sie niemals Getrankeflaschen oder Ahnli-
ches zum Entsorgen oder Lagern von Betriebsstoffen,
wie z. B. Kraftstoff. Personen, insbesondere Kinder,
konnten verleitet werden, daraus zu trinken.

* Bewahren Sie niemals das Produkt mit Kraftstoff im Tank
innerhalb eines Gebaudes auf. Entstehende Kraftstoff-
dampfe kénnen mit offenem Feuer oder Funken in Be-
rihrung kommen und sich entziinden.

» Produkt und Kraftstoffbehalter nicht in der Nahe von Hei-
zungen, Heizstrahlern, Schweil3geraten und sonstigen
Warmequellen abstellen.

A GEFAHR

Explosionsgefahr!

Wird wahrend des Betriebs ein Defekt am Tank, am Tank-
deckel oder an kraftstofffiUhrenden Teilen (Kraftstoffleitun-
gen) festgestellt, muss sofort der Verbrennungsmotor ab-
gestellt werden.

AnschlieRend ist ein Fachhandler aufzusuchen.

7.8 Sicherheit Batterie

* Um Funkenbildung durch einen Kurzschluss zu vermei-
den, muss stets zuerst das Minuskabel () an der Batte-
rie ab- und als Letztes wieder angeklemmt werden.

* Rauchen Sie niemals bei Arbeiten an der Batterie. Halten
Sie Funken, offene Flammen und sonstige Warmequel-
len stets von der Batterie fern.

» Bei der Verwendung von Starthilfekabeln ist besondere
Vorsicht nétig. Beachten Sie betreffende Anweisungen,
um Schaden am Gerat zu vermeiden (insbesondere An-
lasser maximal 10 Sekunden betéatigen).

« Batterie niemals 6ffnen und nicht fallen lassen.

» Die Batterie immer in einem geschlossenen Raum mit
guter Bellftung, trocken und gegen Witterung geschiitzt,
aufladen.
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SchlieRen Sie Anschllisse der Batterie nicht kurz.

Deformierte oder defekte (auslaufende) Batterien durfen
nicht verwendet werden und mussen ausgetauscht sowie
umweltgerecht entsorgt werden. Beachten Sie die lander-
spezifischen Vorschriften.

Bei defekten Batterien kann Flussigkeit austreten. Kon-
takt vermeiden! Bei zufélligem Kontakt mit Wasser ab-
spulen. Wenn die Flissigkeit in die Augen kommt, zu-
satzlich arztliche Hilfe in Anspruch nehmen. Austretende
Batterieflissigkeit kann zu Hautreizungen, Verbrennun-
gen und Veratzungen fuhren.

Untersuchen Sie regelmaRig durch Sichtkontrolle die An-
schlusskabel an der Batterie auf Beschadigungen. Las-
sen Sie beschadigte Kabel von einem Fachmann erset-
zen.

Die Sicherungen dirfen niemals Uberbriickt werden. Set-
zen Sie nie eine Sicherung mit einer anderen als der vor-
geschriebenen Belastbarkeit (Ampere) ein.

Sicherheitshinweise zum Umgang mit
Batterien

Jederzeit darauf achten, dass die Batterien mit der richti-
gen Polaritat (+ und —) eingesetzt werden, wie sie auf der
Batterie angegeben ist.

Batterien nicht kurzschliel3en.
Nicht wiederaufladbare Batterien nicht laden.
Batterie nicht Gberentladen!

Alte und neue Batterien sowie Batterien unterschiedli-
chen Typs oder Herstellers nicht mischen! Alle Batterien
eines Satzes gleichzeitig wechseln.

Verbrauchte Batterien unverzilglich aus dem Gerat ent-
fernen und richtig entsorgen! Werfen Sie Batterien nicht
in den Hausmill. Defekte oder verbrauchte Batterien
mussen gemafl Richtlinie 2006/66/EC recycelt werden.
Geben Sie Batterien und / oder das Gerat Uber die ange-
botene Sammeleinrichtungen zuriick. Uber Entsorgungs-
maoglichkeiten kdnnen Sie sich bei lhrer Gemeinde- oder
Stadtverwaltung informieren.

Batterien nicht erhitzen!

Nicht direkt an Batterien schwei3en oder I6ten!
Batterien nicht auseinandernehmen!

Batterien nicht deformieren!

Batterien nicht ins Feuer werfen!

Batterien aulRerhalb der Reichweite von Kindern aufbe-
wahren.

Kindern nicht ohne Aufsicht das Wechseln von Batterien
gestatten!

Bewahren Sie Batterien nicht in der Nahe von Feuer,
Herden oder anderen Warmequellen auf. Legen Sie die
Batterie nicht in direkte Sonneneinstrahlung, benutzen
oder lagern Sie diese nicht bei heiRem Wetter in Fahr-
zeugen.

Unbenutzte Batterien in der Originalverpackung aufbe-
wahren und von Metallgegenstanden fernhalten. Ausge-
packte Batterien nicht mischen oder durcheinanderwer-
fen!

Dies kann zum Kurzschluss der Batterie und damit zu
Beschadigungen, zu Verbrennungen oder gar zu Brand-
gefahr fihren.

Batterien aus dem Produkt entnehmen, wenn dieses fir
langere Zeit nicht benutzt wird, aulder es ist fir Notfalle!
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Batterien, die ausgelaufen sind NIEMALS ohne entspre-
chenden Schutz anfassen. Wenn die ausgelaufene Flus-
sigkeit mit der Haut in Berihrung kommt, sollten Sie die
Haut in diesem Bereich sofort unter laufendem Wasser
abspllen. Verhindern Sie in jedem Fall, dass Augen und
Mund mit der Flussigkeit in Beriihrung kommen. Suchen
Sie in einem solchen Fall bitte umgehend einen Arzt auf.

Batteriekontakte und auch die Gegenkontakte im Gerat
vor dem Einlegen der Batterien reinigen.

Restrisiken

Das Produkt ist nach dem Stand der Technik und den
anerkannten sicherheitstechnischen Regeln gebaut.
Dennoch konnen beim Arbeiten einzelne Restrisiken
auftreten.

Des Weiteren konnen trotz aller getroffener Vorkehrun-
gen nicht offensichtliche Restrisiken bestehen.

Restrisiken kdnnen minimiert werden, wenn die ,Sicher-
heitshinweise“ und die ,Bestimmungsgemafle Verwen-
dung“, sowie die Betriebsanleitung insgesamt beachtet
werden.

Vermeiden Sie eine unbeabsichtigte Inbetriebsetzung
des Produkts.

Halten Sie |hre Hande vom Arbeitsbereich fern, wenn
das Produkt in Betrieb ist.

Unbeabsichtigte Inbetriebsetzung des Produktes.

Halten Sie die vorgegebenen Wartungs- und Sicherheits-
hinweise der Betriebsanleitung ein.

/\ WARNUNG

Bei langeren Arbeiten kann es aufgrund von Vibrationen in
den Handen der Bedienungsperson zu Durchblutungssto-
rungen (Weilfingersyndrom) kommen.

Das Weil¥fingersyndrom ist eine Gefalerkrankung, bei der
die kleinen Blutgefafle an den Fingern und Zehen anfallar-
tig verkrampfen. Die betroffenen Areale werden nicht mehr
ausreichend mit Blut versorgt und erscheinen dadurch ext-
rem blass. Der haufige Gebrauch von vibrierenden Pro-
dukten kann bei Personen, deren Durchblutung beein-
trachtigt ist (z. B. Raucher, Diabetiker) Nervenschadigun-
gen auslésen.

Wenn Sie ungewohnliche Beeintrachtigungen bemerken,
beenden Sie sofort die Arbeit und suchen Sie einen Arzt
auf.

8 Montage

Fihren Sie die Montage und Einstellungen am Produkt im-
mer bei ausgeschaltetem Motor durch und ziehen den
Zundkerzenstecker ab.

Aufgrund des hohen Produktgewichts empfehlen wir, das
Produkt mit mindestens zwei Personen aufzubauen.

* Montieren Sie keine Produkte oder Zubehorteile an das
Produkt, die nicht vom Hersteller vorgesehen oder zuge-
lassen sind.
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Bendtigtes Werkzeug:
» 2x Gabelschlissel/Steckschlussel SW 13 mm*
» 2x Gabelschlissel/Steckschlussel SW 24 mm*
* Innensechskantschlissel 4 mm*

* = nicht zwingend im Lieferumfang enthalten!

Hinweis:

Bewahren Sie alle demontierten Befestigungselemente fiir
die anschlieRende Montage auf.

8.1 Bediensitz (3) montieren (Abb. 4)

1. Fahren Sie die Schiene des Bediensitzes (3) von vorne in
die Aufnahme der Motorhaube (4) ein.

2. Verbinden Sie den Sitzkontaktschalter (3a).

3. Ziehen Sie den Einstellhebel (3b) nach auflen und halten
Sie ihn in dieser Position.

4. Schieben Sie den Bediensitz (3) auf die gewlinschte Po-
sition und lassen Sie den Einstellhebel (3b) los.
Der Bediensitz (3) rastet horbar ein.

8.2 Bedienhebel (13a/13d) montieren
(Abb. 5)
1. Demontieren Sie die Muttern (13a 2/13d 2) von den Be-
dienhebeln (13a/13d).
Verwenden Sie einen Gabelschllissel SW 24 mm.

2. Fihren Sie die Bedienhebel (13a/13d) von oben durch
die Gummimanschetten (13a 1/13d 1).
3. Losen Sie die Klemmschrauben (13a 3/13d 3) an der Be-

dienstation (13).
Verwenden Sie einen Innensechskantschliissel 4 mm.

4. Schrauben Sie die Muttern (13a 2/13d 2) auf die Bedien-
hebel (13a/13d).

5. Drehen Sie die Bedienhebel (13a/13d) in die Buchsen
und richten Sie die gewlinschte Arbeitsposition aus.

6. Ziehen Sie die Klemmschrauben (13a 3/13d 3) an und si-
chern Sie sie mit den Kontermuttern (13a 4/13d 4).
Verwenden Sie einen Innensechskantschllissel 4 mm
und einen Gabelschliissel SW 13 mm.

7. Ziehen Sie die Muttern (13a 2/13d 2) an.
Verwenden Sie einen Gabelschllissel SW 24 mm.

8. Stllpen Sie die Gummimanschetten (13a 1/13d 1).) Uber
die Aufnahmen.

8.3 Handgriff (13b 1/13c 1) montieren
(Abb. 5)

1. Schrauben Sie je einen Handgriff (13b 1/13c 1) auf die
Fahrhebel (13b/13c).

2. Sichern Sie die Handgriffe (13b 1/13c 1) mit den Muttern.
Verwenden Sie einen Gabelschllissel SW 16 mm.

8.4 Frontbiigel (7) montieren (Abb. 6)

1. Demontieren Sie alle Schrauben M16 (7a), Beilagschei-
ben (7b) und Federringe (7c) aus dem Oberwagen (5).
Verwenden Sie einen Gabelschliissel/Steckschlissel SW
24 mm.

2. Richten Sie den Frontblgel (7) am Oberwagen (5) aus.
Achten Sie darauf, dass die Montagebohrungen Uberein-
stimmen.
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3. Montieren Sie den Frontbligel (7) mit den Schrauben
M16 (7a), Beilagscheiben (7b) und Federringen (7c) am
Oberwagen (5).

Verwenden Sie einen Gabelschlissel/Steckschlissel SW
24 mm.

8.5 Schutzbiigel (2) montieren (Abb. 6, 7)

1. Demontieren Sie alle Schrauben M8/M16 (7d/2a), Beilag-
scheiben (7e/2b), Federringe (2c), und Muttern (7f/2d)
aus den oberen Montagebohrungen am Frontbigel (7).
Verwenden Sie zwei Gabelschlissel/Steckschlissel SW
13 mm und SW 24 mm.

Legen Sie die vier Schrauben M8 (7d) und die dazugeho-
rigen Beilagscheiben (7e) und Muttern (7f) beiseite.

2. Richten Sie den Schutzbligel (2) am Frontbugel (7) aus.
Achten Sie darauf, dass die Montagebohrungen Uberein-
stimmen.

3. Fihren Sie je eine Schraube M16 (2a) mit Beilagscheibe
(2b) und Federring (2c) durch die Montagebohrungen
und sichern Sie sie mit je einer Beilagscheibe (2b) und
einer Mutter (2d).

4. Ziehen Sie alle Muttern (2d) und Schrauben M16 (2a)
fest.
Verwenden Sie zwei Gabelschlissel/Steckschlissel SW
24 mm.

8.6 Frontscheibe (2i) montieren (Abb. 7)

1. Demontieren Sie alle Schrauben M8 (2k), Beilagscheiben
(21) und Muttern (2m) aus den Montageléchern am
Schutzbigel (2).

Verwenden Sie zwei Gabelschlissel/Steckschlissel SW
13 mm.

2. Nehmen Sie die Leisten (2)) ab.

3. Packen Sie die Frontscheibe (2i) aus und entfernen Sie
die Schutzfolie von beiden Seiten.

4. Setzen Sie die Frontscheibe (2i) von oben auf den
Schutzbigel (2).
Achten Sie darauf, dass die Montagebohrungen Uberein-
stimmen.

5. Setzen Sie die Leisten (2j) auf die Frontscheibe (2i).
Achten Sie auf die richtige Ausrichtung.

6. Flhren Sie je eine Schraube M8 (2k) durch die Montage-
I6cher der Leisten (2j) und der Frontscheibe (2i) und si-
chern Sie sie mit je einer Beilagscheibe (2I) und einer
Mutter (2m).

Verwenden Sie auch die vier beiseitegelegten Schrauben
M8 (7d), Beilagscheiben (7e) und Muttern (7f) fur die un-
teren Montagebohrungen.

7. Ziehen Sie alle Muttern (2m/7f) und Schrauben M8 (2k/
7d) vorsichtig fest.
Verwenden Sie einen Gabelschllissel/Steckschliissel SW
13 mm.

8.7 Dach (2e) montieren (Abb. 7, 8)

1. Demontieren Sie alle Schrauben M8 (2f), Beilagscheiben
(2g) und Muttern (2h).
Verwenden Sie zwei Gabelschlissel/Steckschlissel SW
13 mm.

2. Setzen Sie das Dach (2e) auf den Schutzbugel (2).
Achten Sie darauf, dass die Aussparung des Dachs (2e)
in Richtung der Frontscheibe (2i) zeigt.
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3. Fuhren Sie je eine Schraube M8 (2f) mit Beilagscheibe
(2g) durch die Montagel6cher des Dachs (2e) und si-
chern Sie sie mit einer Beilagscheibe (2g) und einer Mut-
ter (2h).

4. Ziehen Sie alle Muttern (2h) und Schrauben M8 (2f) fest.
Verwenden Sie zwei Gabelschlissel/Steckschlissel SW
13 mm.

8.8 AuRenspiegel (7g) montieren (Abb. 9)

1. Entfernen Sie alle Schrauben M8 (7h), Beilagscheiben
(7i), Federringe (7j), und Muttern (7k).
Verwenden Sie zwei Gabelschlissel/Steckschlissel SW
13 mm.

2. Richten Sie die beiden Auflienspiegel (7g) an der linken
und rechten Seite des Frontbugels (7) aus.
Achten Sie darauf, dass die Montagebohrungen Uberein-
stimmen.
Achten Sie auf die richtige Ausrichtung.

w

Fihren Sie je eine Schraube M8 (7h) mit Beilagscheibe
(7i) durch die Montagebohrungen und sichern Sie sie mit
je einer Beilagscheibe (7i), einem Federring (7j) und ei-
ner Mutter (7k).

Ziehen Sie alle Muttern (7k) und Schrauben M8 (7h) fest.
Verwenden Sie zwei Gabelschlissel/Steckschlissel SW
13 mm.

&

o

Stellen Sie die AuRenspiegel (7g) Uber den Kugelkopf
durch Kippen oder Drehen so ein, dass die gewiinschte
Sicht erreicht ist.

9 Vor Inbetriebnahme

/\ WARNUNG

Bitte lesen Sie vor der Inbetriebnahme des Produkts zu Ih-
rer eigenen Sicherheit dieses Handbuch und die allgemei-
nen Sicherheitshinweise griindlich durch. Wenn Sie das
Produkt Dritten (iberlassen, legen Sie diese Betriebsanlei-
tung immer bei.

/A\ WARNUNG

Trennen Sie die Batterie und ziehen Sie immer
den Sicherheitsschliissel ab, bevor Sie Einstel-
lungen am Produkt vornehmen.

/A\ WARNUNG

SchlieBen Sie den Stromkreislauf der Batterie
erst, wenn das Produkt fiir den Einsatz vorberei-
tet ist.

ACHTUNG

Vor der Inbetriecbnahme das Produkt unbedingt kom-
plett montieren!

ACHTUNG

Bei Erstinbetriebnahme muss Motordl und Kraftstoff einge-
fullt werden.
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Schmieren Sie vor jeder Inbetriebnahme alle Schmiernip-
pel ab.

Hinweis:
Das Produkt wird mit eingefulltem Hydraulikdl geliefert.
Prifen Sie das Produkt vor jeder Inbetriebnahme auf:
» Festen Sitz sdmtlicher Verschraubungen.
» Leckagen an Leitungen, Schlauchen sowie Tanks.
 Sichtbare Mangel.
« Ausreichenden Ol-, Hydraulikdl- und Kraftstoffstand.

ACHTUNG

Produktbeschadigung!

Wird das Produkt ohne oder mit zu wenig Ol oder mit Altél
betrieben, kann dies zu einem Produktschaden fuhren.

— Fillen Sie vor der Inbetriebnahme Ol ein. Das Produkt
wird ohne Ol geliefert.

— Verwenden Sie kein Altol!
— Priifen Sie vor jeder Inbetriebnahme den Olstand.

ACHTUNG

Umweltschaden!

Ausgelaufenes Ol kann die Umwelt nachhaltig verschmut-
zen. Die Flussigkeit ist hochgiftig und kann schnell zu
Wasserverschmutzung fihren.

— Befiillen/entleeren Sie Ol nur auf ebenen, befestigten
Flachen.

— Nutzen Sie einen Einflllstutzen oder Trichter.

— Fangen Sie abgelassenes Ol in einem geeigneten Ge-
faR auf.

— Wischen Sie verschiittetes Ol sofort sorgféltig auf und
entsorgen Sie den Lappen nach den 6rtlichen Vorschrif-
ten.

— Entsorgen Sie Ol nach den értlichen Vorschriften.

A GEFAHR

Lebensgefahr!
Kraftstoff ist giftig und hochgradig entflammbar.

A GEFAHR

Brand- und Explosionsgefahr!

Fillen Sie den Kraftstoff nur bei ausgeschaltetem und ab-
gekuhltem Motor ein. Rauchen Sie nicht, wenn Sie das
Produkt betanken.

A GEFAHR

Brand- und Explosionsgefahr!

Kraftstoff kann sich beim Befiillen entziinden und gegebe-
nenfalls explodieren. Dies fuhrt zu schweren Verbrennun-
gen oder zum Tod.
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/A\ WARNUNG

Gesundheitsgefahr!

Das Einatmen von Kraftstoff-/Schmieréldampfen und Ab-
gasen kann zu schweren gesundheitlichen Schaden, Be-
wusstlosigkeit und im Extremfall zum Tod flihren.

— Atmen Sie Kraftstoff-/'Schmierdldampfe und Abgase
nicht ein.

— Entleeren Sie Kraftstoff nur im Freien.

Hinweis:
Stellen Sie das Produkt auf eine ebene, gerade Flache.
Bendtigtes Werkzeug:
* Trichter (28)
» Lappen/Tuch*
* = nicht zwingend im Lieferumfang enthalten!

9.1 Motorhaube (4) 6ffnen/schlieBen
(Abb. 10)

Offnen:

1. Entriegeln Sie die Motorhaube (4), indem Sie den
Schlissel (4a) gegen den Uhrzeigersinn drehen.

2. Heben Sie die Motorhaube (4) an und 6ffnen Sie sie voll-
standig.
Achten Sie darauf, dass die Motorhaubensicherung (4b)
einrastet.

Schlieen:

1. Entriegeln Sie die Motorhaubensicherung (4b), indem Sie
sie am unteren Ende leicht zu sich herziehen.
Halten Sie die Motorhaube (4) dabei mit der anderen
Hand fest.

2. SchlieBen Sie die Motorhaube (4), achten Sie darauf,
dass die Motorhaube (4) verriegelt ist.

Hinweis:

Es ist nicht erforderlich, die Motorhaube mit dem Schlissel
abzuschlieRen — sie verriegelt nach dem SchlieRen automa-
tisch.

9.2 Motorol auffiillen (Abb. 11)

Das Produkt wird ohne Motordl ausgeliefert. Vor Inbe-
triebnahme daher unbedingt Ol einfiillen. Verwenden
Sie hierzu SAE 10W-30 Ol.

» Schalten Sie den Motor ab und lassen Sie ihn abkihlen.
» Vermeiden Sie Haut- und Augenkontakt.

¢ Achten Sie darauf, dass kein Schmutz oder Wasser in
den Motoréltank gelangt.

Hinweise:

Das Motordl hat einen Einfluss auf die Leistung und die Le-
bensdauer des Produkts.

Ein (")Iwéchter verhindert das Starten des Motors bei zu ge-
ringem Olstand.

Verwenden Sie ein Motorol fir 4-Takt-Motoren.

Achten Sie darauf, dass das Ol die APl SERVICE-Klassifi-
kation SJ oder héher erflillt — diese Angabe finden Sie auf
dem Etikett des Olbehalters.

| X=S KITY el s

Uberpriifen Sie den letand regelmafig vor jeder Inbetrieb-
nahme. Zu niedriger Olstand kann den Motor beschadigen.

1. Offnen Sie die Motorhaube (4), wie unter 9.7 beschrie-
ben.

2. Schrauben Sie den Olmessstab (17a) heraus.

3. Beflillen Sie den Motordltank (17) mit Hilfe eines Trich-
ters.
Achten Sie auf die max. Fillmenge (siehe Technische
Daten).
Flllen Sie das Motordl vorsichtig bis zur Unterkante des
Einfullstutzens ein.

4. Wischen Sie den Olmessstab (17a) mit einem sauberen,
fusselfreien Lappen ab.

5. Fuhren Sie den Olmessstab (17a) wieder ein, ohne den
Olmessstab (17a) wieder festzuschrauben.

6. Ziehen Sie den Olmessstab (17a) heraus und lesen in
waagrechter Stellung den Olstand ab. Der Olstand muss
sich zwischen L (low) und H (high) auf dem Olmessstab
(17a) befinden.

7. Wenn der Olfiillstand zu gering ist, geben Sie die emp-
fohlene Menge an Motordl zu (siehe Technische Daten).

8. Schrauben Sie den Olmessstab (17a) anschlieRend wie-
der ein.

9. Schlief3en Sie die Motorhaube (4).

9.3 Kraftstoff einfullen (Abb. 12)

» Schalten Sie den Motor aus und lassen diesen abkuhlen.
« Halten Sie Hitze, Flammen und Funken fern.

» Fillen Sie Kraftstoff nur im Freien auf.

» Tragen Sie Schutzhandschuhe.

» Vermeiden Sie Haut- und Augenkontakt.

* Vermeiden Sie die Verwendung von altem oder verunrei-
nigtem Kraftstoff sowie keine Kraftstoff-Ol-Gemische.

* Achten Sie darauf, dass kein Schmutz oder Wasser in
den Kraftstofftank gelangt.

Hinweis:
Uberpriifen Sie den Kraftstoffstand vor jeder Inbetriebnahme.

Das Produkt wird ohne Kraftstoff ausgeliefert.
Vor Inbetriebnahme daher unbedingt Kraftstoff
einfiillen. Verwenden Sie hierzu Super E5/E10
Benzin.

1. Offnen Sie die Motorhaube (4), wie unter 9.7 beschrie-
ben.

2. Reinigen Sie den Tankdeckel (18a) und den Bereich um
den Einflllstutzen, um zu verhindern, dass Schmutz oder
Fremdkorper in den Kraftstofftank (18) gelangen.

3. Offnen Sie den Tankdeckel (18a) vorsichtig, damit evtl.
vorhandener Uberdruck abgebaut werden kann.
Der Tankdeckel (18a) ist mit einer Verliersicherung im
Kraftstofftank (18) verbunden und kann so nicht herunter-
fallen.

4. Entfernen Sie den Kraftstofffiltereinsatz (18b).
5. Priufen Sie den Kraftstoffstand durch eine Sichtkontrolle.
6. Setzen Sie den Kraftstofffiltereinsatz (18b) wieder ein.
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7. Befillen Sie den Kraftstofftank (18) mit Hilfe eines Trich-
ters (27) mit Kraftstoff.
Achten Sie auf die max. Fullmenge von 6 Litern.
Fillen Sie den Kraftstoff vorsichtig bis zur Unterkante des
Einfullstutzens ein.

8. VerschlieBen Sie den Tankdeckel (18a) wieder, indem
Sie ihn gerade aufsetzen und im Uhrzeigersinn drehen.
Achten Sie dabei darauf, dass der Tankdeckel (18a)
ganz verschlossen ist, um Leckagen und Verdunstung zu
vermeiden.

9. Saubern Sie den Tankdeckel (18a) und die Umgebung.

10. Uberpriifen Sie den Kraftstofftank (18) und die Kraftstoff-
leitungen auf Undichtigkeiten.

11. SchlielRen Sie die Motorhaube (4).

9.4 Hydraulikélstand kontrollieren (Abb. 13)

Um den Hydraulikélstand ordnungsgemal ablesen zu kon-
nen, missen sich alle Hydraulikzylinder in der hinteren
Endlage befinden. Fahren Sie dazu alle Hydraulikzylinder
komplett ein.

Uberpriifen Sie den Olstand bei einer Umgebungstemperatur
von ca. 10 bis 30°C.

1. Prifen Sie den Olstand am Schauglas (19b), der Pegel
muss dabei zwischen den Markierungen liegen.

9.5 Zundkerze (20a) kontrollieren (Abb. 14)

1. Offnen Sie die Motorhaube (4), wie unter 9.7 beschrie-
ben.

2. Vergewissern Sie sich, dass der Ziindkerzenstecker (20)
auf der Ziindkerze (20a) befestigt ist.

9.6 Batterie (21) anschlieBen/trennen
(Abb. 15)

Mit dem Sicherheitsschliissel (21a) kann der Stromkreislauf
der Batterie (21) geschlossen oder unterbrochen werden.

/\ WARNUNG

Trennen Sie die Batterie und ziehen Sie immer
den Sicherheitsschliissel ab, bevor Sie Einstel-
lungen am Produkt vornehmen.

/\ WARNUNG

Der Ausbau der Batterie ist ausschlieBlich durch
autorisiertes Fachpersonal vorgesehen.

Batterie verbinden:

1. Offnen Sie die Motorhaube (4), wie unter 9.7 beschrie-
ben.

2. Setzen Sie den Sicherheitsschlissel (21a) in das Schloss
(21b) ein.

3. Drehen Sie den Sicherheitsschlussel (21a) im Uhrzeiger-
sinn, bis er horbar einrastet.
Das Produkt ist nun betriebsbereit.

4. Schlieen Sie die Motorhaube (4).

woos ¥ KITY | X=S
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Batterie trennen:

1. Offnen Sie die Motorhaube (4), wie unter 9.7 beschrie-
ben.

2. Drehen Sie den Sicherheitsschlissel (21a) gegen den
Uhrzeigersinn, die Batterie (21) ist nun getrennt.

3. Ziehen Sie den Sicherheitsschlissel (21a) ab.

10 Bedienung

VAN

Verletzungsgefahr!

Tragen Sie immer personliche Schutzausristung (PSA)!
— Tragen Sie einen Schutzhelm.

— Tragen Sie einen Gehorschutz.

— Tragen Sie eng anliegende Schutzkleidung mit Schnitt-
schutzeinlage.

— Tragen Sie rutschfeste Sicherheitsschuhe.
— Tragen Sie Schutzhandschuhe.

/\ WARNUNG

Gefahr schwerer Verletzungen und Personen-
schaden!

Stellen Sie vor dem Starten des Produkts sicher, dass sich
in der Umgebung des Produkts keine weiteren Personen
befinden. Uberpriifen Sie vor dem Arbeiten mit dem Pro-
dukt die Richtung der Gummiraupen. (Leerlaufrolle und
Planierschild zeigen zu Vorderseite des Produkts). Ver-
meiden Sie es, quer auf einem Abhang zu fahren oder
seitlich darauf zu arbeiten.

/A\ WARNUNG

Gefahr durch herabfallende Lasten bei Motorstill-
stand!

Stoppt der Motor unerwartet, schieben Sie den rechten
Bedienhebel sofort nach vorne, um das Einsatzwerkzeug
kontrolliert abzusenken. Andernfalls kann es zu Fehlfunkti-
onen und schweren Unfallen durch unkontrolliert herabfal-
lende Lasten kommen.

/A VORSICHT

Wenn das Produkt nicht in Gebrauch ist oder unbeaufsich-
tigt bleibt, muss das Einsatzwerkzeug auf dem Boden ab-
gestellt und die Bedienstation Uber den Verriegelungshe-
bel arretiert werden.

Aufgrund des hohen Produktgewichts empfehlen wir, das
Einsatzwerkzeug mit mindestens zwei Personen ein-/aus-
zubauen.

Machen Sie sich mit der Betriebsanleitung vertraut, bevor
Sie versuchen, das Produkt zu bedienen.
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10.1 Bediensitz (3) einstellen (Abb. 16)

A VORSICHT

Vor dem Verstellen des Bediensitzes sicherstellen, dass
sich keine Hande auf der Motorhaube oder hinter dem Be-
diensitz befinden.

1. Setzen Sie sich auf den Bediensitz (3).

2. Ziehen Sie den Einstellhebel (3b) nach auen und halten
Sie ihn in dieser Position.

3. Stellen Sie den Bediensitz (3) in eine Position, in der Sie
alle Bedienelemente miihelos erreichen kdnnen.

4. Lassen Sie den Einstellhebel (3b) los.
Der Bediensitz (3) rastet horbar ein.

10.2 Sicherheitsgurt (3c) anlegen (Abb. 16)
1. Setzen Sie sich auf den Bediensitz (3).

2. Verriegeln Sie den Sicherheitsgurt (3c) im Gurtschloss
(3d).

3. Stellen Sie den Sicherheitsgurt (3c) so ein, dass er eng
am Korper anliegt aber nicht unangenehm drickt.

10.3 Erklarung der Bedientafel (14)
(Abb. 1, 17)

Stecken Sie den Ziindschlissel (22a) in das Zindschloss
(22) und drehen Sie ihn auf Stellung ,ON*.

Betriebsstundenzihler (14a):

Der Betriebsstundenzahler (14a) zeigt die bislang geleisteten
Betriebsstunden des Produkts an.

Steht der Zundschlissel (22a) auf Stellung ,ON* zahlt der
Betriebsstundenzahler (14a) auch bei ausgeschaltetem Mo-
tor weiter.

Betriebsanzeige (14b):

Die LED der Betriebsanzeige (14b) leuchtet dauerhaft griin,
sobald der Zindschlissel (22a) auf Stellung ,ON* steht und
der Stromkreislauf der Batterie (21) wie unter 9.6 geschlos-
sen ist.

Taste (Hupe) (14c):

Durch Driicken der Taste (14c) ertont ein Signal aus der Hu-
pe.

Taste (LED-Scheinwerfer) (14d):

Durch Dricken der Taste (14d) wird der LED-Scheinwerfer
(1a) ein- oder ausgeschalten.

10.4 Erklarung der Bedienstation (13)
(Abb. 1)

Linker Bedienhebel (13a):

* Arm (12) aus- oder einfahren.

» Bagger nach links und rechts drehen.
Linker Fahrhebel (13b):

» Vorwarts-/Ruckwartsfahren (In Kombination mit rechtem
Bedienhebel).

* Nach links/rechts fahren.
Rechter Fahrhebel (13c):

» Vorwarts-/Ruckwartsfahren (In Kombination mit linkem
Bedienhebel).

* Nach links/rechts fahren.

| X=S KITY el s

Rechter Bedienhebel (13d):

* Ausleger (1) anheben oder absenken.

» Mit Schaufel (9) graben oder entleeren.
Verriegelungshebel (13e):

» Bedienstation (13) arretieren.

Steuerhebel (13f) in Kombination mit Wahlhebel (13j):
* Gummikettenfahrwerk (6) aus-/einfahren.
 Planierschild (8) heben oder senken.

Linkes Bedienpedal (13i):

» Bedienpedal fur zusatzlichen Hydraulikkreislauf.
» Einsatzwerkzeug steuern.
Wahlhebel (13j):

* Umschalten zwischen Gummikettenfahrwerk (6) oder
Planierschild (8).

Verriegelungshebel (13k):
* Oberwagen (5) arretieren.
Rechtes Bedienpedal (13l):
* Oberwagen (5) drehen.
Die weitere Bedienung des Produkts entnehmen Sie bitte
den weiteren Beschreibungen.
10.4.1 Bedienstation (13) arretieren (Abb. 1, 18)

Sie kénnen die Bedienstation (13) Uber den Verriegelungs-
hebel (13e) arretieren.

Arretieren der Bedienstation:

1. Driicken Sie den Verriegelungshebel (13e) in die vordere
Position.

— Die Bedienstation (13) ist arretiert.
Entriegeln der Bedienstation:

1. Ziehen Sie den Verriegelungshebel (13e) in die hintere
Position.

— Die Bedienstation (13) ist freigegeben.

10.4.2 Planierschild (8) heben/senken (Abb. 19)
1. Stellen Sie den Wahlhebel (13)) in die untere Position.

2. Dricken Sie den Steuerhebel (13f) nach vorne, um das
Planierschild (8) abzusenken oder ziehen Sie ihn nach
hinten, um es anzuheben.

Hinweis:

Lassen Sie das Planierschild bei allen stationaren Arbeiten
sowie beim Abstellen des Produkts fir mehr Stabilitat kom-
plett ab.

10.4.2.1 Planierschilderweiterung (8b) (Abb. 19)

Das Planierschild (8) kann bei Bedarf von 720 mm auf 900
mm Breite erweitert werden.

1. Ziehen Sie die beiden inneren Sicherungsbolzen (8a)
nach oben heraus.

2. Schwenken Sie die beiden Planierschilderweiterungen
(8b) bis zum Anschlag nach auf3en.

3. Sichern Sie die Planierschilderweiterungen (8b) mit den
Sicherungsbolzen (8a).
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10.4.3 Fahrhebel (13b/13c)
10.4.3.1 Bedienung des Fahrantriebs (Abb. 20)

woos ¥ KITY | X=S

Heben Sie das Einsatzwerkzeug beim Fahren des Pro-
dukts etwas an, halten Sie es aber niedrig.

Heben Sie das Planierschild beim Fahren des Produkts
an.

/\ WARNUNG

Wurde der Oberwagen um 180° gedreht, kehrt sich die
Fahrtrichtung der Fahrhebel um.

Bewegt der Bediener den Fahrhebel nach vorne, fahrt der
Bagger aus seiner Sicht nach hinten.

A\ VORSICHT

Fahrtrichtung auf steilen Abhangen nicht andern — der
Bagger kénnte umstirzen.
Ist ein Richtungswechsel erforderlich, stellen Sie sicher,

dass sich keine Personen im Arbeitsbereich befinden.

Hinweis:

Das Produkt kann an einem Hang ausgehen, da der Kraft-
stoff im Tank nach vorne fliet und die Kraftstoffzufuhr unter-
brochen wird.

Die Fahrtrichtung der einzelnen Gummiketten (6a) wird Uber
die Fahrhebel (13b/13c) gesteuert.

1. Entriegeln Sie die Bedienstation (13) tUber den Verriege-
lungshebel (13e).

Vorwartsfahren:

1. Dricken Sie beide Fahrhebel (13b/13c) gleichzeitig nach
vorne.

Riickwartsfahren:

1. Ziehen Sie beide Fahrhebel (13b/13c) gleichzeitig nach
hinten.

Fahrtrichtung @ndern:
1. Driicken Sie den rechten Fahrhebel (13c) nach vorne.

— Die rechte Gummikette bewegt sich vorwarts, wo-
durch sich das Produkt nach links dreht.

2. Ziehen Sie den rechten Fahrhebel (13c) nach hinten.

— Die rechte Gummikette bewegt sich rlickwarts, wo-
durch sich das Produkt nach rechts dreht.

3. Dricken Sie den linken Fahrhebel (13b) nach vorne.

— Die linke Gummikette bewegt sich vorwarts, wodurch
sich das Produkt nach rechts dreht.

4. Ziehen Sie den linken Fahrhebel (13b) nach hinten.

— Die linke Gummikette bewegt sich rickwarts, wo-
durch sich das Produkt nach links dreht.

Bergauf und Bergab fahren:

1. Halten Sie die untere Kante des Einsatzwerkzeugs wah-
rend der Fahrt etwa 20—40 cm Uber dem Boden.
Auch wenn der Bagger auf den Raupen stabil ist, ist es
sicherer, die Schaufel beim Bergabfahren leicht Gber den
Boden gleiten zu lassen.

www.scheppach.com
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2. Fahren Sie beim Bergauf- und Bergabfahren immer mit
niedriger Geschwindigkeit.

10.4.3.1.1 Fahren von Kurven und Radien:

/A\ WARNUNG

Warnung vor Spot-Turns (Drehen auf der Stelle)!

Spot-Turns kdénnen bei hoher Geschwindigkeit zu Auf-
schaukeln, Instabilitat und Unfallen frihen.
Spot-Turns nur bei niedriger Geschwindigkeit durchfiihren.

e Durch unterschiedlich starkes Dricken und Ziehen der
Fahrhebel (13b/13c) kénnen Kurven und Radien gefah-
ren werden.

» Je groRer die Differenz in der Fahrhebelbewegung zwi-
schen linker und rechter Gummikette (6a), desto enger
der Kurvenradius.

Hinweis:

Betatigen Sie nur einen Fahrhebel, um die Fahrtrichtung bei
stehendem oder fahrendem Produkt zu andern.

Um das Produkt auf der Stelle zu drehen, driicken Sie einen
Fahrhebel nach vorn und den anderen gleichzeitig nach hin-
ten.

10.4.4 Bedienhebel (13a/13d) (Abb. 21)
10.4.4.1 Ausleger (1) bedienen (Abb. 22, 23)

/\ WARNUNG

Halten Sie lhre FliRe stets an der Kante des Fuftritts, um
ein Einklemmen zwischen Schwenkrahmen und Ausleger
oder Zylinder zu vermeiden.

UnsachgemaRes Absenken kann Beschadigungen verur-
sachen und zu Verletzungen fiihren.

— Achten Sie beim Absenken des Auslegers darauf, dass
keine Kollision mit dem Planierschild erfolgt.

— Stellen Sie sicher, dass die Baggerzahne das Planier-
schild nicht berthren.

Hinweis:

Bei niedriger Hydraulikdltemperatur (z. B. direkt nach dem
Motorstart) kann die Dampffunktion des Auslegers verzogert
einsetzen (ca. 3-5 Sekunden). Ursache ist die erhéhte Vis-
kositat des kalten Hydraulikdls. Dies stellt keine Fehlfunktion
dar.

1. Bewegen Sie den rechten Bedienhebel (13d) nach vorne
oder hinten, um den Ausleger (1) anzuheben oder abzu-
senken.

2. Treten Sie auf den vorderen oder hinteren Teil des rech-
ten Bedienpedals (13l), um den Ausleger (1) Uber den
Schwenkmechanismus (1b) unabhangig vom Oberwagen
(5) nach rechts- und links zu schwenken.

— Der Ausleger (1) kann dabei maximal 45° nach links-
und 85° nach rechts geschwenkt werden.

— Klappen Sie das rechte Bedienpedal (13I) nach oben,
wenn Sie es nicht verwenden, um ein versehentliches
Betéatigen zu verhindern.
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10.4.4.2 Arm (12) bedienen (Abb. 24)

ACHTUNG

Beim Heben des Arms kann die Bewegung kurzzeitig un-
terbrochen werden, wenn sich der Arm in vertikaler Positi-
on befindet.

In dieser Position wird die maximale Belastung von Arm
und Einsatzwerkzeug erreicht, und der Hydraulikdruck im
Zylinder ist vortubergehend nicht ausreichend, um die Be-
wegung gleichmaRig fortzusetzen.

Dieses Verhalten ist eine normale Eigenschaft des Hy-
drauliksystems und kein Hinweis auf eine Fehlfunktion.

1. Bewegen Sie den linken Bedienhebel (13a) nach hinten
oder vorne, um den Arm (12) ein- oder auszufahren.

10.4.4.3

1. Bewegen Sie den rechten Bedienhebel (13d) nach links
oder rechts, um das Einsatzwerkzeug nach innen oder
aulRen zu kippen.

Einsatzwerkzeug bedienen (Abb. 25)

2. Treten Sie auf den vorderen oder hinteren Teil des linken
Bedienpedals (13i), um das an die Hydraulikanschllisse
(12b/12c) angeschlossene Einsatzwerkzeug zu bedie-
nen.

— Klappen Sie das linke Bedienpedal (13i) nach oben,
wenn Sie es nicht verwenden, um ein versehentliches
Betéatigen zu verhindern.

10.4.5 Oberwagen (5)

10.4.5.1 Oberwagen (5) arretieren (Abb. 1, 18)

Sie kénnen den Oberwagen (5) tUber den Verriegelungshebel
(13k) arretieren.

A VORSICHT

Vergewissern Sie sich vor dem Arretieren der Verriege-
lung, dass der Oberwagen und das Gummiraupenfahrwerk
parallel zueinander ausgerichtet sind.

Arretieren des Oberwagens:

1. Drlcken Sie den Verriegelungshebel (13k) in die vordere
Position.

— Der Oberwagen (5) ist arretiert.
Entriegeln des Oberwagens:

1. Ziehen Sie den Verriegelungshebel (13k) in die hintere
Position.

— Der Oberwagen (5) ist freigegeben.
10.4.5.2 Oberwagen (5) steuern (Abb. 27)

ACHTUNG

Stellen Sie vor jeder Drehbewegung sicher, dass der Ver-
riegelungshebel nicht verriegelt ist.

ACHTUNG

Bewegen Sie den linken Bedienhebel nicht ruckartig von
rechts nach links oder umgekehrt. Abrupte Richtungs-
wechsel verursachen aufgrund der Massentragheit stoRRar-
tige Belastungen auf Schwenkgetriebe und Schwenkmo-
tor. Dies kann zu Schaden an Bauteilen fuhren und die Le-
bensdauer der Maschine erheblich verklrzen.

www.scheppach.com
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1. Bewegen Sie den linken Bedienhebel (13a) nach links
oder rechts, um den Oberwagen (5) nach links oder
rechts zu drehen.

10.4.6 Spurbreite einstellen (Abb. 28, 29)

A GEFAHR

Hangneigungen erhéhen das Risiko von Kontrollverlust
und Umkippen, was zu schweren Verletzungen oder todli-
chen Unfallen fuhren kann. Seien Sie beim Einsatz des
Produkts an Hangen und in unebenem Gelande beson-
ders vorsichtig.

Arbeiten auf aufgeweichtem, gefrorenem oder instabilem
Untergrund vermeiden.

Stellen Sie das Produkt auf eine ebene, gerade Flache.

1. Schwenken Sie den Oberwagen (5), wie unter 10.4.5.2
beschrieben, damit der Ausleger (1) auf der gegentber-
liegenden Seite des Planierschilds (8) steht.

2. Stellen Sie den Wahlhebel (13)) in die untere Position.

3. Senken Sie die Schaufel (9) und das Planierschild (8)
vorsichtig und gleichmaRig ab, bis die Gummiketten (6a)
keinen Kontakt mehr zum Untergrund haben.

4. Stellen Sie den Wahlhebel (13)) in die obere Position.

5. Dricken Sie den Steuerhebel (13f) nach vorne, um die
Spur zu vergréRern oder ziehen Sie ihn nach hinten, um
sie zu verkleinern.

6. Heben Sie die Schaufel (9) und das Planierschild (8) vor-
sichtig und gleichmaRig an, bis die Gummiketten (6a)
wieder Kontakt zum Untergrund haben.

10.5 Produkt ein-/ausschalten

Vergiftungsgefahr!

Benutzen Sie das Produkt nur im AuRenbereich und nie-
mals in geschlossenen oder schlecht belufteten Raumen.

Wenn der Motor das erste Mal angelassen wird, sind meh-
rere Versuche zum Anlassen erforderlich, bis der Kraftstoff
vom Tank zum Motor befordert worden ist.

/A WARNUNG

Brand- und Explosionsgefahr!

Verwenden Sie niemals Vorgliuh- oder Starterflissigkeit!.
Dies fiihrt zu schweren Verbrennungen oder zum Tod.

/A\ WARNUNG

Gefahr schwerer Verletzungen durch Umgehen
der Startschutzfunktion!

Das Produkt ist mit einem Sitzkontaktschalter ausgeristet.
Der Motor darf nur gestartet werden, wenn der Bediener
korrekt auf dem Fahrersitz sitzt.

Der Seilzugstarter ist ausschlieRlich fiir Service- und Re-
paraturarbeiten durch autorisiertes Fachpersonal vorgese-
hen.

- service@scheppach.com




/A VORSICHT

Prifen Sie vor jeder Inbetriebnahme, ob die Verriegelun-
gen an der Bedienstation und am Oberwagen arretiert
sind.

Sehen Sie dazu auch

Batterie (21) anschlieen/trennen (Abb. 15) [ 21]
Hydraulikélstand kontrollieren (Abb. 13) [ 21]
Kraftstoff einfillen (Abb. 12) [ 20]
Motordl auffiillen (Abb. 11) [ 20]
Zundkerze (20a) kontrollieren (Abb. 14) [ 21]
Bediensitz (3) einstellen (Abb. 16) [ 22]
Sicherheitsgurt (3c) anlegen (Abb. 16) [ 22]

10.5.1 Motor starten (Abb. 1, 30, 31)

Vor dem Starten:

» Lesen Sie die komplette Betriebsanleitung, bevor Sie das
Produkt benutzen.

* Machen Sie sich vor dem Einsatz anhand der Betriebs-
anleitung mit dem Produkt vertraut.

» Stellen Sie das Produkt auf eine ebene, gerade Flache.

» Kontrollieren Sie vor jedem Starten den Motordl-, Kraft-
stoff- und Hydraulikstand (siehe 9.2, 9.3 und 9.4).

» Vergewissern Sie sich, dass der Ziindkerzenstecker (20)
auf der Zliindkerze (20a) befestigt ist (siehe 9.5).

+ Offnen Sie den Kraftstoffhahn (18c).

» SchlieRen Sie die Batterie (21) wie unter 9.6 beschrie-
ben, an.

» SchlieRen Sie die Motorhaube (4).

» Setzten Sie sich auf den Bediensitz (3) und legen Sie
den Sicherheitsgurt (3¢) an, wie unter 70.7 und 10.2 be-
schrieben.

* Wahrend des Betriebs muss sich die Bedienperson auf
der Bediensitz (3) befinden und den Sicherheitsgurt (3c)
angelegt haben.

» Ldsen Sie die Verriegelungshebel (13e/13k).

» Stecken Sie den Zindschlissel (22a) in das Zindschloss
(22), und stellen Sie ihn auf Stellung ,ON*.

* Hupen Sie vor dem Starten des Produkts, um Umstehen-
de auf sich aufmerksam zu machen.

Nach dem Starten:
» Lassen Sie den Motor kurz warmlaufen.

» Lassen Sie die Hydraulikflissigkeit bei kalten AuRentem-
peraturen vor Inbetriebnahme ausreichend aufwarmen,
da kalte Flussigkeit die Reaktionszeit des Produkts deut-
lich verzégern kann.

» Stellen Sie die gewinschte Geschwindigkeit Uber den
Gashebel (13g) ein.

— Position MIN-“Schildkrote®

— Position MAX-“Hase"
10.5.1.1
Hinweis:

Bei kaltem Motor starten

Bei hohen AuRentemperaturen kann es vorkommen, dass
auch bei kaltem Motor ohne Choke gestartet werden muss!

1. Positionieren Sie den Gashebel (13g) mittig.
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2. Halten Sie den Choke (13h) auf Position ,CHOKE".

3. Drehen Sie den Ziundschlissel (22a) auf Stellung
LSTART" und halten ihn in dieser Position, bis das Pro-
dukt anspringt.

4. Lassen Sie den Motor kurz warmlaufen.
5. Stellen Sie den Choke (13h) langsam auf Position ,RUN*.

6. Stellen Sie die gewilinschte Geschwindigkeit Uber den
Gashebel (139g) ein.

7. Springt der Motor auch nach mehreren Versuchen nicht
an, lesen Sie das Kapitel 77.

10.5.1.2
1. Positionieren Sie den Gashebel (13g) mittig.

Bei warmen Motor starten

2. Drehen Sie den Zindschlissel (22a) auf Stellung
LSTART" und halten ihn in dieser Position, bis das Pro-
dukt anspringt.

3. Stellen Sie die gewiinschte Geschwindigkeit Uber den
Gashebel (13g) ein.

4. Springt der Motor auch nach mehreren Versuchen nicht
an, starten Sie das Produkt wie unter Abschnitt 70.5.1.1
beschrieben.

10.5.2 Motor ausschalten (Abb. 16, 32)

Hinweis:

* Warten Sie nach dem Ausschalten des Produkts zwei Mi-

nuten, bis Sie den Stromkreislauf der Batterie unterbre-
chen.

1. Stellen Sie das Produkt auf eine ebene, gerade Flache.

2. Senken Sie das Einsatzwerkzeug*® vollstandig auf den
Boden ab.

3. Stellen Sie alle Produktbewegungen ein.
4. Drehen Sie den Zliindschlissel (22a) auf Stellung ,OFF*.

5. Arretieren Sie die Bedienstation (13) Uber den Verriege-
lungshebel (13e).

6. Legen Sie den Sicherheitsgurt (3c) ab und verlassen Sie
den Bediensitz (3).

7. Ziehen Sie den Ziindschllssel (22a) bei Verlassen des
Produkts ab.

8. Schlieflen Sie den Kraftstoffhahn (18c).

9. Lassen Sie den Motor abkihlen, bevor Sie das Produkt
in geschlossenen Raumen parken.

10.Bei Wartung oder langerer Lagerung ziehen Sie den
Zindkerzenstecker (20) von der Ziindkerze (20a) ab und
unterbrechen Sie den Stromkreislauf der Batterie (21)
wie unter 9.6 beschrieben.

10.6 Schnellkupplung (10) montieren/
demontieren (Abb. 33)

Die Schnellkupplung (10) ist im Auslieferungszustand vor-
montiert.

Verwenden Sie beim Einsatzwerkzeug ,Daumen und Kralle**

keine Schnellkupplung (10).

* = nicht zwingend im Lieferumfang enthalten!

Montieren:

1. Demontieren Sie die Kontermuttern (10a), Muttern (10b)
und Schrauben (10c) aus den Montagebohrungen am
Bolzen (10d).

Verwenden Sie zwei Gabelschlissel/Steckschllissel SW
13 mm.

www.scheppach.com - service@scheppach.com




5CNRPPRC

Entfernen Sie die Bolzen (10d) aus der Schnellkupplung
(10).

Richten Sie die Schnellkupplung (10) an der Werkzeug-
aufnahmen (11) aus.

Achten Sie darauf, dass die Montagebohrungen Uberein-
stimmen.

Fuhren Sie die Bolzen (10d) in die Montagebohrungen
ein.

Sichern Sie die Bolzen (10d) mit den Schrauben (10c)
und Muttern (10b).

Verwenden Sie zwei Gabelschlussel/Steckschlissel SW
13 mm.

Kontern Sie die Muttern (10c) mit den Kontermuttern
(10a).

Verwenden Sie zwei Gabelschlissel/Steckschlissel SW
13 mm.

Demontieren:

1.

Entfernen Sie das Einsatzwerkzeug, wie unter 70.7.2 be-
schrieben von der Schnellkupplung (10).

Demontieren Sie die Kontermuttern (10a), Muttern (10b)
und Schrauben (10c) aus den Montagebohrungen am
Bolzen (10d).

Verwenden Sie zwei Gabelschlissel/Steckschlussel SW
13 mm.

Halten Sie die Schnellkupplung (10) fest und entfernen
Sie die Bolzen (10d) aus den Montagebohrungen an der
Werkzeugaufnahme (11)

4. Legen Sie die Schnellkupplung (10) beiseite.

5. Fuhren Sie die Bolzen (10d) in die Montagebohrungen

der Schnellkupplung (10) ein.

Montieren Sie die Schrauben (10c), Muttern (10b) und
Kontermuttern (10a) am Bolzen (10d).

Verwenden Sie zwei Gabelschlissel/Steckschlissel SW
13 mm.

10.7 Einsatzwerkzeug anbringen/entfernen

| X=S KITY el s

Der Gebrauch anderer Einsatzwerkzeuge und anderen Zu-
behdrs kann eine Verletzungsgefahr fur Sie bedeuten.

/A\ WARNUNG

Verwenden Sie keine beschadigten oder deformierten Ein-
satzwerkzeuge.

/\ WARNUNG

Vergewissern Sie sich immer, dass das Einsatzwerkzeug
richtig montiert ist!

Heben Sie das Einsatzwerkzeug beim Fahren des Pro-
dukts etwas an, halten Sie es aber niedrig.

10.7.1
1.

Ohne Schnellkupplung (10) (Abb. 34)

10.6 beschrieben.

Demontieren Sie die Schnellkupplung (10), wie unter

Montieren:

1.

5.

Demontieren Sie die Splinte (10e) aus den Montageboh-
rungen am Bolzen (10d).

Entfernen Sie den Bolzen (10d) aus dem Einsatzwerk-
zeug.

Richten Sie das Einsatzwerkzeug an der Werkzeugauf-
nahme (11) aus.

Achten Sie darauf, dass die Montagebohrungen Uberein-
stimmen.

Setzen Sie die Bolzen (10d) in die Montagebohrungen
ein.

Sichern Sie die Bolzen (10d) mit den Splinten (10e).

Demontieren:

1.

5.

Demontieren Sie die Splinte (10e) aus den Montageboh-
rungen am Bolzen (10d).

Halten Sie das Einsatzwerkzeug fest und entfernen Sie
die Bolzen (10d) aus den Montagebohrungen an der
Werkzeugaufnahme (11).

Legen Sie das Einsatzwerkzeug beiseite.

Fihren Sie die Bolzen (10d) in die Montagebohrungen
des Einsatzwerkzeugs ein.

Montieren Sie die Splinte (10e).

10.7.2 Mit Schnellkupplung (10) (Abb. 35)
Montieren:

1.

10.

11.

12.

Stellen Sie das Einsatzwerkzeug auf eine ebene, gerade
Flache.

Achten Sie drauf, dass hinter dem Einsatzwerkzeug ge-
nigend Platz ist.

Entfernen Sie den Splint (10e) an der Sicherungsschrau-
be (10f) der Schnellkupplung (10).

Drehen Sie die Sicherungsschraube (10f) gegen den
Uhrzeigersinn, um die Verriegelung zu 6ffnen.
Verwenden Sie einen Gabelschlissel/Steckschliissel SW
24 mm.

Starten Sie den Motor wie unter 70.5 beschrieben, um
das Produkt, wie unter 70.4.3.1 beschrieben, zum Ein-
satzwerkzeug zu fahren.

Richten Sie die Schnellkupplung (10) vor dem Einsatz-
werkzeug aus.

Positionieren Sie den Arm (12) und den Zylinder (12e)
so, dass Sie mit der Aufnahme (10g) der Schnellkupp-
lung (10) den Bolzen des Einsatzwerkzeugs greifen.

Neigen Sie das Einsatzwerkzeug, bis der untere Bolzen
des Einsatzwerkzeugs in die Verriegelung eingreift.

Drehen Sie die Sicherungsschraube (10f) im Uhrzeiger-
sinn, um die Verriegelung zu schlielen.

Verwenden Sie einen Gabelschlissel/Steckschlissel SW
24 mm.

Sichern Sie die Sicherungsschraube (10f) mit dem Splint
(10e).

Senken Sie den Arm (12) ab, um das Einsatzwerkzeug
auf den Boden abzusetzen.

Prufen Sie, ob Sie das Einsatzwerkzeug korrekt einge-
setzt und gesichert ist.

Entfernen Sie das Einsatzwerkzeug in umgekehrter Rei-
henfolge.
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Hinweis:

Scannen Sie den untenstehenden QR-Code, um auf die
Betriebsanleitungen der verschiedenen
Einsatzwerkzeuge zuzugreifen.

10.7.3 Hydraulikleitungen anschlieBen (Abb. 26)

SchlielRen Sie die Hydraulikleitungen an, wenn das Einsatz-
werkzeug fir den Betrieb eine Hydraulikleistung bendtigt.

/A\ WARNUNG

Unter Druck stehende Flissigkeiten oder Luft kénnen die
Haut durchdringen und schwere Verletzungen oder sogar
den Tod verursachen.

Um Verletzungen zu vermeiden:

— Halten Sie ausreichend Abstand.
— Olleckagen diirfen nicht mit bloRen Handen Uberpriift

— Vor dem Trennen der Hydraulikleitungen, Motor aus-

— Angehobene Bauteile absenken, sichern oder mit ge-

— Bauen Sie den Restdruck im Hydrauliktank ab.
— Prifen Sie vor der Inbetriebnahme, ob alle Anschliisse

— Suchen Sie bei Verletzungen, umgehend einen Arzt

werden. Tragen Sie personliche Schutzausristung.

schalten und Sicherheitsschliissel abziehen.
Betatigen Sie alle Bedienhebel, um den Systemdruck
vollstandig abzubauen.

eigneten Hilfsmitteln abstitzen.

fest und alle Leitungen unbeschadigt sind.

auf.

HeiRe Oberflachen! Verbrennungsgefahr bei Berlihrung.
Nur im abgekihlten Zustand anfassen oder geeignete
Schutzhandschuhe tragen.

. Bauen Sie einen vorhandenen Restdruck, wie unter

12.2.5.2 beschrieben, ab.

Reinigen Sie alle Schnellkupplungen (12b) und Stecknip-
pel (12c) von Schmutz, Staub und Ablagerungen, um
Verunreinigungen im Hydrauliksystem zu vermeiden.

SchlielRen Sie die Schnellkupplung des Einsatzwerk-
zeugs an den Stecknippel (12c) der Hydraulikleitungen
(12a) an.

Verbinden Sie den Stecknippel des Einsatzwerkzeugs
mit der Schnellkupplung (12b) der Hydraulikleitungen
(12a).

Prifen Sie vor der Inbetriebnahme den festen Sitz der
Hydraulikverbindungen.

11 Arbeitshinweise

Vermeiden Sie ruckartige Bewegungen beim Mandvrie-
ren oder Schwenken.

Halten Sie das Einsatzwerkzeug beim Mandvrieren mog-
lichst nah am Boden, um ein Aufschaukeln zu vermeiden.

Bei Arbeiten an Hanglagen Ausleger bergseitig halten
und Hang parallel befahren.

Beachten Sie die Hubkapazitat des Produkts und tber-
schreiten Sie diese nicht.

Der Aufenthalt im Gefahrenbereich ist verboten!
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Wenn sich die Gummiraupen bei Arbeiten auf weichem
Untergrund mit Sand oder Steinen verstopfen, heben Sie
die Gummiraupe mit Hilfe von Ausleger, Arm und Schau-
fel an und drehen Sie sie, um Sand und Steine zu entfer-
nen.

Wenn das Produkt auf schlammigem Untergrund stecken
bleibt, heben Sie ihn wie unter 5.2 beschrieben auf einen
sicheren Untergrund.

Fahren Sie nicht auf schlammigen Stralen, wenn der
Oberwagen senkrecht zum Gummiraupenfahrwerk steht.
Andernfalls kdnnen sich die Raupen im Schlamm festset-
zen.

Versuchen Sie nicht, Beton oder Gestein durch seitliches
Schwenken des Einsatzwerkzeugs zu zerbrechen.
Vermeiden Sie auch:

— Erdhaufen durch seitliches Schwenken des Einsatz-
werkzeugs zu bewegen.

— Ausheben unter Ausnutzung der Schwerkraft des
Produkts.

— Verfestigen von Schotter oder Erdboden durch Fal-
lenlassen des Einsatzwerkzeugs.

— Ausheben unter Verwendung der Fahrenergie des
Produkts.

Anhaftender Erdboden:

.

Entfernen Sie anhaftenden Erdboden beim Leeren der
Schaufel, indem Sie diese bis zum maximalen Hub des
Zylinders heben. Reicht dies nicht aus, fahren Sie den
Arm (12) vollstandig aus und bewegen Sie das Einsatz-
werkzeug abwechselnd vor- und zurick.

Schutz des Planierschilds:

Vermeiden Sie, dass der Zylinder des Auslegers (1) das
Planierschild (8) trifft. Bei tiefen Aushubarbeiten schwen-
ken Sie den Oberwagen, sodass sich das Planierschild
(8) an der Ruckseite des Baggers befindet. Dies schiitzt
das Planierschild (8) und den Zylinder vor Beschadigun-
gen.

Einziehen des Einsatzwerkzeugs:

Achten Sie darauf, dass das Einsatzwerkzeug beim Ein-
ziehen zum Fahren oder Transport nicht gegen das Pla-
nierschild (8) stoft.

ZusammenstoBe vermeiden:

Stellen Sie sicher, dass das Planierschild (8) beim Bewe-
gen des Produkts nicht mit Hindernissen wie Gestein in
Beriihrung kommt. Solche ZusammenstoRe kdnnen die
Lebensdauer des Planierschilds (8) und des Zylinders er-
heblich verkurzen.

Stabilisieren des Produkts:

Senken Sie das Planierschild (8) beim Abstltzen des
Produkts vollstédndig auf den Boden ab.

Schutz vor Wasser und Schlamm:

Wenn Wasser oder Schlamm Uber die Oberkante der
Gummiraupen (6a) hinaus reicht, kénnen Schwenklager,
Schwenkmotorgetriebe und Zahnkranz mit Fremdkorpern
in Kontakt kommen.

Reinigung:

Waschen Sie den Bagger nach jeder Nutzung griindlich
mit Hochdruckreiniger.

Schmierung:

Beachten Sie die in der Betriebsanleitung beschriebenen
Schmierverfahren.
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Schutzabdeckung: 12 Reinigung und Wartung

» Bringen Sie Schutzabdeckungen wieder an, falls sie zu-
vor entfernt wurde.

/A WARNUNG

Lassen Sie Instandsetzungsarbeiten und War-
tungsarbeiten, die nicht in dieser Betriebsanlei-
tung beschrieben sind, von einer Fachwerkstatt
durchfiihren. Benutzen Sie nur originale Ersatz-

11.1 Produkt einfahren

Die Lebensdauer Ihres neuen Baggers hangt entscheidend
von einem sachgerechten Betrieb und der regelmafigen
Wartung ab. Bevor Ihr Bagger das Werk verlassen hat, wur-

de er sorgfaltig geprift und getestet. Dennoch mussen alle teile.
beweglichen Komponenten in den ersten 50 Betriebsstunden
eingefahren werden.
/A WARNUNG

Wahrend dieser Einfahrphase sollten folgende Punkte be-
achtet werden:

Nicht fachgerechte Wartung- oder Reinigungsar-

* Arbeiten Sie nicht bei voller Motordrehzahl oder maxima- beiten kénnen Verletzungen verursachen!

ler Last.

» Lassen Sie den Motor vor Arbeitsbeginn ausreichend
warmlaufen.

/A\ WARNUNG

Bei Reinigungs-, Instandsetzungs- und Wartungsar-
beiten kann das Produkt unerwartet starten und da-
durch zu Verletzungen und Verbrennungen fiihren.

« Erhohen Sie die Motordrehzahl nur soweit, um den Be-
trieb zu erméglichen.

Eine korrekte Einfahrphase ist entscheidend, um die volle
Leistung und maximale Lebensdauer Ihres Baggers sicher-

— Schalten Sie das Produkt aus.
zustellen.

— Drehen Sie den Ziindschlissel auf Stellung ,OFF*.
11.2 LED-Scheinwerfer (1a) (Abb. 1)

Die Beleuchtungsstéarke in der Arbeitsumgebung des Pro-
dukts muss mindestens 500 Lux betragen.

— Ziehen Sie den Zlindschlissel ab.
— Entfernen Sie den Sicherheitsschlissel.
— Entfernen Sie die Ziindkerzenstecker von der Ziindker-

ze.
A VORSICHT — Lassen Sie das Produkt auskuihlen.

Blicken Sie nicht direkt in den LED-Scheinwerfer oder die

Lichtquelle. A WARNUNG

/\ VORSICHT Fuhren Sie regelméaRig/ taglich sowie vor der In-

betriebnahme eine Sicht- und Funktionskontrol-
le/ Wartung durch, somit wird sichergestellt,
dass sich das Produkt in einem guten Betriebs-
zustand befindet.

Bei Dunkelheit ist die Sicht eingeschrankt, sodass die Ar-
beitsbeleuchtung allein nicht ausreicht. Stellen Sie zusatz-
liche Beleuchtung bereit und beachten Sie alle geltenden
Sicherheitsvorschriften sowie besondere Regelungen fir

Nachtarbeit, um Unfalle zu vermeiden. — Nicht ordnungsgemafie Wartungen, die Verwendung

von nicht konformen Ersatzteilen, oder Entfernung oder
Modifikation von Sicherheitseinrichtungen kdnnen zu
schweren Sach- oder Personenschaden fuhren.

11.3 Gummikettenverschleill verringern
(Abb. 40)

Die Gummiketten (6a) sind besonders geeignet fir den Ein-
satz auf weichen, unbefestigten Boden mit geringem Anteil
an Steinen oder Schutt.

Um den Verschlei® der Gummiketten (6a) zu minimieren,
sollte stets mit reduzierter Geschwindigkeit und einem gro-
Ren Wendekreis gefahren werden.

— Konnen diese Arbeiten vom Benutzer nicht selbst aus-
gefuihrt werden, ist ein Fachhandler aufzusuchen.

12.1 Reinigung

» Halten Sie Schutzvorrichtungen, Luftschlitze und Moto-
rengehause so staub- und schmutzfrei wie mdglich. Rei-
ben Sie das Produkt mit einem sauberen Tuch ab oder
blasen Sie es mit Druckluft bei niedrigem Druck aus. Wir
empfehlen, dass Sie das Produkt direkt nach jeder Be-
nutzung reinigen.

Vermeiden Sie folgende Belastungen:
* Durchdrehen der Gummiketten unter schwerer Last.

» Wenden auf scharfkantigem Untergrund (z. B. Steine, Be-

tonbruch, Schutt). » Um die Brandgefahr zu verringern, reinigen Sie regelma-
Rig die Kihlrippen des Motors mit Druckluft. Befreien Sie
den Schalldampferbereich von Staub, Blattern oder an-
deren Fremdkoérpern.

* Enge Wendemandver auf festen Flachen wie Asphalt
oder Beton.

« Uberfahren von hohen Bordsteinen, Kanten oder Vor-

- » Liftungs6ffnungen missen immer frei sein.
spriingen.

Anfahren oder Schleifen der Gummiketten an Mauern
oder Bordsteinen.

Arbeiten auf aggressiven Untergriinden (z.B. Salz, Dun-
ger oder andere aggressive Stoffe)

» Reinigen Sie das Produkt regelmaRig mit einem feuchten

Tuch* und etwas Schmierseife. Verwenden Sie keine
Reinigungs- oder Losungsmittel; diese konnten die
Kunststoffteile des Produkts angreifen. Achten Sie dar-
auf, dass kein Wasser in das Produktinnere gelangen
kann.
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* Reinigung und Benutzerwartung dirfen nicht von Kindern
durchgefihrt werden.

* Fihren Sie die Reinigungs- und Wartungsarbeiten nur
soweit aus, wie in dieser Betriebsanleitung angegeben.
Weiterflihrende Arbeiten missen von Fachpersonal aus-
geflhrt werden.

12.1.1 Kraftstofffiltereinsatz (18b) reinigen

(Abb. 12)
Hinweis:

Beim Kraftstofffiltereinsatz handelt es sich um einen Filterbe-
cher, welcher sich direkt unter dem Tankdeckel befindet und
samtlichen eingefillten Kraftstoff filtert.

1. Offnen Sie die Motorhaube (4), wie unter 9.7 beschrie-
ben.

2. Offnen Sie den Tankdeckel (18a) vorsichtig, damit evtl.
vorhandener Uberdruck abgebaut werden kann.
Der Tankdeckel (18a) ist mit einer Verliersicherung im
Kraftstofftank (18) verbunden und kann so nicht herunter-
fallen.

3. Entfernen Sie den Kraftstofffiltereinsatz (18b). Reinigen
Sie ihn in nicht flammbarem Ldsungsmittel oder einem
Lésungsmittel mit einem hohen Flammpunkt.

4. Setzen Sie den Kraftstofffiltereinsatz (18b) wieder ein.

5. VerschlieRBen Sie den Tankdeckel (18a) wieder, indem
Sie ihn gerade aufsetzen und im Uhrzeigersinn drehen.
Achten Sie dabei darauf, dass der Tankdeckel (18a)
ganz verschlossen ist, um Leckagen und Verdunstung zu
vermeiden.

6. Schlief3en Sie die Motorhaube (4).

12.2 Wartung

Beachten Sie die Sicherheitshinweise wie unter 7 beschrie-
ben.

12.21 Wartungsplan
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Stellen Sie das Produkt auf eine ebene, gerade Flache.

Arbeiten, die in dieser Betriebsanleitung nicht beschrieben
werden, sollten nur bei einer autorisierten Fachwerkstatt
durchgeflhrt werden.

Warten Sie das Produkt sorgféltig. Kontrollieren Sie, ob be-
wegliche Teile einwandfrei funktionieren und nicht klemmen,
ob Teile gebrochen oder so beschadigt sind, dass die Funkti-
on des Produkts beeintrachtigt ist. Lassen Sie beschadigte
Teile vor dem Einsatz des Produkts reparieren.

RegelmaRige, sorgfaltige Instandhaltung ist notwendig, um
das Sicherheitsniveau und die Leistung des Produkts unver-
andert zu garantieren.

Entfernen Sie alle Werkzeuge, die Sie fur die Wartung ver-
wenden, bevor Sie das Produkt in Betrieb nehmen oder la-
gern.

Samtliche Schutz- und Sicherheitseinrichtungen mussen
nach abgeschlossenen Instandsetzungsarbeiten und War-
tungsarbeiten sofort wieder montiert werden.

Bendtigtes Werkzeug:

* Montageschlissel SW 21 mm (29)

» Kupferdrahtburste*

» Fihlerlehre*

» Lappen/Tuch*

» Auffangbehalter*

* Trichter (28)

+ Olabsaugpumpe*

» Fettpresse (30)

» Gabelschlussel/Steckschlissel SW 30 mm*

* = nicht zwingend im Lieferumfang enthalten!

Die nachfolgenden Wartungsfristen unbedingt einhalten, um den stérungsfreien Betrieb sicherzustellen.
Achtung! Bei Erstinbetriebnahme muss Motorol und Kraftstoff eingefiillt werden.

Betriebsstunden Vorinbe- | 10 Stunden | 50 Stunden | 200 Stunden | 1000 Stunden | 2 Jahre | 6 Jahre
triebnah-
me
Allgemeine Sichtprifung X
Kraftstoffstand prifen X
Kraftstoffleitungen priifen X
Kraftstoffleitungen wechseln X*
Motordlstand prifen X
Motordl wechseln X
Hydraulikleitungen Gberprifen X
Hydraulikleitungen wechseln X*
Hydraulikélstand priifen X
Hydraulikél wechseln X
Hydraulik-Saudfiltereinsatz wech- X
seln
Schmierstellen prifen ggf. X
schmieren
Produkt reinigen X
Elektrische Leitungen prufen X
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Batteriezustand priifen X

Luftfilter prifen X

Luftfilter reinigen X

Luftfilter wechseln X
Zundkerze prufen ggf. reinigen X

Zundkerze wechseln X
Gummiketteneinstellungen Erste X

Kontrolle
|Achtung: Die Punkte ,.X*“ nur bei einem autorisierten Fachbetrieb durchfiihren lassen.

12.2.2 Luftfilter (24c) warten (Abb. 36)

ACHTUNG

Beschadigungsgefahr!

Der Betrieb des Motors ohne oder mit einem beschadigten
Filterelement kann zu Motorschaden fihren.

— Lassen Sie den Motor nie ohne oder mit einem bescha-
digten Luftfilterelement laufen. Schmutz gelangt so in
den Motor, wodurch schwerwiegende Motorschaden
entstehen konnen.

ACHTUNG

Verschmutzte Luftfilter verringern die Motorleis-
tung durch zu geringe Luftzufuhr zum Vergaser.
RegelmiaRige Kontrolle ist daher unerlasslich.

ACHTUNG

Wird das Produkt in besonders staubiger Umge-
bung eingesetzt, ist der Luftfilter haufiger als in
den reguldaren Wartungsintervallen zu liberpriifen
und zu reinigen.

ACHTUNG

Reinigen Sie das Produkt nicht bei laufendem
Motor. Wasser kénnte in den Luftfilter eindringen
und den Motor beschadigen.

Halten Sie den Luftfilter trocken.

ACHTUNG

Luftfilter nie mit Benzin oder brennbaren Losungsmitteln
reinigen.

Reinigen Sie den Luftfilter (24c) alle 50 Betriebsstunden, es
wird empfohlen den

Luftfilter (24c) nach 200 Betriebsstunden auszutauschen.

1. Offnen Sie die Motorhaube (4), wie unter 9.7 beschrie-
ben.

N

Demontieren Sie die Fligelmutter (24a) und nehmen Sie
die Luftfilterabdeckung (24) ab.

Uberpriifen Sie die Luftfilterabdeckung (24) auf Lécher
oder Risse. Ersetzen Sie ein evtl. beschadigtes Element.

w

>

Schrauben Sie die innere Fligelmutter (24a) ab und neh-
men Sie den Luftfilter (24c) heraus.

5. Wischen Sie Schmutz von der Innenseite des Filterge-
hauses mit einem sauberen, feuchten Lappen ab. Achten
Sie darauf, dass kein Schmutz in die Offnung gelangt.
Setzen Sie die Luftfilterabdeckung (24) fiir die Dauer der
Filterreinigung wieder auf das Filtergehause.

o

Nehmen Sie den. Luftfilter (24c), prufen Sie ihn auf Be-
schadigungen und ersetzen Sie ihn gegebenenfalls.

Klopfen Sie den Lulftfilter (24c) auf einer harten Oberfla-
che aus, um den Schmutz zu beseitigen. Tauschen Sie
einen defekten Luftfilter (24c) gegen einen Neuen aus.

N

®

Setzen Sie den Luftfilter (24c) wieder ein und schrauben
Sie die innere Fligelmutter (24a) fest.

Setzen Sie die Luftfilterabdeckung (24) auf und befesti-
gen Sie sie mit der Fligelmutter (24a).

10. SchlieRRen Sie die Motorhaube (4).
12.2.3 Ziindkerze (20a) warten (Abb. 37)

ACHTUNG

Zundkerze nur bei kaltem Motor wechseln!

ACHTUNG

Eine lockere Ziindkerze kann sich Uberhitzen und den Mo-
tor beschadigen. Und ein zu starkes Anziehen der Ziind-
kerze kann das Gewinde im Zylinderkopf beschadigen.

©

Elektrodenabstand = 0,6 mm (Abstand zwischen den Eleki-
roden, zwischen welchen der Ziindfunke erzeugt wird). Uber-
prifen Sie die Zliindkerze erstmals nach 10 Betriebsstunden
auf Verschmutzung und reinigen Sie diese gegebenenfalls
mit einer Kupferdrahtbirste.

Danach die Ziindkerze alle 50 Betriebsstunden warten.

Ziehen Sie den Zlndkerzenstecker vorsichtig ab. Nicht am
Kabel, sondern direkt am Stecker ziehen.

Erneuern Sie die Ziindkerze (20a) spatestens nach 500 Be-
triebsstunden oder nach einem Jahr.

1. Offnen Sie die Motorhaube (4), wie unter 9.7 beschrie-
ben.

2. Entfernen Sie den Ziindkerzenstecker (20) und demon-
tieren Sie die Ziindkerze (20a).
Verwenden Sie einen Montageschliissel SW 21 mm (29).

3. Entfernen Sie jeglichen Schmutz vom Sockel der Zind-
kerze (20a).

4. Reinigen Sie die Zindkerze (20a) mit einer Kupferdraht-
birste oder ersetzen Sie sie gegen eine Neue.
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5. Prifen Sie den Ziindkerzenspalt. Stellen Sie den Elektro-
denabstand mit einer Fuhlerlehre auf 0,6-0,7 mm ein.

6. Bringen Sie die Zindkerze (20a) wieder an und achten
Sie darauf, dass Sie diese nicht zu fest anziehen.
Verwenden Sie einen Montageschlissel SW 21 mm (29).

7. Setzen Sie anschlieRend den Zindkerzenstecker (20)
auf die Zindkerze (20a).

8. Schliel3en Sie die Motorhaube (4).

12.2.4 Kraftstoffleitungen und -Schldauche warten

1. Prufen Sie vor jeder Inbetriebnahme, ob alle Kraftstofflei-
tungen, -Schlauche und Schlauchschellen sicher befes-
tigt und nicht beschadigt sind.

2. Ersetzen Sie Kraftstoffleitungen, -Schlauche und
Schlauchschellen bei Verschlei} oder Beschadigung
oder alle zwei Jahre.

12.2.5 Hydraulik warten (Abb. 13)

Produktbeschadigung!

Wird das Produkt ohne oder mit zu wenig Ol oder mit Altél
betrieben, kann dies zu einem Produktschaden flihren.

— Verwenden Sie kein Altol!
— Priifen Sie vor jeder Inbetriebnahme den Olstand.

Umweltschéaden!

Ausgelaufenes Ol kann die Umwelt nachhaltig verschmut-
zen. Die Flussigkeit ist hochgiftig und kann schnell zu
Wasserverschmutzung fihren.

— Befiillen/entleeren Sie Ol nur auf ebenen, befestigten
Flachen.

— Nutzen Sie einen Einflillstutzen oder Trichter.

— Fangen Sie abgelassenes Ol in einem geeigneten Ge-
fag auf.

— Wischen Sie verschiittetes Ol sofort sorgféltig auf und
entsorgen Sie den Lappen nach den 6rtlichen Vorschrif-
ten.

— Entsorgen Sie Ol nach den értlichen Vorschriften.

/A\ WARNUNG

Das Hydrauliksystem steht unter Druck. Leckagen kénnen
zu schweren Verletzungen fihren.

Im Auslieferungszustand ist das Produkt bereits mit ISO 22 —
Hydraulikél befillt.

Es werden folgende Oltypen empfohlen:
* HLP22
* ISO 22

1. Bevor Sie Arbeiten am Hydraulikéltank (19) durchfiihren,
bauen Sie den Restdruck, wie unter 72.2.5.2 beschrie-
ben, ab.

12.2.5.1
1. Gehen Sie vor, wie unter 9.4 beschrieben.

Hydraulikélstand kontrollieren

woos ¥ KITY | X=S
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12.2.5.2 Hydraulikoéltank (19) entlasten (Abb. 13, 26)

1. Schalten Sie das Produkt aus, wie unter 10.5.2 beschrie-
ben.

2. Betatigen Sie das linke Bedienpedal (13i) mehrfach, um
das Hydrauliksystem zu entlasten.
12.2.5.3 Hydraulikol nachfiillen (Abb. 13)

Wenn Sie bei der Kontrolle des Hydraulikélfillstands feststel-
len, dass sich zu wenig Hydraulikdl im System befindet, dann
fullen Sie Hydraulikol nach.

Alle Hydraulikzylinder mussen sich in der hinteren Endlage
befinden.
Fahren Sie hierzu alle Hydraulikzylindern komplett ein.

1. Offnen Sie die Motorhaube (4), wie unter 9.7 beschrie-
ben.

2. Offnen Sie den Hydraulikdltankdeckel (19a).

Fillen Sie frisches Hydraulikél nach und kontrollieren Sie
dabei immer wieder den Olstand am Schauglas (19b),
wie unter 12.2.5.1 beschrieben.

Verwenden Sie einen Trichter (28).

4. SchlieRen Sie den Hydraulikdltankdeckel (19a).
5. Schlief3en Sie die Motorhaube (4).

6. Kontrollieren Sie den Olstand nach kurzer Betriebszeit
erneut.

12.2.5.4

Wenden Sie sich an einen Fachmann oder eine Fachwerk-
statt.

12.2.5.5

Wenden Sie sich an einen Fachmann oder eine Fachwerk-
statt.

12.2.5.6

Prifen Sie die gekennzeichneten Stellen vor Arbeitsbeginn
und alle 50 Betriebsstunden auf Leckagen. Tauschen Sie die
Hydraulikleitungen nach spatestens sechs Jahren aus.

Hydraulikdl wechseln

Saugdfilter wechseln

Hydraulikleitungen

Wenden Sie sich an einen Fachmann oder eine Fachwerk-
statt.

12.2.6 Motorol warten

Produktbeschadigung!

Wird das Produkt ohne oder mit zu wenig Ol oder mit Altél
betrieben, kann dies zu einem Produktschaden fihren.

— Fillen Sie vor der Inbetriebnahme Ol ein. Das Produkt
wird ohne Ol geliefert.

— Verwenden Sie kein Altol!
— Priifen Sie vor jeder Inbetriebnahme den Olstand.
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Umweltschaden!

Ausgelaufenes Ol kann die Umwelt nachhaltig verschmut-
zen. Die Flussigkeit ist hochgiftig und kann schnell zu
Wasserverschmutzung flhren.

— Beflillen/entleeren Sie Ol nur auf ebenen, befestigten
Flachen.

— Nutzen Sie einen Einflllstutzen oder Trichter.

— Fangen Sie abgelassenes Ol in einem geeigneten Ge-
fal auf.

— Wischen Sie verschiittetes Ol sofort sorgfaltig auf und
entsorgen Sie den Lappen nach den 6rtlichen Vorschrif-
ten.

— Entsorgen Sie Ol nach den értlichen Vorschriften.

12.2.6.1 Olstand kontrollieren (Abb. 38)

Uberpriifen Sie den (:_'Dlstand regelmaRig vor jeder Inbetrieb-
nahme. Zu niedriger Olstand kann den Motor beschadigen.

1. Starten Sie den Motor wie unter 70.5 beschrieben.
2. Lassen Sie den Motor kurz warmlaufen.

3. Schalten Sie den Motor aus.
4

. Offnen Sie die Motorhaube (4), wie unter 9.7 beschrie-
ben.

o

Schrauben Sie den Olmessstab (17a) heraus.

6. Wischen Sie den Olmessstab (17a) mit einem sauberen,
fusselfreien Lappen ab.

7. Fuhren Sie den Olmessstab (17a) wieder ein, ohne den
Olmessstab (17a) wieder festzuschrauben.

8. Schrauben Sie den Olmessstab (17a) heraus und lesen
in waagrechter Stellung den Olstand ab. Der Olstand
muss sich zwischen L (low) und H (high) auf dem OI-
messstab (17a) befinden.

9. Wenn der Olfiilistand zu gering ist, geben Sie die emp-
fohlene Menge an Motordl wie unter 9.2 beschrieben,
hinzu.

10. Schrauben Sie den Olmessstab (17a) anschlieRend wie-
der ein.

11. SchlieRen Sie die Motorhaube (4).

12.2.6.2 Olwechsel (Abb. 38)

Das Motordl hat einen Einfluss auf die Leistung und die Le-
bensdauer des Produkts.

Verwenden Sie ein Motordl fur 4-Takt-Motoren.

Fir den allgemeinen Gebrauch wird SAE 10W-30 empfoh-
len.

Achten Sie darauf, dass das Ol die APl SERVICE-Klassifi-
kation SJ oder hoher erfilllt — diese Angabe finden Sie auf
dem Etikett des Olbehalters.

Der Motorolwechsel sollte bei betriebswarmem Motor durch-
geflhrt werden.

1. Stellen Sie einen Auffangbehalter bereit, um das Altdl
aufzufangen.

2. Verkleinern Sie die Spurbreite, wie unter 70.4.6 beschrie-
ben.

3. Drehen Sie den Oberwagen (5) um 90°, wie unter
10.4.5.2 beschrieben.

4. Stellen Sie den Auffangbehalter unter die Olablass-
schraube (17b).

| X=S KITY el s

5. Demontieren Sie die Olablassschraube (17b).
6. Schrauben Sie den Olmessstab (17a) heraus.

7. Warten Sie, bis das gesamte Motordl in den Auffangbe-
halter abgelaufen ist.

8. Montieren Sie die Olablassschraube (17b) wieder.

9. Beflllen Sie den Motordltank (17) wie unter 9.2 beschrie-
ben.

10. Schrauben Sie den Olmessstab (17a) wieder ein.

11. SchlielRen Sie die Motorhaube (4).

12. Starten Sie den Motor wie unter 70.5 beschrieben.

13. Lassen Sie den Motor kurz warmlaufen.

14. Priifen Sie den Olstand wie unter 12.2.6.1 beschrieben.

15. Entsorgen Sie das Altdl ordnungsgemalfi.

12.2.7 Schmierstellen (Abb. 39)

Eine regelmafRige Schmierung ist unerlasslich, um Schaden,
vorzeitigen Verschleil® und Produktausfalle zu vermeiden.

Es befinden sich 28 Schmiernippel (25) an dem Produkt.

Verwenden Sie als Schmierfett handelsubliches lithiumver-
seiftes EP2-Mehrzweckfett.

¢ Shell Alvania EP2
* Mobilux EP2
* Beacon Q2

Schmieren Sie die Schmierstellen alle 4 Betriebsstunden.
Nur wenig Fett auffillen. Keinesfalls tberfiillen!

1. Setzen Sie eine Fettpresse (30) an den Schmiernippel
(25) an.

2. Dricken Sie jeweils max. einen Hub handelsubliches Fett
in den Schmiernippel (25).

12.2.8 Gummikettenfahrwerk (6) einstellen
(Abb. 40)

/A\ WARNUNG

Quetsch- und Kippgefahr!

Einstellungen am Gummikettenfahrwerk nur auf ebenem,
tragfahigem Untergrund durchfiihren. Korperteile niemals
zwischen Gummikette und Fahrwerk bringen!

Prifen Sie die Gummiketten (6a) vor Arbeitsbeginn, nach
den ersten 10 Betriebsstunden und anschlief3end alle 50 Be-
triebsstunden.

1. Entfernen Sie die Abdeckungen (6b), indem Sie die
Schrauben (6¢) I6sen.
Verwenden Sie einen Gabelschliissel/Steckschliissel SW
13 mm.

2. Loésen Sie die Kontermutter (6d) auf jeder Seite um eini-
ge Umdrehungen.
Verwenden Sie einen Gabelschliissel/Steckschliissel SW
30 mm.

3. Drehen Sie die Einstellschraube (6e) gleichmaRig auf
beiden Seiten:
Verwenden Sie einen Gabelschllssel/Steckschlissel SW
30 mm.

— Im Uhrzeigersinn, um die Gummikette (6a) zu span-
nen.

— Gegen den Uhrzeigersinn, um die Gummikette (6a)
zu lockern.
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4. Prifen Sie die Spannung der Gummikette (6a), indem
Sie die Gummikette (6a) zwischen Antriebsritzel (6f) und
vorderer Leerlaufrolle (6g) etwas mit dem FuR eindri-
cken. Die Gummikette (6a) sollte an dieser Stelle etwa
um 5 cm nachgeben.

Achten Sie darauf, dass die beiden Gummiketten (6a)
gleichmaRig gespannt sind.

5. Korrigieren Sie die Spannung gegebenenfalls nach.

6. Kontern Sie die Einstellschrauben (6e) mit den Konter-
muttern (6d), das Anzugsdrehmoment darf dabei maxi-
mal 108 Nm betragen.

Verwenden Sie einen Drehmomentschlissel.

7. Montieren Sie die Abdeckungen (6b).
Verwenden Sie einen Gabelschliissel/Steckschlissel SW
13 mm.

8. Fahren Sie einige Meter und priifen Sie erneut die Span-
nung der Gummiketten (6a).

12.2.9 Sicherungen 10A (26) (Abb. 42)

Der Bagger ist mit zwei Sicherungen 10A (26) abgesichert.
Eine Sicherung 10A (26) befindet sich unter der Motorhaube
(4), die zweite Sicherung 10A (26) ist in der Bedienstation
(13) untergebracht.

13 Lagerung

Lagern Sie das Produkt und dessen Zubehor an einem dunk-
len, trockenen und frostfreien sowie fiir Kinder unzugangli-
chen Ort.

Die optimale Lagertemperatur liegt zwischen 5°C und 30°C.
Bewahren Sie das Produkt in der Originalverpackung auf.
Decken Sie das Produkt ab, um es vor Staub oder Feuchtig-
keit zu schitzen. Bewahren Sie die Betriebsanleitung bei
dem Produkt auf.

A\

Brand- und Explosionsgefahr!

Beim Lagern des Produkts in der Nahe von mdglichen Ent-
zundungsquellen, kann es zu einem Brand oder einer Ex-
plosion kommen. Dies fihrt zu schweren Verbrennungen
oder zum Tod.

— Beseitigen Sie mogliche Entziindungsquellen, wie z.B.
Ofen, HeiRwasserboiler mit Gas, Gastrockner usw.

Beschadigungsgefahr!

Wird das Produkt nicht ordnungsgemaR gelagert, kann
dies zu Motorsché&den fuhren.

— Lagern Sie das Produkt geschitzt vor Schmutz, Staub
und Feuchtigkeit.

Bendtigtes Werkzeug:
» Kraftstoffabsaugpumpe*
+ Oleinfiillflasche*
* Lappen/Tuch*
* = nicht zwingend im Lieferumfang enthalten!

www.scheppach.com
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13.1 Kraftstoff mit einer
Kraftstoffabsaugpumpe ablassen
(Abb. 41)

1. Offnen Sie die Motorhaube (4), wie unter 9.7 beschrie-
ben.

2. Halten Sie einen Auffangbehalter unter den Schlauch der
Kraftstoffabsaugpumpe.

3. Reinigen Sie den Tankdeckel (18a) und den Bereich um
den Einflllstutzen, um zu verhindern, dass Schmutz oder
Fremdkorper in den Kraftstofftank (18) gelangen.

4. Offnen Sie den Tankdeckel (18a), indem Sie ihn gegen
den Uhrzeigersinn drehen.
Der Tankdeckel (18a) ist mit einer Verliersicherung im
Kraftstofftank (18) verbunden und kann so nicht herunter-
fallen.

5. Entfernen Sie den Kraftstofffiltereinsatz (18b).

6. Schieben Sie den Schlauch der Kraftstoffabsaugpumpe
in den Kraftstofftank (18) und lassen Sie den Kraftstoff
mit Hilfe der Kraftstoffabsaugpumpe vollstandig ab.

7. Setzen Sie den Kraftstofffiltereinsatz (18b) wieder ein.

8. VerschlieRBen Sie den Tankdeckel (18a) wieder, indem
Sie ihn gerade aufsetzen und im Uhrzeigersinn drehen.

9. Um sicherzustellen, dass kein Kraftstoff im Vergaser
bleibt, muss der restliche Kraftstoff vom Vergaser abge-
lassen werden. Stellen Sie hierfir einen geeigneten Be-
hélter unter den Vergaser und 6ffnen Sie die Vergaser-
schraube (26) mit Hilfe eines Gabelschlissels SW10 mm.

10. SchlielRen Sie die Motorhaube (4).

13.2 Vorbereitung fiir das Einlagern

/A\ WARNUNG

Entfernen Sie den Kraftstoff nicht in geschlossenen Rau-
men, in der Nahe von Feuer oder beim Rauchen. Gas-

dampfe kénnen Explosionen oder Feuer verursachen.

Wenn das Produkt fiir einen Zeitraum von mehr als 30 Ta-
gen nicht eingesetzt wird, missen folgende Maltnahmen er-
griffen werden, um es fiir die Lagerung vorzubereiten.

1. Reinigen und Uberprufen Sie das Produkt auf Schaden.

2. Entleeren Sie den Kraftstofftank mit einer Kraftstoffab-
saugpumpe.

3. Starten Sie den Motor und lassen Sie den Motor so lange
laufen, bis der restliche Kraftstoff verbraucht ist.

4. Lagern Sie Kraftstoff in Behaltern, die speziell fur diesen
Zweck vorgesehen sind.

5. Machen Sie nach jeder Saison einen Olwechsel.

6. Entfernen Sie den Zindkerzenstecker von der Ziindker-
ze.

7. Bewahren Sie das Produkt an einem gut gellfteten Platz
oder Ort auf.

14 Transport
Bendtigtes Werkzeug:
» Geeignete Rampen*
» Geeignete Keile*
» Geeignete Anschlagmittel*
» Geeignete Hebevorrichtung*
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* Geeignete Befestigungsmittel* 14.3 Produkt befestigen (Abb. 44)
* = nicht zwingend im Lieferumfang enthalten!

14.1 Produkt iiber Rampen auf einen

Anhénger oder LKW laden Positionieren Sie das Produkt mittig auf dem Anhanger/
e . ) . LKW, sodass das Gewicht gleichméaRig auf beide Achsen
Beachten Sie die Sicherheitshinweise wie unter 7.6.7 be- verteilt ist.

schrieben. Achten Sie darauf, dass die Hauptlast leicht nach vorne (in

= : - Richtung Zugfahrzeug) verlagert ist.
1411 Anhénger/LKW inspizieren Eine falsche Gewichtsverteilung kann zu Instabilitat, Kont-

» Prifen Sie den Anhanger/LKW auf Verschlei® und Risse. rollverlust und schweren Unfallen fihren.

» Kontrollieren Sie die Batterie auf 12 Volt Ladung.

+ Uberpriifen Sie die Riickleuchten und Blinker auf Sauber- /\ WARNUNG
keit und Funktionalitat.

Die Transportverankerungen sind durch entsprechende
Symbole gekennzeichnet.
Das Befestigen an anderen Stellen ist unsicher und kann

* Reifendruck prifen und Radmuttern auf das richtige zu Personenschaden oder Schaden am Produkt fithren.
Drehmoment berprifen.

» Austausch der Reflektoren bei Beschadigung oder Ver-
schmutzung.

» Bremsen einstellen, sodass sie zusammen mit den Brem- 1. Verwenden Sie geeignete Keile, um das Gummiketten-
sen des Zugfahrzeugs wirken. fahrwerk (6) gegen unkontrollierte Bewegungen zu si-
chern.

» Ladeflache auf Risse und Beschadigungen uberprifen.
2. Befestigen Sie das Produkt mit je einem geeignetem Be-

3. Prifen Sie vor dem Transport, ob das Produkt ausrei-
A WARNUNG chend befestigt ist.
Kippgefahr beim Auf- und Abladen! 14.4 Vorbereitung fiir den Transport
— Beim Aufladen des Produkts (iber eine Rampe darf nur « Schalten Sie das Produkt aus.
ruckwartsgefahren werden. ) . B
Die schwerere Seite des Produkts muss dabei stets + Entfernen Sie den Ziindkerzenstecker von der Zindker-
hangaufwarts ausgerichtet sein, um ein Kippen oder ze.
Abrutschen zu vermeiden. « Entleeren Sie das Motordl des warmen Motors.
— Beim Abladen des Produkts darf vorwéartsgefahren wer- + Entleeren Sie den Kraftstofftank mit einer Kraftstoffab-
den. saugpumpe in einen zulassigen Auffangbehalter.
. . » Wir empfehlen, dass Sie das Produkt vor jeden Transport
Hinweis: ‘o
reinigen.
Das Produkt kann an einem Hang ausgehen, da der Kraft-
stoff im Tank nach vorne flieRt und die Kraftstoffzufuhr unter- )
brochen wird. 15 Reparatur und Ersatzteilbestellung
1. Starten Sie den Motor des Produkts und stellen Sie die Nach Reparatur oder Wartung vergewissern Sie sich, ob alle
Drosselung auf eine mittlere Stufe. sicherheitstechnischen Teile angebracht und in einwandfrei-

em Zustand sind. Verletzungsgefahrdende Teile vor anderen

2. Heben Sie das Einsatzwerkzeug etwas an, halten Sie es Personen und Kindern unzuganglich aufbewahren.

aber niedrig.

3. Richten Sie das Produkt auf den Rampen aus und fahren
Sie langsam an.

4. Wenn Sie die Verankerungsposition auf dem Anhéanger/ Laut Erodukthaftungsgesetz"wird nicht fir Schaden gehaf-
LKW erreicht haben, senken Sie das Einsatzwerkzeug tet, die durch unsachgemafle Reparaturen oder durch
sowie das Planierschild (8) auf den Boden ab. Nichtverwendung von Originalersatzteilen verursacht wer-
Achten Sie darauf, das Planierschild (8) nicht zu weit ab- den.
zusenken. Beauftragen Sie einen Kundendienst oder eine autorisierte

5. Schalten Sie nach dem Verladen den Motor aus, entfer- Fachkraft. Entsprechendes gilt auch flr Zubehbrteile.
nen Sie den Sicherheitsschlissel (21a) und entfernen Sie
den Zindkerzenstecker (20) von der Ziindkerze (20a). Ersatzteile und Zubehor erhalten Sie in unserem Service-

Center. Scannen Sie hierzu den QR-Code auf der Titelseite.

14.2 Produkt heben

1. Heben Sie das Produkt wie unter 5.2 beschrieben.

Wichtiger Hinweis im Fall einer Reparatur

Bei Ricklieferung des Produkts zur Reparatur beachten
Sie bitte, dass das Produkt aus Sicherheitsgrinden 6lI- und
kraftstofffrei an die Servicestation gesendet werden muss.
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16 Entsorgung und Wiederverwertung

Hinweise zur Verpackung

{ E v o Die Verpackungsmaterialien sind
[ 4
% » A &recycelbar. Bitte Verpackungen um-
%n & weltgerecht entsorgen.
Hinweise zur Entsorgung von Elektro- und
Elektronikgerite

E Elektro- und Elektronik-Altgerdte gehéren nicht
in den Hausmiill, sondern sind einer getrennten
Erfassung bzw. Entsorgung zuzufiihren!

» Altbatterien, welche nicht fest im Altgerat verbaut sind,
muissen vor Abgabe zerstérungsfrei entnommen werden!
Deren Entsorgung wird Uber das Batteriegesetz geregelt.

» Besitzer bzw. Nutzer von Elektro- und Elektronikgeraten
sind nach deren Gebrauch gesetzlich zur Riickgabe ver-
pflichtet.

» Der Endnutzer tragt die Eigenverantwortung fir das Lo-
schen seiner personenbezogenen Daten auf dem zu ent-
sorgenden Altgerat!

» Das Symbol der durchgestrichenen Milltonne bedeutet,
dass Elektro- und Elektronikaltgerate nicht Uber den
Hausmiill entsorgt werden dirfen.

» Elektro- und Elektronikaltgerate konnen bei folgenden
Stellen unentgeltlich abgegeben werden:

— Offentlich-rechtliche Entsorgungs- bzw. Sammelstel-
len (z. B. kommunale Bauhdfe)

— Verkaufsstellen von Elektrogeraten (stationar und on-
line), sofern Handler zur Riicknahme verpflichtet sind
oder diese freiwillig anbieten.

— Bis zu drei Elektroaltgerate pro Gerateart, mit einer
Kantenlange von maximal 25 Zentimetern, kénnen
Sie ohne vorherigen Erwerb eines Neugerates vom
Hersteller kostenfrei bei diesem abgeben oder einer
anderen autorisierten Sammelstelle in Ihrer Nahe zu-
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Besitzer bzw. Nutzer von Batterien sind nach deren Ge-
brauch gesetzlich zur Rickgabe verpflichtet. Die Riickga-
be beschrankt sich auf die Abgabe von haushaltsubli-
chen Mengen.

Altbatterien kdnnen Schadstoffe oder Schwermetalle ent-
halten, die der Umwelt und der Gesundheit Schaden zu-
figen konnen. Eine Verwertung der Altbatterien und Nut-
zung der darin enthaltenen Ressourcen tragt zum Schutz
dieser beiden wichtigen Giiter bei.

Die verwendeten Kunststoff - und Metallteile kdnnen sor-
tenrein getrennt werden und so einer Wiederverwertung
zugefihrt werden.

Das Symbol der durchgestrichenen Mdlltonne bedeutet,
dass Altbatterien nicht Giber den Hausmdill entsorgt wer-
den dirfen.

Befinden sich zudem die Zeichen Hg, Cd oder Pb unter-
halb des Mulltonnensymbols, so steht dies fiir Folgendes:

— Hg: Batterie enthalt mehr als 0,0005 % Quecksilber
— Cd: Batterie enthalt mehr als 0,002 % Cadmium
— Pb: Batterie enthalt mehr als 0,004 % Blei

Altbatterien kénnen bei folgenden Stellen unentgeltlich
abgeben werden:

— Offentlich-rechtliche Entsorgungs- bzw. Sammelstel-
len (z. B. kommunale Bauhdfe)

Verkaufsstellen von Batterien

— Rucknahmestellen des gemeinsamen Rulcknah-
mesystems fir Gerate-Altbatterien

Ricknahmestelle des Herstellers (falls nicht Mitglied
des gemeinsamen Ricknahmesystems)

Diese Aussagen sind nur glltig fur Batterien, die in den
Landern der Europaischen Union verkauft werden und
die der Européischen Verordnung (EU) 2023/1542 unter-
liegen. In Landern aulerhalb der Europaischen Union
kénnen davon abweichende Bestimmungen fur die Ent-
sorgung von Altbatterien gelten.

fuhren. . . ) Moglichkeiten zur Entsorgung des ausgedienten Gerates
— Weitere erganzende Ricknahmebedingungen der erfahren Sie bei lhrer Gemeinde- oder Stadtverwaltung.
Hersteller und Vertreiber erfahren Sie beim jeweiligen .
Kundenservice. Kraftstoffe und Ole
* Im Falle der Anlieferung eines neuen Elektrogerates * Vor der Entsorgung des Produkts mussen der Kraftstoff-
durch den Hersteller an einen privaten Haushalt, kann tank und der MotorSlbehalter geleert werden!
dieser die unentgeltliche Abholung des Elektroaltgerates, * Kraftstoff und Motordl gehéren nicht in den Hausmiill
auf Nachfrage vom Endnutzer, veranlassen. Setzen Sie oder Abfluss, sondern sind einer getrennten Erfassung
sich hierzu mit dem Kundenservice des Herstellers in bzw. Entsorgung zuzufiihren!
Verbindung.

+ Leere Ol- und Kraftstoffbehalter miissen umweltgerecht
» Diese Aussagen gelten nur fur Gerate, die in den Lan- entsorgt werden.

dern der Europaischen Union installiert und verkauft wer-

den und die der Europaischen Richtlinie 2012/19/EU un-

terliegen. In Landern aul3erhalb der Europaischen Union

kénnen davon abweichende Bestimmungen fur die Ent-

sorgung von Elektro- und Elektronik-Altgeraten gelten.

Hinweise zur Entsorgung von Altbatterien

Altbatterien gehoren nicht in den Hausmiill, son-
dern sind einer getrennten Erfassung bzw. Ent-
sorgung zuzufiihren!

» Zur sicheren Entnahme von Altbatterien aus dem Elektro-
gerat und fur Informationen tber deren Typ bzw. chemi-
sches System beachten Sie die weiteren Angaben inner-
halb der Bedienungs- bzw. Montageanleitung.

www.scheppach.com - service@scheppach.com
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Die folgende Tabelle zeigt Fehlersymptome auf und beschreibt, wie Sie Abhilfe schaffen kénnen, wenn |hr Produkt einmal nicht
richtig arbeitet. Wenn Sie das Problem damit nicht lokalisieren und beseitigen kénnen, wenden Sie sich an lhre Service-Werk-

statt.

Stérung
Motor

Mogliche Ursache

Abhilfe

Produkt Iasst sich nicht starten.

Zindschlissel steht auf Stel-
lung ,OFF.

Zindschlissel auf Stellung ,ON* stellen.

Stromkreislauf der Batterie ist
nicht geschlossen.

Stromkreislauf Gber den Sicherheitsschllissel schlielen.

Zundkerzenstecker nicht ange-
schlossen.

Zindkerzenstecker auf Ziindkerze setzen.

Olviskositdt zu hoch; Motor
lauft im Winter schwergangig.

Hydraulikol fir Wintereinsatz verwenden.

Uberlastungsschalter ~ wurde

ausgeldst.

Uberlastungsschalter zuriicksetzen.

Batterie ist leer.

Seilzugstart durchfiihren, um die Batterie wieder aufzula-
den.

Zundkerze verrufdt.

Zundkerze reinigen oder ersetzen.

Motordlstand niedrig

Motordl nachfillen.

Kraftstoffstand niedrig.

Fullstand prifen und ggf. Kraftstoff nachfillen.

Produkt steht an einem Hang.

Kraftstoffzufuhr wurde unterbrochen.

Eine Sicherung ist durchge-

brannt.

Uberpriifen Sie die Sicherungen.

Unzureichende Motorleistung

Luftfilter verschmutzt.

Luftfilter reinigen.

Motor stoppt plotzlich

Kraftstoffstand niedrig.

Flllstand prifen und ggf. Kraftstoff nachfullen.

Produkt steht an einem Hang.

Kraftstoffzufuhr wurde unterbrochen.

Abnormale Abgasfarbe

Mangelhafter Kraftstoff.

Hochwertigen Kraftstoff verwenden.

Zu viel Motorol

Motordl bis zum vorgeschriebenen Olstand ablassen.

Choke des Vergasers
schlossen.

ge-

Den Choke 6ffnen

Hydrauliksystem

Antriebsleistung zu niedrig.

Ausleger-, Einsatzwerkzeug- und

Hydraulikdlstand zu niedrig.

Ol nachfiillen.

Leckagen an Leitungen und/
oder Anschlissen.

Leitungen oder Anschluss ersetzen.

Antriebssystem

Abweichung von Antriebsrichtung

Durch Fremdkérper blockiert.

Fremdkorper entfernen.

Gummikette zu locker oder zu
straff.

Gummikette einstellen.

www.scheppach.com - service@scheppach.com




18 EU-Konformitatserklarung
Originalkonformitatserklarung
Hersteller:

Scheppach GmbH

Glnzburger Stralle 69
D-89335 Ichenhausen

Wir erklaren in alleiniger Verantwortung, dass das hier be-
schriebene Produkt mit den geltenden Richtlinien und Nor-
men Ubereinstimmt.

Marke: SCHEPPACH

Art.-Bezeichnung: Minibagger -
EXC1400/SY-MB1000

Art.-Nr. 5915003903, 5915003915

EU-Richtlinien:

2014/30/EU,  2006/42/EG,  2000/14/EG_2005/88/EG,
2016/1628/EU, 2011/65/EU*,

* Der oben beschriebene Gegenstand der Erklarung erfullt
die Vorschriften der Richtlinie 2011/65/EU des Europaischen
Parlaments und des Rates vom 8. Juni 2011 zur Beschran-
kung der Verwendung bestimmter gefahrlicher Stoffe in Elek-
tro- und Elektronikgeraten.

Angewandte Normen:

EN ISO 12100:2010; EN 474-1:2022; EN 474-5:2022;
EN 474-5:2022/AC:2022

Konformitatsbewertungsverfahren:
2000/14/EG_2005/88/EG — Anhang: VI

Garantierter

Schallleistungspegel (Ly,): 93 dB
Gemessener

Schallleistungspegel (Lya): 91,1dB

Benannte Stelle: TUV Rheinland

LGA Products GmbH

Tillystr. 2

90431 Nirnberg
Deutschland
Nummer: 0197

2016/1628/EU

Emission. No:
€24*2016/1628%2021/1398SRB1/P*0556*00
Dokumentationsbevollméchtigter:

David Rimpelein

Glnzburger Str. 69
D-89335 Ichenhausen

Ichenhausen, 06.02.2026

e Y
e
/

(";\ - \ LS
$itmon Schtink>
Division Manager Product Center
. %fﬁ 7
Andreag’Pecher

Head of Project Management
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Garantiebedingungen
Revisionsdatum 26.11.2021

Sehr geehrte Kundin, sehr geehrter Kunde,

unsere Produkte unterliegen einer strengen Qualitatskontrolle. Sollte ein Gerat dennoch nicht einwandfrei funktionieren, bedau-
ern wir dies sehr und bitten Sie, sich an unseren Servicedienst unter der unten angegebenen Adresse zu wenden. Gerne ste-
hen wir lhnen auch telefonisch Uber die Servicerufnummer zur Verfligung. Die nachfolgenden Hinweise sollen Ihnen fir eine
problemlose Bearbeitung und Regulierung im Schadensfall dienen.

Fiir die Geltendmachung von Garantieanspriichen - innerhalb Deutschland - gilt folgendes:

1.

Diese Garantiebedingungen regeln unsere zusatzlichen Hersteller-Garantieleistungen fiir Kaufer (private Endverbraucher)
von Neugeraten. Die gesetzlichen Gewahrleistungsanspriiche werden von dieser Garantie nicht berihrt. Fur diese ist der
Handler zustandig, bei dem Sie das Produkt erworben haben.

Die Garantieleistung erstreckt sich ausschlief3lich auf Mangel an einem von lhnen erworbenen neuen Gerat, die auf einem
Material- oder Herstellungsfehler beruhen und ist - nach unserer Wahl - auf die unentgeltliche Reparatur solcher Mangel
oder den Austausch des Gerates beschrankt (ggf. auch Austausch mit einem Nachfolgemodell). Ersetzte Gerate oder Teile
gehen in unser Eigentum Uber. Bitte beachten Sie, dass unsere Gerate bestimmungsgemaf nicht fir den gewerblichen,
handwerklichen oder beruflichen Einsatz konstruiert wurden. Ein Garantiefall kommt daher nicht zustande, wenn das Gerat
innerhalb der Garantiezeit in Gewerbe-, Handwerks- oder Industriebetrieben verwendet wurde oder einer gleichzusetzenden
Beanspruchung ausgesetzt war.

3. Von unseren Garantieleistungen ausgenommen sind:

— Schaden am Geréat, die durch Nichtbeachtung der Montageanleitung, nicht fachgerechte Installation, Nichtbeachtung der
Bedienungsanleitung (z.B. Anschluss an eine falsche Netzspannung oder Stromart) bzw. der Wartungs- und Sicherheits-
bestimmungen oder durch Einsatz des Gerats unter ungeeigneten Umweltbedingungen sowie durch mangelnde Pflege
und Wartung entstanden sind.

— Schéaden am Geréat, die durch missbrauchliche oder unsachgemaRe Anwendungen (wie z.B. Uberlastung des Gerates
oder Verwendung von nicht zugelassenen Werkzeugen bzw. Zubehor), Eindringen von Fremdkdrpern in das Gerat (wie
z.B. Sand, Steine oder Staub), Transportschdden, Gewaltanwendung oder Fremdeinwirkungen (wie z. B. Schaden durch
Herunterfallen) entstanden sind.

— Schaden am Gerat oder an Teilen des Gerats, die auf einen bestimmungsgemalen, ublichen (betriebsbedingten) oder
sonstigen natulrlichen Verschlei® zuriickzufiihren sind sowie Schaden und/oder Abnutzung von Verschleiiteilen.

— Mangel am Gerat, die durch Verwendung von Zubehor-, Erganzungs- oder Ersatzteilen verursacht wurden, die keine Ori-
ginalteile sind oder nicht bestimmungsgeman verwendet werden.

— Geréte, an denen Veranderungen oder Modifikationen vorgenommen wurden.

— Geringfligige Abweichungen von der Soll-Beschaffenheit, die fir Wert und Gebrauchstauglichkeit des Gerats unerheblich
sind.

— Gerate an denen eigenmachtig Reparaturen oder Reparaturen, insbesondere durch einen nicht autorisierten Dritten, vor-
genommen wurden.

— Wenn die Kennzeichnung am Gerat bzw. die ldentifikationsinformationen des Produktes (Maschinenaufkleber) fehlen
oder unlesbar sind.

— Gerate, die eine starke Verschmutzung aufweisen und daher vom Servicepersonal abgelehnt werden.
Schadensersatzanspriiche sowie Folgeschaden sind von dieser Garantieleistung generell ausgeschlossen.

Die Garantiezeit betragt regular 24 Monate* (12 Monate bei Batterien / Akkus) und beginnt mit dem Kaufdatum des Gera-
tes. Maldgeblich ist das Datum auf dem Original-Kaufbeleg. Garantieanspriiche miissen jeweils nach Kenntniserlangung un-
verzuglich erhoben werden. Die Geltendmachung von Garantieanspriichen nach Ablauf der Garantiezeit ist ausgeschlos-
sen. Die Reparatur oder der Austausch des Gerates fiihrt weder zu einer Verlangerung der Garantiezeit noch wird eine neue
Garantiezeit durch diese Leistung fiir das Gerat oder fiir etwaige eingebaute Ersatzteile in Gang gesetzt. Dies gilt auch bei
Einsatz eines Vor-Ort-Services. Das betroffene Gerat ist in gesaubertem Zustand zusammen mit einer Kopie des Kaufbe-
legs, - hierin enthalten die Angaben zum Kaufdatum und der Produktbezeichnung - der Kundendienststelle vorzulegen bzw.
einzusenden. Wird ein Gerat unvollstdndig, ohne den kompletten Lieferumfang eingesendet, wird das fehlende Zubehor
wertmafig in Anrechnung / Abzug gebracht, falls das Gerat ausgetauscht wird oder eine Rickerstattung erfolgt. Teilweise
oder komplett zerlegte Gerate kdnnen nicht als Garantiefall akzeptiert werden. Bei nicht berechtigter Reklamation bzw. au-
Rerhalb der Garantiezeit tragt der Kaufer generell die Transportkosten und das Transportrisiko. Einen Garantiefall melden
Sie bitte vorab bei der Servicestelle (s.u.) an. In der Regel wird vereinbart, dass das defekte Gerat mit einer kurzen Be-
schreibung der Stérung per Abhol-Service (nur in Deutschland) oder - im Reparaturfall auRerhalb des Garantiezeitraums -
ausreichend frankiert, unter Beachtung der entsprechenden Verpackungs- und Versandrichtlinien, an die unten angegebene
Serviceadresse eingesendet wird. Beachten Sie bitte, dass lhr Gerit (modellabhangig) bei Riicklieferung, aus Sicher-
heitsgriinden - frei von allen Betriebsstoffen ist. Das an unser Service-Center eingeschickte Produkt, muss so verpackt
sein, dass Beschadigungen am Reklamationsgerat auf dem Transportweg vermieden werden. Nach erfolgter Reparatur /
Austausch senden wir das Gerat frei an Sie zurlick. Kénnen Produkte nicht repariert oder ausgetauscht werden, kann nach
unserem eigenen freien Ermessen ein Geldbetrag bis zur Héhe des Kaufpreises des mangelhaften Produkts erstattet wer-
den, wobei ein Abzug aufgrund von Abnutzung und Verschleil3 berlicksichtigt wird. Diese Garantieleistungen gelten nur zu-
gunsten des privaten Erstkdufers und sind nicht abtret- oder bertragbar.

5. Fiir die Geltendmachung lhres Garantieanspruches kontaktieren Sie bitte unser Service-Center.

www.scheppach.com - service@scheppach.com
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Bitte verwenden Sie vorzugsweise unser Formular auf unserer Homepage: https://www.scheppach.com/de/service
Bitte senden Sie uns keine Gerate ohne vorherige Kontaktaufnahme und Anmeldung bei unserem Service-Center.

Fiir die Inanspruchnahme dieser Garantiezusagen ist der Erstkontakt mit unserem Service-Center zwingende Vor-
aussetzung.

/https:llwww.scheppach.comldelservice\

6. Bearbeitungszeit - Im Regelfall erledigen wir Reklamationssendungen innerhalb 14 Tagen nach Eingang in unserem Ser-
vice-Center.

Sollte in Ausnahmefallen die genannte Bearbeitungszeit Uiberschritten werden, so informieren wir Sie rechtzeitig.

7. VerschleiBteile - VerschleiRteile sind: a) mitgelieferte, an- und/oder eingebaute Batterien / Akkus sowie b) alle modellab-
hangigen Verschleiliteile (siehe Bedienungsanleitung). Von der Garantieleistung ausgeschlossen sind tief entladene bzw. an
Gehause und oder Batteriepolen beschadigte Batterien / Akkus.

8. Kostenvoranschlag - Von der Garantieleistung nicht oder nicht mehr erfasste Gerate reparieren wir gegen Berechnung.
Auf Nachfrage bei unserem Service-Center kénnen Sie die defekten Gerate fir einen Kostenvoranschlag einsenden und
ggf. dem Service-Center schriftlich (per Post, eMail) die Reparaturfreigabe erteilen. Ohne Reparaturfreigabe erfolgt keine
weitere Bearbeitung.

9. Andere Anspriiche, als die oben genannten, kdnnen nicht geltend gemacht werden.

Die Garantiebedingungen gelten nur in der jeweils aktuellen Fassung zum Zeitpunkt der Reklamation und kénnen ggf. unserer
Homepage (www.scheppach.com) entnommen werden. Bei Ubersetzungen ist stets die deutsche Fassung maR3geblich.

Scheppach GmbH - Giinzburger Str. 69 - 89335 Ichenhausen (Deutschland) - www.scheppach.com

Telefon: +800 4002 4002 (Service-Hotline/Freecall Rufnummer dt. Festnetz**) - Telefax +49 [0] 8223 4002 20 - E-Mail: ser-
vice@scheppach.com - Internet: http://www.scheppach.com

* Produktabhangig auch lGber 24 Monate; landerbezogen kdnnen erweiterte Garantieleistungen gelten
** Verbindungskosten: kostenlos aus dem deutschen Festnetz
Anderungen dieser Garantiebedingungen ohne Voranmeldung behalten wir uns jederzeit vor.

Ersatzteile
EED@ . Reparatur
Zubehor

Kontakt Dokumente

www.scheppach.com - service@scheppach.com
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Explanation of the symbols on the product

Symbols are used in this manual to draw your attention to potential hazards. The safety symbols and the accompanying expla-
nations must be fully understood. The warnings themselves will not rectify a hazard and cannot replace proper accident preven-

tion measures.

5CNRPPRC

Before commissioning, read and observe the operating manual and safety instructions!

>3

Attention! Failure to observe the safety signs and warning information affixed to the product and failure to

observe the safety and operating manual can result in serious injury or even death.

Before commissioning, read and observe the operating manual and safety instructions!

Wear safety goggles.

Wear hearing protection.

©e@0|

Always wear a safety helmet!

3

Use your safety belt.

20

Warning - Hot surfaces!

&) (

Keep your hands away!

=+
&

Do not start the engine by short-circuiting the starter terminals.

@

Naked flames or smoking near the device is strictly prohibited!

Important. The exhaust gases are toxic. Do not operate the engine in areas that are not ventilated.

>

Attention! Flying objects can cause injury.

www.scheppach.com - service@scheppach.com
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Keep your hands away from this area.

Pressurised liquids or air can penetrate the skin and cause serious injury or even death. Keep a sufficient
distance.

Beware of falling objects. There is a danger of crushing. Keep away from raised loads/components and their
range of movement.

Danger of cutting and crushing: Before maintenance work, ensure that all moving parts have been stopped.
Keep away from moving parts or tool attachments and always keep protective devices in place.

Stay away from this area. There is a risk of serious or even fatal crushing injuries.

Make sure that other persons maintain a sufficient safety distance.

Attention! The exhaust pipe and other parts of the product become very hot during operation, do not touch!

Keep your distance and do not block the fan.

Please ensure your safety. Do not reach into or remain in the working area.

Before leaving the product, lower the tool attachment to the ground, switch off the engine and remove the
ignition key.

o

Keep hands away from moving parts. Moving parts can crush and cut.

Cooling fan

=
X

Keep your hands away from the fan.

There is an increased risk of tipping when driving on slopes or inclines.

www.scheppach.com - service@scheppach.com
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Sparks are produced when the engine is started. These can ignite nearby flammable gases.

Fill the oil before commissioning! An oil monitor prevents the engine starting when there is insufficient oil.

If the product malfunctions, switch off the engine immediately.

Maintenance or repair only when the engine is switched off and after reading the instructions.

Operating display

Operating hours

Lifting point

Transport anchoring.

Lubrication points.

T |
=/

Fuel

EMPTY - HALF - FULL

Fuel gauge

Tank contents

Top up hydraulic oil.

Horn.

www.scheppach.com - service@scheppach.com
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|\| Disconnector earthing cable (negative switch)

Battery/load.

@gl. There is an increased risk of tipping when driving on slopes or inclines.
N

Do not overload the product. There is a risk of tipping.

When driving uphill, drive slowly and straight, keep your centre of gravity low and make sure the ground is
safe.

Watch out for hidden holes, obstacles, soft ground and overhangs.

Before reversing, always ensure that there are no children, people or obstacles in the danger zone by look-
ing over your shoulder

Risk of electric shock: Avoid contact between the tool attachment or the lifting arm and overhead power
lines or other obstacles.

Steep slopes and high embankments can slide. Avoid working under overhangs and do not undermine
them. Watch out for falling rocks and slippery surfaces.

Keep away from break-off edges — the weight of the product may cause the ground to give way, resulting in
a fall or tipping. This can result in serious or fatal injury.

Keep away from break-off edges — the weight of the product may cause the ground to give way, resulting in
a fall or tipping. This can result in serious or fatal injury. Do not dig under the product or tool attachment. Be
careful when filling.

LED headlights.
Position on the operating platform.

Horn. Position on operating platform.

Storage location for operating manual.
Position under the engine cover.

www.scheppach.com - service@scheppach.com
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Throttle lever and choke.

The ignition switch has three positions:
- OFF: The ignition is off.

- ON: The ignition is on

.START: The engine is started.

Sight glass for hydraulic oil level. (Check the hydraulic oil level before each use of the product.)

Seat adjustment and engine cover release.

Adjust track width and raise/lower the dozer blade.

Presets for adjusting the track width and locking/unlocking the upper carriage/operating station.

Control tool attachments via the hydraulic system.

Swing the boom to the left or right.

Guaranteed sound power level of the product.

{ € The product complies with the applicable European directives.

The product complies with the applicable Serbian directives.

www.scheppach.com - service@scheppach.com
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Explanation of the signal words in the
operating manual
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VAN

Signal word to indicate an imminently hazardous
situation which, if not avoided, will result in
death or serious injury.

/\ WARNING

Signal word to indicate a potentially hazardous
situation which, if not avoided, could result in
death or serious injury.

A\ CAUTION

Signal word to indicate a potentially hazardous
situation which, if not avoided, could result in
minor or moderate injury.

Signal word to indicate a potentially hazardous
situation which, if not avoided, could result in
product or property damage.

1 Introduction
Manufacturer:
Scheppach GmbH
Glnzburger Stralle 69
D-89335 Ichenhausen
Note:

In accordance with the applicable product liability laws, the
manufacturer of this product assumes no liability for damage
to the product or caused by the product arising from:

* Improper handling

« Failure to comply with the operating manual

» Repairs carried out by third parties, unauthorised special-
ists

* Installing and replacing non-original spare parts

* Improper use

 Failures of the electrical system due to failure to observe
the national electrical requirements and regulations.

Note:

The operating manual is part of the product and contain im-
portant information for safe, proper and economical opera-
tion. Please also observe the applicable national regulations.
Read all operating and safety instructions carefully before
use and only use the product as described. Keep the manual
and pass it on when you give the product to someone else.

2 Proper use

The mini excavator is suitable for the following
application areas:

» Earthworks and levelling of the ground after completion
of construction work within the specified technical limits.

» Driving and manoeuvring within the intended area of ap-
plication (e.g. construction sites, company premises,
paved areas).

» Positioning or moving the product, e.g. for maintenance,
cleaning or to switch tool attachments.

» Use for lifting, moving or processing material is not per-
mitted without a suitable tool attachment.

If faults occur during operation that could compromise safety,
switch off the mini excavator immediately. In this case, it may
only be put back into operation once the cause has been rec-
tified and full operational safety has been restored.

The product may only be used in the intended manner. Any
use beyond this is improper. The user, not the manufacturer,
is responsible for damages or injuries of any type resulting
from this.

An element of the intended use is also the observance of the
safety instructions, as well as the assembly instructions and
operating information in the operating manual.

Persons who operate and maintain the product must be fa-
miliar with the manual and must be informed about potential
dangers.

The liability of the manufacturer and resulting damages are
excluded in the event of modifications of the product.

The product may only be operated with original parts and
original accessories from the manufacturer.

The safety, operating and maintenance specifications of the
manufacturer, as well as the dimensions specified in the
technical data, must be observed.

Please note that our products were not designed with the in-
tention of use for commercial or industrial purposes. We as-
sume no guarantee if the product is used in commercial or
industrial applications, or for equivalent work.

21 Improper use

Do not make any changes to the product. Safety may be
compromised as a result. The user, not the manufacturer, is
responsible for damages or injuries of any type resulting from
this.

People who are not familiar with the operating manual, peo-
ple under the influence of alcohol, drugs or medication, and
people who are tired or unwell are not allowed to operate the
product.

National regulations may restrict the use of the product!
The following activities are expressly prohibited:

« Lifting and transporting people.

» Use of the product as an aerial work platform.

 Lifting and transporting loads, unless the tool attach-
ments are designed for this purpose.

* Towing trailer loads.

» Use of the product after improper troubleshooting or re-
pair.

« Driving on public roads and traffic routes.

www.scheppach.com - service@scheppach.com
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12.

12a.
12b.
12c.
12d.
12e.

13

13a.

Product description (Fig. 1-44)

Boom

LED headlights
Swivel mechanism
Hoop guard

Screw (M16x50 mm)
Washer

Spring washer

Nut

Roof

Screw (M8x65 mm)
Washer

Nut (self-locking)
Front screen

Bar

Screw (M8x25 mm)
Washer

Nut (self-locking)
Operator's seat
Seat contact switch
Adjustment lever
Seat belt

Belt buckle

Engine cover

Key

Engine cover lock
Upper carriage
Rubber crawler chassis
Rubber crawler
Cover

Screw

Lock nut

Set screw

Drive pinion

Front idle roller
Front bar

Screw (M16x50 mm)
Washer

Spring washer
Screw (M8x40 mm)
Washer

Nut (self-locking)
Exterior mirror (left/right)
Screw (M8x25 mm)
Washer

Spring washer

Nut

Dozer blade

Locking pin

Dozer blade extension
Bucket

Quick coupling

Lock nut

Nut

Screw

Pin

Split pin

Locking screw (M6x50 mm)
Retainer

Tool receiver
Cylinder

Arm

Hydraulic line

Quick coupling

Plug nipple

Plug

Cylinder

Operating station
Operating lever (left)
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13a 1. Rubber sleeve
13a2. Nut

13a 3. Clamping screw
13a 4. Lock nut

13b. Drive lever (left)

13b 1. Handle
13c. Drive lever (right)
13c 1. Handle

13d. Operating lever (right)
13d 1. Rubber sleeve
13d 2. Nut
13d 3. Clamping screw
13d 4. Lock nut
13e. Locking lever
(operating station)
13f. Control lever
(dozer blade/rubber track undercarriage)
13g. Throttle

13h. Choke
13i. Control pedal (left)
13j. Selection lever

(dozer blade/rubber track undercarriage)
13k. Locking lever
(upper carriage)
131 Control pedal (right)
14. Control panel
14a. Operating hours counter
14b. Operating display
14c. Button (horn)
14d. Button (LED headlight)

15. Transport frame
15a. Screw

16. Lifting points
17. Engine oil tank
17a. Oil dipstick

18. Fuel tank

18a. Fuel filler cap

18b. Fuel filter insert

18c. Fuel valve

19. Hydraulic oil tank
19a. Hydraulic oil tank cap
19b. Sight glass

20. Spark plug connector
20a. Spark plug

21. Battery

21a. Safety key

21b. Lock

22. Ignition lock

22a. Ignition key

23. Air filter cover

23a. Wing nut

23b. Wing nut

23c. Air filter

24, Grease nipple

25. Carburettor screw

26. Fuse 10 A

27. Funnel

28. 21 mm assembly spanner
29. Grease gun (with hose)

4 Scope of delivery (Fig. 2)

Item Qua Designation
ntity
2. 1x Hoop guard
2e. 1x Roof
2i. 1 x Front screen (depending on model)
3. 1 x Operator's seat
4a. 1x Key
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Front bar

Exterior mirror (left/right)
Earth bucket (22 litres)*
Article no.: 20000342

5. Remove all accessories and transport locks from the pal-
let before moving the product.

5.2 Lifting the product (Fig. 3)

10. 1 x Quick coupling . . .

13a./ 2x Operating lever (left/right) Observe the safety instructions as described under 7.6.8 .

13d.

13a 1./ 2 x Rubber sleeve A

13d 1.

13b 1. 2x Handle Danger to life!

g?a' ?i :gunr:trl'n%rl] key Persons must never be in the movement area of raised
) loads.

28. 1x 21 mm assembly spanner . . . L

9. 1x Grease gun (with hose) Lifted loads pose a risk of serious or fatal crushing injuries.

(grease not included)
1 x Mini excavator
1x Operating manual

/\ WARNING

To avoid injury, the product must only be lifted without any
tool attachments fitted.

* = may not be included in the scope of delivery!

5 Unpacking

/\ WARNING
A WARNING The lifting points are marked with appropriate symbols.
- I . Lifting at other points is unsafe and may result in personal
The product and the packaging material are not chil- injury or damage to the product.
dren's toys!

Do not let children play with plastic bags, films or Notes:
small parts! There is a danger of choking or suffocat-

ing] Before lifting, make sure that the lifting device (crane or

hoist) is capable of carrying the product weight without dan-
ger. See type plate for weight of lifting device.

* Remove the packaging material, as well as the packag-

ing and transport safety devices (if present). Observe the instructions of the slinging gear and lifting de-
) ) vice manufacturer.

» Check whether the scope of delivery is complete. . . . .

Only use approved lifting devices (min. lifting capacity kg).

* Check the product and accessory parts for transport

damage. Immediately report any damage to the transport 1. Attach the slinging gear to the designated lifting points

company that delivered the Product. Later claims will not
be recognised.

If possible, keep the packaging until the expiry of the war-
ranty period.

Familiarise yourself with the product by means of the op-
erating manual before using for the first time.

With accessories as well as wearing parts and replace-
ment parts use only original parts. Spare parts can be ob-
tained from your specialist dealer.

When ordering please provide our article number as well
as type and year of manufacture for the product.

Tool required:

5.3

(16).
Hook the slinging gear into the lifting device.

. Lift the product a small distance and make sure that all

slinging gear is properly fastened.

You can now lift the product as desired using the lifting
device.

Place the product on a level, even surface.

Removing the product from pallet

Proceed as described in 8 und 9, to make the product
ready for use.

2. Familiarise yourself with the chapter 70.4.
» 2x open-ended spanner/socket spanner, size 13 mm* 3. Start the product as described in 70.5.
+ Utility knife* 4. Turn the upper carriage 180°, as described in 70.4.5.2.
* Suitable slinging gear* 5. Align the bucket close to the ground to lower the centre
 Suitable lifting device* of gravity of the product and improve stability during de-
* = may not be included in the scope of delivery! scent.
6. Drive slowly and carefully off the pallet. Keep the bucket
51 Removing the transport frame (15) close to the ground while doing this.
(Fig. 3)
1. Remove the packaging material. Use a utility knife. 6 Technical data
Be careful with your fingers!
General:
2. Remove the screws (15a) from the transport frame (15).
Use two 13 mm open-ended spanners/socket spanners. Operating weight approx. 1085 kg
3. Carefully remove the transport frame (15). Empty weight approx. 1010 kg
4. Cut and remove the straps securing the product. Digging force 12.3 kN (1230 kg)
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Track width (adjustable) 720 - 900 mm Noise data
Crawler width 180 mm Sound pressure level L, 71.08 dB
Max. incline 15° Measurement uncertainty K, 1.99 dB
Ground clearance 300 mm Sound power level L, 91.1 dB
Ground contact pressure 29 kPa Guaranteed sound power level L, 93 dB
Boom swivelling range Left 45° Measurement uncertainty K, 1.99 dB
Right 85°
Travel speed (F/R) 1.8 km/h /\ WARNING
Safety belt according to EN ISO 6683:2008 The noise emission values and vibration emis-
TOPS (Tip Over Protection) ISO 12117:1997 sion value can vary from the specified values
according to: during the actual use of the product, depending
on the type and the manner in which the product
Engine: is used, and in particular the type of workpiece
being processed.
Type of engine 4-stroke engine, air-cooled .
- Try to keep the stress as low as possible. For example:
Rated engine power 8.5 kW (11.5 PS) Limit working time. In doing so, all parts of the operating
Max. engine speed 3600 rpm cycle must be taken into account (such as times in which
- 3 the product is switched off or times in which it is switched
Displacement 420 cm on, but is not running under a load).
Torque 27.8 Nm
Start system Electric starter (12 V) / pull If necessary, adherg to rest periods and limit the duration of
starter work to the bare minimum.
Information about the vibration development measured in ac-
Fuel E10 and E5 cordance with applicable standards
CO, output 734.5 g/kwh Vibration parameters (hand/arm vibration)
Fuel tank volume 6 litres - -
Engine oil tank volume 1.1 litres Hand/arm vibration
Vibration a, 2.17 m/s?
Uncertainty K 0.5 m/s?
Hydraulic system: neertainty % m's
Bod k
Pump capacity 2x13 I/min ocywor
Vibrati 7.65 m/s?
System pressure 175 bar bration a. m's
Uncertainty K 0.5 m/s?
Hydraulic oil tank capacity 13.5 litres noertainty ™ ms
Keep the noise level and vibration to a minimum!
Accessories included in Observe the following information to reduce hazards:
scope of delivery: * Only use faultless products.
Bucket (9) 0,023m?® (23 litres) » Maintain and clean the product at regular intervals.
*determined without driver, without dynamic effects, on level, * Adapt your working methods to the product.
solid ground, with earth bucket 7915400705 * Do not overload the product.
Subject to technical changes! » Have the product checked if necessary.
Noise and vibration » Switch the product off if it is not in use.
* Wear gloves.
A WARNING » Keep your body and especially your hands warm in cold
Noise can have serious effects on your health. If the ma- weather.
chine noise exceeds 85 dB, please wear suitable hearing » Take regular breaks and move your hands to promote
protection for you and persons in the vicinity. circulation.
* Ensure as little vibration as possible of the product via
A WARNING regular maintenance and stable parts on the product.
Please observe the legal provisions from the noise protec-
tion ordinance.

Information on the noise emissions of the product has been
determined in accordance with the requirements of EN ISO
6395:2008 and based on Directive 2000/14/EC, Annex VI:

www.scheppach.com - service@scheppach.com
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7  Safety instructions 7.4 Operation and care

Attention!

When using products, several safety warnings must be ob-
served to prevent injuries and damage. For this reason,
please carefully read this operating manual/safety instruc-
tions. If you hand the product over to another person,
please hand over this operating manual/safety instructions
as well. We accept no liability for accidents or damage that
occur due to a failure to observe this manual and the safe-

.

Check the product, in particular the protective devices
and mechanical components, for damage such as loose,
worn or damaged parts before each use. Check all nuts,
pins and screws for firm seating.

For safety reasons, replace worn or damaged parts.

Before starting up, ensure that the product is in good
condition, filled with fuel, properly lubricated and greased,
and that all maintenance work has been carried out.

The product must not be modified. Modifications can re-
duce the effectiveness of the safety measures and in-

ty instructions. crease risks for the operator.
. . » Check the covers and protective devices for damage and
Follow the safety instructions correct seating. Replace them if necessary.

Keep all safety information and instructions for future

If the protective structure is impaired by plastic deforma-

reference! tion and/or cracks — for example, as a result of being run
o . over, tipped over or struck by an object — it must be re-
7.1 Familiarising yourself with the product placed in accordance with the manufacturer's specifica-

7.2

7.3

Read the entire operating manual before using the prod-
uct.

Observe the warning and information signs attached to
the product. They provide important notes for safe opera-
tion.

Familiarise yourself with the controls and the proper use
of the product.

It must be ensured that the product is only operated by
trained persons who have read and understood the en-
closed operating manual and observe all instructions and
safety precautions contained therein.

Working range

Before using the product or attaching a tool attachment,
carefully check the surrounding area. The product is not
suitable for use under harsh conditions, such as extreme
air-conditioning packages or hazardous environments,
where special safety measures are required.

The product must not be used in contaminated environ-
ments.

Do not work with the product in an explosive environ-
ment.

Keep children and other people away while using the
product. Distractions may cause you to lose control of the
product.

Personal safety

Do not use the product while tired or under the influence
of drugs, alcohol or medication. Do not use products if
you are tired.

Wear suitable clothing! Do not wear wide clothing or jew-
ellery, which can become entangled in moving parts or
tool attachments. It is recommended to wear sturdy
gloves, non-slip shoes, hearing protection and safety
goggles.

During operation, only the operator is allowed to be on
the product. The presence of other persons is not permit-
ted.

Keep hands and feet away from the rotating parts and
tool attachments.

7.5

tions.

Safety instructions when children are
present

Not paying attention to children around you can have serious
and tragic consequences. Children often show great interest
in products, but do not recognise the dangers associated
with them and often behave unpredictably.

7.6
7.6.1

Never assume that children will remain where you last
saw them.

Always keep children under the supervision of a respon-
sible adult and away from the work area.

Always be attentive and stop the product immediately if
children enter the work area.

Never allow children to ride on the product.

There is no safe place for them. Children may fall off, be
run over or obstruct the operator while the product is in
use.

Never allow children to operate the product. Never allow
adults who have not been trained to operate the product.

Children must not play with the product or the tool attach-
ment.

Before reversing, always ensure that there are no chil-
dren, people or obstacles in the danger zone by looking
over your shoulder.

Place the product on a level, even surface.

Before leaving the product, lower the tool attachment to
the ground, switch off the engine, take off the ignition key
and wedge the rubber track chassis.

Special safety instructions

Before use

Check the area thoroughly to select a suitable tool attach-
ment and the appropriate accessories for the job at hand. So
that you can carry out your work properly and safely.

Only use tool attachments and accessory parts approved by
the manufacturer.

The use of other insertion tools and other accessories can
entail a danger of injury.

www.scheppach.com - service@scheppach.com




* Prepare your workstation properly. Do not work near
buildings or objects that could be damaged by the prod-
uct. Remove debris or loosely attached materials that
could move unexpectedly when driving over them and
cause a hazard.

» Keep people away from raised lifting arms, tool attach-
ments and unsupported loads. Use barriers or signal
generators to warn vehicles and pedestrians. Honk the
horn before starting the product to alert bystanders.

» Avoid contact between the lifting arm or tool attachment
and overhead power lines and other obstacles. Watch
out for hidden holes, obstacles, soft ground and over-
hangs to avoid hazards.

» Avoid contact with gas pipes, underground cables and
water pipes when working with certain tool attachments.

A DANGER

There may be underground supply lines in the
work area.

Damage to these lines may result in electric
shock or explosion.

Have the site checked for underground cables
and only dig in marked areas.

Contact your local service provider or utility
company to have the area marked!

» Keep the product clean. Heavy soiling, grease, dust and
grass can ignite and cause accidents or injuries.

7.6.2 Safe operation

» Ensure that all drives are in neutral before starting the
engine. Only start the engine from the operating platform.

» Never start up the product if protective devices are miss-
ing or not securely fitted. Ensure that all locking mecha-
nisms are correctly fitted, properly set and fully functional.

* Never exceed the rated operating load. The product may
become unstable and control may be lost.

* Never lift loads while driving. Always keep loads in a low
position.

» Always secure tool attachments securely, even for short
sections, and store accessories neatly.

7.6.21 Working on slopes

A DANGER

Slopes increase the risk of losing control and tipping over,
which can result in serious injury or fatal accidents. Take
particular care when using the product on slopes and un-
even terrain.

Avoid working on soft, frozen or unstable ground.

Observe the following information to reduce hazards:

» Take into account the inclination of the product in all ax-
es.

* Maximum lateral inclination: 11°.
e Maximum inclination: 25°.

« Always drive uphill and downhill with the load lowered.
Adjust your driving accordingly to ensure the stability of
the product.

Make sure to hold the heavier end of the product on the
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hanging side.
The weight distribution varies depending on the tool at-
tachment:

— When the bucket is empty, the rear end is heavier.
— When the bucket is full, the weight is at the front.

— With tools such as the clamshell bucket or dozer
blade, the centre of gravity is also at the front.

* When driving on slopes, raised lifting arms reduce the
stability of the product.
Always keep loads in a low position.

* When the tool attachment is uncoupled on a slope, the
weight shifts to the rear, making the rear heavier.

* Drive and move the product slowly and in a controlled
manner on slopes.
Avoid sudden changes in direction or speed.

» Avoid starting and stopping on slopes. If traction is lost,
drive slowly and straight down the slope.

* Avoid turning on slopes. If necessary, turn slowly and
keep the heavy end facing upwards.

* Do not park the product on slopes or embankments with-
out lowering the tool attachment to the ground and wedg-
ing the rubber crawler chassis.

7.6.2.2 Safety instructions for the rubber crawler

chassis

The rubber crawler chassis allows for versatile movement.
To prevent premature wear of the rubber crawlers, the fol-
lowing points must be observed.

» Driving or turning on sharp-edged objects or steps puts a
lot of strain on the rubber crawler and can cause breaks
or notches in the tread.

» Make sure that there are no foreign objects in the rubber
crawlers, as these are subject to heavy loads during op-
eration and foreign objects can cause damage or tears.

» Avoid getting fuel or oil on the rubber crawlers. If this
happens, clean the affected area immediately.

» Sharp turns on tracks with high friction coefficients, such
as concrete or asphalt surfaces, can place heavy loads
on the rubber crawlers.

» Avoid working near fall edges, trenches or embankments.
The rubber crawler chassis can tip over suddenly if a rub-
ber crawler runs over an edge or breaks through it.

» Avoid working on wet grass, as reduced traction can
cause the product to slip.

» Always pay attention to the direction in which the product
is moving and check the path for possible obstacles.

* Get in and out safely. Please use the handrails for this
purpose. Do not jump on or off the product.
7.6.3 Work complete
» Place the product on a level, even surface.
» Lower the tool attachment completely to the ground.
» Switch off the auxiliary hydraulics.

» Switch off the engine and remove the ignition key from
the ignition lock.

» Pull the safety key out.
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7.6.4 Fire protection

The product has components that are exposed to high tem-
peratures during operation, especially the engine and the ex-
haust system. In addition, damaged or poorly maintained
electrical equipment can generate sparks or arcs, which
pose a fire hazard.

Observe the following information to reduce hazards:

* When working under difficult conditions, deposits near
hot engine exhaust parts should be blown out regularly.
All combustible materials such as leaves, straw and wood
chips must be removed from the trough, the underbody
and the area around the engine to prevent fire hazards.

» Regularly check all fuel lines and hydraulic lines for wear
and damage. If there are any signs of leaks, they must be
replaced immediately.

» Check electrical lines and plug connectors regularly for
damage. Have any damage rectified immediately and on-
ly by an electrician.

* Check the exhaust system daily for leaks, broken pipes
and silencers, and for screws, nuts and clamps that are
loose or missing. If leaks or damaged parts are found, re-
pairs must be completed before use to ensure safe oper-
ation.

» Always keep a multi-purpose fire extinguisher near the
product or directly on it. Operating personnel must be
trained in the use of the fire extinguisher and know how
to use it quickly and correctly in an emergency.

7.6.5 Hydraulic hazards

« If hydraulic oil gets into your eyes, rinse them immediate-
ly with plenty of clean water and seek medical attention
immediately.

» Avoid contact of skin and clothing with hydraulic oil. If hy-
draulic oil comes into contact with the skin, wash the af-
fected areas thoroughly with soap and water immediately
to prevent skin irritation and dermatosis. If hydraulic oil
gets on your clothing, change it immediately.

« If hydraulic oil vapours are inhaled, seek medical atten-
tion immediately. If a leak occurs in the hydraulic system,
do not start the product or stop it immediately.

» Oil leaks must not be checked with bare hands. Wear
personal protective equipment. Wearing personal protec-
tive equipment such as work clothes, safety goggles and
gloves reduces the risk of injury.

/\ WARNING

The hydraulic system is under pressure. Leaks can cause
serious injury.

/A\ WARNING

Danger of burning!

The temperature of the hydraulic oil rises during operation,
which can lead to a risk of burns.

7.6.6 Emergency measures
7.6.6.1

Special precautionary measures are required when working
near power lines.

Electric shock

Observe the following information to reduce hazards:
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» Current does not spread exclusively via the path of least
resistance to earth.

» Current can flow back into products via pipes, hoses and
cables.

» Low voltage can cause serious, sometimes fatal injuries.
Numerous work-related electrical accidents result from
contact with voltages below 440 volts.

Most electric shocks are not felt immediately, but there are
typical signs that may indicate an electric shock:

» Power failure

» Smoke is produced
» Explosion

* Loud bangs

 Arc formation

If one or more of these symptoms occur, an electric shock is
likely.

7.6.6.2
If you suspect that a power line is damaged, do not move.

Damage to a power line

Observe the following information to reduce hazards:

* Once you are on the product, stay there. Lift the tool at-
tachment and move the product out of the immediate
danger zone.

* When you are not on the product, do not touch the prod-
uct or the tool attachment.

» Leave the work area with small steps and keep your feet
close together. This reduces the risk of electric shock
from so-called step voltage.

* Immediately inform any persons standing nearby about
the electric shock and instruct them to leave the danger
zone immediately.

» Contact the power supply company immediately to have
the power supply disconnected.

* The work area may only be re-entered with the permis-
sion of the power supply company after it has been va-
cated. No unauthorised access.

7.6.6.3
Observe the following information to reduce hazards:

Damage to a gas pipe

* The engine must be switched off immediately if this can
be done safely and without delay.

» Remove all sources of ignition immediately, provided this
can be done safely and without delay.

» Immediately inform any bystanders that a gas pipe has
been cut and instruct them to leave the danger zone im-
mediately.

» Leave the danger zone immediately.
» Contact the utility company immediately.

« |If the work area is located on a road, traffic in the affected
area must be stopped immediately.

* The work area may only be re-entered with the permis-
sion of the emergency services and the utility company.
No unauthorised access.

7.6.6.4

Do not look into cut ends of fibre optic cables or unidentified
cables, as this may cause damage to your eyesight.
Contact the utility company immediately.

Damage to a fibre optic cable

- service@scheppach.com




woonsur KITY IX=S 5NRPPAC

7.6.6.5
Perform an emergency shutdown immediately.

Fire involving the product

/A WARNING

Danger of crushing!

Observe the following information to reduce hazards:

* Remove the battery safety key (if accessible).

» Attempt to extinguish the fire if it is small and a fire extin-
guisher is available.

« If the fire cannot be extinguished, leave the work area im-
mediately and notify the emergency services.

7.6.7 Loading and unloading products safely

/\ WARNING

Loading and unloading a product onto a trailer or lorry in-
creases the risk of tipping.
This can result in serious or fatal injuries.

— Extreme caution is required when driving onto or off a
ramp.

— Only drive or ride on a ramp with the tool attachment
lowered.

— When loading the product via a ramp, only reverse gear
may be used. The heavier side of the product must al-
ways be facing uphill to prevent tipping or slipping.
When unloading the product, it is permissible to drive
forwards.

— Avoid sudden starts and stops, as this can lead to loss
of control and cause the product to tip over.

» Observe all regulations on public roads when transport-
ing the product.

* When loading the product onto a lorry, use ramps that
are sufficiently long and stable.

* Only use ramps that are suitable for the weight of the
product.

» To prevent tipping, do not change the direction of travel.

» After loading, switch off the engine, remove the safety
key and remove the spark plug connector from the spark
plug.

» Use suitable wedges to secure the rubber crawler chas-
sis against uncontrolled movements.

* Only use fasteners that are suitable for the weight of the
product.
Observe local regulations for fastening.

7.6.8 Lifting the product safely

The product can also be lifted onto a trailer/lorry using suit-
able lifting devices.

/A\ WARNING

Lifting work must only be carried out by qualified personnel
with appropriate training and instruction.

4 DANGER

Danger to life!

Persons must never be in the movement area of raised
loads.
Lifted loads pose a risk of serious or fatal crushing injuries.

Pay attention to your fingers!

Observe the following information to reduce hazards:

1.7

Remove the tool attachment.

Only use the lifting points provided and marked by the
manufacturer.

Only use slinging gear and lifting devices that are suit-
able for the weight of the product.

Only lift the product at the three lifting points.

When lifting the product, ensure that the angle of inclina-
tion does not exceed 20 degrees.

Handling fuel

Use only E5 or E10 unleaded petrol as fuel.

A DANGER

Danger to life!

Fuel is toxic and highly flammable.

Only store fuel in containers (canisters) designed for this
purpose.

The tank caps must always be properly screwed on and
tightened.

For safety reasons, the fuel tanks and other fuel caps
must be replaced if damaged.

Keep fuel away from sparks, open flames, permanent
flames, heat sources and other sources of ignition.
Do not smoke!

Refuel outdoors only and do not smoke while refuelling.

Before refuelling, switch off the combustion engine and
let it cool down.

Fuel must be filled before starting the engine. While the
engine is running or immediately after switching off the
product, do not open the fuel filler cap or add fuel.

Open the fuel cap carefully and slowly. Wait for the pres-
sure to equalise and only then remove the fuel filler cap
completely.

Use a suitable funnel or filler pipe for refuelling so that no
fuel can spill onto the combustion engine and housing.
Do not overfill the fuel tank!

To leave room for the fuel to expand, never fill the fuel
tank beyond the lower edge of the filling nozzle. Observe
additional information in the combustion engine user
manual.

If fuel has overflowed, do not start the combustion engine
until the area contaminated with fuel has been cleaned.
Avoid starting the engine until the fuel vapours have
evaporated (wipe dry).

Always wipe up spilled fuel immediately.
If fuel has got on clothing, it must be changed.
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The tank cover must be properly screwed on and tight-
ened after each refuelling operation. The product must
not be put into operation without the original tank cover
screwed on.

For safety reasons, check fuel line, fuel tank, fuel cap
and connections regularly for damage, ageing (brittle-
ness), tight fit and leaks and replace if necessary.

Only empty the tank outdoors.

Never use beverage bottles or similar to dispose of or
store operating materials, such as fuel. People, especial-
ly children, could be tempted to drink from it.

Never store the product with fuel in the tank inside a
building. Any fuel vapours produced can come into con-
tact with naked flames or sparks and ignite.

Do not place the product and fuel tank near heaters, radi-
ant heaters, welding machines or other sources of heat.

A\

Risk of explosion!

If a defect is detected on the tank, the tank cover or on fu-
el-carrying parts (fuel lines) during operation, the combus-
tion engine must be switched off immediately.

Then consult a specialist dealer.

7.8

7.8.1

Battery safety

To avoid spark formation due to a short circuit, always
disconnect the negative cable (-) from the battery first
and reconnect it last.

Never smoke during work on the battery. Always keep
sparks, naked flames and other heat sources away from
the battery.

Special care must be taken when using jumper cables.
Follow relevant instructions to avoid damage to the de-
vice (in particular, do not operate the starter for more
than 10 seconds).

Never open the battery and do not drop it.

Always charge the battery in a closed room with good
ventilation, dry and protected against the weather.

Do not short-circuit battery connections.

Deformed or defective (leaking) batteries must not be
used and must be replaced and disposed of in an envi-
ronmentally friendly manner. Observe the country-specif-
ic regulations.

If the batteries are defective, liquid may leak out. Avoid
contact! In case of accidental contact, rinse with water. If
the liquid gets into your eyes, seek additional medical at-
tention. Leaking battery fluid can cause skin irritation,
burns and chemical burns.

Regularly visually inspect the connection cables on the
battery for damage. Have damaged cables replaced by a
specialist.

Never bypass the fuses. Never use a fuse with a rating
other than the prescribed rating (amperes).
Safety instructions for handling batteries

Always make sure that the batteries are inserted with the
correct polarity (+ and —), as indicated on the battery.

Do not short-circuit batteries.
Do not charge non-rechargeable batteries.
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Do not overcharge batteries!

Do not mix old and new batteries or batteries of different
types or manufacturers! Replace an entire set of batteries
at the same time.

Immediately remove used batteries from the device and
dispose of them properly! Do not throw batteries away
with household waste. Defective or used batteries must
be recycled in accordance with Directive 2006/66/EC.
Return batteries and / or the device via the collection fa-
cilities provided. You can find out about disposal options
from your local or municipal authority.

Do not allow batteries to heat up!

Do not weld or solder directly on batteries!
Do not disassemble the batteries!

Do not allow batteries to deform!

Do not throw batteries into fire!

Keep batteries out of the reach of children.

Do not allow children to replace batteries without supervi-
sion!

Do not store batteries near fire, ovens or other sources of
heat. Do not use batteries in direct sunlight or store them
in vehicles in hot weather.

Keep unused batteries in the original packaging and keep
them away from metal objects. Do not mix unpacked bat-
teries or toss them together!

This can lead to a short circuit of the battery and thus
damage, burns or even the risk of fire.

Remove batteries from the product when it will not be
used for an extended period of time, unless it is for emer-
gencies!

NEVER handle batteries that have leaked without appro-
priate protection. If the leaked fluid comes into contact
with your skin, the skin in this area should be rinsed off
under running water immediately. Always prevent the flu-
id from coming into contact with the eyes and mouth. In
the event of contact, please seek immediate medical at-
tention.

Clean the battery contacts and corresponding contacts in
the device prior to inserting the batteries.

Residual risks

The product has been built according to state-of-the-art
and the recognised technical safety rules. However,
individual residual risks can arise during operation.

Furthermore, despite all precautions having been met,
some non-obvious residual risks may still remain.

Residual risks can be minimised if the “Safety Instruc-
tions” and the “Intended Use” together with the operating
instructions as a whole are observed.

Prevent the product being unintentionally started up.

Keep your hands away from the working area when the
product is in operation.

Unintentional starting up of the product.

Comply with the stipulated maintenance and safety in-
structions in the operating instructions.
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/A WARNING

In case of extended working periods, the operating person-
nel may suffer circulatory disturbances in their hands (vi-
bration white finger) due to vibrations.

Raynaud's syndrome is a vascular disease that causes the
small blood vessels on the fingers and toes to cramp in
spasms. The affected areas are no longer supplied with
sufficient blood and therefore appear extremely pale. The
frequent use of vibrating products can cause nerve dam-
age in people whose circulation is impaired (e.g. smokers,
diabetics).

If you notice unusual adverse effects, stop working imme-
diately and seek medical advice.

8 Assembly

Always carry out assembly and adjustments on the prod-
uct with the engine switched off and disconnect the spark
plug connector.

Due to the heavy product weight, we recommend that at
least two people assemble the product.

» Do not fit any products or accessories to the product that

are not provided by or approved by the manufacturer.

Tool required:

*

» 2x open-ended spanner/socket spanner, size 13 mm*
* 2x 24 mm open-ended spanner/socket spanner*

» Allen key, 4mm*

= may not be included in the scope of delivery!

Note:

Keep all dismantled fasteners for the subsequent assembly

of components.

8.1
1.

Fitting the operator's seat (3) (Fig. 4)

the engine cover (4) from the front.

2. Connect the seat contact switch (3a).

8.2

1.

position.

release the adjustment lever (3b).
The operator's seat (3) will audibly lock into place.

Fitting the operating lever (13a/13d)
(Fig. 5)

(13a/13d).
Use a 24 mm open-ended spanner.

the rubber sleeves (13a 1/13d 1).

station (13).
Use a 4 mm Allen key.

Insert the rail of the operator seat (3) into the receiver on

Pull the adjustment lever (3b) outwards and hold it in this

Slide the operator's seat (3) to the desired position and

Remove the nuts (13a 2/13d 2) from the operating levers

Insert the operating levers (13a/13d) from above through

Loosen the locking screws (13a 3/13d 3) on the operating

woos ¥ KITY | X=S
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Screw the nuts (13a 2/13d 2) onto the operating levers
(13a/13d).

Turn the operating levers (13a/13d) into the sockets and
align the desired working position.

Tighten the locking screws (13a 3/13d 3) and secure
them with the lock nuts (13a 4/13d 4).

Use a 4 mm Allen key and a 13 mm open-ended span-
ner.

Tighten the nuts (13a 2/13d 2).
Use a 24 mm open-ended spanner.

Slip the rubber sleeves (13a 1/13d 1) over the receivers.

Fitting the handle (13b 1/13c 1) (Fig. 5)

Screw one handle (13b 1/13c 1) onto each drive lever
(13b/13c).

2. Secure the handles (13b 1/13c 1) with the nuts.

8.4
1.

Use a 16 mm open-ended spanner.

Fitting the front bar (7) (Fig. 6)

Remove all M16 screws (7a), washers (7b) and spring
washers (7c) from the upper carriage (5).
Use a 24 mm open-ended spanner/socket spanner.

2. Align the front bracket (7) with the upper carriage (5).
Ensure that the mounting holes match.

3. Fit the front bar (7) to the upper carriage (5) using the
M16 screws (7a), washers (7b) and spring washers (7c).
Use a 24 mm open-ended spanner/socket spanner.

8.5 Mounting the hoop guard (2) (Fig. 6, 7)

1. Remove all M8/M16 screws (7d/2a), washers (7e/2b),
spring washers (2c) and nuts (7f/2d) from the upper
mounting holes on the front bracket (7).

Use two open-ended spanners/socket spanners, 13 mm
and 24 mm.

Set aside the four M8 screws (7d) and the corresponding
washers (7€) and nuts (7f).

2. Align the hoop guard (2) with the front bar (7).

Ensure that the mounting holes match.

3. Insert one M16 screw (2a) with washer (2b) and spring
washer (2c) through each mounting hole and secure with
one washer (2b) and one nut (2d).

4. Tighten all nuts (2d) and bolts M16 (2a).

Use two 24 mm open-ended spanners/socket spanners.

8.6 Fitting the front screen (2i) (Fig. 7)

1. Remove all M8 bolts (2k), washers (2I) and nuts (2m)
from the mounting holes on the hoop guard (2).

Use two 13 mm open-ended spanners/socket spanners.

2. Remove the strips (2j).

3. Unpack the front screen (2i) and remove the protective
film from both sides.

4. Place the front screen (2i) onto the hoop guard (2) from
above.

Ensure that the mounting holes align.
5. Place the strips (2j) on the front screen (2i).
Ensure that they are correctly aligned.
6. Insert one M8 screw (2k) through each of the mounting

holes in the strips (2j) and the front panel (2i) and secure
them with one washer (2I) and one nut (2m) each.

Also use the four M8 screws (7d), washers (7e) and nuts
(7f) set aside for the lower mounting holes.
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. Carefully tighten all nuts (2m/7f) and M8 bolts (2k/7d).
Use a 13 mm open-ended spanner/socket spanner.

Fitting the roof (2e) (Fig. 7, 8)

Remove all M8 bolts (2f), washers (2g) and nuts (2h).
Use two 13 mm open-ended spanners/socket spanners.

Place the roof (2e) onto the hoop guard (2).
Ensure that the recess in the roof (2e) is facing towards
the windscreen (2i).

Insert one M8 screw (2f) with washer (2g) through each
of the mounting holes in the roof (2e) and secure with a
washer (2g) and nut (2h).

4. Tighten all nuts (2h) and M8 bolts (2f).

Use two 13 mm open-ended spanners/socket spanners.

8.8 Fitting exterior mirrors (7g) (Fig. 9)

1. Remove all M8 bolts (7h), washers (7i), spring washers
(7)), and nuts (7k).

Use two 13 mm open-ended spanners/socket spanners.

2. Align the two exterior mirrors (7g) on the left and right
sides of the front bar (7).

Ensure that the mounting holes match.
Ensure correct alignment.

3. Insert one M8 screw (7h) with washer (7i) through each
mounting hole and secure with one washer (7i), one
spring washer (7j) and one nut (7k).

4. Tighten all nuts (7k) and M8 bolts (7h).

Use two 13 mm open-ended spanners/socket spanners.

5. Adjust the exterior mirrors (7g) by tilting or turning them

via the ball joint until the desired view is achieved.

9 Before commissioning

/\ WARNING

For your own safety, please thoroughly read this manual
and the general safety instructions before turning the prod-
uct on. If you give the product to third parties, always in-
clude these operating instructions.

/\ WARNING

Disconnect the battery and always take off the
safety key before making any settings on the
product.

/A\ WARNING

Do not close the battery circuit until the product
is ready for use.

ATTENTION

Always make sure the product is fully assembled be-
fore commissioning!

At initial start-up, engine oil and fuel must be filled.

Lubricate all grease nipples before each start-up.

Note:
The product is delivered with hydraulic oil already filled.

Before starting up each time, check the product for the fol-
lowing:

« All screw connections are tight.

* Leaks in pipes, hoses and tanks.

* Visible defects.

« Sufficient ail, hydraulic oil and fuel levels.

ATTENTION

Product damage!

If the product is operated without oil or with too little oil or
with used oil, this can lead to product damage.

— Fill with oil before starting the machine. The product is
delivered without oil.

— Do not use used oil!
— Check the oil level before each operation.

ATTENTION

Environmental damage!

Spilled oil can pollute the environment permanently. The
liquid is highly toxic and can quickly lead to water pollution.

— Filllempty oil only on level, paved surfaces.
— Use afilling nozzle or funnel.
— Collect drained oil in a suitable container.

— Wipe up spilled oil carefully immediately and dispose of
the cloth according to local regulations.

— Dispose of oil as per local regulations.

A DANGER

Danger to life!

Fuel is toxic and highly flammable.

A DANGER

Risk of fire and explosion!

Only fill the fuel when the engine is switched off and has
cooled down. Do not smoke when refuelling the product.

A DANGER

Risk of fire and explosion!

When filling, fuel may ignite and even explode. This can
lead to severe burns or death.
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/A WARNING

Health hazard!

Inhalation of fuel / lubricating oil vapours and exhaust gas-
es can cause serious damage to health, unconsciousness
and in extreme cases death.

— Do not breathe fuel / lubricating oil vapours and exhaust
gases.

— Empty out fuel only outdoors.

Note:
Place the product on a level, even surface.
Tool required:
» Funnel (28)
» Rag/cloth*
* = may not be included in the scope of delivery!

9.1 Opening/closing the engine cover (4)
(Fig. 10)
Opening:

1. Unlock the engine cover (4) by turning the key (4a) anti-
clockwise.

2. Lift the engine cover (4) and open it completely.
Ensure that the engine cover lock (4b) engages.

Closing:

1. Unlock the engine cover lock (4b) by pulling it slightly to-
wards you at the bottom end.
Hold the engine cover (4) firmly with your other hand.

2. Close the engine cover (4), ensuring that it is locked in
place.

Note:

It is not necessary to lock the engine cover with the key — it
locks automatically after closing.

9.2 Filling up with engine oil (Fig. 11)

The product is delivered without engine oil. Therefore,
ensure that you add oil before starting it up. Use SAE
10W-30 oil.

» Switch the engine off and let it cool down.
* Avoid contact with skin and eyes.

* Make sure that no dirt or water gets into the engine oil
tank.

Notes:

The engine oil affects the performance and service life of the
product.

An oil monitor prevents the engine starting when there is in-
sufficient oil.

Use an engine oil for 4-stroke engines.

Make sure that the oil meets the APl SERVICE classifica-
tion SJ or higher — you will find this information on the oil
container label.

Check the oil level regularly before commissioning. An oil
level that is too low can damage the motor.

1. Open the engine cover (4) as described in 9.7 .
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2. Unscrew the oil dipstick (17a).

Fill the engine oil tank (17) using a funnel.

Observe the max fill level (see Technical Data).

Carefully fill the engine oil up to the lower edge of the fill-
ing nozzle.

4. Wipe the oil dipstick (17a) with a clean, lint-free cloth.

5. Reinsert the oil dipstick (17a) without screwing the oil dip-
stick (17a) back on.

6. Pull the oil dipstick (17a) out and read the oil level in the
horizontal position. The oil level must be between L (low)
and H (high) on the oil dipstick (17a).

7. If the oil level is too low, add the recommended amount
of engine oil (see Technical Data).

8. Then screw the oil dipstick (17a) in again.
9. Close the engine cover (4).

9.3  Filling in fuel (Fig. 12)
» Switch off the engine and let it cool down.
» Keep heat, flames and sparks away.
* Only fill up with fuel outdoors.
» Wear protective gloves.
» Avoid contact with skin and eyes.

» Avoid using old or contaminated fuel and do not use fuel-
oil mixtures.

» Make sure that no dirt or water gets into the fuel tank.
Note:
Check the fuel level every time before commissioning.

The product is delivered without fuel. It is there-
fore essential to fill with fuel before commission-
ing. Use Super E5/E10 petrol for this.

1. Open the engine cover (4) as described in 9.7 .

2. Clean the tank cover (18a) and the area around the filling
nozzle to prevent dirt or foreign objects from entering the
fuel tank (18).

3. Carefully open the fuel filler cap (18a) to release any ex-
cess pressure.
The fuel filler cap (18a) is connected to an anti-loss de-
vice in the fuel tank (18) and cannot fall off.

Remove the fuel filter insert (18b).
Check the fuel level by visual inspection.
Reinsert the fuel filter insert (18b).

Fill the fuel tank (18) with fuel using a funnel (27).
Observe the maximum filling quantity of 6 litres.

Carefully fill the fuel up to the lower edge of the filler
neck.

N o o A~

8. Seal the tank cover (18a) again by placing it straight on
and turning it clockwise. Make sure that the tank cover
(18a) is completely sealed to prevent leaks and evapora-
tion.

9. Clean the tank cover (18a) and the surroundings.
10. Check the fuel tank (18) and fuel lines for leaks.
11. Close the engine cover (4).
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9.4 Checking the hydraulic oil level (Fig. 13) 10 Operation

In order to read the hydraulic oil level correctly, all hydrau- L 1
lic cylinders must be in their rear end position. To do this, Danger of injury! _ _
retract all hydraulic cylinders completely. Always wear personal protective equipment (PPE)!

— Wear a safety helmet.

Check the oil level at an ambient temperature of approxi- Wear heari tecti
mately 10 to 30°C. — Wear hearing protection.
— Wear close-fitting protective clothing with a cut protec-

1. Check the oil level at the sight glass (19b); the level must L
tion insert.

be between the markings.
— Wear non-slip safety shoes.

9.5 Checking the spark plug (20a) (Fig. 14) — Wear protective gloves.
1. Open the engine cover (4) as described in 9.7 .
2. Make sure that the spark plug connector (20) is attached /\ WARNING

to the spark plug (20a).

. . . Risk of serious injury and personal injury!
9.6 Connecting/disconnecting a battery (21)

Before starting the product, make sure that there are no

(F'g' 15) other persons in the vicinity of the product. Check the di-
The safety key (21a) can be used to close or interrupt the rection of the rubber crawlers before working with the
battery circuit (21). product. (Idle roller and dozer blade pointing to the front of
the product). Avoid driving across a slope or working side-
A WARNING ways on it.
Disconnect the battery and always take off the /\ WARNING
safety key before making any settings on the
product. Danger from falling loads when the engine is
stopped!
/\ WARNING If the engine stops unexpectedly, immediately push the
right operating lever forward to lower the tool attachment in
The battery may only be removed by authorised a controlled manner. Otherwise, malfunctions and serious
specialists. accidents may occur due to loads falling uncontrollably.
To connect the battery: A CAUTION

1. Open the engine cover (4) as described in 9.7 .
. When the product is not in use or is left unattended, the
2. Insert the safety key (21a) into the lock (21D). tool attachment must be placed on the floor and the oper-
3. Turn the safety key (21a) clockwise until it audibly clicks ating station must be locked in place using the locking le-
into place. ver.
The product is now ready for use.

4. Close the engine cover (4).

To disconnect the battery:
Due to the heavy weight of the product, we recommend

1. Open the engine cover (4) as described in 9.7 . that at least two people are involved in installing/removing

2. Turn the safety key (21a) anti-clockwise; the battery (21) the tool attachment.
is now disconnected.
3. Take off the safety key (21a). Familiarise yourself with the operating manual before at-

tempting to operate the product.

10.1 Adjusting the operator's seat (3)
(Fig. 16)

A CAUTION

Before adjusting the operator seat, ensure that no hands
are on the engine cover or behind the operator seat.

1. Sit on the operator's seat (3).

2. Pull the adjustment lever (3b) outwards and hold it in this
position.

3. Adjust the operator's seat (3) to a position where you can
easily reach all the controls.
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4. Release the adjustment lever (3b).
The operator's seat (3) will audibly lock into place.

10.2 Fastening the seat belt (3c) (Fig. 16)
1. Sit on the operator's seat (3).
2. Lock the seat belt (3c) in the buckle (3d).

3. Adjust the safety belt (3c) so that it fits snugly against
your body but does not cause discomfort.

10.3 Explanation of the control panel (14)
(Fig 1, 17)

Insert the ignition key (22a) into the ignition lock (22) and
turn it to the “ON” position.

Operating hours counter (14a):

The operating hours counter (14a) displays the number of
hours the product has been in operation to date.

If the ignition key (22a) is in the “ON” position, the operating
hours counter (14a) continues to count even when the en-
gine is switched off.

Operating display (14b):

The LED of the operating display (14b) lights up green con-
tinuously as soon as the ignition key (22a) is turned to the
“ON” position and the battery circuit (21) is closed as de-
scribed under 9.6.

Button (horn) (14c):
Pressing the button (14c) causes the horn to sound.
Button (LED headlight) (14d):

Pressing the button (14d) switches the LED headlight (1a) on
or off.

10.4 Explanation of the operating station (13)
(Fig. 1)
Left operating lever (13a):
» Extend or retract arm (12).
» Turn the excavator to the left and right.
Left drive lever (13b):

» Forward/reverse (in combination with right operating le-
ver).

* Drive left/right.
Right operating lever (13c):
» Forward/reverse (in combination with left operating lever).
« Drive left/right.
Right operating lever (13d):
» Raise or lower the boom (1).
» Dig or empty using the bucket (9).
Locking lever (13e):
» Lock the operating station (13) in place.

Control lever (13f) in combination with selector lever
(13j):

» Extend/retract rubber track undercarriage (6).
» Raise or lower the dozer blade (8).

Left control pedal (13i):
» Control pedal for additional hydraulic circuit.
+ Control the tool attachment.
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Selector lever (13j):

» Switch between rubber track undercarriage (6) or dozer
blade (8).

Locking lever (13k):
* Lock the upper carriage (5).
Right control pedal (13l):
» Turn the upper carriage (5).
For further information on how to use the product, please re-
fer to the additional descriptions.

10.4.1 Locking the operating station in place (13)

(Fig. 1, 18)

The operating station (13) can be locked in place using the
locking lever (13e).

Locking the operating station in place:
1. Push the locking lever (13e) to the front position.
— The operating station (13) is locked.
Unlocking the operating station:
1. Pull the locking lever (13e) to the rear position.
— The operating station (13) is released.
10.4.2 Raising/lowering the dozer blade (8)
(Fig. 19)
1. Set the selector lever (13j) to the bottom position.

2. Push the control lever (13f) forward to lower the dozer
blade (8) or pull it back to raise it.

Note:

Lower the dozer blade completely for greater stability during
all stationary work and when parking the product.

10.4.2.1 Levelling blade extension (8b) (Fig. 19)

The dozer blade (8) can be extended from 720 mm to 900
mm in width if required.

1. Pull the two inner locking pins (8a) upwards to remove
them.

2. Swivel the two dozer blade extensions (8b) outwards until
they reach the stop.

3. Secure the dozer blade extensions (8b) with the locking
pins (8a).
10.4.3 Drive lever (13b/13c)

10.4.3.1  Operating the travel drive (Fig. 20)

When moving the product, lift the tool attachment slightly,
but keep it low.

Raise the dozer blade when driving the product.

/A\ WARNING

When the upper carriage is rotated 180°, the direction of
travel of the drive levers is reversed.

When the operator moves the drive lever forward, the ex-
cavator moves backwards from the operator's perspective.
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A\ CAUTION

Do not change direction on steep slopes — the excavator
could tip over.
If a change of direction is necessary, ensure that there are

no persons in the working area.

Note:

The product may run out on a slope because the fuel in the
tank flows forward and the fuel supply is interrupted.

The direction of travel of the individual rubber tracks (6a) is
controlled by the drive levers (13b/13c).

1. Unlock the operating station (13) using the locking lever
(13e).

Driving forward:

1. Push both drive levers (13b/13c) forward simultaneously.
Driving in reverse:

1. Pull both drive levers (13b/13c) back simultaneously.
Changing direction:

1. Push the right drive lever (13c) forwards.

— The right rubber crawler moves forward, causing the
product to turn to the left.
2. Pull the right drive lever (13c) backwards.

— The right rubber crawler moves backwards, causing
the product to turn to the right.

3. Push the left drive lever (13b) forwards.

— The left rubber crawler moves forward, causing the
product to turn to the right.

4. Pull the left drive lever (13b) backwards.

— The left rubber crawler moves backwards, causing
the product to turn to the left.

Driving uphill and downhill:

1. Keep the lower edge of the attachment tool about 20-40
cm above the ground while driving.
Even though the excavator is stable on its tracks, it is saf-
er to let the bucket glide slightly above the ground when
driving downhill.

2. Always drive at low speed when going uphill and down-
hill.

10.4.3.1.1 Driving curves and radii:

/\ WARNING

Warning about spot turns (turning on the spot)!

Spot turns at high speeds can lead to rocking, instability
and accidents.
Only perform spot turns at low speed.

» Curves and radii can be driven by pressing and pulling
the driving levers (13b/13c) with varying degrees of force.

» The greater the difference in the driving lever movement
between the left and right rubber crawlers (6a), the tighter
the turning radius.

Note:

Only operate one driving lever to change the direction of
travel when the product is stationary or moving.

To turn the product on the spot, push one driving lever for-
ward and the other backward at the same time.

10.4.4 Operating lever (13a/13d) (Fig. 21)
10.4.41 Operating the boom (1) (Fig. 22, 23)

/A\ WARNING

Always keep your feet at the edge of the footrest to avoid
getting caught between the swivel frame and the boom or
cylinder.

Improper lowering can cause damage and lead to injury.

— When lowering the boom, ensure that it does not collide
with the dozer blade.

— Ensure that the excavator teeth do not touch the dozer
blade.

Note:

At low hydraulic oil temperatures (e.g. immediately after
starting the engine), the boom's damping function may be
delayed (approx. 3-5 seconds). This is due to the increased
viscosity of the cold hydraulic oil. This is not a malfunction.

1. Move the right operating lever (13d) forwards or back-
wards to raise or lower the boom (1).

2. Step on the front or rear part of the right control pedal
(13l) to swing the boom (1) to the right and left via the
swivel mechanism (1b) independently of the upper car-
riage (5).

— The boom (1) can be swivelled a maximum of 45° to
the left and 85° to the right.

— Fold the right-hand control pedal (13l) to the upper
position when not in use to prevent accidental opera-
tion.

10.4.4.2 Operating the arm (12) (Fig. 24)

When raising the arm, the movement may be briefly inter-
rupted when the arm is in a vertical position.

In this position, the maximum load on the arm and the tool
attachment is reached, and the hydraulic pressure in the
cylinder is temporarily insufficient to continue the move-
ment smoothly.

This behaviour is a normal characteristic of the hydraulic
system and does not indicate a malfunction.

1. Move the left operating lever (13a) backwards or for-
wards to extend or retract the arm (12).

10.4.4.3

1. Move the right operating lever (13d) to the left or right to
tilt the tool attachment inwards or outwards.

Operating the tool attachment (Fig. 25)

2. Step on the front or rear part of the left control pedal (13i)
to operate the tool attachment connected to the hydraulic
connections (12b/12c).

— Fold the left control pedal (13i) to the upper position
when not in use to prevent accidental operation.
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10.4.5 Upper carriage (5)

10.4.5.1 Locking the upper carriage (5) in place
(Fig. 1, 18)

The upper carriage (5) can be locked in place using the lock-
ing lever (13k).

/A CAUTION

Before locking the latch, ensure that the upper carriage
and the rubber track are aligned parallel to each other.

Locking the upper carriage in place:

1. Push the locking lever (13k) to the front position.
— The upper carriage (5) is locked in place.

Unlocking the upper carriage:

1. Pull the locking lever (13k) to the rear position.
— The upper carriage (5) is released.

10.4.5.2 Controlling the upper carriage (5) (Fig. 27)

ATTENTION

Before each turning movement, ensure that the locking le-
ver is not locked.

ATTENTION

Do not move the left operating lever jerkily from right to left
or vice versa. Abrupt changes in direction cause sudden
loads on the slewing gearbox and slewing motor due to in-
ertia. This can cause damage to components and signifi-
cantly shorten the service life of the machine.

1. Move the left operating lever (13a) to the left or right to
turn the upper carriage (5) to the left or right.

10.4.6 Adjusting the track width (Fig. 28, 29)

i DANGER

Slopes increase the risk of losing control and tipping over,
which can result in serious injury or fatal accidents. Take
particular care when using the product on slopes and un-
even terrain.

Avoid working on soft, frozen or unstable ground.

Place the product on a level, even surface.

1. Swing the upper carriage (5) as described under 10.4.5.2
so that the boom (1) is on the opposite side of the dozer
blade (8).

2. Set the selector lever (13j) to the bottom position.

3. Lower the bucket (9) and dozer blade (8) carefully and
evenly until the rubber tracks (6a) are no longer in con-
tact with the ground.

4. Set the selector lever (13)) to the upper position.

5. Push the control lever (13f) forward to increase the track
width or pull it back to decrease it.

6. Lift the bucket (9) and dozer blade (8) carefully and even-
ly until the rubber tracks (6a) are back in contact with the
ground.
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10.5 Switching the product on/off
i DANGER

Danger of poisoning!

Only use the product outdoors and never in closed or
poorly ventilated rooms.

NOTE

If the engine is being started for the first time, several tries
are required to start until the fuel has been delivered from
the tank to the engine.

/A\ WARNING

Risk of fire and explosion!

Never use pre-glow or starter fluid!
This can lead to severe burns or death.

/A\ WARNING

Risk of serious injury if the start protection func-
tion is bypassed!

The product is equipped with a seat contact switch. The
engine may only be started when the operator is correctly
seated in the driver's seat.

The pull cord starter is intended exclusively for service and
repair work by authorised specialist personnel.

A\ CAUTION

Before each start-up, check that the locks on the operating
station and upper carriage are locked.

See also

Connecting/disconnecting a battery (21) (Fig. 15) [ 58]
Checking the hydraulic oil level (Fig. 13) [ 58]
Filling in fuel (Fig. 12) [ 57]
Filling up with engine oil (Fig. 11) [ 57]
Checking the spark plug (20a) (Fig. 14) [ 58]
Adjusting the operator's seat (3) (Fig. 16) [ 58]
Fastening the seat belt (3c) (Fig. 16) [ 59]

10.5.1 Starting the engine (Fig. 1, 30, 31)
Before starting:

» Read the entire operating manual before using the prod-
uct.

» Familiarise yourself with the product by means of the op-
erating manual before using for the first time.

» Place the product on a level, even surface.

» Check the engine oil, fuel and hydraulic fluid levels be-
fore each start-up (see 9.2, 9.3 and 9.4).

» Make sure that the spark plug connector (20) is attached
to the spark plug (20a).(see 9.5).

* Open the fuel tap (18c).
* Remove the battery (21) as described in 9.6 .
» Close the engine cover (4).
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Sit on the operator seat (3) and fasten the safety belt (3c)
as described in 70.7 und 10.2.

During operation, the operator must be seated on the op-
erator's seat (3) and have the safety belt (3c) fastened.

Release the locking levers (13e/13k).

Insert the ignition key (22a) into the ignition lock (22) and
set it to the “I” position.

Honk the horn before starting the product to alert by-
standers.

After starting:

+ Allow the engine to warm up briefly.
* Allow the hydraulic fluid to warm up sufficiently before

starting operation at cold outside temperatures, as cold
fluid can significantly delay the response time of the prod-
uct.

» Use the throttle to set the required speed (13g).

— MIN position, “tortoise”
— MAX position, “hare”
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10. During maintenance or prolonged storage, take off the

spark plug connector (20) from the spark plug (20a) and
interrupt the battery circuit (21) as described in 9.6.

10.6 Fitting/removing the quick coupling (10)

(Fig. 33)

The quick coupling (10) is pre-assembled when delivered.

Do not use a quick coupling (10) with the “Thumb and claw”™*
tool attachment.

* = may not be included in the scope of delivery!

Assembling:

1.

Remove the lock nuts (10a), nuts (10b) and bolts (10c)
from the mounting holes on the bolt (10d).
Use two 13 mm open-ended spanners/socket spanners.

2. Remove the bolts (10d) from the quick coupling (10).

3. Align the quick coupling (10) with the tool receiver (11).

Ensure that the mounting holes match.

4. Guide the bolts (10d) into the mounting holes.

5. Secure the bolts (10d) with the screws (10c) and nuts

10.5.1.1  Starting a cold engine (10b)
Note: Use two 13 mm open-ended spanners/socket spanners.
With high outside temperatures, it may be necessary to start 6. Lock the nuts (10c) with the lock nuts (10a).
the engine without the choke even when the engine is cold! Use two 13 mm open-end wrenches/socket spanners.
1. Position the throttle (13g) in the middle. Removing:
2. Keep the choke (13h) in the “CHOKE” position. 1. Remove the tool attachment from the quick coupling (10)
3. Turn the ignition key (22a) to the “START” position and as described in 10.7.2.
hold it in this position until the product starts up. 2. Remove the lock nuts (10a), nuts (10b) and bolts (10c)
; : from the mounting holes on the bolt (10d).
4. Allow th t briefly.
5 g OV\: te erlﬁlnehokwarg:pt T: )‘I‘RUN” i Use two 13 mm open-ended spanners/socket spanners.
- Slowly turn the choke (13h) o. © posifion. 3. Hold the quick coupling (10) firmly and remove the bolts
6. Use the throttle to set the required speed (13g). (10d) from the mounting holes on the tool receiver (11)
7. If the engine does not start even after several attempts, 4. Set the quick coupling (10) aside.
read the 17 chapter. . . . .
5. Guide the bolts (10d) into the mounting holes of the quick
10.5.1.2 Starting a warm engine coupling (10).
1. Position the throttle (13g) in the middle. 6. Fit the screws (10c), nuts (10b) and lock nuts (10a) onto

the bolt (10d).

2. Turn the ignition key (22a) to the “START” position and
Use two 13 mm open-ended spanners/socket spanners.

hold it in this position until the product starts up.

3. Use the throttle to set the required speed (13g). 10.7 Attaching/removing the tool attachment

If the engine does not start even after several attempts,
start the product as described in section 10.5.1.1.

10.5.2 Switching off the engine (Fig. 16, 32)
Note:

» After switching off the product, wait two minutes before
interrupting the battery circuit.

The use of other insertion tools and other accessories can
entail a danger of injury.

/A\ WARNING

Do not use damaged or deformed tool attachments.

Place the product on a level, even surface.

Lower the tool attachment* completely to the ground.

Stop all product movements.

/N\ WARNING

Lock the operating station (13) using the locking lever Always make sure that the tool attachment is fitted correct-

(13e). ly!

6. Remove the safety belt (3c) and leave the operator's seat
3).

7. Remove the ignition key (22a) when leaving the product.

8. Close the fuel tap (18c).

9. Allow the engine to cool down before parking the product
in enclosed spaces.

Turn the ignition key (22a) to the “OFF” position.

o 0D~

When moving the product, lift the tool attachment slightly,
but keep it low.
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10.7.1 Without quick coupling (10) (Fig. 34)
1. Remove the quick coupling (10) as described in 70.6 .
Assembling:

1. Remove the split pins (10e) from the mounting holes on
the bolt (10d).

2. Remove the bolt (10d) from the tool attachment.

3. Align the tool attachment with the tool receiver (11).
Ensure that the mounting holes are aligned.

4. Insert the bolts (10d) into the mounting holes.
5. Secure the bolts (10d) with the split pins (10e).
Removing:

1. Remove the split pins (10e) from the mounting holes on
the bolt (10d).

2. Hold the tool attachment firmly and remove the bolts
(10d) from the mounting holes on the tool receiver (11).

3. Put the tool attachment aside.

4. Guide the bolts (10d) into the mounting holes of the tool
attachment.

5. Fit the split pins (10e).

10.7.2 With quick coupling (10) (Fig. 35)
Assembling:

1. Place the tool attachment on a flat, level surface.
Ensure that there is sufficient space behind the tool at-
tachment.

2. Remove the split pin (10e) on the locking screw (10f) of
the quick coupling (10).

3. Turn the locking screw (10f) anti-clockwise to open the
lock.
Use a 24 mm open-ended spanner/socket spanner.

4. Start the engine as described in 70.5, to move the prod-
uct, as described in 70.4.3.1, to the tool attachment.

5. Align the quick coupling (10) with the tool attachment.

6. Position the arm (12) and the cylinder (12e) so that you
grip the bolt of the tool attachment with the receptacle
(10g) of the quick coupling (10).

7. Tilt the tool attachment until the lower bolt of the tool at-
tachment engages in the lock.

8. Turn the locking screw (10f) clockwise to close the lock.
Use a 24 mm open-ended spanner/socket spanner.

9. Secure the locking screw (10f) with the split pin (10e).

10. Lower the arm (12) to place the tool attachment on the
ground.

11. Check that the tool attachment is correctly inserted and
secured.

12. Remove the tool attachment in reverse order.
Note:

Scan the QR code below to access the operating
manuals for the various tool attachments.
10.7.3 Connecting hydraulic lines (Fig. 26)

Connect the hydraulic lines if the tool attachment requires
hydraulic power for operation.
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/A WARNING

Pressurised liquids or air can penetrate the skin and cause
serious injury or even death.
To avoid injury:

— Keep a sufficient distance.

— Oil leaks must not be checked with bare hands. Wear
personal protective equipment.

— Before disconnecting the hydraulic lines, switch off the
engine and take off the safety key.
Operate all operating levers to completely relieve the
system pressure.

— Lower raised components, secure them or support them
with suitable aids.

— Release the residual pressure in the hydraulic tank.

— Before starting up, check that all connections are se-
cure and that all lines are undamaged.

— In case of injury, seek medical attention immediately.

Hot surfaces! Risk of burns on contact. Only handle when

cool or wear suitable protective gloves.

1. Relieve any residual pressure as described in 12.2.5.2.

2. Clean all quick couplings (12b) and plug nipples (12c) of
dirt, dust and deposits to prevent contamination of the hy-
draulic system.

3. Connect the quick coupling of the tool attachment to the
plug nipple (12c) of the hydraulic lines (12a).

4. Connect the plug nipple of the tool attachment to the
quick coupling (12b) of the hydraulic lines (12a).

5. Before starting up, check that the hydraulic connections
are secure.

11 Working instructions
» Avoid sudden movements when manoeuvring or turning.

* When manoeuvring, keep the tool attachment as close to
the ground as possible to prevent it from rocking.

* When working on slopes, keep the boom on the uphill
side and drive parallel to the slope.

» Observe the lifting capacity of the product and do not ex-
ceed it.

* |tis forbidden to remain in the danger zone!

« If the rubber tracks become clogged with sand or stones
when working on soft ground, lift the rubber track using
the boom, arm and bucket and turn it to remove the sand
and stones.

« If the product gets stuck on muddy ground, lift it onto firm
ground as described under 5.2.

* Do not drive on muddy roads when the upper carriage is
perpendicular to the rubber track undercarriage. Other-
wise the crawlers can get stuck in the mud.

* Do not attempt to break concrete or rock by swinging the
tool sideways.
Also avoid:

— Move the mound of earth by swinging the tool attach-
ment sideways.

— Lifting by utilising the product's gravity.
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— Consolidating gravel or soil by dropping the tool.
— Excavation using the product's driving energy.
Adhering soil:

* Remove any soil adhering to the bucket when emptying it
by lifting it to the maximum stroke of the cylinder. If this is
not sufficient, extend the arm (12) fully and move the tool
attachment back and forth alternately.

Protection of the dozer blade:

* Avoid the boom cylinder (1) hitting the dozer blade (8).
For deep excavation work, swing the upper carriage so
that the dozer blade (8) is at the rear of the excavator.
This protects the dozer blade (8) and the cylinder from
damage.

Inserting the tool attachment:

» Ensure that the tool attachment does not collide with the
dozer blade (8) when retracting it for driving or transport.

Avoiding collisions:

» Ensure that the dozer blade (8) does not come into con-
tact with obstacles such as rocks when moving the prod-
uct. Such collisions can significantly shorten the service
life of the dozer blade (8) and the cylinder.

Stabilising the product:

» Lower the dozer blade (8) completely to the ground when
supporting the product.

Protection against water and mud:

« If water or mud reaches above the top edge of the rubber
tracks (6a), the swivel bearings, swivel motor gearbox
and gear rim may come into contact with foreign objects.

Cleaning:

* Wash the excavator thoroughly with a high-pressure
cleaner after each use.

Lubrication:

» Observe the lubrication procedures described in the op-
erating manual.

Protective cover:

» Reattach the protective cover if it has been removed be-
forehand.

11.1 Running in the product

The service life of your new excavator depends largely on
proper operation and regular maintenance. Before your ex-
cavator left the factory, it was carefully checked and tested.
Nevertheless, all moving components must be run in during
the first 50 hours of operation.

During this running-in phase, the following points should be
observed:

» Do not operate at full engine speed or maximum load.

» Allow the engine to warm up sufficiently before starting
work.

* Only increase the engine speed to the extent necessary
to enable operation.

A correct running-in phase is crucial to ensure the full perfor-
mance and maximum service life of your excavator.

11.2 LED headlights (1a) (Fig. 1)

The illuminance in the product's working environment must
be at least 500 lux.
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A CAUTION

Do not look directly into the LED spotlight or light source.

A\ CAUTION

Visibility is limited in the dark, so work lighting alone is not
enough. Provide additional lighting and observe all appli-
cable safety regulations and special rules for night work to

prevent accidents.

11.3 Reducing rubber track wear (Fig. 40)

The rubber tracks (6a) are particularly suitable for use on
soft, unpaved ground with few stones or debris.

To minimise wear on the rubber tracks (6a), always drive at
reduced speed and with a large turning circle.

To avoid the following stresses:
» Spinning of the rubber crawlers under heavy loads.

» Turning on sharp surfaces (e.g. stones, broken concrete,
rubble).

» Tight turning manoeuvres on solid surfaces such as as-
phalt or concrete.

» Driving over high kerbs, edges or protrusions.

» Driving up to or grinding the rubber crawlers on walls or
kerbs.

» Working on aggressive surfaces (e.g. salt, fertiliser or
other aggressive substances)

12 Cleaning and maintenance

/A WARNING

Have maintenance and repair tasks that are not
described in this operating manual, carried out
by a specialist workshop. Use only original spare
parts.

/\ WARNING

Improper maintenance or cleaning work can
cause injuries!

/\ WARNING

The product may start unexpectedly and cause inju-
ries and burns during cleaning, repair and mainte-
nance work.

— Switch the product off.

— Turn the ignition key to the “OFF” position.

— Remove the ignition key.

— Remove the safety key.

— Remove the spark plug connector from the spark plug.
— Allow the product to cool.
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/A WARNING

Carry out a visual and functional check/mainte-
nance regularly/daily and before commissioning
to ensure that the product is in good operating
condition.

— Incorrect maintenance, use of non-conforming replace-
ment parts, or removal or modification of safety equip-
ment may lead to severe property or personal damag-
es.
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2. Carefully open the fuel filler cap (18a) to release any ex-
cess pressure.
The fuel filler cap (18a) is connected to an anti-loss de-
vice in the fuel tank (18) and cannot fall off.

3. Remove the fuel filter insert (18b). Clean it in a non-flam-
mable solvent or a solvent with a high flash point.

4. Reinsert the fuel filter insert (18b).

5. Seal the tank cover (18a) again by placing it straight on
and turning it clockwise. Make sure that the tank cover
(18a) is completely sealed to prevent leaks and evapora-

tion.
— If this work cannot be carried out by the user them-

selves, see a specialist dealer. 6. Close the engine cover (4).

12.2 Maintenance

Observe the safety instructions as described under 7 .

12.1 Cleaning
» Keep protective devices, air vents and the motor housing

as free of dust and dirt as possible. Rub the product Place the product on a level, even surface.
clean with a clean cloth or blow it off with compressed air Any work not described in this operating manual must be
at low pressure. We recommend that you clean the prod- performed by an authorised specialist workshop only.

uct directly after every use. Maintain the product carefully. Check for misalignment or

» To reduce the risk of fire, regularly clean the cooling fins binding of moving parts, breakage of parts and any other
of the engine with compressed air. Clear the silencer ar- condition that may affect the product’s operation. Have dam-
ea of dust, leaves or other foreign objects. aged parts repaired before using the product.

» Ventilation openings must always be free. Regular, careful servicing is required to guarantee the safety

« Clean the product at regular intervals using a damp cloth* level and performance of the product.
and a little soft soap. Do not use any cleaning products or Remove all tools used for maintenance before operating or
solvents; they could attack the plastic parts of the prod- storing the product.

;Ctgrilrfke sure that no water can penetrate the product All protective and safety equipment must be reassembled im-

mediately after repair and maintenance work is completed.
» Cleaning and user maintenance must not be carried out N
. Tool required:

by children.

* Only carry out cleaning and maintenance work to the ex- * 21 mm assembly spanner (29)

tent specified in this operating manual. Further work must » Copper wire brush*
be carried out by qualified specialists. - Feeler gauge*
12.1.1 Cleaning the fuel filter insert (18b) (Fig. 12)  Rag/cloth*
Note: » Collection bucket*
The petrol filter is a fuel filter insert cup, which is located di- * Funnel (28)

rectly under the fuel cap and filters all the fuel that is filled in. « Oil extraction pump*

1. Open the engine cover (4) as described in 9.7 . - Grease gun (30)
» 30 mm open-ended spanner/socket spanner*

* = may not be included in the scope of delivery!

12.2.1 Maintenance plan

Always comply with the following maintenance intervals in order to ensure problem-free operation.
Attention! At initial start-up, engine oil and fuel must be filled.

Operating hours Before 10 hours 50 hours 200 hours 1000 hours 2 years | 6years
commis-
sioning

General visual inspection X

Check the fuel level X

Check the fuel line X

Change fuel lines X*

Checking the engine oil level X

Change the engine oil X

Check hydraulic lines X

Change hydraulic lines X*

Check hydraulic oil level X
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cate if necessary

Switch hydraulic oil X
Switch hydraulic suction filter in- X
sert

Check lubrication points, lubri- X

Clean product X

Check electrical lines X

Check battery status

Check the air filter X

Clean the air filter

Replace air filter

Check and clean the spark plug if
necessary

Replace the spark plug

Initial
check

Rubber track settings

X

|Attention: Only have points “X*” carried out by an authorised specialist company.

12.2.2 Maintaining the air filter (24c) (Fig. 36)

ATTENTION

Risk of damage!

Operating the engine without a filter element or with a
damaged filter element can cause engine damage.

— Never run the engine without the air filter element or
with a damaged filter element. This would allow dirt into
the engine, which would result in severe damage to the
engine.

ATTENTION

Fouled air filters diminish the engine output due
to reduced air supply to the carburettor. Regular
inspection is therefore essential.

ATTENTION

If the product is used in a particularly dusty envi-
ronment, the air filter must be checked and
cleaned more frequently than specified in the
regular maintenance intervals.

ATTENTION

Do not clean the product with the engine run-
ning. Water could penetrate the air filter and
damage the engine.

Keep the air filter dry.

ATTENTION

Never clean the air filter with petrol or combustible sol-
vents.

Clean the air filter (24c) every 50 operating hours; it is rec-
ommended to

replace the air filter (24c) after 200 operating hours.

1. Open the engine cover (4) as described in 9.7 .

2. Remove the wing nut (24a) and remove the air filter cov-
er (24).

3. Check the air filter cover (24) for holes or cracks. Replace
any damaged insert.

4. Unscrew the inner wing nut (24a) and remove the air filter
(24c).

5. Wipe off dirt on the inside of the filter housing with a
clean moist cloth. Make sure that no direct enters the
opening. Set the air filter cover (24) on the filter housing
for the duration of the filter cleaning process.

6. Take the. air filter (24c), check it for damage and replace
it if necessary.

7. Knock the air filter (24c) against a hard surface to remove
the dirt. Replace a faulty air filter (24c) with a new one.

8. Replace the air filter (24c) and tighten the inner wing nut
(24a).

9. Put on the air filter cover (24) and secure it with the wing
nut (24a).

10. Close the engine cover (4).

12.2.3 Maintaining the spark plug (20a) (Fig. 37)

Only replace the spark plug when the engine is cold!

A loose spark plug can overheat and cause damage to the
engine. Tightening the spark plug too much can damage
the thread in the cylinder head.

Electrode gap = 0.6 mm (distance between the electrodes,
between which the ignition spark is generated). Check the
spark plug for dirt for the first time after 10 operating hours
and clean it with a copper wire brush if necessary.

Then service the spark plug every 50 operating hours.
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* HLP22
* 1SO 22
tFr:uelIc:]t()alespbaur{(dri)llggtlgoonnntehceto;;ISg carefully. Do not pull on 1. Before working on the hydrau}ic tank (19), release the re-
’ ) sidual pressure as described in 12.2.5.2.

Replace the spark plug (20a) after 500 operating hours or af- 12.2.5.1  Checking the hydraulic oil level

ter one year at the latest. 1. Proceed as described in 9.4.

1. Open the engine cover (4) as described in 9.7 . 12.2.5.2 Relieving the hydraulic oil tank (19)

2. Remove the spark plug connector (20) and disassemble (Fig. 13, 26)

the spark plug (20a). 1. Switch the product off as described in 70.5.2.

Use a 21 mm (29) assembly spanner.
2. Press the left control pedal (13i) several times to relieve

the hydraulic system.

12.2.5.3 Topping up the hydraulic oil (Fig. 13)

If, when checking the hydraulic oil level, you find that there is
too little hydraulic oil in the system, top up with hydraulic oil.

3. Remove any dirt from the base of the spark plug (20a).

4. Clean the spark plug (20a) with a copper wire brush or
replace it with a new one.

5. Check the spark plug gap. Use a feeler gauge to adjust
the electrode gap to 0.6-0.7 mm.
All hydraulic cylinders must be in the rear end position.

6. Replace the spark plug (20a) and take care not to tighten To do this, retract all hydraulic cylinders completely.

it excessively.

Use a 21 mm assembly spanner (29). 1. Open the engine cover (4) as described in 9.7 .
7. Then place the spark plug connector (20) on the spark 2. Open the hydraulic oil tank cap (19a).

plug (20a). 3. Top up with fresh hydraulic oil, checking the oil level at
8. Close the engine cover (4). the sight glass (19b) repeatedly as described in 12.2.5.1.

Use a funnel (28).

12.2.4 Maintaining fuel lines and hoses 4. Close the hydraulic oil tank cap (19a).

1. Before each start-up, check that all fuel lines, hoses and

hose clamps are securely fastened and undamaged. 5. Close the engine cover (4).

2. Replace fuel lines, hoses and hose clamps when worn or 6. Check the oil level again after a short period of operation.
damaged, or every two years. 12.2.5.4 Switch hydraulic oil

12.2.5 Maintaining the hydraulics (Fig. 13) Contact a specialist or a specialist workshop.
12.2.5.5 Changing the suction filter

Contact a specialist or a specialist workshop.

Product damage! 12.2.5.6 Hydraulic lines
If the product is operated without oil or with too little oil or Check the marked areas for leaks before starting work and
with used oil, this can lead to product damage. every 50 operating hours. Replace the hydraulic lines after

_ Do not use used oill six years at the latest.

— Check the oil level before each start-up. Contact a specialist or a specialist workshop.

12.2.6 Servicing engine oil

Environmental damage!

Spilled oil can pollute the environment permanently. The Product damage!
liquid is highly toxic and can quickly lead to water pollution. If the product is operated without oil or with too little oil or

— Filllempty oil only on level, paved surfaces. with used oil, this can lead to product damage.

— Fill with oil before starting the machine. The product is

— Use a filling nozzle or funnel. . . :
delivered without oil.

— Collect drained oil in a suitable container. .
— Do not use used oil!

— Wipe up spilled oil carefully immediately and dispose of

the cloth according to local regulations. — Check the oil level before each operation.

— Dispose of oil as per local regulations.

/\ WARNING

The hydraulic system is under pressure. Leaks can cause
serious injury.

The product is delivered already filled with ISO 22 hydraulic
oil.

The following oil types are recommended:

www.scheppach.com - service@scheppach.com




5CNRPPRC

Environmental damage!

Spilled oil can pollute the environment permanently. The
liquid is highly toxic and can quickly lead to water pollution.

— Filllempty oil only on level, paved surfaces.
— Use a filling nozzle or funnel.
— Collect drained oil in a suitable container.

— Wipe up spilled oil carefully immediately and dispose of
the cloth according to local regulations.

— Dispose of oil as per local regulations.

12.2.6.1  Checking the oil level (Fig. 38)

Check the oil level regularly before commissioning. An oil
level that is too low can damage the motor.

1. Start the motor as described in 10.5.

Allow the engine to warm up briefly.

Switch off the engine.

Open the engine cover (4) as described in 9.7 .
Unscrew the oil dipstick (17a).

Wipe the oil dipstick (17a) with a clean, lint-free cloth.

N o o koD

Reinsert the oil dipstick (17a) without screwing the oil dip-
stick (17a) back on.

8. Screw the oil dipstick (17a) out and read the oil level in
the horizontal position. The oil level must be between L
(low) and H (high) on the oil dipstick (17a).

9. If the oil level is too low, add the recommended amount
of engine oil as described in 9.2.

10. Then screw the oil dipstick (17a) in again.
11. Close the engine cover (4).
12.2.6.2 Oil change (Fig. 38)

The engine oil affects the performance and service life of the
product.

Use an engine oil for 4-stroke engines.
SAE 10W-30 is recommended for general use.

Make sure that the oil meets the APl SERVICE classifica-
tion SJ or higher — you will find this information on the oil
container label.

The engine oil change should be carried out while the engine
is at operating temperature.

1. Provide a collection bucket to collect the used oil.
2. Reduce the track width as described under 70.4.6 .

3. Turn the upper carriage (5) by 90°, as described in
10.4.5.2.

4. Place the collection bucket under the oil drain screw
(17b).

5. Remove the oil drain plug (17b).
6. Unscrew the oil dipstick (17a).

7. Wait until all the engine oil has drained into the collection
bucket.

8. Re-fit the oil drain screw (17b).

9. Fill the engine oil tank (17) as described in 9.2.
10. Screw the oil dipstick (17a) in again.

11. Close the engine cover (4).

| X=S KITY el s

12. Start the motor as described in 10.5.

13. Allow the engine to warm up briefly.

14. Check the oil level as described in 12.2.6.1.
15. Dispose of the used oil properly.

12.2.7 Lubrication points (Fig. 39)

Regular lubrication is essential to prevent damage, prema-
ture wear and product failure.

There are 28 grease nipples (25) on the product.

Use commercially available lithium-soaped EP2 multi-pur-
pose grease as lubricating grease.

« Shell Alvania EP2
* Mobilux EP2
* Beacon Q2

Lubricate the lubrication points every 4 operating hours.
Only add a small amount of grease. Under no circumstances
overfill!

1. Apply a grease gun (30) to the grease nipple (25).
2. Press max. one lift of commercially available grease into
the grease nipple (25).

12.2.8 Adjusting the rubber track undercarriage
(6) (Fig. 40)

/A WARNING

Risk of crushing and tipping!

Only adjust the rubber track undercarriage on level, stable
ground. Never place any part of your body between the
rubber track and the chassis!

Check the rubber crawlers (6a) before starting work, after the
first 10 operating hours and then every 50 operating hours.

1. Remove the covers (6b) by loosening the screws (6c¢).
Use a 13 mm open-ended spanner/socket spanner.

2. Loosen the lock nut (6d) on each side by a few turns.
Use a 30 mm open-ended spanner/socket spanner.

3. Turn the adjustment screw (6e) evenly on both sides:
Use a 30 mm open-ended spanner/socket spanner.

— Turn clockwise to tighten the rubber chain (6a).
— Turn anti-clockwise to loosen the rubber chain (6a).

4. Check the tension of the rubber chain (6a) by pressing
the rubber chain (6a) slightly with your foot between the
drive sprocket (6f) and the front idle roller (6g). The rub-
ber chain (6a) should give way by about 5 cm at this
point.

Ensure that both rubber chains (6a) are evenly ten-
sioned.

5. Adjust the tension if necessary.

6. Lock the adjusting screws (6e) with the lock nuts (6d), en-
suring that the tightening torque does not exceed 108
Nm.

Use a torque wrench.

7. Fit the covers (6b).
Use a 13 mm open-ended spanner/socket spanner.

8. Drive a few metres and check the tension of the rubber
crawlers again (6a).
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12.2.9 Fuses 10A (26) (Fig. 42)

The excavator is protected by two 10A (26) fuses. One 10A
fuse (26) is located under the engine cover (4), the second
10A fuse (26) is housed in the operating station (13).

13 Storage

Store the product and its accessories in a dark, dry and frost-
free place that is inaccessible to children.

The optimum storage temperature is between 5°C and 30°C.
Store the product in its original packaging.

Cover the product to protect it from dust or moisture. Store
the operating manual with the product.

JAN

Risk of fire and explosion!

Storing the product near potential sources of ignition can
result in a fire or an explosion. This can lead to severe
burns or death.

— Eliminate possible sources of ignition, such as furnaces,
hot water boilers with gas, gas dryers, etc.

Risk of damage!

If the product is not stored properly, the engine can be
damaged.

— Store the product protected against dirt, dust and mois-
ture.

Tool required:
* Fuel extraction pump*
« Oil filler bottle*
» Rag/cloth*
* = may not be included in the scope of delivery!

13.1 Drain fuel with a fuel extraction pump
(Fig. 41)

1. Open the engine cover (4) as described in 9.7 .

2. Hold a collection bucket under the hose on the fuel ex-
traction pump.

3. Clean the tank cover (18a) and the area around the filling
nozzle to prevent dirt or foreign objects from entering the
fuel tank (18).

4. Open the fuel filler cap (18a) by turning it anti-clockwise.
The fuel filler cap (18a) is connected to an anti-loss de-
vice in the fuel tank (18) and therefore cannot fall off.

5. Remove the fuel filter insert (18b).

6. Push the hose of the fuel extraction pump into the fuel
tank (18) and drain out the fuel tank completely using the
fuel extraction pump.

7. Reinsert the fuel filter insert (18b).

8. Seal the tank cover (18a) again by placing it straight on
and turning it clockwise.

9. To ensure that no fuel remains in the carburettor, the re-
maining fuel must be drained out of the carburettor. To
do this, place a suitable container under the carburettor
and open the carburettor screw (26) with the aid of a 10
mm open-ended spanner.
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10. Close the engine cover (4).

13.2 Preparation for storage

/\ WARNING

Do not remove the fuel in enclosed spaces, near fire or
when smoking. Petrol fumes can cause explosions and
fire.

If the product will not be used for a period of more than 30
days, the following measures must be taken to prepare it for
storage.

1. Clean and check the product for damage.
2. Empty the fuel tank using a petrol extraction pump.

3. Start the engine and let it run until the remaining fuel is
used up.

Store fuel in tanks specifically designed for this purpose.
Change the oil at the end of every season.
Remove the spark plug connector from the spark plug.

N o o A

Store the product in a well-ventilated place or area.

14 Transport
Tool required:
» Suitable ramps*
» Suitable wedges*
» Suitable slinging gear*
 Suitable lifting device*
» Suitable fasteners*
* = may not be included in the scope of delivery!

14.1 Load product onto a trailer or lorry via
ramps

Observe the safety instructions as described under 7.6.7 .

14.1.1 Inspect trailer/lorry
* Check the trailer/lorry for wear and tears.
» Check the battery for a 12-volt load.

» Check that the rear lights and indicators are clean and
working properly.

» Replace reflectors if damaged or dirty.

» Check tyre pressure and check wheel nuts are tightened
to the correct torque.

» Set the brakes so that they work together with the brakes
of the towing vehicle.

» Check the loading area for cracks and damage.

14.1.2 Charging the product (Fig. 1, 37)

/\ WARNING
Risk of tipping during loading and unloading!

— When loading the product via a ramp, only reverse gear
may be used.
The heavier side of the product must always be facing
uphill to prevent tipping or slipping.

— When unloading the product, it is permissible to drive
forwards.
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Note:

The product may run out on a slope because the fuel in the
tank flows forward and the fuel supply is interrupted.

1. Start the engine and set the throttle to a medium stage.
2. Lift the tool attachment slightly, but keep it low.

3. Align the product on the ramps and drive forward slowly.
4

. Once you have reached the anchoring position on the
trailer/lorry, lower the tool attachment and the dozer
blade (8) to the ground.

Be careful not to lower the dozer blade (8) too far.

5. After loading, switch off the engine, remove the safety
key (21a) and remove the spark plug connector (20) from
the spark plug (20a).

14.2 Lifting the product
1. Lift the product off as described in 5.2.

14.3 Securing the product (Fig. 44)
/N

Position the product centrally on the trailer/lorry so that the
weight is evenly crumbled on both axes.

Make sure that the main load is slightly shifted forward (to-
wards the towing vehicle).

Incorrect weight distribution can lead to instability, loss of
control and serious accidents.

/A\ WARNING

The transport anchors are marked with appropriate sym-
bols.

Attaching the product to other locations is unsafe and may
result in personal injury or damage to the product.

1. Use suitable wedges to secure the rubber crawler chas-
sis (6) against uncontrolled movements.

2. Secure the product using a suitable fastening device.

Before transport, check that the product is securely fas-
tened.

14.4 Preparation for transport
» Switch the product off.
* Remove the spark plug connector from the spark plug.
 Drain the motor oil of the warm motor.

« Empty the fuel tank using a petrol extraction pump into
an approved container.

* We recommend that you clean the product before each
transport.

15 Repair and ordering spare parts

After repairs or maintenance, make sure that all safety-relat-
ed parts are installed and are in perfect condition. All parts
which may cause injury must be kept where they are inac-
cessible to children or others.
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According to the German Product Liability Act, no liability
is accepted for damage caused by improper repairs or by
not using original spare parts.

Such work should be performed by a customer service
centre or an authorised specialists. The same applies to

accessory parts.

Spare parts and accessories can be obtained from our Ser-
vice Centre. To do this, scan the QR code on the front page.

Important note in the case of repairs

When returning the product for repair, for safety reasons,
ensure that it is free of oil and fuel when it is sent to the
service centre.

16 Disposal and recycling

Notes for packaging

N CJ The packaging materials are recy-
ﬁ [ 3
% - &clable. Please dispose of packaging
@ﬂ \ in an environmentally friendly man-
ner.

Notes on the disposal of electrical and electronic
equipment

Waste electrical and electronic equipment does
not belong in household waste, but must be col-
lected and disposed of separately!

» Used batteries that are not installed permanently in the
old device must be removed non-destructively before dis-
posal! Their disposal is regulated by the battery act.

* Owners or users of electrical and electronic devices are
legally obliged to return them after use.

* The end user is responsible for deleting their personal
data from the old device being disposed of!

» The symbol of the crossed-out dustbin means that waste
electrical and electronic equipment must not be disposed
of with household waste.

» Waste electrical and electronic equipment can be handed
in free of charge at the following places:

— Public disposal or collection points (e.g. municipal
works yards)

— Points of sale of electrical devices (stationary and on-
line), provided that dealers are obliged to take them
back or offer to do so voluntarily.

— Up to three waste electrical devices per type of de-
vice, with an edge length of no more than 25 centime-
tres, can be returned free of charge to the manufac-
turer without prior purchase of a new device from the
manufacturer or taken to another authorised collec-
tion point in your vicinity.

— Further supplementary take-back conditions of the
manufacturers and distributors can be obtained from
the respective customer service.

« |If the manufacturer delivers a new electrical appliance to
a private household, the manufacturer can arrange for
the free collection of the old electrical appliance upon re-
quest from the end user. Please contact the manufactur-
er’s customer service for this.
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* These statements only apply to devices installed and
sold in the countries of the European Union and which
are subject to the European Directive 2012/19/EU. In
countries outside the European Union, different regula-
tions may apply to the disposal of waste electrical and
electronic equipment.

Information on the disposal of used batteries

):4

» For safe removal of used batteries from the electrical de-
vice and for information on their type or chemical system,
please refer to the additional information in the operating
or assembly instructions.

Used batteries do not belong in household
waste, but should be collected and disposed of
separately!

» Owners or users of batteries are legally obliged to return
them after use. The return is limited to household quanti-
ties.

» Old batteries may contain pollutants or heavy metals that
can harm the environment or human health. Recycling
old batteries and using the resources they contain helps
to protect these two important issues.

» The plastic and metal parts used can be separated by
type and thus recycled.

» The symbol of the crossed-out dustbin means that used
batteries must not be disposed of with household waste.

« If the signs Hg, Cd or Pb are also located below the dust-
bin symbol, this stands for the following:

17 Troubleshooting
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— Hg: Battery contains more than 0.0005% mercury
— Cd: Battery contains more than 0.002% cadmium
— Pb: Battery contains more than 0.004% lead

» Used batteries can be returned free of charge to the fol-
lowing places:

— Public disposal or collection points (e.g. municipal
works yards)

— Battery retail outlets

— Take-back points of the common take-back system
for old device batteries

— Take-back point of the manufacturer (if not a member
of the common take-back system)

» These statements are only valid for batteries sold in the
countries of the European Union and subject to the Euro-
pean Regulation (EU) 2023/1542. Different provisions
can apply to the disposal of used batteries in countries
outside the European Union.

You can find out how to dispose of the disused device
from your local authority or city administration.

Fuels and oils

» Before disposing of the product, the fuel tank and the en-
gine oil tank must be emptied!

» Fuel and engine oil do not belong in household waste or
drains, but must be collected or disposed of separately!

* Empty oil and fuel tanks must be disposed of in an envi-
ronmentally friendly manner.

The following table shows fault symptoms and describes remedial measures in the event of your product failing to work proper-
ly. If you cannot localise and rectify the problem with this, please contact your service workshop.

Fault Possible cause

Engine

Remedy

The product cannot be started.

The ignition key is in the “OFF”
position.

Turn the ignition key to the “ON” position.

The battery circuit is not
closed.

Close the circuit using the safety key.

Spark plug connector not con-
nected.

Place the spark plug connector on the spark plug.

Oil viscosity too high; engine
runs with difficulty in winter.

Use hydraulic oil for winter use.

Overload switch has been trig-
gered.

Reset the overload switch.

The battery is empty.

Pull the starter cable to recharge the battery.

Spark plug sooty.

Clean or replace the spark plug.

Engine oil level low

Refill the engine oil.

Fuel level low.

Check the fill level and top up with fuel if necessary.

Product is on a slope.

Fuel supply has been interrupted.

The fuse is blown.

Check the fuses.

Insufficient engine power

Air filter dirty.

Clean the air filter.

Motor stops suddenly

Fuel level low.

Check the fill level and top up with fuel if necessary.

Product is on a slope.

Fuel supply has been interrupted.

Abnormal exhaust colour

Insufficient fuel.

Use high-quality fuel.

Too much engine oil

Drain the engine oil to the specified oil level.

Carburettor choke closed.

Open the choke
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Fault Possible cause Remedy
Hydraulic system
Boom, tool attachment and drive |Hydraulic oil level too low. Top up oil.

power too low.
tions.

Leaks in lines and/or connec-|Replace lines or connection.

Drive system

Deviation from drive direction Blocked by foreign object.

Remove foreign bodies.

Crawler too loose or too tight.

Adjust rubber crawler.

18 EU Declaration of Conformity
Translation of the original Declaration of Conformity
Manufacturer:

Scheppach GmbH
Glinzburger StralRe 69
D-89335 Ichenhausen

We declare under our sole responsibility that the product de-
scribed here complies with the applicable directives and
standards.

Brand:
Art. designation:

SCHEPPACH
Mini excavator -
EXC1400/SY-MB1000

Art. no. 5915003903, 5915003915
EU directives:
2014/30/EU, 2006/42/EG, 2000/14/EG_2005/88/EG,

2016/1628/EU, 2011/65/EU*,

* The object of the declaration described above fulfils the
regulations of the directive 2011/65/EU of the European Par-
liament and Council from 8th June 2011, on the restriction of
the use of certain hazardous substances in electrical and
electronic equipment.

Applied standards:

EN ISO 12100:2010; EN 474-1:2022; EN 474-5:2022;
EN 474-5:2022/AC:2022

Conformity assessment procedure:
2000/14/EG_2005/88/EC — Appendix: VI

Guaranteed

sound power level (Ly,): 93 dB
Measured

sound power level (Ly,): 91.1dB

TUV Rheinland
LGA Products GmbH

Notified body:

Tillystr. 2

90431 Nurnberg

Germany

Number: 0197
2016/1628/EU
Emission. No:

€24*2016/1628*2021/1398SRB1/P*0556*00

Documentation authorised representative:
David Rimpelein

Gunzburger Str. 69
D-89335 Ichenhausen

Ichenhausen, 06.02.2026

p /,../m/,,\’ // P >
o e S
Sifan Schiink>
Division Manager Product Center

,,%ﬁ 7
Arndreag Pecher

Head of Project Management
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Vysvétleni symbold na vyrobku

Symboly pouzité v této pfiru€ce vas maji upozornit na mozna rizika. Bezpecnostni symboly a vysvétlivky, které je provazeji, mu-
seji byt pfesné pochopeny. Samotné varovani rizika neodstrani a nemohou nahradit spravna opatreni pro prevenci Urazu.

Pfed uvedenim do provozu si prectéte a dodrzujte navod k obsluze a bezpecnostni pokyny!

Pozor! NedodrZzovani bezpecnostnich znacek a vystraznych upozornéni umisténych na vyrobku, a také ne-
dodrzovani bezpe¢nostnich a provoznich pokynt mize vést k vaznym zranénim a dokonce k umrti.

>3

Pfed uvedenim do provozu si pfectéte a dodrzujte navod k obsluze a bezpecnostni pokyny!

DO@O|

PouZivejte ochranné bryle.

Pouzivejte ochranu sluchu.

Vzdy pouzivejte ochrannou helmu!

Pouzivejte bezpecnostni pas.

20

Varovani pfed horkymi povrchy.

Drzte ruce mimo dosah!

&) (

N

Nestartujte motor zkratovanim svorek startéru.

{
LR

Otevreny ohen a koufeni v blizkosti pfistroje jsou pfisné zakazany!

@

Dulezité. Vyfukové plyny jsou jedovaté, proto motor nenechavejte bézet v nevétranych prostorach.

Pozor! Odletujici predméty mohou zpusobit zranéni.

>
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Drzte ruce mimo tuto oblast.

Tlakové kapaliny nebo vzduch mohou proniknout kizi a zpUsobit vazna zranéni nebo dokonce smrt. Udrzuj-
te dostatecny odstup.

A Pozor na padajici pfedméty. Hrozi nebezpedi stlaeni. Nepfiblizujte se ke zvednutym bfementim/soucastem
(]

a jejich rozsahu pohybu.

Nebezpeci pofezani a pohmozdéni: Pfed provadénim udrzby se ujistéte, Ze jsou vSechny pohyblivé dily za-
stavené. Nestujte v blizkosti pohybujicich se dili nebo nastavci a ochranna zafizeni méjte vzdy v ochranné
poloze.

Drzte se dal od této oblasti. Hrozi nebezpedi vaznych nebo dokonce smrtelnych zranéni zpisobenych stla-
cenim.

I (_)'I' Zajistéte, aby jiné osoby dodrzovaly dostate¢nou bezpe&nou vzdalenost.

/*F’}\!* Pozor! Vyfuk a ostatni ¢asti vyrobku se za provozu velmi silné zahfivaji, nedotykejte se jich!

Udrzujte odstup a neblokujte ventilator.

,.hl@ Dbejte na svou bezpecnost. Nesahejte do pracovni oblasti ani se v ni nezdrzujte.

4 1 f Pfed opusténim vyrobku spustte nastavec na zem, vypnéte motor a vyjméte klicek ze zapalovani.
E A

>[{ Udrzujte ruce mimo dosah pohyblivych dild. Pohyblivé dily mohou stladit a pofezat.
()

|® Chladici ventilator

7

YZORC‘ Drzte ruce daleko od ventilatoru.
N\

{) P¥i jizdé na svazich a v naklonech hrozi zvySené nebezpeci prevraceni.

www.scheppach.com - service@scheppach.com
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@ Pfi spousténi motoru dochazi ke vzniku jisker. Ty mohou zapalit hoflavé plyny v blizkosti.

~¢§, Pfed uvedenim do provozu naplrite olej! Hlida¢ oleje zabrani nastartovani motoru, pokud je hladina oleje
Q O pFili§ nizka.

SN

L\: )F V pfipadé poruchy vyrobku okamzité vypnéte motor.

STOP

X
‘%y Udrzbu nebo opravu provadéijte pouze s vypnutym motorem a po pfeéteni navodu.

Indikator provozu

®
>< Provozni hodiny

? Zvedaci bod

Pfepravni ukotveni.

% Mazaci mista.

Palivo

T |
=/

1 I I Ukazatel paliva

EMPTY - HALF - FULL

Objem nadrze

Doplite hydraulicky ole;j.

Houkacka.

Sil=3 -2
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|\| Odpojovac¢ Uzemnovaci kabel (zaporny spinac)

Baterie/nabijeni.

@g‘é%‘. P¥i jizdé na svazich a v néklonech hrozi zvySené nebezpeci prevraceni.

Vyrobek nepfetéZujte. Hrozi nebezpedi pfevraceni.

P¥i jizdé do kopce jedte pomalu a rovné, udrzujte tézisté nizko a davejte pozor na bezpecny povrch.

Davejte pozor na skryté diry, pfekazky, mékky povrch a previsy.

Pfed couvanim se vzdy ohlédnéte pfes rameno, abyste se ujistili, ze se v nebezpeéné oblasti nenachazeji
déti, lidé nebo prekazky

Nebezpedi zasazeni elektrickym proudem: Zabrarite kontaktu nastavce nebo zvedaciho ramene s nadzem-
nimi vedenimi nebo jinymi pfekazkami.

Strmé svahy a vysoké naspy mohou sklouznout doli. Nepracujte pod previsy a nepodkopavejte je. Pozor
na padajici kameny a nebezpeci uklouznuti.

Nepfiblizujte se k okrajim vykopl — hmotnost vyrobku mlze zpusobit, Ze zem povoli, coZ mize vést k padu
nebo prevraceni. To maze mit za nasledek vazna nebo smrtelna zranéni.

Nepfiblizujte se k okrajim vykopl — hmotnost vyrobku mize zpusobit, Ze zem povoli, coZ mize vést k padu
nebo prevraceni. To muze mit za nasledek vazna nebo smrtelna zranéni. Nekopejte pod vyrobkem ani na-
stavcem. Pfi zasypavani dbejte zvySené opatrnosti.

LED svétlomet.
Poloha na ovladaci ploSiné.

Houkacka. Poloha na ovladaci plosiné.

Misto ulozeni navodu k obsluze.
Poloha pod kapotou motoru.

www.scheppach.com - service@scheppach.com
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Plynova packa a sytic.

Zamek zapalovani ma tfi polohy:
- OFF: Zapalovani je vypnuté.

- ON: Zapalovani je zapnuté.

- START: Motor se spusti.

Pruhleditko pro hladinu hydraulického oleje. (Pfed kazdym pouzitim produktu zkontrolujte hladinu hydraulic-
kého oleje.)

Nastaveni sedadla a odjisténi kapoty motoru.

Nastaveni Sifky stopy a zvedani/spousténi urovnavaci radlice.

Prednastaveni pro nastaveni rozchodu kol a zajiténi/uvolnéni nastavby/oviadaci stanice.

Ovladani nastavcli pomoci hydrauliky.

Otaceni vylozniku doleva nebo doprava.

Garantovana hladina akustického vykonu vyrobku.

Vyrobek odpovida platnym evropskym smérnicim.

Vyrobek odpovida platnym srbskym smérnicim.

www.scheppach.com - service@scheppach.com




Vysvétleni signalnich slov v navodu k
obsluze
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VAN

Signalni slovo oznadujici bezprostiedné nastava-
jici nebezpeénou situaci, ktera mize mit za na-
sledek smrt nebo vazné zranéni, pokud se ji ne-
zabrani.

/A\ VAROVANI

Signalni slovo oznadujici potencidlné nebezpeé-
nou situaci, ktera by mohla mit za nasledek smrt
nebo vazné zranéni, pokud se ji nezabrani.

/A OPATRNE

Signalni slovo oznacujici potencialné nebezpec-
nou situaci, ktera by mohla mit za nasledek lehké
nebo stfedné tézké zranéni, pokud se ji nezabra-
ni.

Signalni slovo oznacujici potencialné nebezpec-
nou situaci, ktera by mohla mit za nasledek po-
Skozeni vyrobku nebo vlastnictvi/majetku.

1 Uvod
Vyrobce:

Scheppach GmbH
Glinzburger StralRe 69
D-89335 Ichenhausen
Upozornéni:

Vyrobce tohoto vyrobku neruci podle platného zakona o od-
povédnosti za vady vyrobku za Skody, které vzniknou na
tomto vyrobku nebo jeho prostfednictvim v pfipadé:

» Neodborna manipulace

* Nedodrzeni navodu k obsluze

» Opravy tfeti osobou, neopravnénymi odborniky

» Montaz a vymeéna neoriginalnich nahradnich dill
» Pouziti, které neni v souladu s ur€enim

» Vypadky elektrického zafizeni v pfipadé nedodrzeni na-
rodnich elektrickych predpisu a nafizeni.

Méjte na paméti:

Navod k obsluze je souéasti vyrobku a obsahuje dulezité po-
kyny pro bezpecny, odborny a hospodarny provoz. Dodatec-
né dodrzujte platné narodni predpisy. Pfed pouzitim si pecli-
vé prectéte vSechny pokyny k obsluze a bezpec€nostni poky-
ny a pouzivejte vyrobek pouze v souladu s popisem. Uscho-
vejte navod a pfiloZte jej k vyrobku pfi jeho dalSim prodeji.

5CNRPPRC

2 Pouziti v souladu s uréenim
Minibagr je vhodny pro nasledujici oblasti pouziti:

e Zemni prace a urovnani terénu po dokonceni stavebnich
praci v ramci uvedenych technickych mezi.

» Jizda a manévrovani v ramci uréené oblasti pouZiti (napf.
stavenisté, areal firmy, zpevnéné plochy).

» Polohovani nebo pfemisténi vyrobku, napf. pfi udrzbé,
¢isténi nebo vyméné nastavci.

* Pouziti ke zvedani, pfemistovani nebo zpracovani mate-
rialu neni bez vhodného nastavce pfipustné.

Pokud se b&hem provozu vyskytnou poruchy, které by mohly
ohrozit bezpecnost, je nutné minibagr okamzité vypnout. V
takovém pfFipadé maze byt znovu uveden do provozu az po
odstranéni pfi€iny a obnoveni plné provozni bezpecnosti.

Vyrobek se smi pouzivat pouze v souladu s ur€enim. Jaké-
koliv dalSi pouziti kromé tohoto je v rozporu s uréenim. Za z
toho vzniklé Skody nebo zranéni vS8eho druhu odpovida uzi-
vatel a ne vyrobce.

Soucasti pouziti k ur€enému Ucelu je dodrzovani bezpec-
nostnich pokynu a také montazni ndvod a provozni pokyny v
navodu k obsluze.

Osoby, které vyrobek pouzivaji a udrzuji, s nim musi byt se-
znameny a informovany o potencialnich nebezpecich.

Zmeény na vyrobku zcela vylu€uji ru€eni vyrobce za Skody,
které takto vzniknou.

Vyrobek se smi provozovat jen s originalnimi dily a original-
nim pfislusenstvim vyrobce.

Je nutno dodrzovat veskeré predpisy vyrobce tykajici se bez-
pecnosti, prace a udrzby a také rozméry uvedené v technic-
kych datech.

Méjte na paméti, ze naSe vyrobky nebyly v souladu s urce-
nim konstruovany pro komeréni, femesiné a primyslové po-
uziti. Nepfebirame odpovédnost v pfipadée, kdy se vyrobek
pouzije v komercnich, femesinych nebo primyslovych provo-
zech, a pfi srovnatelnych ¢innostech.

2.1 Pouziti v rozporu s uréenym ucelem

Na vyrobku neprovadéjte zadné zmény. Mlze se tim ohrozit
bezpecnost. Za z toho vzniklé Skody nebo zranéni vseho
druhu odpovida uzivatel a ne vyrobce.

Osoby, které nejsou seznameny s navodem k obsluze, a
osoby, které jsou pod vlivem alkoholu, drog nebo Iék(i nebo
jsou unavené ¢i nemocné, nesmi vyrobek obsluhovat.

Narodni pfedpisy mohou omezit pouzivani vyrobku!
Nasledujici ¢innosti jsou vyslovné zakazané:

» Zvedani a preprava osob.

» Pouzivani vyrobku jako pracovni ploSiny.

e Zvedani a preprava bfemen, pokud k tomu nejsou na-
stavce dimenzované.

» Tazeni privésu.

» Pouzivani vyrobku po nespravném odstranéni chyb nebo
opravé.

» Jizda po vefejnych komunikacich a dopravnich cestach.

3 Popis vyrobku (obr. 1-44)

1. Vyloznik
1a. LED svétlomet
1b. Otoc¢ny mechanismus

www.scheppach.com - service@scheppach.com
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10b.
10c.
10d.
10e.
10f.

10g.

11a.
12.

12a.
12b.
12c.
12d.
12e.
13.

13a

13a 1.
13a 2.
13a 3.
13a 4.

13b.

| X=S KITY el s

Chranic

Sroub (M16x50 mm)
Podlozka

Pruzinova podlozka
Matice

Strecha

Sroub (M8x65 mm)
PodloZka

Matice (samojistici)
Pfedni sklo

Lista

Sroub (M8x25 mm)
Podlozka

Matice (samoajistici)
Sedadlo obsluhy
Kontaktni spina¢ sedadla
Nastavovaci paka
Bezpecnostni pas
Spona pasu

Kapota motoru

Klice

Zajisténi kapoty motoru
Nastavba

Podvozek s gumovymi pasy
Gumovy pas

Kryt

Sroub

Pojistnd matice
Stavéci Sroub

Hnaci pastorek

Predni volnobézné kolo
Predni ram

Sroub (M16x50 mm)
Podlozka

Pruzinova podlozka
Sroub (M8x40 mm)
Podlozka

Matice (samajistici)
Vngjsi zrcatko (levé/pravé)
Sroub (M8x25 mm)
Podlozka

Pruzinova podlozka
Matice

Urovnavaci radlice
Zaijistovaci Cep
RozSifeni urovnavaci radlice
Lopata

Rychlospojka

Pojistna matice

Matice

Sroub

Cep

Zavlacka

Pojistny Sroub (M6x50 mm)
Upevnéni

Upevnéni nastroje
Vélec

Rameno

Hydraulické vedeni
Rychlospojka

Nastréna spojka
Uzaviraci zatka

Valec

Ovladaci stanice
Ovladaci paka (vlevo)
Gumova manzeta
Matice

upinaci Sroub

Pojistnd matice

Paka pojezdu (vlevo)

13b 1.

13c.

13c 1.

13d

13d 1.
13d 2.
13d 3.
13d 4.

13e.
13f.

13g.
13h.
13i.
13j.

13k.

13l.
14.
14a.
14b.
14c.
14d.
15.
15a.
16.
17.
17a.
18.
18a.
18b.
18c.
19.
19a.
19b.

20a.
21.
21a.
21b.
22.
22a.
23.
23a.
23b.
23c.
24.
25.
26.
27.
28.
29.

4

Pol.
2.
2e.
2i.
3.
4a.
7.
79.
9.

10.

Rukojet

Paka pojezdu (vpravo)
Rukojet

Ovladaci paka (vpravo)
Gumova manzeta

Matice

upinaci Sroub

Pojistna matice

Zajistovaci paka

(ovladaci stanice)

Ridici paka

(urovnavaci radlice/podvozek s gumovymi pasy)
Plynova packa

Sytic¢

Ovladaci pedal (vlevo)
Volici paka

(urovnavaci radlice/podvozek s gumovymi pasy)
Zajistovaci paka
(nastavba)

Ovladaci pedal (vpravo)
Ovladaci panel

Pocitadlo provoznich hodin
Indikator provozu

Tlacitko (houkacka)
Tlacitko (LED svétlomet)
Pfepravni ram

Sroub

Zvedaci body

Nadrz motorového oleje
Olejova mérka

Palivova nadrz

Viko nadrze

Vlozka palivového filtru
palivovy kohout

Nadrz s hydraulickym olejem
Viko nadrze hydraulického oleje
Olejoznak

Konektor zapalovaci svicky
Zapalovaci svicka

Baterie

Bezpecnostni kli¢

Zamek

Zamek zapalovani

Klicek zapalovani

krytka vzduchového filtru
KFidlova matice

KFidlova matice
Vzduchovy filtr

Maznice

Sroub karburéatoru

Pojistka 10 A

Trychtyf

Montazni kli¢ vel. 21 mm
Tlakova lis (s hadici)

Rozsah dodavky (obr. 2)

Pocet Oznaceni

1x  Chrani¢

1x Stfecha

1x  Predni sklo (v zavislosti na modelu)

1x  Sedadlo obsluhy

1x Klice

1x Pfedniram

2x  Vnéjsi zrcatko (levé/pravé)

1x Lopata na zeminu (22 litrG)*
¢. vyrobku: 20000342

1x  Rychlospojka
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13a./ 2 x  Ovladaci paka (vlevo/vpravo)
13d.

13a 1. /2x Gumova manzeta

13d 1.

13b 1. 2x  Rukojet

22a. 2x  Klicek zapalovani

27. 1x  Trychtyf

28. 1x  Montazni kli¢ vel. 21 mm

29. 1x Mazaci lis (s hadici)

(mazivo neni soucasti baleni)
1x  Minibagr
1x  Provozni navod

* = neni nutné zahrnuto v rozsahu dodavky!

5 Rozbaleni
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/A\ VAROVANI

Vyrobek a balici materialy nejsou détska hracka!

S plastovymi sacky, féliemi a drobnym dily si nesméji
hrat déti! Hrozi nebezpeci spolknuti téchto véci a udu-

Seni!

» Odstrante balici material a obalové a prepravni pojistky
(pokud je jimi vyrobek opatfen).

» Zkontrolujte, zda je rozsah dodavky uplny.

» Zkontrolujte vyrobek a dily pfisluSenstvi, zda nevykazuji
Skody zplsobené prepravou. Pfipadné Skody ihned na-
hlaste pfepravni spole€nosti, ktera vam vyrobek dodala.
Pozdéjsi reklamace nebudou uznany.

» Uchovejte obal dle moznosti az do uplynuti zaru¢ni doby.

» Pred pouzitim se s vyrobkem seznamte podle navodu k
obsluze.

» Pouzivejte u pfisluSenstvi a opotfebitelnych a nahradnich
dili pouze originalni dily. Nahradni dily obdrzite u speci-
alizovaného prodejce.

» Uvedte pfi objednavani nase Cisla vyrobku a rovnéz typ a
rok vyroby.

Potfebny nastroj:
« 2x vidlicovy kli€ / nastrény kli¢ vel. 13 mm*
+ Rezaci n(z*
* Vhodné vazaci prostfedky*
* Vhodné zvedaci zafizeni*
* = neni nutné zahrnuto v rozsahu dodavky!

5.1 Odstranéni prepravniho ramu (15)
(obr. 3)

1. Odstrarite obalovy material. Pouzijte fezaci n(z.
Davejte pozor na prsty!

2. Odsroubujte Srouby (15a) pfepravniho ramu (15).
Pouzijte dva vidlicové kli¢e/nastréné klice vel. 13.

3. Opatrné sejméte prepravni ram (15).

4. Rozfiznéte a odstrante pasky, kterymi je vyrobek pfipev-
nén.

5. PFed pfemisténim vyrobku odstrante z palety veSkeré pfi-
sluSenstvi a pfepravni pojistky.

5.2 Zvedani vyrobku (obr. 3)

Dodrzujte bezpecnostni pokyny popsané v ¢asti 7.6.8.
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Smrtelné nebezpeci!

V pohybovém prostoru zvedanych bfemen se nesmi nikdy
zdrzovat zadné osoby.

Hrozi nebezpedi vaznych nebo dokonce smrtelnych zrané-
ni zpGsobenych stlaéenim zvednutym bfemenem.

A\ VAROVANI

Aby nedoslo ke zranéni, smi se vyrobek zvedat pouze bez
nasazeného nastavce.

/\ VAROVANI

Zvedaci body jsou oznacené pfisluSnymi symboly.
Zvedani v jinych bodech je nebezpecné a mlze vést ke
zranéni osob nebo poskozeni vyrobku.

Upozornéni:

Pfed zvedanim se ujistéte, Ze zvedaci zafizeni (jefab nebo
kladkostroj) je dimenzované, aby uneslo hmotnost vyrobku
bez nebezpedli. Hmotnost zvedaciho zafizeni je uvedena na
typovém Stitku.

Postupujte podle pokynu vyrobce vazacich prostiedkl a zve-
daciho zafizeni.

Pouzivejte pouze schvalena zvedaci zafizeni (min. zvedaci
sila kg).

1. Pfipevnéte vazaci prostfedky k uréenym zvedacim bo-
ddm (16).

2. Zahaknéte vazaci prostfedky do zvedaciho zafizeni.

3. Zvednéte vyrobek o maly kus a zkontrolujte, zda jsou
v8echny vazaci prostfedky fadné upevnéné.

4. Nyni mlzete vyrobek zvednout podle potfeby pomoci
zvedaciho zafizeni.

5. Postavte vyrobek na rovnou, hladkou plochu.

5.3 Sjeti vyrobkem z palety

1. Postupujte podle pokynt v 8 a 9, abyste vyrobek pfipravi-
li k provozu.

Seznamte se s kapitolou 70.4.
Spustte vyrobek podle popisu v 70.5.
Otocte nastavbu o 180°, jak je popsano v 10.4.5.2.

o~ w0

Nastavte lopatu blizko k zemi, aby se snizilo tézisté vy-
robku a zlepsila se stabilita pfi sjizdéni.

6. Pomalu a opatrné sjizdéjte z palety. Pfi tom drzte lopatu
stale blizko u zemé.

6 Technické udaje

Obecné:

Provozni hmotnost cca 1085 kg
Vlastni hmotnost cca 1010 kg
Kopaci sila 12,3 kN (1230 kg)
Sitka stopy (nastavitelna) 720 - 900 mm
Sitka pasu 180 mm
Max. stoupani 15°
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Svétla vyska 300 mm Charakteristiky hluénosti
Tlak na zem 29 kPa Hladina akustického tlaku L, 71,08 dB
Rozsah otaeni vyloZzniku | Vlevo 45° Nepfesnost méfeni K, 1,99 dB
Vpravo 85° Hladina akustického vykonu L, 91,1 dB
Rychlost jizdy (V/R) 1,8 km/h Zaru&ena hladina akustického vykonu L, 93 dB
Bezpecnostni pas ovéfen EN ISO 6683:2008 Nepresnost méfeni K., 1,99 dB
podle
TOPS (Tip Over Protection) 1ISO 12117:1997 A VAROVANi
oveéfen podle:
Hodnota emisi hluku a celkova hodnota vibraci
Motor- se mulize od indikovanych hodnot lisit pf¥i skutec-
- ném pouzivani vyrobku v zavislosti na zpisobu
Typ motoru 4taktni motor vzduchem chla,- pouzivani vyrobku, zejména na tom, jaky typ ob-
zeny robku je obrabén.
Vykon motoru 85 kW (115 PS) Pokuste se udrzet zatiZzeni na co nejnizsi urovni. Pfiklad
Max. otacky motoru 3600 min’ opatfeni: omezeni pracovni doby. Pfitom je tfeba zohlednit
Zdvihovy objem 420 cm? vSechny castl’provoznlho cy.klu _(naprlklad ijb}’g ’kdy je vy-
robek vypnuty, a doby, kdy je sice zapnuty, bézi vSak na-
Tocivy moment 27,8 Nm prazdno).
Startovaci systém Elektricky startér (12 V) / lan- L L ..
kovy startér V pfipadé potfeby dodrzujte pfestavky na odpocinek a omez-
- te dobu prace na nezbytné nutnou.
Palivo E10a E5 L
- Informace o vyvoji vibraci méfenych podle pfislusnych no-
Emise CO, 734,5 g/kWh rem:
Objem palivové nadrze 6 litru Charakteristiky vibraci (vibrace rukou a pazi)
Objem nadrze motorového 1,1 litru - =
oleje Vibrace rukou a pazi
Vibrace a, 2,17 m/s?
Hydraulicky systém: Kolisavost K, 0,5 m/s?
Cerpaci vykon 2x13 |/min Karoserie
Systémovy tlak 175 bar Vibrace a, 7,65 m/s?
Objem nadrze hydraulického 13,5 litru Kolisavost K, 0,5 m/s
oleje Omezte hluénost a vibrace na minimum!
Dodrzujte nasledujici pokyny pro snizeni rizik:
Zﬁj[uienswi v rozsahu « Pouzivejte pouze bezvadné vyrobky.
ocavRy: _ - Pravideln& provadaite udrzbu a &idténi vyrobku.
Lopata (9) 0,023 m? (23 litrtt) » PFizpUsobte svUj styl prace vyrobku.

*zjisténo bez FidiCe, bez dynamickych efekt(, na rovném, - Vyrobek nepretézuite.
pevném podkladu, s lopatou na zeminu 7915400705

L . » Pripadné nechte vyrobek prezkouset.
Technické zmény vyhrazeny! . . ] o
. » Vyrobek vypnéte, kdyz se nepouziva.
Hluk a vibrace L .
» Pouzivejte rukavice.

/A VAROVANI + Té&lo a zvla3té ruce udrzujte v chladném pocasi teplé.
* Provadéjte pravidelné prestavky a pohybujte rukama,
Hluk mdze mit zavazny vliv na vase zdravi. Pokud hluk abyste podpotili krevni obé&h.

stroje pfekro€i 85 dB, pouzivejte vhodnou ochranu sluchu

pro sebe i osoby v okoli. * Pravidelnou udrzbou a pevnymi dily na vyrobku zajistéte

€O mozna nejnizsi vibrace vyrobku.

/A\ VAROVANI

Dodrzujte zakonné predpisy k nafizeni o ochrané pfed hlu-
kem.

Informace o emisich hluku vyrobku byly zjiStény v souladu se
specifikacemi normy EN ISO 6395:2008 a na zakladé pfilohy
VI smérnice 2000/14/ES:
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7 Bezpecnostni pokyny

Pozor!

PFi pouziti vyrobkl je nutné dodrzovat jednotliva bezpec-
nostni opatfeni, aby se zabranilo zranénim a Skodam. Pro-
to si peclivé prectéte tento navod k obsluze/bezpeénostni
pokyny. Pokud byste vyrobek pfedali jiné osobé, pfilozte k
nému prosim i tento navod k obsluze/bezpecnostni poky-
ny. Nepfebirame zadnou zaruku za nehody nebo Skody
zplsobené nedodrzenim tohoto navodu a bezpecnostnich

pokyna.

Dodrzujte bezpeénostni pokyny

Uschovejte si do budoucna veskeré bezpec¢nostni
pokyny a instrukce!

71

Seznameni s vyrobkem

* NezZ zaCnete s vyrobkem pracovat, proctéte si cely navod

k obsluze.

Dodrzujte vystrazné a informacni Stitky pfipojené k vyrob-
ku. Poskytuji dulezité informace pro bezpecny provoz.

Seznamte se s ovladacimi a regula¢nimi zafizenimi a
fadnym pouZzivanim vyrobku.

Je tfeba zajistit, aby vyrobek obsluhovaly vyhradné po-
uené osoby, které si precetly a pochopily pfilozeny na-
vod k obsluze v plném rozsahu a dodrzuji vSechny poky-
ny a bezpecnostni opatfeni v ném obsazené.

7.2 Pracovni oblast

» Pfed pouzitim vyrobku nebo pfipevnénim nastavce pecli-

vé zkontrolujte okoli. Vyrobek neni vhodny pro pouziti v
naro¢nych podminkach, jako jsou extrémni klimatické
podminky nebo nebezpecna prostredi, kde jsou vyzado-
vana zvlastni bezpecnostni opatfeni.

Vyrobek se nesmi pouzivat v kontaminovaném prostredi.
Nepracujte s vyrobkem ve vybusném prostiedi.

Bé&hem pouzivani vyrobku udrzujte déti a jiné osoby v pa-
tficné vzdalenosti. Pfi rozptyleni mlzete ztratit kontrolu
nad vyrobkem.

7.3 Bezpecnost osob
* Nepouzivejte vyrobek, jste-li unaveni nebo pod vlivem

drog, alkoholu nebo Iékl. NepouZivejte vyrobky, pokud
jste unaveni.

Noste vhodny odév! Nenoste volny odév nebo Sperky,
které by mohly byt zachyceny pohyblivymi dily nebo na-
stavci. DoporuCuje se pouzivat pevné rukavice , neklou-
zavé boty, ochranu sluchu a ochranné bryle.

Bé&hem provozu smi byt na vyrobku pouze obsluha. Pfi-
tomnost dalSich osob neni pfipustna.

Meéjte ruce a nohy v bezpecné vzdalenosti od rotujicich
dill a nastavcu.

7.4 Provoz apéce
» Vyrobek a zvlasté ochranna zafizeni a mechanické sou-

¢asti zkontrolujte pfed kazdym pouzitim na poSkozeni,
napf. na volné, opotfebené nebo poskozené dily. Zkont-
rolujte pevné usazeni vSech matic, ¢epl a Sroubl.

» Z bezpecénostnich divodd vymérujte opotfebené a po-

S§kozené soucastky.
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» Pfed uvedenim do provozu se vzdy ujistéte, Ze je vyro-
bek v dobrém stavu, naplnény palivem, fadné promazany
a ze byly provedeny v8echny udrzbarské prace.

* Vyrobek se nesmi ménit. Zmény mohou ohrozit u¢€innost
bezpec€nostnich opatfeni a zvysit riziko pro obsluhu.

» Zkontrolujte poskozeni a spravné dosednuti krytd a
ochrannych zafizeni. Pfipadné je vyménte.

» Pokud je ochranna konstrukce postizena plastickou de-
formaci a/nebo prasklinami — napfiklad v disledku pre-
klopeni, pfevraceni nebo narazu pfedmétu — musi byt vy-
ménéna v souladu s pokyny vyrobce.

7.5 Bezpecnostni pokyny pro pritomnost
déti

Nepozornost vici pfitomnym détem mize mit vazné a tragic-

ké nasledky. Déti ¢asto projevuji o vyrobky velky zajem, ale

neuvédomuji si nebezpeci, ktera s nimi souviseji, a ¢asto se

chovaji nepredvidatelné.

» Nikdy nepfedpokladejte, Ze déti zlistanou na misté, kde
jste je vidéli naposledy.

» Déti vzdy drzte pod dohledem zodpovédné dospélé oso-
by a mimo pracovni oblast.

» VzZdy budte ostraziti a okamzité zastavte vyrobek, pokud
do pracovni oblasti vstoupi déti.

* Nikdy nedovolte détem, aby na vyrobku jezdily.
Neni pro né zadné bezpecné misto. Déti mohou pfi ob-
sluze vyrobku spadnout, byt pfejety nebo prfekazet obslu-
ze.

* Nikdy nenechte vyrobek pouzivat déti. Nikdy nenechte
vyrobek pouzivat dospélé, pokud predtim nebyli pouceni.

» Déti si s vyrobkem ani s nastavcem nesmi hrat.

* Pfed couvanim se vzdy ohlédnéte pfes rameno, abyste
se ujistili, ze se v nebezpecné oblasti nenachazeji déti, li-
dé nebo prekazky.

» Postavte vyrobek na rovnou, hladkou plochu.
Pfed opusténim vyrobku spustte nastavec na zem, vy-
pnéte motor, vyjméte klicek ze zapalovani a zaklinujte
gumoveé pasy.

7.6  Zvlastni bezpe€nostni pokyny

7.6.1  Pred pouzitim

Dukladné si prohlédnéte terén, abyste mohli vybrat vhodny
nastavec a vhodné pfisluSenstvi pro provadéné prace. Abys-
te mohli svou praci vykonavat fadné a bezpecéné.

PouzZivejte pouze nastavce a dily pfislusenstvi schvalené vy-
robcem.

Pouziti jinych pracovnich nastroji nebo jiného pfisluSenstvi
pro vas mlze znamenat nebezpedi poranéni.

« Radné pfipravte své pracovisté. Nepracujte v blizkosti
budov nebo pfedmétu, které by mohly byt vyrobkem po-
Skozeny. Odstrante necistoty nebo volné materialy, které
by se mohly neocekavané pohnout a predstavovat ne-
bezpedi pfi jizdé pres né.

» Nepfiblizujte se ke zvednutym zvedacim ramenum, na-
stavclm a nepodepfenym bfementm. K varovani vozidel
a chodcll pouzivejte zadbrany nebo signalizaéni zafizeni.
Pfed spusténim vyrobku zatrubte, abyste upoutali pozor-
nost kolemjdoucich.
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« Zabrante kontaktu zvedaciho ramene nebo nastavce s
nadzemnimi vedenimi a jinymi pfekazkami. Davejte po-
zor na skryté diry, pfekazky, mékky terén a previsy, abys-
te se vyhnuli nebezpecdi.

» Pfi praci s nékterymi nastavci se vyhnéte kontaktu s ply-
novymi vedenimi, podzemnimi kabely a vodovodnimi
trubkami.

/A NEBEZPECI

V pracovni oblasti se mohou nachazet podzemni
napajeci vedeni.

Pii poskozeni téchto vedeni hrozi nebezpeci ura-
zu elektrickym proudem nebo vybuchu.

Nechte si zkontrolovat, zda na misté nejsou pod-
zemni vedeni, a kopejte pouze na vyznaéenych
mistech.

Obrat'te se na mistniho poskytovatele sluzeb ne-
bo distribu¢ni spolechost a nechte si oblast
oznadit!

» Udrzujte vyrobek v Cistoté. Silné znecisténi, mastnota,
prach a trava se mohou vznitit a vést k nehodam nebo
zranénim.

7.6.2 Bezpeény provoz

» Pred spusténim motoru se ujistéte, Ze jsou vSechny po-
hony v neutralni poloze. Motor spoustéjte pouze z ovla-
daci ploSiny.

* Nikdy vyrobek neuvadéjte do provozu, pokud chybi
ochranna zafizeni nebo pokud nejsou bezpecné pfipev-
néna. Zkontrolujte, zda jsou v8echna zajisténi spravné
namontovana, spravné sefizena a pIné funkéni.

» Nikdy nepfekracujte jmenovité provozni zatizeni. Vyro-
bek se mlze stat nestabilnim a mize dojit ke ztraté kont-
roly nad nim.

* Nikdy nezvedejte bfemena béhem jizdy. Bfemena udrzuj-
te vzdy v nizké poloze.

» Nastavce vzdy bezpecné upevnéte, a to i na kratké vzda-
lenosti, a pfisluSenstvi peclivé ulozte.

7.6.2.1 Prace na svazich

A NEBEZPECI

Svahy zvysuji riziko ztraty kontroly a pfevraceni, coz mize
vést k vaznym zranénim nebo smrtelnym nehodam. P¥i
pouzivani vyrobku na svazich a nerovném terénu budte
obzvlasté opatrni.

Vyhnéte se praci na rozméklém, zamrzlém nebo nestabil-
nim podkladu.

Dodrzujte nasledujici pokyny pro snizeni rizik:

» Zohlednéte sklon vyrobku ve vSech osach.

* Maximalni bo¢ni sklon: 11°.

* Maximaini stoupani: 25°.

» Do kopce a z kopce na svazich jezdéte vzdy se spusté-
nym bfemenem.
Abyste zajistili stabilitu vyrobku, pfizplsobte tomu sv(j
styl jizdy.
Dbejte na to, aby té€zsi konec vyrobku byl na strané sva-

hu.
Rozlozeni hmotnosti se liSi v zavislosti na nastavci:

— Zadni ¢ast je t€zsi, kdyz je 1zice prazdna.

— Kdyz je IZice plnd, je hmotnost vpfedu.

— Tézisté nastrojd, jako je drapakova lzice nebo urov-
navaci radlice, je také vpfedu.

Pfi jizdé na svazich sniZuji zvednuta zvedaci ramena sta-
bilitu vyrobku.
Bfemena udrzujte vzdy v nizké poloze.

Pfi odpojovani nastavce na svahu se hmotnost pfesouva
dozadu — zadni &ast je téZsi.

Na svazich jezdéte a pohybujte se s vyrobkem pomalu a
kontrolované.

Vyvarujte se nahlych zmén sméru nebo rychlosti jizdy.

Vyhnéte se ota€eni na svazich. V pfipadé potfeby se ota-
Cejte pomalu a drzte tézky konec nahoru do svahu.

Neparkujte vyrobek na svazich nebo naspech, aniz byste
nastavec spustili na zem a zaklinili podvozek s gumovymi

pasy.

7.6.2.2 Bezpecnostni pokyny pro podvozek s

gumovymi pasy

Podvozek s gumovymi pasy umoziuje mnohostranné pohy-
by. Aby se zabranilo pfed€asnému opotfebeni gumovych pa-

sq,

je tfeba dodrzovat nasledujici body.

Jizda nebo ota€eni na pfedmétech s ostrymi hranami ne-
bo na schodech znaéné namaha gumovy pas a mize
vést k prasklinam nebo zafezim na pojezdové ploSe.

Dbejte na to, aby se v gumovych pasech nenachazely
Zadné cizi predméty, protoZe jsou b&éhem provozu vysta-
veny velkému zatiZzeni a cizi pfedméty mohou zplsobit
jejich poSkozeni nebo praskliny.

Zabrante tomu, aby se na gumovy pas dostalo palivo ne-
bo olej. Pokud k tomu dojde, je tfeba dot€ené misto oka-
mzité vydistit.

Prudké zatacky na vozovce s vysokym koeficientem tre-
ni, jako je betonovy nebo asfaltovy povrch, mohou gumo-
vy pas velmi namahat.

Nepracujte v blizkosti okraj srazu, pfikopl nebo naspu.
Podvozek s gumovymi pasy se mlize nahle prevratit, po-
kud gumovy pas najede na hranu nebo se zlomi.

Nepracujte na mokré travé, protoZe snizena trakce mize
zpUsobit sklouznuti vyrobku.

Vzdy vénujte pozornost sméru, kterym se vyrobek pohy-
buje, a zkontrolujte, zda na cesté nejsou mozné prekaz-
ky.

Bezpecné nastupte a vystupte. K tomu pouzijte madla.
Na vyrobek neskakejte ani z néj neseskakujte.

7.6.3 Ukonceni prace

.

Postavte vyrobek na rovnou, hladkou plochu.
Spustte nastavec zcela na zem.

Vypnéte pomocnou hydrauliku.

Vypnéte motor a vyjméte klicek ze zamku zapalovani.
Vyjméte bezpecnostni klic.

7.6.4 Protipozarni ochrana

Vyrobek ma soucasti, které jsou b&éhem provozu vystaveny
vysokym teplotam, zejména motor a vyfukovy systém. Po-
8kozené nebo Spatné udrzované elektrické systémy mohou
navic vytvaret jiskry nebo elektrické oblouky, které predsta-
vuji nebezpedi pozaru.
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Dodrzujte nasledujici pokyny pro snizeni rizik:

 Pfi praci ve ztizenych podminkéach je tfeba pravidelné vy-
fukovat usazeniny v blizkosti horkych vyfukovych casti
motoru.
Aby se zabranilo nebezpeéi pozaru, musi byt z vany,
podvozku a prostoru v blizkosti motoru odstranény
vSechny hoflavé materialy, jako je listi, slama a dfevéné
trisky.

» Pravidelné kontrolujte opotfebeni a poSkozeni vSech pali-
vovych a hydraulickych vedeni. Pokud se objevi znamky
netésnosti, je treba je okamzité vyménit.

» Pravidelné kontrolujte elektricka vedeni a zastr¢ky, zda
nejsou poskozené. Pfipadné poSkozeni nechte okamzité
opravit pouze kvalifikovanym elektrikafem.

* Denné kontrolujte vyfukovy systém, zda neni netésny,
zda nejsou poskozené trubky a tlumi¢e a zda nejsou
uvolnéné nebo chybéjici Srouby, matice a svorky. Pokud
jsou zjistény netésnosti nebo podkozené dily, musi byt
pfed pouzitim provedena oprava, aby byl zajistén bez-
pecny provoz.

* V blizkosti vyrobku nebo pfimo na ném méjte vzdy vice-
ucelovy hasici pfistroj. Obsluha musi byt vySkolena v po-
uzZivani hasicich pfistroji a musi védét, jak je v pfipadé
nouze rychle a spravné pouzit.

7.6.5 Hydraulicka nebezpeci

» Pokud se vam hydraulicky olej dostane do o¢i, okamzité
je dlikladné vyplachnéte cistou vodou a okamzité vyhle-
dejte l1ékafskou pomoc.

» Zabrante kontaktu pokozky a odévu s hydraulickym ole-
jem. Pokud se hydraulicky olej dostane do kontaktu s kd-
zi, okamzité dukladné ocistéte zasazena mista vodou a
mydlem, abyste zabranili podrazdéni kize a dermaté-
zam. Pokud se vam hydraulicky olej dostane na odév,
okamzité si ho vymérite.

» PFi vdechnuti vypart hydraulického oleje okamzité vyhle-
dejte l1ékarfe. Pokud dojde k netésnosti hydraulického sys-
tému, vyrobek nespoustéjte nebo jej okamzité zastavte.

+ Uniky oleje se nesmi kontrolovat holyma rukama. Noste
osobni ochranné pracovni prostfedky. NoSeni osobnich
ochrannych pracovnich prostfedkl, jako je pracovni
odév, ochranné bryle a rukavice, snizuje riziko zranéni.

/A\ VAROVANI

Hydraulicky systém je pod tlakem. Uniky mohou vést k
vaznym zranénim.

/A\ VAROVANI

Nebezpeci popaleni!

Teplota hydraulického oleje se b&hem provozu zvySuje,
coz mGze vést k nebezpedi popéleni.

7.6.6 Nouzova opatieni

7.6.6.1

PFi praci v blizkosti elektrickych vedeni je tfeba dodrzovat
zvlastni bezpecnostni opatfeni.

Zasah elektrickym proudem

Dodrzujte nasledujici pokyny pro snizeni rizik:

» Elektfina se do zemé neSifi vyhradné cestou nejmensiho
odporu.
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» Elektfina mGze proudit zpét do vyrobku prostrednictvim
potrubi, hadic a kabeld.

» Nizké napéti mlze zpUsobit vazna, nékdy i smrtelna zra-
néni. Mnoho pracovnich Urazd zplsobenych elektrickym
proudem je disledkem kontaktu s napétim niz§im nez
440 V.

VeétSinu zasazeni elektrickym proudem nepocitite okamzitg,
ale existuji typické pfiznaky, které mohou na draz elektric-
kym proudem upozornit:

» Vypadek elektrického proudu
» Vznik koufe

* Vybuch

» Traskavé zvuky

» Tvorba svételného oblouku

Pokud se objevi jeden nebo vice téchto pfiznakd, je tfeba
predpokladat zasazeni elektrickym proudem.

7.6.6.2

Pokud mate podezfeni, ze doSlo k posSkozeni elektrického
vedeni, v zadném pfipadé se nehybejte.

Poskozeni elektrického vedeni

Dodrzujte nasledujici pokyny pro snizeni rizik:

» Pokud se nachazite na vyrobku, zUstarite tam. Zvednéte
nastavec a presurite vyrobek mimo bezprostfedné ne-
bezpe€nou oblast.

» Pokud nejste na vyrobku, nedotykejte se vyrobku ani na-
stavce.

* Pracovni oblast opoustéjte malymi kroky a nohy drzte
blizko u sebe. Tim se snizuje riziko zasazeni elektrickym
proudem tzv. krokovym napétim.

» Okamzité informujte okolostojici osoby o zasazeni elek-
trickym proudem a pozadejte je, aby okamzité opustili ne-
bezpecnou oblast.

» Okamzité se obratte na distributora elektfiny a pozadejte
o odpojeni napajeni.

* Do pracovni oblasti Ize po opusténi znovu vstoupit pouze
se souhlasem distributora elektfiny. Zakaz vstupu nepo-
volanym osobam.

7.6.6.3
Dodrzujte nasledujici pokyny pro sniZeni rizik:

Poskozeni plynového vedeni

* Pokud je to mozné bezpetné a bez prodleni, je nutné
motor okamzité vypnout.

* Okamzité odstrafite vSechny zdroje vzniceni, pokud to
Ize provést bezpecné a bez prodleni.

» Okamzité informujte okolostojici osoby, ze doSlo k prot-
nuti plynového vedeni, a pozadejte je, aby okamzité
opustili nebezpecnou oblast.

» Okamzité opustte nebezpecnou oblast.
» Okamzité kontaktujte distribu¢ni spole¢nost.

» Pokud se pracovni oblast nachazi na silnici, musi byt
provoz v postizené oblasti okamzité zastaven.

» Do pracovni oblasti Ize po opusténi znovu vstoupit pouze
se souhlasem zachranné sluzby a distribu¢ni spole¢nosti.
Zakaz vstupu nepovolanym osobam.

7.6.6.4

Nedivejte se do ufiznutych koncu optickych kabell nebo ne-
identifikovanych kabeld, protoZze by mohlo dojit k poSkozeni
zraku.

Okamzité kontaktujte distribu¢ni spolecnost.

Poskozeni optického kabelu
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7.6.6.5
Okamzité proved'te nouzové vypnuti.

Pozar vyrobku

Dodrzujte nasledujici pokyny pro snizeni rizik:
» Vyjméte bezpecnostni kli¢ baterie (je-li pfistupny).

» Pokud se jedna o maly pozar a je k dispozici hasici pfi-
stroj, pokuste se ho uhasit.

» Pokud se pozar nepodafi uhasit, okamzité opustte pra-
covni oblast a zavolejte zachrannou sluzbu.

7.6.7 Bezpecné nakladani a vykladani vyrobku

/\ VAROVANI

Nakladani a vykladani vyrobku na pfivés nebo nakladni
vozidlo zvySuje riziko pfevraceni.
To miize mit za nasledek vazna nebo smrtelna zranéni.

— Pfi najizdéni nebo jizdé na rampe je tfeba dbat zvySené
opatrnosti.

— Na rampu najizdéjte nebo na ni jezdéte pouze se spus-
ténym nastavcem.

— Pfi nakladani vyrobku po rampé se smi pouze couvat.
Tézsi strana vyrobku musi byt vzdy orientovana do kop-
ce, aby se zabranilo jeho prevraceni nebo sklouznuti.
Pfi vykladani vyrobku se smi jet dopfedu.

— Vyvarujte se prudkych rozjezdu a brzdéni, protoze to
muze vést ke ztraté kontroly a prevraceni vyrobku.

 Pfi pfepravé vyrobku po vefejnych komunikacich dodrzuj-
te vSechny predpisy.

» Pfi nakladani vyrobku na nakladni automobil pouzivejte
dostate¢né dlouhé a stabilni rampy.

» Pouzivejte vyhradné rampy, které jsou vhodné pro hmot-
nost vyrobku.

» Abyste zabranili pfevraceni, neménte smér jizdy.

* Po naloZeni vypnéte motor, vyjméte bezpecnostni Kkli¢ a
sejméte konektor zapalovaci svi¢ky ze zapalovaci svicky.

* Podvozek s gumovymi pasy zajistéte vhodnymi kliny proti
nekontrolovanym pohybum.

* PouZivejte vyhradné upevnovaci prostiedky, které jsou

vhodné pro hmotnost vyrobku.
Dodrzujte mistni pfedpisy pro upevnéni.

7.6.8 Bezpecné zvedani vyrobku

Vyrobek Ize také zvednout na pfivés/nakladni auto pomoci
vhodného zvedaciho zafizeni.

/A\ VAROVANI

Zvedaci prace smi provadét pouze kvalifikovany personal
s pfisluSsnym Skolenim a poucenim.

A NEBEZPECI

Smrtelné nebezpecdi!

V pohybovém prostoru zvedanych bfemen se nesmi nikdy
zdrzovat zadné osoby.

Hrozi nebezpedi vaznych nebo dokonce smrtelnych zrané-
ni zpusobenych stlacenim zvednutym bfemenem.

www.scheppach.com
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Nebezpeci pohmozdéni!
Davejte pozor na prsty!

Dodrzujte nasledujici pokyny pro snizeni rizik:
» Odstrante nastavec.

» Pouzivejte pouze zvedaci body ur¢ené a oznacené vy-
robcem.

» Pouzivejte vyhradné vazaci prostfedky a zvedaci zafize-
ni, které jsou vhodné pro hmotnost vyrobku.

» Vyrobek zvedejte pouze ve tfech zvedacich bodech.
» Pfi zvedani vyrobku dbejte na to, aby uhel sklonu nepre-
sahl 20 stupnid.

7.7 Zachazeni s palivem

Jako palivo pouzivejte vyhradné benzin Super E5 nebo
E10.

i NEBEZPECI

Smrtelné nebezpeci!
Palivo je jedovaté a vysoce vznétlivé.

» Uchovavejte palivo jen v k tomu uréenych nadobach (ka-
nystrech).

» Uzavéry nadrzi je tfeba vzdy fadné zasroubovat a utah-
nout.

» V pfipadé poskozeni palivové nadrze a dalSich uzavéru
nadrze musi byt z bezpe€nostnich ddvodd vyménény.

» Palivo chrante pfed jiskrami, otevfenymi plameny, trva-
lym ohném, zdroji tepla a jinymi zdroji vzniceni.
Nekufte!

» Tankujte pouze venku a b&hem tankovani nekufte.

» Pred tankovanim vypnéte spalovaci motor a nechte jej
vychladnout.

» Palivo je nutné naplnit pred spusténim motoru. Za chodu
motoru nebo bezprostfedné po vypnuti vyrobku neotvirej-
te uzavér nadrze a nedopliujte palivo.

* Opatrné a pomalu oteviete uzavér nadrze. Pockejte na
vyrovnani tlakll a teprve potom zcela odstrante vi¢ko na-
drze.

» K tankovani pouzivejte vhodny trychtyi nebo plnici trub-
ku, aby Zadné palivo nemohlo vytéci na spalovaci motor
a kryt.

Neprepliiujte palivovou nadrz!

* Aby mélo palivo dostatek mista na rozpinani, palivovou
nadrz nikdy nepfeplfujte pfes spodni okraj plniciho hrdla.
Dale se Fidte udaji v navodu k obsluze spalovaciho moto-
ru.

» Pokud palivo preteCe, spalovaci motor nastartujte teprve
poté, co jste palivem zneciSténou plochu vygcistili. Je nut-
né se vyvarovat jakéhokoliv pokusu o nastartovani, nez
se palivové vypary odpaifi (jsou utfeny do sucha).

* Rozlité palivo vzdy setfete.

» Kdyz se palivo dostane na odév, je tieba se pfevliéknout
do jiného.
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Po kazdém tankovani je tfeba vi¢ko nadrze fadné za-
Sroubovat a utdhnout. Vyrobek se nesmi bez nasroubo-
vaného originalniho vika nadrze uvadét do provozu.

Z bezpeénostnich divodl pravidelné kontrolujte palivové
vedeni, palivovou nadrz, uzavér nadrze a pripojky, zda
nejsou poskozené, zestarlé (kfehké), zda pevné sedi a
zda nejsou netésné, a v pfipadé potreby je vymeérite.
Nadrz vyprazdriujte pouze venku.

K likvidaci nebo uskladnéni provoznich materiall, napft.
paliva, nikdy nepouzivejte lahve od napoju apod. Osoby
a zvlasté déti by to mohlo zlakat k napiti.

Vyrobek nikdy neuchovavejte v budové s palivem v nadr-
Zi. Vznikajici palivové vypary mohou pfijit do styku s ote-
vienym ohném nebo jiskrami a vznitit se.

Vyrobek a nadrze na pohonné hmoty neukladejte v bliz-
kost topeni, teplomett, svarecky a jinych zdrojl tepla.

A\

Nebezpeci vybuchu!

Kdyz béhem provozu zjistite vadu na nadrzi, vicku nadrze
nebo na dilech vedoucich palivo (palivové potrubi), je tfe-
ba spalovaci motor ihned vypnout.

Nasledné vyhledejte specializovaného prodejce.

7.8 Bezpecnost baterie

Aby se zabranilo vzniku jisker nasledkem zkratu, musi se
vzdy ukostfovaci kabel (—) odpojit od baterie jako prvni a
jako posledni znovu pfipojit.

PFi pracich na baterii nikdy nekufte. Baterii chrarite pfed
jiskrami, otevifenymi plameny a ostatnimi zdroji tepla.

PFi pouziti startovacich kabell je zapotfebi zvlastni opatr-
nosti. Ridte se prislusnymi pokyny, abyste zabranili po-
Skozeni pristroje (zvlasté startér pouzivejte maximalné 10
sekund).

Baterii nikdy neotvirejte a nenechte ji spadnout.

Baterii vzdy nabijejte v uzaviené mistnosti s dobrym vét-
ranim, suché a chranéné proti povétrnostnim vlivim.

Nezkratujte pfipojky baterie.

Deformované nebo vadné (vyteklé) baterie se nesmi po-
uzivat, je tfeba je vyménit a ekologicky zlikvidovat. Dodr-
Zujte platné predpisy daného statu.

Z vadnych baterii mGze vytékat kapalina. Zabrarite kon-
taktu! Pfi nahodném kontaktu oplachnéte vodou. Pokud
se kapalina dostane do o¢i, vyhledejte Iékafskou pomoc.
Unikajici kapalina z baterie mUze zpUsobit podrazdéni
pokozky, popaleniny a poleptani.

Pfipojovaci kabel na baterii podrobujte pravidelné vizual-

ni kontrole, zda neni poSkozeny. Poskozené kabely ne-
chte vyménit odbornikem.

Pojistky se nesmi nikdy pfemostovat. Nikdy nepouzivejte
pojistku o jiné nez pfedepsané zatizitelnosti (ampéry).

7.8.1 Bezpecénostni pokyny pro manipulaci s

bateriemi

Vzdy davejte pozor na to, abyste baterie vkladali se
spravnou polaritou (+ a —), ktera je uvedena na baterii.

Baterie nezkratujte.
Nenabijejte baterie, které nejsou akumulatorové.
Baterie neprebijejte!
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* Nevkladejte souCasné staré a nové baterie, ani baterie
rlznych typd nebo od rGznych vyrobcu. Baterie z jedné
sady vzdy vyménujte soucasné.

» Pouzité baterie ihned vyjméte z pfistroje a spravné zlikvi-
dujte! Baterie nevyhazujte do komunalniho odpadu. Vad-
né nebo vypotfebované baterie se musi recyklovat podle
smérnice 2006/66/ES. Baterie a/nebo zafizeni odevzdej-
te prostfednictvim sbérnych mist. O moznostech likvida-
ce se informujte na mistnim obecnim nebo méstském
Ufadé.

» Baterie nezahfivejte!

» Pfimo na bateriich nesvatujte ani neletujte!

» Baterie nerozebirejte!

» Baterie nedeformuijte!

» Baterie nevhazujte do ohné!

» Baterie ukladejte mimo dosah déti.

» Déti nesmi provadét vyménu baterii bez dohledu!

» Baterie neukladejte v blizkosti ohnég, vafi¢l nebo jinych
zdroji tepla. Baterie nevystavujte pfimému slune¢nimu
svitu a v horkém pocasi je nepouzivejte ani neukladejte
ve vozidlech.

* Nepouzivané baterie uchovavejte v originalnim obalu a
neukladejte je do blizkosti kovovych pfedmétl. Vybalené
baterie nemichejte ani nepohazujte na hromadu!

To mlze zpUsobit zkratovani baterie, coz mlze zpUsobit
Skody, popaleniny, nebo dokonce nebezpeci pozaru.

* Nebude-li vyrobek delSi dobu pouzivan a nebude-li uréen
pro pfipady nouze, baterie z néj vyjméte!

» Vyteklych baterii se NIKDY nedotykejte bez vhodné
ochrany. Dostane-li se vytekla kapalina do styku s pokoz-
kou, je tfeba zasazenou oblast pokozky ihned omyt
tekouci vodou. V kazdém piipadé zabrante styku kapali-
ny s oima a usty. V takovém pfipadé neprodlené vyhle-
dejte lékare.

» PFed vlozenim baterii oCistéte kontakty baterie i kontakty
v pfistroji.
Zbytkova rizika

Vyrobek je zkonstruovan podle stavu techniky a
uznavanych bezpecnostné technickych predpisu. Presto
se mohou béhem prace vyskytnout jednotliva zbytkova
rizika.
» Kromé toho mohou navzdory vS§em pfijatym preventivnim
opatfenim hrozit zbytkova rizika, ktera nejsou zjevna.

» Zbytkova rizika Ize minimalizovat, pokud budete dodrzo-
vat ,bezpecnostni pokyny“ a ,pouziti v souladu s urce-
nym ucelem“ a kompletni ndvod k obsluze.

» Zabrante neumysinému uvedeni vyrobku do provozu.

» Pfi provozu vyrobku nevkladejte ruce do pracovniho pro-
storu.

* NeumysIné uvedeni pfistroje do provozu.

* Dodrzujte pokyny k udrzbé a bezpecnostni pokyny uve-
dené v navodu k obsluze.
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/A VAROVANI

V ptipadé del$i prace mlze v dusledku vibraci v rukou do-
jit k poruse prokrveni rukou (syndrom bilych prsta).

Syndrom bilych prstll je vaskularni onemocnéni, pfi némz
se kfeCovité stahuji malé krevni cévy v prstech rukou a no-
hou. Dot€ené oblasti jiZz nejsou dostatecné zasobovany kr-
vi, a proto vypadaji velmi bled&. Casté pouZivani vibruji-
cich vyrobkd mizZe u osob s naru$enim krevniho obé&hu
(napft. kufaci, diabetici) zplsobit poskozeni nervu.

Pokud zaznamenate neobvyklé negativni ucinky, okamzité
ukoncete praci a poradte se s Iékafem.

8 Montaz

Montéz a nastaveni vyrobku provadéjte vzdy pfi vypnutém
motoru a vyjméte konektor zapalovaci svicky.

Vzhledem k vysoké hmotnosti vyrobku doporu¢ujeme, aby
jeho sestaveni provadély minimalné dvé osoby.

* Na vyrobek nemontujte zadné vyrobky ani dily pfislusen-
stvi, které k tomu nejsou vyrobcem urCeny ani schvaleny.

Potfebny nastroj:
» 2x vidlicovy kli¢ / nastrény kli¢ vel. 13 mm*
« 2x vidlicovy kli¢ / nastrény kli¢ vel. 24 mm*
* Inbusovy kli¢ 4 mm*

* = neni nutné zahrnuto v rozsahu dodavky!

Upozornéni:

VSechny demontované upevnovaci prvky uschovejte pro na-
slednou montaz.

8.1 Montaz sedadla obsluhy (3) (obr. 4)

1. Zasunujte kolejnici sedadla obsluhy (3) zepfedu do uchy-
tu kapoty motoru (4).

2. Pripojte spinaci kontakt sedadla (3a).

3. Vytahnéte nastavovaci paku (3b) smérem ven a drzte ji v
této poloze.

4. Posunte sedadlo obsluhy (3) do pozadované polohy a
uvolnéte nastavovaci paku (3b).
Sedadlo obsluhy (3) se slysitelné zaskogi.

8.2 Montaz ovladaci paky (13a/13d) (obr. 5)
1. Demontujte matice (13a 2/13d 2) z ovladacich pak (13a/
13d).
Pouzijte vidlicovy kli¢ vel. 24 mm.

2. Provedte ovladaci paky (13a/13d) shora pfes gumové
manzety (13a 1/13d 1).

3. Povolte upinaci Srouby (13a 3/13d 3) na ovladacim pane-
lu (13).
Pouzijte inbusovy kli¢ 4 mm.

4. NaSroubujte matice (13a 2/13d 2) na ovladaci paky (13a/
13d).

5. Otocte ovladaci paky (13a/13d) do objimek a nastavte
pozadovanou pracovni polohu.

6. Utahnéte upinaci Srouby (13a 3/13d 3) a zajistéte je po-

jistnymi maticemi (13a 4/13d 4).
Pouzijte inbusovy kli¢ 4 mm a vidlicovy kli¢ vel. 13 mm.

Utahnéte matice (13a 2/13d 2).
Pouzijte vidlicovy kli¢ vel. 24 mm.

Nasurite gumové manzety (13a 1/13d 1) na Uchyty.

8.3 Montaz rukojeti (13b 1/13c 1) (obr. 5)

1.

Na paky pojezdu (13b/13c) nasroubujte po jedné rukojeti
(13b 1/13c 1).

2. Upevnéte rukojeti (13b 1/13c 1) maticemi.

Pouzijte vidlicovy kli¢ vel. 16 mm.

8.4 Montaz predniho ramu (7) (obr. 6)

1.

Demontujte v8echny Srouby M16 (7a), podlozky (7b) a
pruzné krouzky (7c) z nastavby (5).

Pouzijte vidlicovy kli¢/nastrény kli€ vel. 24 mm.
Vyrovnejte pfedni ram (7) na nastavbé (5).

Dbejte na to, aby montazni otvory souhlasily.

Namontujte pfedni ram (7) pomoci Sroubt M16 (7a), pod-
loZzek (7b) a pruznych krouzku (7c) na nastavbu (5).
Pouzijte vidlicovy kli¢/nastrény Kli€ vel. 24 mm.

8.5 Montaz chraniée (2) (obr. 6, 7)

. Demontujte vSechny Srouby M8/M16 (7d/2a), podlozky

(7el2b), pruzné krouzky (2c) a matice (7f/2d) z hornich
montaznich otvord na pfednim ramu (7).

Pouzijte dva vidlicové klice/nastréné klice vel. 13 mm a
vel. 24 mm.

Odlozte Ctyfi Srouby M8 (7d) a pfislusné podlozky (7€) a
matice (7f).

. Vyrovnejte chranic (2) s pfednim ramem (7).

Dbejte na to, aby montazni otvory souhlasily.

Provedte vzdy jeden Sroub M16 (2a) s podlozkou (2b) a
pruznym krouzkem (2c) montaznimi otvory a zajistéte je
podlozkou (2b) a matici (2d).

Utahnéte vSechny matice (2d) a Srouby M16 (2a).
Pouzijte dva vidlicové klice/nastréné klice vel. 24 mm.

8.6 Montaz predniho skla (2i) (obr. 7)

. Demontujte vSechny Srouby M8 (2k), podlozky (2I) a ma-

tice (2m) z montaznich otvord na chraniéi (2).
Pouzijte dva vidlicové klice/nastréné klice vel. 13 mm.

Sejméte listy (2)).

. Vybalte pfedni sklo (2i) a odstrafite ochrannou félii z

obou stran.

Umistéte pfedni sklo (2i) shora na chranic (2).
Dbejte na to, aby montazni otvory souhlasily.

Umistéte liSty (2j) na pfedni sklo (2i).

Dbejte na spravné vyrovnani.

Prostréte vzdy jeden Sroub M8 (2k) skrz montazni otvory
liSt (2j) a pfedniho skla (2i) a zajistéte je podlozkou (2I) a
matici (2m).

Pro spodni montézni otvory pouzijte také Ctyfi odlozené
Srouby M8 (7d), podlozky (7e) a matice (7f).

Opatrné utahnéte vSechny matice (2m/7f) a Srouby M8

(2k/7d).
Pouzijte vidlicovy kli¢/nastrény kli¢ vel. 13 mm.
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8.7 Montaz stiechy (2e) (obr. 7, 8)

1. Demontujte vSechny Srouby M8 (2f), podlozky (2g) a ma-
tice (2h).
Pouzijte dva vidlicové kli¢e/nastréné klice vel. 13 mm.

2. Nasadte stfechu (2e) na chrani¢ (2). Dbejte na to,
aby vyfez ve stfeSe (2e) sméfoval k ¢elnimu sklu (2i).

3. Prostréte vzdy jeden Sroub M8 (2f) s podlozkou (2g) mon-
taznimi otvory stfechy (2e) a zajistéte jej podlozkou (2g)
a matici (2h).

4. Utahnéte vSechny matice (2h) a Srouby M8 (2f).
Pouzijte dva vidlicové kli¢e/nastréné klice vel. 13 mm.

8.8 Montaz vnéjsich zrcatek (7g) (obr. 9)

. Odstrarnite vSechny Srouby M8 (7h), podlozky (7i), pruzné
krouzky (7j) a matice (7k).
Pouzijte dva vidlicové kli¢e/nastréné klice vel. 13 mm.

N

N

Vyrovnejte obé vnéjsi zrcatka (7g) na levé a pravé strané
predniho ramu (7).

Dbejte na to, aby montazni otvory souhlasily.

Dbejte na spravné vyrovnani.

w

Do kazdého z montaznich otvor vlozte Sroub M8 mm
(7h) s podlozkou (7i) a zajistéte je podlozkou (7i), pruz-
nym krouzkem (7j) a matici (7k).

>

Utahnéte v8echny matice (7k) a Srouby M8 (7h).
Pouzijte dva vidlicové kli¢e/nastréné klice vel. 13 mm.

o

Nastavte vnéjsi zrcatka (7g) pomoci kulové hlavy naklo-
nénim nebo otoCenim tak, aby bylo dosazeno poZadova-
ného vyhledu.

9 Pred uvedenim do provozu

/A VAROVANI

Pfed uvedenim vyrobku do provozu si za ucelem vlastni
bezpecénosti dikladné prectéte tuto prirucku a vSeobecné
bezpecnostni pokyny. Pokud vyrobek pfenechate tfetim
osobam, pfilozte k nému vzdy tento navod k obsluze.

/A\ VAROVANI

Pied jakymikoliv nastavenimi vyrobku vzdy od-
pojte baterii a vyjméte bezpecénostni kli€.

/A VAROVANI

Uzavriete elektricky obvod baterie az poté, co je
vyrobek pfipraven k pouziti.

POZOR

Pfed uvedenim do provozu vyrobek bezpodmineéné
kompletné smontujte!

POZOR

PFi prvnim uvedeni do provozu je tfeba nalit motorovy olej
a palivo.
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Pfed kazdym uvedenim do provozu namazte vSechny
maznice.

Upozornéni:
Vyrobek je dodavan s naplnénym hydraulickym olejem.
Pfed kazdym uvedenim vyrobku do provozu zkontrolujte:
» Pevné utazeni veskerych Sroubovych spoju.
« Uniky z vedeni, hadic a nadrzi.
» Viditelné vady.
» Dostatecna hladina oleje, hydraulického oleje a paliva.

POZOR

Poskozeni vyrobku!

Pokud je vyrobek provozovan bez oleje, s pfili§ malym
mnozstvim oleje, nebo se starym olejem, mlzZe to vést k
posSkozeni vyrobku.

— Pred uvedenim do provozu doplnite olej. Vyrobek je do-
davan bez oleje.

— Nepouzivejte stary olej!

— Pfi kazdém uvedeni do provozu zkontrolujte hladinu
oleje.

POZOR

Poskozeni zivotniho prostredi!

Rozlity olej mlze trvale znecistit Zivotni prostfedi. Kapalina
je vysoce toxicka a muze rychle zpusobit znecisténi vody.

— Olej plnte/vyprazdrfiujte pouze na rovném, zpevnéném
povrchu.

— Pouzijte plnici hrdlo nebo trychtyf.
— Vypustény olej sbirejte do vhodné nadoby.

— Rozlity olej ihned peclivé setfete a hadr zlikvidujte v
souladu s mistnimi predpisy.

— Olej zlikvidujte v souladu s mistnimi pfedpisy.

A NEBEZPECI

Smrtelné nebezpedi!

Palivo je jedovaté a vysoce vznétlivé.

A NEBEZPECI

Nebezpedi pozaru a vybuchu!

Palivo nalévejte pouze pfi vypnutém a vychladlém motoru.
Kdyz tankujete vyrobek, nekufte.

A NEBEZPECI

Nebezpedi pozaru a vybuchu!

Palivo se mdze pfi plnéni vznitit a pfipadné vybuchnout.
To mGze zpusobit téZké popaleniny nebo smrt.
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/A VAROVANI

Nebezpeci ohrozeni zdravi!

Dychani vyparu paliva/mazaciho oleje a vyfukovych plynt
muze zpuUsobit vazné poskozeni zdravi, bezvédomi a v
krajnim pfipadé i smrt.

— Nevdechujte vypary paliva/mazaciho oleje a vyfukové
plyny.
— Nadrz paliva vyprazdriujte pouze venku.

Upozornéni:
Postavte vyrobek na rovnou, hladkou plochu.
Potfebny nastroj:

* Trychtyf (28)

» Hadr/tkanina*

* = neni nutné zahrnuto v rozsahu dodavky!

9.1 Otevreni/zavieni kapoty motoru (4)
(obr. 10)

Otevieni:

1. Otocenim klie (4a) proti sméru hodinovych ruci¢ek odjis-
téte kapotu motoru (4).

2. Zvednéte kapotu motoru (4) a zcela ji oteviete.
Dbejte na to, aby zajisténi kapoty motoru (4b) zapadlo.

Zavreni:

1. Odjistéte zajisténi kapoty motoru (4b) tak, ze jej lehce za-
tahnete za spodni konec smérem k sobé.
Druhou rukou pfitom pfidrzujte kapotu motoru (4).

2. Zavrete kapotu motoru (4) a ujistéte se, ze je kapota mo-
toru (4) zajisténa.

Upozornéni:

Neni nutné uzamknout kapotu motoru kli¢em — po zavfeni se
automaticky zamkne.

9.2 PInéni motorového oleje (obr. 11)

Vyrobek se dodava bez motorového oleje. Pfed uvede-
nim do provozu proto musite bezpodmineéné doplnit
olej. Pouzivejte olej SAE 10W-30.

* Vypnéte motor a nechejte jej ochladit.
» Zabrante kontaktu s pokozkou a ocima.

» Dbejte na to, aby se do nadrze motorového oleje nedo-
staly zadné necistoty ani voda.

Upozornéni:

Motorovy olej ma vliv na vykon a zivotnost vyrobku.

Hlida¢ oleje zabrani nastartovani motoru, pokud je hladina
oleje pfilis nizka.

Pouzivejte motorovy olej pro 4taktni motory.

Ujistéte se, Ze olej splriuje klasifikaci APl SERVICE SJ ne-
bo vysSi — tyto informace najdete na Stitku nadoby s olejem.

MnoZstvi oleje kontrolujte pravidelné pfed kazdym uvedenim
do provozu. P¥ili§ nizka hladina oleje miize motor poskodit.

1. Otevrete kapotu motoru (4) podle popisu v ¢asti 9.1.
2. VySroubuijte olejovou mérku (17a).
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3. Pomoci trychtyfe napliite nadrz motorového oleje (17).
Dodrzujte max. mnozstvi naplné (viz technické udaje).
Opatrné naplrite motorovy olej az po spodni hranu plnici-
ho hrdla.

4. Olejovou mérku (17a) otfete Cistym hadfikem nepoustéji-
cim vlakna.

5. Olejovou mérku (17a) opét zasunte, aniz byste olejovou
mérku (17a) opét nasroubovali.

6. Vytahnéte olejovou mérku (17a) a odectéte ve vodorovné
poloze mnozstvi oleje. MnoZstvi oleje se musi nachazet
mezi L (low) a H (high) na olejové mérce (17a).

7. Pokud je stav oleje pfiliS nizky, pfidejte doporucené
mnozstvi motorového oleje (viz technické udaje).

8. Olejovou mérku (17a) nasledné znovu zaSroubuijte.
9. Zavrete kapotu motoru (4).

9.3 Doplnéni paliva (obr. 12)
* Motor vypnéte a nechte jej vychladnout.
» Chranite se pfed horkem, plameny a jiskrami.
* Pliite palivo pouze na volném prostranstvi.
» Pouzivejte ochranné rukavice.
» Zabrante kontaktu s pokozkou a ocima.

* Nepouzivejte staré nebo znecisténé palivo a zadné smé-
si paliva a oleje.

» Dbejte na to, aby se do palivové nadrze nedostaly zadné
necistoty ani voda.

Upozornéni:
Stav paliva kontrolujte pfed kazdym uvedenim do provozu.

Vyrobek se dodava bez paliva. Pfed uvedenim do
provozu tedy musite bezpodmineéné doplnit pa-
livo. Pro provoz pouzivejte benzin Super E5/E10.

1. Otevrete kapotu motoru (4) podle popisu v ¢asti 9.1.

2. Vycistéte viko nadrze (18a) a okoli plniciho hrdla, aby se
do palivové nadrze (18) nedostaly nedistoty nebo cizi té-
lesa.

3. Opatrné oteviete viko nadrze (18a), aby se mohl uvolnit
pfipadny pretlak.
Viko nadrze (18a) je spojeno s pojistkou proti ztraté v pa-
livové nadrzi (18) a nemuze tak spadnout.

Vyjméte vlozku palivového filtru (18b).
Vizualné zkontrolujte stav paliva.
Vlozte opét vlozku palivového filtru (18b).

N o o A

Pomoci trychtyfe (27) naplfite palivovou nadrz (18) pali-
vem.

Dodrzujte max. mnozstvi naplné 6 .

Opatrné naplnte palivo az po spodni hranu plniciho hrdla.

8. Viko nadrze (18a) opét uzavfete rovnym nasazenim a
otoCenim ve sméru hodinovych rudicek. Ujistéte se, Ze je
viko nadrze (18a) zcela uzaviené, aby nedochazelo k
Uniklim a odparovani.

9. Vycistéte viko nadrze (18a) a jeho okoli.

10. Zkontrolujte palivovou nadrz (18) palivova potrubi, zda
nevykazuji netésnosti.

11. Zaviete kapotu motoru (4).
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9.4 Kontrola hladiny hydraulického oleje
(obr. 13)

woos ¥ KITY | X=S

Aby bylo mozné spravné odecist hladinu hydraulického
oleje, musi byt v8echny hydraulické valce v zadni koncové
poloze. K tomu zcela zasurite vSechny hydraulické valce.

Zkontrolujte hladinu oleje pfi okolni teploté pfiblizné 10 az 30
°C.

1. Zkontrolujte hladinu oleje na prahleditku (19b), hladina
musi byt mezi znackami.

9.5 Kontrola zapalovaci svicky (20a)
(obr. 14)

1. Otevrete kapotu motoru (4) podle popisu v ¢asti 9.1.

2. Ubezpecdte se, ze konektor zapalovaci svicky (20) je pfi-
pevnény k zapalovaci svicce (20a).

9.6 Prfipojeni/odpojeni baterie (21) (obr. 15)

Elektricky obvod baterie (21) Ize uzavfit nebo pferusit pomo-
ci bezpecnostniho klice (21a).

10 Obsluha
/N\

Nebezpeci zranéni!
Noste vzdy osobni ochranné pracovni prostfedky (OOPP)!

— Pouzivejte ochrannou helmu.
— Noste ochranu sluchu.

— Noste pfiléhavy ochranny odév s ochrannou vlozkou
proti profiznuti.

— Noste protiskluzovou bezpeénostni obuv.
— Pouzivejte ochranné rukavice.

A\ VAROVANI

Nebezpeci vaznych zranéni a Skod!

Pfed spusténim vyrobku se ujistéte, Ze se v blizkosti vy-
robku nenachazi zadné dalSi osoby. Pfed praci s vyrob-
kem zkontrolujte smér gumovych pasu. (Volnobézné kolo
a urovnavaci radlice sméfuji k pfedni ¢asti vyrobku). Neje-
zdéte pres svah nebo na ném nepracujte bokem.

/\ VAROVANI

Pred jakymikoliv nastavenimi vyrobku vzdy od-
pojte baterii a vyjméte bezpecénostni kli¢.

/\ VAROVANI

/A\ VAROVANI

Demontaz baterie smi provadét pouze autorizo-

Nebezpeci padu biemen pri zastaveni motoru!

Pokud se motor neoCekavané zastavi, okamzité posurite
pravou ovladaci paku dopfedu, aby se nastavec kontrolo-
vané spustil doll. V opacném pfipadé mulze dojit k po-
rucham a vaznym nehodam v dusledku nekontrolovaného
padu bfemen.

vany odborny personal.

Pfipojeni baterie:
1. Otevrete kapotu motoru (4) podle popisu v ¢asti 9.17.
2. Vsurite bezpecnostni kli¢ (21a) do zamku (21b).

3. Otocte bezpecnostnim klicem (21a) ve sméru hodinovych
rucicek, dokud nezaskoci.
Vyrobek je nyni pfipraven k provozu.

4. Zavrete kapotu motoru (4).
Odpojeni baterie:
1. Otevrete kapotu motoru (4) podle popisu v ¢asti 9.1.

2. Otocte bezpecnostnim klicem (21a) proti sméru hodino-
vych rucicek, baterie (21) je nyni odpojena.

3. Vyjméte bezpecnostni kli¢ (21a).

/A OPATRNE

Pokud se vyrobek nepouZziva nebo zlstava bez dozoru,
musi byt nastavec polozen na zem a ovladaci stanice za-
jisténa pomoci zajistovaci paky.

Vzhledem k vysoké hmotnosti vyrobku doporuéujeme, aby
montaz/demontaz nastavce provadély minimalné tfi osoby.

Dfive nez se pokusite vyrobek obsluhovat, seznamte se
s navodem k obsluze.

10.1 Nastaveni sedadla obsluhy (3) (obr. 16)

A OPATRNE

Pfed nastavenim sedadla obsluhy se ujistéte, Ze se Zzadné
ruce nenachazeji na kapoté motoru nebo za sedadlem ob-
sluhy.

1. Sednéte si na sedadlo obsluhy (3).

2. Vytahnéte nastavovaci paku (3b) smérem ven a drzte ji v
této poloze.

3. Nastavte sedadlo obsluhy (3) do polohy, ve které mlzete
snadno dosahnout na vSechny ovladaci prvky.

4. Uvolnéte nastavovaci paku (3b).

Sedadlo obsluhy (3) slySitelné zasko¢i.

www.scheppach.com - service@scheppach.com
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10.2 Zapnuti bezpe¢nostniho pasu (3c)
(obr. 16)

1. Sednéte si na sedadlo obsluhy (3).
2. Zaijistéte bezpecnostni pas (3c) v zamku pasu (3d).

3. Nastavte bezpecnostni pas (3c) tak, aby tésné priléhal k
télu, ale netlacil nepfijemné.

10.3 Vysvétleni ovladaciho panelu (14)
(obr. 1, 17)

Zasurite klicek zapalovani (22a) do zamku zapalovani (22) a
otocte jej do polohy ,,ON*.

Pocitadlo provoznich hodin (14a):

Pocitadlo provoznich hodin (14a) zobrazuje dosud odpraco-
vané provozni hodiny vyrobku.

Pokud je klicek zapalovani (22a) v poloze ,ON*, pocita poci-
tadlo provoznich hodin (14a) i pfi vypnutém motoru.

Indikace provozu (14b):

Jakmile je klicek zapalovani (22a) v poloze ,ON* a elektricky
obvod baterie (21) je uzavfeny, jak je popsano v ¢asti 9.6,
rozsviti se LED indikatoru provozu (14b) nepfetrzité zelené.

Tlagitko (houkacka) (14c):
Stisknutim tlacitka (14c) zazni signal z houkacky.
Tlacitko (LED svétlomet) (14d):

Stisknutim tlacitka (14d) zapnete nebo vypnete LED svétlo-
met (1a).

10.4 Vysvétleni ovladaci stanice (13) (obr. 1)
Leva ovladaci paka (13a):
» Vysunuti nebo zasunuti ramene (12).
» Otoceni rypadla doleva a doprava.
Leva paka pojezdu (13b):
« Jizda vpred/vzad (v kombinaci s pravou ovladaci pakou).
 Jizda doleva/doprava.
Prava paka pojezdu (13c):
« Jizda vpred/vzad (v kombinaci s levou ovladaci pakou).
* Jizda doleva/doprava.
Prava ovladaci paka (13d):
» Zvedani nebo spousténi vylozniku (1).
» Kopani nebo vyprazdnovani lopaty (9).
Zajist'ovaci paka (13e):
 Zajisténi ovladaci stanice (13).
Ridici paka (13f) v kombinaci s volici pakou (13j):
» Vysunuti/zasunuti podvozku s gumovymi pasy (6).
» Zvedani nebo spousténi urovnavaci radlice (8).
Levy ovladaci pedal (13i):
» Ovladaci pedal pro pfidavny hydraulicky okruh.
» Ovladani nastavce.
Volici paka (13j):

» Pfepinani mezi podvozkem s gumovymi pasy (6) nebo
urovnavaci radlici (8).

Zajist'ovaci paka (13k):
» Aretace nastavby (5).

Pravy ovladaci pedal (13I):
» Otaceni nastavby (5).

Dalsi informace o pouzivani vyrobku naleznete v dalSich po-
pisech.

10.4.1

Ovladaci stanici (13) muzete zajistit pomoci zajistovaci paky
(13e).

Aretace ovladaci stanice:

Aretace ovladaci stanice (13) (obr. 1, 18)

1. Stisknéte zajisStovaci paku (13e) do predni polohy.
— Ovladaci stanice (13) je zaaretovana.

Odjisténi ovladaci stanice:

1. Zatahnéte za zajisStovaci paku (13e) do zadni polohy.
— Ovladaci stanice (13) je uvolnéna.

10.4.2 Zvedani/spousténi urovnavaci radlice (8)

(obr. 19)
1. Nastavte volici paku (13j) do spodni polohy.

2. Stisknéte fidici paku (13f) dopfedu, aby se urovnavaci
radlice (8) spustila doll, nebo ji zatdhnéte dozadu, aby
se zvedla.

Upozornéni:

Pf¥i vSech stacionarnich pracich a pfi odstaveni vyrobku zce-
la sklopte urovnavaci radlici, aby byla zajisténa vétsi stabili-
ta.

10.4.2.1

Urovnavaci radlice (8) mlze byt v pfipadé potfeby rozSifena
ze 720 mm na 900 mm.

RozSifeni urovnavaci radlice (8b) (obr. 19)

1. Vytahnéte oba vnitfni zajiStovaci ¢epy (8a) smérem na-
horu.

2. Otocte obé prodlouzeni urovnavaci radlice (8b) az na do-
raz smérem ven.

3. Zaijistéte prodlouzeni urovnavaci radlice (8b) pomoci za-
jistovacich ¢ept (8a).

10.4.3 Paka pojezdu (13b/13c)
10.4.3.1  Obsluha jizdniho pohonu (obr. 20)

PFi jizdou vyrobku mirné zvednéte nastavec, ale drzte je
nizko.

Pfi jizdé se zvednéte urovnavaci radlici.

A\ VAROVANI

Pokud byla nastavba oto¢ena o 180°, zméni se smér jizdy
paky pojezdu.

Pokud obsluha posune paku pojezdu dopfedu, rypadlo se
z jejiho pohledu pohybuje dozadu.

A OPATRNE

Na strmych svazich neménte smér jizdy — rypadlo by se
mohlo pfevratit.

Je-li zména sméru nutna, ujistéte se, ze se v pracovni ob-
lasti nenachazeji zadné osoby.
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Upozornéni:

Vyrobek mize na svahu zhasnout, protoze palivo v nadrzi
proudi dopfedu a pfivod paliva se prerusi.

Smeér jizdy jednotlivych gumovych pasu (6a) se ovlada po-
moci pak pojezdu (13b/13c).

1. Odjistéte ovladaci stanici (13) pomoci zajiStovaci paky
(13e).

Jizda vpred:
1. Zatlacte obé paky pojezdu (13b/13c) sou€asné dopiedu.
Jizda vzad:

1. Zatédhnéte obé paky pojezdu (13b/13c) souCasné doza-
du.

Zména sméru jizdy:
1. Zatlacéte pravou paku pojezdu (13c) dopredu.

— Pravy gumovy pas se pohybuje dopfedu, ¢imz se vy-
robek otaci doleva.

2. Zatahnéte pravou paku pojezdu (13c) dozadu.
— Pravy gumovy pas se pohybuje dozadu, ¢imz se vy-
robek otaci doprava.
3. Zatlacte levou paku pojezdu (13b) dopredu.
— Levy gumovy pas se pohybuje dopfedu, ¢imz se vyro-
bek otaci doprava.
4. Zatahnéte levou paku pojezdu (13b) dozadu.
— Levy gumovy pas se pohybuje dozadu, ¢imz se vyro-
bek otaci doleva.
Jizda do kopce a z kopce:

1. Bé&hem jizdy drzte spodni hranu nastavce asi 20-40 cm
nad zemi.

chat lopatu pfi jizdé z kopce lehce klouzat po zemi.
2. P¥ijizdé do kopce a z kopce vzdy jezdéte nizkou rychlos-
ti.

10.4.3.1.1 Jizda do zatacek a obloukii:

woos ¥ KITY | X=S
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10.4.4 Ovladaci paka (13a/13d) (obr. 21)
10.4.41 Obsluha vylozniku (1) (obr. 22, 23)

A\ VAROVANI

Drzte nohy vzdy na okraji naslapné plochy, aby nedoslo k
jejich sevfeni mezi oto€nym ramem a vyloZznikem nebo
valcem.

Nespravné spousténi maze zpulsobit poSkozeni a vést ke
zranéni.

— Pfi spousténi vylozniku dbejte na to, aby nedoSlo ke ko-
lizi s urovnavaci radlici.

— Ujistéte se, Ze se zuby rypadla nedotykaji urovnavaci

radlice.

Upozornéni:

PFi nizké teploté hydraulického oleje (napf. bezprostfedné po
spusténi motoru) maze dojit ke zpozdéni funkce tlumeni vy-
lozniku (cca 3-5 sekund). PFiCinou je zvySena viskozita stu-
deného hydraulického oleje. Nejedna se o chybnou funkci.

1. Pohybem pravé ovladaci paky (13d) dopfedu nebo doza-
du zvednéte nebo spustte vyloznik (1).

2. Seslapnéte predni nebo zadni ¢ast pravého ovladaciho
pedalu (13l), aby se vyloznik (1) pomoci oto¢ného me-
chanismu (1b) otoc€il nezavisle na nastavbé (5) doprava a
doleva.

— Vyloznik (1) Ize otocit maximalné o 45° doleva a o 85°
doprava.

— Pokud pravy ovladaci pedal (13l) nepouzivate, od-
klopte jej nahoru, aby nedoslo k jeho nechténému se-
Slapnuti.

10.4.4.2 Obsluha ramena (12) (obr. 24)

/A\ VAROVANI

Varovani pred bodovym zata¢enim (ota¢enim na
misté)!

Bodova zataceni ve vysokeé rychlosti mohou vést k rozhou-
pani, nestabilité a nehodam.

Bodova zataceni provadejte pouze pfi nizké rychlosti.

» Tlacenim a tazenim pak pojezdu (13b/13c) rGznou silou
Ize jezdit do zatacek a oblouku.

+ Cim vé&tsi je rozdil v pohybu paky pojezdu mezi levym a
pravym gumovym pasem (6a), tim mensi je polomér za-
taceni.

Upozornéni:

Kdyz vyrobek stoji nebo jede, ovladejte pouze jednu paku
pojezdu pro zménu sméru jizdy.

Chcete-li vyrobek otocit na misté, zatlatte soucasné jednu
paku pojezdu dopfedu a druhou dozadu.

www.scheppach.com

PFi zvedani ramena mUlze byt pohyb kratce prerusen, po-
kud je rameno ve svislé poloze.
V této poloze je dosazeno maximalniho zatizeni ramene a

nastavce a hydraulicky tlak ve valci je do¢asné nedosta-
te€ny k plynulému pokracovani pohybu.

Toto chovani je normaini vlastnosti hydraulického systému
a neznamena chybnou funkci.

1. Pohybem levé ovladaci paky (13a) dozadu nebo dopfedu
vysunite nebo zasurite rameno (12).

10.4.4.3

1. Pohybem pravé ovladaci paky (13d) doleva nebo dopra-
va naklonte nastavec dovniti nebo ven.

Obsluha nastavce (obr. 25)

2. Seslapnéte predni nebo zadni ¢ast levého ovladaciho
pedalu (13i), abyste ovladali nastavec pfipojeny k hyd-
raulickym pFipojkam (12b/12c).

— Pokud levy ovladaci pedal (13i) nepouzivate, odklop-
te jej nahoru, aby nedoS$lo k jeho nechténému se-
Slapnuti.

10.4.5 Nastavba (5)

10.4.5.1 Aretace nastavby (5) (obr. 1, 18)
Nastavbu (5) mlzete zajistit pomoci zajisStovaci paky (13k).
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A OPATRNE

Pred aretaci zajiSténi se ujistéte, Ze jsou nastavba a pod-
vozek s gumovymi pasy vzajemné vyrovnané.

Aretace nastavby:

1. Stisknéte zajiStovaci paku (13k) do pfedni polohy.
— Nastavba (5) je zaaretovana.

Odjisténi nastavby:

1. Zatahnéte za zajistovaci paku (13k) do zadni polohy.
— Nastavba (5) je uvolnéna.

10.4.5.2 Ovladani nastavby (5) (obr. 27)

POZOR

Pfed kazdym otoCenim se ujistéte, Ze neni zajiStovaci pa-
ka zajisténa.

POZOR

Nepohybujte levou ovladaci pakou trhavymi pohyby zpra-
va doleva nebo naopak. Nahlé zmény sméru zplsobuji v
dUsledku setrvacnosti narazové zatizeni na oto¢né prevo-
dovce a oto¢ném motoru. To mize vést k poSkozeni sou-
Casti a vyrazné zkratit zivotnost stroje.

| X=S KITY el s

UPOZORNEN/

Kdyz motor spoustite poprvé, je zapotfebi vice spousté-
cich pokus(, nez dojde k transportu paliva z nadrze do
motoru.

/A\ VAROVANI

Nebezpedi pozaru a vybuchu!

Nikdy nepouzivejte pfedzhavovaci nebo startovaci kapali-
nu!
To mize zpUsobit téZké popaleniny nebo smrt.

A\ VAROVANI

Nebezpecéi vazného zranéni v dulsledku obejiti
bezpecénostni funkce pfri startu!

Vyrobek je vybaven kontaktnim spinacem sedadla. Motor
smi byt spustén pouze tehdy, pokud je obsluha spravné
usazena na sedadle fidice.

Lankovy startér je ur€eny vyhradné pro servisni a oprava-
renské prace provadéné autorizovanym odbornym perso-
nalem.

/A OPATRNE

1. Pohybem levé ovladaci paky (13a) doleva nebo doprava
otocte nastavbu (5) doleva nebo doprava.

10.4.6 Nastaveni Sirky stopy (obr. 28, 29)

/A NEBEZPECI

Svahy zvysuji riziko ztraty kontroly a pfevraceni, coz mize
vést k vaznym zranénim nebo smrtelnym nehodam. P¥i
pouzivani vyrobku na svazich a nerovném terénu budte
obzvlasté opatrni.

Vyhnéte se praci na rozméklém, zamrzlém nebo nestabil-
nim podkladu.

Postavte vyrobek na rovnou, hladkou plochu.

1. Otocte nastavbu (5) podle popisu v 10.4.5.2, aby se vy-
loznik (1) nachazel na opacné strané od urovnavaci radli-
ce (8).

2. Nastavte volici paku (13j) do spodni polohy.

3. Opatrné a rovnomérné spoustéjte lopatu (9) a urovnavaci
radlici (8), dokud gumové pasy (6a) nepfijdou do kontak-
tu s podkladem.

4. Nastavte volici paku (13j) do horni polohy.

5. Stisknéte ovladaci paku (13f) dopfedu, aby se rozchod
zvétsil, nebo ji zatahnéte dozadu, aby se zmenSil.

6. Zvedeijte lopatu (9) a urovnavaci radlici (8) opatrné a rov-
nomérné, dokud gumové pasy (6a) znovu nedosahnou
na podklad.

10.5 Zapnuti/vypnuti vyrobku

A NEBEZPECI

Nebezpedi otravy!

Pouzivejte vyrobek pouze venku a nikdy v uzavienych ne-
bo Spatné vétranych prostorach.

www.scheppach.com

Pfed kazdym uvedenim do provozu zkontrolujte, zda jsou
zaaretovana zajisténi na ovladaci stanici a nastavbé.

Podivejte se také na

Pfipojeni/odpojeni baterie (21) (obr. 15) [ 91]
Kontrola hladiny hydraulického oleje (obr. 13) [ 91]
Doplnéni paliva (obr. 12) [ 90]
PInéni motorového oleje (obr. 11) [ 90]

Kontrola zapalovaci svi¢ky (20a) (obr. 14) [ 91]

Nastaveni sedadla obsluhy (3) (obr. 16) [ 91]
Zapnuti bezpeénostniho pasu (3c) (obr. 16) [ 92]

10.5.1 Spusténi motoru (obr. 1, 30, 31)

Pred nastartovanim:

* Nez zacnete s vyrobkem pracovat, proctéte si cely navod
k obsluze.

» Prfed pouzitim se s vyrobkem seznamte podle navodu k
obsluze.

» Postavte vyrobek na rovnou, hladkou plochu.

» Pred kazdym spusténim zkontrolujte hladinu motorového
oleje, paliva a hydraulické kapaliny (viz 9.2, 9.3 a 9.4).

» Ubezpecte se, ze konektor zapalovaci svi¢ky (20) je pfi-
pevnény k zapalovaci svi¢ce (20a) (viz 9.5).

» Otevrete palivovy kohout (18c).
 Pripojte baterii (21) podle popisu v ¢asti 9.6.
» Zavrete kapotu motoru (4).

» Posadte se na sedadlo obsluhy (3) a pfipoutejte se bez-
pecnostnim pasem (3c), jak je popsano v 70.7 a 10.2.

» Bé&hem provozu musi obsluha sedét na sedadle obsluhy
(3) a mit zapnuty bezpecnostni pas (3c).

» Uvolnéte zajistovaci paky (13e/13k).
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» Zasunte klicek zapalovani (22a) do zamku zapalovani
(22) a nastavte jej do polohy ,ON*.

» Pred spusténim vyrobku zatrubte, abyste upoutali pozor-
nost kolemjdoucich.

Po nastartovani:
* Nechte motor kratce zahfat.

» Pokud je venkovni teplota nizka, nechte hydraulickou ka-
palinu pred uvedenim do provozu dostateéné zahfat, pro-
toze studena kapalina maze vyrazné zpozdit reakéni do-
bu vyrobku.

* Nastavte pozadovanou rychlost pomoci plynové packy
(139).
— Poloha MIN ,Zelva*“
— Poloha MAX ,Zajic*
10.5.1.1
Upozornéni:

Startovani se studenym motorem

PFi vysokych venkovnich teplotach se muze stat, Ze je nutné
startovat bez syti¢e i pfi studeném motoru!

1. Umistéte plynovou packu (13g) doprostred.
2. Drzte syti¢ (13h) v poloze ,CHOKE".

3. Otocte klickem zapalovani (22a) do polohy ,START" a
podrzte ho v ni, dokud vyrobek nenaskoci.

4. Nechte motor kratce zahrat.
5. Pomalu nastavte syti¢ (13h) do polohy ,RUN".

6. Nastavte pozadovanou rychlost pomoci plynové packy
(139).

7. Pokud motor ani po nékolika pokusech nenaskoci, pre-
Ctéte si kapitolu 77.

10.5.1.2
1. Umistéte plynovou packu (13g) doprostred.

2. Otocte klickem zapalovani (22a) do polohy ,START" a
podrzte ho v ni, dokud vyrobek nenaskogi.

Startovani s teplym motorem

3. Nastavte pozadovanou rychlost pomoci plynové packy
(139).

4. Pokud motor ani po nékolika pokusech nenaskoci, na-
startujte vyrobek podle popisu v oddilu 70.5.1.1.

10.5.2 Vypnuti motoru (obr. 16, 32)

Upozornéni:

* Po vypnuti vyrobku vyckejte dvé minuty, nez odpojite
elektricky obvod baterie.

Postavte vyrobek na rovnou, hladkou plochu.
Spustte nastavec* zcela na zem.

Nastavte vSechny pohyby vyrobku.

Klickem zapalovani (22a) pohnéte do polohy ,OFF*.

I

Zajistéte ovladaci stanici (13) pomoci zajiStovaci paky

(13e).

6. Odlozte bezpecnostni pas (3c) a opustte sedadlo obslu-
hy (3).

7. P¥i opusténi vyrobku vyjméte kli€ek zapalovani (22a).

8. Zavrete palivovy kohout (18c).

9. Nechte napfed vychladnout motor, nez vyrobek zaparku-
jete v uzaviené mistnosti.

10. PFi udrzbé nebo delSim skladovani odpojte konektor za-
palovaci svicky (20) od zapalovaci svicky (20a) a odpojte
elektricky obvod baterie (21), jak je popsano v ¢asti 9.6.
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10.6 Montaz / demontaz rychlospojky (10)
(obr. 33)

Rychlospojka (10) je ve stavu pfi dodani pfedmontovana.

PFi pouziti nastavce ,palec a drap™ nepouzivejte rychlospoj-
ku (10).

* = neni nutné zahrnuto v rozsahu dodavky!
Montaz:
1. Demontujte pojistné matice (10a), matice (10b) a Srouby

(10c) z montaznich otvorl na ¢epu (10d).
Pouzijte dva vidlicové kli¢e/nastréné klice vel. 13 mm.

2. Odstrarite ¢epy (10d) z rychlospojky (10).

3. Vyrovnejte rychlospojku (10) s upevnénim nastroje (11).
Dbejte na to, aby montazni otvory souhlasily.

4. Zasuite Cepy (10d) do montaznich otvora.

5. Zaijistéte ¢epy (10d) pomoci Sroubl (10c) a matic (10b).
Pouzijte dva vidlicové kli¢e/nastréné klice vel. 13 mm.

6. Zajistéte matice (10c) pojistnymi maticemi (10a).
Pouzijte dva vidlicové kli¢e/nastréné klice vel. 13 mm.

Demontaz:

1. Odstrante nastavec, jak je popsano v 10.7.2 z rychlospoj-
ky (10).

2. Demontujte pojistné matice (10a), matice (10b) a Srouby
(10c) z montaznich otvord na ¢epu (10d).
Pouzijte dva vidlicové kli€e/nastréné klice vel. 13 mm.

3. Drzte rychlospojku (10) a vyjméte ¢epy (10d) z montaz-
nich otvor( na upevnéni nastroje (11)

4. Odlozte rychlospojku (10) stranou.
5. Zasunte ¢epy (10d) do montaznich otvorl rychlospojky

(10)

6. Namontujte Srouby (10c), matice (10b) a pojistné matice
(10a) na ¢ep (10d).
Pouzijte dva vidlicové kli¢e/nastréné klice vel. 13 mm.

10.7 Nasazeni/demontaz nastavce

Pouziti jinych pracovnich nastroji nebo jiného pfislusen-
stvi pro vas mize znamenat nebezpeci poranéni.

/A\ VAROVANI

Nepouzivejte poskozené nebo deformované nastavce.

/\ VAROVANI

Vzdy se ujistéte, Ze je nastavec spravné namontovany!

PF¥i jizdou vyrobku mirné zvednéte nastavec, ale drzte je
nizko.

10.7.1 Bez rychlospojky (10) (obr. 34)
1. Demontujte rychlospojku (10) podle popisu v 70.6.
Montaz:

1. Demontujte zavlacky (10e) z montaznich otvor( na ¢epu
(10d).
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2. Odstrarite ¢ep (10d) z nastavce.

3. Vyrovnejte nastavec s upevnénim nastroje (11).
Dbejte na to, aby montazni otvory souhlasily.

4. Vlozte ¢epy (10d) do montaznich otvord.
5. Zajistéte Cepy (10d) zavlackami (10e).
Demontaz:

1. Demontujte zavlacky (10e) z montaznich otvor( na ¢epu
(10d).

2. Pevné pfidrzte nastavec a vyjméte Cepy (10d) z montaz-
nich otvord na upevnéni nastroje (11).

3. Odlozte nastavec stranou.
4. Zasurite ¢epy (10d) do montaznich otvor( nastavce.
5. Namontujte zavlacky (10e).

10.7.2 S rychlospojkou (10) (obr. 35)

Montaz:

1. Polozte nastavec na rovnou, pfimou plochu.
Dbejte na to, aby za nastavcem byl dostatek mista.

2. Odstrarite zavlacku (10e) na pojistném Sroubu (10f) rych-
lospojky (10).

3. Otocte pojistny Sroub (10f) proti sméru hodinovych ruci-
Cek, aby se zajisténi otevielo.
Pouzijte vidlicovy kli¢/nastrény kli€ vel. 24 mm.

4. Nastartujte motor podle popisu v 70.5, abyste vyrobkem
prejeli k nastavci podle popisu v 710.4.3.1.

5. Pred pouzitim nastavce vyrovnejte rychlospojku (10).

6. Umistéte rameno (12) a valec (12e) tak, aby se pomoci
uchyceni (10g) rychlospojky (10) zachytil Eep nastavce.

7. Naklanéjte nastavec, dokud spodni Cep nastavce neza-
padne do zajisténi.

8. Otocte pojistny Sroub (10f) ve sméru hodinovych rucicek,
aby se zajisténi uzavrelo.
Pouzijte vidlicovy kli¢/nastrény kli¢ vel. 24 mm.

9. Zajistéte pojistny Sroub (10f) pomoci zavlacky (10e).

10. Spustte rameno (12) a usadte nastavec na zem.

11. Zkontrolujte, zda je nastavec spravné vsazeny a zajisté-
ny.

12. Odstrante nastavec v opacném poradi.

Upozornéni:

Naskenovanim nize uvedeného QR kédu ziskate pristup

k ndvodim k obsluze riznych nastavct.

10.7.3 Pripojeni hydraulickych vedeni (obr. 26)

Pokud nastavec vyzaduje ke svému provozu hydraulicky vy-
kon, pfipojte hydraulicka vedeni.

| X=S KITY el s

/A VAROVANI

Tlakové kapaliny nebo vzduch mohou proniknout kizi a
zpuUsobit vazna zranéni nebo dokonce smrt.
Abyste predesli zranénim:

— Udrzujte dostate¢ny odstup.

— Uniky oleje se nesmi kontrolovat holyma rukama. Noste
osobni ochranné pracovni prostiedky.

— Prfed odpojenim hydraulickych vedeni vypnéte motor a
vyjméte bezpecnostni Kli¢.
Aktivujte vSechny ovladaci paky, abyste zcela odbourali
systémovy tlak.

— Zvednuté soucasti spustte a zajistéte nebo je podepie-
te vhodnymi pomuckami.

— Odbourejte zbytkovy tlak v hydraulické nadrzi.

— Pfed uvedenim do provozu zkontrolujte, zda jsou
vSechna pfipojeni pevna a zda jsou vSechna vedeni ne-
poskozena.

— Pokud se zranite, okamzité vyhledejte Iékare.

Horké povrchy! Nebezpedi popaleni pfi dotyku. Dotykejte
se pouze ve vychladlém stavu nebo pouzivejte vhodné
ochranné rukavice.

1. Odbourejte zbytkovy tlak podle popisu v ¢asti 12.2.5.2.

2. Vycistéte vS8echny rychlospojky (12b) a nastréné spojky

(12c), abyste odstranili necistoty, prach a usazeniny a za-
branili tak znecisténi hydraulického systému.

3. Pripojte rychlospojku nastavce k nastréné spojce (12c)

hydraulickych vedeni (12a).

4. Pripojte nastrénou spojku nastavce k rychlospojce (12b)

hydraulickych vedeni (12a).

5. PFed uvedenim do provozu zkontrolujte, zda jsou hydrau-

lické spoje tésné.

11 Pracovni pokyny
» Pfi manévrovani nebo otaceni se vyhnéte prudkym pohy-
bdm.
» PFi manévrovani drzte nastavec co nejblize k zemi, aby
nedoslo k jeho rozhoupani.

» Pfi praci na svazich drzte vyloznik na strané svahu a je-
zdéte paralelné se svahem.

» Dodrzujte nosnost vyrobku a nepfekracuijte ji.
e Zdrzovani se v nebezpecné oblasti je zakazano!

» Pokud se pfi praci na mékkém podkladu gumové pasy
zana8eji piskem nebo kameny, zvednéte gumovy pas
pomoci vyloZzniku, ramene a lopaty a otoCte jej, aby se
pisek a kameny odstranily.

* Pokud se vyrobek zasekne na blativém podkladu, zved-
néte jej na bezpecny podklad, jak je popsano v 5.2.

* Nejezdéte po blativych silnicich, pokud je nastavba kol-
mo vGa¢&i gumovym pasum. Jinak mohou pasy uviznout v
bahné.

* NepokouSejte se rozbit beton nebo kdmen bo&nim pohy-

bem nastavce.
Vyvarujte se take:
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Pfemistit hromadu zeminy bo€nim pohybem nastav-
ce.

Kopani s vyuZitim gravitace vyrobku.

Zpevhovani Stérku nebo zeminy padanim nastavce.

Kopani s vyuzitim jizdni energie vyrobku.
Prilnuta zemina:

« P vyprazdiiovani lopaty odstrante pfilnutou zeminu
zvednutim lopaty az na maximalni zdvih valce. Pokud to
nestaci, vysurite Uplné rameno (12) a pohybujte nastav-
cem stfidavé dopfedu a dozadu.

Ochrana urovnavaci radlice:

» Zabrante tomu, aby valec vylozniku (1) narazil do urov-
navaci radlice (8). Pfi hlubokych vykopovych pracich oto-
¢te nastavbu tak, aby se urovnavaci radlice (8) nachaze-
la na zadni strané rypadla. Tim se chrani urovnavaci rad-
lice (8) a valec pfed poSkozenim.

Zatazeni nastavce:

» Dbejte na to, aby se nastavec pfi zasouvani pro jizdu ne-
bo prepravu nedotykal urovnavaci radlice (8).

Vyhybejte se srazkam:

« Zajistéte, aby pfi pohybu vyrobku nedoslo ke kontaktu
urovnavaci radlice (8) s prekazkami, jako jsou kameny.
Takové kolize mohou vyrazné zkratit zivotnost urovnava-
ci radlice (8) a valce.

Stabilizace vyrobku:

« P¥i podpirani vyrobku spustte urovnavaci radlici (8) zcela
na zem.

Ochrana pied vodou a blatem:

» Pokud voda nebo blato pfesahuji horni okraj gumovych
pasl (6a), mohou se otocna loZiska, pfevodovka otocné-
ho motoru a ozubeny vénec dostat do kontaktu s cizimi
predméty.

Cisténi:
* Po kazdém pouziti rypadlo dukladné omyjte vysokotla-
kym cistiCem.
Mazani:
» Dodrzujte postupy mazani popsané v navodu k obsluze.
Ochranné zakryti:

» Pokud jste ochranné kryty predtim odstranili, nainstalujte

je zpét.

11.1 Zabéhnuti vyrobku

Zivotnost vaseho nového rypadla zavisi predev§im na sprav-
ném provozu a pravidelné udrzbé. Nez vase rypadlo opustilo
tovarnu, bylo peclivé zkontrolovano a otestovano. Pfesto je
nutné vSechny pohyblivé sou€asti béhem prvnich 50 provoz-
nich hodin zab&hnout.

Béhem této faze zabéhu je tfeba dodrzovat nasledujici body:
* Nepracujte pfi plnych otdckach motoru nebo maximalnim
zatiZeni.
* Nez zaCnete pracovat, nechte motor dostatecné zahrat.
» ZvySujte otacky motoru pouze natolik, aby byl mozny pro-
voZz.
Spravna faze zabéhu je rozhodujici pro zajisténi plného vy-
konu a maximalni zZivotnosti vaseho rypadia.
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11.2 LED svétlomet (1a) (obr. 1)

Intenzita osvétleni v pracovnim prostfedi vyrobku musi byt
minimalné 500 luxu.

/A OPATRNE

Nedivejte se pfimo do LED reflektoru nebo svételného
zdroje.

A OPATRNE

Ve tmé je viditelnost omezend, takze pracovni osvétleni
samo o sobé nestaci. Zajistéte dodatecné osvétleni a do-
drzujte vSechny platné bezpecnostni predpisy a zvlastni
pravidla pro no¢ni praci, abyste pfedesli nehodam.

11.3 Snizeni opotiebeni gumovych pasu
(obr. 40)

Gumove pasy (6a) jsou zvlasté vhodné pro pouziti na mék-
kém, nezpevnéném povrchu s malym mnozstvim kamen0
nebo suti.
Aby se minimalizovalo opotfebeni gumovych pasu (6a), je
tfeba vzdy jezdit sniZzenou rychlosti a s velkym polomérem
otaceni.
Vyhnéte se nasledujicim zatizenim:

» Protaceni gumovych pasu pfi velkém zatizeni.

» Otaceni na povrSich s ostrymi hranami (napf. kameny,

rozbity beton, sut).

* Prudké zataceni na pevném povrchu, jako je asfalt nebo
beton.

» Jizda pfes vysoké obrubniky, hrany nebo vystupky.

» Narazeni nebo obruSovani gumovych pasl o stény nebo
obrubniky.

» Prace na agresivnich podkladech (napf. sll, hnojivo nebo
jiné agresivni latky)

12 Cisténi a udrzba

/A\ VAROVANI

Nechte opravaiské prace a udrzbové prace, které
nejsou popsané v tomto navodu k obsluze, pro-
vést ve specializované dilné. Pouzivejte pouze
originalni nahradni dily.

/A VAROVANI

Nespravna udrzba nebo ¢isténi mohou zpusobit
zranéni!
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T 5. Viko nadrze (18a) opét uzaviete rovnym nasazenim a

A VAROVANI otoCenim ve sméru hodinovych rudi¢ek. Ujistéte se, Ze je
viko nadrze (18a) zcela uzaviené, aby nedochazelo k
Unikm a odparovani.

P¥i ciSténi, opravach a udrzbé muize vyrobek nec¢ekané
spustit, coz mize vést k zranénim a popaleninam. .
6. Zavrete kapotu motoru (4).

— Vypnéte vyrobek.

— Klickem zapalovani otoéte do polohy ,OFF*. 12.2 Udrzba

— Vyjméte klicek ze zapalovani. DodrZujte bezpecnostni pokyny popsané v ¢asti 7.

— Vyjméte bezpecnostni kli¢. Postavte vyrobek na rovnou, hladkou plochu.

— Vytahnéte konektor zapalovaci svicky ze zapalovaci Prace, které nejsou popsany v tomto navodu k obsluze, se
svicky. musi provadét pouze ve specializované dilné.

— Vyrobek nechte vychladnout. Provadéjte peclivou udrzbu vyrobku. Kontrolujte, zda pohyb-

livé dily funguji bezvadné a nejsou vzpficené, zda nejsou
&\ VAROVANI e oM i T e,

L. . N N N . opravit.
Provadéjte pravidelné/denné a pied uvedenim do

provozu vizualni kontrolu a kontrolu funkénosti/
udrzbu, aby bylo zajisténo, ze je vyrobek v dob-
rém provoznim stavu. Odstrante vSechny nastroje, které pouzivate pro udrzbu, nez
vyrobek uvedete do provozu nebo uskladnite.

Pravidelna pecliva technicka udrzba je nutna k zaruceni ne-
zmeénéné bezpecnosti a vykonnosti vyrobku.

— Nespravna udrzba, pouzivani nekompatibilnich nahrad-

nich dilt nebo odstranéni ¢i uprava bezpecnostnich za- Vsechny ochranné a bezpecnostni prostredky musi byt na-
Fizeni mohou vést k vaznym vécnym $kodam nebo montovany zpét ihned po dokonéeni oprav a udrzby.
Ujmé na zdravi. Potfebny nastroj:

— Pokud uzivatel nemuZze tuto praci provést sam, mél by * Montazni kli¢ vel. 21 mm (29)

se obratit na odborného prodejce.

* médény dratény kartac*

» Sparomér*
« Hadr/tkanina*

12.1 Cisténi
= UdrZujte ochranna zafizeni, vétraci Stérbiny a plast moto- L .
ru pokud mozno bez prachu a necistot. Otfete vyrobek * sbérna nadoba

Cistou tkaninou nebo jej vyfoukejte stlatenym vzduchem « Trychtyf (28)

s nizkym tlakem. Doporucujeme vyrobek vydcistit ihned po . Saci & dlo oleie*
kazdém pouZiti. acl cerpadio oleje
» Aby se snizilo riziko pozaru, Cistéte pravidelné chladici * Mazaci lis (30)

zebra motoru stlatenym vzduchem. Og¢istéte oblast tlumi-  Vidlicovy kli¢ / nastrény kli¢ SW 30 mm*

¢e hluku od prachu, listi nebo jinych cizich téles. * = neni nutn& zahmuto v rozsahu dodavky!

» Vétraci otvory musi byt stale volné.

« Cistéte vyrobek pravidelng& vihkym hadrem* a trochou
mazaciho mydla. Nepouzivejte zadné Cistici prostfedky
ani rozpoustédla; mohly by poSkodit plastoveé dily vyrob-
ku. Dbejte na to, aby se dovnitf vyrobku nemohla dostat
zadna voda.

« Cisténi a uzivatelskou udrzbu nesmi provadét déti.

« Cisténi a udrzbu provadéjte pouze tak, jak je uvedeno v
tomto navodu k obsluze. Prace dalsiho rozsahu musi
provadét odborny personal.

12.1.1 Cisténi vlozky palivového filtru (18b)
(obr. 12)
Upozornéni:

Vlozka palivového filtru je filtraCni nadoba, ktera je umisténa

primo pod vikem nadrze a filtruje veSkeré nalévané palivo.

1. Otevrete kapotu motoru (4) podle popisu v ¢asti 9.1.

2. Opatrné oteviete viko nadrze (18a), aby se mohl uvolnit
pFipadny pretlak.
Viko nadrze (18a) je spojeno s pojistkou proti ztraté v pa-
livové nadrzi (18) a nemuze tak spadnout.

3. Vyjméte vlozku palivového filtru (18b). Vycistéte ji bud
v nehoflavém rozpoustédle, nebo v rozpoustédle s vyso-
kym bodem vzniceni.

4. Vlozte opét vliozku palivového filtru (18b).
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12.2.1 Plan udrzby
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Pro zajisténi bezporuchového provozu je nutné bezpodminecné dodrzovat nasledujici intervaly udrzby.
Pozor! Pfi prvnim uvedeni do provozu je tieba nalit motorovy olej a palivo.

Provozni hodiny Pred 10 hodin 50 hodin 200 hodin 1000 hodin 2 roky 6 roky
uvede-
nim do
provozu
Obecna vizualni kontrola X
Zkontrolujte stav paliva X
Zkontrolujte palivova vedeni X
Vyména palivovych vedeni X*
Kontrola hladiny motorového ole- X
je
Vyména motorového oleje X
Kontrola hydraulickych vedeni X
Vymeéna hydraulickych vedeni X*
Kontrola hladiny hydraulického X
oleje
Vyména hydraulického oleje X
Vyména vlozky hydraulického sa- X
ciho filtru
Kontrola mazacich mist, pfip. do- X
mazani
Vycistéte vyrobek X
Kontrola elektrickych vedeni X
Kontrola stavu baterie X
Kontrola vzduchového filtru X
Vycistéte vzduchové filtr X
Vyména vzduchového filtru X
Kontrola a pfip. vyCisténi zapalo- X
vaci svicky
Vyména zapalovaci svicky X
Nastaveni gumovych pasu Prvni X
kontrola
|Pozor: Body ,X** smi provadét pouze autorizovana specializovana firma.

12.2.2 Udrzba vzduchového filtru (24c) (obr. 36)

POZOR

Nebezpeci poskozeni!

Provoz motoru bez filtracniho prvku nebo s poSkozenym

filtracnim prvkem muze zpUsobit poSkozeni motoru.

— Nikdy nenechte motor bézet bez vzduchové filtraéni
vlozky nebo s posSkozenou vlozkou. Nedistota tak vnik-
ne do motoru, ¢imz muze dojit k zavaznym poskozenim
motoru.

POZOR

Znecisténé vzduchové filtry snizuji vyvkon motoru
omezenim pfivodu vzduchu do karburatoru. Pro-
to je nezbytna pravidelna kontrola.

POZOR

Pokud je vyrobek pouzivan ve zvlasté prasném
prostiedi, je tfreba vzduchovy filtr kontrolovat a
Cistit castéji nez v pravidelnych intervalech udrz-
by.

POZOR

Necistéte vyrobek, pokud je motor v chodu. Voda
by mohla vniknout do vzduchového filtru a po-
Skodit motor.

Vzduchovy filtr udrzujte suchy.

Vzduchovy filtr nikdy necistéte benzinem nebo hoflavymi
Cisticimi prostfedky.
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Cistéte vzduchovy filtr (24c) kazdych 50 provoznich hodin,
doporucujeme

vymeénit vzduchovy filtr (24c) po 200 provoznich hodinach.
1. Otevrete kapotu motoru (4) podle popisu v ¢asti 9.17.

2. Vymontujte kfidlovou matici (24a) a sejméte viko vzdu-
chového filtru (24).

3. Zkontrolujte kryt vzduchového filtru (24), zda v ném ne-
jsou otvory nebo trhliny. Pfipadné poskozenou viozku vy-
ménte.

4. Odsroubujte vnitfni kfidlovou matici (24a) a vyjméte
vzduchovy filtr (24c).

5. Necistoty na vnitfni strané filtrani skfiné setfete Cistym
vlhkym hadrem. Davejte pozor na to, aby do otvoru ne-

pronikly zadné necistoty. Nasadte viko vzduchového fil-
tru (24) po dobu ¢&isténi filtru opét na filtracni skFin.

6. Vezméte. Vzduchovy filtr (24c), zkontrolujte, zda neni po-
8kozeny, a v pfipadé potieby jej vymérnte.

7. Vzduchovy filtr (24c) vyklepejte o tvrdy povrch pro odstra-
néni necistot. Vymérite vadny vzduchovy filtr (24c) za no-

vy.
8. Vlozte zpét vzduchovy filtr (24c) a utahnéte vnitini kFidlo-
vou matici (24a).

9. Nasadte viko vzduchového filtru (24) a upevnéte je po-
moci kfidlové matice (24a).

10. Zavrete kapotu motoru (4).

12.2.3 Udrzba zapalovaci sviéky (20a) (obr. 37)

Zapalovaci svicku vyménujte pouze tehdy, kdyZ je motor
studeny!

Volna zapalovaci sviCka se mlze prehfivat a poskodit mo-
tor. A pfrili§ silné utazeni zapalovaci svicky mGze poskodit
zavit v hlavé valce.

Vzdalenost elektrod = 0,6 mm (vzdalenost mezi elektrodami,
mezi nimiz se vytvofi zapalovaci jiskra). Zkontrolujte zapalo-
vaci svi¢ku poprvé po 10 provoznich hodinach, zda neni
znecCisténa, a pripadné ji vyCistéte médénym kartaCem.

Poté svicku zapalovani Cistéte po kazdych 50 hodinach pro-
vozu.

Opatrné vytahnéte konektor zapalovaci svicky. Netahejte
za kabel, ale pfimo za konektor.

Zapalovaci svic¢ku (20a) vyménte po 500 provoznich hodi-
nach nebo nejpozdéji po jednom roce.

1. Otevrete kapotu motoru (4) podle popisu v ¢asti 9.1.

2. Vyjméte konektor zapalovaci svicky (20) a demontujte
zapalovaci svicku (20a).
Pouzijte montazni kli¢ vel. 21 mm (29).

3. Z podstavce zapalovaci svi¢ky (20a) odstrante pfipadnou
nedistotu.

4. Vycistéte zapalovaci svicku (20a) médénym draténym
karta€em nebo ji vymérite za novou.

5. Zkontrolujte mezeru zapalovaci svicky. Vzdalenost elek-
trod nastavte pomoci sparové mérky na 0,6-0,7 mm.

6. Znovu namontujte zapalovaci svi¢ku (20a) a dbejte na to,
aby nebyla pfili§ utazena.
Pouzijte montazni kli¢ vel. 21 mm (29).

7. Nasadte nasledné konektor zapalovaci svi¢ky (20) na za-
palovaci svicku (20a).

8. Zavrete kapotu motoru (4).

12.2.4 Udrzba palivovych vedeni a hadic

1. Pfed kazdym uvedenim do provozu zkontrolujte, zda jsou
vSechna palivova vedeni, hadice a hadicové spony dobre
upevnéné a neposkozené.

2. Vymeénte palivova vedeni, hadice a hadicové spony, po-
kud jsou opotfebované nebo poskozené, nebo kazdé dva
roky.

12.2.5 Udrzba hydrauliky (obr. 13)

Poskozeni vyrobku!

Pokud je vyrobek provozovan bez oleje, s pfili§ malym
mnozstvim oleje, nebo se starym olejem, mize to vést k
poskozeni vyrobku.

— Nepouzivejte stary olej!

— Pred kazdym uvedenim do provozu zkontrolujte mnoz-
stvi oleje.

Poskozeni zivotniho prostredi!

Rozlity olej mGze trvale znedistit Zivotni prostfedi. Kapalina
je vysoce toxicka a mlze rychle zpusobit znedisténi vody.

— Olej plnte/vyprazdnujte pouze na rovném, zpevnéném
povrchu.

— Pouzijte plnici hrdlo nebo trychtyf.
— Vypustény olej sbirejte do vhodné nadoby.

— Rozlity olej ihned peclivé setfete a hadr zlikvidujte v
souladu s mistnimi pfedpisy.

— Olej zlikvidujte v souladu s mistnimi pfedpisy.

/\ VAROVANI

Hydraulicky systém je pod tlakem. Uniky mohou vést k
vaznym zranénim.

PFi dodani je vyrobek jiz naplnény hydraulickym olejem ISO
22.

Doporuéuji se nasledujici typy olej:
« HLP22
« 1SO 22

1. PrFed jakoukoli praci na nadrzi hydraulického oleje (19)
odbourejte zbytkovy tlak podle popisu v &asti 12.2.5.2.

12.2.5.1 Kontrola hladiny hydraulického oleje
1. Postupujte podle popisu v 9.4.

12.2.5.2 Odlehéeni nadrze hydraulického oleje (19)
(obr. 13, 26)

1. Vypnéte vyrobek podle popisu v 70.5.2.

2. Neékolikrat seslapnéte levy ovladaci pedal (13i), aby se
uvolnil hydraulicky systém.
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12.2.5.3
Pokud pfi kontrole hladiny hydraulického oleje zjistite, Ze je v
systému pfili§ malo hydraulického oleje, dopliite hydraulicky
olej.

Dopinéni hydraulického oleje (obr. 13)

VSechny hydraulické valce musi byt v zadni koncové poloze.
K tomu zcela zasurite v8echny hydraulické valce.

1. Otevrete kapotu motoru (4) podle popisu v ¢asti 9.17.
2. Otevrete viko nadrze hydraulického oleje (19a).

3. Doplnite Cerstvy hydraulicky olej a pfitom pribézné kont-
rolujte hladinu oleje na pruhleditku (19b), jak je popsano
v 12.2.5.1.
Pouzijte trychtyr (28).

4. Zavrete viko nadrze hydraulického oleje (19a).

5. Zavrete kapotu motoru (4).

6. Po kratké dobé provozu znovu zkontrolujte hladinu oleje.
12.2.5.4 Vyména hydraulického oleje

Obratte se na odbornika nebo odbornou dilnu.

12.2.5.5 Vyména saciho filtru

Obratte se na odbornika nebo odbornou dilnu.

12.2.5.6

Pfed zahajenim praci a kazdych 50 provoznich hodin zkont-
rolujte, zda na oznacenych mistech nedochazi k unikam.
Hydraulicka vedeni vyménte nejpozdéji po Sesti letech.

Hydraulicka vedeni

Obratte se na odbornika nebo odbornou dilnu.

12.2.6 Udrzba motorového oleje

Poskozeni vyrobku!

Pokud je vyrobek provozovan bez oleje, s pfili§ malym
mnoZstvim oleje, nebo se starym olejem, mlze to vést k
poskozeni vyrobku.

— PFed uvedenim do provozu doplrite olej. Vyrobek je do-
davan bez oleje.

— Nepouzivejte stary olej!

— Pfi kazdém uvedeni do provozu zkontrolujte hladinu
oleje.

Poskozeni zivotniho prostredi!

Rozlity olej mlze trvale znecistit zivotni prostfedi. Kapalina
je vysoce toxicka a muze rychle zpUsobit znecisténi vody.

— Olej plnte/vyprazdnujte pouze na rovném, zpevnéném
povrchu.

— Pouzijte plnici hrdlo nebo trychtyf.
— Vypustény olej sbirejte do vhodné nadoby.

— Rozlity olej ihned peclivé setfete a hadr zlikvidujte v
souladu s mistnimi predpisy.

— Olej zlikvidujte v souladu s mistnimi pfedpisy.

12.2.6.1

Mnozstvi oleje kontrolujte pravidelné pfed kazdym uvedenim
do provozu. P¥ili§ nizka hladina oleje miize motor poskodit.

Kontrola mnozstvi oleje (obr. 38)

1. Nastartujte motor podle popisu v bodu 10.5.
2. Nechte motor kratce zahrat.
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Vypnéte motor.
Otevrete kapotu motoru (4) podle popisu v ¢asti 9.1.
Vysroubujte olejovou mérku (17a).

o ok~ w

Olejovou mérku (17a) otfete Cistym hadfikem nepoustéji-
cim vlakna.

7. Olejovou mérku (17a) opét zasunte, aniz byste olejovou
meérku (17a) opét nasroubovali.

8. VysSroubujte olejovou mérku (17a) a odectéte ve vodorov-
né poloze mnozstvi oleje. Mnozstvi oleje se musi nacha-
zet mezi L (low) a H (high) na olejové mérce (17a).

9. Pokud je hladina oleje pfili§ nizka, pfidejte doporucené
mnozstvi motorového oleje podle popisu v ¢asti 9.2.

10. Olejovou mérku (17a) nasledné znovu zaSroubuijte.
11. Zavrete kapotu motoru (4).

12.2.6.2
Motorovy olej ma vliv na vykon a Zivotnost vyrobku.

Vyména oleje (obr. 38)

Pouzivejte motorovy olej pro 4taktni motory.
Pro vSeobecné pouziti se doporucuje SAE 10W-30.

Ujistéte se, ze olej splnuje klasifikaci APl SERVICE SJ ne-
bo vysSi — tyto informace najdete na Stitku nadoby s olejem.

Vymeéna motorového oleje by se méla provadét pfi motoru
zahratém na provozni teplotu.

1. Pristavte sbérnou nadobu na zachyceni pouzitého oleje.
2. ZmenSete Sitku stopy, jak je popsano v 10.4.6.

3. Otocte nastavbu (5) o 90°, jak je popsano v 10.4.5.2.

4

. Pod Sroub pro vypousténi oleje (17b) umistéte sbérnou
nadobu.

o

Demontujte Sroub pro vypousténi oleje (17b).
6. VySroubujte olejovou mérku (17a).

7. Pockejte, az vSechen motorovy olej odte¢e do sbérné na-
doby.

8. Znovu namontujte Sroub pro vypousténi oleje (17b).

9. Naplite nadrz motorového oleje (17) podle popisu v ¢asti
9.2.

10. Olejovou mérku (17a) znovu zaSroubuijte.

11. Zavrete kapotu motoru (4).

12. Nastartujte motor podle popisu v bodu 710.5.

13. Nechte motor kratce zahfat.

14. Zkontrolujte hladinu oleje podle popisu v ¢asti 12.2.6.1.
15. Stary olej radné zlikvidujte.

12.2.7 Mazaci mista (obr. 39)

Pravidelné mazani je nezbytné, aby se zabranilo poSkozeni,
pred€asnému opotfebeni a selhani vyrobku.

Na vyrobku je 28 maznic (25).

Pouzivejte jako mazaci tuk komeréné dostupny viceucelovy
tuk EP2 na bazi lithného mydla.

« Shell Alvania EP2
* Mobilux EP2
* Beacon Q2

Promazte mazaci mista kazdé 4 provozni hodiny.
Naplite pouze malym mnozstvim tuku. V Zadném pfipadé
nepfeplnovat!

1. Nasadte mazaci lis (30) na maznici (25).
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2. Do maznice (25) vtla¢te maximalné jeden zdvih bézné
dostupného tuku.

12.2.8 Nastaveni podvozku s gumovymi pasy (6)
(obr. 40)

| X=S KITY el s

/A\ VAROVANI

Nebezpeci stlaceni a prevraceni!

Nastaveni podvozku s gumovymi pasy provadéjte pouze
na rovném a pevném povrchu. Nikdy nevkladejte ¢asti téla
mezi gumovy pas a podvozek!

AN\

Nebezpeci pozaru a vybuchu!

Pfi skladovani vyrobku v blizkosti moznych zdrojl vzniceni
muze dojit k pozaru nebo vybuchu. To muze zpUsobit téz-
ké popaleniny nebo smrt.

— Odstrante mozné zdroje vzniceni, jako jsou kamna, tep-
lovodni plynové kotle, plynové susic¢ky apod.

Pfed zahajenim prace, po prvnich 10 provoznich hodinach a
poté kazdych 50 provoznich hodin zkontrolujte gumové pasy
(6a).

1. Odstrarite kryty (6b) uvolnénim $roubu (6c).
Pouzijte vidlicovy kli¢/nastrény kli¢ vel. 13 mm.

2. Uvolnéte pojistnou matici (6d) na kazdé strané o nékolik
otacek.
Pouzijte vidlicovy kli¢/nastrény kli¢ vel. 30 mm.

3. Tocte nastavovaci Sroub (6e) rovhomérné na obou stra-
nach:
Pouzijte vidlicovy kli¢/nastrény kli¢ vel. 30 mm.

— Ve sméru hodinovych rucicek, pro napinani gumové-
ho pasu (6a).

— Proti sméru hodinovych rucicek, pro povolovani gu-
mového pasu (6a).

4. Zkontrolujte napnuti gumového pasu (6a) tak, ze gumovy
pas (6a) mezi hnacim pastorkem (6f) a pfedni volnobéz-
nou kladkou (6g) mirné stlacite nohou. Gumovy pas (6a)
by se v tomto misté mél prohnout asi o 5 cm.

Dbejte na to, aby byly oba gumové pasy (6a) rovhomérné
napnuté.

5. V pfipadé potfeby opravte napnuti.

6. Zajistéte nastavovaci Srouby (6e) pojistnymi maticemi
(6d), pficemz utahovaci moment smi ¢init maximalné 108
Nm.

Pouzijte momentovy kli¢.

7. Namontujte kryty (6b).
Pouzijte vidlicovy kli¢/nastrény kli¢ vel. 13 mm.

8. Ujedte nékolik metrd a znovu zkontrolujte napnuti gumo-
vych pasu (6a).

12.2.9 Pojistky 10 A (26) (obr. 42)

Rypadlo je chranéné dvéma pojistkami 10A (26). Jedna po-
jistka 10 A (26) se nachazi pod kapotou motoru (4), druha
pojistka 10 A (26) je umisténa v ovladaci stanici (13).

13 Skladovani

UlozZte vyrobek a jeho pFisluSenstvi na tmavém, suchém mis-
té chranéném pred mrazem a nedostupném pro déti.
Optimalni skladovaci teplota se pohybuje mezi 5°C a 30°C.
Vyrobek uchovavejte v originalnim baleni.

Vyrobek zakryjte, aby byl chranén pfed prachem nebo vih-
kosti. Navod k obsluze uchovavejte v blizkosti vyrobku.
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Nebezpedi poskozeni!

Nespravné skladovani vyrobku mulze vést k poskozeni
motoru.

— Vyrobek skladujte chranény pfed nedistotami, prachem
a vihkosti.

Potfebny nastroj:
» Odsavaci palivové ¢erpadlo*
 Plnici lahev oleje*
» Hadr/tkanina*

* = neni nutné zahrnuto v rozsahu dodavky!

13.1 Vypusténi paliva pomoci odsavaciho
¢erpadla na palivo (obr. 41)

1. Otevrete kapotu motoru (4) podle popisu v ¢asti 9.1.

2. Sbérnou nadobu pridrzte pod hadici odsavaciho Cerpadla
na palivo.

3. Vycistéte viko nadrze (18a) a okoli plniciho hrdla, aby se
do palivové nadrze (18) nedostaly nedistoty nebo cizi té-
lesa.

4. Otevrete viko nadrze (18a) tak, Ze je otoCite proti sméru
chodu hodinovych rucicek.
Viko nadrze (18a) je spojeno s pojistkou proti ztraté v pa-
livové nadrzi (18) a nemuze tak spadnout.

5. Vyjméte vlozku palivového filtru (18b).

6. Zasunte hadici odsavaciho Cerpadla na palivo do palivo-
vé nadrze (18) a pomoci odsavaciho Cerpadla na palivo
zcela odCerpejte palivo.

7. Vlozte opét vlozku palivového filtru (18b).

8. Viko nadrze (18a) opét uzavfete rovnym nasazenim a
oto¢enim ve sméru hodinovych rucicek.

9. Pro zajisténi, aby v karburatoru nezlstalo Zzadné palivo,
musi se zbyvajici palivo z karburatoru vypustit. K tomu
umistéte pod karburator vhodnou nadobu a pomoci vidli-
coveého kli¢e vel. 10 mm otevrete Sroub karburatoru (26).

10. Zavrete kapotu motoru (4).

13.2 Priprava k uskladnéni

A\ VAROVANI

Neodstranujte palivo v uzavienych prostorech, v blizkosti
ohné a béhem koufeni. Vypary mohou zplsobit vybuch

nebo pozar.

Pokud se vyrobek nepouziva déle nez 30 dnd, provedte na-
sledujici kroky pro jeho pfipravu ke skladovani.

1. Vycistéte vyrobek a zkontrolujte, zda neni poskozeny.
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2. Vyprazdnéte palivovou nadrz pomoci odsavaciho Cerpa-
dla na palivo.

3. Nastartujte motor a ponechte ho v chodu tak dlouho, do-
kud se nespotfebuje zbylé palivo.

4. Skladujte palivo v nadobach, které jsou uréeny specialné
k tomuto ucelu.

5. Po kazdé sezéné provedte vyménu oleje.

6. Vytahnéte konektor zapalovaci svicky ze zapalovaci
svicky.
7. Uchovavejte vyrobek na dobfe vétraném misté.

14 Preprava
Potfebny nastroj:
* Vhodné rampy*
* Vhodné kliny*
* Vhodné véazaci prostfedky*
* Vhodné zvedaci zafizeni*
* Vhodné upeviiovaci prostfedky*
* = neni nutné zahrnuto v rozsahu dodavky!

14.1 Nakladani vyrobku na privés nebo
nakladni automobil pomoci ramp

Dodrzujte bezpecnostni pokyny popsané v ¢asti 7.6.7.

14.1.1 Kontrola pfrivésu/nakladniho vozidla

» Zkontrolujte, zda neni pfivés/nakladni vozidlo opotfebo-
vané a zda na ném nejsou praskliny.

» Zkontrolujte, zda je baterie nabita na 12 V.

» Zkontrolujte Cistotu a funkénost koncovych svétel a blin-
krd.

» Pokud jsou reflektory poskozené nebo znecisténé, vy-
meénte je.

» Zkontrolujte tlak v pneumatikach a spravny utahovaci
moment matic kol.

* Nastavte brzdy tak, aby fungovaly spole¢né s brzdami
tazného vozidla.

» Zkontrolujte, zda neni lozna plocha praskla a poskozena.

14.1.2 Nalozeni vyrobku (obr. 1, 37)

/\ VAROVANI

Nebezpedi prevraceni pfi nakladani a vykladani!
— Pfi nakladani vyrobku po rampé se smi pouze couvat.

Tézsi strana vyrobku musi byt vZzdy orientovana do kop-
ce, aby se zabranilo jeho pfevraceni nebo sklouznuti.

— Pfi vykladani vyrobku se smi jet dopfedu.

Upozornéni:

Vyrobek mlzZe na svahu zhasnout, protoZe palivo v nadrzi
proudi dopfedu a pfivod paliva se prerusi.

1. Spustte motor vyrobku a nastavte Skrceni na stfedni uro-
ven.

2. Mirné zvednéte nastavec, ale nechte ho nizko.
3. Vyrovnejte vyrobek na rampach a pomalu najedte.
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4. Jakmile dosahnete polohy ukotveni na pfivésu/nakladnim
vozidle, spustte nastavec a urovnavaci radlici (8) na zem.
Dbejte na to, abyste urovnavaci radlici (8) nespustili pfi-
lis.

5. Po nalozeni vypnéte motor, vyjméte bezpe&nostni kli¢
(21a) a sejmeéte konektor zapalovaci svicky (20) ze zapa-
lovaci svicky (20a).

14.2 Zvednuti vyrobku
1. Zvednéte vyrobek podle popisu v ¢asti 5.2.

14.3 Upevnéni vyrobku (obr. 44)
VAN

Umistéte vyrobek do stfedu pfivésu/nakladniho vozidla
tak, aby byla hmotnost rovnomérné rozloZzena na obé na-
pravy.

Dbejte na to, aby bylo hlavni zatizeni posunuté mirné do-
predu (smérem k taznému vozidlu).

Nespravné rozlozeni hmotnosti mize vést k nestabilité,
ztraté kontroly a vaznym nehodam.

A\ VAROVANI

Pfepravni kotvy jsou oznacené pfisluSnymi symboly.
Upevnéni v jinych bodech je nebezpeéné a mulze vést ke
zranéni osob nebo poSkozeni vyrobku.

1. Podvozek s gumovymi pasy (6) zajistéte vhodnymi kliny
proti nekontrolovanym pohybim.

2. Vyrobek upevnéte vhodnymi upeviiovacimi prostredky.

3. Pred prepravou zkontrolujte, zda je vyrobek dostatec¢né
upevnény.

14.4 Pr¥iprava na pirepravu

* Vypnéte vyrobek.

» Vytahnéte konektor zapalovaci svicky ze zapalovaci
svicky.
» Motorovy olej vyprazdnéte pfi teplém motoru.

» Palivovou nadrz vyprazdnéte do schvalené nadoby po-
moci odsavaciho Cerpadla na palivo.

» Pred kazdou pfepravou doporucujeme vyrobek vycistit.

15 Oprava a objednavka nahradnich dilt

Po opravé nebo udrzbé se presvédcte, zda byly namontova-
ny vSechny bezpecnostni prvky a zda jsou v bezvadném sta-
vu. Nebezpecéné soucasti skladujte mimo dosah jinych osob
véetné déti.

Podle zakona o zaruce na vyrobky neruCime za Skody
zpusobené neodbornymi opravami nebo pouzitim neorigi-
nalnich nahradnich dilG.

Obratte se na oddéleni sluzeb zakaznikim nebo autorizo-
vaného odbornika. Totéz plati i pro soucasti pfislusenstvi.

Nahradni dily a pfisludenstvi obdrzite v nasem servisnim
stfedisku. Naskenujte k tomu QR kdd na titulni strané.
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Dulezité upozornéni v pripadé opravy

PFi zpétné dodavce vyrobku kvili opravé pamatuijte, Zze se
vyrobek z bezpecénostnich divodud smi do servisni stanice
posilat jen tehdy, kdyZ neobsahuje palivo a olej.

16 Likvidace a recyklace

Upozornéni k obalu
N CJ Balici materialy jsou recyklovatelné.
[
% 2 \ &Obaly prosim likvidujte zpUsobem
%n & Setrnym k zivotnimu prostiedi.
Pokyny pro likvidaci elektrickych a elektronickych
pristroju

E Odpadni elektricka a elektronicka zafizeni nepat-
fi do domovniho odpadu, ale musi se sbirat a lik-
vidovat oddélené!

» Staré baterie, které nejsou napevno zabudované ve sta-
rém pristroji, se musi pfed odevzdanim bez poskozeni
vyjmout! Jejich likvidaci upravuje zakon o bateriich.

Majitelé nebo uzivatelé elektrickych a elektronickych zafi-

zeni jsou ze zakona povinni je po pouziti vratit.

» Koncovy uzivatel je zodpovédny za vymazani svych
osobnich udaji ze starého zafizeni ur€eného k likvidaci!

» Symbol preskrtnuté popelnice znamena, ze se odpadni

elektricka a elektronicka zafizeni nesmi likvidovat spole¢-
né s domovnim odpadem.

Elektricka a elektronicka zafizeni muzete bezplatné ode-

Majitelé, pfipadné uzivatelé baterii jsou ze zdkona povin-
ni je po pouziti vratit. Vraceni je omezeno na mnozstvi
bé&zna pro domacnost.

* Odpadni baterie mohou obsahovat Skodlivé latky nebo
tézké kovy, které mohou poskodit Zivotni prostfedi a
zdravi. Recyklace odpadnich baterii a vyuziti zdroja, kte-
ré obsahuji, pomaha chranit tyto dva dulezité statky.

.

Pouzité plastové a kovové ¢asti Ize oddélit podle druhu a
predat je tak k recyklaci.

» Symbol preskrtnuté popelnice znamena, ze se staré ba-
terie nesmi likvidovat spole¢né s domovnim odpadem.

* Pokud jsou pod symbolem popelnice navic umistény
znacky Hg, Cd nebo Pb, znamena to nasledujici:

— Hg: Baterie obsahuje vice nez 0,0005 % rtuti
— Cd: Baterie obsahuje vice nez 0,002 % kadmia
— Pb: Baterie obsahuje vice nez 0,004 % olova

» Staré baterie mizete bezplatné odevzdat na nasleduji-
cich mistech:

Verfejné skladky nebo sbérna mista odpadld (napf.
obecni stavebni dvory)

Prodejni mista baterii

Mista zpétného odbéru spoleéného systému sbéru
pouzitych pfistrojovych baterii

Misto zpétného odbéru vyrobce (pokud neni ¢lenem

spolecného systému zpétného odbéru)

» Tato prohlaseni se vztahuji pouze na baterie prodavané
v zemich Evropské unie, které podléhaji evropskému na-
fizeni (EU) 2023/1542. VV zemich mimo Evropskou unii
mohou pro likvidaci starych baterii platit jiné predpisy.

vzdat na nasledujicich mistech: 0O moznostech likvidace vyslouzilého pristroje vam poda

— Vefejné skladky nebo sb&ma mista odpadi (napf. informace sprava vasi obce nebo vaseho mésta.

obecni stavebni dvory) Paliva a oleje
— Prodejni mista elektrospotrebict (stacionarni a onli- » Pred likvidaci vyrobku je nutné vyprazdnit palivovou na-
ne), pokud jsou obchodnici povinni je odebirat nebo drz a nadrz na motorovy olej!

to nabizeji dobrovolng. « Palivo a motorovy olej nepatii do domovniho odpadu ne-

— AZ tfi kusy elektroodpadu od jednoho typu spotiebice bo odtoku, ale musi se zachycovat a likvidovat oddélené!
s délkou hrany maximalné 25 cm Ize bezplatné vratit
vyrobci, aniz by bylo nutné pfedtim zakoupit novy
spotiebi¢ od vyrobce nebo jej odevzdat na jiném au-
torizovaném sbé&rném misté ve vasem okoli.

» Prazdné zasobniky oleje a paliva musi byt zlikvidovany
ekologicky.

— Pro dal$i doplfujici podminky zpétného odbéru vy-
robcl a distributortl se obratte na pfislusny zakaznic-
ky servis.

* V pfipadé, Ze vyrobce doda novy elektrospotfebi¢ do
soukromé domacnosti, mize na zadost koncového uziva-
tele zajistit bezplatny sbér elektroodpadu. Za timto uce-
lem kontaktujte zédkaznicky servis vyrobce.

» Tato prohlaSeni se vztahuji pouze na pfistroje instalova-
né a prodavané v zemich Evropské unie a podléhajici ev-
ropské smérnici 2012/19/EU. V zemich mimo Evropskou
unii mohou pro likvidaci elektroodpadu platit jiné pfedpi-
sy.

Pokyny pro likvidaci starych baterii

E Staré baterie nepatii do domovniho odpadu, ale
musi se predat k oddélenému ulozeni, resp. likvi-
daci!

» Pokyny tykajici se bezpecného vyjmuti starych baterii z
elektrického pfistroje a informace o jejich typu nebo che-
mickém systému naleznete v dalSich udajich uvedenych
v navodu k obsluze, popfipadé v navodu k montazi.
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17 Odstranovani poruch

Nasledujici tabulka zobrazuje pfiznaky vad a popisuje, jak |ze vady odstranit, pokud vas vyrobek nepracuje spravné. Pokud ne-
muZete problém takto lokalizovat a odstranit, obratte se na svou servisni dilnu.

Porucha Mozna pric¢ina Reseni

Motor

Vyrobek nelze spustit. Klicek zapalovani je v poloze |Otocte klickem zapalovani do polohy ,,ON*.
LOFF*.
Elektricky obvod baterie neni|Uzaviete elektricky obvod pomoci bezpeénostniho klice.
uzavfeny.

Neni pfipojeny konektor zapa-|Nasadte konektor zapalovaci svicky na zapalovaci svic-
lovaci svicky. ku.

Pfili§ vysoka viskozita oleje;|Pouzijte hydraulicky olej pro zimni pouZiti.

Zareagoval spinac pretiZeni. Resetujte spinac pretiZzeni.

Baterie je vybita. Provedte startovani lankem a dobijte baterii.

Zapalovaci svicka je zanesena|Vycistéte nebo vyménte zapalovaci svicku.
sazemi.

Stav motorového oleje je nizky | Doplrite motorovy olej.

Nizka hladina paliva. Zkontrolujte hladinu paliva a v pfipadé potfeby doplrite.
Vyrobek stoji na svahu. Ptivod paliva se prerusil.
Pojistka je spalena. Zkontrolujte pojistky.

Nedostate¢ny vykon motoru Znecistény vzduchovy filtr. Vycistéte vzduchovy filtr.

Motor se nahle zastavi Nizka hladina paliva. Zkontrolujte hladinu paliva a v pfipadé potifeby doplrite.
Vyrobek stoji na svahu. PFivod paliva se prerusil.

Abnormalni barva spalin Nekvalitni palivo. Pouzivejte vysoce kvalitni palivo.

PFili§ mnoho motorového oleje |Vypustte motorovy olej az po pfedepsanou hladinu oleje.

Syti¢ karburatoru je zavieny. Otevrete syti¢

Hydraulicky systém

PFilis nizky vykon vyloZzniku, na-|Pfilis nizka hladina hydraulic- | Dopliite ole;.

stavce a pohonu. kého oleje.
Netésnosti vedeni a/nebo pfi-|Vymérite vedeni nebo pfipojku.
pojek.

Hnaci systém

Odchylka sméru pohonu Blokovano cizim télesem. Odstranite cizi predmét.

P¥ili§ volny nebo pfili§ utazeny | Nastavte gumovy pas.
gumovy pas.
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18 EU prohlaseni o shodé
Preklad originalniho prohlaseni o shodé
Vyrobce:

Scheppach GmbH
Glnzburger Stralle 69
D-89335 Ichenhausen

Prohladujeme na svou vyluénou odpovédnost, Ze zde popsa-
ny vyrobek odpovida platnym smérnicim a normam.

Znacka: SCHEPPACH

Nazev vyrobku: Minibagr -
EXC1400/SY-MB1000

C.wyr. 5915003903, 5915003915

Smérnice EU:

2014/30/EU,  2006/42/EG,  2000/14/EG_2005/88/EG,
2016/1628/EU, 2011/65/EU*,

* VySe popsany predmét prohlaseni splfiuje predpisy smérni-
ce 2011/65/EU Evropského parlamentu a Rady ze dne 8.
Cervna 2011 pro omezeni pouzivani urcitych nebezpecnych
latek v elektrickych a elektronickych zafizenich.

Pouzité normy:

EN ISO 12100:2010; EN 474-1:2022; EN 474-5:2022;
EN 474-5:2022/AC:2022

Postup posuzovani shody:
2000/14/EG_2005/88/EG — Priloha: VI

Zaruéena
hladina akustického vykonu 93 dB
(Lwa):
Namérena
hladina akustického vykonu 91,1 dB
(Lwa): .
Notifikovana osoba: TUV Rheinland
LGA Products GmbH
Tillystr. 2
90431 Nirnberg
Némecko
Cislo: 0197
2016/1628/EU
Emise. C.:

€24*2016/1628%2021/1398SRB1/P*0556*00
Pracovnik povéreny dokumentaci:
David Rimpelein

Glnzburger Str. 69
D-89335 Ichenhausen

Ichenhausen, 06.02.2026

e Y
e
/

(";\ - \ LS
$itmon Schtink>
Division Manager Product Center
. %fﬁ 7
Andreag’Pecher

Head of Project Management
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Vysvetlenie symbolov na vyrobku

Pouzitie symbolov v tejto priru¢ke ma upriamit’ vaSu pozornost na mozné rizika. Bezpecnostné symboly a vysvetlenia, ktoré ich
sprevadzaju, musia byt presne pochopené. Vystrahy samotné neodstranuju rizikd a nemozu nahradit’ spravne opatrenia na za-
branenie nehodam.

Pred uvedenim do prevadzky si precitajte navod na obsluhu a bezpe€nostné upozornenia a dodrziavajte
ich!

Pozor! Nere$pektovanie bezpe€nostnych znaciek a vystraznych upozorneni na vyrobku a nedodrziavanie
bezpecnostnych a prevadzkovych upozorneni méze viest k vaznym poraneniam alebo dokonca k smrti.

Pred uvedenim do prevadzky si precitajte navod na obsluhu a bezpecnostné upozornenia a dodrziavajte
ich!

©e@0|

Noste ochranné okuliare.

Noste ochranu sluchu.

Vzdy noste ochrannu prilbu!

PouZivajte bezpecnostny pas.

3

Varovanie pred horucimi povrchmi.

20

Drzte ruky v bezpe€nej vzdialenosti!

&) (

4
N\

Nestartujte motor zoskratovanim svoriek spustaca.

{
i

Je prisne zakazané pozivat v blizkosti stroja otvoreny plamer alebo fajcit!

@

Délezité. Vyfukové plyny su jedovaté, preto motor nepouzivajte v nevetranych oblastiach.

Pozor! Poletujuce predmety mozu spdsobit poranenia.

>
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Drzte ruky v bezpecnej vzdialenosti od tejto oblasti.

Kvapaliny alebo vzduch pod tlakom mézu preniknut pokozkou a spbsobit tazké zranenia alebo dokonca
smrt. UdrzZiavajte dostato€ny odstup.

A Pozor na padajuce predmety. Hrozi nebezpeenstvo pomliazdenia. Nepriblizujte sa k zdvihnutym breme-
(]

nam/konstrukénym dielom a ich rozsahu pohybu.

Nebezpecenstvo porezania a pomliazdenia: Pred udrzbarskymi pracami zabezpecte, aby boli vSetky pohyb-
livé diely zastavené. NezdrZiavajte sa v blizkosti pohyblivych dielov alebo vloZenych néastrojov a ochranné
zariadenia vzdy udrziavajte v ochrannej polohe.

NepribliZzujte sa k tejto oblasti. Hrozi nebezpecfenstvo tazkych alebo dokonca smrtefnych zraneni v désled-
ku pomliazdenia.

I (_)'I' Zabezpecte, aby iné osoby dodrziavali dostatocnu bezpec€nostnu vzdialenost.

/*F’}\!* Pozor! Vyfuk a iné diely vyrobku sa po€as prevadzky velmi zohreju, nedotykajte sa ich!

e
3@‘ Udrziavajte odstup a neblokujte ventilator.

i
,.hl@ Dbajte na svoju bezpecénost. Nesiahajte do pracovnej oblasti ani sa tam nezdrziavajte.
2

4 1 f Pred opustenim vyrobku spustite nasadzovaci nastroj na zem, vypnite motor a vytiahnite kfu¢ zapalovania.
E A

% Drzte ruky v bezpecnej vzdialenosti od pohyblivych dielov. Pohyblivé ruky mézu pomliazdit a porezat.
0

|® Chladiaci ventilator

7

YZ’)Q\CS Ruky drzte dalej od ventilatora.

{l Pri jazde po svahu alebo v Sikmej polohe hrozi zvySené nebezpecenstvo prevratenia.
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@ Pri spusteni motora sa tvoria iskry. Tieto mézu zapalit horfavé plyny nachadzajiuce sa v blizkosti.

~¢§, Pred uvedenim do prevadzky naplfite olejom! Monitor oleja zabraruje nastartovaniu motora, ked je hladina
Q o oleja prili§ nizka.

SN

L\:}F V pripade, zZe vyrobok nefunguje spravne, okamzite vypnite motor.

STOP

X
‘%y Udrzba alebo oprava sa smie vykonavat len pri vypnutom motore a po preéitani navodu.

Indikator prevadzky

®
>< Prevadzkové hodiny

? Zdvihaci bod

Ukotvenie pri preprave.

% Mazacie miesta.

Palivo

T |
=/

1 I I Palivomer

EMPTY - HALF - FULL

Objem nadrze

Doplite hydraulicky ole;j.

Hukacka.

Sil=3 -2
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|\| Odpojovac uzemnovacieho kabla (negativny spinac)

Batéria/nabitie.

@%‘. Pri jazde po svahu alebo v Sikmej polohe hrozi zvy$ené nebezpecenstvo prevratenia.

Vyrobok nepretazujte. Hrozi nebezpecenstvo prevratenia.

Do kopca jazdite pomaly a rovno, tazisko udrziavajte nizko a dbajte na bezpecny podklad.

Davajte pozor na skryté diery, prekazky, makku pédu a previsy.

Pred cuvanim sa vzdy obzrite cez rameno a skontrolujte, ¢i sa v nebezpecnej oblasti nenachadzaju deti,
osoby alebo prekazky

Nebezpelenstvo zasahu elektrickym prudom: Vyhybajte sa kontaktu nasadzovacieho nastroja alebo zdvi-
hacieho ramena s nadzemnymi elektrickymi vedeniami alebo inymi prekazkami.

Strmé svahy a vysoké nasypy sa mézu zosunut. Nepracujte pod prevismi a nepodkopavajte ich. Davajte
pozor na padanie kamenov a nebezpecCenstvo zosuvu.

Nepriblizujte sa k hranam zlomu — hmotnost vyrobku moze spésobit, Ze sa podlaha podlomi, ¢o mdze viest
k padu alebo prevrateniu. To méze mat za nasledok tazké alebo smrtefné zranenia.

Nepriblizujte sa k hranam zlomu — hmotnost’ vyrobku méze spdsobit, ze sa podlaha podlomi, ¢o méze viest
k padu alebo prevrateniu. To méze mat za nasledok tazké alebo smrtelné zranenia. Nekopte pod vyrobkom
ani nasadzovacim nastrojom. Pozor pri zasype.

LED svetlomet.
Poloha na ovladacej ploSine.

Hukacka. Poloha na ovladacej ploSine.

Miesto uschovania navodu na obsluhu.
Poloha pod kapotou motora.
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—

It <@p> N

Plynova paka a sytic.

KrPu¢€ zapalovania ma tri polohy:
- OFF: Zapalovanie je vypnuté.
- ON: Zapalovanie je zapnuté.
- START: Motor sa nastartuje.

Priezor pre hladinu hydraulického oleja. (Pred kazdym pouzitim vyrobku skontrolujte hladinu hydraulického
oleja.)

Nastavenie sedadla a odblokovanie kapoty motora.

Nastavenie rozchodu kolies a zdvihnutie/spustenie zrovnavacej radlice.

Prednastavenia na nastavenie rozchodu kolies a aretaciu/uvolnenie nadstavby/oviadacej stanice.

Riadenie nasadzovacich nastrojov hydraulikou.

Otocenie vyloznika dolava alebo doprava.

Zaru€ena hladina akustického vykonu vyrobku.

Vyrobok zodpoveda plathym eurépskym smerniciam.

Vyrobok zodpoveda platnym srbskym smerniciam.
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Vysvetlenie signalnych slov v navode na 2 Pouzitie v sulade s uréenim
obsluhu Mini rypadlo je vhodné na nasledujtice oblasti pouzitia:
* Zemné prace a nivelacia terénu po ukonceni stavebnych
A prac v ramci uvedenych technickych limitov.

» Jazda a posun v ur€enej oblasti nasadenia (napr. stave-

Signalne slovo na oznaéenie bezprostredne hro- niska, prevadzkovy aredl, spevnené plochy).

ziacej nebezpeénej situacie, ktora, ak sa jej neza-

brani, bude mat’ za nasledok smrt alebo vazne * Umiestnenie alebo premiestnenie vyrobku, napr. na
udrzbu, Cistenie alebo vymenu nasadzovacich nastrojov.

poranenie.
* Nasadenie na zdvihanie, premiestfiovanie alebo obraba-
nie materialu nie je bez vhodného nasadzovacieho na-
/\ VAROVANIE stroja povolené.

Ak sa pocas prevadzky vyskytnu poruchy, ktoré by mohli na-
rusit bezpe€nost, mini rypadlo sa musi okamzite vypnut. V
tomto pripade sa smie opat’ uviest do prevadzky az po od-

Signélne slovo na oznaéenie moznej nebezpeé-
nej situacie, ktora, ak sa jej nezabrani, by mohla

I 3 ) A H . , . I’ . v .
mat’ za nasledok smrt’ alebo vazne poranenie. straneni pri¢iny a obnoveni plnej prevadzkovej bezpecénosti.
Vyrobok sa smie pouzivat iba v sulade so svojim uréenim.
/\ OPATRNE Kazdé iné pouzitie presahujuce uréenie je povazované za
pouzivanie v rozpore s ur¢enim. Za Skody z neho vzniknuté
Signélne slovo na oznacenie moinej nebezpeé- alebo poranenia akéhokolvek druhu ru¢i pouzivatel, a nie
nej situacie, ktora, ak sa jej nezabrani, méze vyrobca.
viest’ k Fahkému alebo stredne t'azkému porane- Sucastou pouzivania v sulade s uréenim je aj dodrziavanie
niu. bezpecnostnych upozorneni, ako aj navodu na montaz a

prevadzkovych pokynov v navode na obsluhu.

Osoby, ktoré pouzivaju a udrziavaju vyrobok, musia byt
oboznamené s vyrobkom a moznymi nebezpecenstvami.

Signalne slovo na ozna¢enie moznej nebezpec- Zmeny na vyrobku Uplne vyluéuju ruéenie vyrobcu za $kody,
nej situacie, ktora, ak sa jej nezabrani, moze ktoré tym vzniknu.

vie_st’ k materi’éllnym Skodam na vyrobku alebo Vyrobok sa smie pouzivat iba s originalnymi dielmi a origi-
majetku/vlastnictve. nalnym prislusenstvom od vyrobcu.

Musia sa dodrziavat bezpecnostné, pracovné predpisy
a predpisy tykajuce sa udrzby, ako aj rozmery uvedené

1 Uvod v technickych udajoch.

Vyrobca: Majte na pamati, ze nase vyrobky neboli v stlade s uréenim

Scheppach GmbH slfppétruované na komerénfé', remeselné van’i priemyselné po-
. uzitie. Ak sa vyrobok pouziva v komerénych, remeselnych

Giinzburger Strafe 69 alebo priemyselnych podnikoch, ako aj na podobné &innosti,

D-89335 Ichenhausen nepreberame ziadnu zaruku.

Upozornenie: 2.1 Pouzitie v rozpore s uréenim

Vyrobca tohto vyrobku neruéi podla platného zakona o ruce-
ni za vyrobok za Skody, ktoré vzniknu na tomto vyrobku ale-
bo budu spbésobené tymto vyrobkom pri:

Na vyrobku nevykonavajte Ziadne zmeny. MéZe tym byt
ohrozena bezpecnost. Za Skody z neho vzniknuté alebo

poranenia akéhokolvek druhu ru€i pouzivatel, a nie vyrobca.

* neodbornom zaobchadzani, . , i ) .
Osoby, ktoré nie su oboznamené s navodom na obsluhu,

* nedodrzani navodu na obsluhu, ako aj osoby pod vplyvom alkoholu, drog, liekov alebo ktoré
« opravach tretimi stranami, nie autorizovanymi odbornik- su unavené alebo choré, nesmu vyrobok prevadzkovat.
mi, Néarodné regulacie mézu obmedzit’ pouzitie vyrobku!
* montaZi a vymene neoriginalnych nahradnych dielov, Nasledujlice &innosti st vyslovne zakazané:
* pouzivani v rozpore s uréenim, « Zdvihanie a preprava osob.
» vypadkoch elektrického zariadenia pri nedodrzani vnut- « Pouzivanie vyrobku ako pracovnej plosiny.

Sta h elektrickych i i
rostatnych elekirickych predpisov a ustanoveni » Zdvihanie a preprava bremien, pokial nie su vlozené na-

Dodrziavajte: stroje na to dimenzované.
Navod na prevadzku je sucastou vyrobku a obsahuje délezi- « Tahanie zavesenych bremien.
té informacie o bezpecnej, odbornej a hospodarnej prevadz-
ke. Dodrziavajte aj platné vnutrostatne predpisy. Pred pouzi-
tim si pozorne precitajte vSetky pokyny na obsluhu a bezpec¢-
nostné upozornenia a vyrobok pouzivajte len tak, ako je to v » Jazda po verejnych a dopravnych komunikaciach.
nich opisané. Uschovajte si navod a odovzdajte ho spolu s

vyrobkom.

» Nasadenie vyrobku po neodbornom odstraneni poruchy
alebo neodbornej oprave.
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3 Popis vyrobku (obr. 1 —44)

1. VylozZnik

1a. LED svetlomet

1b. Oto¢ny mechanizmus

2. Ochranny obluk

2a. Skrutka (M16x50 mm)
2b. Podlozka

2c. Pruzna podlozka

2d. Matica

2e. Strecha

2f. Skrutka (M8x65 mm)

2g. Podlozka

2h. Matica (samopoistna)

2i. Celné sklo

2j. Lista

2k. Skrutka (M8x25 mm)

2. PodloZka

2m. Matica (samopoistna)

3. Sedadlo operatora

3a. Kontaktny spina¢ sedadla
3b. Nastavovacia paka

3c. Bezpecnostny pas

3d. Zamok bezpecnostného pasu
4. Kapota motora

4a. Krag

4b. Zaistenie kapoty motora
5. Nadstavba

6. Gumovy pasovy podvozok
6a. Gumovy pas

6b. Kryt

6¢. Skrutka

6d. Poistna matica

Ge. Nastavovacia skrutka

6f. Hnaci pastorok

6g. Predné volnobezné koleso
7. Predny obluk

7a. Skrutka (M16x50 mm)
7b. Podlozka

7c. Pruzna podlozka

7d. Skrutka (M8x40 mm)
Te. Podlozka

7f. Matica (samopoistna)

7g. Vonkajsie zrkadla (vlavo/vpravo)
7h. Skrutka (M8x25 mm)

7i. Podlozka

7j. Pruzna podlozka

7k. Matica

8. Zrovnavacia radlica

8a. Poistny kolik

8b. RozSirenie zrovnavacej radlice
9. LyZica

10. Rychlospojka

10a. Poistna matica

10b. Matica

10c. Skrutka

10d. Cap

10e. Zavlacka

10f. Poistna skrutka (M6x50 mm)
10g. Uchytenie

11. Uchytenie nastroja
11a. Valec
12. Rameno

12a. Hydraulické vedenie
12b. Rychlospojka

12c. Nasuvna vsuvka

12d. Uzavieracia zatka

12e. Valec

13. Ovléadacia stanica

13a. Ovladacia paka (vfavo)
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13a 1.
13a 2.
13a 3.
13a 4.

13b.

13b 1.

13c.

13c 1.

13d

13d 1.
13d 2.
13d 3.
13d 4.

13e.
13f.

13g.
13h.
13i.
13j.

13k.

13l
14.
14a.
14b.
14c.
14d.
15.
15a.

17.
17a.

18a.
18b.
18c.

19b.

4

Pol.
2.
2e.
2i.
3.
4a.
7.

Gumova manzeta

Matica

Upinacia skrutka

Poistna matica

Paka pojazdu (vfavo)
Rukovat

Paka pojazdu (vpravo)
Rukovat

Ovladacia paka (vpravo)
Gumova manzeta

Matica

Upinacia skrutka

Poistna matica

Blokovacia paka
(ovladacia stanica)
Riadiaca paka
(zrovnavacia radlica/gumovy pasovy podvozok)
Plynova paka

Syti¢

Ovladaci pedal (vlavo)
Voliaca paka
(zrovnavacia radlica/gumovy pasovy podvozok)
Blokovacia paka
(nadstavba)

Ovladaci pedal (vpravo)
Ovladaci panel

Pocitadlo prevadzkovych hodin
Indikator prevadzky
Tlacidlo (hukacka)
Tlacidlo (LED svetlomet)
Prepravny ram

Skrutka

Zdvihacie body

Nadrz na motorovy olej
Mierka oleja

Palivovéa nadrz

Veko palivovej nadrze
Vlozka palivového filtra
Palivovy kohut

Nadrz na hydraulicky olej
Veko nadrze na hydraulicky olej
Priezor

Konektor zapalovacej svieCky
Zapalovacia svieCka
Batéria

Bezpecnostny klu¢
Zamok

Spinacia skrinka

Klu¢ zapalovania

Kryt vzduchového filtra
Kridlova matica

Kridlova matica
Vzduchovy filter

Mazacia hlavica

Skrutka karburatora
Poistka 10 A

Lievik

Montazny kfu¢ vel. 21 mm
Mazaci lis (s hadicou)

Rozsah dodavky (obr. 2)

Pocet Oznacenie
1x Ochranny obluk

1x Strecha

1x Celné sklo (v zavislosti od modelu)
1x Sedadlo operatora

1x Kru¢

1x Predny obluk
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7g. 2x Vonkajsie zrkadla (vlavo/vpravo)

9. 1x Lyzica na zeminu (22 litrov)*
C. vyrobku: 20000342

10. 1x Rychlospojka

13a./ 2x Ovladacia paka (vlavo/vpravo)

13d.

13a 1. /2x Gumova manzeta

13d 1.

13b1. 2x Rukovat

22a. 2 X Kru¢ zapalovania

27. 1x Lievik

28. 1x Montazny ki€ vel. 21 mm

29. 1x Mazaci lis (s hadicou)

(neobsahuje tuk)
1Xx Mini rypadlo
1x Navod na obsluhu

* = nie nevyhnutne obsiahnuté v rozsahu dodavky!

5 Vybalenie

woos ¥ KITY | X=S

/\ VAROVANIE

Vyrobok a baliace materialy nie su hracky pre deti!

Deti sa nesmu hrat' s plastovymi vreckami, foliami a
malymi dielmi! Hrozi nebezpe€enstvo prehltnutia a za-
dusenia!

» Odstrante baliaci material, ako aj obalové a prepravné
poistky (ak su pouzité).

 Skontrolujte, ¢i je rozsah dodavky kompletny.

» Skontrolujte vyrobok a diely prisluSenstva, ¢i nedosSlo k
Skodam pri preprave. Pripadné Skody okamzite nahlaste
dopravnej spolo¢nosti, ktora vyrobok dodala. NeskorSie
reklamécie nebudu uznané.

» Obal podla moznosti uschovajte az do uplynutia zaruc€nej
doby.

* Pred pouZzitim sa oboznamte s vyrobkom na zaklade na-
vodu na obsluhu.

» Pri prisluSenstve, ako aj pri dieloch podliehajucich opot-
rebovaniu a nahradnych dieloch, pouzivajte iba original-
ne diely. Nahradné diely ziskate u svojho Specializované-
ho predajcu.

» Pri objednavkach uvadzajte naSe Cisla vyrobkov, ako aj
typ a rok vyroby vyrobku.

Potrebné naradie:
» 2x vidlicovy klu¢/nastrékovy klac¢ vel. 13 mm*
» Odlamovaci n6z*
» Vhodné viazacie prostriedky*
* Vhodné zdvihacie zariadenie*

* = nie nevyhnutne obsiahnuté v rozsahu dodavky!

5.1 Odstranenie prepravného ramu (15)
(obr. 3)

1. Odstrarite obalovy material. Pouzite odlamovaci noz.
Davaijte si pozor na prsty!

2. Demontujte skrutky (15a) prepravného ramu (15).
Pouzite dva vidlicové/nastr¢kové kltuce vel. 13.

3. Opatrne odnimte prepravny ram (15).

4. Pretnite a odstrante popruhy, ktorymi je vyrobok upevne-
ny.

www.scheppach.com - service@scheppach.com
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5. Pred premiestnenim vyrobku odstrarite z palety vSetky
diely prisluSenstva a prepravné poistky.

5.2 Zdvihnutie vyrobku (obr. 3)

ReSpektujte bezpe€nostné upozornenia podla opisu v kapi-
tole 7.6.8.

AN\

Nebezpecenstvo ohrozenia zivota!

V oblasti pohybu zdvihnutych bremien sa nikdy nesmu zdr-
Ziavat osoby.

Od zdvihnutych bremien hrozi nebezpecenstvo tazkych az
smrtelnych zraneni.

/A VAROVANIE

Na zabranenie zraneniam sa smie vyrobok zdvihat len bez
namontovaného vlozeného nastroja.

/\ VAROVANIE

Zdvihacie body su oznacené zodpovedajucimi symbolmi.
Zdvihnutie na inych miestach je nebezpecné a méze viest
k ujme na zdravi alebo poskodeniu vyrobku.

Upozornenia:

Pred zdvihanim zabezpecte, aby bolo zdvihacie zariadenie
(zeriav alebo kladkostroj) bez nebezpecenstva dimenzované
tak, aby unieslo hmotnost vyrobku. Pozri typovy Stitok pre
hmotnost zdvihacieho zariadenia.

Riadte sa pokynmi vyrobcu viazacieho prostriedku/zdviha-
cieho zariadenia.

Pouzivajte iba schvalené zdvihacie zariadenia (min. zdviha-
cia sila kg).

1. Upevnite viazaci prostriedok na urené zdvihacie body
(16).

2. Zahaknite viazaci prostriedok do zdvihacieho zariadenia.

3. Vyrobok zdvihnite o maly kusok a uistite sa, i su spravne
upevneneé vsetky viazacie prostriedky.

4. Vyrobok teraz moézete ako obvykle zdvihnut' prostrednic-
tvom zdvihacieho zariadenia.

5. Umiestnite vyrobok na rovnu, priamu plochu.

5.3 Odvezenie vyrobku z palety

1. Pri priprave vyrobku na prevadzku postupujte podla kapi-
toly 8 und 9.

Oboznamte sa s kapitolou 70.4.
Nastartujte vyrobok podla opisu v kapitole 70.5.
Otocte nadstavbu o 180° podla opisu v kapitole 70.4.5.2.

o M Db

Vyrovnajte lyZicu tesne nad zemou, aby ste zniZili tazisko
vyrobku a zlepsSili stabilitu po€as schadzania.

6. Z palety schadzajte pomaly a kontrolovane. Lyzicu pritom
nadalej udrziavajte tesne nad zemou.
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6 Technické udaje Hluk a vibracie
Vseobecne: /\ VAROVANIE
Prevadzkova hmotnost 1085 ki
revacsione Tmomos == 9 Hiuk méZe mat zavazny vplyv na vase zdravie. Ak hluk
Vlastna hmotnost cca 1010 kg stroja prekro&i 85 dB, noste vy aj vietky osoby, ktoré sa
Rypacia sila 12,3 kN (1230 kg) nachadzaju v jeho blizkosti, vhodnu ochranu sluchu.
Rozchod kolies (prestavitel- 720 — 900 mm
ny) /\ VAROVANIE
Sirka pa 1
Sirka pasu - 80 mm Dodrziavajte zakonné ustanovenia k nariadeniu na ochra-
Max. stipanie 15° nu proti hluku.
Svetla vyska 300 mm
. - Informacie o emisiach zvuku vyrobku boli stanovené podla
Kontaktny zemny tlak 29 kPa $pecifikacii normy EN 1SO 6395:2008 a na zaklade smernice
Rozsah otagania vyloznika |Vlavo 45° 2000/14/ES, priloha VI:
Vpravo 85° Hodnoty hluku
Jazdna rychlost (V/R) 1,8 km/h Hladina akustického tlaku L, 71,08 dB
Bezpecnostny pas otestova- EN ISO 6683:2008 Neistota merania K., 1,99 dB
ny podla normy . . 2
- - Hladina akustického vykonu L, 91,1dB
TOPS (Tip Over Protection) 1ISO 12117:1997 - -
otestovany podla normy: Zarucena hladina akustického vykonu L, 93 dB
Neistota merania K, 1,99 dB
Hotor: /\ VAROVANIE
Typ motora 4-taktny motor, chladeny
vzduchom Emisie hluku a hodnota emisii vibracii sa mézu
Menovity vykon motora 8,5 kW (11,5 k) poéas skutoéného pouzivania elektrického nara-
Max. otacky motora 3600 min-' dia odliSovat’ od uvedenych hodnét v zavislosti
S 3 od druhu a spoésobu pouzitia vyrobku, predo-
Zdvihovy objem 420 cm vSetkym, aky druh obrobku sa obraba.
Krutiaci moment 27,8 Nm S . . ' . . s
_ Zatazenie sa snazte udrzat podfa moznosti ¢o najnizSie.
Startovaci systém Elektricky $tartér (12 V)/lan- Vzorové opatrenia: obmedzenie pracovnej doby. Pritom sa
kovy Startér musia zohladnit vSetky Casti prevadzkového cyklu (napri-
Palivo E10 aE5 !(Iaq Casy, ked" je vyrovtfok vypn’utvy, a Casy, pocas ktorych
je sice zapnuty, no bezi bez zatazenia).
Emisie CO, 734,5 g/kWh
Objem palivovej nadrze 6 liter V pripade potreby dodrziavajte ¢as odpoCinku a obmedzte
. s . - pracovny €as na to, ¢o je potrebné.
Objem nadrze na motorovy 1,1 liter o T . L
olej Informacie o vzniku vibracii namerané podfa prislusnych no-

riem:

— - Parametre vibracii (vibracia ruka-rameno)
Hydraulicky systém:

Vykon &erpadla 2x13 I/min Vibracia ruka-rameno
Systémovy tlak 175 barov Vibracia ay 2,17 m/s?
Objem nadrze na hydraulic- 13,5 liter Neistota K 0,5 m/s?
ky olej Karoséria

Vibracia a, 7,65 m/s?
PrisluSenstvo v rozsahu Neistota K, 0,5 m/s?
dodavky:
LyZica (9) 0,023m° (23 litrov) Vznik hluku a vibracii obmedzte na minimum!

V zaujme zniZenia nebezpeclenstiev dbajte na nasledujuce
*stanovené bez vodi¢a, bez dynamickych efektov, na rovnej, upozornenia:

pevnej zemi, s lyzicou na zeminu 7915400705 « Poutivajte iba bezchybné vyrobky.
Technicke zmeny vyhradene! » Vyrobok pravidelne Cistite a vykonavajte jeho udrzbu.
» Svoj spbsob prace prispdsobte vyrobku.

* Vyrobok nepretazujte.

» V pripade potreby nechajte vyrobok prekontrolovat.

» Ak sa vyrobok nepouziva, vypnite ho.
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Noste rukavice.

V chladnom pocasi udrZiavajte svoje telo a najma ruky v
teple.

Pravidelne si robte prestavky a pohybujte pritom rukami,
aby ste podporili ich prekrvenie.

Pravidelnou udrzbou a pevnymi dielmi na vyrobku sa po-
starajte o ¢o najmenSie vibracie vyrobku.

7 Bezpecnostné upozornenia

Pozor!

Pri pouziti vyrobkov sa musi dodrziavat niekolko bezpec-
nostnych opatreni, aby sa prediSlo poraneniam a Skodam.
Doékladne si precitajte tento navod na obsluhu/bezpeénost-
né upozornenia. V pripade, Ze vyrobok odovzdavate inym
osobam, odovzdajte im aj tento navod na obsluhu/bezpec-
nostné upozornenia. Nepreberame zodpovednost za ziad-
ne nehody ani Skody, ku ktorym déjde v désledku nedodr-
Zania tohto navodu a bezpecnostnych upozorneni.

Dodrziavajte bezpeénostné upozornenia!

Vsetky bezpecnostné upozornenia a pokyny uschovajte
pre pripad neskorsieho pouzitia!

7.1 Oboznamenie sa s vyrobkom

* Predtym, ako vyrobok pouZijete, precitajte si cely navod
na obsluhu.

ReSpektujte vystrazné a informacné Stitky, ktoré su
umiestnené na vyrobku. Poskytuju délezité upozornenia
tykajuce sa bezpecnej prevadzky.

Oboznamte sa s ovladacimi a regulaénymi zariadeniami
a riadnym pouzivanim vyrobku.

Zabezpecte, aby vyrobok obsluhovali vylu¢ne poucené
osoby, ktoré si s porozumenim precitali cely prilozeny na-
vod na obsluhu a dodrzZiavaju vSetky pokyny aj bezpec-
nostné opatrenia, ktoré su v iom uvedené.

7.2 Pracovna oblast’

* Pred nasadenim vyrobku alebo namontovanim vliozené-
ho nastroja dékladne skontrolujte okolie. Vyrobok nie je
vhodny na nasadenie v stazenych podmienkach — ako su
extrémne klimatické podmienky alebo nebezpecéné pros-
tredie — kde sa vyzaduju osobitné bezpecnostné opatre-
nia.

Vyrobok sa nesmie pouzivat v kontaminovanom prostre-
di.

Nepracujte s produktom v prostredi s nebezpe€enstvom
vybuchu.

Deti a iné osoby drzte v dostato¢nej vzdialenosti od vy-
robku poc€as jeho pouzivania. Pri nepozornosti mozete
stratit’ kontrolu nad vyrobkom.

7.3 Osobna bezpecnost’

» Nepouzivajte vyrobok, ak ste unaveni alebo ste pod vply-
vom drog, alkoholu ¢&i liekov. Nepouzivajte zZiadne vyrob-
ky, ak ste unaveni.

» Noste vhodny odev! Nenoste volné oblecenie ani Sperky,
ktoré moézu zachytit pohyblivé diely alebo vloZzené nastro-
je. Odporu¢ame nosenie pevnych rukavic, protiSmykovej
obuvi, ochrany sluchu a ochrannych okuliarov.

www.scheppach.com
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» Pocas prevadzky sa na vyrobku smie nachadzat vyluéne
obsluhujuca osoba. Zdrziavanie sa dalSich oséb na vy-
robku nie je povolené.

» Drzte ruky a nohy v bezpecnej vzdialenosti od rotujucich
dielov a vlozenych nastrojov.

7.4 Prevadzka a oSetrovanie

Pred kazdym pouzitim skontrolujte vyrobok, predovset-
kym ochranné zariadenia a mechanické komponenty,
ohladom poskodeni, ako su volné, opotrebované alebo
poskodené diely. Skontrolujte pevné utiahnutie vSetkych
matic, Capov a skrutiek.

Z bezpecnostnych dévodov vymerite opotrebované alebo
poskodené diely.

Pred uvedenim do prevadzky sa uistite, Ze je vyrobok
vzdy v dobrom stave, naplneny palivom, riadne namaza-
ny a namasteny tukom a Ze boli vykonané vSetky udrz-
barske prace.

Na vyrobku sa nesmu vykonavat ziadne zmeny. Zmeny
moézu znizit' ucinnost bezpecnostnych opatreni a zvysit
rizika pre operatora.

Skontrolujte kryty a ochranné zariadenia, ¢i nie su po$ko-
dené a Ci su spravne ulozené. Pripadne ich vymerite.

Ak je ochranna nadstavba narusena plastickymi deforma-
ciami a/alebo trhlinami — napriklad v désledku prevrate-
nia, preklopenia alebo narazu predmetu — musi sa vyme-
nit' v sulade s udajmi vyrobcu.

7.5 Bezpecnostné upozornenia, ked’ su

pritomné deti

Nepozornost voCi pritomnym detom modze mat zavazné aj
tragické nasledky. Deti ¢asto prejavuju velky zaujem o vyrob-
ky, neuvedomuju si vSak nebezpecCenstva, ktoré su s nimi
spojené, a €asto sa spravaju nepredvidatelne.

Nikdy nepredpokladajte, Ze deti zostani na mieste, kde
ste ich videli naposledy.

Deti vzdy drzte pod dohlfadom zodpovednej dospelej oso-
by a mimo pracovnej oblasti.

Vzdy davajte pozor a ak deti vstupia do pracovnej oblasti,
vyrobok okamzZite zastavte.

Na vyrobku nikdy nenechavajte sa zviezt' aj deti.
Nemaju tam Ziadne bezpecné miesto. Deti by mohli
spadnut, mohli by ste ich prejst alebo by my mohli branit
obsluhujucej osobe pri obsluhe vyrobku.

Nikdy nenechavajte vyrobok obsluhovat detmi. Nikdy ne-
nechavajte vyrobok obsluhovat dospelymi, ak neboli
predtym pouceni.

Deti sa s tymto vyrobkom ani s vlozenym nastrojom ne-
smu hrat.

Pred cuvanim sa vzdy obzrite cez rameno a skontrolujte,
¢i sa v nebezpelnej oblasti nenachadzaju deti, osoby
alebo prekazky.

Umiestnite vyrobok na rovnu, priamu plochu.

Pred opustenim vyrobku spustite vloZzeny nastroj na zem,
vypnite motor, vytiahnite kfu¢ zapalovania a zaistite klin-
mi gumovy pasovy podvozok.
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7.6 Osobitné bezpe€énostné upozornenia

7.6.1 Pred nasadenim

Dékladne preskumaijte terén, aby ste mohli vybrat’ vhodny
vloZzeny nastroj a pasujuce diely prisluSenstva pre pracu, kto-
ru chcete vykonavat. Aby ste mohli pracu vykonat riadne a
bezpecne.

Pouzivajte iba vloZené nastroje a diely prisluSenstva, ktoré
schvalil vyrobca.

Pouzivanie inych nastrojov a iného prisluSenstva méze
pre vas znamenat nebezpeenstvo poranenia.

» Riadne pripravte svoje pracovisko. Nepracujte v blizkosti
budov ani objektov, ktoré by mohol vyrobok poskodit.
Odstrante sutiny alebo volné materialy, ktoré by sa mohli
pri prejazde neoCakavane pohnut a predstavovat nebez-
pecenstvo.

e Zabrante pristupu oséb k zdvihnutych zdvihacim rame-
nam, vlozenym nastrojom a nepodopretym bremenam.
Na varovanie vozidiel a chodcov pouzivajte zabrany ale-
bo signalizacné zariadenia. Pred nastartovanim vyrobku
zatrubte, aby ste na seba upozornili okolostojacich.

* Vyhybajte sa kontaktu zdvihacieho ramena alebo vloze-
ného nastroja s nadzemnymi elektrickymi vedeniami a
inymi prekazkami. Davajte pozor na skryté diery, prekaz-
ky, makku pédu a previsy, aby ste sa vyhli nebezpecen-
stvu.

 Pri praci s urcitymi vioZzenymi nastrojmi sa vyhybajte kon-
taktu s plynovymi potrubiami, kédblami a vodovodnymi po-
trubiami ulozenymi v zemi.

/A NEBEZPECENSTVO

V pracovnej oblasti sa mézu nachadzat’ podzem-
né zasobovacie potrubia.

V pripade poskodeni tychto potrubi hrozi nebez-
pe€enstvo zasahu elektrickym priudom alebo vy-
buchu.

Nechajte terén preskumat’ na pritomnost’ pod-
zemnych vedeni a kopte len v oznac¢enych oblas-
tiach.

Obratte sa na miestneho poskytovatela sluzieb
alebo dodavatela, aby nechal oznacit’ terén!

» Udrziavajte vyrobok Cisty. Silné znecistenie, mastnota,
prach a trava sa mdzu vznietit a sposobit nehody alebo
zranenia.

7.6.2 Bezpecna prevadzka

* Pred nastartovanim motora zabezpecéte, aby boli vSetky
pohony v neutrélnej polohe. Motor Startujte vyluéne z
ovladacej plosiny.

* Vyrobok nikdy neuvadzajte do prevadzky, ak ochranné
zariadenia chybaju alebo nie su bezpe€ne namontované.
Zabezpelte, aby boli vSetky blokovacie mechanizmy
spravne namontované, nastavené a pine funkéné.

» Nikdy neprekroCte menovité prevadzkové zatazenie. Vy-
robok sa moze stat’ nestabilnym a moézete nad nim stratit
kontrolu.

* Pocas jazdy nikdy nezdvihajte bremena. Bremena vzdy
drzte v nizkej polohe.

* VloZené néstroje vzdy bezpecfne upevnite aj pri jazde na
kratke trate a prisluSenstvo poriadne ulozte.

118 | SK

| X=S KITY el s

7.6.21 Praca na svahoch

A NEBEZPECENSTVO

Sklony svahov zvysuju riziko straty kontroly a prevratenia,
¢o mdze viest k tazkym zraneniam alebo smrtelnym neho-
dam. Pri pouzivani vyrobku na svahoch a v nerovnom te-
réne budte mimoriadne opatrni.

Nepracujte na rozmo€enom, zamrznutom alebo nestabil-
nom podklade.

V zaujme znizenia nebezpelenstiev dbajte na nasledujice
upozornenia:

» Zohladnite sklon vyrobku vo vSetkych osiach.
* Maximalny bocny sklon: 11°.
» Maximalne stupanie: 25°.

» Do kopca a z kopca na svahoch jazdite vzdy so spuste-
nym bremenom.
Prispbsobte svoj Styl jazdy tak, aby bola zaru€ena stabili-
ta vyrobku.
Dbajte na to, aby ste tazsi koniec vyrobku drzali na stra-
ne svahu.
RozloZenie hmotnosti sa liSi v zavislosti od vloZzeného na-
stroja:

— Ked je lyZica prazdna, zadna Cast je tazsia.
— Ked je lyzica pIna, hmotnost je vpredu.

— V pripade nastrojov ako drapakova lyzica alebo zhf-
nacia radlica sa tazisko tiez nachadza vpredu.

* Pri jazde po svahu znizuju zdvihnuté zdvihacie ramena
stabilitu vyrobku.
Bremena vzdy drzte v nizkej polohe.

* Po odpojeni vloZzeného nastroja na svahu sa hmotnost

presunie dozadu — zadna Cast’ bude tazsia.

» Jazdite a pohybujte vyrobkom na svahu pomaly a kontro-
lovane.
Vyvarujte sa nahlych zmien smeru a rychlosti.

* Na svahu sa nerozbiehajte a nezastavujte. V pripade
straty trakcie zidte pomaly a rovno dolu svahom.

* Na svahu sa neotacajte. V pripade potreby sa pomaly
otocCte a drzte tazky koniec hore svahom.

» Vyrobok odstavte na svahoch alebo nasypoch az potom,
ako spustite vlozeny nastroj na zem a zaistite klinmi gu-
movy pasovy podvozok.

7.6.2.2 Bezpeénostné upozornenia gumového

pasového podvozka

Gumovy pasovy podvozok umozriuje vSestranné pohyby.
Aby ste zabranili predasnému opotrebovaniu gumovych pa-
sov, bezpodmienene dodrziavajte nasledujuce body.

» Jazda alebo otacanie na predmetoch s ostrymi hranami
alebo na schodoch silno zatazuje gumovy pas a méze
viest' k prasklinam alebo zarezom na jazdnej ploche.

» Dbajte na to, aby sa v gumovych pasoch nenachadzali
ziadne cudzie telesa, pretoze pocCas prevadzky su vysta-
vené silnému zatazeniu a cudzie telesa mézu viest k po-
Skodeniam alebo trhlinam.

» Zabrante tomu, aby sa na gumovy pas dostalo palivo ale-
bo olej. Ak by k tomu napriek tomu doslo, okamZite ocisti-
te postihnuté miesto.

» Ostré zakruty na vozovkach s vysokym koeficientom tre-
nia, ako su beténové alebo asfaltové povrchy, mézu silno
zatazovat' gumovy pas.
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* Nepracujte v blizkosti hran padu, vykopov alebo néasy-
pov. Gumovy pasovy podvozok sa mOze nahle prevratit,
ak gumovy pas prejde cez hranu alebo sa zlomi.

* Nepracujte na mokrej trave, pretoze nizka trakcia méze
spOsobit’ zosunutie vyrobku.

» Vzdy dbajte na to, v ktorom smere sa vyrobok pohybuje a
skontrolujte, €i sa na ceste nenachadzaju prekazky.

» Bezpecne nastupujte a vystupujte. Pouzivajte na to dr-
zadla. Na vyrobok nevyskakujte ani z neho nezoskakujte.

7.6.3 Ukoncenie prace
* Umiestnite vyrobok na rovnu, priamu plochu.
» Spustite vloZzeny nastroj Uplne na zem.
* Vypnite pomocnu hydrauliku.

* Vypnite motor a vytiahnite kIu¢ zapalovania zo spinacej
skrinky.

« Vytiahnite bezpe&nostny klUc.

7.6.4 Protipoziarna ochrana

Vyrobok ma konstrukéné diely, ktoré su po€as prevadzky vy-
stavené vysokym teplotdm, najma motor a vyfukovy systém.
PoSkodené alebo zle udrziavané elektrické zariadenia mézu
navySe vytvarat iskry alebo elektrické obluky, ktoré predsta-
vuju nebezpecenstvo poziaru.

V zaujme znizenia nebezpeclenstiev dbajte na nasledujuce
upozornenia:

 Pri praci v stazenych podmienkach by sa mali pravidelne
vyfukovat usadeniny v blizkosti horucich dielov vyfuku
motora.
VSetky horlavé materialy, ako je listie, slama a triesky, sa
musia odstranovat z vane, podlahy vozidla a priestoru v
blizkosti motora, aby sa zabranilo nebezpecenstva pozia-
ru.

» Pravidelne kontrolujte opotrebovanie a posSkodenie vset-
ky palivové a hydraulické potrubia. V pripade priznakov
netesnosti sa musia okamzite vymenit..

* Pravidelne kontrolujte poSkodenie elektrickych vedeni a
konektorov. Skody nechajte okamzite odstranit’ vylu¢ne
kvalifikovanym elektrikarom.

» Kazdy den kontrolujte vyfukovy systém, Ci nie je netesny,
¢i nie su zlomené potrubia a timi¢e hluku, ako aj uvofne-
né alebo chybajuce skrutky, matice a spony. Ak zistite
netesnosti alebo poskodené diely, pred nasadenim do-
koncite opravy, aby bola zaru¢ena bezpecna prevadzka.

» V blizkosti vyrobku alebo priamo na filom majte vzdy pri-
praveny viacucelovy hasiaci pristroj. Obsluhujuci perso-
nal musi byt vyskoleny v zaobchadzani s hasiacim pri-
strojom a musi vediet, ako ho v nudzove;j situacii rychlo a
spravne pouzit.

7.6.5 Hydraulické nebezpecéenstva

» Ak by sa vam hydraulicky olej dostal do o€i, okamzite si
ich dékladne oplachnite Cistou vodou a ihned vyhladajte
lekarsku pomoc.

» Vyhybajte sa kontaktu koZe a odevu s hydraulickym ole-
jom. Ak by sa vam hydraulicky olej dostal do kontaktu s
kozou, okamzite si dokladne umyte postihnuté miesta vo-
dou a mydlom, aby ste zabranili podrazdeniu koze a der-
matézam. Ak by sa vam dostal hydraulicky olej na odev,
ihned sa prezlecte.

* Pri vdychnuti par hydraulického oleja okamzite vyhladajte
lekarsku pomoc. Ak sa v hydraulickom systéme vyskytne
netesnost, vyrobok nestartujte alebo ho ihned zastavte.
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+ Uniky oleja sa nesmu kontrolovat holymi rukami. Noste
osobné ochranné prostriedky. Nosenie osobnych ochran-
nych prostriedkov, ako napriklad bezpecnostny odeyv,
ochranné okuliare a rukavice, znizuje riziko poraneni.

/A VAROVANIE

Hydraulicky systém je pod tlakom. Uniky méZu mat za na-
sledok tazké poranenia.

/\ VAROVANIE

Nebezpecenstvo popalenia!l

Pocas prevadzky stupa teplota hydraulického oleja, ¢o mé-
ze viest k nebezpecenstvu popalenin.

7.6.6  Opatrenia v nudzovej situacii
7.6.6.1

Prace v blizkosti elektrickych vedeni si vyZaduju osobitné
bezpefnostné opatrenia.

Zasah elektrickym pradom

V zaujme zniZzenia nebezpelenstiev dbajte na nasledujuce
upozornenia:

» Elektricky prud sa neSiri do zeme vylu€ne cestou najmen-
Sieho odporu.

» Elektricky prud méze prudit spat do vyrobku cez rury, ha-
dice a kable.

* Nizke napatie mbéze sposobit’ tazké, niekedy aj smrtelné
zranenia. Mnohé pracovné urazy spdsobené elektrickym
prudom su dbésledkom kontaktu s napatim nizSim ako
440 V.

Vacésinu zasahov elektrickym prudom nevnimate okamZite,
ale existuju typické priznaky, ktoré mdézu poukazovat na za-
sah elektrickym pradom:

» Vypadok prudu

* Vznik dymu

* Vybuch

» Zvuky buchania

» Vznik elektrického obluka

Ak sa vyskytne jeden alebo viacero z tychto priznakov, treba
predpokladat zasah elektrickym prudom.

7.6.6.2

Pri podozreni na poskodenie elektrického vedenia sa v ziad-
nom pripade nehybte.

Poskodenie elektrického vedenia

V zaujme zniZzenia nebezpelenstiev dbajte na nasledujuce
upozornenia:

* Ak sa nachadzate na vyrobku, zostarnte tam. Zdvihnite
vloZzeny nastroj a vyjdite s vyrobkom z bezprostrednej ne-
bezpecnej oblasti.

* Ak sa nenachadzate na vyrobku, nesmiete sa dotykat’ vy-
robku ani vioZzeného nastroja.

* Malymi krokmi opustte pracovnu oblast a drzte chodidla
tesne pri sebe. Znizite tym nebezpecfenstvo zasahu elek-
trickym prudom tzv. krokovym napatim.

» Okamzite informujte okolostojace osoby o zasahu elek-
trickym pradom a vyzvite ich, aby ihned opustili nebez-
pecnu oblast.

» |lhned sa spojte s dodavatefom elektrického prudu, aby
nechal odpojit privod prudu.
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» Do pracovnej oblasti sa smie po jej opusteni znova vstu- » Aby ste zabranili prevrateniu, nemerite smer jazdy.
pit len s povolenim dodavatela elektrického prudu. Pri-

Stup neopravnenym osobam zakazany. » Po nakladke vypnite motor, vytiahnite bezpe€nostny klu¢

a odstrante konektor zapalovacej svieCky zo zapalovace;j

7.6.6.3  Poskodenie plynového potrubia sviecky.
V zaujme zniZenia nebezpedenstiev dbajte na nasledujlice * Pouzivajte vhodné kliny na zaistenie gumového pasove-
upozornenia: ho podvozka proti nekontrolovanym pohybom.
+ Bezodkladne vypnite motor, pokial sa to da urobit bez- * Pouzivajte vyluCne upeviovacie prostriedky, ktoré su
pecne a bez oneskorenia. vhodné pre hmotnost vyrobku.

» Bezodkladne odstrante vSetky zdroje zapalenia, pokial sa Dodrziavajte miestne predpisy pre upevnenie.

to da urobit bezpecne a bez oneskorenia. 7.6.8 Bezpeéné zdvihanie vyrobku

* Okamzite informujte okolostojace osoby o pretati plyno- Vyrobok sa méze zdvihnit na prives/nakladné vozidio aj
veho potrubia a vyzvite ich, aby ihned opustili nebezpec- vhodnymi zdvihacimi zariadeniami.
nu oblast.

+ Ihned opustte nebezpeénu oblast. /\ VAROVANIE

* lhned sa spojte s dodavatelom.
Zdvihacie prace smie vykonavat' vylu¢ne kvalifikovany per-

» Ak sa pracovna oblast nachadza na ulici, ihned zastavte sonal, ktory bol nalezite vykoleny a pouceny.

premavku v prisluSnej oblasti.

» Do pracovnej oblasti sa smie po jej opusteni znova vstu- x
pit len s povolenim zachranarov a dodavatela. Pristup A NEBEZPECENSTVO

neopravnenym osobam zakazany. . L.
Nebezpecenstvo ohrozenia zivota!

7.6.6.4 Poskodenie optického kabla . ] ] ) ) ]
V oblasti pohybu zdvihnutych bremien sa nikdy nesmu zdr-

Nepozerajte sa do odrezanych koncov optickych kablov ale- Ziavat osoby.

bo neidentifikovanych kablov, pretoze to moze sposobit po- Od zdvihnutych bremien hrozi nebezpe&enstvo tazkych az
Skodenie zraku. . smrtefnych zraneni.

Ihned kontaktujte dodavatela.

7.6.6.5 Poziar vyrobku A VAROVANIE

Okamzite vykonajte nudzové odstavenie.

V zaujme znizenia nebezpecenstiev dbajte na nasledujuce Nebezpecenstvo stlacenia!

upozornenia: Davaijte pozor na svoje prsty!

+ Vytiahnite bezpeénostny klU¢ batérie (ak je pristupny).
V zaujme zniZzenia nebezpelenstiev dbajte na nasledujuce

* Ak ide o maly poZiar a je k dispozicii hasiaci pristroj, po- upozomenia:

kuste sa ho uhasit.

* Ak sa ohen neda uhasit, okamzite opustite pracovnu ob- * Odstrafite vioZzeny nastroj.

last' a informujte zachranarov. » Pouzivajte iba zdvihacie body ur¢ené a oznacené vyrob-
com.

767 B ¢na nakladk kladka vyrobk
6 ezpecna nakladka a vykladka vyrobku » Pouzivajte vylu¢ne viazacie prostriedky a zdvihacie zaria-

denia, ktoré su vhodné pre hmotnost’ vyrobku.

A VAROVANIE » Vyrobok zdvihajte len na troch zdvihacich bodoch.
Nakladanie a vykladanie vyrobku na prives alebo nakladné * Pri zdvihani vyrobku dbajte na to, aby ste neprekrodili
vozidlo zvySuje riziko prevratenia. uhol sklonu 20 stupriov.

To mbéze mat za nasledok tazké alebo smrtefné zranenia.

— Pri jazde po rampe alebo vychadzani na rampu je na- 7.7 Zaobchadzanie s palivom

mieste mimoriadna opatrnost.

— Na rampu vchadzajte alebo po nej jazdite len so spus-
tenym nasadzovacim nastrojom.

B Pouzivajte ako palivo vyhradne benzin Super E5 alebo
— Pri nakladke vyrobku po rampe sa smie len cuvat. Taz- E10.
ka strana vyrobku musi byt vtedy vzdy vyrovnana hore
svahom, aby sa zabranilo prevrateniu alebo zosunutiu.
Pri vykladke vyrobku sa smie jazdit’ vpred.

/i NEBEZPECENSTVO

— Vyvarujte sa prudkého rozjazdu a brzdenia, pretoze to

. S '
moze spobsobit stratu kontroly a prevratenie vyrobku. Nebezpecenstvo ohrozenia Zivota!

Palivo je jedovaté a velmi zapalné.

» Dodrziavajte vSetky predpisy tykajuce sa prepravy vyrob-
ku po verejnych komunikaciach. » Palivo uchovavajte iba v nadobach na to uréenych (ka-

- Pri nakladke vyrobku na nakladné vozidlo pouZivajte nistre).

dostato¢ne dlhé a stabilné rampy. » Uzatvaracie veka nadrzi sa musia vzdy riadne naskrutko-

» Pouzivajte vyluéne rampy, ktoré su vhodné pre hmotnost vat a dotiahnut.

vyrobku. » Palivova nadrz a ostatné uzavery nadrze je pri poskodeni
potrebné vymenit' z bezpec&nostnych dévodov.
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Zabrante, aby sa do blizkosti paliva dostali iskry, otvore-
né plamene, trvalé plamene, zdroje tepla a iné zapalné
zdroje.

Nefajcite!

Tankujte iba vonku a poc€as plnenia nefajcite.

Pred tankovanim vypnite spalovaci motor a nechajte ho
vychladnut.

Palivo je potrebné naplnit pred spustenim motora. Pogas
chodu motora alebo hned po vypnuti vyrobku sa nesmie
otvarat uzaver palivovej nadrze ani doplhat palivo.

Otvorte uzaver palivovej nadrze opatrne a pomaly. Po¢-
kajte na vyrovnanie tlaku a az potom Uplne odoberte ve-
ko palivovej nadrze.

Na tankovanie pouzivajte vhodny lievik alebo plniacu ru-
ru, aby sa palivo nedostalo na spafovaci motor a kryt.
Palivovu nadrz nepreplnajte!

Na umoznenie rozpinavosti paliva nikdy neplite palivovu
nadrz nad dolnu hranu plniaceho hrdla. Dodrziavajte do-
dato¢né udaje v navode na pouzitie pre spafovaci motor.

Ak palivo pretieklo, spustite spafovaci motor az po vycis-
teni plochy znecistenej palivom. Je potrebné zabranit
akémukolvek pokusu o nastartovanie, kym sa vypary pa-
liva nevyparia (utrite dosucha).

Rozliate palivo vzdy poutierajte.
Ak sa palivo dostalo na odev, musi sa odev vymenit.

Veko nadrze sa musi po kazdom tankovani riadne za-
skrutkovat a dotiahnut. Vyrobok sa nesmie uviest do pre-
vadzky bez naskrutkovaného originalneho veka palivovej
nadrze.

Z bezpecnostnych dévodov pravidelne kontrolujte palivo-
vé potrubie, palivovu nadrz, uzaver palivovej nadrze a
pripojky ohladom poskodeni, starnutia (lamavost), pev-
ného uloZenia a netesnych miest a v pripade potreby sa
musia vymenit..

Nadrz vyprazdnite len v exteriéri.

Nikdy nepouzivajte napojové flase alebo podobne na lik-
vidaciu alebo skladovanie prevadzkovych latok, ako napr.
paliva. Osoby, predovSetkym deti, by mohli byt zvadzané
pit z tychto nadob.

Nikdy neuchovavajte vyrobok s palivom v nadrzi v budo-
ve. Vznikajuce vypary paliva sa mézu dostat do kontaktu
s otvorenym ohfiom alebo iskrami a vznietit' sa.

Vyrobok a palivovu nadrz neodstavuijte v blizkosti vykuro-
vacich telies, teplometov, zvaraciek a inych zdrojov tepla.
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Ak sa poclas prevadzky zisti chyba na nadrzi, na veku
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Pri pouziti kablov na pomocné Startovanie davajte mimo-
riadny pozor. Dbajte na prislusné pokyny na zabranenie
poSkodeni na pristroji (predovSetkym aktivujte spustac
maximalne 10 sekund).

Nikdy neotvarajte batériu a nenechavajte ju padnut.

Batériu vzdy nabijajte v zatvorenom priestore chranenom
pred poveternostnymi vplyvmi s dobrym vetranim a v su-
chu.

Pripojky batérie neskratujte.

Deformované alebo chybné (vytekajuce) batérie sa ne-
smu pouzivat a musia sa vymenit a ekologicky zlikvido-
vat. Dodrziavajte Specifické predpisy danej krajiny.

Pri chybnych batériach méze unikat’ kvapalina. Zabrante
kontaktu! Pri nahodnom kontakte si postihnuté miesto
oplachnite vodou. Ak sa kvapalina dostane do o¢i, vyhla-
dajte lekarsky pomoc. Vytekajuca batériova kvapalina
mbze spbsobit podrazdenie pokozky, popaleniny a po-
leptania.

Pravidelne vizualne kontrolujte pripajacie kable na batérii
na poskodenia. Poskodené kable nechajte vymenit od-
bornikom.

Poistky sa nesmu nikdy premostovat. Nikdy nepouzivajte
poistku s inou zatazitelnostou (ampérmi) nez je predpi-
sane.

7.8.1  Bezpeénostné upozornenia tykajice sa

zaobchadzania s batériami

Vzdy davajte pozor na to, aby sa batérie vkladali
S0 spravnou polaritou (+ a -), ktora je na nich uvedena.

Batérie neskratujte.
Nedobijatelné batérie nenabijajte.
Batérie neprebijajte!

NezmieSavajte staré a nové batérie, ako ani batérie r6z-
nych druhov alebo od réznych vyrobcov! VSetky batérie
jednej supravy vymienajte sucasne.

Vybité batérie bezodkladne vyberte z pristroja a zlikviduj-
te v sulade s predpismi! Batérie nevyhadzujte do domo-
vého odpadu. Chybné alebo vybité batérie sa musia re-
cyklovat podl'a smernice 2006/66/ES. Batérie a/alebo za-
riadenie vratte cez ponukané zberné zariadenia. O moz-
nostiach likvidacie sa mdzete informovat na vasej obec-
nej obce mestskej sprave.

Batérie nezahrievajte!

Zvaranie ani spajkovanie nevykonavajte priamo na baté-
riach!

Batérie nerozoberajte!

Batérie nedeformuijte!

Batérie nevhadzujte do ohna!

Batérie uschovavajte mimo dosahu deti.

nadrze alebo na dieloch veducich palivo (palivové vede-
nia), musia sa okamzite vypnut spalovaci motor. « Detom nie je povolené vymienat batérie bez dozoru!

Nasledne vyhladajte Specializovaného predajcu. » Batérie neskladujte v blizkosti ohna, sporakov ani inych
typov tepelnych zdrojov. Batérie neumiestfiujte na miesta
s priamym slneénym Zziarenim, pri horicom pocasi ich
nepouzivajte ani neskladujte vo vozidle.

7.8 Bezpecnost’ batérie
* Na zabranenie tvorbe iskier v dbsledku skratu musi sa
vzdy najskor odpojit minusovy kabel (=) na batérii a zno-
vu pripojit ako posledny.

» Nepouzité batérie uschovavajte v origindlnom baleni
a udrziavajte ich vo vzdialenosti od kovovych predmetov.
Rozbalené batérie nezmieSavajte ani ich neprehadzuijte!
Mbze to viest ku skratu batérie, a tym k poSkodeniam,
popaleninam alebo k poziaru.

» Pri pracach na batérii nefajcite. Iskry, otvorené plamene
a iné zdroje tepla udrziavajte vzdy mimo batérie.

» Batérie vyberte z vyrobku, ak sa tento dlhSiu dobu nepo-
uziva, okrem toho, ak sluzi pre nadzové pripady!
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Batérii, ktoré vytiekli, sa NIKDY nedotykajte bez prislus-
nej ochrany. Ak uniknuta kvapalina pride do kontaktu
s pokozkou, okamzite pokozku umyte pod tecucou vo-
dou. V kazdom pripade zabrante kontaktu kvapaliny
s oCami a Ustami. V takomto pripade okamzite vyhladajte
lekara.

Kontakty batérii a aj opacné kontakty v pristroji vycistite
pred vlozenim batérii.

Zvyskoveé rizika

Vyrobok je skonstruovany podla aktualneho stavu
techniky a uznavanych bezpeénostno-technickych
pravidiel. Napriek tomu sa mézu pri praci vyskytnut’
jednotlivé zvyskové rizika.

Napriek vSetkym prijatym opatreniam moézu pretrvavat
zvySkové rizika, ktoré nie su ocividné.

Zvyskoveé rizika je mozné minimalizovat, ak sa spolu do-
drziavaju ,bezpecnostné upozornenia“ a ,pouzitie v sula-
de s urenim®, ako aj navod na obsluhu.

Zamedzte neumyselnému uvedeniu vyrobku do prevadz-
ky.

Nikdy nevkladajte ruky do pracovnej oblasti, ked je vyro-
bok v prevadzke.

Neumyselné uvedenie vyrobku do prevadzky.

Dodrziavajte zadané udrzbové a bezpecnostné upozor-
nenia navodu na obsluhu.

/A\ VAROVANIE

| X=S KITY el s

Upozornenie:

Uschovajte si vSetky demontované upevriovacie prvky na na-
slednu montaz.

8.1

1. Zavedte kolajnicku sedadla operatora (3) spredu do
uchytenia kapoty motora (4).

Montaz sedadla operatora (3) (obr. 4)

2. Pripojte kontaktny spina¢ sedadla (3a).

3. Potiahnite nastavovaciu paku (3b) smerom von a podrzte
ju v tejto polohe.

4. Potlac¢te sedadlo operatora (3) do pozadovanej polohy a
pustite nastavovaciu paku (3b).
Sedadlo operatora (3) pocutelne zapadne.

8.2 Montaz ovladacej paky (13a/13d) (obr. 5)

1. Demontujte matice (13a 2/13d 2) z ovladacich pak (13a/
13d).
Pouzite vidlicovy kIa¢ vel. 24 mm.

2. Prestréte ovladacie paky (13a/13d) zhora cez gumové
manzety (13a 1/13d 1).

3. Uvolnite zvieracie skrutky (13a 3/13d 3) na ovladace;j sta-
nici (13).
Pouzite imbusovy kfu¢ 4 mm.

4. Naskrutkujte matice (13a 2/13d 2) na ovladacie paky
(13a/13d).

5. Otocte ovladacie paky (13a/13d) do puzdier a vyrovnajte
pozadovanu pracovnu polohu.

6. Utiahnite zvieracie skrutky (13a 3/13d 3) a zaistite ich po-

Pri dIhSich pracach m6ze z dévodu vibracii dbjst' v rukach
obsluhujucej osoby k porucham prekrvenia (syndrom bie-
lych prstov).

istnymi maticami (13a 4/13d 4).
Pouzite imbusovy kfu€ 4 mm a vidlicovy kla¢ vel. 13 mm.

7. Utiahnite matice (13a 2/13d 2).
Syndrém bielych prstov je cievne ochorenie, pri ktorom sa Pouzite vidlicovy kra¢ vel. 24 mm.
v zachvatoch kf€ovito stahuju cievy na prstoch na rukach . . . .
a nohach. Postihnuté oblasti uz nie si dostatoCne zasobo- 8. Vyhriite gumové manzety (13a 1/13d 1).) na uchytenia.
vané krvou a preto sa zdaju extrémne bledé. Casté pouzi- - e
vanie vibrujucich vyrobkov mdze u oséb, ktorych prekrve- 8.3  Montaz rukovati (13b 1/13c 1) (obr. 5)
nie je naruSené (napr. fajciari, diabetici), vyvolat nervové 1. Naskrutkujte na paku pojazdu (13b/13c) po jednu rukovat

poskodenia. (13b 1/13c 1).

2. Zaistite rukovati (13b 1/13c 1) maticami.
Pouzite vidlicovy kIa¢ vel. 16 mm.

Ak spozorujete neobvyklé zhorSenia stavu prstov, okamzi-
te ukoncite pracu a vyhladajte lekara.

8.4
Montaz 1

Montaz predného obluka (7) (obr. 6)

. Demontujte vSetky skrutky M16 (7a), podlozky (7b) a
pruzné podlozky (7c) z nadstavby (5).
Pouzite vidlicovy/nastr¢kovy kla¢ vel. 24 mm.

8

2. Vyrovnajte predny obluk (7) s nadstavbou (5).

Montaz a nastavenia na vyrobku vzdy vykonavajte pri vyp- Dbajte na to, aby sa montéZne otvory zhodoval.

nutom motore a vytiahnite konektor zapalovacej sviecky.

3. Namontujte predny obluk (7) pomocou skrutiek M16 (7a),
podloziek (7b) a pruznych podloziek (7c) na nadstavbe
(5).

Pouzite vidlicovy/nastr¢kovy klu¢ vel. 24 mm.

Vzhladom na vysoku hmotnost vyrobku odpord¢ame, aby
ho montovali aspor dve osoby.

8.5 Montaz ochranného obluka (2) (obr. 6, 7)

1. Demontujte vSetky skrutky M8/M16 (7d/2a), podlozky (7e/
2b), pruzné podlozky (2c) a matice (7f/2d) z hornych
montaznych otvorov na prednom obluku (7).

Pouzite dva vidlicové/nastrckové kluce vel. 13 mm a vel.
24 mm.

* Na vyrobok nemontujte Ziadne vyrobky ani diely prislu-
Senstva, ktoré nie su uréené alebo schvalené vyrobcom.
Potrebné naradie:
» 2x vidlicovy klu¢/nastrékovy kla¢ vel. 13 mm*
+ 2x vidlicovy klu¢/nastrékovy klu€ vel. 24 mm* Odlozte si nabok $tyri skrutky M8 (7d) a prislu§né podloz-
+ Imbusovy kIu¢ 4 mm* ky (7€) a matice (7).

* = nie nevyhnutne obsiahnuté v rozsahu dodavky!
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2. Vyrovnajte ochranny obluk (2) s prednym oblikom (7). 9 Pred uvedenim do prevadzky

Dbajte na to, aby sa montazne otvory zhodovali.

3. Prestréte jednu skrutku M16 mm (2a) s podlozkou (2b) a
pruznou podloZkou (2c) cez montazne otvory a zaistite
ich jednou podlozkou (2b) a jednou maticou (2d).

4. Pevne utiahnite v§etky matice (2d) a skrutky M16 (2a).
Pouzite dva vidlicové/nastrékové kfuce vel. 24 mm.

8.6 Montaz ¢elného skla (2i) (obr. 7)

1. Demontujte vSetky skrutky M8 (2k), podlozky (2I) a mati-
ce (2m) z montaznych otvorov na ochrannom obluku (2).
Pouzite dva vidlicové/nastrékové kluce vel. 13 mm.

2. Odnimte listy (2j).

3. Vybalte celné sklo (2i) a odstrante ochrannu féliu na
oboch stranach.

4. Nasadte ¢elné sklo (2i) zhora na ochranny obluk (2).
Dbajte na to, aby sa montazne otvory zhodovali.

5. Nasadte listy (2j) na celné sklo (2i).
Dbajte na spravne vyrovnanie.

6. Prestréte jednu skrutku M8 (2k) cez montazne otvory list
(2)) a ¢elného skla (2i) a zaistite ju jednou podlozkou (2I)
a jednou maticou (2m).

Pre dolné montéZzne otvory pouzite aj Styri odloZené
skrutky M8 (7d), podlozky (7e) a matice (7f).

7. Opatrne pevne utiahnite vSetky matice (2m/ 7f) a skrutky
M8 (2k/ 7d).
Pouzite vidlicovy/nastrékovy klu¢ vel. 13 mm.

8.7 Montaz strechy (2e) (obr. 7, 8)

1. Demontujte vSetky skrutky M8 (2f), podlozky (2g) a mati-
ce (2h).
Pouzite dva vidlicové/nastrékové kluce vel. 13 mm.

2. Nasadte strechu (2e) na ochranny obluk (2).
Dbajte na to, aby vybranie strechy (2e) ukazovalo sme-
rom k ¢elnému sklu (2i).

3. Prestréte jednu skrutku M8 (2f) s podlozkou (2g) cez
montézne otvory strechy (2e) a zaistite ich jednou pod-
lozkou (2g) a jednou maticou (2h).

4. Pevne utiahnite v8etky matice (2h) a skrutky M8 (2f).
Pouzite dva vidlicové/nastrckové kluce vel. 13 mm.

8.8 Montaz vonkajsich zrkadiel (7g) (obr. 9)

1. Odstrante v8etky skrutky M8 (7h), podlozky (7i), pruzné
podlozky (7j) a matice (7k).
Pouzite dva vidlicové/nastrckove kluce vel. 13 mm.

2. Vyrovnajte obidve vonkajSie zrkadla (7g) na lavej a pra-
vej strane predného obluka (7).
Dbajte na to, aby sa montazne otvory zhodovali.
Dbajte na spravne vyrovnanie.

3. Prestréte jednu skrutku M8 (7h) s podlozkou (7i) cez
montazne otvory a zaistite ju jednou podlozkou (7i), jed-
nou pruznou podlozkou (7j) a jednou maticou (7k).

4. Pevne utiahnite vSetky matice (7k) a skrutky M8 (7h).
Pouzite dva vidlicové/nastrékove kluce vel. 13 mm.

5. Nastavte vonkajSie zrkadla (7g) prostrednictvom gulovej

hlavy naklapanim a otaanim tak, aby ste dosiahli poza-
dovany vyhlad.

www.scheppach.com - service@scheppach.com

/\ VAROVANIE

Pred uvedenim vyrobku do prevadzky si v zaujme vlastnej
bezpecnosti dokladne precitajte tuto prirucku a vSeobecné
bezpecnostné upozornenia. Ak vyrobok prenechavate tre-
tim osobam, vzdy k nemu prilozte tento navod na obsluhu.

/A\ VAROVANIE

Pred vykonavanim nastaveni na vyrobku odpojte
batériu a vzdy vytiahnite bezpeénostny kl'u¢.

/\ VAROVANIE

Elektricky obvod batérie uzavrite az vtedy, ked’ je
vyrobok pripraveny na pouzitie.

Pred uvedenim do prevadzky je nevyhnutné vyrobok
uplne zmontovat’!

Pri prvom uvedeni do prevadzky musi byt naplneny moto-
rovy olej a palivo.

Pred kazdym uvedenim do prevadzky namazte vSetky ma-
zacie hlavice.

Upozornenie:
Vyrobok sa dodava s naplnenym hydraulickym olejom.
Skontrolujte produkt pred kazdym uvedenim do prevadzky:

» Pevné utiahnutie vSetkych skrutkovych spojov.

« Uniky z potrubi, hadic a nadrzi.

» Viditelné nedostatky.

» Dostato€na hladina oleja, hydraulického oleja a paliva.

Poskodenie vyrobku!

Ak sa produkt prevadzkuje bez oleja alebo s velmi malym
mnozstvom oleja alebo so starym olejom, moze to viest k
poskodeniu vyrobku.

— Pred uvedenim do prevadzky naplite olej. Produkt sa
dodava bez oleja.

— Nepouzivajte stary olej!

— Pred kazdym uvedenim do prevadzky skontrolujte hla-
dinu oleja.
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POZOR

Skody na zivotnom prostredi!

Vypusteny olej m6ze trvalo znedistit' Zivotné prostredie.
Kvapalina je vysoko toxicka a mdze viest k znecisteniu vo-
dy.

— Olej naplhiajte/vyprazdiiujte len na rovnych a pevnych
povrchoch.

— Pouzite plniace hrdlo alebo lievik.
— Zachytte vypusteny olej do vhodnej nadoby.

— Okamzite a dokladne utrite rozliaty olej a zlikvidujte
handru podla miestnych predpisov.

— Zlikvidujte olej podla miestnych predpisov.

/A NEBEZPECENSTVO

Nebezpecenstvo ohrozenia zivota!

Palivo je jedovaté a velmi zapalné.

/A NEBEZPECENSTVO

Nebezpecenstvo poziaru a vybuchu!

Palivo plite len pri vypnutom a vychladnutom motore. Pri
tankovani vyrobku nefajcite.

/A NEBEZPECENSTVO

Nebezpecenstvo poziaru a vybuchul!

Palivo sa mdze pri plneni vznietit a pripadne vybuchnut.
To vedie k tazkym popaleninam alebo k smrti.

A\ VAROVANIE

Ohrozenie zdravia!

Vdychnutie vyparov paliva/mazacieho oleja a spalin moéze
viest' k tazkych posSkodeniam zdravia, strate vedomia a v
extrémnom pripade k smrti.

— Nevdychujte vypary paliva/mazacieho oleja a spaliny.
— Palivo vyprazdnite len v exteriéri.

Upozornenie:
Umiestnite vyrobok na rovnu, priamu plochu.
Potrebné naradie:

 Lievik (28)

 Utierka/handricka*

* = nie nevyhnutne obsiahnuté v rozsahu dodavky!

9.1 Otvoenie/zatvorenie kapoty motora (4)
(obr. 10)

Otvorenie:

1. Odblokujte kapotu motora (4) ota¢anim kluca (4a) proti
smeru hodinovych ruciciek.

2. Zdvihnite kapotu motora (4) a Uplne ju otvorte.
Dbajte na to, aby zaistenie kapoty motora (4b) zapadlo.
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Zatvorenie:

1. Odblokujte zaistenie kapoty motora (4b) tym, ze zlahka
potiahnete dolny koniec k sebe.
Kapotu motora (4) pritom pevne drzte druhou rukou.

2. Zatvorte kapotu motora (4) a dbajte na to, aby kapota
motora (4) bola zablokovana.

Upozornenie:

Kapotu motora nie je potrebné uzamknut klt€om — po zatvo-
reni za automaticky zablokuje.

9.2 Naplnenie motorového oleja (obr. 11)

Vyrobok sa dodava bez motorového oleja. Pred uvede-
nim do prevadzky preto bezpodmienecne naplnte olej.
Pouzite na to olej SAE 10W-30.

» Vypnite motor a nechajte ho vychladnut.
» Zabrante kontaktu s pokozkou a o€ami.

» Dbaijte na to, aby sa do nadrze na motorovy olej nedosta-
li Ziadne necistoty alebo voda.

Upozornenia:
Motorovy olej ovplyvriuje vykon a Zivotnost' vyrobku.

Monitor oleja zabranuje nastartovaniu motora, ked je hladina
oleja prili§ nizka.

Pouzivajte motorovy olej pre 4-taktné motory.

Dbajte na to, aby olej spifial klasifikaciu APl SERVICE SJ
alebo vyssiu — tento Udaj najdete na etikete nadrze na olej.

Pred kazdym uvedenim do prevadzky pravidelne kontrolujte
hladinu oleja. Prili$ nizka hladina oleja m6ze poskodit motor.

1. Otvorte kapotu motora (4) podla opisu v kapitole 9.7.
2. Vyskrutkujte mierku oleja (17a).

3. Naplrite nadrz na motorovy olej (17) pomocou lievika.
Dbajte na max. plniace mnozstvo (pozri Technické uda-
je).

Opatrne naplfite motorovy olej az po doInu hranu plniace-
ho hrdla.

4. Utrite mierku oleja (17a) Cistou handrou neuvolfiujucou
vlakna.

5. Opat zasunte mierku oleja (17a) bez toho, aby ste mierku
oleja (17a) opat pevne priskrutkovali.

6. Vytiahnite mierku oleja (17a) a vo vodorovnej polohe od-
Citajte hladinu oleja. Hladina oleja sa na mierke oleja
(17a) musi nachadzat medzi L (low) a H (high).

7. Ak je hladina oleja prili§ nizka, doplfite odporucané
mnozstvo motorového oleja (pozri Technické udaje).

8. Nasledne mierku oleja (17a) opat zaskrutkujte.
9. Zatvorte kapotu motora (4).

9.3 Naplnenie paliva (obr. 12)
» Vypnite motor a nechajte ho vychladnut.

» Udrziavajte ho v dostato¢nej vzdialenosti od tepla, pla-
mefiov a iskier.

« Palivo dopifajte len v exteriéri.
» Noste ochranné rukavice.
» Zabrante kontaktu s pokozkou a oc¢ami.
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Nepouzivajte staré alebo znecistené palivo, ani zmesi
paliva a oleja.

Dbajte na to, aby sa do palivovej nadrze nedostali Ziadne
necistoty alebo voda.

Upozornenie:

Pred kazdym uvedenim do prevadzky skontrolujte hladinu
paliva.

woonsur KITY IX=S 5NRPPAC

9.6 Pripojenie/odpojenie batérie (21)
(obr. 15)

Pomocou bezpeénostného kfuca (21a) je mozné uzavriet
alebo prerusit’ elektricky obvod batérie (21).

/A\ VAROVANIE

Pred vykonavanim nastaveni na vyrobku odpojte
batériu a vzdy vytiahnite bezpe€nostny klu¢.

Vyrobok sa dodava bez paliva. Pred uvedenim do
prevadzky preto bezpodmieneéne dopliite palivo.
Pouzite na to benzin Super E5/E10.

1. Otvorte kapotu motora (4) podla opisu v kapitole 9.7.

N o o A

9.

10.

1.

Vycistite veko palivovej nadrze (18a) a oblast okolo plnia-
ceho hrdla, ¢im zabranite, aby sa do palivovej nadrze
(18) dostali necistoty alebo cudzie telesa.

Opatrne otvorte veko palivovej nadrze (18a), aby sa mo-
hol znizit' pripadny pretlak.

Veko palivovej nadrze (18a) je spojené s poistkou proti
strate v palivovej nadrzi (18), takZze nemdze spadnut.

Odstrante vlozku palivového filtra (18b).
Vizualnou kontrolou skontrolujte hladinu paliva.
Vlozte spat vlozku palivového filtra (18b).

Naplrite palivovu nadrz (18) palivom pomocou lievika
(27).

Dbajte na max. plniace mnozstvo 6 litrov.

Palivo opatrne naplite az po dolnd hranu plniaceho
hrdla.

Opat uzavrite veko palivovej nadrze (18a) tak, ze ho na-
sadite rovno a zakrutite v smere hodinovych ruciCiek.
Dbaijte na to, aby bolo veko palivovej nadrze (18a) Upline
uzavreté, ¢im zabranite netesnostiam a odparovaniu.
Vycistite veko palivovej nadrze (18a) a okolity priestor.
Palivovu nadrz (18) a palivové vedenia skontrolujte ohla-
dom netesnosti.

Zatvorte kapotu motora (4).

9.4 Kontrola hladiny hydraulického oleja

(obr. 13)

/\ VAROVANIE

Batériu smie demontovat’ vyhradne autorizovany
odborny personal.

Pripojenie batérie:
1. Otvorte kapotu motora (4) podla opisu v kapitole 9.1.
2. Vlozte bezpecnostny klu¢ (21a) do zamku (21b).

3. Otacajte bezpecnostny klu¢ (21a) v smere hodinovych
ruciciek, kym pocutelne zapadne.
Vyrobok je teraz pripraveny na prevadzku.

4. Zatvorte kapotu motora (4).
Odpojenie batérie:
1. Otvorte kapotu motora (4) podla opisu v kapitole 9.1.

2. Otacajte bezpelnostny kfu¢ (21a) proti smeru hodino-
vych ruciciek, batéria (21) je teraz odpojena.

3. Vytiahnite bezpecnostny klu¢ (21a).

10 Obsluha
/N\

Nebezpecenstvo poranenia!

Vzdy noste osobné ochranné prostriedky (OOP)!
— Noste ochrannu prilbu.
— Noste ochranu sluchu.

— Noste tesne priliehajuci ochranny odev s ochrannou
vloZkou proti prerezaniu.

— Noste protiSmykovu bezpe&nostnu obuv.
— Noste ochranné rukavice.

Aby ste mohli spravne od¢itat’ hladinu hydraulického oleja,

vietky hydraulické valce sa musia nachadzat v zadnej /\ VAROVANIE

koncovej polohe. Na tento U€el Uplne zasurite vSetky hy-

draulicke valce. Nebezpeéenstvo tazkych zraneni a ujmy na zdra-
vi!

Skontrolujte hladinu oleja pri teplote okolia cca 10 az 30 °C. . . ) L o
Pred nastartovanim vyrobku zaistite, aby sa v okoli vyrob-

1. Skontrolujte hladinu oleja na priezore (19b), hladina pri- ku nenachadzali Ziadne dalsie osoby. Pred pracou s vy-

tom musi byt medzi znackami. robkom skontrolujte smer gumovych pasov. (Volnobezné

koleso a zrovnavacia radlica ukazuju na prednu stranu vy-

9.5 Kontrola zapalovacej sviecky (20a) robku). Nejazdite po svahu priedne ani na iom nepracuijte
(obr. 14) zboku.

1. Otvorte kapotu motora (4) podla opisu v kapitole 9.7.

2. Uistite sa, Ze je konektor zapalovacej svieCky (20) upev-
neny na zapalovacej svieCke (20a).

www.scheppach.com - service@scheppach.com SK| 125




5CNRPPRC

/A VAROVANIE

Nebezpecenstvo v dosledku padajucich bremien
pri zastaveni motora!

Ak sa motor neoCakavane zastavi, okamzite potlacte pra-
vU ovladaciu paku dopredu, aby ste nasadzovaci nastroj
kontrolovane spustili dolu. V opaénom pripade méze dojst
ku chybnym funkciam a tazkym uUrazom v ddsledku nekon-
trolovane padajucimi bremenami.

/A OPATRNE

Ak sa vyrobok nepouziva alebo zostéava bez dozoru, musi
sa nasadzovaci nastroj odstavit na zem a ovladacia stani-
ca zaaretovat pomocou blokovacej paky.

Vzhladom na vysoku hmotnost vyrobku odporu¢ame, aby
nasadzovaci nastroj montovali/demontovali aspori dve
osoby.

Predtym ako sa pokusite obsluhovat’ vyrobok sa oboznamte
s navodom na obsluhu.

10.1 Nastavenie sedadla operatora (3)
(obr. 16)

A\ OPATRNE

Pred prestavenim sedadla operatora sa uistite, ze na
kapote motora alebo za sedadlom operatora sa nenacha-
dzaju ziadne ruky.

1. Posadte sa na sedadlo operatora (3).

2. Potiahnite nastavovaciu paku (3b) smerom von a podrzte
ju v tejto polohe.

3. Nastavte sedadlo operatora (3) do polohy, v ktorej lahko
dosiahnete na vSetky ovladacie prvky.

4. Pustite nastavovaciu paku (3b).
Sedadlo operatora (3) pocutelne zapadne.

10.2 Zalozenie bezpecnostného pasu (3c)
(obr. 16)

1. Posadte sa na sedadlo operatora (3).

2. Zablokujte bezpecnostny pas (3c) v zamku bezpecnost-
ného pasu (3d).

3. Nastavte bezpe&nostny pas (3c) tak, aby tesne priliehal k
telu, ale aby nespdsoboval neprijemny tlak.

10.3 Vysvetlenie ovladacieho panela (14)
(obr. 1, 17)

Zasurite klu¢ zapalovania (22a) do spinacej skrinky (22) a
otoc¢te ho do polohy ,ON*.

Pocitadlo prevadzkovych hodin (14a):

Pocitadlo prevadzkovych hodin (14a) zobrazuje doteraz od-
pracované prevadzkové hodiny vyrobku.

Ak je klu¢ zapalovania (22a) v polohe ,,ON“, pocitadlo pre-
vadzkovych hodin (14a) pocita dalej aj pri vypnutom motore.
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Indikator prevadzkového stavu (14b):

LED svetlo indikatora prevadzky (14b) neprerusovane svieti
na zeleno, ked je klu¢ zapalovania (22a) v polohe ,ON* a
prudovy obvod batérie (21) je uzavrety podla kapitoly 9.6.

Tlacidlo (hukacka) (14c):
Stlacenim tlacidla (14c) zaznie signal hukacky.
Tlacidlo (LED svetlomet) (14d):

Stlacenim tlacidla (14d) sa zapne alebo vypne LED svetlo-
met. (1a).

10.4 Vysvetlenie ovladacej stanice (13)
(obr. 1)

Lava ovladacia paka (13a):
» Vysunutie alebo zasunutie ramena (12).
» Otocenie rypadla dolava a doprava.
Lava paka pojazdu (13b):

» Jazda vpred/vzad (v kombinacii s pravou ovladacou pa-
kou).

» Jazda dolava/doprava.
Prava paka pojazdu (13c):

» Jazda vpred/vzad (v kombinacii s lavou ovladacou pa-
kou).

» Jazda dolava/doprava.

Prava ovladacia paka (13d):

» Zdvihnutie alebo spustenie vyloznika (1).
* Rypanie lyzicou (9) alebo vyprazdnenie.

Blokovacia paka (13e):
 Aretacia ovladacej stanice (13).

Riadiaca paka (13f) v kombinacii s voliacou pakou (13j):
» Vysunutie/zasunutie gumového pasového podvozka (6).
» Zdvihnutie alebo spustenie zrovnavacej radlice (8).

Lavy ovladaci pedal (13i):

» Ovladaci pedal pre pridavny hydraulicky okruh.
» Ovladanie nasadzovacieho nastroja.
Voliaca paka (13j):

* Prepinanie medzi gumovym pasovym podvozkom (6) ale-
bo zrovnavacou radlicou (8).

Blokovacia paka (13k):
» Aretacia nadstavby (5).
Pravy ovladaci pedal (13I):
» Otocenie nadstavby (5).
Dal$iu obsluhu vyrobku najdete v dal$ich opisoch.

10.4.1 Aretacia ovladacej stanice (13) (obr. 1, 18)

Ovladaciu stanicu (13) mézete aretovat blokovacou pakou
(13e).

Aretacia ovladacej stanice:

1. Stlacte blokovaciu paku (13e) do prednej polohy.
— Ovladacia stanica (13) je aretovana.

Odblokovanie ovladacej stanice:

1. Potiahnite blokovaciu paku (13e) do zadnej polohy.
— Ovladacia stanica (13) je uvolnena.
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10.4.2 Zdvihnutie/spustenie zrovnavacej radlice
(8) (obr. 19)

1. Prestavte voliacu paku (13j) do dolnej polohy.

2. Ak chcete zrovnavaciu radlicu (8) spustit, potlacte riadia-
cu paku (13f) dopredu, ak ju chcete zdvihnut, potiahnite
ju dozadu.

Upozornenie:

V zaujme vy$3ej stability uplne spustite zrovnavaciu radlicu
pri vSetkych stacionarnych pracach, ako aj pri odstaveni vy-
robku.

10.4.2.1

Zrovnavaciu radlicu (8) je mozné v pripade potreby rozsirit
z0 720 mm na 900 mm.

RozSirenie zrovnavacej radlice (8b) (obr. 19)

1. Vytiahnite obidva vnutorné poistné koliky (8a) smerom
nahor.

2. Natocte obidve rozSirenia zrovnavacej radlice (8b) sme-
rom von az na doraz.

3. Zaistite rozSirenia zrovnavacej radlice (8b) poistnymi ko-
likmi (8a).
10.4.3 Jazdna paka (13b/13c)

10.4.3.1  Obsluha pohonu pojazdu (obr. 20)

Pocas jazdy vyrobku trochu zdvihnite nasadzovaci nastroj,
drzte ho v8ak nizko.

Pocas jazdy vyrobku zdvihnite zrovnavaciu radlicu.

/A\ VAROVANIE

Ak bola nadstavba otocena o 180°, obrati sa smer jazdy
paky pojazdu.

Ak operator posunie paku pojazdu dopredu, rypadlo prejde
z jeho pohladu dozadu.

A OPATRNE

Nemerite smer jazdy na strmych svahoch — rypadlo by sa
mohlo prevratit.

Ak je potrebna zmena smeru, uistite sa, ze v pracovnej ob-
lasti sa nenachadzaju ziadne osoby.

Upozornenie:

Vyrobok mdéze na svahu zhasnut, pretoze palivo v nadrzi
prudi dopredu a privod paliva sa prerusi.

Smer jazdy jednotlivych gumovych pasov (6a) sa ovlada po-
mocou pak pojazdu (13b/13c).

1. Odblokujte ovladaciu stanicu (13) blokovacou pakou
(13e).

Jazda vpred:
1. Sucasne stlacte obidve paky pojazdu (13b/13c) dopredu.
Jazda vzad:

1. Sucasne potiahnite obidve paky pojazdu (13b/13c) doza-
du.
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Zmena smeru jazdy:
1. Stlacéte pravu paku pojazdu (13c) dopredu.

— Pravy gumovy pas sa pohne dopredu, ¢im sa vyrobok
otoCi dolava.

2. Stlacte pravu paku pojazdu (13c) dozadu.

— Pravy gumovy pas sa pohne dozadu, ¢im sa vyrobok
oto€i doprava.

3. Stlacte lavu paku pojazdu (13b) dopredu.

— Lavy gumovy pas sa pohne dopredu, ¢im sa vyrobok
otoCi doprava.

4. Potiahnite lavu paku pojazdu (13b) dozadu.
— Lavy gumovy pas sa pohne dozadu, ¢im sa vyrobok
otoCi dolava.
Jazda do kopca a z kopca:

1. Pocas jazdy drzte dolnu hranu nasadzovacieho nastroja
priblizne 20 — 40 cm nad zemou.
Aj ked je rypadlo na pasoch stabilné, lyZicu je pri jazde z
kopca bezpeénejsie nechat zlahka kizat nad zemou.

2. Do kopca a z kopca vzdy jazdite nizkou rychlostou.
10.4.3.1.1 Jazda v zakrutach a polomeroch:

/A\ VAROVANIE

Varovanie pred Spot-Turns (otaéania na mieste)!

Spot-Turns mézu pri vysokej rychlosti viest' k rozhojdaniu,
nestabilite a nehodam.
Spot-Turns vykonavajte len pri nizkej rychlosti.

» Stlacanim a tahanim pak pojazdu (13b/13c) s réznou si-
lou je mozné jazdit v zakrutach a polomeroch.

« Cim vagsi je rozdiel v pohybe paky pojazdu medzi lavym
a pravym gumovym pasom (6a), tym mensi je polomer
zakruty.

Upozornenie:

Na zmenu smeru jazdy stojaceho alebo iduceho vyrobku
stlatte len jednu paku pojazdu.

Ak chcete vyrobok otoCit na mieste, potlate sucasne jednu
paku pojazdu dopredu a druhu dozadu.

10.4.4 Ovladacie paky (13a/13d) (obr. 21)
10.4.4.1  Obsluha vyloznika (1) (obr. 22, 23)

/A\ VAROVANIE

Nohy vzdy drzte na hrane stupadla, aby sa nezasekli me-
dzi oto€nym ramom a vyloznikom alebo valcom.

Nespravne spustenie mdze spbsobit poskodenie a viest k

poraneniu.

— Pri spustani vyloznika dbajte na to, aby nedoslo ku koli-
Zii so zrovnavacou radlicou.

— Zaistite, aby sa zuby rypadla nedotykali zrovnavacej
radlice.

SK | 127




5ChRPPRC

Upozornenie:

Pri nizkej teplote hydraulického oleja (napr. hned po nastar-
tovani motora) sa mdze timiaca funkcia vyloznika aktivovat' s
oneskorenim (cca 3 — 5 sekund). Pric¢inou je zvyS$ena visko-
zita studeného hydraulického oleja. Nejde o chybnu funkciu.

1. Posurite pravu ovladaciu paku (13d) dopredu alebo doza-
du, ak chcete vyloznik (1) zdvihnut alebo spustit.

2. ZoSliapnite prednu alebo zadnu ¢ast pravého ovladacie-
ho pedala (13l), aby ste pomocou otoéného mechanizmu
(1b) otocili vyloznik (1) doprava alebo dolava, nezavisle
od nadstavby (5).

— Vyloznik (1) je pritom mozné otolit maximalne 45°
dolava a 85° doprava.

— Vyklopte pravy ovladaci pedal (13l) nahor, ak ho ne-
pouzivate, aby ste zabranili jeho neimyselnému stla-
ceniu.

10.4.4.2 Obsluha ramena (12) (obr. 24)

POZOR

Pri zdvihani ramena je mozné pohyb nakratko prerusit,
ked sa rameno nachadza vo vertikalnej polohe.

V tejto polohe sa dosahuje maximalne zataZenie ramena a
nasadzovacieho nastroja a hydraulicky tlak vo valci je do-
¢asne nedostato¢ny na to, aby pohyb rovnomerne pokra-
Coval.

Toto spravanie je normalnou vlastnostou hydraulického
systému a nejde o chybnu funkciu.

1. Posunte lavu ovladaciu paku (13a) dozadu alebo dopre-
du, ak chcete rameno (12) zasunut alebo vysunut.

10.4.4.3

1. Posunte pravu ovladaciu paku (13d) dolava alebo dopra-
va, ak chcete nasadzovaci nastroj sklopit dovnutra alebo
vyklopit von.

Obsluha nasadzovacieho nastroja (obr. 25)

2. ZoSliapnite prednu alebo zadnu Cast favého ovladacieho
pedala (13i), ak chcete obsluhovat nasadzovaci nastroj
pripojeny k hydraulickym pripojkam (12b/12c).

— Vyklopte Favy ovladaci pedal (13i) nahor, ak ho nepo-
uzivate, aby ste zabranili jeho neimyselnému stlace-
niu.

10.4.5 Nadstavba (5)

10.4.5.1  Aretacia nadstavby (5) (obr. 1, 18)
Nadstavbu (5) mozete aretovat blokovacou pakou (13k).
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A\ OPATRNE

Pred aretaciou blokovacieho mechanizmu sa uistite, ze
nadstavba a gumovy pasovy podvozok su rovnobezne na-
vzajom vyrovnane.

Aretacia nadstavby:

1. Stlacte blokovaciu paku (13k) do prednej polohy.
— Nadstavba (5) je aretovana.

Odblokovanie nadstavby:

1. Potiahnite blokovaciu paku (13k) do zadnej polohy.
— Nadstavba (5) je uvolnena.
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10.4.5.2 Riadenie nadstavby (5) (obr. 27)

POZOR

Pred kazdym oto&nym pohybom zaistite, aby blokovacia
paka nebola zablokovana.

POZOR

Lavu ovladaciu paku neposuvajte trhavo sprava dolava
alebo naopak. Prudké zmeny smeru spdsobuju v dosledku
zotrvacnosti hmoty razové zatazenia oto¢nej prevodovky a
oto¢ného motora. To moéze viest k poskodeniu konstruke-
nych dielov a zna&ne skratit’ Zivotnost’ stroja.

1. Posunte lavu ovladaciu paku (13a) dolava alebo dopra-
va, ak chcete nadstavbu (5) otocCit dolava alebo doprava.

10.4.6 Nastavenie rozchodu kolies (obr. 28, 29)

A NEBEZPECENSTVO

Sklony svahov zvysuju riziko straty kontroly a prevratenia,
¢o moze viest k tazkym zraneniam alebo smrtelnym neho-
dam. Pri pouzivani vyrobku na svahoch a v nerovnom te-
réne budte mimoriadne opatrni.

Nepracujte na rozmo€enom, zamrznutom alebo nestabil-
nom podklade.

Umiestnite vyrobok na rovnu, priamu plochu.

1. Otocte nadstavbu (5) podla opisu v kapitole 70.4.5.2, aby
bol vyloznik (1) na protilahlej strane zrovnavacej radlice

N

Prestavte voliacu paku (13j) do dolnej polohy.

w

Opatrne a rovnomerne spustajte lyzicu (9) a zrovnavaciu
radlicu (8), kym gumové pasy (6a) uz nebudu mat kon-
takt s podkladom.

&

Prestavte voliacu paku (13j) do hornej polohy.

o

Ak chcete rozchod zvacsit, potlacte riadiacu paku (13f)
dopredu, ak ho chcete zmenSit, potiahnite ju dozadu.

o

Opatrne a rovnomerne zdvihajte lyZicu (9) a zrovnavaciu
radlicu (8), kym gumové pasy (6a) nebudu mat opat’ kon-
takt s podkladom.

10.5 Zapnutie/vypnutie vyrobku

/i NEBEZPECENSTVO

Nebezpecenstvo otravy!

Vyrobok pouzivajte len vo vonkajSich priestoroch a nikdy
nie v uzavretych alebo zle vetranych miestnostiach.

UPOZORNENIE

Ked sa motor prvykrat Startuje, je potrebnych viac pokusov
na spustenie, kym sa palivo preCerpa z nadrze do motora.

/A VAROVANIE

Nebezpecenstvo poziaru a vybuchu!

Nikdy nepouzivajte predzeraviacu ani Startovaciu kvapali-
nu!
To vedie k tazkym popaleninam alebo k smrti.

www.scheppach.com - service@scheppach.com




woonsur KITY IX=S 5NRPPAC

» Nastavte pozadovanu rychlost pomocou plynovej paky

A\ VAROVANIE (139).

Nebezpeé&enstvo tazkych zraneni v désledku obi- — Poloha MIN-,korytnacka®

denia funkcie ochrany pri Starte! — Poloha MAX-,zajac”

Vyrobok je vybaveny kontaktnym spinacom sedadla. Mo- 10.5.1.1  Startovanie pri studenom motore

tor sa smie nastartovat’ len vtedy, ked operator spravne
sedi na sedadle vodica. _ . _
Lankovy Startér je uréeny vyhradne na servisné a oprava- Pri vysokych vonkajSich teplotdch sa méze stat, Ze je nutné

Upozornenie:

renské prace autorizovanym odbornym personalom.

/A OPATRNE

Pred kazdym uvedenim do prevadzky skontrolujte, i su
aretované blokovacie mechanizmy na ovladacej stanici a
nadstavbe.

Pozrite k tomu tiez

10.

Pripojenie/odpojenie batérie (21) (obr. 15) [ 125]
Kontrola hladiny hydraulického oleja (obr. 13) [ 125]
Naplnenie paliva (obr. 12) [ 124]

Naplnenie motorového oleja (obr. 11) [ 124]
Kontrola zapalovacej sviecky (20a) (obr. 14) [ 125]
Nastavenie sedadla operatora (3) (obr. 16) [ 126]
Zalozenie bezpecénostného pasu (3c) (obr. 16) [+ 126]

5.1 Nastartovanie motora (obr. 1, 30, 31)

Pred nastartovanim:

Predtym, ako vyrobok pouzijete, precitajte si cely navod
na obsluhu.

Pred pouzitim sa oboznamte s vyrobkom na zaklade na-
vodu na obsluhu.

Umiestnite vyrobok na rovnu, priamu plochu.

nastartovat aj pri studenom motore bez sytica!
1. Umiestnite plynovu paku (13g) do stredu.
2. Drzte syti¢ (13h) v polohy ,CHOKE".

3. Otocte klu¢ zapalovania (22a) do polohy ,START" a drz-
te ho v tejto polohe, kym vyrobok nenaskodi.

4. Nechajte motor nakratko zahrievat.
5. Pomaly prestavte syti¢ (13h) do polohy ,RUN®.

6. Nastavte pozadovanu rychlost pomocou plynovej paky
(13g).

7. Ak motor nenaskoc€i ani po viacerych pokusoch, precitaj-
te si kapitolu 17.

10.5.1.2  Startovanie pri teplom motore
1. Umiestnite plynovu paku (13g) do stredu.

2. Otocte klu¢ zapalovania (22a) do polohy ,START" a drz-
te ho v tejto polohe, kym vyrobok nenaskodi.

3. Nastavte poZadovanu rychlost pomocou plynovej paky
(139).

4. Ak motor nenaskoci ani po niekolkych pokusoch, spustite
vyrobok podla opisu v odseku 70.5.7.1.

10.5.2 Vypnutie motora (obr. 16, 32)
Upozornenie:

* Po vypnuti vyrobku pockajte dve minuty, kym prerusite
prudovy obvod batérie.

« Pred kazdym nastartovanim skontrolujte hladinu motoro- 1. Umiestnite vyrobok na rovnu, priamu plochu.

veho oleja, paliva a hydraulického oleja (pozri 9.2, 9.3 a 2. Spustite nasadzovaci nastroj* tplne na zem.

9.4).

U ) conek | ky (20) 3. Nastavte vietky pohyby vyrobku.
» Uistite sa, Ze je konektor zapalovacej svieCky upev- Y e x . . “

neny na zapalovacej sviecke (20a) (pozri 9.5). 4. Otocte klu¢ zapalovania (22a) do polohy ,OFF*.
- Otvorte palivovy kohdt (18c). 5. (Z133aer)etujte ovladaciu stanicu (13) blokovacou pakou
* Pripojte batériu (21 drl i kapitole 9.6. . . . .

ripojte batériu (21) podfa opisu v kapitole 6. Odopnite bezpec€nostny pas (3c) a opustite sedadlo ope-

» Zatvorte kapotu motora (4). ratora (3).

Po

Posadte sa na sedadlo operatora (3) a zapnite si bezpe¢-
nostny pas (3c) podla opisu v kapitole 70.7 und 10.2.

PoCas prevadzky sa operator musi nachadzat na se-
dadle operatora (3) a musi mat zapnuty bezpecnostny
pas (3c).

Uvolnite blokovaciu paku (13e/13k).
Zasurite kfu¢ zapalovania (22a) do spinacej skrinky (22)
a prestavte ho do polohy ,ON“.

Pred nasStartovanim vyrobku zatrubte, aby ste na seba
upozornili okolostojacich.

nasStartovani:
Nechajte motor nakratko zahrievat.

Ak je vonkajSia teplota nizka, nechajte hydraulicku kva-
palinu pred uvedenim do prevadzky dostato€ne zohriat,
pretoze studena kvapalina mdze vyrazne oneskorit re-
akény Cas vyrobku.

7. Pri opusteni vyrobku vytiahnite kld¢ zapalovania (22a).
8. Zatvorte palivovy kohut (18c).

9. Pred zaparkovanim vyrobku v uzatvorenych priestoroch
nechajte motor vychladnut.

10. Pri udrzbe alebo dlh§om uskladneni vytiahnite konektor
zapalovacej svie€ky (20) zo zapalovacej svieCky (20a) a
preruste prudovy obvod batérie (21) podla opisu v kapito-
le 9.6.

10.6 Montaz/demontaz rychlospojky (10)
(obr. 33)

Rychlospojka (10) je v stave pri dodani predmontovana.

Rychlospojku (10) nepouzivajte s nasadzovacim nastrojom
.palec a pazur**.

* = nie nevyhnutne obsiahnuté v rozsahu dodavky!
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Montaz:
1. Demontuje poistné matice (10a), matice (10b) a skrutky

(10c) z montaznych otvorov na ¢ape (10d).
Pouzite dva vidlicové/nastrékové kltuce vel. 13 mm.

2. Odstrarite ¢apy (10d) z rychlospojky (10).
3. Vyrovnajte rychlospojku (10) s uchyteniami nastrojov

(11).

Dbajte na to, aby sa montazne otvory zhodovali.
4. Prestrcte ¢apy (10d) do montaznych otvorov.

5. Zaistite ¢apy (10d) skrutkami (10c) a maticami (10b).
Pouzite dva vidlicové/nastrékové kluce vel. 13 mm.

6. Zaistite matice (10c) poistnymi maticami (10a)
Pouzite dva vidlicové/nastrékové kluce vel. 13 mm.

Demontaz:

1. Odstrante nasadzovaci nastroj z rychlospojky (10) podfla
opisu v kapitole 70.7.2.

2. Demontuje poistné matice (10a), matice (10b) a skrutky
(10c) z montaznych otvorov na ¢ape (10d).
Pouzite dva vidlicové/nastrékove kluce vel. 13 mm.

3. Pevne drzte rychlospojku (10) a odstrante ¢apy (10d) z
montaznych otvorov na uchyteni nastroja (11).

4. Odlozte si rychlospojku (10) stranou.

5. Prestréte ¢apy (10d) do montaznych otvorov rychlospojky
(10).

6. Namontuje skrutky (10c), matice (10b) a poistné matice
(10c) na ¢ap (10d).
Pouzite dva vidlicové/nastrckove kluce vel. 13 mm.

10.7 Pripevnenie/odstranenie
nasadzovacieho nastroja

Pouzivanie inych nastrojov a iného prisluSenstva mdéze
pre vas znamenat nebezpecfenstvo poranenia.

/\ VAROVANIE

Nepouzivajte poSkodené ani zdeformované vlozené na-
stroje.

/A\ VAROVANIE

VZdy sa uistite, Ze je vloZzeny néstroj je spravne namonto-
vany!

Pocas jazdy vyrobku trochu zdvihnite nasadzovaci nastroj,
drzte ho v8ak nizko.

10.7.1 Bez rychlospojky (10) (obr. 34)

1. Demontujte rychlospojku (10) podla opisu v kapitole 70.6.

Montaz:

1. Demontujte zavlacky (10e) z montaznych otvorov na ¢a-
pe (10d).

2. Odstrante ¢ap (10d) z nasadzovacieho nastroja.

3. Vyrovnajte nasadzovaci nastroj s uchytenim nastroja

(11).

Dbajte na to, aby sa montazne otvory zhodovali.
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4. Vlozte ¢apy (10d) do montaznych otvorov.
5. Zaistite Capy (10d) zavlackami (10e).
Demontaz:

1. Demontujte zavlacky (10e) z montaznych otvorov na Ca-
pe (10d).

2. Pevne drzte nasadzovaci nastroj odstrarite ¢apy (10d) z
montaznych otvorov na uchyteni nastroja (11).

3. Odlozte si nasadzovaci nastroj stranou.

4. Prestrcte Capy (10d) do montaznych otvorov nasadzova-
cieho nastroja.

5. Namontujte zavlacky (10e).

10.7.2 S rychlospojkou (10) (obr. 35)
Montaz:
1. Postavte nasadzovaci nastroj na rovnu, hladku plochu.

Dbajte na to, aby bolo za nasadzovacim nastrojom do-
statok miesta.

2. Odstrante zavlacku (10e) z poistnej skrutky (10f) rychlos-
pojky (10).

3. Na otvorenie blokovacieho mechanizmu otacajte poistnu
skrutku (10f) proti smeru hodinovych ruciciek.
Pouzite vidlicovy/nastr¢kovy kla¢ vel. 24 mm.

4. Nastartujte motor podla opisu v kapitole 70.5, aby ste vy-
robok pribliZili k nasadzovaciemu nastroju podla opisu v
kapitole 10.4.3.1.

5. Vyrovnajte rychlospojku (10) pred nasadzovacim nastro-
jom.
6. Umiestnite rameno (12) a valec (12e) tak, aby ste s uchy-

tenim (10g) rychlospojky (10) zabrali do ¢apu nasadzova-
cieho nastroja.

7. Naklanajte nasadzovaci nastroj, kym dolny ¢ap nasadzo-
vacieho nastroja nezaberie do blokovacieho mechaniz-
mu.

8. Na zatvorenie blokovacieho mechanizmu otacajte poist-
nu skrutku (10f) v smere hodinovych ruciciek.
Pouzite vidlicovy/nastr¢kovy klu¢ vel. 24 mm.

9. Zaistite poistnu skrutku (10f) zavlackou (10e).

10. Na zlozenie nasadzovacieho nastroja na zem spustite ra-
meno (12).

11. Skontrolujte, ¢i je nasadzovaci nastroj spravne nasadeny
a zaisteny.

12. Odstrante nasadzovaci nastroj v opacnom poradi.
Upozornenie:

Ak chcete ziskat’ pristup k navodom na obsluhu réznych
nasadzovacich nastrojov, naskenujte nizSie uvedeny QR
kod.

10.7.3 Pripojenie hydraulickych potrubi (obr. 26)

Hydraulické potrubia pripojte, ked nasadzovaci nastroj potre-
buje na prevadzku hydraulicky vykon.
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presuvaniu kép zeminy bonym ota¢anim nasadzova-

A VAROVANIE cieho nastroja.

kopaniu s vyuzitim gravitacie vyrobku.

Kvapaliny alebo vzduch pod tlakom mézu preniknut po-
kozkou a spbsobit tazké zranenia alebo dokonca smrt. spevneniu $trku alebo zeminy tym, Ze nechate spad-

Aby ste predisli poraneniam: nut nasadzovaci nastroj.
— Udrziavajte dostato¢ny odstup.

kopaniu za pouZzitia jazdnej energie vyrobku.
- Uniky oleja sa nesmu kontrolovat holymi rukami. Noste Prilnuta zemina:

osobne ochranné prostriedky. » Odstrante prilnutd zeminu pri vyprazdnovani lyzice tym,

— Pred odpojenim hydraulickych potrubi vypnite motor a Ze ju zdvihnete az do maximalneho zdvihu valca. Ak to
vytla’hnlte’ bezBecrjostny k'l’UC- ] § . nestaci, Uplne vysurite rameno (12) a pohybujte nasa-
Na uplné zniZenie systémoveho tlaku stlatte vSetky dzovacim néastrojom striedavo dopredu a dozadu.

ovladacie paky. . . .
pary Ochrana zrovnavacej radlice:

— Zdvihnuté kon&trukéné diely spustite, zaistite alebo po-

doprite vhodnymi poméckami, » Zabrante tomu, aby valec vyloznika (1) narazal do zrov-

navacej radlice (8). V pripade hlbokych vykopovych prac

— Znizte zvySkovy tlak v hydraulickej nadrzi. otoéte nadstavbu tak aby sa zrovnavacia radlica (8) na-

— Pred uvedenim do prevadzky skontrolujte, & su vSetky chadzala na zadnej strane rypadla. To chrani zrovnava-
pripojky pevné a vietky potrubia neposkodené. ciu radlicu (8) a valec pred poskodenim.

— V pripade poraneni ihned vyhladajte lekarsku pomoc. Vtiahnutie nasadzovacieho nastroja:

» Dbajte na to, aby nasadzovaci nastroj pri vtiahnuti za
Uucelom pojazdu alebo prepravy nenarazal do zrovnava-
cej radlice (8).

Horuce povrchy! Nebezpecenstvo popalenin pri dotyku. Predchadzanie koliziam:
Dotykajte sa len vo vychladnutom stave alebo noste vhod-

né ochranné rukavice. » Zabezpecte, aby sa zrovnavacia radlica (8) pri premiest-

fovani vyrobku nedostala do kontaktu s prekazkami, na-
priklad skalami. Takéto kolizie méze znacne skratit’ Zivot-
nost' zrovnavacej radlice (8) a valca.

1. Znizte pritomny zvySkovy tlak podfa opisu v kapitole

12.2.5.2.
i . , . i i Stabilizacia vyrobku:

2. Ogistite vSetky rychlospojky (12b) a nasuvné vsuvky ) o ) . o
(12c) od nedistdt, prachu a usadenin, aby ste zabranili * Spustite zrovnavaciu radlicu (8) pri podopreti vyrobku
znecisteniu v hydraulickom systéme. Uplne na zem.

3. Pripojte rychlospojku vioZeného nastroja k nasuvnej Ochrana pred vodou a blatom:
vsuvke (12c) hydraulickych potrubi (12a). + Ak voda alebo blato siahaji nad hornd hranu gumovych

4. Spojte nasuvnu vsuvku nasadzovacieho nastroja s rych- pasov (6a), moze dojst ku kontaktu otocného loZiska,
lospojkou (12b) hydraulickych potrubi (12a). prevodovky otocného motora a ozubeného venca s cu-

. . . . dzimi telesami.
5. Pred uvedenim do prevadzky skontrolujte pevné utiahnu-

tie hydraulickych spojov. Cistenie:

* Po kazdom pouziti oCistite rypadlo vysokotlakovym Cisti-
11 Pracovné pokyn com.
pokyny Mazanie:

» Pri manévrovani alebo otacani sa vyhybajte trhavym po-

hybom. » Dodrziavajte mazacie postupy opisané v navode na ob-

sluhu.

» Pri manévrovani drzte nasadzovaci nastroj ¢o najblizSie k Och o krvt:
zemi, aby nedoS$lo k rozkmitaniu. chranny kryt:
* Namontujte spat’ ochranné kryty, ak boli predtym odstra-

» Pri pracach na svahoch drzte vyloznik na strane do kop- nené

ca a po svahu sa pohybujte paralelne.

 Prihliadajte na zdvihaciu kapacitu vyrobku a neprekracuj- 11.1 Zabehnutie vyrobku
te ju. .
) Zivotnost' nového rypadla zavisi v rozhodujucej miere od

* Zdrziavanie sa v nebezpecnej oblasti je zakazane! spravnej prevadzky a pravidelnej Udrzby. Skor ako rypadio

* Ak sa gumové pasy pri praci na makkom podklade opustilo vyrobny zavod, bolo désledne skontrolované a otes-
upchaju pieskom alebo kamefimi, zdvihnite gumovy pas tované. Napriek tomu sa musia vSetky pohyblivé komponen-
pomocou vyloZnika, ramena a lyZice a nechajte pas oto- ty po€as prvych 50 prevadzkovych hodin zabehnut.

Cit, aby sa piesok a kamene odstranili. Podas tejto fazy zabehu treba dodrziavat nasledujtice body:

» Ak vyrobok uviazne na bahnitom podklade, zdvihnite ho

o ° X ) * Nepracujte pri plnych otaCkach motora ani pri maximal-
na bezpecny podklad podfa opisu v kapitole 5.2.

nom zatazeni.
* Nejazdite po blatistych cestach, ked je nadstavba otoce-

. M . . g » Pred zacatim prace nechajte motor dostato¢ne zahriat.
na kolmo na gumovy pasovy podvozok. V opa¢nom pri-

pade mézu pasy uviaznut v bahne. » Otacky motora zvyste len potial, aby bola mozna pre-
vadzka.
* NepokuSajte sa rozbit beton alebo skaly boénym otaca- ) ) ) )
nim nasadzovacieho nastroja. Spravna faza zabehu je rozhodujlica na zaistenie plného vy-
Vyhnite sa tiez: konu a maximalnej Zivotnosti rypadla.
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11.2 LED svetlomet (1a) (obr. 1)

Intenzita osvetlenia pracovného prostredia vyrobku musi byt
minimalne 500 luxov.

/A OPATRNE

Nepozerajte sa priamo do LED svetlometu alebo zdroja
svetla.

A OPATRNE

V tme je vyhlad obmedzeny, takze len pracovné osvetlenie
nepostacuje. Zabezpedte dodatocné osvetlenie a dodrzia-
vajte vSetky platné bezpecnostné predpisy, ako aj osobitné
nariadenia pre pracu v noci, aby ste predisli trazom.

11.3 Znizenie opotrebovania gumovych
pasov (obr. 40)

Gumové pasy (6a) su obzvlast vhodné na pouzitie na

makkych, nespevnenych zeminach s nizkym podielom ka-

meriov alebo sute.

Aby sa minimalizovalo opotrebovanie gumovych pasov (6a),

malo by sa vzdy jazdit’ znizenou rychlostou a s velkym polo-

merom otacania.

Vyhybaijte sa nasledujucim zatazeniam:
» Preklzavanie gumovych pasov pri velkom zatazeni.

» Otacanie na podklade s ostrymi hranami (napr. kamene,
rozbity beton, sutiny).

» Ostré zatacanie na pevnych plochach, ako je asfalt alebo
beton.

* Prejazd cez vysoké obrubniky, hrany alebo vystupky.

* Narazanie alebo odieranie gumovych pasov o mury ale-
bo obrubniky.

» Praca na agresivnych podkladoch (napr. sof, hnojiva ale-
bo iné agresivne latky)

12 Cistenie a udrzba

/A\ VAROVANIE

Opravarske a udrzbarske prace, ktoré nie su opi-
sané v tomto navode na obsluhu, nechajte vyko-
nat’ v odbornej dielni. Pouzivajte len origindlne
nahradné diely.

A\ VAROVANIE

Neodborné udrzbarske alebo Cistiace prace mo-
zu mat’ za nasledok poranenia!
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A\ VAROVANIE

Pocas cistenia, oprav a udrzby sa méze vyrobok neo-
c¢akavane spustit’ a sposobit’ tym poranenia a popale-
niny.

— Vypnite vyrobok.

— Otocte klu¢ zapalovania do polohy ,OFF*.
— Vytiahnite klu¢ zapalovania.

— Odstrante bezpecnostny kl'Uc.

— Odstrante konektor zapalovacej svieCky zo zapalovacej
sviecky.

— Nechajte vyrobok vychladnut.

/A\ VAROVANIE

Pravidelne/denne a pred uvedenim do prevadzky
vykonavajte vizualnu a funkénu kontrolu/udrzbu,
aby ste sa uistili, ze vyrobok je v dobrom pre-
vadzkovom stave.

— Nespravna udrzba, pouzivanie nevyhovujucich nahrad-
nych dielov alebo odstranenie &i Uprava bezpecnost-
nych zariadeni méze viest k vaznym vecny, Skodam
alebo zraneniu osbb.

— Ak pouzivatel nedokaze tieto prace vykonat sam, mal

by sa obratit na Specializovaného predajcu.

12.1 Cistenie

» Ochranné zariadenia, vzduchové $trbiny a teleso motora
udrziavajte podla moznosti bez prachu a necistét. Vyro-
bok vydrhnite Cistou handrickou alebo vyfukajte stlace-
nym vzduchom pri nizkom tlaku. Vyrobok odporu¢ame
Cistit bezprostredne po kazdom pouziti.

» Aby ste zabranili nebezpec€enstvu poziaru, pravidelne Cis-
tite chladiace rebra motora pomocou stlateného vzdu-
chu. Oblast’ timi¢a zvuku zbavte prachu, listia alebo inych
cudzich telies.

» Vetracie otvory musia byt vzdy volné.

» Vyrobok pravidelne Cistite vlhkou handrickou* a trochou
mazlavého mydla. Nepouzivajte Cistiace prostriedky ani
rozpustadla, mohli by poskodit plastové diely vyrobku.
Dbajte na to, aby sa do vnutra vyrobku nedostala voda.

» Deti nesmu vykonavat Cistenie a uzivatel'sku udrzbu.

* Vykonavaijte Cistiace a Udrzbové prace len tak, ako je to
uvedené v tomto navode na obsluhu. DalSie prace musi
vykonat odborny personal.

12.1.1 Cistenie vlozky palivového filtra (18b)
(obr. 12)
Upozornenie:

Pri vlozke palivového filtra ide o filtraénu nadobu, ktora sa
nachadza priamo pod vekom palivovej nadrze a filtruje vset-
ko naplnené palivo.

1. Otvorte kapotu motora (4) podla opisu v kapitole 9.7.

2. Opatrne otvorte veko palivovej nadrze (18a), aby sa mo-
hol znizit pripadny pretlak.
Veko palivovej nadrze (18a) je spojené s poistkou proti
strate v palivovej nadrzi (18), takze nemdze spadnut.

3. Odstrante vlozku palivového filtra (18b). Necistite ju
horfavymi rozpustadlami ani rozpustadlami s vysokou
teplotou vzplanutia.
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Vlozte spat vlozku palivového filtra (18b).

5. Opat uzavrite veko palivovej nadrze (18a) tak, ze ho na-
sadite rovno a zakrutite v smere hodinovych ruciciek.
Dbaijte na to, aby bolo veko palivovej nadrze (18a) Upline
uzavreté, ¢im zabranite netesnostiam a odparovaniu.

6. Zatvorte kapotu motora (4).

12.2 Udrzba

ReSpektujte bezpelnostné upozornenia podla opisu v kapi-
tole 7.

Umiestnite vyrobok na rovnu, priamu plochu.

Prace, ktoré nie su opisané v tomto navode na obsluhu, by
sa mali vykonavat len v autorizovanej odbornej dielni.

Vykonavajte doékladnu udrzbu vyrobku. Skontrolujte, ¢i po-
hyblivé Casti funguju bezchybne a nie su zablokované a Ci
nie su diely zlomené alebo natolko poSkodené, Ze by mohla
byt negativne ovplyvnena funkcia vyrobku. Pred pouzitim vy-
robku dajte poSkodené diely opravit.

Pravidelnda, dosledna udrzba je potrebna, aby ste zarudili ne-
mennu bezpecénostnu uroveri a vykon vyrobku.

12.2.1 Plan udrzby
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Pred uvedenim vyrobku do prevadzky alebo jeho skladova-
nim odstrante vSetky naradia pouzivané na udrzbu.

VSetky ochranné a bezpelnostné zariadenia sa musia
po ukon&enych opravarskych a udrzbovych pracach okamzi-
te znovu namontovat.

Potrebné naradie:

Montazny kIG¢ vel. 21 mm (29)

Kefa s medenymi Stetinami*

Skaromer*

Utierka/handricka*

Zberna nadoba*

Lievik (28)

Sacie ¢erpadlo oleja*

Mazaci lis (30)

Vidlicovy klué¢/nastré¢kovy klu¢ vel. 30 mm*

* = nie nevyhnutne obsiahnuté v rozsahu dodavky!

Na zaistenie bezporuchovej prevadzky bezpodmieneéne dodrziavajte nasledujuce lehoty udrzby.
Pozor! Pri prvom uvedeni do prevadzky musi byt naplneny motorovy olej a palivo.

Prevadzkové hodiny Pred 10 hodin 50 hodin 200 hodin 1000 hodin 2 roky 6 roky
uvede-
nim do
prevadz-

ky
V8eobecna vizualna kontrola X
Kontrola hladiny paliva X
Kontrola palivovych potrubi X
Vymena palivovych potrubi X*
Kontrola hladiny motorového oleja X
Vymena motorového oleja X
Kontrola hydraulickych potrubi X
Vymena hydraulickych potrubi X*
Kontrola hladiny hydraulického ole- X
ja
Vymena hydraulického oleja X
Vymena vlozky hydraulického sa- X
cieho filtra
Kontrola, prip. namazanie X
mazacich miest
Cistenie vyrobku X
Kontrola elektrickych vedeni X
Kontrola stavu nabitia batérie X
Skontrolujte vzduchovy filter. X
Vycistite vzduchovy filter X
Vymena vzduchového filtra X
Kontrola, prip. Cistenie zapalovacej X
svieCky
VVymena zapalovacej sviecky X
Nastavenia gumovych pasov Prva X

kontrola
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|Pozor: Body ,X** nechajte vykonavat len autorizovanym Specializovanym podnikom.

12.2.2 Udrzba vzduchového filtra (24c) (obr. 36)

POZOR

Nebezpecenstvo poskodenia!

Prevadzka motora bez filtratnej vlozky alebo s poskode-
nou filtraénou vloZzkou mdze viest k poskodeniam motora.

— Nikdy nenechaijte bezat motor bez vlozky vzduchového
filtra alebo s poskodenou vlozkou vzduchového filtra.
Nedistoty sa tak dostanu do motora, ¢im mézu vzniknut
zavazné posSkodenia motora.

POZOR

Znecistené vzduchové filtre znizuju vykon moto-
ra vplyvom prili§ malého privodu vzduchu ku
karburatoru. Preto je nevyhnutna pravidelna kon-
trola.

POZOR

Ak sa vyrobok pouziva v obzvlast’ praSnom pro-
stredi, vzduchovy filter sa musi kontrolovat’ a
Cistit’ CastejSie ako v pravidelnych intervaloch
udrzby.

POZOR

Necistite vyrobok, ked bezi motor. Do vzducho-
vého filtra by sa mohla dostat’ voda a poskodit’
motor.

Udrziavajte vzduchovy filter suchy.

POZOR

Vzduchovy filter nikdy necistite benzinom ani horlavymi
rozpustadlami.

Vycistite vzduchovy filter (24c) kazdych 50 prevadzkovych
hodin, odporuca sa

vzduchovy filter (24c) vymenit po 200 prevadzkovych hodi-
nach.

1. Otvorte kapotu motora (4) podla opisu v kapitole 9.7.

2. Demontujte kridlovi maticu (24a) a zlozte kryte vzducho-
vého filtra (24).

Skontrolujte, &i na kryte vzduchového filtra (24) nie su
otvory alebo praskliny. Vymerite poSkodeny prvok.

w

&

Odskrutkujte vnatorna kridlovu maticu (24a) a vyberte
vzduchovy filter (24c).

o

Necdistoty z vnutornej strany telesa filtra odstrante Cistou,
vlhkou handrou. Dbajte na to, aby do otvoru neprenikli
ziadne necistoty. Kryt vzduchového filtra (24) poCas Ciste-
nia filira opat nasadte na teleso filtra.

o

Vyberte vzduchovy filter (24c), skontrolujte, i nie je po-
Skodeny, a pripadne ho vymerite.

N

Vyklepte vzduchovy filter (24c) na tvrdom povrchu, aby
sa odstranili necistoty. Vymernte poskodeny vzduchovy
filter (24c) za novy.
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8. Vlozte spat vzduchovy filter (24c) a utiahnite vnutornu
kridlovi maticu (24a).

©

Nasadte kryt vzduchového filtra (24) a upevnite ho kridlo-
vou maticou (24a).

10. Zatvorte kapotu motora (4).
12.2.3 Udrzba zapalovacej svie¢ky (20a) (obr. 37)

POZOR

Zapalovaciu svieCku vymienaijte len pri studenom motore!

POZOR

Volna zapalovacia svieCka sa moOze prehriat a poskodit
motor. Prili§ silné utiahnutie zapalovacej svieCky méze po-
Skodit' zavit v hlave valca.

Odstup elektrod = 0,6 mm (vzdialenost elektréd, medzi ktory-
mi sa tvoria zapalovacie iskry). Skontrolujte zapalovaciu
svieCku az po 10 prevadzkovych hodinach ohfadom znecis-
tenia a vycistite ho pripadne pomocou kefy z medeného dro-
tu.

Udrzbu zapalovacej svietky vykonavajte kazdych 50 pre-
vadzkovych hodin.

Opatrne vytiahnite konektor zapalovacej sviecky. Netahaj-
te za kabel, ale priamo za konektor.

Zapalovaciu svie¢ku (20a) vymerite najneskor po 500 pre-
vadzkovych hodinach alebo po jednom roku.

1. Otvorte kapotu motora (4) podla opisu v kapitole 9.1.

2. Odstrarite konektor zapalovacej sviecky (20) a demontuj-
te zapalovaciu sviecku (20a).
Pouzite montazny kla¢ vel. 21 mm (29).

3. Odstrante akukolvek necistotu z podstavca zapalovacej
sviecky (20a).

4. Vycistite zapalovaciu svieCku (20a) kefou z medenymi
drétmi alebo ju vymernite za novu.

5. Skontrolujte medzeru zapalovacej svieCky. Pomocou
Skaromera nastavte vzdialenost elektrod na 0,6 — 0,7
mm.

6. Znovu namontujte zapalovaciu sviecku (20a) a dbajte na
to, aby ste ju neutiahli prili§ pevno.
Pouzite montazny kfu¢ vel. 21 mm (29).

7. Nasledne nasadte konektor zapalovacej sviec¢ky (20) na
zapalovaciu svie¢ku (20a).

8. Zatvorte kapotu motora (4).

12.2.4 Udrzba palivovych potrubi a hadic

1. Pred kazdym uvedenim do prevadzky skontrolujte, €i su
vSetky palivové potrubia, hadice a hadicové spony pevne
upevnené a neposkodené.

2. Palivové potrubia, hadice a hadicové spony vymerite,
ked su opotrebované alebo poskodené, resp. kazdé dva
roky.
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12.2.5 Udrzba hydrauliky (obr. 13)
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Poskodenie vyrobku!

Ak sa produkt prevadzkuje bez oleja alebo s velmi malym
mnozstvom oleja alebo so starym olejom, mdze to viest k
posSkodeniu vyrobku.

— Nepouzivajte stary olej!

— Pred kazdym uvedenim do prevadzky skontrolujte hla-
dinu oleja.

Skody na zivotnom prostredi!

Vypusteny olej mdze trvalo znedistit Zivotné prostredie.
Kvapalina je vysoko toxicka a mdzZe viest k znecisteniu vo-

dy.
— Olej napinajte/vyprazdiiujte len na rovnych a pevnych
povrchoch.

— Pouzite plniace hrdlo alebo lievik.
— Zachytte vypusteny olej do vhodnej nadoby.

— Okamzite a dokladne utrite rozliaty olej a zlikvidujte
handru podla miestnych predpisov.

— Zlikvidujte olej podfa miestnych predpisov.

5CNRPPRC

4. Zatvorte veko nadrze na hydraulicky olej (19a).
5. Zatvorte kapotu motora (4).

6. Po kratkej dobe prevadzky znova skontrolujte hladinu
oleja.

12.2.5.4 Vymena hydraulického oleja
Obratte sa na odbornika alebo odbornu dielfiu.
12.2.5.5 Vymena sacieho filtra

Obratte sa na odbornika alebo odbornu dielfiu.
12.2.5.6

Pred zacatim prace a kazdych 50 prevadzkovych hodin
skontrolujte oznacené miesta, ¢i nie su netesné. Vymerite
hydraulické potrubia najneskér po Siestich rokoch.

Hydraulické potrubia

Obratte sa na odbornika alebo odbornu dielfiu.

12.2.6 Udrzba motorového oleja

/\ VAROVANIE

Hydraulicky systém je pod tlakom. Uniky mézu mat za na-
sledok tazké poranenia.

Poskodenie vyrobku!

Ak sa produkt prevadzkuje bez oleja alebo s velmi malym
mnozstvom oleja alebo so starym olejom, moze to viest k
poskodeniu vyrobku.

— Pred uvedenim do prevadzky naplite olej. Produkt sa
dodava bez oleja.

— Nepouzivajte stary olej!

— Pred kazdym uvedenim do prevadzky skontrolujte hla-
dinu oleja.

V stave pri dodani je uz vyrobok naplneny hydraulickym ole-
jom ISO 22.

Odporucaju sa nasledujuce typy oleja:
« HLP22
« 1SO 22

1. Pred pracami na nadrzi na hydraulicky olej (19) znizte
zvySkovy tlak podla opisu v kapitole 712.2.5.2.

12.2.5.1
1. Postupujte podla opisu v kapitole 9.4.
12.2.5.2

Kontrola hladiny hydraulického oleja

Odlah€enie nadrze na hydraulicky olej (19)
(obr. 13, 26)

1. Vypnite vyrobok podla opisu v kapitole 10.5.2.

2. Na odlah&enie hydraulického systému viackrat stlacte
ovladaci pedal (13i).

12.2.5.3

Ak pri kontrole hladiny hydraulického oleja zistite, Ze v systé-
me je prili§ malo hydraulického oleja, tak ho doplfite.

Doplnenie hydraulického oleja (obr. 13)

VSetky hydraulické valce sa musia nachadzat v zadnej kon-
covej polohe.
Na tento ucel vSetky hydraulické valce uplne zasunte.

1. Otvorte kapotu motora (4) podla opisu v kapitole 9.7.
2. Otvorte veko nadrze na hydraulicky olej (19a).

3. Dopliite Cerstvy hydraulicky olej a pritom vzdy skontroluj-
te hladinu oleja na priezore (19b) podla opisu v kapitole
12.2.5.1.

Pouzite lievik (28).
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Skody na Zivotnom prostredi!

Vypusteny olej moéze trvalo znedistit Zivotné prostredie.
Kvapalina je vysoko toxicka a moze viest k znecisteniu vo-

dy.
— Olej naplhajte/vyprazdiiujte len na rovnych a pevnych
povrchoch.

— Pouzite plniace hrdlo alebo lievik.
— Zachytte vypusteny olej do vhodnej nadoby.

— Okamzite a dokladne utrite rozliaty olej a zlikvidujte
handru podla miestnych predpisov.

— Zlikvidujte olej podla miestnych predpisov.

12.2.6.1

Pred kazdym uvedenim do prevadzky pravidelne kontrolujte
hladinu oleja. Prili§ nizka hladina oleja m6ze poskodit motor.

Kontrola hladiny oleja (obr. 38)

1. Nastartujte motor tak, ako je opisané v Casti 70.5.
Nechajte motor nakratko zahrievat.

Vypnite motor.

Otvorte kapotu motora (4) podfa opisu v kapitole 9.1.
Vyskrutkujte mierku oleja (17a).

2B

Utrite mierku oleja (17a) ¢istou handrou neuvolfiujucou
vlakna.

7. Opat zasurite mierku oleja (17a) bez toho, aby ste mierku
oleja (17a) opéat pevne priskrutkovali.

8. Vyskrutkujte mierku oleja (17a) a vo vodorovnej polohe
odcitajte hladinu oleja. Hladina oleja sa na mierke oleja
(17a) musi nachadzat medzi L (low) a H (high).
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9. Ak je hladina oleja prili§ nizka, pridajte odporucané
mnozstvo motorového oleja podfa opisu v kapitole 9.2.

10. Nasledne mierku oleja (17a) opat zaskrutkujte.

11. Zatvorte kapotu motora (4).

12.2.6.2 Vymena oleja (obr. 38)

Motorovy olej ovplyviuje vykon a zivotnost vyrobku.
Pouzivajte motorovy olej pre 4-taktné motory.

Na v8eobecné pouzitie sa odporuca olej SAE 10W-30.

Dbajte na to, aby olej spifial klasifikaciu APl SERVICE SJ
alebo vyssiu — tento Udaj najdete na etikete nadrze na ole;j.

Vymena motorového oleja sa musi vykonavat' pri motore zo-
hriatom na prevadzkovu teplotu.

1. Na zachytenie odpadového oleja si prichystajte zbernu
nadobu.

2. Zmensite rozchod kolies podla opisu v kapitole 70.4.6.

3. Otocte nadstavbu (5) o 90° podla opisu v kapitole
10.4.5.2.

4. Pod vypustaciu skrutku oleja (17b) umiestnite zbernu na-
dobu.

5. Demontujte vypustaciu skrutku oleja (17b).
6. Vyskrutkujte mierku oleja (17a).

7. Pockajte, kym vSetok motorovy olej odteCie do zbernej
nadoby.

8. Namontujte spat vypustaciu skrutku oleja (17b).

9. Napliite nadrz na motorovy olej (17) podla opisu v kapito-
le 9.2.

10. Zaskrutkujte spat mierku oleja (17a).

11. Zatvorte kapotu motora (4).

12. Nastartujte motor tak, ako je opisané v Casti 70.5.

13. Nechajte motor nakratko zahrievat.

14. Skontrolujte hladinu oleja podla opisu v kapitole 12.2.6.1.
15. Stary olej zlikvidujte podla predpisov.

12.2.7 Mazacie miesta (obr. 39)

Pravidelné mazanie je nevyhnutné, aby sa predislo poskode-
niu, pred¢asnému opotrebovaniu a vypadkom vyrobku.

Na vyrobku sa nachadza 28 mazacich hlavic (25).

Ako mazaci tuk pouzivajte bezne dostupny litiom zmydleny
viacucelovy tuk EP2.

* Shell Alvania EP2
* Mobilux EP2
* Beacon Q2

Namazte mazacie miesta kazdé 4 prevadzkové hodiny.
Naplrite len malé mnozstvo mazacieho tuku. V Ziadnom pri-
pade nepreplrite!

1. Nasadte mazaci lis (30) na mazaciu hlavicu (25).

2. Do mazacej hlavice (25) vtlate max. jeden zdvih bezne
dostupného tuku.
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12.2.8 Nastavenie gumového pasového podvozka
(6) (obr. 40)

/A VAROVANIE

Nebezpecenstvo pomliazdenia a prevratenia!

Nastavenia na gumovom pasovom podvozku vykonavajte
len na rovnhom, nosnom podklade. Nikdy nevkladajte Casti
tela medzi gumovy pas a podvozok!

Gumoveé pasy (6a) kontrolujte pred za¢atim prace, po prvych
10 prevadzkovych hodinach a nasledne kazdych 50 prevadz-
kovych hodin.

1. Demontujte kryty (6b) uvolnenim skrutiek (6c¢).
Pouzite vidlicovy/nastrékovy kla¢ vel. 13 mm.

2. Uvolnite poistnt maticu (6d) na kazdej strane o niekolko
otacok.
Pouzite vidlicovy/nastr¢kovy kla¢ vel. 30 mm.

3. Otocte nastavovaciu skrutku (6e) rovhomerne na oboch
stranach.
Pouzite vidlicovy/nastr¢kovy kla¢ vel. 30 mm.

— Na napnutie gumového pasu (6a) v smere hodino-
vych ruciciek.
— Na povolenie gumového pasu (6a) proti smeru hodi-
novych ruciciek.
4. Skontrolujte napnutie gumového pasu (6a) tak, Ze nohou
trochu vtlagite gumovy pas (6a) medzi hnaci pastorok (6f)
a predné volnobezné koleso (6g). Gumovy pas (6a) by
mal na jednom mieste povolit asi o 5 cm.
Dbajte na to, aby boli obidva gumové pasa (6a) rovno-
merne napnuté.

5. Pripadne dodato¢ne korigujte napnutie.

6. Zaistite nastavovacie skrutky (6e) poistnymi maticami
(6d), utahovaci moment smie byt maximalne 108 Nm.
Pouzite momentovy kl'UE.

7. Namontuijte kryty (6b).
Pouzite vidlicovy/nastrékovy kIa¢ vel. 13 mm.

8. Prejdite niekolko metrov a znova skontrolujte napnutie
gumovych péasov (6a).

12.2.9 Poistky 10 A (26) (obr. 42)

Rypadlo je zaistené dvomi poistkami 10 A (26). Jedna poist-
ka 10 A (26) sa nachadza pod kapotou motora (4), druha po-
istka 10A (26) je umiestnena v ovladacej stanici (13).

13 Skladovanie

Vyrobok a jeho prisluSenstvo skladujte na tmavom, suchom
a mieste bez mrazu, ktoré nie je pristupné detom.

Optimalna skladovacia teplota je 5 °C az 30 °C.

Uchovavaijte vyrobok v originalnom baleni.

Vyrobok zakryte na ochranu pred prachom alebo vlhkostou.
Navod na obsluhu uschovajte pri vyrobku.

A\

Nebezpecenstvo poziaru a vybuchu!

Pri skladovani vyrobku v blizkosti moznych zapalnych
zdrojov méze dojst’ k poziaru alebo k vybuchu. To vedie k
tazkym popaleninam alebo k smrti.

— Odstrante mozné zapalné zdroje, ako napr. pece, teplo-
vodné plynové kotle, plynové susicky atd.
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6. Odstrarnte konektor zapalovacej svieCky zo zapalovace;j
sviecky.

Nebezpecenstvo poskodenia! 7. Vyrobok vzdy skladujte na dobre vetranom mieste.

Ak sa vyrobok neskladuje spravne, méze déjst k poSkode-

niam motora. 14 Preprava

— Uskladnite vyrobok chraneny pred $pinou, prachom a Potrebné naradie:

vihkostou.

* Vhodné rampy*
* Vhodné kliny*
* Vhodné viazacie prostriedky*

Potrebné naradie:
» odsavacie Cerpadlo paliva®,
» Plniaca olejova flasa*
« Utierka/handricka*

* = nie nevyhnutne obsiahnuté v rozsahu dodavky!

* Vhodné zdvihacie zariadenie*
* Vhodné upevnovacie prostriedky*
* = nie nevyhnutne obsiahnuté v rozsahu dodavky!

13.1 Vypustenie paliva pomocou pumpy na
odsavanie paliva (obr. 41)

1. Otvorte kapotu motora (4) podla opisu v kapitole 9.1.

14.1 Nakladka vyrobku po rampach na prives
alebo nakladné vozidlo

ReSpektujte bezpecnostné upozornenia podla opisu v kapi-
tole 7.6.7.

14.1.1

» Skontrolujte prives/ nakladné vozidlo na pritomnost opot-
rebovania a trhlin.

2. Drzte zbernu nadobu pod hadicou pumpy na odsavanie

paliva. Prehliadka privesu/nakladného vozidla

3. Vydistite veko palivovej nadrze (18a) a oblast okolo plnia-
ceho hrdla, ¢im zabranite, aby sa do palivovej nadrze
(18) dostali necistoty alebo cudzie telesa.

4. Otvorte veko palivovej nadrze (18a) otacanim proti smeru * Skontrolujte batériu, & je nabita na 12 V.

hodinovych ruciciek. « Skontrolujte zadné svetla a smerovky, i su Cisté a funké-
Veko palivovej nadrze (18a) je pripojené k poistke proti né.

strate v palivovej nadrzi (18) a nemdze preto vypadnut.

5. Odstrarite vlozku palivového filtra (18b).

Zasunte hadicu pumpy na odsavanie paliva do palivovej
nadrze (18) a uplne vypustite palivo pomocou pumpy na
odsavanie paliva.

7. Vlozte spat vlozku palivového filtra (18b).

8. Opat uzavrite veko palivovej nadrze (18a) tak, Zze ho na-

sadite rovno a zakrutite v smere hodinovych ruciciek.

Aby sa zabezpedilo, ze v karburatore nezostane Ziadne
palivo, musi sa zvy$né palivo z karburatora vypustit.

Umiestnite vhodnu nadobu pod karburator a otvorte AVAROVANIE

skrutku karburatora (26) pomocou vidlicového kluca vel. N . . .

10 mm. Nebezpecenstvo prevratenia pri nakladke a vy-
kladke!

10. Zatvorte kapotu motora (4).

13.2 Priprava na uskladnenie

/A\ VAROVANIE

Neodstrafiujte palivo v uzavretych priestoroch, v blizkosti
ohna alebo pri fajéeni. Plynové vypary mézu spésobit’ vy-
buchy alebo poziar.

Ak vyrobok nebudete pouzivat dlhSie ako 30 dni, prijmite na-
sledujuce opatrenia na jeho pripravu na uskladnenie.

1.

Vyrobok vycistite a skontrolujte, ¢i nie je poSkodeny.

Vymente reflektory, ak si poSkodené alebo znecistené.

Skontrolujte tlak v pneumatikach a matice kolies, ¢&i su
utiahnuté spravnym utahovacim momentom.

Nastavte brzdy tak, aby uUc&inkovali spolu s brzdami taz-
ného vozidla.

Skontrolujte loznu plochu na pritomnost trhlin a poskode-
ni.

14.1.2 Nabijanie vyrobku (obr. 1, 37)

— Pri nakladke vyrobku po rampe sa smie len cuvat.

— Pri vykladke vyrobku sa smie jazdit vpred.

Tazka strana vyrobku musi byt vtedy vzdy vyrovnana
hore svahom, aby sa zabranilo prevrateniu alebo zosu-
nutiu.

Upozornenie:

Vyrobok méze na svahu zhasnut, pretoZe palivo v nadrzi
prudi dopredu a privod paliva sa prerusi.

1.

Nastartujte motor vyrobku a nastavte Skrtenie na stredny
stupen.

. . . 2. Trochu nadvihnite nasadzovaci nastroj, drZte ho vSak
2. Palivo nadrz vyprazdnite pomocou pumpy na odsavanie nizko.
aliva.
paliv ) ] 3. Vyrovnajte vyrobok na rampach a pomaly sa rozbehnite.
3. Nastartujte motor a nechajte ho bezat dovtedy, kym sa ! . . , ,
. Ema nali 4. Ked dosiahnete polohu ukotvenia na privese/nakladnom
nespotrebuje zvySné palivo. . g el e b o X
] ) vozidle, spustite nasadzovaci nastroj aj zrovnavaciu radli-
4. Ulozte palivo do nadob, ktoré su urCené Specialne na cu (8) na zem.

tento ucel.
Po kazdej sezéne vymerite olej.
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Dbajte na to, aby ste zrovnavaciu radlicu (8) nespustili
prili§ nizko.
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5. Po nakladke vypnite motor, vytiahnite bezpecnostny klu¢
(21a) a odstrante konektor zapalovacej svie¢ky (20) zo
zapalovacej svieCky (20a).

Dolezité upozornenie pre pripad opravy

14.2 Zdvihnutie vyrobku V pripade zasielania vyrobku na opravu majte na pamati,
Ze vyrobok sa z bezpecnostnych dévodov musi zasielat

1. Zdvihnite vyrobok podla opisu v kapitole 5.2. na servisnu stanicu bez oleja a paliva.

14.3 Upevnenie vyrobku (obr. 44)
VAN

Umiestnite vyrobok do stredu privesu/nakladného vozidla Baliace materialy sa daji recyklo-

(D )
) ~ . . ®
tak, aby bola hmotnost rovnomerne rozloZzena na obidve %@ » 2 @vat‘. Prosim, likvidujte balenia ekolo-

16 Likvidacia a recyklacia

Upozornenia k baleniu

napravy.

icky.
Dbajte na to, aby bola hlavna zataz posunuta zlahka do- ey
predu (smerom k taznému vozidlu). Pokyny na likvidaciu elektrickych a elektronickych
Nespravne rozlozenie hmotnosti méze viest k nestabilite, zariadeni

strate kontroly a vaznym nehodam.

/\ VAROVANIE

Prepravné ukotvenia su oznaené zodpovedajucimi sym-
bolmi.

Upevnenie na inych miestach je nebezpecné a moze viest
k ujme na zdravi alebo poskodeniu vyrobku.

1. Pouzivajte vhodné kliny na zaistenie gumového pasoveé-
ho podvozka (6) proti nekontrolovanym pohybom.

2. Vyrobok vzdy upeviiujte jednym vhodnym upevrnovacim
prostriedkom.

3. Pre prepravou skontrolujte, €i je vyrobok dostato¢ne
upevneny.

14.4 Priprava na prepravu
* Vypnite vyrobok.

» Odstrante konektor zapalovacej svieCky zo zapalovacej
sviecky.

« Odstrante motorovy olej z teplého motora.

* Vyprazdnite palivovi nadrz pomocou pumpy na odsava-
nie paliva do pripustnej nadoby.

» Vyrobok odporu€ame Cistit pred kazdou prepravou.

15 Oprava a objednavanie nahradnych
dielov

Po oprave alebo udrzbe sa uistite, Ze su namontované vset-
ky bezpe&nostné diely a v bezchybnom stave. Diely, ktoré
mézu spdsobovat’ nebezpelenstva, uchovavajte mimo dosa-
hu inych oséb a deti.

Podla zakona o zodpovednosti za chyby vyrobkov nerudi-
me za chyby, ktoré boli spdsobené neodbornymi opravami
alebo nepouzivanim originalnych nahradnych dielov.

Poverte zakaznicky servis alebo autorizovaného odborni-
ka. To isté plati aj pre diely prisluSenstva.

Nahradné diely a prislusenstvo ziskate v naSom servisnom
centre. Za tymto ucelom naskenujte QR kod na titulnej stra-
ne.

ﬁ Staré elektrické a elektronické zariadenia nepat-

ria do domového odpadu, ale sa musia odviezt’
na triedeny zber, resp. likvidaciu!

Staré batérie, ktoré nie su pevne zabudované v starom
pristroji, sa musia vybrat bez porusenia! Ich likvidacia je
regulovana zakonom o batériach.

Vlastnici alebo pouzivatelia elektrickych a elektronickych
zariadeni su zo zakona povinni ich po pouziti vratit.

Koncovy uzivatel' je zodpovedny za vymazanie svojich
osobnych udajov na starom zariadeni, ktoré ma byt zlik-
vidované!

Symbol preciarknutého odpadkového koSa na kolieskach
znamena, ze staré elektrické a elektronické zariadenia sa
nesmu likvidovat' s domovym odpadom.

Elektrické a elektronické zariadenia je mozné bezplatne
odovzdat na tychto miestach:

— Verejna likvidacia alebo zberné miesta (napr. obecné
stavebné dvory).

— Predajné miesta elektronickych zariadeni (stacionar-
ne a online), ak su predajcovia povinni ich prevziat
spat alebo ich dobrovolne ponuknut.

— AZ tri staré elektrické zariadenia jedného typu s maxi-
malnou dizkou hrany 25 centimetrov moZete bezplat-
ne odovzdat bez toho, aby ste si najprv zakupili nové
zariadenie od vyrobcu, alebo ich odovzdajte na inom
autorizovanom zbernom mieste vo vasom okoli.

— Viac dopliujucich podmienok spatného odberu vyrob-
cov a distributorov sa dozviete v prislusnom zakaz-
nickom servise.

V pripade dodania nového elektrického zariadenia vyrob-
com do domacnosti mdze vyrobca na poziadanie konco-
vého uzivatela zabezpedit bezplatny odvoz starého elek-
trického zariadenia. Za tymto ucelom kontaktujte zakaz-
nicky servis vyrobcu.

Tieto vyhlasenia sa vztahuju iba na zariadenia inStalova-
né a predavané v krajinach Eurdpskej unie a podliehaju-
ce eurdpskej smernici 2012/19/EU. V krajinach mimo Eu-
ropskej unie mbézu na likvidaciu odpadu z elektrickych a
elektronickych zariadeni platit odliSné predpisy.
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Pokyny na likvidaciu starych batérii

E Staré batérie nepatria do domového odpadu, ale
musia sa zbierat’, resp. likvidovat’ oddelene!

* Pre bezpecné vybratie starych batérii z elektrického za-
riadenia a pre informacie o ich type alebo chemickom
systéme dodrziavajte dalSie informacie v navode na ob-
sluhu alebo montaz.

» Vlastnici alebo pouzivatelia batérii su zo zakona povinni
ich po pouziti vratit. Vratenie je obmedzené na dodavku
beZnych mnozstiev pre domacnost.

» Staré batérie mézu obsahovat Skodlivé latky alebo tazké
kovy, ktoré mdzu poskodit’ Zivotné prostredie a ludské
zdravie. Recyklacia starych batérii a vyuzivanie zdrojov,
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— Pb: batéria obsahuje viac ako 0,004 % olova.

» Staré batérie je mozné bezplatne odovzdat na tychto
miestach:

— Verejna likvidacia alebo zberné miesta (napr. obecné
stavebné dvory).

— Predajné miesta batérii

— Miesta spatného odberu spolo¢ného systému spatné-
ho odberu starych batérii zariadeni.

— Miesto spatného odberu vyrobcu (ak nie je ¢lenom
spolo¢ného systému spatného odberu).

» Tieto vyhlasenia sa vztahuju iba na batérie predavané v
krajinach Europskej unie a podliehajice eurdpskemu na-
riadeniu (EU) 2023/1542. V krajinach mimo Eurdpskej

ktoré obsahuju, pomaha chranit tieto dva dolezité zdroje. unie mdzu na likvidaciu starych batérii platit odligné pred-
» Pouzité plastové a kovové diely sa mozu roztriedit podla pisy.
druhu a tak dopravit na recyklaciu. O moznostiach likvidacie opotrebovaného pristroja sa

+ Symbol preciarknutého odpadkového kosa na kolieskach informujte na vasej samosprave alebo Statnej sprave.

znamena, ze staré batérie sa nesmu likvidovat s domo-

: Paliva a oleje
vym odpadom.

» Pred likvidaciou vyrobku sa musi palivova nadrz a nado-

* Ak su pod symbolom smetnej nadoby aj znaky Hg, Cd ba na motorovy olej vyprazdnit!

alebo Pb, znamena to nasledovné: ) . ) ) .
» Palivo a motorovy olej nepatria do domového odpadu,

— Hg: batéria obsahuje viac ako 0,0005 % ortuti. ale musia sa zbierat, resp. likvidovat oddelene!

— Cd: batéria obsahuje viac ako 0,002 % kadmia. « Prazdne olejové a palivové nadrze sa musia ekologicky

zlikvidovat.

17 Odstranovanie poruch

V nasledujucej tabulke su uvedené priznaky chyb a je tam opisané, ako mdzete urobit' napravu, ked vas vyrobok nepracuje
spravne. Ak pomocou toho nedokazete lokalizovat’ a odstranit’ problém, obratte sa na vasu servisnu dielfu.

Porucha Mozna pri¢ina Naprava

Motor

Vyrobok sa neda spustit. KIu¢ zapalovania je v polohe|Prestavte klu¢ zapalovania do polohy ,ON“.
,OFF*.
Pradovy obvod batérie nie je|Uzavrite prudovy obvod bezpe&nostnym klucom.
uzavrety.

Konektor zapalovacej svieCky|Nasadte konektor zapalovacej svieCky na zapalovaciu
nie je pripojeny. sviecku.

Viskozita oleja je prili§ vysoka, | Pouzite hydraulicky olej na zimu.
motor bezi v zime stazka.

Spustil sa spinac€ pri pretazeni. | Vratte spinac pri pretazeni do pévodného stavu.

Na opatovné nabitie batérie nastartujte Startérom s lanko-
vym tiahlom.

Batéria je vybita.

Zapalovacia svieCka je znecis-| Vycistite alebo vymente zapalovaciu sviecku.
tena sadzami.

Nizka hladina motorového ole-|Doplrite motorovy olej.
ja

Nizka hladina paliva. Skontrolujte vysku hladiny a prip. doplite palivo.

Vyrobok stoji na svahu. Privod paliva bol preruseny.

Poistka je spalena. Skontrolujte poistky.

Nedostato¢ny vykon motora Vzduchovy filter znecisteny. Vycistite vzduchovy filter.

Motor sa nahle zastavi Nizka hladina paliva. Skontrolujte vySku hladiny a prip. doplrite palivo.

Vyrobok stoji na svahu. Privod paliva bol preruSeny.

Abnormalna farba vyfukovych ply-|Nedostatok paliva.
nov

Pouzivajte kvalitné palivo.

Prili§ vela motorového oleja Vypustite motorovy olej az na predpisanu hladinu oleja.

Syti¢ karburatora je zatvoreny. |Otvorte syti¢
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Porucha Mozna pri¢ina

Hydraulicky systém

Naprava

nastroja a pohonu je prili§ nizky. | prili§ nizka.

Vykon vyloznika, nasadzovacieho |Hladina hydraulického oleja je|Doplrite olej.

bo pripojkach.

Netesnosti na potrubiach a/ale- | Vymerite potrubia alebo pripojky.

Hnaci systém

Odchylka od smeru pohonu

Zablokované cudzimi telesami. | Odstrarite cudzie telesa.

bo prili§ napnuty.

Gumovy pas je prili§ volny ale-|Nastavte gumovy pas.

18 EU vyhlasenie o zhode
Preklad originalneho vyhlasenia o zhode
Vyrobca:

Scheppach GmbH
Glinzburger StralRe 69
D-89335 Ichenhausen

Na vlastnu zodpovednost vyhlasujeme, Ze tu popisany vyro-
bok je v sulade s platnymi smernicami a normami.

SCHEPPACH

Mini rypadlo -
EXC1400/SY-MB1000
5915003903, 5915003915

Znacka:
Oznacenie vyrobku:

C. vyr.
Smernice EU:

2014/30/EU, ~ 2006/42/EG,
2016/1628/EU, 2011/65/EU*,

* VySSie opisany predmet vyhlasenia je v sulade s predpismi
smernice Eurépskeho parlamentu a Rady 2011/65/EU
z 8. juna 2011 o obmedzeni pouzivania urcitych nebezpec-
nych latok v elektrickych a elektronickych zariadeniach.

2000/14/EG_2005/88/EG,

Uplatnené normy:

EN ISO 12100:2010; EN 474-1:2022; EN 474-5:2022;
EN 474-5:2022/AC:2022

Postupy posudzovania zhody:
2000/14/ES_2005/88/ES — Priloha: VI

Zarucena

hladina akustického vykonu
(Lua):

Namerana

hladina akustického vykonu
(Lwa):

Notifikovana osoba:

93 dB

91,1dB

TUV Rheinland
LGA Products GmbH

Tillystr. 2
90431 Nurnberg
; Nemecko
Cislo: 0197
2016/1628/EU
Emisie. C.:

€24*2016/1628*2021/1398SRB1/P*0556*00
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A terméken talalhaté szimbolumok magyarazata

A kézikényvben hasznalt szimbolumok arra szolgalnak, hogy felhivjak a figyelmet a lehetséges kockazatokra. A biztonsagi
szimbolumokat, valamint az ezeket kisér6 magyarazatokat pontosan értelmezni kell. Maguk a figyelmeztetések nem haritjak el
a kockazatokat, és nem helyettesitik a balesetek megel6zése érdekében hozott megfelel6 intézkedéseket.

Uzembe helyezés elétt olvassa el és vegye figyelembe a hasznalati utmutatét és a biztonsagi utasitasokat!

Figyelem! Ha figyelmen kivil hagyja a terméken elhelyezett biztonsagi jeldléseket és figyelmezteté meg-
jegyzéseket, illetve figyelmen kivil hagyja a biztonsagi és kezelési utasitasokat, akkor sulyos, akar halalos
sériléseket szenvedhet.

Uzembe helyezés elétt olvassa el és vegye figyelembe a hasznalati utmutatét és a biztonsagi utasitasokat!

Viseljen védészemuveget.

Viseljen hallasvedot.

Mindig viseljen munkavédelmi sisakot.

DO@O

Haszndlja a biztonsagi dvet.

Figyelmeztetés forro fellletekre.

20

Tartsa téle tavol a kezét!

&) (

4
N\

Ne inditsa be a motort az 6ninditd kapcsainak rovidre zarasaval.

{
i

A készllék kdzelében szigortan tilos nyilt lang hasznalata és a dohanyzas!

@

Fontos. A kipufogégazok mérgezdek, a motort ezért ne miikddtesse nem szell6ztetett tertileteken.

Figyelem! A szétrepul6 targyak sérulést okozhatnak.

>
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Tartsa tavol a kezét ettdl a terilettdl.

A nyomas alatt allé folyadék vagy leveg6 a bérbe hatolhat, ami sulyos sérilést vagy akar halalt is okozhat.
Tartson megfeleld tavolsagot.

Vagasi és zuzddasos sérilések veszélye: Karbantartas el6tt gy6z6djon meg réla, hogy minden mozgé al-
katrész megallt. Ne tartdzkodjon mozgo alkatrészek vagy cserélhet6 szerszamok kdzelében, és a véddszer-
kezeteket mindig tartsak Gzemi helyzetben.

Tartsa tavol magat ettél a terilettél. Sulyos vagy akar halalos zuzédasos sérilések veszélye all fenn.

Ovakodjon a lehullé targyaktdl. Zuzédasveszély all fenn! Tartsa magat tavol a felemelt terhektél/alkatré-
szektdl és azok mozgasi tartomanyatol.
o

I(_)'I' Biztositsa, hogy masok is kell§ biztonsagi tavolsagot tartsanak.

/*F’}\!* Figyelem! A kipufogd és a termék egyéb alkatrészei lizem kdzben felforrésodnak, ne érintse meg 6ket!

Tartson tavolsagot, és ne takarja el a ventilatort.

,.hl@ Ugyeljen a biztonsagra. Ne nyuljon be a munkateriiletre és ne tartézkodjon ott.

taskulcsot el kell tavolitani.

E‘ > A termék elhagyasa el6tt a cserélhetd szerszamot le kell engedni a talajra, a motort le kell allitani, és a gyuj-
’ ‘_\
(=

Tartsa tavol a kezét a mozgé alkatrészektdl. A mozgod részek zizodasos és vagasos sérlléseket okozhat-

>:"< nak.

|® H{t6 ventilator

7

YZ’)_QC‘ Tartsa tavol a kezét a ventilatortol.
N\

{) Lejtékon vagy ferde fellileteken fokozott borulasveszély all fenn.
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@ A motor beinditasakor szikra keletkezik. Ez langra lobbanthatja a kdzelben talalhaté gyulékony gazokat.

~¢§, Uzembe helyezés elétt téltse fel olajjal! Az olajfigyel6 megakadalyozza a motor inditasat, ha az olajszint tdl
Q o alacsony.
SN
L\:}F A termék meghibasodasa esetén azonnal éllitsa le a motort.
STOP

Karbantartast vagy javitast csak leallitott motorral és a kezelési utmutaté elolvasasa utan végezzen.

Uzemi visszajelz6
> < 1 Uzemora
0

? Emelési pont

Szallito rogzitési pont.

% Kenési pontok.

b B Uzemanyag
1 I I Uzemanyagszint-jelz6
EMPTY - HALF - FULL|
Tartaly térfogata

Toltson be hidraulikaolajat.

Kurt.

Sil=3 -2
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Akkumulator / toltés.

|\| Foldeld kabel levalasztd kapcsold (negativ kapcsold)

@g‘é;%l. Lejtékdn vagy ferde fellleteken fokozott borulasveszély all fenn.

Ne terhelje tul a terméket. Felborulas veszélye all fenn.

Hegymenetben lassan és egyenesen haladjon, tartsa alacsonyan a sulypontot, és Ulgyeljen a biztonsagos
talajra.

Ugyeljen arra, hogy ne legyenek rejtett lyukak, akadalyok, felpuhult talaj és talnyulasok.

Tolatas elétt mindig nézzen hatra, és gy6z6djon meg réla, hogy nincs gyermek, személy vagy akadaly a

Aramiités veszélye: Keriilje el a cserélhetd szerszam vagy az emelékar légvezetékekkel vagy egyéb akada-
lyokkal valo6 érintkezését.

A meredek lejték és magas rézsiik leomolhatnak. Ne dolgozzon tulnyulasok alatt, és ne asson azok ala.
Ugyeljen a kBomlasra és a csuszasveszélyre.

Tartson tavolsagot a lejt6k peremétdl — a termék sulya miatt a talaj beszakadhat, ami leeséshez vagy felbo-
rulashoz vezethet. Ez sulyos vagy halalos sérilést okozhat.

Tartson tavolsagot a lejt6k peremétdl — a termék sulya miatt a talaj beszakadhat, ami leeséshez vagy felbo-
rulashoz vezethet. Ez sulyos vagy halalos sérilést okozhat. Ne asson a termék vagy a cserélhet6 szerszam
alatt. Legyen korultekintd visszatoltéskor.

LED-fényszoro.
Elhelyezkedés a kezeldplatformon.

Kirt. Elhelyezkedés a kezel6platformon.

Uzemeltetési utmutaté taroldhelye.
Elhelyezkedés a motorhaztetd alatt.
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Gazkar és szivato.

—

It <@p> N

A gyujtaskulcsnak harom allasa van:
- OFF: Gyujtas kikapcsolva.

- ON: Gyujtas bekapcsolva.

- START: A motor elindul.

Hidraulikaolajszint kémlel6ablaka. (A termék minden egyes Gzembe helyezése el6tt ellendrizze a hidraulika-
olaj szintjét.)

Ulésbeallitas és motorhaztets-nyitas.

Allitsa be a nyomtavot és emelje me/engedie le a tolélapot.

Tegyen el6készileteket a nyomtav beallitdsahoz és a felsé kocsi/kezelballomas rogzitéséhez/kioldasahoz.

A cserélhetd szerszamokat a hidraulikaval vezérelje.

Forgassa jobbra vagy balra a gémet.

A termék garantalt hangteljesitményszintje.

A termék megfelel a hatalyos eurdpai iranyelveknek.

A termék megfelel a vonatkozé szerbiai iranyelveknek.
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Az lizemeltetési utmutatoban hasznalt
jelzészavak magyarazata:

VAN

Ez a jelz6sz6 olyan kozvetleniil fenyegetd veszé-
lyes helyzetre utal, amely sulyos sériilést vagy
halalos balesetet okoz, ha nem keriilik el.

A\ FIGYELMEZTETES

Ez a jelz6sz6 olyan lehetséges veszélyhelyzetre
utal, amely sulyos sériilést vagy halalos balese-
tet okozhat, ha nem kertiilik el.

A VIGYAZAT

Ez a jelz6sz6 olyan lehetséges veszélyhelyzetre
utal, amely csekélyebb vagy kénnyebb sériilést
okozhat, ha nem kerdiilik el.

Ez a jelz6sz6 olyan lehetséges veszélyhelyzetre
utal, amely anyagi jart okozhat a termékben vagy
mas vagyontargyakban/tulajdonban, ha nem ke-
rilik el.

1 Bevezetés
Gyarto:

Scheppach GmbH
Glinzburger Stralle 69
D-89335 Ichenhausen
Megjegyzés:

A termék gyartdja a hatalyos termékfelelsségi toérvény sze-
rint nem felelés a terméken esett vagy a termék altal okozott
karokert a kovetkezé esetekben:

» Szakszer(tlen kezelés

» Az lUzemeltetési utmutato figyelmen kivil hagyasa

* llletéktelen szakember, harmadik fél altal végzett javitas
* Nem eredeti potalkatrészek beépitése és cseréje

» Nem rendeltetésszer(i hasznalat

* Az elektromos berendezés meghibasodasa a nemzeti
elektromos el6irasok és rendelkezések be nem tartasa
miatt.

Vegye figyelembe a kovetkezdket:

A hasznalati utmutaté a termék része, amely fontos informa-
ciokat tartalmaz a biztonsagos, szakszerli és gazdasagos
Uzemeltetéssel kapcsolatban. Emellett a vonatkozé nemzeti
eléirasokat is figyelembe kell venni. Hasznalat el6tt figyelme-
sen olvassa el a kezelésre és biztonsagra vonatkoz6 vala-
mennyi utasitast, és a terméket kizardlag a leirasnak megfe-
leléen hasznalja. Orizze meg az Gtmutatdt, és adja 4t azt a
vasarlonak a termék tovabbadasakor.

www.scheppach.com - service@scheppach.com
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2 Rendeltetésszerii hasznalat
A mini kotréogép az alabbi célokra hasznalhaté:

» Foldmunkak és talajszintezés az épitési munkak befeje-
zése utan, a megadott miszaki hatarok k6zott.

» Haladas és mand&verezés a kijeldlt munkatertleten belll
(pl. épitkezésen, Uzemi terlleten, szilard burkolatu feltle-
ten)

* A termék pozicionalasa vagy athelyezése, pl. karbantar-
tas, tisztitas vagy cserélhet6 szerszamok cseréje célja-
bal.

* Anyag emelése, mozgatasa vagy megmunkalasa csak
megfeleld cserélhetd szerszammal engedélyezett.

Ha a mikddés soran olyan meghibasodas lép fel, amely ve-
szélyeztetheti a biztonsagot, a mini kotrogépet azonnal le
kell allitani. A gép csak akkor vehetd ismét hasznalatba, ha a
hiba okat elharitottak, és a teljes izembiztonsag helyreallt.

Csak a rendeltetésének megfeleléen haszndlja a terméket.
Minden ettdl eltéré hasznalat nem rendeltetésszerlinek mi-
ndésll. Az ebbdl fakadd minden karért és sérilésért nem a
gyartd, hanem a felhasznalo viseli a felelésséget.

A rendeltetésszer(i hasznalat része a biztonsagi utasitasok
betartasa, valamint a kezelési utmutatoban foglalt szerelési
és Uzemeltetési utasitasok betartasa is.

A terméket hasznald és karbantartd személyeknek ismerniuk
kell ezeket, és tajékozottnak kell lennitik a lehetséges veszé-
lyekrdl.

Ha a terméken modositast végez, az ebbdl eredd karokért a
gyarté nem vallal felel6sséget.

A terméket kizardlag a gyarto eredeti alkatrészeivel és ere-
deti tartozékaival szabad lizemeltetni.

Tartsa be a gyartd biztonsagi, munkavégzési és karbantarta-
si el6irasait, valamint a miszaki adatokban meghatarozott
méreteket.

Keérjiuk, vegye figyelembe, hogy termékeinket rendeltetésiik
szerint nem Kisipari, kéziipari vagy ipari hasznalatra tervez-
ték. A termékre semmilyen garanciat nem vallalunk, ha ki-
sipari, kéziipari vagy ipari, valamint ezekkel egyenértéki te-
vékenységekhez hasznalja.

2.1 Nem rendeltetésszerii hasznalat

Tilos a terméken modositasokat végezni. Ez veszélyeztetheti
a biztonsagot. Az ebbdl fakadé minden karért és sértlésért
nem a gyartd, hanem a felhasznalo viseli a felel6sséget.

Olyan személyek, akik nem ismerik a hasznalati utmutatot,
valamint olyan személyek, akik alkohol, kabitdszer, gyogy-
szer hatasa alatt allnak, faradtak vagy betegek, nem hasz-
nalhatjak a készuléket.

Nemzeti el6irasok korlatozhatjak a termék hasznalatat!
A kovetkezd tevékenységek kifejezetten tilosak:

* Személyek emelése és szallitasa

» A termék munkaplatformként valé hasznalata

* Terhek emelése és szdllitdsa, ha a cserélhetd szersza-
mok nem erre lettek kialakitva

* Potkocsi vontatasa.

* A gép hasznalata hibas vagy szakszer(tlen javitast kove-
téen.

» Kdzuton és forgalmas utvonalakon valo kozlekedés.

HU | 147




5CNRPPRC

3 A termék leirasa (1-44. abra)

1.
1a.
1b.
2.
2a.
2b.
2c.
2d.
2e.
2f.
2g.
2h.
2i.
2j.
2k.
2
2m.
3.
3a.
3b.
3c.
3d.
4.
4a.
4b.
5.

6.
6a.
6b.
6¢C.
6d.
6e.
6f.
6g.
7.
7a.
7b.
7c.
7d.
Te.
7f.
79.
7h.
7i.
7j.
7k.
8.
8a.
8b.
9.
10.
10a.
10b.
10c.
10d.
10e.
10f.
10g.
11.
11a.
12.
12a.
12b.
12c.
12d.
12e.
13.
13a.
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Kinyulé kar
LED-fényszoré
Forgatasi mechanizmus
Védokengyel

Csavar (M16x50 mm)
Hézagolo alatét
Rug6s alatétgydri
Anya

Tetd

Csavar (M8x65 mm)
Hézagolo alatéet

Anya (6nzaro)

Elllsd lemez

Léc

Csavar (M8x25 mm)
Hézagolo alatét

Anya (6nzard)
Kezel6ulés

Ulés érintkezdkapcsoloja
Beallitokar

Biztonsagi 6v

Ovcsat

Motorhaztetd

Kulcs

Motorhazfedél rogzitdje
Fels6 kocsi
Gumihevederes jarészerkezet
Gumiheveder

Boritas

Csavar

Ellenanya

Beallité csavar
Meghaijté fogaskerék
Ellls6 Uresjarati gorgd
Ellls6 kengyel
Csavar (M16x50 mm)
Hézagolo alatét
Rug6s alatétgydri
Csavar (M8x40 mm)
Hézagolo alatét

Anya (6nzard)

Kilsé visszapillanté tikor (bal/jobb)
Csavar (M8x25 mm)
Hézagolo alatét
Rugos alatétgydr
Anya

Toldlap

Biztosité csapszeg
Tolblap-bévités

Lapat
Gyorscsatlakozé
Ellenanya

Anya

Csavar

Csapszeg

Sasszeg

Biztosité csavar (M6x50 mm)
Befogo
Szerszambefogd
Henger

Kar

Hidraulikavezeték
Gyorscsatlakozé
Dugaszcsonk
Zarddugd

Henger

Kezelballas

Kezel6kar (bak)

13a 1.
13a 2.
13a 3.
13a 4.

13b.

13b 1.

13c.

13c 1.

13d

13d 1.
13d 2.
13d 3.
13d 4.

13e.
13f.

13g.
13h.
13i.
13j.

13k.

13l
14.
14a.
14b.
14c.
14d.
15.
15a.

17.
17a.

18a.

18b.
18c.

19b.

Gumi mandzsetta
Anya

Szoritécsavar
Ellenanya

Vezérl6kar (bal)
Markolat

Vezérl6kar (jobb)
Markolat

Kezel6kar (jobb)

Gumi mandzsetta
Anya

Szoritécsavar
Ellenanya
Reteszel6kar
(Kezel&allomas)
Vezérlbkar
(Tolélap/Gumihevederes futom)
Gazkar

Szivato

Kezel6pedal (bal)
Valasztokar
(Toldlap/Gumihevederes futom)
Reteszel6kar

(Fels6 kocs)
Kezel6pedal (jobb)
Kezel6panel
Uzemora-szamlalé
Uzemi visszajelz6
Gomb (Kirt)

Gomb (LED-fényszoro)
Szallitokeret

Csavar

Emelési pontok
Motorolajtartaly
Nivopalca
Uzemanyagtartaly
Tanksapka
Uzemanyagsziiré-betét
Uzemanyagcsap
Hidraulikaolaj tartalya
Hidraulikaolaj-tartaly fedele
Kémleldéablak
Gyertyapipa
Gyujtégyertya
Akkumulator
Biztonsagi kulcs

Zar

Gyujtaskapcsolo
Gyujtaskulcs

Légszir6 fedele
Szarnyas anya
Szarnyas anya
Légsziird

Zsirz6szem

Porlaszté csavarja

10 A biztositék

Tolcsér

21 mm-es kulcsnyilasu szerel6kulcs
Zsirprés (tomlével)

4  Szallitott elemek (2. abra)

Tétel

2.
2e.
2i.
3.
4a.

Darab-Megnevezés

szam
1db Védékengyel
1db Tetd

1db Szélvéd6 (modelltél fliggden)
1db Kezeldllés
1db Kulcs
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7. 1db Elllsé kengyel
79. 2db Kulsé visszapillanté tikor (bal/jobb)
9. 1db Foldkanal (22 liter)*
Cikkszam: 20000342
10. 1db Gyorscsatlakozé
13a./ 2db Kezel6kar (bal/jobb)
13d.
13a 1. /2db Gumi mandzsetta
13d 1.

13b1. 2db Markolat
22a. 2db Gyujtaskulcs

27. 1db Tolcsér
28. 1db 21 mm-es kulcsnyilasu szerel6kulcs
29. 1db Zsirprés (témlével)

(Zsirt nem tartalmaz)
1db  Mini kotrogép
1db Uzemeltetési utmutato

* = nem feltétlendl tartoznak a szallitott elemek kozé!

5 Kicsomagolas

/\ FIGYELMEZTETES

A termék és a csomagoléanyag nem jatékszer!

Ne engedje, hogy a gyermekek a miianyag zacskoékkal,
foliakkal és apro részekkel jatsszanak! Lenyelés és ful-
ladas veszélye all fenn!

» Tavolitsa el a csomagoldanyagot, valamint a csomagola-
si/széllitasi biztositékokat (ha vannak).

» Ellenérizze a széllitott elemek hianytalansagat.

« Ellenérizze, nem szenvedett-e a termék és a tartozékok
szallitasi séruléseket. Az esetleges sérlléseket azonnal
jelentse a terméket kiszallité széllitmanyozénak. Utdla-
gos reklamaciékat nem fogadunk el.

» Lehetbleg a jotéllasi id6 lejartaig 6rizze meg a csomago-
last.

* A hasznalatba vétel elétt ismerkedjen meg a termékkel a
kezelési utmutato alapjan.

» Tartozékként, valamint kopo- és potalkatrészként csak
eredeti alkatrészeket haszndljon. Pétalkatrészeket szak-
keresked&jénél vasarolhat.

* Rendelésnél adja meg a cikkszamot, valamint a termék
tipusat és gyartasi évét.
Sziikséges szerszam:
» 2x nyitott végl csavarkulcs/dugoékulcs 13 mm-es kulcs-
nyilas*
* Sniccer*
* Megfeleld rogzitéeszkozok*
» Megfelelé emel6eszkoz*
* = nem feltétlenll tartoznak a szallitott elemek kozé!

5.1 Szdllitékeret eltavolitasa (15) (3. abra)

1. Tavolitsa el a csomagoléanyagot. Hasznaljon vagokeést.
Vigyazzon az ujjairal

2. Csavarozza le a szallitokeret (15) csavarjait (15a).
Ehhez két 13-as kulcsnyilasu villaskulcsot/dugdkulcsot
hasznaljon.

3. Ovatosan vegye le a szallitokeretet (15).

4. Vagja el és tavolitsa el a szijakat, amelyekkel a termék
rogzitve van.

woonsur KITY IX=S 5NRPPAC

5. A termék mozgatasa el6tt tavolitson el minden tartozék-
alkatrészt és szallitasi rogzitést a raklaprol.

5.2 Emelje meg a terméket (3. abra)
Tartsa be a 7.6.8 alatt leirt biztonsagi eléirasokat.

AN\

Eletveszély!

Személyek soha nem tartézkodhatnak a felemelt teher
mozgasterében.

A felemelt teher sulyos vagy halalos zuzédasos sérilést
okozhat.

A\ FIGYELMEZTETES

Sérllések elkerllése érdekében a terméket kizarolag fel-
szerelt szerszam nélkll szabad megemelni.

A\ FIGYELMEZTETES

Az emelési pontokat megfelel6 szimbdlumok jeldlik.
A mas pontokon térténd emelés balesetveszélyes, és a
termékben is kart okozhat.

Megjegyzések:

Emelés el6tt gy6z6djon meg rola, hogy az emel8szerkezet
(daru vagy emeld) ugy van megtervezve, hogy a termék su-
lyat veszély nélkll elbirja. Az emelészerkezet sulyat lasd a ti-
pustablan.

Kbvesse a rogzitbeszkéz és az emelbeszkdz gyartdjanak
utasitasait.

Csak jovahagyott (min. kg emelési kapacitasu) emel6eszkozt
hasznaljon.

1. Rodgzitse a rogzitbeszkodzt a kijeldlt emelési pontokon
(16).

2. Akassza be a régzitéeszkdzt az emelbeszkdzbe.

Kicsit emelje meg a terméket és gy6z6djon meg rola,
hogy minden roégzitéeszkbz szabalyosan van-e régzitve.

Most mar megemelheti a terméket az emelS6szerkezettel.
5. Allitsa a terméket sik és vizszintes feliiletre.

5.3 A termék leemelése a raklaprol

1. A termék lUzemkésszé tételéhez a 8 és 9 részben foglal-
tak szerint jarjon el.

2. Olvassa el a 10.4 fejezetet.
Inditsa el a terméket a 10.5 szakaszban leirtak szerint.

4. Forgassa el a fels6 kocsit 180°-ban a 10.4.5.2 fejezetben
elirtak szerint.

5. Tartsa a lapatot a talaj kdzelében, hogy a termék suly-
pontja lejjebb kerlljon, és igy a lejtén valé haladas soran
nagyobb stabilitast biztositson.

6. Lassan és ovatosan hajtson le a raklaprol. Ekdzben tart-
sa a lapatot tovabbra is a talaj kézelében.
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6 Miszaki adatok

Altalanos tudnivalok:

Uzemi témeg: kb. 1085 kg
Sajat tdmeg: kb. 1010 kg
Asasi ers 12,3 kN (1230 kg)
Nyomtav (allithatd) 720-900 mm
Hevederszélesség 180 mm
Max. emelkedés 15°
Hasmagassag 300 mm
Talajra kifejtett érintkezési nyo- 29 kPA
mas
Kinyulokar forgastartomanya | Bal oldalon 45°
Jobb olda- 85°
lon
Menetsebesség (el6re/hatra) 1,8 km/h
A biztonsagi 6v ellendrzésének EN ISO 6683:2008
alapjaul szolgal6 szabvany
A TOPS (Tip Over Protection) I1ISO 12117:1997

ellendrzésének alapjaul szol-
galo szabvany:

Motor:
Motor tipusa 4-ttem motor, légh(téses
Motor névleges teljesitménye 8,5 kW (11,5 PS)
Motor max. fordulatszama 3600 min’
Lokettérfogat 420 cm?®
Forgatonyomaték 27,8 Nm
Inditasi mechanizmus Elektromos indit6 (12 V) /
Bovdenes indito
Uzemanyag E10 ésE5
CO,-Kibocsatas 734,5 g/kWh
Uzemanyagtartaly térfogata 6 liter
A motorolajtartaly térfogata 1,1 liter

Hidraulikarendszer:

Szivattyuteljesitmény 2x13 |/perc
Rendszernyomas 175 bar
A hidraulikaolaj-tartaly térfoga- 13,5 liter
ta

A szillitott elemek tartalma:
Lapat (9) 0,023 m? (23 liter)

*vezetd nélkil, dinamikus hatasok figyelembevétele nélkil,
sik és szilard talajon, 7915400705-6s foldkanallal meghata-
rozva

A miszaki valtoztatas jogat fenntartjuk!
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Zaj és vibracioé

A\ FIGYELMEZTETES

A zaj sulyos kovetkezményekkel jarhat az egészségre
nézve. Ha a gép zajszintie meghaladja a 85 dB értéket,
akkor a kozelben tartézkodd személyeknek megfelel6 hal-
lasvédot kell viselnitk.

A\ FIGYELMEZTETES

Keérjuk, vegye figyelembe a zajvédelmi térvény rendelkezé-
seit.

A termék zajkibocsatasara vonatkoz6 adatok az EN ISO
6395:2008 szabvany, valamint a 2000/14/EK iranyelv VI.
melléklete alapjan kerlltek meghatarozasra:

Zaj jellemz6 értékei

L, hangnyomasszint 71,08 dB
KpA mérési bizonytalansag 1,99 dB
L.a hangteljesitményszint 91,1 dB
L. garantalt hangteljesitményszint 93 dB
K,a mérési bizonytalansag 1,99 dB
/\ FIGYELMEZTETES

A zajkibocsatasi értékek és rezgéskibocsatasi ér-
tékek a termék tényleges hasznalata soran eltér-
hetnek a megadott értékektél a termék alkalma-
zasanak modjatol fiiggéen, és kiillonésen a meg-
munkalandé munkadarab jellege szerint.

Prébalja meg a terheléseket a lehet6 legalacsonyabban
tartani. Példaértékl intézkedés: a munkaid6 korlatozésa.
Ekdzben az Uzemelési ciklus dsszes részét vegye figye-
lembe (példaul azokat az idéket, amikor a termék ki van
kapcsolva, valamint azokat is, amikor be van ugyan kap-
csolva, de terhelés nélkul mikadik).

Szlikség esetén tartson pihendket, és korlatozza a munka-
végzés idétartamat a feltétlenll sziikségesre.

Informaciok a vonatkozé szabvanyok szerint mért rezgés-
képzbédési ertékekhez:

Rezgésjellemzdék (kéz-kar rezgés)

Kéz-kar rezgés

Ah, rezgés 2,17 m/s?

K, bizonytalansag 0,5 m/s?

Karosszéria

Ah, rezgés 7,65 m/s?

K, bizonytalansag 0,5 m/s?

Csokkentse minimalis szintre a zajképz6dést és a vibra-
ciot!
A veszélyek csokkentése érdekében tartsa be az alabbi uta-
sitasokat:
» Csak kifogastalan allapotban Iévé termékeket hasznaljon.
* Rendszeresen végezze el a termék karbantartasat és
tisztitasat.
* Munkamddszerét igazitsa a termékhez.

service@scheppach.com




Ne terhelje tul a terméket.

Szlikség szerint vizsgaltassa at a terméket.
Kapcsolja ki a terméket, ha nem hasznalja.
Viseljen keszty(it.

Hideg idGjaras esetén tartsa melegen a testét és féleg a
kezeit.

Rendszeresen tartson sziinetet és kézben mozgassa a
kezeit, hogy el6segitse a vérkeringést.

Gondoskodjon a termék lehetd legkisebb mértékl rezgé-
sérol rendszeres karbantartassal és a termék alkatrészei-

woonsur KITY IX=S 5NRPPAC

7.3 Személyi biztonsag

* Ne hasznalja a terméket, ha faradt, vagy ha drogok, alko-
hol vagy gyogyszerek hatasa alatt all. Ha faradt, ne hasz-
nalja a terméket.

» Viseljen megfelel6 ruhazatot! Ne viseljen bd ruhazatot
vagy ékszert, amelyek beakadhatnak mozgé alkatrészek-
be vagy cserélhetd szerszamokba. Javasolt sz(ikebb vé-
dbkesztylt, csuszasbiztos labbelit, hallasvédét és véeds-
szemUveget viselni.

* A termék hasznalata soran kizardlag a kezel6 személy

nek rogzitésével.

7 Biztonsagi utasitasok

Figyelem!

A termékek hasznalata soran a sérilések és karok elkeru-
Iése érdekében be kell tartani néhany évintézkedést. Ezért
figyelmesen olvassa el jelen hasznalati utmutatét/biztonsa-
gi utasitasokat. Amennyiben atadja a terméket mas sze-
mélynek, akkor kérjuk, mellékelje hozza a jelen hasznalati
Utmutatot/biztonsagi utasitasokat is. Nem vallalunk felels-
séget az olyan balesetekért vagy karokért, amelyek azért
keletkeznek, mert nem vették figyelembe a jelen utmutatét

7.4

tartézkodhat rajta. Mas személyek jelenléte nem megen-
gedett.

Tartsa tavol kezét és labat a forgd alkatrészektél és cse-
rélhet6 szerszamoktol.

Uzemeltetés és apolas

Hasznalat el6tt ellendrizze a terméket, kiilonos tekintettel
a védoszerkezetekre és a mechanikai alkatrészekre,
hogy nincs-e rajtuk laza, kopott vagy sértlt rész. Elle-
ndrizze az 6sszes anya, csapszeg €s csavar szoros il-
leszkedését.

Az elkopott vagy sérilt alkatrészeket biztonsagi okokbdl
cserélje ki.

Uzembe helyezés elétt gy6z6djon meg réla, hogy a gép
jo éallapotban van, fel van téltve lzemanyaggal, megfele-

és

a biztonsagi utasitasokat.

Tartsa be a biztonsagi utasitasokat

Az

Osszes biztonsagi utasitast és utmutatot 6rizze meg

késobbi hasznalat céljabol!

7.1

7.2

A termék megismerése

A termék hasznalata el6tt olvassa el a teljes lzemeltetési
Utmutatot.

Figyelje meg a terméken elhelyezett figyelmeztet6- és ta-
jékoztato tablakat Ezek fontos informacidkat nyujtanak a
biztonsagos lizemeltetéshez.

Ismerkedjen meg a vezérl§ és szabalyozdé berendezé-
sekkel és a termék szakszer(i hasznalataval.

Biztositani kell, hogy a terméket kizardlag betanitott sze-
mélyek kezeljék, akik elolvastak, megértették és betartjak
a mellékelt Uzemeltetési utmutatdé minden utasitésat és
biztonsagi eldirasat.

Munkateriilet

A termék hasznalata vagy cserélheté szerszam felszere-
lése el6tt gondosan ellendrizze a kornyezetet. A termék
nem alkalmas széls6séges id6jarasi vagy veszélyes ko-
rilmények kozott vald hasznalatra, ahol kilénleges biz-
tonsagi intézkedések sziikségesek.

A terméket szennyezett kdrnyezetben nem szabad hasz-
nalni.

Ne dolgozzon a termékkel robbanasveszélyes kérnyezet-
ben.

A termék hasznalata soran tartsa tavol a gyermekeket és
mas személyeket. A figyelem elterelése miatt elveszitheti
uralmat a termék felett.
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I6en kenve és zsirozva van, valamint minden karbantar-
tasi mivelet el lett végezve.

* A terméket nem szabad moddositani. A mddositasok
csokkenthetik a biztonsagi intézkedések hatékonysagat,
és fokozhatjak a kezel6t érinté kockazatokat.

» Ellenérizze a burkolatok és biztonsagi berendezések ép-
ségét és helyes elhelyezkedését. Adott esetben cserélje
ki 6ket.

« Ha a védbkeret mianyag deformaciot szenved vagy
megreped — példaul borulas, felborulas vagy targyakkal
valo Utkozés kovetkeztében —, akkor azt a gyarté elbira-
sainak megfeleléen ki kell cserélni.

7.5 Biztonsagi utmutatas gyermekek

jelenléte esetén

A gyermekekkel szembeni figyelmetlenség sulyos, akar tragi-
kus kovetkezményekkel jarhat. A gyermekeket gyakran élén-
ken érdekli a termék, de nem ismerik fel a veszélyeket, és ki-
szamithatatlanul viselkedhetnek.

» Soha ne induljon ki abbdl, hogy a gyerekek ott maradnak,
ahol utoljara latta 6ket.

» A gyermekeket mindig felelés felnétt felligyelete alatt kell
tartani, és tavol kell tartani a munkaterilettdl.

* Mindig legyen éber, és azonnal dllitsa le a terméket, ha
gyermek lIép a munkatertletre.

» Sose engedje, hogy gyermek utazzon a terméken.
Nem tud szamukra biztonsagos helyet biztositani. A gyer-
mekek leeshetnek, elgazolhatjadk 6ket, vagy zavarhatjak
a kezel6t az iranyitasban.

» Soha ne engedje, hogy gyerekek kezeljék a terméket.
Soha ne engedje, hogy olyan felnéttek kezeljék a termé-
ket, akik el6tte nem részeslltek oktatasban.

* A gyermekek nem jatszhatnak sem a termékkel, sem a
cserélhetd szerszammal.

» Tolatas el6tt mindig nézzen hatra, és gy6z6djdon meg ro-
la, hogy nincs gyermek, személy vagy akadaly a veszély-
zbnaban.
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« Allitsa a terméket sik és vizszintes felliletre.
A termék elhagyasa el6tt engedje le a cserélhetd szer-
szamot a talajra, allitsa le a motort, huzza ki a gyujtaskul-
csot, és rogzitse a gumihevederes jaroszerkezetet.

7.6 Kulonleges biztonsagi utasitasok

7.6.1 Hasznalat el6tt

Ellenérizze alaposan a terepet, hogy a munkahoz megfelel6
cserélhetd szerszamot és tartozékokat valaszthasson. Igy a
munkat megfeleléen és biztonsagosan tudja elvégezni.

Csak a gyarto altal jévahagyott cserélheté szerszamokat és
tartozékokat hasznaljon.

Mas szerszamok és tartozékok hasznalata sériilésveszélyt
okozhat.

» Készitse el6 szakszerlien a munkateriletet. Ne dolgoz-
zon olyan éplletek vagy targyak kézelében, amelyeket a
termék karosithat. Tavolitsa el a térmeléket vagy laza
anyagokat, amelyek athaladas koézben varatlanul elmoz-
dulhatnak, és veszélyt jelenthetnek.

« Tartsa tavol az embereket az emelt emel6karoktol, cse-
rélhetd szerszamoktdl és nem alatamasztott terhektdl.
Helyezzen el véddbkeritéseket vagy jelz6eszkdzdket a jar-
muivek és gyalogosok figyelmeztetésére. A termék indita-
sa el6tt dudaljon, hogy felhivja magara a korulotte allok
figyelmét.

» Kerllje el az emel6kar vagy a cserélhetd szerszam lég-
vezetékekkel vagy mas akadalyokkal vald érintkezéseét.
Figyelijen a rejtett lyukakra, akadalyokra, laza talajra és
tulnyulasokra a veszélyek elkertlése érdekében.

» Kerllje a gazvezetékekkel, fold alatti kabelekkel és vizve-
zetékekkel valo érintkezést, ha ilyen tipusu cserélhetd
szerszammal dolgozik.

A VESZELY

A munkaterileten fold alatti k6zmiivezetékek le-
hetnek.

Ezek sériilése aramiitéshez vagy robbanashoz
vezethet.

A terepet ellendrizni kell fold alatti kozmiivezeté-
kek szempontjabol, és asni kizardlag az el6zete-
sen megjelolt teriileteken szabad.

Vegye fel a kapcsolatot a helyi szolgaltatéval
vagy kézmiicéggel, hogy a munkateriiletet meg-
felel6en megjeloljék.

» Tartsa a munkagépet tisztan. A makacs szennyez6dé-

* A cserélhetd szerszamokat rovid tavon is biztonsagosan
rogzitse, a tartozékokat pedig rendben tarolja.

7.6.2.1 Munkavégzés lejtos terepen

A lejték novelik a borulas és az iranyitas elvesztésének
kockazatat, ami sulyos vagy végzetes balesethez vezet-
het. A termék lejtén és egyenetlen terepen torténd haszna-
lata esetén fokozott dvatossaggal jarjon el.

Kerilje a felpuhult, fagyott vagy instabil talajon torténd
munkavégzést.

A veszélyek csOkkentése érdekében tartsa be az alabbi uta-
sitasokat:

» Vegye figyelembe a gép d6lését minden iranyban.
* Maximalis oldaldélés: 11°.
* Maximalis emelkedés: 25°.

» Lejtén mindig leengedett teherrel haladjon felfelé és lefe-
& is.
Vezetési stilusat igazitsa a terephez, hogy megbrizze a
gép stabilitasat.
Figyeljen ra, hogy a nehezebb gépvég mindig a lejtd felé
essen.
A sulyeloszlas a hasznalt cserélhetd szerszamtol fligg:

— Ures kanal esetén a hatso rész a nehezebb.
— Teli kanal esetén az els6 rész a sulyosabb.

— Markolékanal vagy tolélap hasznalatakor a sulypont
szintén eldl van.

» Lejt6n haladva a felemelt emel&kar cstkkenti a gép stabi-
litasat.
A terheket mindig alacsony helyzetben kell tartani.

* A szerszam levalasztasakor lejtén a sulypont hatrabb ke-
ril — a hatsoé rész nehezebbé valik.

* Lejtdn lassan és kontrollaltan vezesse és mozgassa a
gépet.
Kerllje a hirtelen irany- vagy sebességvaltasokat.

» Kertlje a lejtén térténd elindulast és megallast. Tapadas-
vesztés esetén haladjon lassan és egyenesen lefelé a
lejtén.

» Kertlje a lejtdn torténd fordulast. Ha meégis sziikséges,
forduljon lassan, és tartsa a gép nehezebb végét a lejtd
felé.

* Ne hagyja a gépet lejtén vagy rézsln ugy, hogy a cserél-
hetd szerszam nincs leengedve a talajra, és a gumiheve-
deres jaroszerkezet nincs rogzitve.

sek, zsir, por vagy fii meggyulladhatnak, és balesetet 7.6.2.2

., A gumihevederes jaroszerkezetre vonatkozé
vagy sérulést okozhatnak.

biztonsagi eléirasok
7.6.2 Biztonsagos lizemelés A gumihevederes jaroszerkezet sokféle mozgasra ad leheté-

« Inditas elétt ellendrizze, hogy minden hajtas semleges al-
lasban van. A motort kizardlag a kezel&platformrol inditsa
el.

» Soha ne hasznalja a gépet, ha a véd&szerkezetek hia-
nyoznak vagy nincsenek biztonsagosan felszerelve. Gy6-
z8djon meg roéla, hogy minden reteszelés megfeleléen
van rogzitve, pontosan bedllitva és teljesen mikoéddke-
pes.

» Soha ne lépje tul a névleges Uzemi terhelést. A gép ins-
tabilla valhat, és elveszitheti az iranyitast.

» Soha ne emeljen terhet menet kézben. A terheket mindig
alacsony helyzetben kell tartani.
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séget. A korai elhasznalddas megel6zése érdekében figyel-
jen az alabbiakra.

+ Eles targyakon vagy lépcséfokokon vald haladas vagy
kanyarodas komolyan megterheli a gumihevedert, ami
repedésekhez vagy sériilésekhez vezethet.

* Gy6zb6djon meg arrdl, hogy nincsenek idegen targyak a
gumikettest alvazban, mivel ezek a miikddés soran jelen-
t6s karosodast okozhatnak.

» Kerllje az Uzemanyag vagy az olaj gumihevederre keri-
lését. Ha mégis megtorténik, a szennyezett feliiletet
azonnal tisztitsa meg.

- service@scheppach.com




» Az éles kanyarok magas tapadasu fellileteken — mint a
beton vagy az aszfalt — jelent6sen igénybe veszik a gu-
mihevedert.

» Kerllje a munkavégzést szakadékos vagy omlasveszé-
lyes peremek, arkok és rézsiik kdzelében. A gumiheve-
deres jaroszerkezet kdnnyen felborulhat, ha az egyik
lanctalp leszakado élre fut, vagy ha a perem beszakad.

» Kertllje a munkavégzést nedves fuvon — a csokkent tapa-
das miatt a gép megcsuszhat.

« Mindig figyelje, merre halad a gép, és ellenérizze, van-e
akadaly az utvonalon.

+ Ugyeljen a biztonsagos fel- és leszéllasra. Hasznélja a
kapaszkodokat. Ne ugorjon fel vagy le a géproél.

7.6.3 A munka befejezése
+ Allitsa a terméket sik és vizszintes feliletre.
» A cserélhetd szerszamot teljesen engedje le a talajra.
» Kapcsolja ki a segédhidraulikat.
« Allitsa le a motort, &s vegye ki a gyujtaskulcsot.
* Vegye ki a biztonsagi kulcsot.

7.6.4 Tiizvédelem

A gép bizonyos alkatrészei — kiildndésen a motor és a kipufo-
gorendszer — miikddés kdzben magas hémérsékletnek van-
nak kitéve. A sérllt vagy nem megdfeleléen karbantartott
elektromos rendszer szikrazast vagy ivkisulést okozhat,
amely tlzveszélyt jelent.

A veszélyek csokkentése érdekében tartsa be az alabbi uta-
sitasokat:

* Nehéz korilmények kozott végzett munka esetén rend-
szeresen tavolitsa el a lerakddasokat a kipufogd kozelé-
bél.

Minden éghetd anyagot — példaul lombot, szalmat vagy
faforgacsot — el kell tavolitani a gépvazrol, az alvazrol és
a motor kérnyékeérél.

* Rendszeresen ellen6rizze az Uzemanyag- és hidraulika-
csoveket kopas és sérllés szempontjabdl. Szivargas
esetén a hibas alkatrészt azonnal ki kell cserélni.

* Az elektromos vezetékeket és csatlakozasokat is rend-
szeresen ellendrizni kell. Az esetleges hibakat kizarélag
szakképzett villanyszereld javithatja.

» Ellenérizze naponta a kipufogérendszert: nincs-e szivar-
gas, torott csé vagy hangtompito, illetve laza vagy hiany-
z6 csavar, anya vagy bilincs. Ha szivargast vagy sérult
alkatrészt észlel, a javitast a gép hasznalata elétt el kell
végezni.

» Mindig legyen elérhetd egy univerzalis porral olté tlzoltd
készulék a gép kozelében vagy kozvetlenul rajta. A kez-
el6észemélyzetnek ismernie kell a tlizolté készllék hasz-
nalatat, és vészhelyzetben gyorsan és szakszerlien kell
tudnia beavatkozni.

7.6.5 Hidraulikus veszélyek

» Ha hidraulikaolaj keriil a szemébe, azonnal 6blitse ki ala-
posan tiszta vizzel, majd miel6bb forduljon orvoshoz.

» Kertlje a bér és a ruhazat érintkezését a hidraulikaolajjal.
Ha hidraulikaolaj kerll a bdrére, az érintett tertleteket
azonnal és alaposan mossa le vizzel és szappannal,
hogy megel6zze a bdrirritaciot és a bérgyulladast. Ha a
hidraulikaolaj a ruhazatara kerdl, azonnal cserélje le azt.

» Ha hidraulikaolaj-g6zt lélegzett be, azonnal forduljon or-
voshoz. Ha szivargas lép fel a hidraulikarendszerben, ne
inditsa el a terméket, vagy azonnal allitsa le.
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» Olajszivargast soha ne ellendrizzen puszta kézzel. Visel-
jen egyéni védbfelszerelést. Egyéni védbfelszerelés, pél-
daul munkaruha, véd&szemiveg és kesztyl viselése
csOkkenti a sérllések kockazatat.

A\ FIGYELMEZTETES

A hidraulikus rendszer nyomas alatt all. A szivargasok su-
lyos séruléseket okozhatnak.

A\ FIGYELMEZTETES

Egési sériilések veszélye!

A hidraulikaolaj hémérséklete Gzem kézben megemelke-
dik, ami égési sérilések veszélyét jelentheti.

7.6.6 Vészhelyzeti intézkedések
7.6.6.1

Az aramvezetékek kbézelében végzett munkak kilénleges
ovintézkedéseket igényelnek.

Aramiités

A veszélyek csdkkentése érdekében tartsa be az alabbi uta-
sitasokat:

* Az aram nem kizardlag a legkisebb ellenallas utjan halad
a fold felé.

< Az aram a csoveken, toml6kon és kabeleken keresztll
visszafolyhat a gépbe.

» A kisfeszliltség is sulyos, akar halalos sériléseket okoz-
hat. Szamos munkavégzés kdzben bekdvetkezd aramu-
tés 440 volt alatti feszlltséggel vald érintkezés kdvetkez-
ménye.

Az dramutések tébbsége nem azonnal észlelhetd, de vannak
tipikus jelek, amelyek utalhatnak ra:

+ Aramkimaradas

» Flstképzddés

* Robbanas

» Durranasszer( hanghatasok

« Ivkisiilés
Ha ezek kozil egy vagy tobb tlinet jelentkezik, feltételezhetd,
hogy aramités tortént.
7.6.6.2
Ne mozduljon el, ha aramvezeték sérilését feltételezi.

Aramvezeték sériilése

A veszélyek csokkentése érdekében tartsa be az alabbi uta-
sitasokat:

* Ha a gépen tartézkodik, maradjon rajta. Emelje fel a cse-
rélheté szerszamot, és hajtson ki a veszélyeztetett teri-
letrél.

* Ha nem tartézkodik a gépen, ne érintse meg sem a gé-
pet, sem a szerszamot.

* Kis lepésekkel hagyja el a munkaterlletet, labait tartsa
szorosan egymas mellett. Igy csokkentheti az ugyneve-
zett [épésfesziltségbdl adodd aramutés kockazatat.

» Azonnal tajékoztassa a kdrnyezetében tartéozkodokat az
aramutésrol, és szolitsa fel 6ket a veszélyzona elhagya-
sara.

* Vegye fel a kapcsolatot az aramszolgaltatoval, hogy a
héalézatot aramtalanitsak.

* A munkateriletet csak az aramszolgaltaté engedélyével
lehet ujra megkozeliteni. llletéktelenek belépése tilos.
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7.6.6.3

A veszélyek csdkkentése érdekében tartsa be az alabbi uta-
sitasokat:

Gazvezeték sériilése

» Azonnal dllitsa le a motort, amennyiben ez biztonsago-
san és késedelem nélkul megtehet6.

» Tavolitson el minden gyujtéforrast, amennyiben ez biz-
tonsagosan és késedelem nélkil lehetséges.

» Azonnal tajékoztassa a kornyezetében tartézkodokat a
gazvezeték sérulésérdl, és szolitsa fel ket a veszélyes
terllet azonnali elhagyasara.

» Azonnal hagyja el a veszélyeztetett tertletet.
» Azonnal értesitse a szolgaltato vallalatot.

* Ha a munkaterilet kdzut kozelében van, az érintett ut-
szakaszon a forgalmat azonnal meg kell allitani.

* A munkateriletet csak a ment6szolgalat és a szolgaltatd
vallalat engedélyével lehet Ujra megkodzeliteni. llletéktele-
nek belépése tilos.

7.6.6.4

Ne nézzen kdzvetlenll az Uvegszalas kabel levagott végébe
vagy ismeretlen kabelekbe, mivel ez lataskarosodashoz ve-
zethet.

Azonnal vegye fel a kapcsolatot a szolgaltato vallalattal.

7.6.6.5
Azonnal hajtsa végre a vészleallitast.

Uvegszalas kabel sériilése

A termék égése

A veszélyek csdkkentése érdekében tartsa be az alabbi uta-
sitasokat:

» Tavolitsa el az akkumulator biztonsagi kulcsat (ha elérhe-
t6).

» Kiséreljen meg oltast, ha kis tlzrél van sz6 és rendelke-
zésre all egy tlizolto készllék.

* Ha a tz nem olthaté el, azonnal hagyja el a munkaterG-
letet, és értesitse a ment&szolgalatot.

7.6.7 A termék biztonsagos fel- és lepakolasa

A\ FIGYELMEZTETES

A termék potkocsira vagy teherautora vald fel- és lerako-
dasa ndéveli a felborulas veszélyét.
Ez sulyos vagy halélos sérlléseket eredményezhet.

— Rampara valo felhajtaskor vagy lehaladaskor kilénds
6vatossaggal kell eljarni.

— Csak leengedett cserélheté szerszammal hajtson fel
rampara vagy hajtson le rola.

— A termék rampan torténé rakodasa soran kizarélag to-
latva szabad kézlekedni. A termék nehezebb oldalanak
ilyenkor mindig emelkedé iranyaba kell néznie, hogy el-
kerilhet6 legyen a felborulas vagy lecsuszas. A termék
lerakodasa soran el6re is lehet menni.

— Kertlje a hirtelen elindulast és fékezést, mert ezek ira-
nyitasvesztéshez és a termék felborulasahoz vezethet-
nek.

« A termék szallitdsakor tartson be minden, a kozuti kozle-
kedésre vonatkozo elbirast.

» A termék tehergépkocsira torténé felrakasakor hasznal-
jon kelléen hosszu és stabil rampakat.

» Csak olyan rampat hasznaljon, amely alkalmasak a ter-
mék sulyanak megtartasara.
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» A felborulas elkerllése érdekében ne valtoztassa meg a
haladasi iranyt.

» A felrakodas utan kapcsolja ki a motort, tavolitsa el a biz-
tonsagi kulcsot, és huzza le a gyujtoégyertyacsatlakozét a
gyujtégyertyarol.

» Hasznaljon megfelel6 ékeket, hogy a gumihevederes ja-
részerkezet ne tudjon elmozdulni.

» Csak olyan rogzitéelemeket hasznaljon, amelyek megfe-
lelnek a termék sulyanak.
Vegye figyelembe a helyi régzitési eléirasokat.

7.6.8

A termék megfeleld emel6berendezéssel potkocsira vagy te-
hergépkocsira is felemelhetd.

A termék biztonsagos emelése

A\ FIGYELMEZTETES

Az emelési miveleteket kizarolag megfeleléen képzett és
oktatasban részesult személy végezheti.

A VESZELY

Eletveszély!

Személyek soha nem tartézkodhatnak a felemelt teher
mozgasterében.

A felemelt teher sulyos vagy halalos zuzédasos sériilést
okozhat.

A\ FIGYELMEZTETES

Zuzodasveszély!

Vigyazzon az ujjairal

A veszélyek csdkkentése érdekében tartsa be az alabbi uta-
sitasokat:

* Tavolitsa el a cserélhetd szerszamot.

» Csak a gyarto altal meghatarozott és megjeldlt emelési
pontokat hasznalja.

» Csak olyan hevedereket és emel6eszkdzoket hasznaljon,
amelyek megfelelnek a termék sulyanak.

* A terméket kizardlag a harom emelési pontnal szabad
felemelni.

» A termék emelésekor ligyeljen arra, hogy a d6lésszdg ne
haladja meg a 20 fokot.

7.7 Az izemanyag kezelése

Kizarélag Super E5 vagy E10 tipusu benzint hasznaljon
Uzemanyagkeént.

Eletveszély!

Az Uzemanyag mérgezd, és rendkivul gyulékony.

» Az Gzemanyagot csak erre szolgalo és bevizsgalt tartaly-
ban (kannaban) tarolja.

» A tarolotartaly zarokupakjat mindig szabalyosan tekerje
fel és huzza meg.
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Ha megséril az Uzemanyag-tartély tanksapkaja vagy va-
lamelyik masik tanksapka zarja, akkor biztonsagi okokbal
ki kell cserélni.

Tartsa tavol az Uzemanyagot a nyilt langot, érlangot, f-
tétestet és egyéb gyujtoforrasokat.
Ne dohanyozzon!

Csak a szabadban tankoljon, és a tankolas kdzben ne
dohanyozzon.

Tankolas el6tt allitsa le a belsd égési motort, és hagyja
lehdlni.

Az Gizemanyagot a motor inditasa el6tt téltse be. Amig jar
a motor, vagy kézvetlenil a termék leallitasa utan a tank-
sapkat nem szabad kinyitni, és nem szabad lzemanya-
got betolteni.

Lassan és ovatosan nyissa ki a tanksapka zarjat. Varja
meg, hogy kiegyenlitédjon a nyomas, és csak ezutan ve-
gye le teljesen a tanksapkat.

A tankolashoz hasznaljon megfeleld tdlcsért vagy betdltd
csovet, hogy ne folyhasson lzemanyag a belsd égésl
motorra és a burkolatra.

Ne toltse tal az lizemanyagtartalyt!

Azért, hogy az Uzemanyagnak kell§ tér alljon rendelke-
zésre a tagulashoz, soha ne toltse fel az lizemanyagtar-
talyt a betdlté csonk also élénél jobban. Vegye figyelem-
be a bels§ égésli motor hasznélati utmutatéjaban olvas-
hato6 tovabbi utmutatésokat is.

Ha tulcsordul az tzemanyag, csak akkor inditsa be a bel-
s égési motort, ha mar megtisztitotta az tzemanyaggal
szennyezett fellletet. Amig el nem parolgott az lzem-
anyag géze, ne kisérelje meg az inditast (tordlje szaraz-
ra).

Mindig tordlje fel a kifolyt tzemanyagot.

Ha Uzemanyag kertlt a ruhgjara, cserélje le a ruhadara-
bot.

A tanksapkat minden tankolasi folyamat utan szabalyo-
san csavarja a helyére és huzza meg. A terméket nem
szabad Uzembe helyezni, amig az eredeti tanksapka
nincs rendesen a helyére csavarva.

Biztonsagi okokbdl rendszeresen ellenérizze, hogy az
Uzemanyag-vezetékek, az lizemanyagtartaly, a tanksap-
ka zarja és a csatlakozasok nem sértltek-e, illetve nem
oregedtek-e el (ridegedés), valamint szorosan illeszked-
nek és tdmorek-e, és amennyiben szlkséges, cserélje le
kell 6ket.

A tartalyt csak a szabadban Uritse le.

Az Uzemi anyagokat, amilyen példaul az tzemanyag, so-
ha ne tarolja vagy artalmatlanitsa italos flakonban vagy
hasonlokban. Masok, kilondsen a gyerekek, tévedésbdl
beleihatnak.

A terméket soha ne tarolja éplletben, ha a tartalyaban
Uzemanyag van. A képz6d6 Uzemanyag-g6z nyilt langgal
vagy szikraval érintkezve begyulladhat.

A készlléket és az lizemanyagtartalyt ne allitsa fitétest,
infravorés hésugarzo, hegesztégép és egyéb héforras
kdzelébe.
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Robbanasveszély!

Ha Uzemeltetés kdzben hibat vesz észre a tartalyon, a
tanksapkan vagy az lUzemanyagot tovabbité rendszer va-
lamelyik elemén (Uzemanyag-vezetékek), azonnal allitsa
le a belsd égésl motort.

Ezt kovetden keressen fel egy szakkereskedést.

7.8

.

7.8.1

Az akkumulator biztonsaga

A révidzarlat okozta szikraképzddést elkerilendd el6szor
mindig az akkumulator negativ (—) kabelét valassza le, és
azt csatlakoztassa utoljara.

Soha ne dohanyozzon, ha az akkumulatoron dolgozik. Az
akkumulatortol mindig tartsa tavol a szikrakat, a nyilt lan-
got és az egyéb héforrasokat.

Ha inditokabelt hasznal, jarjon el kilonds ovatossaggal.
Tartsa be a vonatkozé eléirasokat (kiilonds tekintettel ar-
ra, hogy az 6ninditét nem szabad 10 masodpercnél hosz-
szabb ideig mikddtetni), mert igy elkeriilhetd, hogy kart
tegyen a készllékben.

Az akkumulatort ne nyissa fel és ne ejtse le.

Az akkumulatort mindig zart, szaraz, jol szell6z6 helyi-
ségben toltse, védve az id6jaras viszontagsagaitol.

Ne zarja rovidre az akkumulator csatlakozait.

A deformalédott vagy meghibasodott (tulfolyd) akkumula-
tort ne hasznalja, cserélje le, és artalmatlanitsa kornye-
zetbarat modon. Tartsa be az adott orszagban érvényes
el6irasokat.

A meghibasodott akkumulatorbdl folyadék léphet ki. Ne
érjen hozza! Ha véletlenll hozzaért, éblitse le vizzel. Ha
a folyadék a szemébe kerll, forduljon orvoshoz. A kilép6
akkumulatorfolyadék bérirritaciot, égési és marasi sérilé-
seket okozhat.

Rendszeresen ellen6rizze szemrevételezéssel, hogy
nem sérlltek-e az akkumulator csatlakozékabelei. A sé-
rilt kabeleket szakemberrel cseréltesse le.

A biztositékokat soha nem szabad athidalni. A biztosité-
kot csak az el6irt terhelhetéségli (amper-értéki) biztosi-
tékra cserélje.

Biztonsagi utasitasok az elemek
kezeléséhez

Minden esetben (gyeljen arra, hogy helyes polaritassal
(+ és —) haszndlja az elemeket, az elemen megadottak-
nak megfeleléen.

Az elemeket ne zarja révidre.

A nem tolthetd elemeket ne tdltse.

Ne meritse le tulsagosan az elemet!

Ne hasznaljon vegyesen régi és uj, valamint kilénb6z6
tipusu és gyartmanyu elemeket! Mindig teljes készletnyi
elemet cseréljen egyszerre.

A lemertlt elemeket haladéktalanul tavolitsa el a készi-
lékbdl, és megfeleléen artalmatlanitsa 6ket! Ne dobja az
elemeket a haztartasi hulladékba. A hibas vagy lemerlt
elemeket a 2006/66/EK iranyelv szerint hasznositsa Ujra.
Az elemeket és/vagy a késziléket adja le valamelyik kije-

I6It gyljtéponton. Az artalmatlanitasi lehetéségekrél a
kdzségi vagy varosi 6nkormanyzatnal tdjékozodhat.

Az elemeket ne hevitse!
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» Ne hegesszen vagy forrasszon kdzvetleniil az elemen!
* Az elemeket ne szedje szét!

» Az elemeket ne deformalja!

» Az elemeket ne dobja tlizbe!

* Az elemeket gyermekek szamara nem hozzaférheté he-
lyen tarolja.

* Ne engedje, hogy gyermek felligyelet nélkil elemet cse-
réljen!

* Ne tarolja az elemeket tliz, tlizhely, vagy egyéb héforras
kdzelében. Ne tegye ki az elemet kdzvetlen napsugar-
zasnak, meleg idében ne hasznalja vagy tarolja jarma-
ben.

* A nem hasznalt elemeket eredeti csomagolasukban tarol-
ja, és tartsa Gket tavol a fémtargyaktol. A kicsomagolt
elemeket ne keverje 6ssze, és ne dmlessze 6ket!

Ez rdvidzarlatot okozhat az elemben, és ennek anyagi
kar, égési sérulés vagy akar tlizveszély lehet a kdvetkez-
ménye.

* Ha hosszabb ideig nem hasznalja a terméket, vegye ki
beldle az akkumulatort, kivéve, ha a készllék vészhely-
zetben hasznalando!

» Ha az elembdl kifolyt a sav, SOHA ne fogja meg megfele-
16 védbfelszerelés nélkil. Ha a kilép6 folyadék a béréhez
ér, azonnal mossa le az érintett bérfellletet folyd vizzel.
Mindenképp kertlje el, hogy a folyadék a szeméhez vagy
a szajahoz érjen. llyen esetben azonnal forduljon orvos-
hoz.

* Az elemek behelyezése elbtt tisztitsa meg az elemek és
a készulék érintkezdit.

Fennmarado kockazatok

A termék korszerii miiszaki szinvonalon, az elismert
biztonsagtechnikai eléirasok szerint késziilt. A
munkavégzés soran azonban ennek ellenére is
felléphetnek fennmaradé kockazatok.

» Emellett fennallhatnak olyan, nem nyilvanval6 fennmara-
doé kockazatok is, melyek minden elévigyazatossag elle-
nére sem szuntethet6k meg.

* A fennmaradd kockazatok azonban minimalisra csok-
kenthet6k a ,Biztonsagi utasitasok”, a ,Rendeltetésszer(
hasznalat” és az lUzemeltetési utmutaté egyuttes betarta-
saval.

» Kertlje a termék véletlen Gzembe helyezését.

* Amikor lUzemel a termék, tartsa tavol a kezét a munkate-
rulettdl.

» A termék akaratlan lzembe helyezése.

» Tartsa be a kezelési Utmutatéban el6irt karbantartasi és
biztonsagi utasitasokat.
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Hosszabb idejii munkavégzés esetén a vibraciok miatt a
kezeld személy kezeiben keringési zavarok (fehér ujj
szindréma) Iéphetnek fel.

A fehér ujj szindroma olyan érrendszeri betegség, melynek
kdvetkeztében az ujjak és a labujjak kis véredényei hirte-
len 6sszehuzodnak. Az érintett terliletek nem kapnak meg-
felel6 vérellatast, és emiatt rendkivil sapadtak lesznek. A
rezg6 termékek gyakori hasznalata idegkarosodast okoz-
hat olyan a személyeknél, akiknek gyengébb a vérkeringé-
se (példaul dohanyosok, cukorbetegek).

Amennyiben szokatlan negativ hatasokat észlel, azonnal

fejezze be a munkat, és forduljon orvoshoz.

8 Osszeszerelés

A termék beszerelését és beallitasait mindig leallitott mo-
torral végezze, és huzza ki a gyujtogyertya csatlakozéjat.

A termék nagy sulya miatt azt javasoljuk, hogy az dssze-
szerelését legalabb két személy végezze.

» A termékre ne szereljen fel olyan terméket vagy tartozeé-
kot, melyet a gyarté nem javasolt vagy engedélyezett.

Szlikséges szerszam:
» 2x nyitott végl csavarkulcs/dugokulcs 13 mm-es kulcs-
nyilas*
* 2x nyitott végl csavarkulcs/dugokulcs 24 mm-es kulcs-
nyilas*
¢ Imbuszkulcs, 4mm*
* = nem feltétlenul tartoznak a szallitott elemek kdzé!
Megjegyzés:

Orizze meg az 6sszes leszerelt régzitéelemet késébbi 6sz-
szeszerelés céljabal.

8.1 A kezelbiilés (3) felszerelése (4. abra)

1. Vezesse be a kezel6ulés sinjeit (3) eldlr8l a motorhaztetd
(4) rogzitéjébe.

2. Csatlakoztassa az ulés érintkez6 kapcsoléjat (3a).

Huzza kifelé a beallitd kart (3b), és tartsa meg ebben a
helyzetben.

4. Csusztassa a kezel6ulést (3) a kivant pozicidba, majd
engedje el a beallitd kart (3b).
A kezeldllés (3) hallhatéan reteszel6dik.

8.2 A kezel6karok (13a/13d) felszerelése
(5. abra)
1. Szerelje le az anyakat (13a 2/13d 2) a kezel6karokrol

(13a/13d).
Ehhez egy 24-es kulcsnyilasu villaskulcsot hasznaljon.

2. Vezesse at a kezel6karokat (13a/13d) fellilr6l a gumibur-
kolatokon (13a 1/13d 1) felGlrél.

3. Oldja ki a szoritécsavarokat (13a) a kezel6allomason
(13a 3/13d 3).
Ehhez egy 4 mm-es imbuszkulcsot (E) hasznaljon.
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4. Csavarozza fel az anyakat (13a 2/13d 2) a kezel6karokra
(13a/13d).

5. Tekerje bele a kezel6karokat (13a/13d) a hiivelyekbe, és
allitsa be a kivant munkapoziciot.

6. Huzza meg a szoritdcsavarokat (13a 3/13d 3) és rogzitse
azokat a rogzitéanyakkal (13a 4/13d 4).
Ehhez egy 4 mm-es imbuszkulcsot és egy 13 mm kulcs-
nyilasu villaskulcsot hasznaljon.

7. Huzza meg az anyakat (13a 2/13d 2).
Ehhez egy 24-es kulcsnyilasu villaskulcsot hasznaljon.

8. Helyezze a gumimandzsettakat (13a 1/13d 1) a tartokra.

8.3 A markolat (13b 1/13c 1) felszerelése
(5. abra)

1. Csavarozzon fel egy-egy markolatokat (13b 1/13c 1) a
kezel6karokra (13b/13c).

2. Huzza meg a markolatokat (13b 1/13c 1) az anyakkal.
Ehhez egy 16-0s kulcsnyilasu villaskulcsot hasznaljon.

8.4 Azeliilsé kengyel (7) felszerelése
(6. abra)

1. Szerelje le az 6sszes M16 csavart (7a), alatétet (7b) és
rugos gydr(t (7¢) a felsé kocsirol (5)
Ehhez egy 24 mme-es villaskulcsot/dugdkulcsot hasznal-
jon.

2. lgazitsa az els6 kengyelt (7) a fels6 kocsihoz (5).
Ugyeljen arra, hogy a szerelési furatok egy szintben le-
gyenek egymassal.

3. Szerelje fel az elllsdé kengyelt (7) az M16 csavarokkal
(7a), alatétekkel (7b) és rugds gydrlvel (7c) egyiitt a fel-
s6 kocsira (5).
Ehhez egy 24 mme-es villaskulcsot/dugékulcsot hasznal-
jon.

8.5 A védoékengyel (2) felszerelése

(6, 7. abra)

1. Szerelje le az 6sszes M8/M16 csavart (7d/2a), az alatéte-
ket (7e/2b), a rugds gyUrit (2c) és anyat (7f/2d) az elllsd
kengyelen 1évé felsd rogzitdéfuratokbdl (7).

Ehhez egy 13 és egy 24 mm-es villaskulcsot/dugoékulcsot
hasznaljon

Tegye félre a négy M8 csavart (7d), valamint a hozzajuk
tartozé alatéteket (7e) és anyakat (7f).

2. lgazitsa a véddkengyelt (2) az eliils6 kengyelhez (7).
Ugyeljen arra, hogy a szerelési furatok egy szintben le-
gyenek egymassal.

3. Vezessen at egy-egy M16-os csavart (2a) alatéttel (2b)
és rugos gydurivel (2c) egyutt a furatokon, majd régzitse
6ket egy-egy alatéttel (2b) és anyaval (2d).

4. Huzza meg az 6sszes anyat (2d) és M16 csavart (2a).

Ehhez két 24 mm-es villaskulcsot/dugdkulcsot hasznal-
jon.
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. Szerelje le az 6sszes M8 csavart (2f), alatétet (2g) és
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Helyezze a szélveddt (2i) fellilrdl a véddkengyelre (2).
Ugyeljen arra, hogy a szerelési furatok egy szintben le-
gyenek egymassal.

Helyezze a léceket (2)) a szélvédére (2i).
Ugyeljen a megfeleld igazitasra.

Vezessen at egy-egy M8-as csavart (2k) a lécek (2)) és a
szélvédd (2i) szerelési furatain, majd rogzitse 6ket egy-
egy alatéttel (2I) és anyaval (2m).

Az als6 szerel6furatokhoz a négy félretett M8 csavart
(7d), alatétet (7e) és anyat (7f) is hasznalja.

Ovatosan hlizza meg az 6sszes anyat (2m/7f) és M8 csa-
vart (2k/ 7d).

Ehhez egy 13 mme-es villaskulcsot/dugdkulcsot hasznal-
jon.

A tetd (2e) felszerelése (7., 8. abra)

anyat (2h).
Ehhez két 13 mm-es kulcsnyilasu villaskulcsot/dugokul-
csot hasznaljon.

Helyezze a tettt (2e) a véddkengyelre (2).
Ugyeljen arra, hogy a tetd (2e) kivagasa a szélvédé (2i)
iranyaba mutasson.

3. Vezessen at egy-egy M8-as csavart (2f) alatéttel (2g)
egyltt a fedél (2e) szerel6furatain, majd rogzitse Gket
egy-egy alatéttel (2g) és anyaval (2h).

4. Huzza meg az 6sszes anyat (2h) és M8 csavart (2f).
Ehhez két 13 mme-es villaskulcsot/dugdkulcsot hasznal-
jon.

8.8 AKkilsé tiikor (7g) felszerelése (9. abra)

1. Tavolitsa el az 0sszes M8 csavart (7h), alatétet (7i), ru-
gos gyUrdt (7)) és anyat (7k).

Ehhez két 13 mm-es kulcsnyilasu villaskulcsot/dugdkul-
csot hasznaljon.

2. lgazitsa a két kiils6 tikrot (7g) a szélvédé (7) bal és jobb
oldalahoz.

Ugyeljen arra, hogy a szerelési furatok egy szintben le-
gyenek egymassal.
Ugyeljen a megfeleld kiigazitasra.

3. Vezessen at egy-egy M8-as csavart (7h) alatéttel (7i)
egyltt a szerelési furatokon, majd régzitse ket egy-egy
alatéttel (7i), rugos gyurivel (7j) és anyaval (7k).

4. Huzza meg az 6sszes anyat (7k) és M8 csavart (7h).
Ehhez két 13 mme-es villaskulcsot/dugokulcsot hasznal-
jon.

5. Allitsa be kiils6 tiikroket (7g) déntéssel vagy elforgatas-
sal, a gdmbfej segitségével a kivant szogbe.

9 Uzembe helyezés el6tt

/\ FIGYELMEZTETES

8.6 A szélvédo (2i) felszerelése (7. abra)

1.

Szerelje le az 6sszes M8 csavart (2k), alatétet (2I) és ru-
g0s gydrit (2m) a védékengyelen (2) lévé szerel6lyukak-
bol.
Ehhez két 13 mm-es villaskulcsot/dugdkulcsot hasznal-
jon.

2. Vegye le a léceket (2)).

3. Csomagolja ki a szélvédét (2i) és tavolitsa el a védéfoliat

mindkét oldalrol.
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Kérjik, hogy a sajat biztonsaga érdekében a termék
Uzembe helyezése el6tt figyelmesen olvassa el ezt a kézi-
kdnyvet és az altalanos biztonsagi utasitasokat. Ha a ter-
méket tovabbadja harmadik félnek, mindig mellékelje az
Uzemeltetési utasitast is.
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Miel6tt barmilyen beallitast végezne a terméken,
mindig valassza le az akkumulatort, és tavolitsa
el a biztonsagi kulcsot.

A\ FIGYELMEZTETES

Csak akkor csatlakoztassa az akkumulator aram-
korét, ha a termék mar el6 lett készitve a haszna-
latra.

FIGYELEM

Miel6tt Gizembe helyezné a terméket, feltétleniil szerel-
je Ossze teljesen!

FIGYELEM

Az els6é Uzembe helyezéskor be kell télteni motorolajat és
Uzemanyagot.

| X=S KITY el s

FIGYELEM

Kornyezeti karok!

A kifolyo olaj maradandéan beszennyezheti a kdrnyezetet.
A folyadék er6sen mérgezd, és gyorsan beszennyezheti a
vizet.

— Az olajat csak sik és szilard fellleten tltse be / Uritse
le.

— Hasznaljon bet6lté csonkot vagy tdlcsért.
— A leeresztett olajat fogja fel megfelel6 edényben.

— A kifroccsent olajat azonnal tordlje fel alaposan, és ar-
talmatlanitsa a rongyot a helyben érvényes eldirasok
szerint.

— Artalmatlanitsa az olajat a helyben érvényes el6irasok
szerint.

A VESZELY

Eletveszély!

Az Uzemanyag mérgezd, és rendkivul gyulékony.

Minden Uizembe helyezés elétt kenje le az dsszes zsirzo-
szemet.

Megjegyzés:
A termék el6re feltoltott hidraulikaolajjal kerul kiszallitasra.

Minden lizembe helyezés el6tt vizsgalja meg a terméket az
alabbi szempontok szerint:

» Az Osszes csavarozas stabil elhelyezkedését.

» Vezetékek, toml6k és tartalyok szivargasa.

+ Lathatd sérilések.

» Elegendé§ olaj-, hidraulikaolaj- és Gizemanyagszint.

FIGYELEM

A termék karosodasa!

Ha a terméket olaj nélkiil vagy kevés olajjal, illetve faradt
olajjal Gzemelteti, az a termék karosodasat okozhatja.

— Uzembe helyezés elétt toltsén be olajat. A termékben
kiszallitaskor nincs ola;j.

— Ne hasznaljon hasznalt olajat!

— Ellenérizze az olajszintet minden uUzembe helyezés
elétt.
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Tiiz- és robbanasveszély!

Csak akkor toltson be lzemanyagot, ha a motor ki van
kapcsolva és leh(lt. A termék tankolasa soran ne doha-
nyozzon.

A VESZELY

Tiiz- és robbanasveszély!

Az Gzemanyag betéltéskor begyulladhat, vagy adott eset-
ben fel is robbanhat. Ez sulyos égési séruléseket, akar ha-
lalos balesetet is okozhat.

A\ FIGYELMEZTETES

Egészségkarosodas veszélye!

Az Uzemanyag-/kendolaj-g6z és a kipufogogaz belélegzé-

se sulyos egészségkarosodast okozhat, eszméletvesztés-

sel jarhat, és széls@séges esetben halalt is okozhat.

— Ne lélegezze be az (izemanyag-/ken&olaj-gézt és a ki-
pufogogazt.

— Az Gzemanyagot csak a szabadban eressze le.

Megjegyzés:
Allitsa a terméket sik és vizszintes feliiletre.
Sziikséges szerszam:
» Tolcsér (28)
» Kendé/Rongy*
* = nem feltétlendl tartoznak a szallitott elemek kdzé!

9.1 Motorhaztet6 (4) nyitasa/zarasa
(10. abra)
Nyitas:
1. Oldja ki a motorhaztet6 (4) reteszét azaltal, hogy az (4a)

kulcsot az 6ramutatd jarasaval ellentétes iranyba forgat-
ja.
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2. Emelje fel a motorhaztet6t (4) és nyissa fel teljesen.
Ugyeljen arra, hogy a motorhaztetd rogzitdje (4b) rete-
szel6djon.

Zaras:

1. Oldja ki a motorhaztetd reteszelését (4b) ugy, hogy an-

nak also végét kissé maga felé hizza.
Ennek soran tartsa meg a masik kezével a motorhaztetét

(4).
2. Zarja vissza a motorhaztetét (4), ugyelve arra, hogy a
motorhaztetdt (4) reteszelSdjon.

Megjegyzés:

A motorhaztetét nem sziikséges kulccsal zarni — az a leza-
rast kdvetéen automatikusan reteszel6dik.

9.2 Motorolaj feltdltése (11. abra)

A termékben kiszallitaskor nincs motorolaj. Uzembe
helyezés elé6tt ezért feltétleniil toltse fel olajjal. Ehhez
SAE 10W-30 olajat hasznaljon.

« Allitsa le a motort, és hagyja lehdini.
» Kerllje, hogy a bérére vagy a szemébe kerljon.

+ Ugyeljen arra, hogy ne keriiljon szennyez6dés vagy viz a
motorolaj tartalyaba.

Megjegyzések:
A motorolaj befolyasolja a termék teljesitményét és élettarta-
mat.
Az olajfigyel6 megakadalyozza a motor inditasat, ha az olaj-
szint tul alacsony.
4-ttem{ motorokhoz valé motorolajat hasznaljon.

Ugyeljen arra, hogy az olaj megfeleljen az API SERVICE SJ
vagy annal magasabb besoroldsnak — ezt az olajtartaly
cimkéjén talalja meg.

Rendszeresen, minden egyes Uzembe helyezés elbtt elle-

ndrizze az olajszintet. Ha tul alacsony az olajszint, karosod-
hat a motor.

1. Nyissa ki a motorhaztet6t (4), a 9.7 szerint.

2. Csavarja ki a nivopalcat (17a).

3. Toltson motorolajat a motorolajtartalyba (17) egy tolcsér
segitségével.
Ugyeljen a maximalis tltési mennyiségre (lasd a misza-
ki adatokat).
Ovatosan toltse be a motorolajat a téltdnyilas alsé szélé-

ig.
4. Tisztitsa meg a nivopalcat (17a) egy tiszta, sz6szmentes
ronggyal.

5. Helyezze be ismét a nivépalcat (17a) anélkdil, hogy a ni-
vopalcat (17a) visszacsavarna a helyére.

6. Huzza ki a nivopalcat (17a), és vizszintes allasban olvas-
sa le az olajszintet. Az olajszintnek az L (low) és a H
(high) jel6lés kdzé kell esnie a nivopalcan (17a).

7. Ha tul alacsony az olajszint, adjon hozz& ajanlott mennyi-
ségll motorolajat (lasd a miiszaki adatokat).

Ezutan csavarja vissza a helyére a nivopalcat (17a).
9. Zarja vissza a motorhaztetét (4).

9.3 Uzemanyag betéltése (12. abra)

- Allitsa le és hagyja leh(ilni a motort.
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» Tartsa tavol a hét,a langot és a szikrat.

+ Uzemanyagot csak a szabadban téltse fel.

» Viseljen védékesztyt.

» Kertilje, hogy a bdrére vagy a szemébe keruljon.

» Kertlje az eloregedett vagy szennyezett izemanyag, va-
lamint az olaj-benzin keverékek hasznalatat.

+ Ugyeljen arra, hogy ne keriiljon szennyezédés vagy viz
az lizemanyagtartalyba.

Megjegyzés:
Minden inditas el6tt ellendrizze az Uzemanyagszintet.

A termékben Kkiszallitaskor nincs ilizemanyag.
Uzembe helyezés elétt ezért feltétleniil téltse fel
lizemanyaggal. Ehhez hasznaljon E5/E10 szuper
benzint.

Nyissa ki a motorhaztetét (4), a 9.1 szerint.

2. Tisztitsa meg a tanksapkat (18a) és a betdltényilas kor-
nyékét, hogy elkerllje szennyez8dések vagy idegen
anyagok bekeriilését az izemanyagtartalyba (18).

3. Ovatosan nyissa ki a tanksapkat (18a), hogy az esetle-
ges tulnyomas le tudjon épduilni
A tanksapka (18a) az Gizemanyagtartalyban (18) 1évé el-
veszés-védelmi eszkdzzel van Osszekotve, és nem tud
leesni.

Tavolitsa el az lzemanyag-szlré betétet (18b).
Szemrevételezéssel ellendrizze az izemanyagszintet.
Tegye vissza az Uizemanyag-sz(r6 betétet (18b).

N o o s

Toltse fel az Uzemanyagtartalyt (18) Gzemanyaggal egy
tolcsér (27) segitségével.

Ugyeljen a 6 literes maximalis téltési mennyiségre.
Ovatosan téltse fel az lizemanyagot a toéltécsonk alsé
széléig.

8. Zarja vissza a tanksapkat (18a) ugy, hogy egyenesen ra-
tolja, majd az éramutato jarasaval megegyez6 iranyba el-
forditja. Ugyeljen arra, hogy a tanksapka (18a) teljesen le
legyen zarva, ezzel elkerllve a szivargast vagy elparol-
gast.

9. Tisztitsa meg a tanksapkat (18a) és kdrnyékét.

10. Ellenérizze, nem témitetlen-e az Uzemanyagtartaly (18)
vagy az Uzemanyag-vezetékek.

11. Zarja vissza a motorhaztet6t (4).

9.4 Hidraulikaolaj szintjének ellenérzése
(13. abra)

A hidraulikaolaj szintjének megfeleld leolvasasahoz min-
den hidraulikus hengernek hats6 veégallasban kell lennie.
Ehhez huzza be az dsszes hidraulika-hengert.

Az olajszint ellendrzését kb. 10°C és 30 °C kozotti kdrnyezeti
hémérsékleten végezze.

1. Ellenérizze az olajszintet a kémlel6lvegen (19b) keresz-
tul, a szintnek a jelélések kdzott kell lennie.
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9.5 Gyujtégyertya (20a) ellenérzése
(14. abra)
1. Nyissa ki a motorhaztetét (4), a 9.7 szerint.
2. Bizonyosodjon meg arrdl, hogy a gyertyapipa (20) rogzit-
ve van a gyujtogyertyan (20a).

9.6 Akkumulator (21) csatlakoztatasa/
levalasztasa (15. abra)

A biztonsagi kulccsal (21a) az akkumulator (21) aramkore
zarhat6 vagy megszakithaté.

| X=S KITY el s

A\ FIGYELMEZTETES

Sulyos sériilések és személyi sériilések veszé-
lye!

A termék inditasa el6tt gy6z8djon meg réla, hogy a termék
kozelében nem tartézkodnak tovabbi személyek. A ter-
mékkel végzendé munka megkezdése el6tt ellenérizze a
gumi hernyo6talpak iranyat. (Az Uresjarati gorgd és a tolo-
lap a termék ellils6 oldala felé néznek). Kerllje a lejtén ke-
resztbe haladast, illetve a lejtén oldaliranybdl valé munka-
végzést.

A\ FIGYELMEZTETES

Miel6tt barmilyen beallitast végezne a terméken,
mindig valassza le az akkumulatort, és tavolitsa
el a biztonsagi kulcsot.

A\ FIGYELMEZTETES

Az akkumulator cseréjét kizarélag erre feljogosi-

A\ FIGYELMEZTETES

Leesd terhek jelentette veszély a motor nyugalmi
allapotaban!

Amennyiben a motor varatlanul leall, azonnal tolja elére a
jobb oldali kezel6kart, a szerszam ellen6rzétt leengedésé-

hez. Ellenkez8 esetben az ellendrizetlentil leesé terhek mi-
att izemzavarok és sulyos balesetek kdvetkezhetnek be.

tott szakember végezheti.

Akkumulator csatlakoztatasa:
1. Nyissa ki a motorhaztetét (4), a 9.7 szerint.
2. Helyezze be a biztonsagi kulcsot (21a) a zarba (21b).

3. Forgassa el a biztonsagi kulcsot (21a) az éramutatoé jara-
saval megegyezd iranyba, amig az hallhatéan nem rete-
szelbdik.

A termék most mar Gzemkész.

4. Zarja vissza a motorhaztetét (4).
Akkumulator levalasztasa:
1. Nyissa ki a motorhaztet6t (4), a 9.7 szerint.

2. Forditsa a biztonsagi kulcsot (21a) az éramutaté jarasa-
val ellentétes iranyba — ezzel levalasztja az akkumulatort
(21).

3. Vegye ki a biztonsagi kulcsot (21a).

10 Kezelés

A\ VIGYAZAT

Ha a terméket nem hasznalja, vagy felligyelet nélkul hagy-
ja, az cserélhet6 szerszamot a foldre kell helyezni, a kez-
eléallomast pedig a reteszel6karral rogziteni kell.

A termék nagy sulya miatt azt javasoljuk, hogy a cserélhe-
t6 szerszam Ossze-/szétszerelését legalabb két személy
végezze.

Ismerkedjen meg az lzemeltetési utmutatdval, miel6tt meg-
prébalna a terméket kezelni.

10.1 A kezel6iilés (3) bedllitasa (16. abra)

A\ VIGYAZAT

AN\

A kezel6ulés bedllitdsa elbtt gy6z6djon meg arrél, hogy
senkinek sincs a keze a motorhaztetdn vagy a vezet6ilés

mogott.

Sériilésveszély!

Mindig viseljen egyéni védbfelszerelést (EVE)!
— Viseljen munkavédelmi sisakot.

— Viseljen hallasvédét.

— Viseljen vagas elleni véddbetéttel ellatott, szlk védéru-
hazatot.

— Viseljen csuszasmentes munkavedelmi cip6t.
— Viseljen véddkesztyt.
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1. Uljén a kezel8iilésbe (3).

2. Huzza kifelé a beallité kart (3b), és tartsa meg ebben a
helyzetben.

3. Allitsa a kezel6iilést (3) olyan helyzetbe, hogy onnan
minden kezel&elemet faradtsag nélkil elérhessen.

4. Engedje el az allitékart (3b).
A kezel6ilés (3) hallhatéan reteszel6dik.

10.2 A biztonsagi 6v (3c) felhelyezése
(16. abra)

1. Uljén a kezeldlilésbe (3).
2. Rogzitse a biztonsagi 6vet (3c) az dvcsatban (3d).

3. Allitsa be a biztonsagi 6vet (3c) ugy, hogy szorosan il-
leszkedjen a testhez, de ne nyomja kellemetlenil.
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10.3 A kezeldpanel (14) magyarazata
(1., 17. abra)

Helyezze be a gyujtaskulcsot (22a) a gyujtaskapcsoloba
(22), és forditsa ,ON” allasba.

Uzeméra-szamlalé (14a):

Az lGzemora-szamlaléa (14a) a termék eddig teljesitett lize-
moéraszamat jelzi.

Amennyiben a gyujtaskulcs (22a) ,ON” allasban van, az lize-

mora-szamlald (14a) a motor ledllitasa utan is tovabb miko-
dik.

Uzemi kijelzd (14b):

Az Gzemi visszajelz6 (14b) LED-je folyamatosan zoélden vila-
git, amint a gyujtaskulcs (22a) ,ON” allasban van, és az ak-
kumulator (21) aramkore a 9.6 fejezet szerint zarva van.

Gomb (Kiirt) (14c):
A (14c) gomb megnyomasara megszolal a kirt.
Gomb (LED-fényszoro) (14d):

A (14d) gomb megnyomasaval a LED-fényszérd (1a) be-
vagy kikapcsolhato.

Py

10.4 A kezeldallomas (13) magyarazata
(1. abra)
Bal oldali kezel6kar (13a):
» Kar (12) kitolasa és behuzasa.
» A kotrégép balra és jobbra forgatasa.
Bal oldali menetkar (13b):
» El6re-/hatramenet (jobb oldali karral kombinalva).
» Balra/jobbra kormanyzas.
Jobb oldali menetkar (13c):
» El6re-/hatramenet (bal oldali karral kombinalva).
 Balra/jobbra kormanyzas.
Jobb oldali kezel6kar (13d):
* Gém (1) emelése vagy slllyesztése.
+ Asas a lapattal (9) vagy a lapat iritése.
Reteszeldkar (13e):
» Kezel6allomas (13) reteszelése.
Vezérl6kar (13f) a valasztokarral (13j) kombinalva:
» Gumiheveder (6) kitolasa/behlzasa.
» Toldlap (8) emelése vagy sillyesztése.
Bal oldali kezelépedal (13i):
» A kiegészit6 hidraulikus kor kezel6pedalja.
» Cserélhetd szerszam vezérlése.
Valasztokar (13j):
» Valtas a gumiheveder (6) és a toldlap (8) kdzott.
Reteszel6kar (13k):
» Felsd kocsi (5) reteszelése.
Jobb oldali kezel6pedal (13l):
» Fels6 kocsi (5) forgatasa.
A termék tovabbi kezelése a kdvetkezd leirasokban talalha-
to.

10.4.1 A kezel6allomas (13) reteszelése

(1, 18. abra)
A kezel6allomas (13) a reteszel6karral (13e) reteszelhetd.
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A kezel6allomas reteszelése:

1. Nyomja a reteszel6kart (13e) az elulsé helyzetbe.
— A kezel6allomas (13) reteszel6dik.

A kezelballomas reteszelésének kioldasa:

1. Huzza a reteszel6kart (13e) a hatso helyzetbe.
— A kezelballomas (13) reteszelése kiold.

10.4.2 Toldlap (8) emeléselsiillyesztése (19. abra)
1. Allitsa a valasztdkart (13j) az alsé helyzetbe.

2. A vezérl6kar (13f) elére nyomasaval a toldlap (8) leen-
gedhet6, hatra huzva pedig megemelhet6.

Megjegyzés:

Egy helyben térténd munkavégzés soran, valamint a termék
leallitdsakor a nagyobb stabilitds érdekében engedje le telje-
sen a toldlapot.

10.4.21 Tolélap-bdvités (8b) (19. abra)

A toldlap (8) szélessége szikség esetén 720 mm-rél
900 mme-re névelhetd.

1. Huzza ki felfelé a két belsd biztositd csapszeget (8a).

2. Forgassa kifelé a két toldlap-bévitést (8b) litkdzésig.

3. Rogzitse a toldlap-bdvitéseket (8b) a biztositd csapsze-
gekkel (8a).

10.4.3 Menetkar (13b/13c)

10.4.3.1 Menetmeghajtas kezelése (20. abra)

A termék mozgatasa kdzben emelje meg kissé a cserélhe-
t6 szerszamot, de tartsa alacsonyan.

A termékkel torténd haladas soran emelje meg a toldlapot.

/\ FIGYELMEZTETES

A fels6 kocsi 180°-kal torténé elforgatasaval a menetkarok
haladasi iranya megfordul.

Ha a kezel6 el6re mozgatja a menetkart, a kotrogép az 6
szemszdgébdl nézve hatrafelé halad.

A\ VIGYAZAT

Ne valtson iranyt meredek lejt6kon — a kotrégép felborul-
hat.
Amennyiben iranyvaltasra van sziikség, gy6z6djon meg

arrol, hogy nem tartézkodik senki a munkateruleten.

Megjegyzeés:

A gép lejtén leallhat, mivel az tzemanyag el6re aramlik a tar-
talyban, megszakitva az tizemanyagellatast.

Az egyes gumihevederek (6a) menetiranya a menetkarokkal
(13b/13c) szabalyozhato.

1. A kezelballomas reteszelése (13) a reteszel6karral (13e)
oldhato fel.

El6remenet:
1. Nyomija el6re egyszerre mindkét menetkart (13b/13c).
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Hatramenet:

1. Huzza hatra egyszerre mindkét menetkart (13b/13c).
Menetirany megvaltoztatasa:

1. Nyomja el6re a jobb oldali menetkart (13c).

— A jobb oldali gumiheveder elére mozog, igy a gép bal-
ra fordul.

2. Huzza hatra a jobb oldali menetkart (13c).

— A jobb oldali gumiheveder hatrafelé mozog, igy a gép
jobbra fordul.

3. Nyomja el6re a bal oldali menetkart (13b).

— A bal oldali gumiheveder elére mozog, igy a gép jobb-
ra fordul.

4. Huzza hatra a bal oldali menetkart (13b).

— A bal oldali gumiheveder hatrafelé mozog, igy a gép
balra fordul.

Haladas hegyre felfelé és lefelé:

1. Menet kozben tartsa a cserélhetd szerszam also szélét a
talajtél korilbellil 20—40 cm tavolsagra.
Noha a kotrogép stabilan all a hernyétalpakon, biztonsa-
gosabb, ha hegyrdl lefelé haladva a kanalat kissé a talaj
felett csusztatja.

2. Hegyre fel- és onnan lefelé mindig a legalacsonyabb se-
bességgel haladjon.

10.4.3.1.1 Kanyarodas és ivek kovetése:

A\ FIGYELMEZTETES

Figyelmeztetés a helyben fordulasra (spot-turn)!

A helyben torténd fordulas nagy sebességnél belengést,
instabilitast és balesetet okozhat.
Helyben fordulast csak alacsony sebességgel végezzen.

* A kanyarok a menetkarok (13b/13c) eltéré mértéki el6-
retolasaval vagy hatrahuzasaval vehetdk be.

* Minél nagyobb a kiilénbség a bal és jobb oldali gumihe-
veder (6a) kezel6karjanak mozgasa kozott, annal szi-
kebb a kanyarodasi sugar.

Megjegyzés:

All6 vagy mozg6 gép menetiranyanak modositasahoz csak
az egyik menetkart mikodtesse.

Ha helyben szeretné megforgatni a terméket, nyomja elére
az egyik menetkart, mikozben a masikat hatrahtuzza.

10.4.4 Kezelbkarok (13a/13d) (21. abra)
10.4.41 A gém (1) kezelés (22., 23. abra)

A\ FIGYELMEZTETES

Mindig tartsa a labat a labtartd szélén, hogy az ne szorul-
hasson be a forgdkeret és a gém vagy a henger kozé.

A szakszeriitlen leengedés karosodast okozhat és sértlé-
sekhez vezethet.

— Leengedéskor Ugyeljen arra, hogy a gém ne utkdzhes-
sen a toldlappal.

— Ugyeljen arra, hogy a kotrogép fogai ne érintkezzenek a
toldlappal.
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Megjegyzés:

A hidraulikaolaj alacsony hémérséklete esetén (pl. kdzvetle-
ndl a motor inditdsa utan) a gém lengéscsillapité funkcidja
késleltetve Iéphet mikddésbe (kb. 3—-5 masodperc). Ennek
oka a hideg hidraulikaolaj megnévekedett viszkozitdsa. Ez
nem jelenti a gép meghibasodasat.

1. Mozgassa a jobb oldali kezel6kart (13d) elére vagy hatra,
a gém (1) leengedéséhez vagy felemeléséhez.

2. Lépjen a jobb oldali kezel6pedal (13l) elllsé vagy hatso
részére, hogy a gémet (1) a forgatdé mechanizmus (1b)
segitségével a felsd kocsitdl (5) fliggetlentl jobbra és bal-
ra forgathassa.

— A gém (1) maximalis forgasszbge 45° balra és
85° jobbra.

— Hasznélaton kivil hajtsa fel a jobb oldali kezel6pedalt
(13l), nehogy véletlen mikddtesse azt.

10.4.4.2 AKar (12) (24. 4bra)

A kar emelésekor a mozgas kis ideig megakadhat, ha a
kar figgéleges helyzetben van.

Ebben a helyzetben a kar és a cserélhet szerszam terhe-
lése maximalis, a hengerben |évé hidraulikus nyomas pe-
dig atmenetileg nem elegendé a mozgas egyenletes foly-
tatésahoz.

Ez a viselkedés a hidraulikus rendszer normalis tulajdon-
saga, és nem jelez meghibasodast.

1. Mozgassa a bal oldali kezel6kart (13a) hatra vagy elére a
gém (12) behuizasahoz vagy kitolasahoz.

10.4.4.3

1. Mozgassa a jobb oldali vezérl6kart (13d) balra vagy jobb-
ra a cserélhetd szerszam befelé vagy kifelé torténd bil-
lentéséhez.

Cserélheté szerszam miikodtetése (25. abra)

2. Lépjen a bal oldali kezel6pedal (13i) ellilsé vagy hatso ré-
szére a hidraulikus csatlakozokhoz (12b/12c) csatlakoz-
tatott cserélhetd szerszam kezeléséhez.

— Hasznalaton kivul hajtsa fel a bal oldali kezel6pedalt
(13i), nehogy véletlen miikddtesse azt.

10.4.5 Felso kocsi (5)
10.4.5.1
A felsd kocsi (5) a reteszel6karral (13k) reteszelhet6.

A fels6 kocsi (5) reteszelése (1, 18. abra)

A VIGYAZAT

A reteszelés el6tt gy6z6djon meg arrdl, hogy a fels6 kocsi
és a gumi-hernyotalpas futoml parhuzamosan legyenek
egymassal.

A fels6 kocsi reteszelése:

1. Nyomija a reteszel6kart (13k) az ellls6 helyzetbe.
— A felsé kocsi (5) reteszelve van.

A fels6 kocsi reteszelésének kioldasa:

1. Nyomja a reteszel6kart (13k) a hatso helyzetbe.
— Afelsé kocsi (5) reteszelése ki van oldva.
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10.4.5.2 A fels6 kocsi (5) felszerelése (27. abra)

FIGYELEM

Minden forgd mozgas el6tt gy6z6djon meg arrdl, hogy a
reteszel8kar nincs reteszelve.

FIGYELEM

Soha ne mozgassa hirtelen jobbrél-balra vagy vissza a bal
oldali kezel6kart. A hirtelen iranyvaltasok a tehetetlenség
kovetkeztében I6késszerl terhelést okoznak a forgatémi-
von és a forgatdmotoron. Ez az alkatrészek karosodasa-
hoz vezethet, és jelentds mértékben lerdviditheti a gép
élettartamat.

A\ FIGYELMEZTETES

Tiiz- és robbanasveszély!

Soha ne hasznaljon izzit6- vagy inditofolyadékot!
Ez sulyos égési sériléseket, akar halalos balesetet is
okozhat.

A\ FIGYELMEZTETES

Sulyos sériilések veszélye az inditas-védelmi
funkcié megkeriilése miatt!

A termék Ulés-érintkez6kapcsolodval van felszerelve. A mo-
tor csak akkor indithatd, ha a kezel6 megfeleléen Ul a ve-
zet6ulésben.

A bovdenes indité kizardlag szerviz- és javitdsi munkak-
hoz hasznalhaté, amelyeket kizardlag erre feljogositott
szakemberek végezhetnek.

1. Mozgassa a bal oldali vezérl6kart (13a) balra vagy jobb-
ra, a fels6é kocsi (5) balra vagy jobbra torténé forgatasa-
hoz.

10.4.6 Nyomtav beallitasa (28., 29. abra)

A\ VIGYAZAT

Minden Gzembe helyezés elétt ellendrizze, hogy a kezel6-
allomas és a fels6 kocsi reteszei le vannak-e zarva.

A lejték novelik a borulas és az iranyitas elvesztésének
kockazatat, ami sulyos vagy végzetes balesethez vezet-
het. A termék lejtdn és egyenetlen terepen torténé haszna-
lata esetén fokozott 6vatossaggal jarjon el.

Kertlje a felpuhult, fagyott vagy instabil talajon torténd
munkavégzést.

Lasd ehhez még

Akkumulator (21) csatlakoztatasa/levalasztasa (15. abra)
[ 160]

Hidraulikaolaj szintjének ellendrzése (13. abra) [ 159]

Allitsa a terméket sik és vizszintes felliletre.

Uzemanyag betéltése (12. abra) [ 159]

Motorolaj feltdltése (11. dbra) [ 159]
Gyujtégyertya (20a) ellenérzése (14. abra) [ 160]
A kezelSulés (3) beallitasa (16. abra) [ 160]

A biztonsagi 6v (3c) felhelyezése (16. abra) [ 160]

10.5.1 A motor inditasa (1., 30., 31. abra)
Inditas elo6tt:

1. Forgassa el a felsd kocsit (5) a 10.4.5.2 fejezetben leirt
madon, hogy a gém (1) a toldlap (8) ellenkezé oldalan le-

gyen.
Allitsa a valasztokart (13j) az alsé helyzetbe.

N
W m m

w

Ovatosan és egyenletesen engedje le a lapatot (9) és a
tolélapot (8), amig a gumihevederek (6a) mar nem érint-
keznek a talajjal.

>

Allitsa a valasztokart (13j) a felsd helyzetbe.

o

o

1

A vezérl6kar (13f) elére nyomasaval a nyomtav ndvelhe-
t6, hatra huzva pedig csokkenthetd.

Ovatosan és egyenletesen emelie meg a lapatot (9) és a
tolélapot (8), amig a gumihevederek (6a) ismét nem érint-
keznek a talajjal.

0.5 Termék be- és kikapcsolasa

A VESZELY

A terméket csak a szabadban hasznalja. Soha ne hasznal-
ja zart vagy rosszul szell6z8 helyiségekben.

Mérgezésveszély!

Amikor a motort az elsé alkalommal inditjak be, akkor a

MEGJEGYZES

beinditdshoz t6bbszdri probalkozas szikséges, hogy az
Uzemanyag a tartalybol a motorba érjen.
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» A termék hasznalata elétt olvassa el a teljes Gzemeltetési
utmutatot.

* A hasznalatba vétel elétt ismerkedjen meg a termékkel a
kezelési utmutato alapjan.

- Allitsa a terméket sik és vizszintes felliletre.

* Minden egyes inditas el6tt ellendrizze a motorolaj, az
Uzemanyag és a hidraulikaolaj szintjét (lasd 9.2, 9.3 und
9.4).

» Bizonyosodjon meg arrdl, hogy a gyertyapipa (20) rogzit-
ve van a gyujtogyertyan (20a) (lasd 9.5).

» Nyissa ki az izemanyagcsapot (18c).

» Csatlakoztassa az akkumulatort (21) a 9.6 fejezetben le-
irtak szerint.

» Zarja vissza a motorhaztetét (4).

« Uljén be a kezeléiilésbe (3) és csatolja be a biztonsagi
ovet (3c) a 710.7 und 10.2 fejezetben leirt médon.

* MUkodés kdzben a kezel6nek a kezelbilésben (3) kell dl-
nie, és be kell kotnie a biztonsagi évet (3c).

» Oldja ki a reteszel6kart (13e/13k).

* Helyezze be a gyujtaskulcsot (22a) a gyujtaskapcsoloba
(22), és allitsa ,ON” allasba.
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A termék inditasa el6tt dudaljon, hogy felhivja magara a
korulétte allok figyelmét.

Inditas utan:

10.5.1.1

Hagyja a motort rovid ideig felmelegedni.

Alacsony kulsé hdmérsékleten az izembe helyezés el6tt
hagyja, hogy a hidraulikafolyadék megfeleléen felmele-
gedjen, mivel a hideg folyadék jelentésen megnovelheti a
berendezés reakcididejét.

Allitsa be a kivant sebességet a gazkarral (13g).
— MIN — ,Tekn&s” pozicié
— MAX — ,Nyul” pozicié

Hideg motorinditasnal

Megjegyzés:

Magas kiils6 hémérsékletek esetén el6fordulhat, hogy hideg
motor esetén is szivatd nélkuli inditast kell végezni!

1.

Allitsa a gazkart (13g) kézépallasba.

2. Tartsa a szivatét (13h) ,CHOKE” allasban.

3. Forditsa a gyujtaskulcsot (22a) ,START” allasba, és tart-
sa ebben a helyzetben, amig a termék be nem indul.

4. Hagyja a motort rovid ideig felmelegedni.

5. Lassan allitsa a szivatét (13h) ,RUN” allasba.

6. Allitsa be a kivant sebességet a gazkarral (13g).

7. Ha a motor tébbszori probalkozas utan sem indul be, ak-
kor olvassa el a 17 fejezetet.

10.5.1.2 Meleg motorinditasnal

1. Allitsa a gazkart (13g) kézépallasba.

2. Forditsa a gyujtaskulcsot (22a) ,START” allasba, és tart-
sa ebben a helyzetben, amig a termék be nem indul.

3. Allitsa be a kivant sebességet a gazkarral (13g).

4. Ha a motor tdbb probalkozas utan sem indul, inditsa el a

terméket az 10.5.1.1 szakasz szerint.

10.5.2 A motor kikapcsolasa (16, 32. abra)
Megjegyzés:

I

N

10.
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A termék ledllitasa utan varjon két percet, miel6tt meg-
szakitana az akkumulator aramkorét.

Allitsa a terméket sik és vizszintes feliiletre.

A cserélhetd szerszamot™ teljesen engedje le a talajra.
Allitsa le a termék minden mozgéasat.

Forditsa a gyujtaskulcsot (22a) ,OFF” allasba.
Reteszelje a kezelballomast (13) a reteszelbkarral (13e).

Csatolja ki a biztonsagi 6vet (3c) és hagyja el a kezeldu-
lést (3).

A termék elhagyasakor huzza ki a gyujtaskulcsot (22a).
Zarja el az izemanyagcsapot (18c).

. Miel6tt zart helyen leparkolna a terméket, hagyja leh(ini

a motort.

Karbantartas vagy hosszabb tarolas esetén huzza le a
gyujtégyertya csatlakozot (20) a gyujtogyertyarol (20a),
és szakitsa meg az akkumulator (21) aramkorét a 9.6
szerint.
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10.6 A gyorscsatlakozé (10) felszerelése /

leszerelése (33. abra)

A gyorscsatlakozé (10) kiszallitasi allapotban eld van szerel-

ve.

Ne hasznaljon gyorscsatlakozét (10) az ,ujj és karom™ cse-
rélhet6 szerszdmhoz.

* = nem feltétlenll tartoznak a szallitott elemek kozé!

Felszerelés:

1.

Tavolitsa el az ellenanyakat (10a), az anyakat (10b) és a
csavarokat (10c) a csapokon (10d) szerel6furatokbdl.
Ehhez egy 13 mm kulcsnyilasu villaskulcsot hasznaljon.

Tavolitsa el a csapszegeket (10d) a gyorscsatlakozobdl
(10).

Igazitsa a gyorscsatlakozét (10) a szerszambefogoéhoz

(11).

Ugyeljen arra, hogy a szerelési furatok egy szintben le-
gyenek egymassal.

Vezesse be a csapszegeket (10d) a szerel6furatokba.

Rogzitse a csavarokat (10d), a csavarokkal (10c) és az
anyakkal (10b).
Ehhez két 13 mm-es kulcsnyilasu villaskulcsot/dugdkul-
csot hasznaljon.

Kontrazza az anyakat (10c) az ellenanyakkal (10a)
Ehhez két 13 mm-es kulcsnyilasu villaskulcsot hasznal-
jon.

Leszerelés:

1.

Tavolitsa el a cserélhetd szerszamot gyorscsatlakozorél
(10) a 10.7.2 fejezetben leirtak szerint.

Tavolitsa el az ellenanyakat (10a), az anyakat (10b) és a
csavarokat (10c) a csapokon (10d) szerel6furatokbdl.
Ehhez egy 13 mm kulcsnyilasu villaskulcsot hasznaljon.

Tartsa meg a gyorscsatlakozot (10) és tavolitsa el a
csapszegeket (10d) a szerszambefogd (11) szerel6fura-
taibol

Tegye félre a gyorscsatlakozoét (10).

Helyezze a csapokat (10d) a gyorscsatlakozé (10) sze-
rel6furataiba.

Szerelje fel a csavarokat (10c), az anyakat (10b) és az el-
lenanyakat (10a) a csapszegekre (10d).

Ehhez két 13 mm-es kulcsnyilasu villaskulcsot/dugdkul-
csot hasznaljon.

10.7 Cserélhetd szerszam behelyezése/

eltavolitasa

Mas szerszamok és tartozékok hasznalata sérilésveszélyt
okozhat.

A\ FIGYELMEZTETES

Ne hasznaljon sérilt vagy deformalddott betétszerszamo-
kat.

/\ FIGYELMEZTETES

Mindig bizonyosodjon meg arrél, hogy a cserélheté szer-
szam helyesen van beszerelve!

www.scheppach.com - service@scheppach.com




A termék mozgatasa kézben emelje meg kissé a cserélhe-
t6 szerszamot, de tartsa alacsonyan.

10.7.1 Gyorscsatlakozé (10) nélkiil (34. 4bra)

1.

Szerelje le a gyorscsatlakozot (10) a 10.6 fejezetben leir-
tak szerint.

Felszerelés:

1.

4.
5.

Tavolitsa el a sasszegeket (10e) a csapszegek (10d)
szerel6furataibdl.

Tavolitsa el a csapszegeket (10d) a cserélhetd szer-
szamboal.

Igazitsa a cserélhetd szerszdmot a szerszambefogéhoz

(11).
Ugyeljen arra, hogy a szerelési furatok egy szintben le-
gyenek egymassal.

Helyezze a csapszegeket (10d) a szerel&furatokba.
Roégzitse a csapszegeket (10d) a sasszegekkel (10e).

Leszerelés:

1.

5.

Tavolitsa el a sasszegeket (10e) a csapszegek (10d)
szerel6furataibdl.

Tartsa meg a cserélhetd szerszamot és tavolitsa el a
csapszegeket (10d) a szerszambefogd (11) szerel6fura-
taibol.

Tegye félre a cserélhet6 szerszamot.

Helyezze a csapszegeket (10d) a cserélheté szerszam
szerelési furataiba.

Szerelje be a sasszegeket (10e).

10.7.2 Gyorscsatlakozoval (10) (35. abra)
Felszerelés:

1.

9.

Helyezze a cserélhetd szerszamot egy sik, egyenes feli-
letre.
Ugyeljen arra, hogy a szerszam mogétt elegendd hely le-

gyen.

Tavolitsa el a gyorscsatlakozé (10) biztosité csavarjan
(10f) 1év6 sasszeget (10e).

Forgassa el a biztosité csavart (10f) az dramutato jarasa-
val ellentétes iranyba a reteszelés kinyitadsahoz.

Ehhez egy 24 mme-es villaskulcsot/dugdkulcsot hasznal-
jon.

Inditsa be a motort a 10.5 szakasz szerint, és hajtsa a
gépet a 10.4.3.1 szerint a cserélhetd szerszamhoz.

Helyezze a gyorscsatlakozét (10) a cserélhetd szerszam
elé.
Helyezze el a kart (12) és a hengert (12e) ugy, hogy a

gyorscsatlakozé (10) befogdja (10g) befogja a cserélheté
szerszam csapszegét.

Billentse meg a cserélhet6 szerszamot, amig annak als6
csapja be nem nyulik a reteszbe.

Forgassa el a biztosité csavart (10f) az dramutaté jarasa-
val egyez§ iranyba a reteszelés lezarasahoz.

Ehhez egy 24 mme-es villaskulcsot/dugdkulcsot hasznal-
jon.

Rogzitse a biztositoé csavart (10f) a csapszeggel (10e).

10. Engedje le a kart (12), hogy a cserélhet§ szerszam a ta-

lajra fekudjon.
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11. Ellenérizze, hogy a szerszam megfeleléen van-e rogzit-
ve.

12. A szerszam eltavolitasat forditott sorrendben végezze.
Megjegyzés:
Olvassa be az alabbi QR-koédot, hogy hozzaférjen a
kiilonféle cserélhetd szerszamok kezelési utmutatéihoz.
10.7.3 Hidraulikavezetékek csatlakoztatasa

(26. abra)

Csatlakoztassa a hidraulikavezetékeket, ha a szerszam mu-
kédéséhez hidraulikus meghajtas szlikséges.

A\ FIGYELMEZTETES

A nyomas alatt all6 folyadék vagy levegé a bérbe hatolhat,
ami sulyos sérilést vagy akar halalt is okozhat.
A sérulések elkerulése érdekében:

— Tartson megfelel6 tavolsagot.

— Olajszivargast soha ne ellenérizzen puszta kézzel. Vi-
seljen egyéni védbfelszerelést.

— A vezetékek szétkapcsolasa el6tt allitsa le a motort, és
tavolitsa el a biztonsagi kulcsot.
Mozgassa meg az 6sszes kezelbkart a rendszerben 1é-
v8 nyomas teljes leépitéséhez.

— Az emelt alkatrészeket engedje le, rogzitse vagy ta-
massza meg megfelel6 segédeszkdzzel.

— Engedje le a maradék nyomast a hidraulikatartalybadl.

— A gép uzembe helyezése el6tt ellendrizze, hogy minden
csatlakozas szoros, és minden vezeték sérilésmentes-
e.

— Sérulés esetén azonnal forduljon orvoshoz.

Forro felilletek! Erintés esetén égési sériilés veszélye all
fenn. Csak leh(lt allapotban érintse meg, vagy hasznaljon
megfeleld védékesztyit.

1. A maradék nyomast a 12.2.5.2 szakasz szerint vezesse
le.

2. Tisztitsa meg az 6sszes gyorscsatlakozot (12b) és du-
gaszcsonkot (12c) a szennyezddésektdl, portdl és lerako-
dasoktdl, hogy megelézze a szennyez6dést a hidraulika-
rendszerben.

3. Csatlakoztassa a cserélhetd szerszam gyorscsatlakozo-
jat a hidraulikavezetékek (12a) dugaszcsonkjahoz (12c).

4. Csatlakoztassa a cserélhet szerszam dugaszcsonkjat a
hidraulikavezetékek (12a) gyorscsatlakozdjahoz (12b).

5. Uzembe helyezés elétt ellendrizze a hidraulikus csatlako-
z4sok szoros illeszkedését.

11 Munkavégzési utasitasok

» Mandverezés vagy forgatas soran kerllje a hirtelen moz-
dulatokat.

* A mandverezés soran tartsa a cserélhet6 szerszamot a
talajhoz a lehetd legktzelebb, hogy elkerilje annak him-
balézasat.

» Lejtés terepen torténé munkavégzés soran tartsa a gé-
met a hegy feldli oldalon, és haladjon parhuzamosan a
lejtével.
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» Vegye figyelembe a termék emelési kapacitasat, és ne
Iépje azt tul.

* A veszélyzonaban tartézkodni tilos!

* Ha a gumi-hernyétalpak a laza talajon végzett munka so-
ran homokkal vagy kévekkel tomédnek el, emelje meg az
egyik hernyédtalpat a gém, a kar és a lapat segitségével,
és forgassa meg azt, hogy eltavolitsa bel6le a homokot
és a koveket.

* Ha a termék elakad a saros talajon, emelje azt a 5.2 feje-
zetben leirt médon egy biztonsagos feluletre.

* Ne kézlekedjen saros utakon, ha a felsé kocsi merélege-
sen all a gumi-hernyoétalpas futomiire. Ellenkezé esetben
a hernyotalpak elakadhatnak a sarban.

* Ne prébaljon betont vagy kézetet térni a szerszam oldal-
irdnyl mozgatasaval.
Kerllje tovabba a kdvetkezéket:

— A féldhalom mozgatésa a cserélhetd szerszam oldal-
iranyu elforgatasaval.

— Kiemelés a termék gravitaciéjanak hasznalataval.

— A kavics vagy a fold beragadasa a cserélheté szer-
szam leejtése miatt.

— Kiemelés a termék mozgasi energiajanak hasznalata-
val.

Tapados talaj:

* A lapat kilritésekor tavolitsa el a ratapadd talajt ugy,
hogy a lapatot a henger maximalis emelési I6ketéig meg-
emeli. Ha ez nem elegendd, engedje ki teljesen a kart
(12), és mozgassa a cserélhetd szerszamot felvaltva el6-
re és hatra.

A tolélap védelme:

 Kertlje el, hogy a gém (1) hengere hozzaérjen a toldlap-
hoz (8). Mélyasasi munkak esetén forgassa el a felsd ko-
csit ugy, hogy a toldlap (8) a kotrogép hatsé részén le-
gyen. Ez védi a toldlapot (8) és a hengert a sértilésektél.

A cserélhet6 szerszam behtizasa:

« Ugyelien arra, hogy a cserélheté szerszam behulzaskor
ne Utk6zzon a toldlapnak (8).

Az Osszelitkozés elkeriilése:

« Ugyeljen arra, hogy a toldlap (8) a termék mozgatasa
kézben ne érintkezzen akadalyokkal, példaul koévekkel.
Az ilyen jellegl Utkdzések jelentdsen csdkkenthetik a to-
I6lap (8) és a henger élettartamat.

A termék stabilizalasa:

* A termék letdmasztasakor engedje le teljesen a toldlapot
(8) a talajra.

Vizzel és sarral szembeni védelem:

* Ha a viz vagy a sar a gumi-hernyétalpak (6a) fels6 szélé-
ig ér, a forgdcsapagyak, a forgatdmotor hajtomive és a
fogaskerék idegen targyakkal érintkezhet.

Tisztitas:
* Minden hasznalat utan alaposan mossa le a kotrégépet
nagynyomasu tisztitéval.
Kenés:
» Kdvesse a hasznalati utasitasban leirt kenési eljarasokat.
Védoéfedél:

* Helyezze vissza a védéfedeleket, ha azokat elézéleg el-
tavolitotta.
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11.1 A termék bejaratasa

Uj kotrogépének élettartama déntéen a megfelels lizemelte-
téstél és a rendszeres karbantartastol fligg. A kotrogépet a
gyarbdl torténé kiszallitas el6tt gondosan ellendrizték és
tesztelték. Mindazonaltal minden mozgo alkatrészt be kell ja-
ratni elsé 50 Uzemaéran belll.

A bejaratasi fazis soran a kdvetkezd pontokat kell figyelembe
venni:

» Ne dolgozzon teljes motorfordulatszamon vagy maximalis
terhelés mellett.

* Hagyja a motort a munka megkezdése el6tt rovid ideig
felmelegedni.

» Csak addig novelje a motor fordulatszamat, ameddig az
a mikddéshez sziikséges.

A helyes bejaratasi fazis elengedhetetlen a kotrégép teljes
teljesitményének és maximalis élettartamanak biztositasa-
hoz.

11.2 LED-fényszéroé (1a) (1. abra)

A termék munkakornyezetében a vilagitas intenzitasa lega-
labb 500 lux kell legyen.

A VIGYAZAT

Ne nézzen kodzvetlenul a LED-fényszoroba vagy a fényfor-
rasba.

A\ VIGYAZAT

Sotétben a latas korlatozott, igy a fényszoérok hasznalata
6nmagaban nem elegendd. Gondoskodjon kiegészitd vila-
gitasrol, és a balesetek elkerllése érdekében tartsa be az
6sszes vonatkozé biztonsagi elGirast, valamint az éjszakai
munkavégzésre vonatkozo kildnleges szabalyokat.

11.3 A gumihevederek kopasanak
csokkentése (40. abra)

A gumihevederek (6a) kiléndsen alkalmasak puha, nem t6-
moritett talajon val6é hasznalatra, amelyen kevés a k6 vagy a
térmelék.

A gumihevederek (6a) kopasanak minimalizalasa érdekében
mindig csOkkentett sebességgel és nagy fordulasi sugarral
kell haladni.

KerUllje az alabbi terheléseket:
* A gumiheveder kipdrgése nagy terhelés alatt.

» Fordulas éles, szilard felileten (pl. kdvek, betontérmelék,
sitt).

» Sz(k fordulasok szilard burkolaton, példaul aszfalton
vagy betonon.

* Magas szegélyeken, peremeken vagy kiemelkedéseken
valo athajtas.

* A gumihevederek falhoz vagy szegélyhez valé Utkozése
vagy surlédasa.

* Munka végzése agressziv fellleteken (pl. s6, mitragya
vagy mas maré anyagok)
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12 Tisztitas és karbantartas * A tisztitast és a felhasznal6i karbantartast gyermekek

A\ FIGYELMEZTETES

Azokat a javitasi és karbantartasi munkalatokat,
melyeket a jelen lizemeltetési utmutaté nem is-
mertet, végeztesse el szakmihelyben. Csak ere-
deti potalkatrészeket hasznaljon.

/\ FIGYELMEZTETES

A nem megfeleld karbantartasi vagy tisztitasi
munkak sériiléseket okozhatnak!

A\ FIGYELMEZTETES

Tisztitasi, javitasi és karbantartasi munkalatok soran a
termék varatlanul beindulhat, ami sériiléseket és égési
sériiléseket okozhat.

— Kapcsolja ki a terméket.

— Forditsa a gyujtaskulcsot ,OFF” allasba.

— Huzza ki a gyujtaskulcsot.

— Tavolitsa el a biztonsagi kulcsot.

— Tavolitsa el a gyertyapipat a gyujtogyertyarol.
— Hagyja kihdIni a terméket.

1211

nem végezhetik el.

A tisztitasi és karbantartasi munkalatokat csak abban a
mértékben végezze, ahogyan azokat a jelen Uzemeltetési
Utmutatd ismerteti. A tovabbi munkalatokat bizza szak-
emberre.

Az lizemanyagsziir6-betét (18b) tisztitasa
(12. abra)

Megjegyzés:

Az Uzemanyagszlré-betét egy szlir6kehely, amely kdzvetle-
nul a tanksapka alatt talalhato, és minden betdltott tzem-
anyagot megsz(r.

1.
2.

Nyissa ki a motorhaztetét (4), a 9.1 szerint.

Ovatosan nyissa ki a tanksapkat (18a), hogy az esetle-
ges tulnyomas le tudjon épduilni

A tanksapka (18a) az Uzemanyagtartalyban (18) 1évé el-
veszés-védelmi eszkdzzel van Osszekotve, és nem tud
leesni.

Tavolitsa el az izemanyag-sziré betétet (18b). Tisztitsa
meg az elemet nem gyulékony olddszerrel vagy magas
lobbanaspontu oldészerrel.

4. Tegye vissza az lizemanyag-sz(r6 betétet (18b).

5. Zarja vissza a tanksapkat (18a) ugy, hogy egyenesen ra-

tolja, majd az 6ramutato jarasaval megegyezé iranyba el-
forditja. Ugyeljen arra, hogy a tanksapka (18a) teljesen le
legyen zéarva, ezzel elkerllve a szivargast vagy elparol-

gast.

6. Zarja vissza a motorhaztet6t (4).

A\ FIGYELMEZTETES

Rendszeresen/naponta és lizembe helyezés elé6tt
végezzen szemrevételezéses és funkcionalis el-
lenérzést/karbantartast annak érdekében, hogy a
termék joé Gizemallapotban legyen.

12.2 Karbantartas
Tartsa be a 7 alatt leirt biztonsagi el6irasokat.
Allitsa a terméket sik és vizszintes felliletre.

Azokat a munkalatokat, melyek ismertetését ez az uzemelte-
tési utmutaté nem tartalmazza, csak arra illetékes szakmi-
hely végezheti.

— A nem megdfelel karbantartas, a nem megfelelé potal-
katrészek hasznalata vagy a biztonsagi berendezések
eltavolitasa vagy modositasa sulyos anyagi karokat

R A Gondosan tartsa karban a terméket. Ellenérizze, hogy a
vagy személyi séruiléseket okozhat.

mozgod alkatrészek kifogastalanul mikodnek és nem szorul-
nak-e, illetve nincsenek-e torott vagy seérilt alkatrészek,
amelyek negativ hatassal lennének a termék mikddésére. A
termék hasznalata el6tt javittassa meg a sérult alkatrészeket.

— Ha a felhasznalé nem képes sajat maga elvégezni eze-
ket a munkalatokat, akkor fel kell keresnie egy szakke-
reskedést.

A termék biztonsagi szintjének és teljesitményének valtozat-
lan biztositasahoz rendszeres, gondos javitas szlikséges.

12.1 Tisztitas

* A véddberendezéseket, levegbnyilasokat és a motorha-
zat tartsa portdl és szennyez6déstél mentesen, amennyi-
re csak lehetséges. Dorzsdlje le a terméket tiszta rongy-
gyal, vagy fuvassa ki alacsony nyomasu siritett leveg6-
vel. Azt javasoljuk, hogy a terméket minden hasznalat
utan rogton tisztitsa meg.

Miel6tt izembe helyezi vagy tarolja a terméket, tavolitsa el
az 0sszes, karbantartashoz hasznalatos szerszamot.

A javitasi és karbantartasi munkalatok végeztével azonnal
szereljen a helyére minden védé- és biztonsagi berendezést.

Sziikséges szerszam:

» A tlizveszélyt csokkentése érdekében rendszeresen tisz- * 21 mm-es kulesnyllasi szereldkulos (29)

titsa meg a motor hitébordait siritett levegével. Tavolit- » Réz drotkefe*
sa el a ppr't, alllevlelszket és egyéb idegen targyakat a - Tapintasérzékels*
hangtompité teruletérdl. B .
- A szell6z6nyilasoknak mindig szabadon atjarhatonak kell * Kendd/Rongy

lenniuk. * Felfogé tartaly*

+ Rendszeresen tisztitsa meg a terméket nedves ronggyal* * Tolcser (28)
s némi kendszappannal. Ne hasznaljon tisztito- vagy ol- « Olajbeszivé pumpa*
doszereket; ezek kikezdhetik a termék mianyag alkatre- o
szeit. Ugyeljen arra, hogy ne juthasson viz a termék bel- * Zsirpres (30)
sejébe. « Villaskulcs / dugdkulcs 30 mm-es kulcsnyilas

* = nem feltétlendll tartoznak a szallitott elemek kozé!
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12.2.1 Karbantartasi terv

A zavartalan Gzemeltetés biztositasa érdekében feltétlenll tartsa be az alabbi karbantartasi id6kozoket.
FIGYELEM! Az els6 lizembe helyezéskor be kell télteni motorolajat és lizemanyagot.

Uzemoéra Uzembe 10 ora 50 ora 200 ora 1000 6ra 2 év 6 év
helyezés
elétt
Altalanos szemrevételezés X
Az Uzemanyag szintjének elle- X
ndrzése
Az lzemanyag-vezetékek elle- X
nérzése
Az (izemanyag-vezetékek cseré- X*
je
Motorolajszint ellenérzése X
Cserélje le a motorolajat X
A hidraulikavezetékek ellenérzé- X
se
A hidraulikavezetékek cseréje X*
A hidraulikaolaj szintjének elle- X
nérzése
A hidraulikaolaj cseréje X
A hidraulikaszivoszird betét cse- X
réje
Kenési pontok ellenérzése, szik- X
ség esetén
zsirzas
A termék tisztitasa X
Elektromos vezetékek ellen6rzé- X
se
Akkumulator allapotanak ellendr- X
zése
Ellenérizze a leveg8szlrét X
Tisztitsa meg a légsz(irét X
Légsziird cseréje X
Gyujtégyertya ellenérzése, szik- X
ség esetén tisztitasa
Gyujtégyertya cseréje X
Gumihevederek beéllitasa Elsé X
ellendrzés
| Figyelem: Az . X*”" betlivel jeldlt pontokat kizardlag arra illetékes szakiizemmel végeztesse el.
12.2.2 Légsziird (24c) karbantartasa (36. abra) FIGYELEM
FIGYELEM Ha szennyezett a levegdsziird, kevesebb levegd
K3 d3 Ivel jut a porlasztéba, és csokken a motor teljesitmé-
arosodas veszelye: nye. Ezért a rendszeres ellenérzés elengedhetet-
Ha a motort szlir6elem nélkdl, vagy sérilt sziréelemmel len.
Uzemelteti, az a motor karosodasahoz vezethet.
— Soha ne jarassa a motort a sziiréelem nélkil, vagy se- FIGYELEM
rult légszlré betéttel. Igy szennyezddés kerll a motor-
ba, ami miatt sulyos motorkarok keletkezhetnek. Ha a gépet kiilénosen poros kérnyezetben hasz-
naljak, a légsziir6t a szokasos karbantartasi in-
tervallumoknal gyakrabban kell ellenérizni és
tisztitani.
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Ne tisztitsa a gépet jaré6 motorral. A viz bejuthat a
légsziirébe és karosithatja a motort.
Tartsa szarazon a légsziirét.

A 1égsz(irét soha ne tisztitsa benzinnel vagy gyulékony ol-
doszerekkel.

Tisztitsa meg a légszirét (24c) 50 Gzemadranként.
200 Uzemora utan javasolt a légsziird (24c) cseréje.
1. Nyissa ki a motorhaztetét (4), a 9.1 szerint.

2. Szerelje le a szarnyas anyat (24a), és vegye le a légszi-
r6 fedelét (24).

3. Vizsgalja meg, hogy nem lyukas vagy repedt-e a légszi-
ré fedele (24). Ha esetleg sérllt az elem, cserélje ki.

4. Csavarja le a bels6 szarnyas anyat (24a) és vegye ki a
légszlirét (24c).

5. Tordlje le a koszt a szlir6haz belsé oldalardl egy tiszta,
nedves ronggyal. Ugyeljen arra, hogy ne juthasson
szennyez6dés a nyilasba. A légszird tisztitasanak idejé-
re tegye vissza a légsz(ir6 fedelét (24) a szlréhazra.

6. Vegye ki a légsz(ir6t (24c), ellenérizze, hogy nem sérllt-
e, és sziikség esetén cserélje ki.

7. Utdgesse ki a légszirét (24c) egy kemény felilleten a
szennyez6dés eltavolitasahoz. Sértilt 1égsziirét (24c) Ujra
cserélje.

8. Tegye vissza ismét a légsz(irét (24c), és csavarja be szo-
rosan a belsé szarnyas anyat (24a).

9. Tegye fel a légszilrd fedelét (24), és rogzitse a szarnyas
anyaval (24a).

10. Zarja vissza a motorhaztet6t (4).

12.2.3 Gyujtogyertya (20a) karbantartasa
(37. abra)

A gyujtégyertyat csak hideg motornal cserélje!

A laza gyujtogyertya tulmelegedhet és karosithatja a mo-
tort. A gyujtogyertya tul er6s meghuzasa karositja a hen-
gerfejben a menetet.

Gyertyahézag = 0,6 mm (az elektrodak kozotti tavolsag, ahol
a szikra ivet huz). Elészor 10 Gzemora utan ellendrizze, hogy
a gyujtégyertya nem szennyezett-e, és sziikség esetén tisz-
titsa meg rézszéri kefével.

A gyujtogyertya karbantartasat ezutéan 50 Gzemoranként vé-
gezze.

Ovatosan hlizza le a gyuijtdgyertya csatlakozojat. Ne a ka-
belt huzza, hanem kozvetlenul a dugot.

A gyujtogyertyat (20a) legkésébb 500 lzemodra utan vagy
évente cserélje.

1. Nyissa ki a motorhaztet6t (4), a 9.7 szerint.
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2. Tavolitsa el a gyujtogyertya csatlakozojat (20), és szerel-
je le a gyujtogyertyat (20a).
Ehhez egy 21 mm-es kulcsnyilasu szerel6kulcsot hasz-
naljon (29).

3. Tavolitson el minden szennyezd8dést a gyujtogyertya fog-
lalatarol (20a).

4. Tisztitsa meg a gyujtégyertyat (20a) rézdrot kefével, vagy
cserélje ki.

5. Ellendrizze a gyuijtégyertya-hézagot. Allitsa be a gyertya-
hézagot hézagmérével 0,6 és 0,7 mm kozé.

6. Helyezze vissza a gyujtégyertyat (20a), és tgyeljen arra,
hogy ne hiizza meg tul szorosan.
Ehhez egy 21 mme-es kulcsnyilasu szerelSkulcsot (29)
hasznaljon.

7. lllessze a gyertyapipat (20) a gyujtégyertyara (20a).

8. Zarja vissza a motorhaztetét (4).

12.2.4 Uzemanyagvezetékek és -csévek
karbantartasa

1. Minden Uzembe helyezés el6tt ellenérizze, hogy az
Uzemanyagvezetékek, -csdvek és bilincsek biztonsago-
san rogzitettek és sértetlenek-e.

2. Kopas, sérllés esetén vagy kétévente cserélje az tizem-
anyagvezetékeket, -csdveket és bilincseket.

12.2.5 Hidraulikarendszer karbantartasa
(13. abra)

A termék karosodasa!

Ha a terméket olaj nélkll vagy kevés olajjal, illetve faradt
olajjal lzemelteti, az a termék karosodasat okozhatja.

— Ne hasznaljon faradt olajat!
— Minden inditas el6tt ellendrizze az olajszintet.

Kornyezeti karok!

A kifolyo olaj maradand6an beszennyezheti a kdrnyezetet.
A folyadék er6sen mérgez6, és gyorsan beszennyezheti a
vizet.

— Az olajat csak sik és szilard fellleten toltse be / Uritse
le.

— Hasznaljon betélté csonkot vagy tolcseért.
— A leeresztett olajat fogja fel megfelelé edényben.

— A kifrécesent olajat azonnal torélje fel alaposan, és ar-
talmatlanitsa a rongyot a helyben érvényes el6irasok
szerint.

— Artalmatlanitsa az olajat a helyben érvényes el6irasok
szerint.

/\ FIGYELMEZTETES

A hidraulikus rendszer nyomas alatt all. A szivargasok su-

lyos séruléseket okozhatnak.

A gyarbdl valo kiszallitaskor a gép 1ISO 22-es hidraulikaolajjal
van feltdltve.

A kovetkez6 tipusu olajok hasznalata javasolt:
* HLP22
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« ISO 22

1. A hidraulikatartalyon (19) végzett munka el6tt a 12.2.5.2
fejezetben leirtak szerint csdkkentse a maradéknyomast.

12.2.51
1. Jarjon el a 9.4 szakaszban leirtak szerint.

12.2.5.2 A hidraulikaolaj-tartaly (19)
nyomasmentesitése (13., 26. abra)

A hidraulikaolaj szintjének ellenérzése

1. Kapcsolja ki a terméket a 70.5.2 szakaszban leirtak sze-
rint.

2. Nyomja meg tébbszér a bal oldali kezel6pedalt (13i) a
hidraulikus rendszer nyomasmentesitéséhez.

12.2.5.3

Amennyiben a hidraulikaolaj szintjének ellenérzése soran
megallapitast nyer, hogy tul kevés hidraulikaolaj van a rend-
szerben, akkor t6ltson be hidraulikaolajat.

Hidraulikaolaj utantoltése (13. abra)

Az Osszes hidraulika-hengernek hats6 végallasban kell len-
nie.
Ehhez huzza be teljesen az 6sszes hidraulika-hengert.

1. Nyissa ki a motorhaztetét (4), a 9.7 szerint.
2. Nyissa ki a hidraulikaolaj tartalyanak fedelét (19a).

3. Toltson be friss hidraulikaolajat, és ennek soran folyama-
tosan ellenérizze az olajszintet a kémlelélivegen (19b)
keresztul, a 12.2.5.1 fejezetben leirtak szerint.
Hasznéljon télcseért (28).

4. Zarja le a hidraulikaolaj tartalyanak fedelét (19a).
5. Zarja vissza a motorhaztetét (4).

6. Rovid hasznalatot kdvetden ellendrizze Ujra az olajszin-
tet.

12.2.5.4 A hidraulikaolaj cseréje
Forduljon szakszervizhez vagy szakemberhez.
12.2.5.5 A szivésziir6 cseréje

Forduljon szakszervizhez vagy szakemberhez.
12.2.5.6

Munkavégzés el6tt és minden 50 Gzemoranként ellenérizze
a megjelolt helyeket szivargas szempontjabdl. Legkésdbb
hat év elteltével cserélje ki a hidraulika-vezetékeket.

Hidraulikavezetékek

Forduljon szakszervizhez vagy szakemberhez.

12.2.6 Motorolaj karbantartasa

| X=S KITY el s

A termék karosodasa!

Ha a terméket olaj nélkiil vagy kevés olajjal, illetve faradt
olajjal Gzemelteti, az a termék karosodasat okozhatja.

— Uzembe helyezés elétt téltson be olajat. A termékben
kiszallitaskor nincs olaj.

— Ne hasznaljon hasznalt olajat!
— Ellenérizze az olajszintet minden Uzembe helyezés

elétt.
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Kornyezeti karok!

A kifolyo olaj maradandéan beszennyezheti a kdrnyezetet.
A folyadék er6sen mérgezd, és gyorsan beszennyezheti a
vizet.

— Az olajat csak sik és szilard fellleten tltse be / Uritse
le.

— Hasznaljon bet6lté csonkot vagy tdlcsért.
— A leeresztett olajat fogja fel megfelel6 edényben.

— A kifroccsent olajat azonnal tordlje fel alaposan, és ar-
talmatlanitsa a rongyot a helyben érvényes eldirasok
szerint.

— Artalmatlanitsa az olajat a helyben érvényes el6irasok
szerint.

12.2.6.1

Rendszeresen, minden egyes lUzembe helyezés elétt elle-
ndrizze az olajszintet. Ha tul alacsony az olajszint, karosod-
hat a motor.

Olajszint ellendrzése (38. abra)

1. Inditsa be a motort a 70.5 szakaszban leirtak szerint.
Hagyja a motort rovid ideig felmelegedni.

Kapcsolja ki a motort.

Nyissa ki a motorhaztetét (4), a 9.1 szerint.

Csavarja ki a nivopalcat (17a).

AR

Tisztitsa meg a nivopalcat (17a) egy tiszta, sz6szmentes
ronggyal.

7. Helyezze be ismét a nivépalcat (17a) anélkdl, hogy a ni-
vopalcat (17a) visszacsavarna a helyére.

8. Csavarja ki a nivépalcat (17a), és vizszintes allasban ol-
vassa le az olajszintet. Az olajszintnek az L (low) és a H
(high) jeldlés kdzé kell esnie a nivopalcan (17a).

9. Ha az olajszint tul alacsony, téltse fel a javasolt mennyi-
ségl motorolajjal a 9.2 szerint.

10. Ezutan csavarja vissza a helyére a nivopalcat (17a).
11. Zarja vissza a motorhaztetét (4).
12.2.6.2

A motorolaj befolyasolja a termék teljesitményét és élettarta-
mat.

Olajcsere (38. abra)

4-(tem{ motorokhoz valé motorolajat hasznaljon.

Altalanos felhasznalasra SAE 10W-30 motorolaj hasznalata
javallott.

Ugyeljen arra, hogy az olaj megfeleljen az APl SERVICE SJ
vagy annal magasabb besorolasnak — ezt az olajtartaly
cimkéjén talalja meg.

Az olajcserét izemmeleg motoron kell végrehaijtani.

1. Helyezzen egy felfogo tartalyt az elhasznalt olaj felfoga-
sahoz.

2. Csokkentse a nyomtavot a 10.4.6 fejezetben leirtak sze-
rint.

3. Forgassa el a fels6 kocsit (5) 90°-ban a 10.4.5.2 fejezet-
ben leirtak szerint.

4. Helyezze a felfogo tartalyt az olajleereszt6 csavar (17b)
ala.

5. Szerelje le az olajleeresztd csavart (17b).
6. Csavarja ki a nivopalcat (17a).
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7. Varjon, amig az 6sszes motorolaj lefolyik a felfogo tar-
talyba.

8. Szerelje vissza az olajleereszt6 csavart (17b).

9. Toltse fel a motorolajtartalyt (17) a 9.2 szerint.

10. Csavarja vissza a nivopalcat (17a).

11. Zarja vissza a motorhaztet6t (4).

12. Inditsa be a motort a 70.5 szakaszban leirtak szerint.
13. Hagyja a motort rovid ideig felmelegedni.

14. Ellenérizze az olajszintet az 12.2.6.1 szakaszban leirtak
szerint.

15. A hasznalt olajat szabalyszerlien artalmatlanitsa.

12.2.7 Kenési pontok (39. abra)

A rendszeres kenés elengedhetetlen a meghibasodasok, a
korai kopas és a termékkiesés elkerulése érdekében.

A gépen 6sszesen 28 zsirzészem (25) talalhato.
Kendzsirként altalanos, litiumbazisu EP2 tobbcélu zsirt hasz-
naljon.

+ Shell Alvania EP2

* Mobilux EP2

» Beacon Q2

Kenje meg a kenési pontokat minden 4 Gzemora utan.

Csak kis mennyiségi zsirt hasznaljon. Semmiképp ne tdltse
tan

1. Helyezzen egy zsirzoprést (30) a zsirzoszemre (25).

2. Minden zsirzoszembe (25) t6ltson be max. egy I6ketnyi
kereskedelmi forgalomban kaphaté zsirt.

12.2.8 A gumihevederes futomii (6) beallitasa
(40. abra)
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A\ FIGYELMEZTETES

2uzbdas és felborulas veszélye!

A gumihevederes futomii beallitasat csak sik, stabil talajon
végezze. Soha ne helyezze testrészeit a gumiheveder és

a futéomi kozé!

A munkavégzés el6tt, az elsé 10 lizemodra utan, majd minden
50 lizemora utan ellenérizze a gumihevedereket (6a).

1. Vegye le a fedeleket (6b) a csavarok (6¢) meglazitasaval.
Ehhez egy 13 mm-es kulcsnyilasu villaskulcsot/dugdkul-
csot hasznaljon.

2. Lazitsa meg az ellenanyat (6d) mindkét oldalon néhany
fordulatnyit.
Ehhez egy 30 mm-es kulcsnyilasu villaskulcsot/dugdkul-
csot hasznaljon.

3. Forgassa el egyenletesen a beallitécsavart (6e) mindkét
oldalon:
Ehhez egy 30 mm-es kulcsnyilasu villaskulcsot/dugdkul-
csot hasznaljon.

— Az éramutato6 jarasaval egyez§ iranyba forgatva meg-
feszitheti a gumihevedert (6a).

— Az dramutatd jarasaval ellentétes iranyba forgatva
meglazithatja a gumihevedert (6a).

4. Ellen6rizze a gumiheveder (6a) feszességét ugy, hogy a
gumihevedert (6a) a hajté fogaskerék (6f) és az elsé futo-
gorgd (6g) kozott kissé benyomja a labaval. A gumiheve-
dernek (6a) ezen a ponton korulbelul 5 cm-t kell enged-
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nie.
Ugyeljen arra, hogy a két gumiheveder (6a) egyforman
legyen megfeszitve.

5. Szlkség esetén korrigalja a feszitést.

6. Rogzitse a beallitécsavarokat (6e) az ellenanyakkal (6d),
a meghuzasi nyomaték legfeljebb 108 Nm lehet.
Ehhez egy nyomatékkulcsot hasznaljon.

7. Szerelje fel a fedeleket (6b).
Ehhez egy 13 mm-es kulcsnyilasu villaskulcsot/dugékul-
csot hasznaljon.

8. Menjen néhany métert, majd ismét ellenérizze a gumihe-
vederek (6a) feszességét.

12.2.9 10A biztositékok (26) (42. abra)

A kotrégép két 10 A aramer8sségl biztositékkal (26) van el-
latva. Az egyik 10 A-es biztositék (26) a motorhaztetd (4)
alatt talalhatd, a masodik 10 A-es biztositék (26) pedig a kez-
elbéallomasba (13) van behelyezve.

13 Tarolas

A terméket és annak tartozékait s6tét, szaraz és fagymentes,
valamint gyermekek szamara hozzéaférhetetlen helyen tarol-
ja.

Az optimalis tarolasi hémérséklet 5 °C és 30 °C kozott van.

A terméket az eredeti csomagolasban tarolja.

Letakarassal védje a terméket a portdl és a nedvességtdl. A
hasznalati utmutatot a termék mellett tarolja.

VAN

Tiz- és robbanasveszély!

Ha a terméket potencialis gyujtéforrasok kézelében tarolja,
az tlzet vagy robbanast okozhat. Ez sulyos égési sérilé-
seket, akar halalos balesetet is okozhat.

— Tavolitsa el a lehetséges gyujtéforrasokat, mint pl. kaly-
ha, gazos vizmelegitd, gaztizemi szaritégép, stb.

Karosodas veszélye!

Ha a terméket nem tarolja szabalyosan, az a motor karo-
sodasat okozhatja.

— A terméket szennyezd6déstdl, portdl és nedvességtdl
védve tarolja.

Szlikséges szerszam:
+ Uzemanyag-elszivo szivattyu*
» Olajbetoltd palack®
» Kendé/Rongy*
* = nem feltétlenll tartoznak a szallitott elemek kozé!

13.1 Uzemanyag leeresztése lizemanyag-
leszivo szivattyuaval (41. abra)
1. Nyissa ki a motorhaztet6t (4), a 9.7 szerint.

2. Tartson egy felfogé tartalyt az lzemanyag-leszivd szi-
vattyu tomldje ala.

3. Tisztitsa meg a tanksapkat (18a) és a betdltényilas kor-
nyékét, hogy elkerilje szennyez&dések vagy idegen
anyagok bekeriilését az izemanyagtartalyba (18).
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4. Nyissa ki a tanksapkat (18a) az 6ramutatd jarasaval el-
lentétes iranyba torténd elforditassal.
A tanksapka (18a) elvesztés elleni biztositassal az izem-
anyagtartalyhoz (18) van régzitve, igy nem tud leesni.

5. Tavolitsa el az lzemanyag-szlr6 betétet (18b).

6. Tolja bele az tUzemanyag-leszivo szivattyu tomléjét az
Uzemanyagtartalyba (18), és eressze le teljesen az
Uzemanyagot az Uzemanyag-leszivo szivattyu segitsége-
vel.

7. Tegye vissza az Uzemanyag-sz(rd betétet (18b).

8. Zarja vissza a tanksapkat (18a) ugy, hogy egyenesen ra-
tolja, majd az éramutato jarasaval megegyez6 iranyba el-
forditja.

9. Ahhoz, hogy biztosan ne maradjon Uzemanyag a por-
lasztéban, le kell ereszteni a maradék lzemanyagot is a
porlasztébdl. Ehhez allitson megfelel tartalyt a porlaszto
ala, és nyissa meg a porlaszt6 csavarjat (26) egy 10 mm-
es kulcsnyilasu villaskulccsal.

10. Zarja vissza a motorhaztet6t (4).

13.2 A tarolas elokészitése

A\ FIGYELMEZTETES
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» Ellendrizze, hogy az akkumulator feszlltsége eléri-e a 12
voltot.

» Ellenérizze a hatsé ldmpak és az iranyjelzdk tisztasagat
és miikodését.
» Sérllt vagy szennyezett fényvisszaverdk cseréje.

» Ellendrizze az abroncsnyomast, valamint a kerékanyak
meghuzasat a megfelelé nyomatékkal.

- Allitsa be a fékeket ugy, hogy a vontaté jarmii fékeivel
egyUtt mikodjenek.

* Ellendrizze a rakodofellletet repedések és sérllések
szempontjabal.

14.1.2 A termék feltéltése (1., 37. abra)

A\ FIGYELMEZTETES

Borulasveszély rakodas és lepakolas kozben!

— A termék rampan torténé rakodasa soran kizarolag to-
latva szabad kdzlekedni.
A termék nehezebb oldalanak ilyenkor mindig emelked6
iranyaba kell néznie, hogy elkeriilhet6 legyen a felboru-
las vagy lecsuszas.

— A termék lerakodasa soran elére is lehet menni.

Az Uzemanyagot ne tavolitsa el zart helyiségben, tiz kéze-
Iében vagy dohanyzas koézben. A gazg6zok robbanashoz
vezethetnek, vagy tlizet okozhatnak.

Ha 30 napnal hosszabb ideig nem hasznalja a terméket, az
alabbi intézkedéseket kell megtennie, hogy elékészitse a ter-
méket a tarolasra.

1. Tisztitsa meg a terméket, és vizsgalja meg, hogy nem sé-
rilt-e.

2. Az Uzemanyag-tartalyt Uzemanyag-leszivd szivattydval
uritse ki.

3. Inditsa el a motort, és hagyja jarni, amig elfogyasztja a
maradék uzemanyagot.

4. Az Uzemanyagot csak kifejezetten erre a célra eléirany-
zott tartalyokban tarolja.

Minden szezon utan végezzen olajcserét.
6. Tavolitsa el a gyertyapipat a gyujtégyertyarol.
7. Aterméket j6l szell6z6 helyen vagy helyiségben tarolja.

14 Szallitas

Sziikséges szerszam:
* Megfelelé rampak*
* Megfeleld ékek*
* Megfelel6 rogzitéeszkozok*
* Megfelelé emel6eszkoz*
» Megfeleld rogzitéeszkozok*
* = nem feltétlenll tartoznak a szallitott elemek kozé!

14.1 A termék rampan keresztiil pétkocsira
vagy tehergépkocsira valo felrakodasa

Tartsa be a 7.6.7 alatt leirt biztonsagi el6irasokat.

14.1.1 Utanfuté/tehergépkocsi ellendrzése

» Vizsgalja meg a poétkocsit / tehergépkocsit kopas és re-
pedések szempontjabadl.
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Megjegyzés:

A gép lejtén leallhat, mivel az tzemanyag el6re aramlik a tar-
talyban, megszakitva az tizemanyagellatast.

1. Inditsa be a termék motorjat, és allitsa a gazkart kbzepes
allasba.

2. Emelje meg kissé a cserélhetd szerszamot, de tartsa ala-
csonyan.

3. lgazitsa a terméket a rampakhoz, és hajtson lassan ra-
juk.

4. Ha elérte a rogzitési poziciot a potkocsin/teherauton, en-
gedje le a cserélhetd szerszamot és a toldlapot (8) a ta-
lajra.

Ugyeljen arra, hogy ne siillyessze tul mélyre a tolélapot
(8).

5. A felrakodas utan kapcsolja ki a motort, tavolitsa el a biz-
tonsagi kulcsot (21a), és huzza le a gyujtégyertyacsatla-
kozét (20) a gyujtégyertyarol (20a).

14.2 Termék felemelése
1. Emelje meg a terméket a 5.2 szakaszban leirtak szerint.

14.3 A termék rogzitése (44. abra)
/N

Helyezze a terméket kdzépre a potkocsin / tehergépko-
csin, hogy a suly egyenletesen oszoljon el a tengelyek ko-
z6tt.

Ugyeljen arra, hogy a f6 suly kissé elére (a vontaté jarmi
iranyaba) legyen eltolva.

A helytelen sulyeloszlas instabilitast, iranyitasvesztést és
sulyos baleseteket okozhat.

www.scheppach.com - service@scheppach.com
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A szadllitashoz hasznalt rogzitési pontokat megfeleld szim-
bolumok jeldlik.

A mas pontokon térténd rogzités balesetveszélyes, és a
termékben is kart okozhat.

1. Hasznaljon megfelelé ékeket, hogy a gumihevederes ja-
roszerkezet (6) ne tudjon elmozdulni.

2. Rogzitse a terméket egy-egy megfelel6 rogzitéeszkodzzel.

3. A szadllitas el6tt ellendérizze, hogy a termék megfelel6en
rogzitve van-e.

14.4 A szdllitas el6készitése
» Kapcsolja ki a terméket.
» Tavolitsa el a gyertyapipat a gyujtogyertyarol.
» A motorolajat meleg motornal eressze le.

« Uritse le az lizemanyag-tartalyt (izemanyag-leszivé szi-
vattyuaval egy arra engedélyezett tartalyba.

» Javasoljuk, hogy minden szallitas elétt tisztitsa meg a ter-
méket.

15 Javitasok és poétalkatrészek rendelése

Javitds vagy karbantartas utan bizonyosodjon meg rodla,
hogy minden biztonsagtechnikai alkatrészt felhelyezett, és
azok kifogastalan allapotban vannak. A sériilésveszélyes al-
katrészeket tartsa mas személyek és gyerekek szamara nem
hozzaférhetd helyen.

A termékfelel6sségrdl szolo torvény szerint nem felellink
azokért a karokért, amelyek szakszer(tlen javitas vagy
nem eredeti potalkatrészek hasznalata miatt keletkeznek.

Bizzon meg egy vevészolgalatot vagy egy illetékes szak-
embert. Ez vonatkozik a tartozékokra is.

Potalkatrészeket és tartozékokat szervizkdzpontunktol vasa-
rolhat. Ehhez szkennelje be a cimlapon talalhaté QR-kédot.

Fontos megjegyzés javitas esetére

Ha javitasra visszakuldi a terméket, akkor ugyeljen arra,
hogy a terméket biztonsagi okokbdl olaj és Uzemanyag
nélkul kildje be a szervizéllomasra.

16 Artalmatlanitas és Gjrahasznositas

A csomagolasra vonatkoz6 megjegyzések

A csomagoldéanyagok Ujrahasznosit-

CD 0
[ 4
% » A &haték. Kérjuk, artalmatlanitsa a cso-
%n & magolasokat kdrnyezetbarat médon.

www.scheppach.com -
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Az elektromos és elektronikus berendezések
artalmatlanitasara vonatkozé tudnivalok

ﬁ A leselejtezett elektromos és elektronikai beren-
dezések nem mindsiilnek kommunalis hulladék-
nak, hanem szelektiven gyiijtendok, illetve le kell

adni 6ket artalmatlanitasra!

* A leselejtezett akkumulatorokat, melyek nincsenek rogzi-
tett médon telepitve a készilékbe, leadas elétt roncsolas-
mentesen el kell tavolitani! Ezek artalmatlanitasat az ak-
kumulatorok hulladékkezelésére vonatkozo térvény sza-
balyozza.

* Az elektromos és elektronikai berendezések tulajdono-
sat, illetve hasznaldjat torvény kotelezi a berendezések
leadasara az élettartamuk lejartaval.

» A végfelhasznalo sajat maga viseli a felel6sséget adatai-
nak torléséért az artalmatlanitandé készilékrol!

» Az athuzott kuka ikonja arra utal, hogy a leselejtezett
elektromos és elektronikai berendezések nem mingsul-
nek kommunalis hulladéknak, és kilon kell 6ket artalmat-
lanitani.

* A leselejtezett elektromos és elektronikai berendezéseket
az alabbi atvevbhelyeken lehet dijmentesen leadni Ujra-
hasznositasra:

— Onkormanyzati hulladékszigetek és gydijtéhelyek (ke-
ruleti, illetve teleplilési hulladékudvarok)

— Az elektronikai berendezés vasarlasanak helyszine
(telephellyel rendelkezé vagy online forgalmazo),
amennyiben a kereskedd kotelezhetd a visszavételre,
vagy onkéntesen vallalja azt.

— Készllékfajtanként legfeljebb harom darab, 25 cm-t
élhosszusagot meg nem halado leselejtezett beren-
dezést anélkul lehet téritésmentesen visszavinni a
gyarténak, hogy el6tte uj késziléket vasarolt volna
nala, illetve ugyanigy leadhatja 6ket az On kdzelében
talalhatd illetékes gydjtéhelyen is.

— A gyartoék és forgalmazok tovabbi, kiegészitd vissza-
vételi rendelkezéseirdl az adott szolgaltato tigyfelszol-
galatan tajékozédhat.

* Ha maganhaztartasaba kiszallitdssal rendelt Uj elektroni-
kai berendezést a gyartotol, akkor végfelhasznaloként a
gyartétol kérheti a régi berendezés dijtalan elszallitasat.
Ennek érdekében vegye fel a kapcsolatot a gyarto tgyfél-
szolgalataval.

» A fentebb kdzoltek csak azokra a berendezésekre vonat-
koznak, melyeket az Eurdpai Unidban telepitettek és ér-
tékesitettek, és igy a 2012/19/EU eurdpai iranyelv hata-
lya ala tartoznak. Az Eurdpai Unién kivali orszagban a
fentiektdl eltéré rendelkezések vonatkozhatnak a leselej-
tezett elektromos és elektronikai berendezések artalmat-
lanitasara.

A leselejtezett akkumulatorok artalmatlanitasara
vonatkozé tudnivalék

A leselejtezett akkumulatorok nem mindsiilnek
kommunalis hulladéknak, hanem szelektiven
gyljtendok, illetve le kell adni 6ket artalmatlani-
tasra!

* A leselejtezett akkumulatorok elektromos készulékbél va-
|6 biztonsagos kiszerelésére vonatkozé tudnivalokert, il-
letve a tipusukkal és vegyi Osszetétellikkel kapcsolatos
informaciokért forduljon a készullék kezelési és szerelési
utmutatojaban foglalt részletes ismertetéhoz.
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Az akkumulatorok tulajdonosat, illetve hasznéléjat tor-
vény kotelezi a leadasukra az élettartamuk lejartaval. A
visszaadasi lehet6ség a haztartadsban szokvanyos meny-
nyiségre korlatozodik.

A leselejtezett akkumulatorok és elemek karos anyagokat
és nehézfémeket tartalmazhatnak, melyek karosak lehet-
nek a kornyezetre és az egészségre. A leselejtezett ak-
kumulatorok és elemek Ujrahasznositasa és a bennik ta-
lalhaté nyersanyagok felhasznalasa jelentésen hozzaja-
rul ezek védelméhez.

A felhasznalt mGanyag és fém részek szelektiven gyjt-
het6k 6ssze és igy Ujrahasznosithatok.

Az athuzott kuka ikonja arra utal, hogy a leselejtezett ak-
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— Onkormanyzati hulladékszigetek és gyiijtéhelyek (ke-
ruleti, illetve telepdlési hulladékudvarok)

— Akkumulatorok értékesitési helyei

— A készulékek leselejtezett akkumulatorainak orszagos
visszavételi rendszerének atvételi pontjai

— A gyarto kijelolt atvételi pontja (ha nem tagja az or-
szagos visszavételi halézatnak)

» A fentebb kozoltek csak azokra a leselejtezett akkumula-

torokra, melyeket az Eurdpai Uniéban értékesitettek, és
igy a 2023/1542 (EU) rendelet hatalya ala tartoznak. Az
Eurépai Union kivili orszagban a fentiektdl eltéré rendel-
kezések vonatkozhatnak a leselejtezett akkumulatorok
artalmatlanitasara.

kumulatorok nem min6siinek kommunalis hulladéknak,

és kiilon kell 6ket artalmatlanitani. A kiselejtezett késziilék artalmatlanitasi lehetéségeirdl a

helyi 6nk 2 al tajékozodhat.
* Ha az athuzott kuka ikonja alatt megtalalhaté a Hg, Cd elyi nkormanyzatnal tajékozodhat

vagy Pb felirat is, akkor ezek az alabbiakra vonatkoznak:

— Hg: az akkumulator tébb mint 0,0005% higanyt tartal- * A termék artalmatlanitasa el6tt le kell Uriteni az Uzem-
maz anyagtartalyt és a motorolaj tartalyat!

— Cd: az akkumulator tdbb mint 0,002% kadmiumot tar- * Az Uzemanyag és a motorolaj nem mindsil kommunalis
talmaz hulladéknak, és nem szabad a csatornaba Onteni, ezek

_ Pb: az akkumulator tobb mint 0,004 % Slmot tartal- iﬁzlserlgllven gyUjtenddk, illetve le kell adni 6ket artalmatla-
maz

Uzemanyagok és olajok

* Az Ures olajoskannakat és lUzemanyagtartalyokat artal-

* A leselejtezett akkumulatorokat az alabbi atvevShelyeken matlanitsa kdmyezetbarat médon.

lehet dijmentesen leadni Ujrahasznositasra:

17 Hibaelharitas

A kovetkez§ tablazat bemutatja a hibak tuneteit, és ismerteti azok elharitdasanak maodjat arra az esetre, ha az On &ltal vasarolt
termék nem mikodne megfeleléen. Ha a problémat ezzel nem sikeriil beazonositani és orvosolni, forduljon az illetékes szerviz-
hez.

Uzemzavar

Lehetséges ok Megoldas

Motor

A terméket nem lehet beinditani. |A gyujtaskulcs ,OFF” allasban |Allitsa a gyuijtaskulcsot ,ON” allasba.

van.

Az  akkumulator
nincs zarva.

aramkore | Zarja az aramkort a biztonsagi kulccsal.

A gyertyapipa nincs csatlakoz- | Csatlakoztassa a gyertyapipat a gyujtégyertyara.
tatva.

Az olaj viszkozitasa tul magas; | Hasznaljon téli hasznalatra vald hidraulikaolajat.
a motor télen nehezen indul.

A tulterhelésvédelmi kapcsold|Allitsa vissza a tulterhelésvédelmi kapcsolot.
kioldott.

Az akkumulator lemerdilt.

Inditsa el a berantéval, hogy Ujratéltse az akkumulatort.

A gyujtégyertya kormos. Tisztitsa meg, vagy cserélje ki a gyujtogyertyat.

Alacsony a motorolajszint Toltson utan motorolajat.

Az Gzemanyagszint alacsony. |Ellenérizze a toltéttségi szintet, és sziikség esetén t6ltson

lzemanyagot.

A gép lejton all. Az Uzemanyagellatas megszakadt.

Az egyik biztositék kiégett. Ellenérizze a biztositékokat.

Nem elegendd motorteljesitmény |Szennyezett a 1égszird. LégszUré tisztitasa.

A motor hirtelen ledll Az Uzemanyagszint alacsony. |Ellenérizze a toltéttségi szintet, és sziikség esetén t6ltson

lzemanyagot.

A gép lejtdn all. Az Uzemanyagellatas megszakadt.

Rendellenes kipufogdgaz-szin Rossz mindségl lzemanyag. |Hasznaljon j6 minéségil uzemanyagot.

Tul sok motorolaj. Engedje le a motorolajat az elirt szintre.
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Uzemzavar Lehetséges ok Megoldas

A karburator szivatdja zarva|Nyissa ki a szivatot.
van.

Hidraulikarendszer

Az gém, a cserélheté szerszam|A hidraulikaolaj szintje tul ala-|Toltson utan olajat.
vagy a hajtas teljesitménye tul ala- | csony.

csony. Szivargas a vezetékeken és/|Cserélje ki a vezetéket vagy a csatlakozast.
vagy csatlakozasoknal.

Hajtasrendszer

Eltérés a haladasi iranytol Idegen targy akadalyozza. Tavolitsa el az idegen targyat.
A gumiheveder tul laza vagy tul | Allitsa be a gumihevedert.
feszes.

18 EU megfelel6ségi nyilatkozat A dokumentaci6 felelése:

Az eredeti megfeleléségi nyilatkozat forditasa David Rimpelein

Gyarté: Gunzburger Str. 69

D-89335 Ichenhausen

Scheppach GmbH

Giinzburger Strale 69 Ichenhausen, 06.02.2026

D-89335 Ichenhausen P

Sajat kizardlagos felelésséglinkre kijelentjik, hogy az itt is- ‘sﬁﬁ%ﬁ S;ghu»np

mertetett termék megfelel az érvényes iranyelveknek és Division Manager Product Center

szabvanyoknak.

y W fotn i
Marka: SCHEPPACH fidreas Pecher
. . .. L. ead of Project Management
Termék megnevezeése: Mini kotrogép -
EXC1400/SY-MB1000
Cikksz. 5915003903, 5915003915

EU-iranyelvek:
2014/30/EU,  2006/42/EG,  2000/14/EG_2005/88/EG,
2016/1628/EU, 2011/65/EU*,

* A nyilatkozat fent megnevezett targya teljesiti az Eurdpai
Parlament és Tanacs 2011. junius 8-i, egyes veszélyes
anyagok elektromos és elektronikus berendezésekben valo
alkalmazasanak korlatozasardl szol6 2011/65/EU iranyelvé-
nek el8irasait.

Alkalmazott szabvanyok:

EN ISO 12100:2010; EN 474-1:2022; EN 474-5:2022;
EN 474-5:2022/AC:2022

Megfeleléségi értékelési eljaras:
2000/14/EK_2005/88/EK — melléklet: VI

Garantalt
hangteljesitményszint (L,,.): 93 dB
Mért
hangteljesitményszint (Ly,): 91,1 dB
Bejelentett szervezet: TOV Rheinland
LGA Products GmbH
Tillystr. 2
90431 Nirnberg
Németorszag
Szam: 0197
2016/1628/EU

Kibocsatas. Sz:
€24*2016/1628*2021/1398SRB1/P*0556*00
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Objasnienie symboli na produkcie

Zastosowanie symboli w niniejszym podreczniku ma za zadanie zwrdcenie uwagi na mozliwe ryzyka. Symbole bezpieczenstwa i
ich objasnienia muszg by¢ doktadnie zrozumiane. Same ostrzezenia nie powodujg usuniecia ryzyka i nie mogg zastgpi¢ prawi-
dtowych srodkoéw ochrony przed wypadkami.

Przed uruchomieniem nalezy przeczyta¢ niniejszg instrukcje eksploatacji i przestrzega¢ wskazéwek doty-
czacych bezpieczenstwal

Uwaga! Nieprzestrzeganie znakow bezpieczenstwa i wskazowek ostrzegawczych naniesionych na produkt,
jak rowniez nieprzestrzeganie wskazowek ostrzegawczych i instrukcji obstugi moze prowadzi¢ do cigzkich
obrazen ciata, a nawet Smierci.

>3

Przed uruchomieniem nalezy przeczytaé niniejsza instrukcje eksploatacji i przestrzega¢ wskazéwek doty-
czacych bezpieczenstwa!

Stosowac okulary ochronne.

Nosi¢ nauszniki ochronne.

Zawsze stosowac kask ochronny!

DO@O

Uzywac pasa bezpieczenstwa.

Ostrzezenie przed gorgcymi powierzchniami.

20

Trzymac rece z dala od narzedzia!

&) (

4
N\

Nie wolno uruchamiac silnika przez zwarcie zaciskow rozrusznika.

{
i

Stosowanie otwartych ptomieni lub palenie tytoniu w poblizu urzadzenia jest surowo zabronione!

@

Wazne. Spaliny sg trujgce, dlatego nie eksploatowac¢ silnika w niewentylowanych pomieszczeniach.

Uwaga! Przelatujgce przedmioty mogg spowodowac obrazenia.

>
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Nalezy trzymac rece z dala od tego obszaru.

Ciecze lub powietrze pod cisnieniem moga przenikng¢ przez skore i spowodowac¢ powazne obrazenia, a
nawet smier¢. Zachowac¢ wystarczajgcy odstep.

Ostroznie, spadajgce przedmioty. Istnieje niebezpieczenstwo zmiazdzenia. Nalezy trzymac sie z dala od
podniesionych tadunkéw/podzespotéw i ich zakresu ruchu.

Niebezpieczenstwo przeciecia i zmiazdzenia: Przed przystgpieniem do prac konserwacyjnych nalezy upew-
ni¢ sie, ze wszystkie ruchome czesci sg zatrzymane. Nie stawac¢ w poblizu ruchomych czes$ci lub narzedzi
roboczych i zawsze utrzymywaé urzgdzenia ochronne w potozeniu ochronnym.

Nie zbliza¢ sie do tego obszaru. Istnieje ryzyko powaznych, a nawet $miertelnych obrazen w wyniku zmiaz-
dzenia.

Upewnic sie, ze inne osoby zachowujg odpowiedni odstep bezpieczenstwa.

Uwaga! Wydmuch i inne cze$ci produktu sg podczas eksploatacji bardzo gorgce, nie nalezy ich dotykaé!

Zachowac odstep i nie blokowa¢ dmuchawy.

Zwraca¢ uwage na wtasne bezpieczenstwo. Nie siega¢ do obszaru roboczego ani nie przebywaé w tym ob-
szarze.

Przed opuszczeniem produktu nalezy opusci¢ narzedzie robocze na ziemie, wytgczy¢ silnik i wyjac kluczyk
ze stacyjki.

o

Nie zbliza¢ rgk do ruchomych czesci. Ruchome czesci mogg spowodowaé zmiazdzenie lub przeciecie.

Dmuchawa chtodzgca

=
X

Trzymac rece z dala od dmuchawy.

Podczas jazdy po zboczach lub pochytosciach istnieje zwigkszone ryzyko przewrdcenia.
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Podczas rozruchu silnika wytwarzane sg iskry. Mogg one spowodowac zapalenie sie gazéw palnych w po-

bliskim otoczeniu.

Przed uruchomieniem nalezy wlac olej! Monitor oleju zapobiega uruchomieniu silnika, jesli poziom oleju jest

Q o zbyt niski.
SN
L\:}F Jezeli produkt dziata nieprawidtowo, natychmiast wytgczy¢ silnik.
STOP

Konserwacja lub naprawa tylko przy wytgczonym silniku i po przeczytaniu instrukcji.

Wskaznik pracy

Roboczogodziny

Punkt podparcia

Kotwiczenie transportowe.

Punkty smarowania.

T |
=/

Paliwo

EMPTY - HALF - FULL

Wskaznik paliwa

Pojemnos¢ zbiornika

Uzupetni¢ olej hydrauliczny.

Klakson.

www.scheppach.com
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|\| Roztgcznik kabla uziemiajgcego (wytacznik ujemny)

Bateria/tadowanie.

@g l . Podczas jazdy po zboczach lub pochytosciach istnieje zwiekszone ryzyko przewrécenia.
N

Nie przecigza¢ produktu. Istnieje ryzyko przewrdcenia.

Podczas jazdy pod gére poruszac sie powoli w linii prostej, utrzymywac niski srodek ciezkosci i zwracac
uwage na stabilne podtoze.

Uwazac na ukryte otwory, przeszkody, miekkie podtoze i nawisy.

Przed rozpoczeciem cofania nalezy zawsze spojrze¢ przez ramie, aby upewnic sie, ze w strefie zagrozenia
nie znajdujg sie dzieci, ludzie ani przeszkody

Niebezpieczenstwo porazenia pradem: Nalezy unika¢ kontaktu narzedzia roboczego lub ramienia podno-
szgcego z przewodami napowietrznymi lub innymi przeszkodami.

Strome zbocza i wysokie nasypy mogg spowodowac poslizg. Nalezy unika¢ pracy pod nawisami i nie pod-
kopywac ich. Nalezy uwazac¢ na spadajgce kamienie i ryzyko poslizgniecia.

Trzymac¢ z dala od krawedzi - ciezar produktu moze spowodowac ugiecie sie poditoza, co moze doprowa-
dzi¢ do upadku lub przewrdcenia sie. Moze to spowodowaé powazne lub $miertelne obrazenia.

Trzymac z dala od krawedzi - ciezar produktu moze spowodowac ugiecie sie podioza, co moze doprowa-
dzi¢ do upadku lub przewrécenia sie. Moze to spowodowac powazne lub $miertelne obrazenia. Nie wolno
kopa¢ pod produktem ani narzedziem roboczym. Zachowac ostrozno$¢ podczas wypetniania.

Reflektory LED.
Pozycja na platformie obstugowe;j.

Klakson. Pozycja na platformie obstugowe;j.

Miejsce przechowywania instrukcji eksploatac;ji.
Pozycja pod maska silnika.
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Dzwignia gazu i zasysacz.

Wyitgcznik zaptonu ma trzy pozycje:

- OFF: Zapton jest wytgczony.

- ON: Zapton jest wigczony.

- START: Silnik zostanie uruchomiony.

Woziernik poziomu oleju hydraulicznego. (Przed kazdym uzyciem produktu sprawdzi¢ poziom oleju hydrau-
licznego).

Ustawienie siedziska i odblokowanie maski silnika.

Ustawianie rozstawu kot i podnoszenie/opuszczanie lemiesza.

Ustawienia wstepne do ustawiania rozstawu koét i blokowanie/zwalnianie nadwozia/stacji obstugowe;.

Sterowanie narzedziami roboczymi za pomoca hydrauliki.

Przechylanie wysiegnika w lewo lub w prawo.

Gwarantowany poziom mocy akustycznej produktu.

Produkt jest zgodny z obowigzujgcymi europejskimi dyrektywami.

Produkt jest zgodny z obowigzujgcymi serbskimi dyrektywami.
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Objasnienie stow sygnatowych w
instrukcji eksploatacji
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VAN

Stowo sygnalizacyjne oznaczajace sytuacje bez-
posredniego niebezpieczenstwa, ktéra, jesli jej
sie nie uniknie, spowoduje smier¢ lub powazne
obrazenia ciata.

/\ OSTRZEZENIE

Stowo sygnalizacyjne oznaczajgce sytuacje po-
tencjalnego niebezpieczenstwa, ktora, jesli jej sie
nie uniknie, moze spowodowaé¢ $mier¢ lub po-
wazne obrazenia ciala.

A OSTROZNIE

Stowo sygnalizacyjne oznaczajgce sytuacje po-
tencjalnego niebezpieczenstwa, ktora, jesli jej sie
nie uniknie, moze spowodowa¢ niewielkie lub
umiarkowane obrazenia ciata.

Stowo sygnalizacyjne oznaczajgce sytuacje po-
tencjalnego niebezpieczenstwa, ktora, jesli jej sie
nie uniknie, moze spowodowa¢ uszkodzenie pro-

duktu lub wiasnosci/posiadanego mienia.

1 Wprowadzenie
Producent:

Scheppach GmbH
Glinzburger StralRe 69
D-89335 Ichenhausen
Wskazoéwka:

Zgodnie z obowigzujgcg ustawg o odpowiedzialnosci cywil-
nej za produkt, producent nie odpowiada za szkody powstate
przy tym produkcie lub przez ten produkt w przypadku:

» Nieprawidtowej obrébki
» Nieprzestrzeganie instrukcji eksploatac;ji

» Napraw przeprowadzanych przez osoby trzecie, nieauto-
ryzowanych specjalistow

* montazu i wymiany na nieoryginalne czesci zamienne
+ zastosowania niezgodnego z przeznaczeniem

 awarii instalacji elektrycznej w przypadku nieprzestrzega-
nia krajowych przepiséw elektrycznych oraz postanowien
VDE.

Przestrzegac:

Niniejsza instrukcja eksploatacji jest czescig produktu i za-
wiera istotne wskazowki zapewniajgce bezpieczng, prawidto-
wg i ekonomiczng eksploatacje. Nalezy przestrzega¢ dodat-
kowo obowigzujgcych przepiséw krajowych. Przed rozpocze-
ciem uzytkowania nalezy dokfadnie przeczyta¢ wszystkie
wskazéwki dotyczgce obstugi i bezpieczenstwa oraz uzywac
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produktu wytgcznie zgodnie z opisem. Instrukcje nalezy za-
chowa¢ i dotgczy¢ produktu przy przekazaniu go innemu
uzytkownikowi.

2 Uzytkowanie zgodne z
przeznaczeniem

Minikoparka jest przystosowana do uzytkowania w
nastepujacych obszarach:

* Roboty ziemne oraz niwelowanie podfoza po zakoncze-
niu prac budowlanych w zakresie podanych granic tech-
nicznych.

» Jazda i manewrowanie w obrebie przewidzianego obsza-
ru uzytkowania (np. place budowy, tereny firmowe, tere-
ny utwardzone).

» Ustawianie lub przemieszczanie produktu, np. w celu
konserwacji, czyszczenia lub wymiany narzedzi robo-
czych.

* Podnoszenie, przenoszenie lub obrobka materiatu bez
odpowiednich narzedzi roboczych jest niedozwolona.

Jesli podczas pracy wystgpig usterki, ktére mogg zagrozi¢
bezpieczenstwu, minikoparka musi zosta¢ natychmiast wyta-
czona. W takim przypadku nie wolno jej ponownie urucha-
mia¢, dopdki przyczyna nie zostanie usunieta i nie zostanie
przywrocone petne bezpieczenstwo pracy.

Produkt wolno uzytkowac wytgcznie zgodnie z jego przezna-
czeniem. Kazde inne uzycie wykraczajgce poza to jest nie-
zgodne z przeznaczeniem. Za wynikajgce z tego szkody i
obrazenia wszelkiego rodzaju odpowiada uzytkownik, a nie
producent.

Do zgodnego z przeznaczeniem wykorzystywania zalicza sie
réwniez przestrzeganie wskazéwek dotyczacych bezpie-
czenstwa, a takze instrukcji montazu i wskazéwek dot. eks-
ploatacji, zawartych w instrukcji obstugi.

Osoby uzywajgce i konserwujgce produkt muszag dobrze
znac jej dziatanie oraz zosta¢ poinformowane o ewentual-
nych zagrozeniach.

Samowolne modyfikacje produktu wykluczajg odpowiedzial-
nosc¢ producenta za spowodowane tym szkody.

Produktu wolno uzytkowa¢ wytagcznie z oryginalnymi czescia-
mi i oryginalnym wyposazeniem producenta.

Przestrzega¢ przepiséw producenta dotyczacych bezpie-
czenstwa, pracy i konserwacji oraz wymiaréw podanych w
rozdziale Dane techniczne.

Nalezy pamietaé, ze zgodnie z przeznaczeniem nasze pro-
dukty nie zostaty skonstruowane do uzytku komercyjnego,
rzemieslniczego lub przemystowego. Nie ponosimy odpowie-
dzialnosci w przypadku, gdy produkt jest stosowany w zakta-
dach komercyjnych, rzemieslniczych i przemystowych oraz
do podobnych dziatalnosci.

21 Uzytkowanie niezgodne z
przeznaczeniem
Nie dokonywa¢ zadnych zmian produktu. Moze to spowodo-

wac zagrozenie. Za wynikajgce z tego szkody i obrazenia
wszelkiego rodzaju odpowiada uzytkownik, a nie producent.

Osoby, ktére nie zapoznaty sie z instrukcjg obstugi; dzieci
oraz osoby pozostajgce pod wptywem alkoholu, narkotykéw
lub lekoéw, osoby zmeczone lub chore nie powinny obstugi-
wac produktu.

Przepisy krajowe mogg ogranicza¢ stosowanie produktu!
Zabrania sie wykonywania nastepujacych czynnosci:
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* Podnoszenie i transportowanie oséb.
» Uzywanie produktu jako platformy roboczej.

» Podnoszenie i transportowanie tadunkéw, chyba ze uzy-
wane narzedzia robocze sg do tego przeznaczone.

» Ciggniecie holowanych tadunkow.

» Uzywanie produktu po nieprawidtowym usunieciu usterki
lub naprawie.

» Jazda po drogach publicznych i ciggach komunikacyj-
nych.

3 Opis produktu (rys. 1-44)

1. Wysiegnik

1a. Reflektory LED
1b. Mechanizm obrotu
2. Patagk ochronny

2a. Sruba (M16x50 mm)
2b. Podktadka

2c. Pierscien sprezysty

2d. Nakretka

2e. Dach

2f. Sruba (M8x65 mm)

2g. Podktadka

2h. Nakretka (samohamowna)
2i. Szyba przednia

2j. Listwa

2k. Sruba (M8x25 mm)

2. Podktadka

2m. Nakretka (samohamowna)

3. Siedzisko operatora

3a. Przetgcznik stykowy siedziska
3b. Dzwignia nastawcza

3c. Pas bezpieczenstwa

3d. Zapiecie pasa

4. Maska silnika

4a. Klucz

4b. Zabezpieczenie maski silnika
5. Nadwozie

6. Gumowe podwozie ggsienicowe
6a. Gumowa ggsienica

6b. Ostona

6c. Sruba

6d. Nakretka kontrujgca

Be. Sruba nastawcza

6f. Zebnik napgedowy

6g. Przednia rolka prowadzgca
7. Patgk przedni

7a. Sruba (M16x50 mm)
7b. Podktadka

7c. Pierscien sprezysty
7d. Sruba (M8x40 mm)
Te. Podktadka

7f. Nakretka (samohamowna)

79. Lusterko zewnetrzne (lewe/prawe)
7h. Sruba (M8x25 mm)

7i. Podktadka

7j. Pierscien sprezysty

7k. Nakretka

8. Lemiesz

8a. Trzpieh zabezpieczajgcy

8b. Rozszerzenie lemiesza

9. tyzka

10. Szybkoztgcze

10a. Nakretka kontrujgca
10b. Nakretka

10c.  Sruba

10d. Sworzen
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10e.
10f.
10g.

11a.
12.

12a.
12b.
12c.
12d.
12e.

13a.

13a 1.
13a 2.
13a 3.
13a 4.

13b.

13b 1.

13c

13¢ 1.

13d

13d 1.
13d 2.
13d 3.
13d 4.

13e.
13f.

13g.
13h.
13i.
13j.

13k.

13l.
14.
14a.
14b.
14c.
14d.
15.
15a.

17.
17a.

18a.
18b.
18c.
19.

19a.
19b.

20a.
21.
21a.
21b.
22.
22a.

23a.
23b.
23c.
24.

26.
27.

Zawleczka

Sruba zabezpieczajgca (M6x50 mm)
Mocowanie

Uchwyt narzedziowy
Sitownik

Ramie

Przewdd hydrauliczny
Szybkoztgcze

Ztaczka wtykowa

Zatyczka zamykajgca
Sitownik

Stacja obstugowa

Dzwignia sterujaca (z lewej)
Mankiet gumowy

Nakretka

Sruba zaciskowa

Nakretka kontrujgca
Dzwignia jazdy (lewa)
Rekojesé

Dzwignia jazdy (prawa)
Rekojesé

Dzwignia sterujgca (z prawej)
Mankiet gumowy

Nakretka

Sruba zaciskowa

Nakretka kontrujgca
Dzwignia blokujgca

(stacja obstugowa)

Dzwignia sterujaca
(lemiesz/gumowe podwozie ggsienicowe)
Dzwignia gazu

Zasysacz

Pedat sterowniczy (z lewej)
Dzwignia wyboru
(lemiesz/gumowe podwozie ggsienicowe)
Dzwignia blokujgca
(nadwozie)

Pedat sterowniczy (z prawej)
Panel obstugowy

Licznik godzin pracy
Wskaznik pracy

Przycisk (klakson)

Przycisk (reflektory LED)
Rama transportowa

Sruba

Punkty podparcia

Zbiornik oleju silnikowego
Pretowy wskaznik poziomu oleju
Zbiornik paliwa

Korek wlewu paliwa

Wktad filtra paliwa

Kurek paliwa

Zbiornik oleju hydraulicznego
Pokrywa zbiornika oleju hydraulicznego
Wziernik

Koncéwka przewodu $wiecy zaptonowej
Swieca zaptonowa
Akumulator

Klucz zabezpieczajacy
Zamek

Wytgcznik zaptonu

Kluczyk zaptonowy

Ostona filtra powietrza
Nakretka skrzydetkowa
Nakretka skrzydetkowa

Filtr powietrza

Smarowniczka

Sruba gaznika

Bezpiecznik 10A

Lejek

www.scheppach.com - service@scheppach.com
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28. Klucz montazowy RK 21 mm
29. Praska smarowa (z wezem)
4 Zakres dostawy (rys. 2)
Poz. Liczba Oznaczenie
2. 1x Patgk ochronny
2e. 1x Dach
2i. 1x Szyba przednia (w zaleznosci od modelu)
3. 1x Siedzisko operatora
4a. 1x Klucz
7. 1x Patak przedni
7g. 2x Lusterko zewnetrzne (lewe/prawe)
9. 1x topata ziemna (22 litrow)*
nr artykutu: 20000342
10. 1x Szybkoztagcze
13a./ 2x Dzwignia sterujaca (z lewej/z prawej)
13d.
13a 1. /12x Mankiet gumowy
13d 1.

13b1. 2x Rekojesé
22a. 2x Kluczyk zaptonowy

27.
28.
29.

* =

5

1x Lejek
1x Klucz montazowy RK 21 mm
1x Praska smarowa (z wezem)

(bez smaru)
1Xx Minikoparka
1x Instrukcja eksploatacji

opcjonalnie w zakresie dostawy!

Rozpakowanie

/\ OSTRZEZENIE

Produkt i materiaty opakowaniowe nie moga stuzy¢ ja-
ko zabawka dla dzieci!

Dzieciom nie wolno bawi¢ sie workami z tworzywa
sztucznego, foliami i drobnymi elementami! Istnieje
niebezpieczenstwo potkniecia i uduszenia!

Usung¢ materiat opakowaniowy oraz zabezpieczenia
opakowania/transportowe (jesli wystepujg).

Sprawdzi¢, czy zakres dostawy jest kompletny.

Sprawdzi¢ produkt i elementy wyposazenia pod katem
uszkodzen w trakcie transportu. Wszelkie szkody zgtosi¢
niezwtocznie firmie przewozowej, ktéra dostarczyta pro-
dukt. Pozniejsze reklamacje nie bedg uznawane.

W miare mozliwosci zachowaé¢ opakowanie do zakoncze-
nia okresu gwarancyjnego.

Przed zastosowaniem produktu zapoznaé sie z nim na
podstawie instrukcji eksploataciji.

W przypadku akcesoridw i czesci zuzywalnych i zamien-
nych stosowaé wytgcznie oryginalne czesci. Czesci za-
mienne mozna naby¢ u swojego dystrybutora.

Przy zamowieniach podawa¢ nasze numery artykutéw
oraz typ i rok produkcji produktu.

Wymagane narzedzia:

* —

2x klucz widlasty/klucz nasadowy SW 13 mm*
Noz tngcy*

Odpowiednie elementy mocujgce*
Odpowiedni podnosnik*

opcjonalnie w zakresie dostawy!
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5.1 Zdejmowanie ramy transportowej (15)
(rys. 3)

1. Usung¢ materiat opakowaniowy. Uzywaé noza tngcego.
Uwazac¢ na palce!

2. Zdemontowac sruby (15a) ramy transportowej (15).
Uzy¢ dwéch kluczy ptaskich / kluczy nasadowych RK 13.

3. Ostroznie zdjg¢ rame transportowg (15).
4. Odcig¢ i zdjg¢ paski zabezpieczajgce produkt.

5. Usung¢ wszelkie czesci akcesoridw i zabezpieczenia z
palety przed przemieszczaniem produktu.

5.2 Podnoszenie produktu (rys. 3)

Nalezy przestrzegaé wskazoéwek dotyczgcych bezpieczen-
stwa zgodnie z opisem w 7.6.8.

VAN

Zagrozenie zycia!

Nigdy nie wolno przebywaé w obszarze ruchu podnoszo-
nych fadunkow.

Istnieje ryzyko powaznych, a nawet $miertelnych obrazen
spowodowanych zmiazdzeniem przez podnoszone tadun-
ki.

/\ OSTRZEZENIE

Aby unikng¢ obrazen, produkt moze by¢ podnoszony wy-
tacznie bez zamocowanego narzedzia roboczego.

/A\ OSTRZEZENIE

Punkty podparcia sg oznaczone odpowiednimi symbolami.
Podnoszenie w innych punktach jest niebezpieczne i moze
prowadzi¢ do obrazen ciata lub uszkodzenia produktu.

Wskazowki:

Przed przystgpieniem do podnoszenia nalezy upewni¢ sie,
ze podnosnik (dzwig lub wciaggnik) jest przystosowany do
przenoszenia ciezaru produktu bez zagrozenia. Patrz tablicz-
ka znamionowa dla wagi podnosnika.

Nalezy postepowal zgodnie ze wskazéwkami producenta
elementéw mocujgcych i podnosnikow.

Uzywaé wylgcznie zatwierdzonych podnosnikéw (min.
udzwig kg).

1. Elementy podnoszace przymocowaé do wyznaczonych
punktow podparcia (16).

2. Zaczepi¢ element mocujgcy w podnosniku.

3. Podnies¢ produkt na niewielkg odlegto$¢ i upewni¢ sie,
ze wszystkie elementy mocujgce sg prawidtowo zamoco-
wane.

4. Teraz mozna dowolnie podnosi¢ produkt za pomocg pod-
nosnika.

5. Umies¢ produkt na ptaskiej, rownej powierzchni.

5.3 Zjezdzanie produktem z palety

1. Postepowac¢ zgodnie z opisem w rozdziale 8 i 9, aby
przygotowac produkt do eksploatac;ji.

2. Zapozna¢ sie z informacjami w rozdziale 70.4.
3. Uruchomi¢ produkt zgodnie z opisem w 70.5.

- service@scheppach.com
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4. Obréci¢ nadwozie o 180°, zgodnie z opisem w rozdziale *Srednia bez kierowcy, bez efektéw dynamicznych, na réw-
10.4.5.2. nym, twardym podtozu, z tyzkg do ziemi 7915400705
5. Ustawic tyzke tuz nad podtogg, aby obnizy¢ srodek ciez- Zmiany techniczne zastrzezone!

kosci produktu i poprawi¢ stabilnos¢ w czasie jazdy. Hatas i drgania

6. Zjezdzac z palety powoli i w sposéb kontrolowany. tyzke

utrzymywac nadal tuz nad podtoga. A OSTRZE2ENIE

Hatas moze negatywnie oddziatywa¢ na zdrowie. Jesli ha-
tas maszyny przekracza 85 dB, nalezy zatozy¢ odpowied-
nie nauszniki ochronne dla siebie i oséb znajdujgcych sie

6 Dane techniczne

Informacje ogélne:

w poblizu.
Ciezar roboczy ok. 1085 kg
Masa wiasna ok. 1010 kg A OSTRZEZENlE
Sita kopania 12,3 kN (1230 kg)
, Nalezy przestrzega¢ przepisow prawnych dotyczgcych
Rozstaw két (regulowany) 720 - 900 mm ochrozy red e ¥ y yezacy
Szerokos$¢ gasienic 180 mm
Maks. wzniesienie 15° Inforrpacje na temat emisji hal'asu.prz'ez produkt zostaty
— okreslone zgodnie ze specyfikacjami normy EN ISO
Przeswit 300 mm 6395:2008 oraz na podstawie dyrektywy 2000/14/WE, za-
Cisnienie nacisku na podto- 29 kPa tacznik VI:
ze Parametry hatasu
Zakres obrotu wysiggnika Lewy 45 Poziom cisnienia akustycznego L, 71,08 dB
_ Prawy 85 Niepewnos¢ pomiaru K., 1,99 dB
Predkosc jazdy (VIR) 1.8 km/h Poziom mocy akustycznej L, 91,1dB
Pas bezpieczenstwa spraw- EN ISO 6683:2008 . .
dzony ng,{ug P Gwarantowany poziom mocy akustycznej L, 93 dB
TOPS (Tip Over Protection) ISO 12117:1997 Niepewnos¢ pomiaru K, 1.99dB
sprawdzone wedtug: :
/\ OSTRZEZENIE
Silnik: W trakcie rzeczywistego uzytkowania produktu
Rodzaj silnika Silnik 4-taktowy, chtodzony wartosci emisji hatasu i drgan moga rézni¢ sie
powietrzem od podanych wartosci, w zaleznosci od rodzaju i
Moc znamionowa silnika 8,5 kW (11,5 PS) sposobu zastosowania produktu, a w szczegdl-
nosci rodzaju przedmiotu obrabianego.
Maks. predkos¢ obrotowa 3600 min”’ U p 9
silnika Ogranicza¢ obcigzenie do minimum. Przykltadowe s$rodki
- — 3 zaradcze: ograniczenie czasu pracy. Przy tym nalezy
Pojemnos¢ skokowa 420 cm uwzglednié wszystkie czesci cyklu eksploatacyjnego (np.
Moment obrotowy 27,8 Nm czas, w ktérym produkt jest wytgczony, oraz czas, w kto-
System rozruchowy Rozrusznik elektryczny rym jest wiaczony, ale pracuje bez obcigzenia).

(12 V) / rozrusznik linkowy Jesli to konieczne, nalezy przestrzegaé okreséw odpoczynku

Paliwo E10i ES i ograniczy¢ czas pracy do niezbednego minimum.
Emisja CO, 734,5 g/kWh Informacje dotyczgce drgan mierzonych wedtug obowigzuja-
Pojemnos$¢ zbiornika paliwa 6 litrow cych norm:
Pojemnosé zbiomika oleju 1.1 litrow Parametry drgan (drgania ramienia recznego)
silnikowego Drgania ramie-reka

Drgania a, 2,17 m/s?
Uktad hydrauliczny: Niepewnosé K., 0,5 m/s?
Wydajnos¢ pompy 2x13 I/min Karoseria
Cisnienie w systemie 175 barow Drgania a, 7.65 m/s?
E;éergwurlmic();(r:]egglormka oleju 13,5 litrow Niepewnosé K, 0,5 m/s?

Ograniczy¢ wytwarzanie hatasu i wibracje do minimum!

Aby zredukowaé niebezpieczenstwo, nalezy przestrzegac

Akcesoria objete  zakre- ponizszych wskazowek:

sem dostawy:
Lyzka (9) 0,023m* (23 1) » Stosowac wytgcznie sprawne produkty.
» Produkt poddawac regularnej konserwaciji i czyszczeniu.
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» Dostosowac metode pracy do produktu.

* Nie przecigzac produktu.

» W razie potrzeby oddac¢ produkt do przegladu.

» Gdy produkt nie jest uzywany, powinien by¢ wytgczony.
» Zaktadac¢ rekawice.

* Przy chlodnej pogodzie zapewnia¢ ciepto dla ciata, a

zwilaszcza dla rak.

* Regularnie przerywaé prace i porusza¢ palcami, aby

wspomaéc ukrwienie.

» Zadbac¢ o mozliwie niewielkie wibracje produktu poprzez

jego regularng konserwacje i state elementy produktu.

7
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Wskazowki dotyczace bezpieczenstwa

Uwaga!

Podczas uzytkowania produktow nalezy zastosowac pew-
ne $rodki zabezpieczajgce w celu unikniecia obrazen i
uszkodzen. Dlatego nalezy doktadnie przeczytaé instrukcje
eksploatacji/lwskazowki dotyczgce bezpieczenstwa. W
przypadku przekazania niniejszego produktu innym oso-
bom przekaza¢ réwniez niniejszg instrukcje eksploatacji/
wskazéwki bezpieczehnstwa. Nie ponosimy odpowiedzial-
nosci za wypadki ani szkody powstate wskutek nieprze-
strzegania niniejszej instrukcji oraz wskazéwek dotycza-

cy

ch bezpieczenstwa.

Przestrzega¢ wskazéwek bezpieczenstwa

Przechowywacé na przysztos¢ wszystkie wskazowki
dotyczace bezpieczenstwa i instrukcje!

71

7.2
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Zapoznanie sie z produktem

Przed uzyciem produktu przeczyta¢ catg instrukcje eks-
ploatacji.

Nalezy przestrzega¢ znakow ostrzegawczych i informa-
cyjnych dotgczonych do produktu. Zawierajg one wazne
informacje dotyczgce bezpiecznej eksploatacii.

Nalezy zapozna¢ sig z urzgdzeniami sterujgcymi lub na-
stawczymi oraz zasadami prawidtowego uzytkowania
produktu.

Nalezy upewnicC sig, ze produkt jest obstugiwany wytgcz-
nie przez przeszkolone osoby, kidre w petni przeczytaty i
zrozumialy zatgczong instrukcje eksploatacji oraz prze-
strzegajg wszystkich zawartych w niej wskazéwek i srod-
kow ostroznosci.

Strefa pracy

Przed uzyciem produktu lub podtgczeniem narzedzia ro-
boczego nalezy doktadnie sprawdzi¢ otoczenie. Produkt
nie nadaje sie do uzytku w trudnych warunkach - takich
jak ekstremalny klimat lub niebezpieczne $rodowisko -
gdzie wymagane s3 specjalne srodki bezpieczenstwa.

Produkt nie moze by¢ uzywany w zanieczyszczonym $ro-
dowisku.

Nie nalezy pracowac¢ z produktem w $rodowisku zagrozo-
nym wybuchem.

Nie dopuszczac, aby dzieci i inne osoby zblizaty sie pod-
czas uzywania produktu. Podczas odchylania mozna
straci¢ kontrole nad produktem.

7.3

.

7.4

7.5

Bezpieczenstwo osobiste

Nie uzywaé¢ produktu w stanie zmeczenia lub tez bedac
pod wplywem narkotykéw, alkoholu lub lekéw. Nie nalezy
uzywacé produktéw w stanie zmeczenia.

Nosi¢ odpowiednig odziez! Nie nalezy nosi¢ luznej odzie-
zy ani bizuterii, ktéra moze zosta¢ przytrzasnieta przez
ruchome czesci lub narzedzia robocze. Zaleca sie nosze-
nie mocnych rekawic, antypos$lizgowego obuwia, nausz-
nikéw ochronnych i okularéw ochronnych.

Podczas pracy na produkcie moze znajdowac sie wytgcz-
nie operator. Obecnos¢ innych oséb jest niedozwolona.

Nie zbliza¢ rgk i stop do obracajgcych sie czesci i narze-
dzi roboczych.

Eksploatacja i pielegnacja

Przed kazdym uzyciem sprawdzac produkt, w szczegél-
nosci urzadzenia zabezpieczajgce i komponenty mecha-
niczne, pod katem uszkodzen, takich jak obluzowane, zu-
zyte lub uszkodzone czesci. Sprawdzaé, czy wszystkie
nakretki, trzpienie i $ruby sg dobrze osadzone.

Z przyczyn zwigzanych z bezpieczenstwem wymieniac
zuzyte lub uszkodzone elementy.

Przed uruchomieniem nalezy upewnic sie, ze produkt jest
zawsze w dobrym stanie, napetniony paliwem, odpowied-
nio nasmarowany i nasmarowany oraz ze przeprowadzo-
no wszystkie prace konserwacyjne.

Produkt nie moze byé¢ zmieniany. Modyfikacje mogg
zmniejsza¢  skutecznos¢ Srodkow  bezpieczenstwa
i zwiekszac ryzyko dla operatora.

Sprawdzac ostony i urzgdzenia zabezpieczajgce pod ka-
tem uszkodzen i prawidtowego zamocowania. W razie
potrzeby wymienic je.

Jesli struktura ochronna ulegnie odksztatceniu plastycz-
nemu i/lub peknieciom - na przyktad w wyniku przewroce-
nia, przechylenia lub uderzenia przez przedmiot - nalezy
ja wymieni¢ zgodnie z instrukcjami producenta.

Wskazoéwki dotyczace bezpieczenstwa
w obecnosci dzieci

Nieostrozno$¢ w obecnosci dzieci moze mie¢ powazne i tra-
giczne konsekwencje. Dzieci czesto wykazujg duze zaintere-
sowanie produktami, ale nie zdajg sobie sprawy z niebezpie-
czenstw z nimi zwigzanych i czesto zachowujg sie nieprzewi-
dywalnie.

Nigdy nie nalezy zaktada¢, ze dzieci pozostang w miej-
scu, w ktérym widziano je po raz ostatni.

Dzieci nalezy zawsze trzyma¢ pod nadzorem odpowie-
dzialnej osoby dorostej i z dala od strefy pracy.

Nalezy zawsze zachowa¢ czujnos¢ i natychmiast zatrzy-
mac¢ produkt, jesli dzieci znajda sie w strefie pracy.

Nigdy nie nalezy pozwala¢ dzieciom jezdzi¢ na pro-
dukcie.

Nie ma dla nich bezpiecznego miejsca. Dzieci mogag
spas¢, zostac przejechane lub przeszkadzac operatorowi
podczas obstugi produktu.

Nigdy nie zezwala¢ dzieciom na korzystanie z produktu.
Nigdy nie zezwala¢ osobom dorostym na obstuge pro-
duktu, jesli nie zostaty one wczesniej poinstruowane.

Dzieciom nie wolno bawi¢ sie produktem ani narzedziem
roboczym.

www.scheppach.com - service@scheppach.com




» Przed rozpoczeciem cofania nalezy zawsze spojrzec
przez ramig, aby upewnic sie, ze w strefie zagrozenia nie
znajduja sie dzieci, ludzie ani przeszkody.

» Umiesci¢ produkt na ptaskiej, rownej powierzchni.

Przed opuszczeniem produktu nalezy opusci¢ narzedzie
robocze na podtoze, wytgczyc silnik, wyjac kluczyk zapto-
nowy i zablokowa¢ gumowe podwozie ggsienicowe.

7.6 Specjalne wskazéwki dotyczace
bezpieczenstwa

7.6.1 Przed zastosowaniem

Nalezy dokfadnie sprawdzi¢ teren, aby wybra¢ odpowiednie
narzedzie robocze i odpowiednie akcesoria do wykonywanej
pracy. Pozwoli to na prawidtowe i bezpieczne wykonanie
pracy.

Nie uzywac¢ narzedzi roboczych i wyposazenia innego niz za-
twierdzone przez producenta.

Uzywanie innych narzedzi roboczych i innego osprzetu moze
powodowac niebezpieczenstwo odniesienia obrazen.

» Nalezy odpowiednio przygotowa¢ miejsce pracy. Nie na-
lezy pracowac¢ w poblizu budynkéw lub obiektéw, ktére
mogg zosta¢ uszkodzone przez produkt. Nalezy usungc
gruz lub luzne materiaty, ktére mogg sie niespodziewanie
przemiescic¢ i stanowi¢ zagrozenie podczas przejezdza-
nia nad nimi.

* Trzymac ludzi z dala od podniesionych ramion podnosza-
cych, narzedzi roboczych i niepodpartych tadunkow. Uzy-
wac barierek lub urzgdzen sygnalizacyjnych do ostrzega-
nia pojazdéw i pieszych. Przed uruchomieniem produktu
nalezy wtgczy¢ klakson, aby ostrzec osoby postronne.

» Unika¢ kontaktu ramienia podnoszgcego lub narzedzia
roboczego z przewodami napowietrznymi i innymi prze-
szkodami. Nalezy uwaza¢ na ukryte otwory, przeszkody,
miekkie podtoze i nawisy, aby unikng¢ zagrozen.

» Podczas pracy z niektérymi narzedziami roboczymi nale-
zy unika¢ kontaktu z rurami gazowymi, przewodami pod-
ziemnymi i rurami wodociggowymi.

/A ZAGROZENIE

W strefie pracy moga znajdowaé sie podziemne
przewody zasilajace.

Uszkodzenie tych przewodéw grozi porazeniem
pradem elektrycznym lub wybuchem.

Nalezy zleci¢ sprawdzenie terenu pod katem
obecnosci przewodéw podziemnych i kopac tyl-
ko w oznaczonych miejscach.

W celu oznaczenia terenu nalezy skontaktowaé
sie z lokalnym dostawca ustug lub zakladem
energetycznym!

» Utrzymywaé produkt w czystosci. Silne zabrudzenia,
ttuszcz, kurz i trawa moga sie zapali¢ i doprowadzi¢ do
wypadkow lub obrazen.

7.6.2 Bezpieczna eksploatacja

* Przed uruchomieniem silnika nalezy upewnic¢ sie, ze
wszystkie napedy znajdujg sie¢ w potozeniu neutralnym.
Silnik nalezy uruchamia¢ wytgcznie z platformy obstugo-
wej.

www.scheppach.com - service@scheppach.com
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* Nigdy nie uzywac¢ produktu, jesli brakuje urzadzen
ochronnych lub nie sg one prawidtowo zamontowane.
Upewnic sie, ze wszystkie blokady sg prawidtowo zamon-
towane, wyregulowane i w petni sprawne.

* Nigdy nie przekracza¢ znamionowego obcigzenia robo-
czego. Produkt moze straci¢ stabilno$¢, a uzytkownik
moze straci¢ nad nim kontrole.

» Nigdy nie podnosi¢ tadunkow podczas jazdy. tadunki na-
lezy zawsze trzymac nisko.

» Zawsze nalezy bezpiecznie mocowac narzedzia robocze,
nawet na krétkich dystansach, i starannie przechowywaé
akcesoria.

7.6.2.1 Praca na pochytosciach

i ZAGROZENIE

Pochytosci zwiekszajg ryzyko utraty kontroli i przewrdcenia
sie, co moze prowadzi¢ do powaznych obrazen lub wypad-
kow Smiertelnych. Podczas uzytkowania produktu na zbo-
czach i na nierbwnym terenie zachowywaé szczegdlng
ostroznosc.

Unika¢ prac na migkkim, zamarznigtym lub niestabilnym
podtozu.

Aby zredukowal niebezpieczenstwo, nalezy przestrzegaé
ponizszych wskazéwek:

* Nalezy wzig¢ pod uwage nachylenie produktu we wszyst-
kich osiach.

* Maksymalne nachylenie boczne: 11°.
» Maksymalne wzniesienie: 25°.

* Nalezy zawsze podjezdza¢ pod gore i zjezdza¢ z pochy-
fosci z opuszczonym tadunkiem.
Nalezy odpowiednio dostosowa¢ styl jazdy, aby zapew-
ni¢ stabilnos¢ produktu.
Nalezy upewni¢ sie, ze ciezszy koniec produktu znajduje
sie po stronie pochylenia.
Rozktad masy rozni sie¢ w zaleznosci od narzedzia robo-
czego:

— Przy pustej tyzce tyt jest ciezszy.
— Gdy tyzka jest petna, ciezar znajduje sie z przodu.

— W przypadku narzedzi takich jak tyzka chwytakowa
lub lemiesz spycharki, srodek ciezkosci réwniez znaj-
duje sie z przodu.

* Podczas jazdy po pochytosciach podniesione ramiona
podnoszgce zmniejszajg stabilno$¢ produktu.
tadunki nalezy zawsze trzymac nisko.

» Podczas odtgczania narzedzia roboczego na pochytosci
ciezar przenosi sie na tyt - tyt staje sie ciezszy.

* Produkt nalezy prowadzi¢ i przemieszcza¢ po pochyto-
Sciach powoli i w kontrolowany sposoéb.
Unika¢ gwattownych zmian kierunku lub predkosci.

» Unikac¢ ruszania i zatrzymywania sie na pochytosciach. W
przypadku utraty przyczepnosci nalezy jechaé¢ powoli i
prosto w dét zbocza.

» Nalezy unika¢ skrecania na pochytosciach. W razie po-
trzeby nalezy skrecac¢ powoli i utrzymywac ciezki koniec
maszyny na zboczu.

» Nie parkowac¢ produktu na zboczach lub nasypach bez
opuszczenia narzedzia na ziemig i zaklinowania gumo-
wej ggsienicy.
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7.6.2.2 Wskazowki dotyczace bezpieczenstwa

podwozia z gumow3g g3asienica

Podwozie z gumowg ggsienicg umozliwia wszechstronne ru-
chy. Aby zapobiec przedwczesnemu zuzyciu gumowych ga-
sienic, nalezy przestrzegac¢ nastepujgcych punktéw.

» Jazda lub skrecanie na obiektach o ostrych krawedziach
lub stopniach powoduje duze obcigzenie gumowej ggsie-
nicy i moze prowadzi¢ do peknie¢ lub nacie¢ na po-
wierzchni jezdne;.

« Nalezy upewni¢ sig, ze w gumowych gasienicach nie
znajdujg sie zadne ciata obce, poniewaz podczas pracy
sg one poddawane duzym obcigzeniom, a ciata obce mo-
g3 powodowac uszkodzenia lub peknigcia.

» Nalezy unika¢ zabrudzenia gumowych gasienic paliwem
lub olejem. Jesli tak sie stanie, nalezy natychmiast wy-
czys$ci¢ uszkodzony obszar.

» Ostre zakrety na nawierzchniach drogowych o wysokim
wspotczynniku tarcia, takich jak nawierzchnie betonowe
lub asfaltowe, moga powodowaé duze obcigzenie gumo-
wej gasienicy.

» Nalezy unika¢ pracy w poblizu krawedzi, rowdéw lub nasy-
péw. Podwozie z gumowg ggsienica moze sie nagle
przewrdcic¢, jesli gumowa ggsienica najedzie na krawedz
lub jesli krawedz sie zatamie.

* Nalezy unika¢ pracy na mokrej trawie, poniewaz zmniej-
szona przyczepno$¢ moze spowodowacé poslizg produk-
tu.

* Nalezy zawsze zwraca¢ uwage na kierunek jazdy pro-
duktu i sprawdzac¢ sSciezke pod katem ewentualnych
przeszkod.

» Bezpiecznie wsiada¢ i wysiada¢. W tym celu nalezy ko-
rzystac¢ z poreczy. Nie wskakiwa¢ na produkt ani z niego
nie zeskakiwac.

7.6.3 Konczenie pracy
» Umies$c¢ produkt na ptaskiej, rownej powierzchni.
» Catkowicie opusci¢ narzedzie robocze na podtfoge.
» Wytgczy¢ pomocniczy uktad hydrauliczny.
» Wytaczy¢ silnik i wyjg¢ kluczyk zaptonowy ze stacyjki.
» Wyciggna¢ kluczyk bezpieczehstwa.

7.6.4 Ochrona przeciwpozarowa

Produkt posiada podzespoty narazone na dziatanie wysokich
temperatur podczas pracy, w szczegolnosci silnik i uktad wy-
dechowy. Ponadto uszkodzone lub Zle konserwowane ukita-
dy elektryczne mogag generowac iskry lub tuki elektryczne,
ktore stwarzajg zagrozenie pozarowe.

Aby zredukowac¢ niebezpieczenstwo, nalezy przestrzegac
ponizszych wskazéwek:

» Podczas pracy w trudnych warunkach nalezy regularnie
przedmuchiwaé osady znajdujgce sie w poblizu gorgcych
elementéw uktadu wydechowego silnika.

Wszystkie materiaty palne, takie jak liscie, stoma i wiory
drzewne, muszg by¢ usuwane z miski olejowej, podwozia
i obszaru w poblizu silnika, aby unikng¢ ryzyka pozaru.

* Nalezy regularnie sprawdzac¢ wszystkie przewody paliwo-
we i hydrauliczne pod katem zuzycia i uszkodzen. Jesli
wystepujg jakiekolwiek oznaki wyciekoéw, nalezy je na-
tychmiast wymienic.
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* Nalezy regularnie sprawdza¢ przewody elektryczne i po-
faczenia wtykowe pod katem uszkodzeh. Wszelkie
uszkodzenia powinny by¢ niezwtocznie naprawiane wy-
tacznie przez wykwalifikowanego elektryka.

» Codziennie sprawdza¢ uktad wydechowy pod katem wy-
ciekow, peknietych rur i ttumikéw, a takze poluzowanych
lub brakujgcych $rub, nakretek i zaciskéw. W przypadku
wykrycia nieszczelnosci lub uszkodzonych czesci nalezy
je naprawi¢ przed rozpoczeciem uzytkowania, aby za-
pewnic bezpieczne dziatanie.

* W poblizu produktu lub bezposrednio przy nim nalezy za-
wsze przechowywaé wielofunkcyjng gasnice. Operatorzy
muszg byc¢ przeszkoleni w zakresie korzystania z gasnicy
i wiedzie¢, jak jej szybko i prawidlowo uzy¢ w sytuacji
awaryjne;j.

7.6.5 Zagrozenia zwigzane z uktadem
hydraulicznym

* W przypadku przedostania si¢ oleju hydraulicznego do
oczu nalezy natychmiast doktadnie przeptukaé je czystg
wodg i niezwtocznie skontaktowac sie z lekarzem.

» Unika¢ kontaktu skory i odziezy z olejem hydraulicznym.
Jesli olej hydrauliczny wejdzie w kontakt ze skéra, nalezy
natychmiast doktadnie umy¢ dotkniete obszary wodg z
mydtem, aby zapobiec podraznieniom i dermatozom. Je-
Sli olej hydrauliczny dostanie sie na odziez, nalezy jg na-
tychmiast zmienic.

« W przypadku wdychania oparéw oleju hydraulicznego
nalezy natychmiast skonsultowac sie z lekarzem. Jesli w
uktadzie hydraulicznym dojdzie do wycieku, nie nalezy
uruchamia¢ produktu ani natychmiast go zatrzymywac.

* Wyciekow oleju nie wolno sprawdzac gotymi rekami. No-
si¢ osobiste wyposazenie ochronne. Noszenie osobiste-
go wyposazenia ochronnego, takiego jak odziez robocza,
okulary ochronne i rekawice, zmniejsza ryzyko obrazen.

/A\ OSTRZEZENIE

Uktad hydrauliczny jest pod cisnieniem. Wycieki moga
spowodowac ciezkie obrazenia.

/A\ OSTRZEZENIE

Ryzyko poparzenia!

Temperatura oleju hydraulicznego wzrasta podczas pracy,
co moze prowadzi¢ do ryzyka poparzen.

7.6.6  Srodki nadzwyczajne
7.6.6.1

Podczas pracy w poblizu przewoddéw prgdowych nalezy pod-
jac specjalne srodki ostroznosci.

Porazenie pradem elektrycznym

Aby zredukowaC niebezpieczenstwo, nalezy przestrzegaé
ponizszych wskazéwek:

* Prad elektryczny rozprzestrzenia sie¢ do ziemi nie tylko
poprzez $ciezke najmniejszego oporu.

* Prad moze przeptywa¢ z powrotem do produktéow przez
rury, weze i kable.

* Niskie napiecie moze powodowa¢ powazne, czasem
Smiertelne obrazenia. Wiele wypadkéw elektrycznych
zwigzanych z pracg wynika z kontaktu z napieciem poni-
zej 440 V.
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Wiekszo$¢ porazen pragdem elektrycznym nie jest natych-
miast rozpoznawana, ale istniejg typowe objawy, ktére mogg
wskazywac na porazenie pradem:

* Przerwa w dostawie pradu
» Powstawanie dymu

* Wybuch

» Odgtosy uderzania

» tuk elektryczny

Jesli wystgpi jeden lub wiecej z tych symptomow, nalezy za-
tozy¢ porazenie prgdem elektrycznym.

7.6.6.2

W przypadku podejrzenia, ze przewdd pradowy zostat
uszkodzony, pod zadnym pozorem nie ruszac sie z miejsca.

Uszkodzenie przewodu pragdowego

Aby zredukowac niebezpieczehnstwo, nalezy przestrzegac
ponizszych wskazéwek:

* W przypadku przebywania na produkcie, nalezy tam po-
zostaé. Podnies¢ narzedzie robocze i przenies¢ produkt
poza strefe bezposredniego zagrozenia.

* Nie bedac produkcie, nie dotyka¢ produktu ani narzedzia
roboczego.

» Opuszczaé obszar roboczy matymi krokami i trzymac sto-
py blisko siebie. Zmniejszy to ryzyko porazenia prgdem z
powodu tzw. napiecia krokowego.

» Natychmiast poinformowac osoby postronne o porazeniu

pradem i poprosic je o natychmiastowe opuszczenie stre-
fy zagrozenia.

» Natychmiast skontaktowac sie z dostawcg energii elek-
trycznej w celu wytgczenia zasilania.

» Ponowne wejscie do strefy pracy moze nastgpi¢ wytgcz-
nie po opuszczeniu jej za zgodg dostawcy energii elek-
trycznej. Zakaz wstepu dla os6b nieupowaznionych.

7.6.6.3

Aby zredukowaC niebezpieczenstwo, nalezy przestrzegac
ponizszych wskazéwek:

Uszkodzenie przewodu gazowego

« Silnik nalezy natychmiast wytgczy¢, o ile mozna to zrobic
bezpiecznie i bezzwtocznie.

* Nalezy natychmiast usung¢ wszystkie zrédta zaptonu, o
ile mozna to zrobi¢ bezpiecznie i bezzwtocznie.

» Natychmiast poinformowa¢ osoby postronne o przecieciu
rury gazowej i poprosic je o natychmiastowe opuszczenie
strefy zagrozenia.

» Natychmiast opusci¢ strefe zagrozenia.

» Natychmiast skontaktowaé sie z zaktadem energetycz-
nym.

» Jesli strefa pracy znajduje sie na drodze, nalezy natych-
miast wstrzymaé ruch w obszarze, w ktérym wystgpito
zagrozenie.

» Ponowne wejscie do strefy pracy moze nastgpi¢ wytgcz-
nie po opuszczeniu jej za zgodg dostawcy energii elek-
trycznej oraz przedsiebiorstwa uzytecznosci publicznej.
Zakaz wstepu dla os6b nieupowaznionych.

7.6.6.4

Nie wolno zaglgda¢ do odcietych koncéwek kabli swiattowo-
dowych lub niezidentyfikowanych kabli, poniewaz moze to
spowodowac uszkodzenia widzenia.

Niezwtocznie skontaktowac sie z zakladem energetycznym.

Uszkodzenie kabla swiattowodowego
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7.6.6.5
Natychmiast przeprowadzi¢ wytaczenie awaryjne.

Pozar produktu

Aby zredukowa¢ niebezpieczenstwo, nalezy przestrzegaé
ponizszych wskazowek:

» Wyja¢ klucz bezpieczenstwa baterii (jesli jest dostepny).

» Sprébowaé ugasi¢ pozar, jesli jest niewielki i dostepna
jest gasnica.

» Jedli pozaru nie mozna ugasi¢, nalezy natychmiast opu-
$ci¢ miejsce pracy i wezwac stuzby ratunkowe.

7.6.7 Bezpieczny zatadunek i roztadunek
produktu

/A\ OSTRZEZENIE

Zatadunek i roztadunek produktu na przyczepe lub samo-
chod ciezarowy zwigksza ryzyko wywrdcenia.

Moze to skutkowaé ciezkimi lub $miertelnymi obrazeniami
ciata.

— Zachowa¢ szczegolng ostrozno$é podczas jazdy lub
poruszania sie po rampie.

— Wijezdza¢ lub jezdzi¢ po rampie tylko z opuszczonym
narzedziem roboczym.

— Podczas zatadunku produktu za pomocg rampy nalezy
jecha¢ wytacznie do tytu. Ciezsza strona produktu musi
by¢ zawsze skierowana do gory, aby unikngé przechy-
lenia lub poslizgu. Podczas roztadunku produktu mozna
jechac do przodu.

— Nalezy unika¢ gwattownego ruszania i hamowania, po-
niewaz moze to doprowadzi¢ do utraty kontroli i prze-
wrécenia sie produktu.

» Podczas transportu produktu po drogach publicznych na-
lezy przestrzega¢ wszystkich przepisow.

» Podczas zatadunku produktu na ciezaréwke nalezy uzy-
wac wystarczajgco dtugich i stabilnych ramp.

* Nalezy uzywaé wytgcznie ramp odpowiednich do wagi
produktu.

» Aby unikng¢ przewrdécenia, nie nalezy zmienia¢ kierunku
jazdy.

» Po zakonczeniu zatadunku wytgczy¢ silnik, wyjac kluczyk
zabezpieczajgcy i odtgczy¢ koncowke przewodu Swiecy
zaptonowej od $wiecy zaptonowe;j.

* Do zabezpieczenia gumowego podwozia gasienicowego
przed niekontrolowanymi ruchami nalezy uzy¢ odpowied-
nich klinow.

» Nalezy uzywac¢ wytacznie elementow mocujacych odpo-
wiednich do wagi produktu.

Nalezy przestrzega¢ lokalnych przepiséw dotyczgcych
mocowania.

7.6.8 Bezpieczne podnoszenie produktu

Produkt mozna réwniez podnies¢ na przyczepe/ciezarowke
przy uzyciu odpowiedniego podnos$nika.

/A\ OSTRZEZENIE

Prace zwigzane z podnoszeniem mogg by¢ wykonywane
wytgcznie przez wykwalifikowany personel, odpowiednio
przeszkolony i poinstruowany.
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i ZAGROZENIE

Zagrozenie zycia!

Nigdy nie wolno przebywa¢ w obszarze ruchu podnoszo-
nych tadunkoéw.

Istnieje ryzyko powaznych, a nawet Smiertelnych obrazen
spowodowanych zmiazdzeniem przez podnoszone tadun-
ki.

/A\ OSTRZEZENIE

Niebezpieczenstwo zmiazdzenia!

Uwazaé na palce!

Aby zredukowa¢ niebezpieczenstwo, nalezy przestrzegac
ponizszych wskazéwek:

» Usuna¢ narzedzie robocze.

* Nalezy uzywaé¢ wylgcznie punktéw podparcia okreslo-
nych i oznaczonych przez producenta.

* Nalezy uzywa¢ wytgcznie podnosnikow i urzgdzen pod-
noszacych odpowiednich do wagi produktu.

* Produkt nalezy podnosi¢ wytgcznie w trzech punktach
podparcia.

» Podczas podnoszenia produktu nie nalezy przekraczac
kata nachylenia 20 stopni.

7.7 Postepowanie z paliwem

Jako paliwa uzywac¢ tylko benzyny Super E5 lub E10.

A ZAGROZENIE

Zagrozenie zycia!

Paliwo jest toksyczne i wysoce tatwopalne.

» Paliwo przechowywac¢ tylko w przewidzianych do tego ce-
lu zbiornikach (kanistrach).

» Korki zamykajace muszg by¢ zawsze prawidtowo przy-
krecone i dokrecone.

» Z przyczyn zwigzanych z bezpieczenstwem zbiornik pali-
wa oraz inne zatyczki zbiornika nalezy wymieni¢ w razie
uszkodzenia.

» Przechowywac paliwo z dala od iskier, otwartego ognia,
statych ptomieni, zrédet ciepta i innych zrodet zaptonu.
Nie palic!

» Paliwo nalezy tankowac wytgcznie na wolnym powietrzu i
nie pali¢ podczas tej czynnosci.

* Przed tankowaniem nalezy wytgczy¢ silnik spalinowy i
pozwoli¢ mu ostygnac.

* Przed uruchomieniem silnika nalezy uzupetni¢ paliwo.
Jezeli silnik pracuje lub zaraz po wytgczeniu produktu,
nie nalezy otwiera¢ zamkniecia zbiornika, ani nie wlewac¢
paliwa.

» Zamkniecie zbiornika nalezy otworzy¢ ostroznie i powoli.
Poczekac na wyréwnanie cidnienia i dopiero wtedy catko-
wicie zdjg¢ korek wlewu paliwa.
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* Do tankowania nalezy uzywaé¢ odpowiedniego lejka lub
rury wlewowej, aby paliwo nie wylato sie na silnik spalino-
wy i obudowe.

Nie przepetnia¢ zbiornika paliwa!

» Aby pozostawi¢ miejsce na rozprezenie sie paliwa, nie
nalezy nigdy napetnia¢ zbiornika paliwa poza dolng kra-
wedz kro¢ca wlewowego. Przestrzega¢ dodatkowych in-
formacji zawartych w instrukcji obstugi silnika spalinowe-
go.

» Jedli nastgpito przelanie paliwa, nie nalezy uruchamiac
silnika spalinowego, dopdki nie zostanie oczyszczone
miejsce skazone paliwem. Nalezy unika¢ wszelkich préb
zaptonu do momentu catkowitego ulotnienia sie oparéow
paliwa (wytrze¢ do sucha).

» Zawsze nalezy wytrze¢ rozlane paliwo.
 Jesli paliwo znalazto sie na ubraniu, nalezy je zmienic.

» Korek wlewu paliwa musi by¢ prawidtowo zatozony i
dokrecony po kazdym tankowaniu. Nie wolno uruchamiac
produktu bez przykreconego oryginalnego korka wlewu
paliwa.

» Z przyczyn zwigzanych z bezpieczenstwem nalezy regu-
larnie sprawdzac¢ przewodd paliwa, zbiornik paliwa, za-
mkniecie zbiornika i potaczenia pod katem uszkodzen,
starzenia sie (kruchosci), szczelnosci i nieszczelnosci, a
w razie potrzeby wymienic.

e Zbiornik opréznia¢ tylko na zewnatrz.

» Nigdy nie uzywac¢ butelek po napojach lub podobnych do
usuwania lub przechowywania materiatdéw eksploatacyj-
nych, takich jak paliwo. Mogtoby to skusi¢ cztowieka, a w
szczegolnosci dziecko do wypicia.

* Nigdy nie nalezy przechowywac produktu z paliwem w
zbiorniku wewnatrz budynku. Wszelkie powstate opary
paliwa moga wejs¢ w kontakt z nieostonietym ptomieniem
lub iskrami i zapali¢ sie.

» Nie nalezy umieszcza¢ produktu i zbiornika paliwa w po-
blizu grzejnikow, promiennikdw, urzadzen spawalniczych
lub innych zrédet ciepta.

i ZAGROZENIE

Niebezpieczenstwo wybuchul!

W przypadku stwierdzenia podczas pracy uszkodzenia
zbiornika, korka wlewu paliwa lub czesci przewodzacych
paliwo (przewodow paliwa) nalezy natychmiast wytgczyé
silnik spalinowy.

Nastepnie nalezy skonsultowa¢ sie z dystrybutorem.

7.8 Bezpieczenstwo akumulatora

* Aby unikng¢ iskrzenia z powodu zwarcia, zawsze naj-
pierw nalezy odtgczy¢ ujemny (-) przewodd od akumulato-
ra i podfgczy¢ go ponownie jako ostatni.

* Nigdy nie pali¢ podczas pracy przy akumulatorze. Aku-
mulator nalezy zawsze trzymac z dala od iskier, otwarte-
go ognia i innych zrédet ciepta.

* Nalezy zachowa¢ szczegdlng ostroznos¢ przy uzywaniu
kabli rozruchowych. Nalezy przestrzega¢ odpowiednich
instrukcji, aby unikngé uszkodzenia urzadzenia (w szcze-
golnosci nie uruchamia¢ rozrusznika na dtuzej niz 10 se-
kund).

» Nigdy nie otwiera¢ akumulatora i nie upuszczaé go.

www.scheppach.com - service@scheppach.com




7.8.1

Akumulator nalezy zawsze tadowa¢ w zamknietym po-
mieszczeniu z dobrg wentylacja, suchym i chronionym
przed warunkami atmosferycznymi.

Nie nalezy doprowadza¢ do zwarcia przytgczy akumula-
tora.

Zdeformowanych lub uszkodzonych (nieszczelnych) aku-
mulatoréw nie wolno uzywac, nalezy je wymienic i zutyli-
zowacé w sposob przyjazny dla srodowiska. Przestrzegac
przepiséw obowigzujgcych w danym kraju.

Jesli akumulatory sg uszkodzone, moze dojs¢ do wycieku
ptynu. Unika¢ kontaktu! W razie przypadkowego kontaktu
optuka¢ wodg. Jesli ptyn dostanie do oczu, dodatkowo
zasiegng¢ porady lekarza. Wyciekajgcy ptyn z akumula-
tora moze powodowac podraznienia skory, oparzenia i
oparzenia chemiczne.

Regularnie sprawdza¢ wzrokowo kable potgczeniowe na
akumulatorze pod katem uszkodzen. Wymiane uszko-
dzonych przewoddéw nalezy zleci¢ specjali$cie.

Nie wolno nigdy mostkowaé bezpiecznikéw. Nigdy nie
stosowaé bezpiecznika o wartosci znamionowej innej niz
zalecana (ampery).

Wskazowki bezpieczenstwa dotyczace
obchodzenia sie z bateriami

Zawsze pamietac, ze baterie powinny zosta¢ zatozone
zgodnie z biegunami (+ i -) zaznaczonymi na baterii.

Nie zwiera¢ baterii.
Nie tadowac¢ baterii jednorazowego uzytku.
Nie doprowadzi¢ do catkowitego roztadowania baterii!

Nie mieszac¢ starych i nowych baterii oraz baterii innego
typu lub pochodzgcych od innych producentéw! Baterie z
jednego zestawu nalezy wymienia¢ w tym samym czasie.

Zuzyte baterie natychmiast usung¢ z urzadzenia i zutyli-
zowac¢ w odpowiedni sposob! Baterii nie wyrzucaé wraz
ze odpadami z gospodarstwa domowego. Zgodnie z dy-
rektywg 2006/66/WE uszkodzone lub zuzyte baterie nale-
zy poddac recyclingowi. Baterie i / lub urzgdzenie zwra-
caC przez dostepne sktadowiska. Informacji na temat
mozliwosci utylizacji udziela urzgd gminy lub miasta.

Nie rozgrzewac baterii!

Nie wykonywa¢ prac spawalniczych lub lutowniczych
bezposrednio w poblizu baterii!

Nie rozktadac¢ baterii na czesci!

Nie deformowac¢ baterii!

Nie wrzucac baterii do ognia!

Baterie przechowywac z dala od dzieci.

Dzieciom nie zezwala¢ na wymiane baterii bez nadzoru
osoby dorostej!

Nie przechowywac¢ baterii w poblizu ognia, piecéw lub in-
nych zrédet ciepta. Nie odktadac baterii w miejscu, gdzie
sg narazone na bezposrednie dziatanie promieni sto-
necznych lub nie przechowywac ich w samochodach w
przypadku upatu.

Nieuzywane baterie przechowywa¢ w oryginalnym opa-
kowaniu z dala od metalowych przedmiotéow. Rozpako-
wanych baterii nie nalezy miesza¢ lub ukfada¢ w nieta-
dzie!

Moze to doprowadzi¢ do zwarcia baterii, a tym samym do
pojawienia sie uszkodzen, oparzen lub catkowitego poza-
ru.
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Baterie usuna¢ z produktu, jezeli nie bedzie ono uzywane
przez jakis$ czas, poza przypadkami awaryjnymi!

Baterii, w ktorych doszto do wylania elektrolitu NIGDY nie
dotyka¢ bez zastosowania odpowiedniej ochrony. Jezeli
dojdzie do zetkniecia skory z elektrolitem, miejsce to na-
lezy natychmiast przeptuka¢ pod biezgcg woda. Katego-
rycznie zapobiega¢ przedostaniu sie elektrolitu do ust lub
oczu. W innym wypadku nalezy natychmiast uda¢ sie do
lekarza.

Styki baterii oraz przeciwstyki w urzgdzeniu nalezy oczy-
$ci¢ przed zatozeniem baterii.

Ryzyka szczatkowe

Produkt zostat skonstruowany zgodnie z najnowszym
stanem techniki i uznanymi zasadami bezpieczenstwa
technicznego. Jednak podczas pracy moga sie pojawic
poszczegodlne ryzyka szczatkowe.

Ponadto, pomimo wszelkich podjetych krokéw, moga sie
pojawi¢ ukryte ryzyka szczgtkowe.

Ryzyka szczgtkowe mozna zminimalizowaé przestrzega-
jac rozdziatu ,Wskazéwki bezpieczenstwa” oraz ,Uzytko-
wanie zgodne z przeznaczeniem”, jak i catej instrukcji
eksploataciji.

Nie dopuszcza¢ do niezamierzonego uruchomienia pro-
duktu.

Nie zbliza¢ rak do obszaru roboczego, gdy produkt jest
uruchomiony.

Niezamierzone uruchomienie produktu.

Przestrzega¢ zalecanych wskazéwek konserwacji i bez-
pieczenstwa, zawartych w instrukcji obstugi.

/A\ OSTRZEZENIE

Przy dtuzszych pracach moze wskutek wibracji w rekach
osoby obstugujgcej wystgpi¢ zakidcenie ukrwienia (syn-
drom biatych palcow).

Syndrom biatych palcéw stanowi schorzenie naczyn krwio-
nosnych, przy ktérym mate naczynia krwionosne w pal-
cach rak i stop ulegajg nagtym skurczom. Dotkniete obsza-
ry nie sg wystarczajgco zaopatrywane w krew i stajg sie
dlatego niesamowicie blade. Czeste stosowanie produk-
téw wibrujgcych moze u oséb, ktérych ukrwienie jest po-
gorszone (np. palacze, cukrzycy), spowodowac uszkodze-
nie nerwow.

W razie zaobserwowania nietypowych pogorszen stanu
zdrowia natychmiast zakornczy¢ prace i skontaktowac sie z
lekarzem.

8 Montaz

Montaz i ustawienia produktu nalezy zawsze przeprowa-
dza¢ przy wytaczonym silniku i odtgczonym przewodzie
Swiecy zaptonowe;j.

Ze wzgledu na duzg mase produktu zaleca sie, aby pro-
dukt byt montowany przez co najmniej dwie osoby.

PL | 191




5CNRPPRC

* Nie nalezy montowa¢ na produkcie zadnych produktow
ani akcesoridw, ktore nie sg przeznaczone do tego celu
lub nie zostaty zatwierdzone przez producenta.

Wymagane narzedzia:
* 2x klucz widlasty/klucz nasadowy SW 13 mm*
» 2x klucz widlasty/klucz nasadowy SW 24 mm*
* Klucz imbusowy 4 mm*
* = opcjonalnie w zakresie dostawy!
Wskazowka:
Zachowac¢ wszystkie zdemontowane elementy mocujgce do
pbézniejszego montazu.
8.1 Montaz siedziska operatora (3) (rys. 4)

1. Wprowadzi¢ szyne siedziska operatora (3) od przodu do
uchwytu maski silnika (4).

2. Polgczy¢ przetgcznik stykowy siedziska (3a).

3. Pociagna¢ dzwignie nastawcza (3b) na zewnatrz i przy-
trzymac w tej pozycji.

4. Przesunac siedzisko operatora (3) na wybrang pozycje i
zwolni¢ dzwignie nastawczg (3b).
Siedzisko operatora (3) zatrzaskuje sie ze styszalnym
kliknieciem.

8.2 Montaz dzwigni sterujacych (13a/13d)
(rys. 5)

1. Zdemontowac¢ nakretki (13a 2/13d 2) z dzwigni sterujg-
cych (13a/13d).
Uzy¢ klucza ptaskiego RK 24 mm.

2. Wprowadzi¢ dzwignie sterujgce (13a/13d) od gory przez
mankiety gumowe (13a 1/13d 1).

3. Odkreci¢ sruby zaciskowe (13a 3/13d 3) przy stacji obstu-
gowej (13).
Uzy¢ klucza imbusowego 4 mm.

4. Przykreci¢ nakretki (13a 2/13d 2) do dzwigni sterujacych
(13a/13d).

5. Wkreci¢ dzwignie sterujgce (13a/13d) do gniazd i ustawic
wybrang pozycje roboczg.

6. Dokreci¢ sruby zaciskowe (13a 3/13d 3) i zabezpieczy¢
nakretkami zabezpieczajagcymi (13a 4/13d 4).

Uzy¢ klucza imbusowego 4 mm oraz klucza ptaskiego
RK 13 mm.

7. Dokreci¢ nakretki (13a 2/13d 2).
Uzy¢ klucza ptaskiego RK 24 mm.

8. Natozy¢é mankiety gumowe (13a 1/13d 1) na uchwyty.

8.3 Montaz rekojesci (13b 1/13c 1) (rys. 5)

1. Przykreci¢ kazdg rekojes¢ (13b 1/13c 1) do dzwigni jazdy
(13b/13c).

2. Zabezpieczy¢ rekojesci (13b 1/13c 1) nakretkami.
Uzy¢ klucza ptaskiego RK 16 mm.

8.4 Montaz patgka przedniego (7) (rys. 6)

1. Zdemontowac¢ wszystkie sruby M16 (7a), podktadki (7b) i
pierscienie sprezyste (7¢) z nadwozia (5).
Uzy¢ klucza ptaskiego / klucza nasadowego RK 24 mm.

2. Ustawi¢ patak przedni (7) na nadwoziu (5).
Zwracac¢ uwage, aby otwory montazowe sie pokrywaty.
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3. Zamontowac patgk przedni (7) przy uzyciu srub M16 (7a),
podktadek (7b) i pierscieni sprezystych (7¢) na nadwoziu
(5).

Uzy¢ klucza ptaskiego / klucza nasadowego RK 24 mm.

8.5 Montaz pataka przesuwnego (2)
(rys.6,7)
1. Zdemontowac¢ wszystkie sruby M8/M16 (7d/2a), podktad-
ki (7e/2b), pierscienie sprezyste (2c) i nakretki (7f/2d) z
gornych otworéw montazowych na patgku przednim (7).

Uzy¢ dwoch kluczy ptaskich / kluczy nasadowych
RK 13 mm i RK 24 mm.

Odtozy¢ cztery Sruby M8 (7d) oraz przynalezne podktadki
(7e) i nakretki (7f) na bok.

2. Ustawi¢ patgk zabezpieczajgcy (2) na patgku przednim
(7).
Zwracac¢ uwage, aby otwory montazowe sie pokrywaty.

3. Wprowadzi¢ po jednej srubie M16 (2a) z podktadkg (2b) i
pierscieniem sprezystym (2c) przez otwory montazowe i
zabezpieczyc¢ je podktadkg (2b) oraz nakretkg (2d).

4. Dokreci¢ wszystkie nakretki (2d) i sSruby M16 (2a).
Uzy¢ dwoch kluczy ptaskich / kluczy nasadowych
RK 24 mm.

8.6 Montaz szyby przedniej (2i) (rys. 7)

1. Zdemontowa¢ wszystkie sruby M8 (2k), podktadki (2I) i
nakretki (2m) z otworéw montazowych na patgku zabez-
pieczajgcym (2).

Uzy¢é dwoch kluczy plaskich / kluczy nasadowych
RK 13 mm.

2. Zdjg¢ listwy (2)).

3. Rozpakowac¢ szybe przednig (2i) i zdjg¢ folie ochronng z
obydwu stron.

4. Natozy¢ szybe przednig (2i) od gory na patgk zabezpie-
czajacy (2).
Zwracac¢ uwage, aby otwory montazowe sie pokrywaty.

5. Natozy¢ listwy (2j) na szybe przednig (2i).
Zwracac¢ uwage na prawidtowe ustawienie.

6. Wprowadzi¢ po jednej srubie M8 (2k) przez otwory mon-
tazowe listew (2j) i szyby przedniej (2i) i zabezpieczy¢ je
podktadka (21) i nakretkg (2m).

Uzy¢ czterech odtozonych na bok $rub M8 (7d), podkta-
dek (7e) i nakretek (7f) do dolnych otworéw montazo-
wych.

7. Dokreci¢ ostroznie wszystkie nakretki (2m/7f) i sruby M8
(2k/7d).
Uzy¢ klucza ptaskiego / klucza nasadowego RK 13 mm.

8.7 Montaz dachu (2e) (rys. 7, 8)

1. Zdemontowa¢ wszystkie sruby M8 (2f), podktadki (2I) i
nakretki (2g).
Uzy¢é dwoceh kluczy pfaskich / kluczy nasadowych
RK 13 mm.

2. Natozy¢ dach (2e) na patgk zabezpieczajacy (2).
Zwraca¢ uwage, aby wyciecie dachu (2e) wskazywato w
kierunku szyby przedniej (2i).

3. Wprowadzi¢ po jednej Srubie M8 (2f) z podktadkg (2g)
przez otwory montazowe dachu (2e) i zabezpieczy¢ je
podktadka (2g) i nakretka (2h).

4. Dokreci¢ wszystkie nakretki (2h) i Sruby M8 (2f).

Uzy¢ dwoch kluczy ptaskich / kluczy nasadowych
RK 13 mm.
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8.8 Montaz lusterka zewnetrznego (79g)

(rys.9)

1. Usung¢ wszystkie sruby M8 (7h), podktadki (7i), pierscie-
nie sprezyste (7j) i nakretki (7k).
Uzy¢ dwoch kluczy ptaskich / kluczy nasadowych
RK 13 mm.

Ustawi¢ obydwa lusterka zewnetrzne (7g) po lewej i pra-
wej stronie patgka przedniego (7).

Zwrdci¢ uwage, aby otwory montazowe sie pokrywaty.
Zwrdci¢ uwage na prawidtowe ustawienie.

N

3. Wiozy¢ po jednej srubie M8 (7h) z podktadkg (7i) przez
otwory montazowe i zabezpieczy¢ je podktadkg (7i), pier-
Scieniem sprezystym (7j) i nakretkg (7k).

4. Dokreci¢ wszystkie nakretki (7k) i Sruby M8 (7h).

Uzy¢ dwoch kluczy ptaskich / kluczy nasadowych
RK 13 mm.
5. Ustawic¢ lusterka zewnetrzne (7g) za pomoca gtowicy ku-

listej przechylajgc je lub obracajgc w taki sposob, aby
uzyskac¢ zadany widok.

9 Przed uruchomieniem

/A\ OSTRZEZENIE

Przed uruchomieniem produktu dla wiasnego bezpieczen-
stwa nalezy doktadnie zapozna¢ sie z niniejszym podrecz-
nikiem i ogélnymi wskazéwkami dotyczgcymi bezpieczen-
stwa. Jezeli produkt jest przekazywany osobom trzecim,
nalezy zawsze dotgczac¢ instrukcje eksploataciji.

/A\ OSTRZEZENIE
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* Przecieki na przewodach, wezach i zbiornikach.
* Widoczne braki.

» Wystarczajgcy poziom oleju, oleju hydraulicznego i pali-
wa.

Uszkodzenie produktu!

Eksploatacja urzgdzenia bez oleju lub ze zbyt matg jego
iloscig moze spowodowaé uszkodzenie produktu.

— Przed uruchomieniem napetni¢ olejem. Produkt jest do-
starczany bez oleju.

— Nie uzywa¢ starego oleju!

— Przed kazdym uruchomieniem nalezy sprawdzi¢ po-
ziom oleju.

Szkody srodowiskowe!

Rozlany olej moze trwale zanieczysci¢ $rodowisko. Ciecz
jest silnie toksyczna i moze szybko doprowadzi¢ do zanie-
czyszczenia wody.

— Napetniaé/spuszczaé olej tylko na réwnych, utwardzo-
nych powierzchniach.

— W tym celu nalezy uzy¢ kré¢ca wlewowego lub lejka.
— Spuszczony olej zebra¢ do odpowiedniego pojemnika.

— Rozlany olej nalezy natychmiast starannie wytrze¢, a
uzytg w tym celu Sciereczke zutylizowac¢ zgodnie z lo-
kalnymi przepisami.

— Olej zutylizowac¢ zgodnie z lokalnymi przepisami.

Przed przystapieniem do jakichkolwiek regulacji
produktu nalezy odtaczy¢ baterie i wyjaé klucz
bezpieczenstwa.

/A\ OSTRZEZENIE

Zamknaé¢ obwéd pradowy akumulatora dopiero
wtedy, gdy produkt jest gotowy do uzycia.

UWAGA

Przed uruchomieniem produkt nalezy catkowicie
zmontowac!

UWAGA

Przy pierwszym uruchomieniu nalezy wlac olej silnikowy i
paliwo.

(0]77:Ye7

Przed kazdym uruchomieniem nasmarowa¢ wszystkie
smarowniczki.

Wskazoéwka:

Produkt jest dostarczany z napetnionym olejem hydraulicz-
nym.

Przed kazdym uruchomieniem sprawdzi¢ produkt pod kgtem:
» Statego osadzenia wszystkich potgczen srubowych.
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A ZAGROZENIE

Zagrozenie zycia!
Paliwo jest toksyczne i wysoce fatwopalne.

A ZAGROZENIE

Niebezpieczenstwo pozaru i wybuchu!

Paliwo nalezy wlewa¢ tylko wtedy, gdy silnik jest wylgczo-
ny i ostygt. Nie nalezy pali¢ podczas tankowania produktu.

A ZAGROZENIE

Niebezpieczenstwo pozaru i wybuchu!

Podczas napetniania paliwo moze si¢ zapali¢ i wybuchna¢.
Grozi to powaznymi poparzeniami lub $miercig.

/A\ OSTRZEZENIE

Zagrozenie zdrowia!

Wdychanie oparow paliwa / oleju smarowego i spalin mo-
ze spowodowaé powazne szkody dla zdrowia, utrate przy-
tomnosci, a w skrajnych przypadkach $mierc.

— Nie wdycha¢ oparéw paliwa / oleju smarowego ani spa-
lin.

— Paliwo oprozniac tylko na zewnatrz.
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Wskazowka:
Umies¢ produkt na ptaskiej, rownej powierzchni.
Wymagane narzedzia:
* Lejek (28)
« Sciereczka/$cierka*
* = opcjonalnie w zakresie dostawy!

9.1 Otwieranie/zamykanie maski silnika (4)
(rys. 10)
Otwieranie:

1. Odblokowa¢ maske silnika (4), przekrecajgc kluczyk (4a)
w kierunku przeciwnym do ruchu wskazéwek zegara.

2. Podnies¢ maske silnika (4) i otworzy¢ catkowicie.
Zwraca¢ uwage, aby zabezpieczenie maski silnika (4b)
zatrzasnefo sie.

Zamykanie:

1. Odblokowaé zabezpieczenie maski silnika (4b) pocigga-
jac dolny koniec lekko do siebie.
Przytrzymac przy tym maske silnika (4) drugg reka.

2. Zamkna¢ maske silnika (4), uwazaé, aby maska silnika
(4) byta zablokowana.

Wskazowka:

Nie jest wymagane zamykanie maski silnika kluczem — blo-
kuje sie automatycznie po zamknieciu.

9.2 Wilewanie oleju silnikowego (rys. 11)

Produkt dostarczany jest bez oleju silnikowego. Dlate-
go przed uruchomieniem nalezy koniecznie wla¢ olej.
W tym celu nalezy zastosowac olej SAE 10W-30.

» Wytgczy¢ silnik i pozostawi¢ do ostygniecia.
» Unikac¢ kontaktu ze skoérg i oczami.

» Zwracac¢ uwage na to, aby do zbiornika oleju silnikowego
nie dostaty sie Zzadne zanieczyszczenia lub woda.

Wskazowki:
Olgj silnikowy ma wptyw na wydajnos¢ i zywotnos¢ produktu.

Monitor oleju zapobiega uruchomieniu silnika, jesli poziom
oleju jest zbyt niski.

Nalezy uzywac oleju silnikowego do silnikéw 4-suwowych.

Upewni¢ sie, ze olej spetnia wymogi klasyfikacji API
SERVICE SJ lub wyzszej - informacje te mozna znalez¢ na
etykiecie zbiornika oleju.

Poziom oleju nalezy regularnie kontrolowac, zawsze przed
uruchomieniem. Zbyt niski poziom oleju moze spowodowac
uszkodzenie silnika.

1. Otworzy¢ maske silnika (4) zgodnie z opisem w rozdziale
9.1.

2. Wykreci¢ pretowy wskaznik poziomu oleju (17a).

3. Napetni¢ zbiornik oleju silnikowego (17) za pomocg lejka.
Nalezy zwrdci¢ uwage na maksymalng ilos¢ napetnienia
(patrz Dane techniczne)

.Ostroznie wla¢ olej silnikowy az do dolnej krawedzi szyj-
ki wlewu.

4. Przetrze¢ pretowy wskaznik poziomu oleju (17a) czysta,
niestrzgpigcyg sie szmatka.
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5. Ponownie witozy¢ pretowy wskaznik poziomu oleju (17a),
bez ponownego dokrecania pretowego wskaznika pozio-
mu oleju (17a).

6. Wyciggna¢ pretowy wskaznik poziomu oleju (17a) i od-
czyta¢ poziom oleju w pozycji poziomej. Poziom oleju
musi zawiera¢ si¢ w zakresie pomiedzy oznaczeniem L
(low) i H (high) na pretowym wskazniku poziomu oleju
(17a).

7. Jesli poziom oleju jest zbyt niski, nalezy doda¢ zalecang
ilos¢ oleju silnikowego (patrz dane techniczne).

8. Nastepnie ponownie wkreci¢ pretowy wskaznik poziomu
oleju (17a).

9. Zamkng¢ maske silnika (4).

9.3 Napetnianie paliwem (rys. 12)
» Wytgczy¢ silnik i pozostawi¢ go do ostygniecia.
» Trzymac z dala od zrédet ciepta, ptomieni i iskier.
» Paliwo napetnia¢ wytagcznie na zewnatrz.
» Nosi¢ rekawice ochronne.
» Unika¢ kontaktu ze skérg i oczami.

* Nalezy unika¢ stosowania starego lub zanieczyszczone-
go paliwa i mieszanek paliwowo-olejowych.

» Zwraca¢ uwage na to, aby do zbiornika paliwa nie dosta-
ty sie zadne zanieczyszczenia lub woda.

Wskazowka:
Przed kazdym uruchomieniem sprawdzi¢ poziom paliwa.

Produkt dostarczany jest bez paliwa. Dlatego
przed uruchomieniem nalezy koniecznie wla¢ pa-
liwo. W tym celu nalezy uzy¢ benzyny Super E5/

E10.

1. Otworzy¢ maske silnika (4) zgodnie z opisem w rozdziale
9.1.

2. Oczysci¢ pokrywe zbiornika (18a) i obszar wokot krééca
wlewowego, aby zapobiec przedostawaniu sie zanie-
czyszczen lub ciat obcych do zbiornika paliwa (18).

3. Otworzy¢ ostroznie korek wlewu paliwa (18a), aby uwol-

ni¢ nadmiar cidnienia.

Korek wlewu paliwa (18a) jest potgczony z urzgdzeniem

zabezpieczajgcym przed zgubieniem w zbiorniku paliwa

(18), co zapobiega spadnieciu.

Wyjac¢ wktad filtra paliwa (18b).

Sprawdzi¢ wzrokowo poziom paliwa.

Z powrotem wiozy¢ wktad filtr paliwa (18b).

N o g &

Napetni¢ zbiornik paliwa (18) paliwem za pomocg lejka
(27).

Nalezy zwréci¢ uwage na maksymalng ilo$¢ napetnienia
wynoszaca 6 |.

Ostroznie wla¢ paliwo az do dolnej krawedzi szyjki wle-
wu.

8. Ponownie zamkng¢ korek wlewu (18a), zaktadajagc go
prosto i obracajgc w kierunku zgodnym z ruchem wska-
zbwek zegara. Nalezy upewni¢ sig, ze korek wlewu (18a)
jest catkowicie zamkniety, aby zapobiec wyciekom i paro-
waniu.

9. Wyczys¢ korek wlewu paliwa (18a) i obszar wokot niego.
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0. Sprawdzi¢ zbiornik paliwa (18) i przewody paliwowe pod
katem nieszczelnosci.

1. Zamkng¢ maske silnika (4).

9.4 Kontrola poziomu oleju hydraulicznego

(rys. 13)

Aby prawidtowo odczyta¢ poziom oleju hydraulicznego
wszystkie sitowniki hydrauliczne muszg znajdowac sie w
tylnym potozeniu krancowym. Wsung¢ w tym celu catkowi-
cie wszystkie sitowniki hydrauliczne.

Sprawdzi¢ poziom oleju w temperaturze otoczenia wynosza-
cej od ok 10°C do 30°C.

1.

Sprawdzi¢ poziom oleju na wzierniku (19b), poziom musi
znajdowac sie miedzy oznaczeniami.

9.5 Kontrola swiecy zaptonowej (20a)

(rys. 14)

. Otworzy¢ maske silnika (4) zgodnie z opisem w rozdziale
9.1.

2. Upewnic¢ sie, ze koncéwka przewodu Swiecy zaptonowej

(20) jest zatozona na $wiece zaptonowg (20a).

9.6 Podtaczanie/odtgczanie akumulatora

(21) (rys. 15)

Klucz bezpieczenstwa (21a) moze by¢ uzywany do zamyka-
nia lub przerywania obwodu akumulatora (21).

/\ OSTRZEZENIE

Przed przystapieniem do jakichkolwiek regulacji
produktu nalezy odiaczy¢ baterie i wyja¢ klucz
bezpieczenstwa.
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10 Obstuga
/N

Niebezpieczenstwo odniesienia obrazen!
Stosowac zawsze osobiste wyposazenie ochronne (PSA)!

— Zaktadac¢ kask ochronny.
— Nosi¢ nauszniki ochronne.

— Nosi¢ scisle dopasowang odziez ochronng z wktadkg
chronigcg przed przecieciem.

— Nosi¢ antyposlizgowe obuwie ochronne.
— Nosi¢ rekawice ochronne.

/A\ OSTRZEZENIE

Niebezpieczenstwo odniesienia ciezkich obrazen
ciata i uszczerbkéw na zdrowiu!

Przed uruchomieniem produktu upewnic sie, ze w otocze-
niu produktu nie znajdujg sie zadne osoby. Przed rozpo-
czeciem prac z produktem sprawdzi¢ kierunek gasienic
gumowych. (Rolka prowadzgca i lemiesz wskazujg do
przodu produktu). Unika¢ jazdy w poprzek zbocza i pracy
bokiem.

/A\ OSTRZEZENIE

Zagrozenie spadajacymi tadunkami przy zatrzy-
maniu silnika!

Jezeli silnik nieoczekiwanie sie zatrzyma, przesunaé pra-
wg dzwignie sterujgcg natychmiast do przodu, aby opusci¢
narzedzie robocze w kontrolowany sposéb. W przeciwnym
razie mogg wystgpi¢ zaktdcenia dziatania i powazne wy-
padki wskutek tadunkéw spadajgcych w niekontrolowany
Sposob.

/\ OSTRZEZENIE

A OSTROZNIE

Demontaz akumulatora powinien wykonywa¢ wy-

tacznie upowazniony personel specjalistyczny.

Podlaczanie akumulatora:

1.

Otworzy¢ maske silnika (4) zgodnie z opisem w rozdziale
9.1.

2. Wiozy¢ klucz bezpieczenstwa (21a) do zamka (21b).

3. Obrdci¢ klucz zabezpieczajacy (21a) zgodnie z ruchem

wskazéwek zegara, az zatrzasnie sie ze styszalnym Klik-
nieciem.
Produkt jest teraz gotowy do eksploataciji.

4. Zamkna¢ maske silnika (4).

Odlaczanie akumulatora:

1.

Otworzy¢ maske silnika (4) zgodnie z opisem w rozdziale
9.1.

2. Obréci¢ klucz bezpieczenstwa (21a) przeciwnie do ruchu

wskazowek zegara, akumulator (21) jest teraz odtgczony.

3. Wyciagna¢ kluczyk bezpieczenstwa (21a).

Jezeli produkt nie jest uzywany lub zostanie pozostawiony
bez nadzoru, narzedzie robocze nalezy odstawi¢ na podto-
ze, a stacjg obstugowg zablokowac¢ dzwignig blokujgca.

Ze wzgledu na duzg mase produktu zaleca sie, aby narze-
dzie robocze byto montowane/demontowane przez co naj-
mniej dwie osoby.

Przed przystgpieniem do obstugi produktu nalezy zapoznac¢
sie z instrukcjg obstugi.

10.1 Ustawianie siedziska operatora (3)
(rys. 16)

/A OSTROZNIE

Przed regulacjg siedziska operatora upewni¢ sie, ze nikt
nie trzyma rgk na masce silnika ani za siedziskiem opera-
tora.

1. Usigsc¢ na siedzisku operatora (3).
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2. Pociggna¢ dzwignie nastawczag (3b) na zewnatrz i przy-
trzymac w tej pozycji.

3. Ustawic siedzisko operatora (3) w pozycji, w ktorej bedzie
mozliwy dostep do wszystkich elementéw obstugowych.

4. Zwolni¢ dzwignie nastawczg (3b).
Siedzisko operatora (3) zatrzasnie sie ze styszalnym klik-
nieciem.

10.2 Zakladanie pasa bezpieczenstwa (3c)
(rys. 16)

1. Usig$c¢ na siedzisku operatora (3).

2. Zablokowaé pas bezpieczenstwa (3c) w zamku pasa
(3d).

3. Ustawi¢ pas bezpieczenstwa (3c) w taki sposob, aby
przylegat scisle do ciata, ale nie $ciskat.

10.3 Objasnienie panelu obstugowego (14)
(rys.1,17)

Wiozy¢ klucz zaptonowy (22a) do wytgcznika zaptonu (22) i
przekreci¢ go do pozycji ,ON”.

Licznik roboczogodzin (14a):

Licznik roboczogodzin (14a) wskazuje roboczogodziny, ktére
przepracowat produkt.

Jezeli klucz zaptonowy (22a) jest ustawiony w pozycji ,ON”,
licznik roboczogodzin (14a) odlicza réwniez dalej przy wyta-
czonym silniku.

Wskaznik pracy (14b):

Lampka LED wskaznika pracy (14b) swieci na zielono w spo-
séb ciagly, gdy tylko kluczyk zaptonowy (22a) znajdzie sie w
potozeniu ,ON”, a obwdd akumulatora (21) zostanie za-
mkniety zgodnie z opisem w 9.6.

Przycisk (klakson) (14c):

Nacisniecie przycisku (14c) spowoduje wigczenie sygnatu
dzwiekowego klaksonu.

Przycisk (reflektory LED) (14d):

Nacisniecie przycisku (14d), aby wtaczy¢ lub wytgczy¢ reflek-
tor LED (1a).

10.4 Objasnienie stacji obstugowej (13)
(rys. 1)
Lewa dzwignia sterujgca (13a):
* Wysuwanie lub wsuwanie ramienia (12).
» Obracanie koparki w lewo i w prawo.
Lewa dzwignia jazdy (13b):

» Jazda do przodu / jazda do tytlu (w kombinacji z prawg
dzwignig sterujacy).

* Przejazd w lewo/w prawo.
Prawa dzwignia jazdy (13c):

» Jazda do przodu / jazda do tytu (w kombinacji z lewg
dzwignig sterujaca).

* Przejazd w lewo/w prawo.
Prawa dzwignia sterujaca (13d):
» Podnoszenie lub opuszczanie wysiegnika (1).
» Napetnianie lub opréznianie tyzki (9).
Dzwignia blokujaca (13e):
» Blokada stacji obstugowej (13).
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Dzwignia sterujaca (13f) w potaczeniu z dzwignig wyboru
(13j):

* Wysuwanie/wsuwanie gumowego podwozia gasienico-
wego (6).

* Podnoszenie lub opuszczanie lemiesza (8).
Lewy pedat sterowniczy (13i):
» Pedat sterowniczy dla dodatkowego obiegu hydrauliczne-
go.
» Sterowanie narzedziem roboczym.
Dzwignia wyboru (13j):

* Przefgczanie miedzy gumowym podwoziem ggsienico-
wym (6) a lemieszem (8).

Dzwignia blokujaca (13k):
» Blokada nadwozia (5).
Prawy pedat sterowniczy (13I):
» Obracanie nadwozia (5).
Pozostate opcje obstugi produktu zostaty podane w dalszych
opisach.

10.4.1 Blokowanie stacji obstugowej (13)
(rys. 1, 18)

Stacje obstugowg (13) mozna zablokowa¢ za pomocag dzwi-
gni blokujgcej (13e).

Blokada stacji obstugowej:

1. Docisnag¢ dzwignie blokujaca (13e) w przedniej pozyciji.
— Stacja obstugowa (13) jest zablokowana.

Odblokowanie stacji obstugowej:

1. Pociggna¢ dzwignie blokujgca (13e) do tylnej pozyc;ji.
— Stacja obstugowa (13) jest odblokowana.

10.4.2 Podnoszenie/opuszczanie lemiesza (8)
(rys. 19)

1. Ustawi¢ dzwignie wyboru (13j) w dolnej pozyciji.

2. Docisng¢ dzwignie sterujacg (13f) do przodu, aby opu-
Sci¢ lemiesz (8) lub pociggng¢ jg do tytu, aby go pod-
niesc.

Wskazéwka:

Opusci¢ catkowicie lemiesz przy wszystkich pracach stacjo-
narnych oraz przy odstawianiu produktu, aby zapewni¢ wiek-
szg stabilnosé.

10.4.2.1

Lemiesz (8) mozna w razie potrzeby rozszerzy¢ z 720 mm
do 900 mm.

1. Wyciggng¢ obydwa wewnetrzne trzpienie zabezpieczaja-
ce (8a) do gory.

Rozszerzenie lemiesza (8b) (rys. 19)

2. Przechyli¢ obydwa rozszerzenia lemiesza (8b) do oporu
na zewnatrz.

3. Zabezpieczy¢ rozszerzenia lemiesza (8b) trzpieniami za-
bezpieczajgcymi (8a).

10.4.3 Dzwignia jazdy (13b/13c)

10.4.3.1 Obsluga napedu jezdnego (rys. 20)

Podczas jazdy produktem nalezy lekko unies¢ narzedzie

robocze, ale utrzymywac je nisko.
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10.4.3.1.1 Jazda po zakretach i promieniach:

/A\ OSTRZEZENIE

/\ OSTRZEZENIE

Jezeli nadwozie zostato obrécone o 180°, odwraca sie kie-
runek jazdy dzwigni jazdy.

Jezeli operator poruszy dzwignig jazdy do przodu, koparka
przemiesci sie z jego perspektywy do tytu.

A OSTROZNIE

Nie zmienia¢ kierunku jazdy na stromych zboczach — ko-
parka mogtaby spas¢.

Jezeli wymagana jest zmiana kierunku, upewni¢ sie, ze w
obszarze roboczym nie ma zadnych oséb.

Wskazoéwka:

Na zboczu moze zabrakng¢ paliwa, poniewaz paliwo w
zbiorniku wyptywa do przodu i doptyw paliwa zostaje prze-
rwany.

Kierunek jazdy poszczegolnych gumowych gagsienic (6a) jest
kontrolowany za pomocg dzwigni jazdy (13b/13c).

1. Odblokowa¢ stacje obstugowg (13) za pomoca dzwigni
blokujacej (13e).

Jazda do przodu:

1. Nacisng¢ jednoczesnie obie dzwignie jazdy (13b/13c) w
przod.

Jazda do tytu:

1. Pociggna¢ jednoczesnie obie dzwignie jazdy (13b/13c) w
tyt.

Zmiana kierunku jazdy:
1. Nacisng¢ prawg dzwignie jazdy (13c) do przodu.

— Prawa gumowa gasienica przesuwa sie do przodu,
powodujgc obrot produktu w lewo.

2. Pociggna¢ prawg dzwignie jazdy (13c) do tytu.
— Prawa gumowa ggsienica przesuwa sie do tytu, po-
wodujgc obrot produktu w prawo.
3. Nacisnac¢ lewg dzwignie jazdy (13b) do przodu.

— Lewa gumowa gasienica przesuwa sie do przodu, po-
wodujgc obrot produktu w prawo.

4. Pociggna¢ lewg dzwignie jazdy (13b) do tytu.
— Lewa gumowa ggsienica przesuwa sie do tytu, powo-
dujgc obrét produktu w lewo.
Jazda do gory i w dot:

1. Dolna krawedz narzedzia roboczego powinna znajdowac
sie podczas jazdy ok. 20—40 cm nad podtozem.
Nawet jesli koparka jest stabilna na gasienicach, bez-
pieczniej jest, gdy tyzka podczas jazdy w dot ociera sie
lekko o podtoze.

2. Jazde do gory i w dot wykonywac zawsze z niskg predko-
$cia.

www.scheppach.com - service@scheppach.com

Konserwacja Spot-Turns (obrét w miejscu)!

Skrecanie w miejscu przy duzej predkosci moze prowadzic
do kotysania, niestabilnosci i wypadkow.

Skrecanie w miejscu nalezy wykonywac wytgcznie przy ni-
skiej predkosci.

» Naciskajac i pociggajac dzwignie jazdy (13b/13c) w roz-
nym stopniu, mozna pokonywacé zakrety i promienie.

* Im wieksza réznica w ruchu dzwigni jazdy miedzy lewg i
prawg gumowa gasienicg (6a), tym mniejszy promien za-
kretu.

Wskazoéwka:

Aby zmienic¢ kierunek jazdy, gdy produkt stoi lub jedzie, nale-
zy uzy¢ tylko jednej dzwigni jazdy.

Aby obréci¢ produkt w miejscu, nalezy jednoczesnie po-
pchng¢ jedng dzwignie jazdy do przodu, a drugg do tytu.
10.4.4 Dzwignie sterujace (13a/13d) (rys. 21)

10.4.41 Obstuga wysiegnika (1) (rys. 22, 23)

/A\ OSTRZEZENIE

Stopy trzymac¢ zawsze przy krawedzi stopnia, aby zapo-
biec zakleszczeniu pomiedzy ramg wychylng a wysiegni-
kiem lub sitownikiem.

Nieprawidtowe opuszczanie moze spowodowac uszkodze-
nia i zranienia.

— Podczas opuszczania wysiegnika uwazac¢, na kolizje z
lemieszem.

— Upewni¢ sie, ze zeby koparki nie dotykajg lemiesza.

Wskazoéwka:

Przy niskiej temperaturze oleju hydraulicznego (np. bezpo-
$rednio po uruchomieniu silnika) funkcja ttumienia wysiegni-
ka moze zadziata¢ z opdznieniem (ok. 3-5 sekund). Przyczy-
ng jest podwyzszona lepko$¢ zimnego oleju hydraulicznego.
Nie jest to oznakg nieprawidtowego dziatania.

1. Przesung¢ prawg dzwignie sterujgcg (13d) do przodu lub
do tytu, aby podnies¢ lub opusci¢ wysiegnik (1).

2. Nacisng¢ przednig lub tylng czes¢ prawego pedatu ste-
rowniczego (13l), aby wychyli¢ wysiegnik (1) za pomocg
mechanizmu obrotu (1b) niezaleznie od nadwozia (5) w
prawg lub w lewg strone.

— Wysiegnik (1) mozna przy tym wychyli¢ maksymalnie
pod katem 45° w lewo i 85° w prawo.

— Ztozy¢ prawy pedat sterowniczy (13l) do géry, jezeli
nie jest uzywany, aby zapobiec przypadkowemu uru-
chomieniu.
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10.4.4.2 Obsluga ramienia (12) (rys. 24)

Przy podnoszeniu ramienia ruch mozna sie na chwile za-
trzymac, jezeli ramie znajduje sie w pozycji pionowe;j.

W tej pozycji osiggane jest maksymalne obcigzenia ramie-
nia i narzedzia roboczego, a cisnienie hydrauliczne w si-
towniku jest tymczasowo niewystarczajgce, aby kontynu-
owac réwnomiernie ruch.

Zachowanie to jest normalng cechg uktadu hydraulicznego
i nie wskazuje na nieprawidtowe dziatanie.

1. Przesung¢ lewg dzwignie sterujgcg (13a) do tytu lub do
przodu, aby wsuna¢ lub wysung¢ ramie (12).

10.4.4.3

1. Przesung¢ prawg dzwignie sterujgca (13d) w lewo lub w
prawo, aby przechyli¢ narzedzie robocze do wewnatrz
lub na zewnatrz.

Obstuga narzedzia roboczego (rys. 25)

n

Nacisng¢ przednig lub tylng czes¢ lewego pedatu sterow-
niczego (13i), aby obstugiwa¢ narzedzie robocze podta-
czone do przytaczy hydraulicznych (12b/12c).

— Ziozyc¢ lewy pedat sterowniczy (13i) do gory, jezeli nie
jest uzywany, aby zapobiec przypadkowemu urucho-
mieniu.

10.4.5 Nadwozie (5)
10.4.5.1

Nadwozie (5) mozna zablokowa¢ za pomocg dzwigni bloku-
jacej (13k).

Blokowanie nadwozia (5) (rys. 1, 18)

A\ OSTROZNIE

Przed zaryglowaniem blokady upewni¢ sig, ze nadwozie
oraz gumowe podwozie ggsienicowe sg ustawione rowno-
legle wzgledem siebie.

Blokada nadwozia:

1. Docisng¢ dzwignie blokujaca (13k) do przedniej pozycji.
— Nadwozie (5) jest zablokowane.

Odblokowanie nadwozia:

1. Pociggng¢ dzwignie blokujgcg (13k) do tylnej pozycji.
— Nadwozie (5) jest zwolnione.

10.4.5.2 Sterowanie nadwoziem (5) (rys. 27)

Przed kazdym ruchem obrotowym upewni¢ sie, ze dzwi-
gnia blokujgca nie jest zablokowana.

UWAGA

Nigdy nie przesuwa¢ gwattownie dzwigni sterujacej z pra-
wej do lewej lub odwrotnie. Nagta zmiana kierunku powo-
duje wskutek bezwtadnosci masy gwattowne obcigzenia
przektadni obrotu oraz silnika obrotu. Moze to spowodo-
wac uszkodzenia elementéw oraz znacznie skroci¢ okres
uzytkowania maszyny.

1. Przesung¢ lewg dzwignie sterujgcg (13a) w lewo lub w
prawo, aby obréci¢ nadwozie (5) w lewo lub w prawo.
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10.4.6 Ustawianie rozstawu két (rys. 28, 29)

i ZAGROZENIE

Pochytosci zwiekszajg ryzyko utraty kontroli i przewrdcenia
sie, co moze prowadzi¢ do powaznych obrazen lub wypad-
kow smiertelnych. Podczas uzytkowania produktu na zbo-
czach i na nierbwnym terenie zachowywaé szczegdlng
ostroznosc.

Unika¢ prac na miekkim, zamarznietym lub niestabilnym
podtozu.

Umiesc¢ produkt na ptaskiej, rownej powierzchni.

1. Obraca¢ nadwozie (5) zgodnie z opisem w rozdziale
10.4.5.2, aby wysiegnik (1) znajdowat sie po przeciwle-
gtej stronie lemiesza (8).

N

Ustawi¢ dzwignie wyboru (13j) w dolnej pozyciji.

w

Opuszczac tyzke (9) oraz lemiesz (8) ostroznie i réwno-
miernie, az gumowe gasienice (6a) nie beda stykac sie z
podtozem.

&

Ustawi¢ dzwignie wyboru (13]) w gornej pozyciji.

o

Docisnag¢ dzwignie sterujgcg (13f) do przodu, aby zwiek-
szy¢ rozstaw lub pociggna¢ jg do tytu, aby go zmniejszy¢.

o

Unies¢ tyzke (9) oraz lemiesz (8) ostroznie i rownomier-
nie, az gumowe gasienice (6a) bedg ponownie stykac sie
z podtozem.

10.5 Wiaczanie/wytaczanie produktu

i ZAGROZENIE

Niebezpieczenstwo zatrucia!

Uzywac¢ produktu tylko na zewnatrz, nigdy nie uzywaé¢ w
zamknietych lub nieodpowiednio wentylowanych pomiesz-
czeniach.

Przy pierwszym uruchomieniu silnika konieczne sg wielo-
krotne préby uruchomienia silnika, az paliwo zostanie
przetransportowane ze zbiornika do silnika.

/A\ OSTRZEZENIE

Niebezpieczenstwo pozaru i wybuchu!

Nigdy nie uzywac¢ ptynu przed zarzeniem ani ptynu rozru-
chowego!
Grozi to powaznymi poparzeniami lub $miercia.

/N\ OSTRZEZENIE

Niebezpieczenstwo ciezkich obrazen ciata wsku-
tek ominiecia funkcji zabezpieczenia uruchomie-
nia!

Produkt jest wyposazony w przetgcznik stykowy siedziska.
Silnik moze zosta¢ uruchomiony, gdy operator znajduje sie
w prawidtowej pozycji na siedzisku.

Rozrusznik linkowy jest przewidziany wytgcznie do prac
serwisowych i naprawczych przez upowazniony personel
specjalistyczny.
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/A OSTROZNIE

Przed kazdym uruchomieniem sprawdzi¢, czy blokady na
stacji obstugowej i nadwoziu sg zamkniete.

Zobacz takze

Podigczanie/odtgczanie akumulatora (21) (rys. 15)
[ 195]

Kontrola poziomu oleju hydraulicznego (rys. 13) [ 195]

Napetnianie paliwem (rys. 12) [ 194]

Wilewanie oleju silnikowego (rys. 11) [ 194]

Kontrola $wiecy zaptonowej (20a) (rys. 14) [ 195]

Ustawianie siedziska operatora (3) (rys. 16) [ 195]
Zakfadanie pasa bezpieczenstwa (3c) (rys. 16) [ 196]

10.5.1
Przed uruchomieniem:

Uruchamianie silnika (rys.1, 30, 31)

* Przed uzyciem produktu przeczyta¢ catg instrukcje eks-
ploatacji.

* Przed zastosowaniem produktu zapozna¢ sie z nim na
podstawie instrukcji eksploataciji.

» Umiesc¢ produkt na ptaskiej, réwnej powierzchni.

* Przed kazdym uruchomieniem sprawdzaé poziom paliwa
i oleju silnikowego (patrz 9.2, 9.3 oraz 9.4).

» UpewnicC sie, ze koncowka przewodu $wiecy zaptonowej
(20) jest zatozona na $wiece zaptonowg (20a) (patrz 9.5).

» Otworzy¢ zawor paliwa (18c).

» Podtgczy¢ akumulator (21) zgodnie z opisem w rozdziale
9.6.

« Zamkng¢ maske silnika (4).

» Usigs¢ na siedzisku (3) i zapig¢ pas bezpieczenstwa (3c)
zgodnie z opisem w rozdziale 10.7i 10.2.

* Podczas eksploatacji operator musi znajdowac sie na
siedzisku operatora (3) i mie¢ zapiety pas bezpieczen-
stwa (3c).

» Zwolni¢ dzwignie blokujgca (13e/13k).

* Witozy¢ klucz zaptonowy (22a) do wytgcznika zaptonu
(22) i ustawi¢ go w pozyc;ji ,ON".

* Przed uruchomieniem produktu nalezy witgczy¢ klakson,
aby ostrzec osoby postronne.

Po uruchomieniu:
» Pozostawic silnik na chwile do rozgrzania.

» Jesli temperatura na zewnatrz jest niska, przed urucho-
mieniem nalezy odczeka¢, az ptyn hydrauliczny wystar-
czajgco sie rozgrzeje, poniewaz zimny ptyn moze znacz-
nie op6zni¢ czas reakcji produktu.

» Za pomocg dzwigni przepustnicy (13g) ustawi¢ zgdang
predkos$c.

— Pozycja MIN - ,z6tw”

— Pozycja MAX - ,zajac”
10.5.1.1
Wskazowka:

Uruchamianie przy zimnym silniku

Przy wysokich temperaturach na zewnatrz moze sie zdarzy¢,
ze przy zimnym silniku bedzie konieczne uruchomienie bez
ssanial!

1. Ustawi¢ dzwignie przepustnicy (13g) na $rodku.

www.scheppach.com - service@scheppach.com
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2. Przytrzymac¢ zasysacz (13h) w pozycji ,CHOKE”.

3. Przekreci¢ kluczyk zaptonowy (22a) do pozycji ,START” i
przytrzymac¢ go w tej pozycji do momentu uruchomienia
produktu.

4. Pozostawi¢ silnik na chwile do rozgrzania.
5. Ustawi¢ powoli zasysacz (13h) w pozycji ,RUN".

6. Za pomocg dzwigni przepustnicy (13g) ustawi¢ zgdang
predkose.

7. Jezeli silnik nie uruchomi sie po kilku prébach, przeczytaé
rozdziat 17.

10.5.1.2
1. Ustawi¢ dzwignie przepustnicy (13g) na srodku.

Uruchamianie przy cieptym silniku

2. Przekreci¢ kluczyk zaptonowy (22a) do pozycji ,START” i
przytrzymac¢ go w tej pozycji do momentu uruchomienia
produktu.

3. Za pomocg dzwigni przepustnicy (13g) ustawi¢ zgdang
predkosc.

4. Jezeli silnik nie zaskoczy po kilku prébach, uruchomié
produkt zgodnie z opisem w punkcie 70.5.1.1.

10.5.2 Woyltaczanie silnika (rys. 16, 32)

Wskazowka:

* Przed odtgczeniem obwodu baterii nalezy odczeka¢ dwie
minuty po wytgczeniu produktu.

Umies$c¢ produkt na ptaskiej, rownej powierzchni.
Catkowicie opusci¢ narzedzie robocze* na podtoge.
Zatrzymac wszystkie ruchy produktu.

Obraci¢ kluczyk zaptonowy (22a) w pozycje ,OFF”.

o M DN~

Zablokowa¢ stacje obstugowg (13) za pomocg dzwigni
blokujacej (13e).

o

Odpig¢ pas bezpieczenstwa (3c) i zejs¢ z siedziska (3).

7. Po opuszczeniu produktu nalezy wyjg¢ kluczyk zaptono-
wy (22a).

8. Zamkng¢ zawor paliwa (18c).

9. Pozostawi¢ silnik do ostygniecia przed odstawieniem pro-
duktu w zamknietych pomieszczeniach.

10. W przypadku konserwacji lub dtuzszego przechowywania
nalezy odigczy¢ koncowke przewodu swiecy zaptonowej
(20) od $Swiecy zaptonowej (20a) i odtgczy¢ obwdd aku-
mulatora (21) zgodnie z opisem w 9.6.

10.6 Montaz/demontaz szybkoztacza (10)
(rys. 33)

Szybkoztgcze (10) jest wstepnie zmontowane w momencie
dostawy.

Dla narzedzia roboczego ,Kciuk i pazur™ nie uzywac szybko-

ztacza (10).

* = opcjonalnie w zakresie dostawy!

Montaz:

1. Wymontowac nakretke zabezpieczajgcg (10a), nakretki
(10b) i sruby (10c) z otworéw montazowych na sworzniu
(10d).

Uzy¢ dwoch kluczy ptaskich / kluczy nasadowych
RK 13 mm.

2. Wyjac¢ sworznie (10d) z szybkoztgcza (10).

3. Wyréwnac¢ szybkoztgcze (10) przy uchwytach narzedzio-
wych (11).
Zwracac¢ uwage, aby otwory montazowe pokrywaty sie.
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4. Wiozy¢ sworznie (10d) w otwory montazowe.

5. Zabezpieczy¢ sworzniami (10d) srubami (10c) i nakretka-
mi (10b).
Uzyé dwoch kluczy plaskich / kluczy nasadowych
RK 13 mm.

6. Zablokowaé¢ nakretke (10c) za pomocg nakretek zabez-
pieczajgcych (10a).
Uzy¢ dwoch kluczy ptaskich / kluczy nasadowych
RK 13 mm.

Demontaz:

1. Usung¢ narzedzie robocze z szybkozigcza (10) zgodnie z
opisem w rozdziale 10.7.2.

2. Wymontowa¢ nakretke zabezpieczajgcg (10a), nakretki
(10b) i Sruby (10c) z otworéw montazowych na sworzniu
(10d).

Uzy¢ dwoch kluczy ptaskich / kluczy nasadowych
RK 13 mm.

3. Przytrzymac¢ szybkoztgcze (10) i usungé sworznie (10d) z
otworéw montazowych przy uchwycie narzedziowym (11)

4. Odtozy¢ szybkoztgcze (10) na bok.

5. Wiozy¢ sworznie (10d) do otworéw montazowych szyb-
koztgcza (10).

6. Zamontowac $ruby (10c), nakretki (10b) i nakretki zabez-
pieczajgce (10a) na sworzniu (10d).
Uzy¢ dwoch kluczy ptaskich / kluczy nasadowych
RK 13 mm.

10.7 Montaz/usuwanie narzedzia roboczego

Uzywanie innych narzedzi roboczych i innego osprzetu
moze powodowac niebezpieczenstwo odniesienia obra-
zen.

/A\ OSTRZEZENIE

Nie stosowaé uszkodzonych lub zdeformowanych narzedzi
roboczych.

/\ OSTRZEZENIE

Zawsze nalezy upewnic sie, ze narzedzie robocze jest pra-
widtowo zamontowane!

Podczas jazdy produktem nalezy lekko unie$¢ narzedzie
robocze, ale utrzymywac je nisko.

10.7.1 Bez szybkoztacza(10) (rys. 34)

1. Zdemontowa¢ szybkozigcze (10) zgodnie z opisem w
rozdziale 70.6.

Montaz:

1. Wymontowa¢ zawleczke (10e) z otworéw montazowych
przy sworzniu (10d).

2. Wyjg¢ sworzen (10d) z narzedzia roboczego.

3. Wyréwnac narzedzie robocze przy uchwycie narzedzio-
wym (11).
Zwracac¢ uwage, aby otwory montazowe pokrywaty sie.

4. Wiozy¢ sworznie (10d) w otwory montazowe.

5.

Zabezpieczy¢ sworznie (10d) zawleczkami (10e).

Demontaz:

1.

5.

Wymontowa¢ zawleczke (10e) z otworéw montazowych
przy sworzniu (10d).

Przytrzymac narzedzie robocze i usung¢ sworznie (10d)
z otworéw montazowych przy uchwycie narzedziowym

(11).
Odtozy¢ narzedzie robocze na bok.

Wiozy¢ sworznie (10d) w otwory montazowe narzedzia
roboczego.

Zamontowac¢ zawleczke (10e).

10.7.2 Z szybkozigczem (10) (rys. 35)
Montaz:

1.

Ustawi¢ narzedzie robocze na réwnej, ptaskiej po-
wierzchni.

Zwraca¢ uwage, aby za narzedziem roboczym byto wy-
starczajgco duzo miejsca.

2. Zdjg¢ zawleczke (10f) przy Srubie zabezpieczajacej (10f)
szybkoztgcza (10).

3. Obrdci¢ srube zabezpieczajgcg (10f) w kierunku przeciw-
nym do ruchu wskazéwek zegara, aby otworzy¢ blokade.
Uzy¢ klucza ptaskiego / klucza nasadowego RK 24 mm.

4. Uruchomi¢ silnik zgodnie z opisem w 70.5, aby wsunaé
produkt w narzedzie robocze, jak opisano w 10.4.3.1.

5. Ustawi¢ szybkozigcze (10) przez narzedziem roboczym.

6. Ustawic¢ ramie (12) oraz sitownik (12e) w taki sposoéb, aby
uchwyt (10g) szybkoztgcza (10) wchodzit w sworzen na-
rzedzia roboczego.

7. Przechyli¢ narzedzie robocze w taki sposéb, aby dolny
sworzen narzedzia roboczego wszedt w blokade.

8. Obroci¢ srube zabezpieczajgcg (10f) w kierunku zgod-
nym z ruchem wskazéwek zegara, aby zamkngc¢ blokade.
Uzy¢ klucza ptaskiego / klucza nasadowego RK 24 mm.

9. Zabezpieczy¢ Srube zabezpieczajgcg (10f) zawleczkg
(10e).

10. Opusci¢ ramie (12), aby opusci¢ narzedzie robocze na
podfoze.

11. Sprawdzi¢, czy narzedzie robocze zostato prawidtowo za-
montowane i zabezpieczone.

12. Wyja¢ narzedzie robocze, wykonujac czynnosci w od-
wrotnej kolejnosci.

Wskazowka:

Zeskanowa¢ ponizszy kod QR, aby uzyska¢ dostep do
instrukcji eksploatacji roznych narzedzi roboczych.

10.7.3 Podtaczanie przewodéw hydraulicznych

(rys. 26)

Podtgczy¢ przewody hydrauliczne, jesli narzedzie robocze
wymaga zasilania hydraulicznego do pracy.
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* Nie probowac kruszy¢ betonu lub kamieni poprzez bocz-

A OSTRZEzENIE ne wychylanie narzedzia roboczego

Unika¢ réwniez:

Ciecze lub powietrze pod cisnieniem mogg przenikngé

przez skore i spowodowaé powazne obrazenia, a nawet — Przesuwacé zwaty ziemi wychylajgc narzedzie robocze
$mieré. w bok.
Aby unikng¢ obrazen: — Kopanie z wykorzystaniem sity ciezkosci produktu.
— Zachowac wystarczajgcy odstep. — Ubijanie ttucznia lub podioza poprzez opuszczanie
— Wyciekéw oleju nie wolno sprawdza¢ gotymi rekami. narzedzia roboczego z géry.

Nosic osobiste wyposazenie ochronne. — Kopanie z wykorzystaniem energii jazdy produktu.
— Przed odfgczeniem przewodow hydraulicznych nalezy Przywierajaca ziemia:

wytgczy¢ silnik i wyjaé klucz bezpieczenstwa.
Uruchomi¢ wszystkie dzwignie obstugowe, aby catkowi-
cie zredukowac ci$nienie w systemie.

* Usuna¢ przywierajgca ziemie podczas oprozniania tyzki
unoszac jg do maksymalnego skoku sitownika. Jezeli to
nie wystarczy, wysung¢ catkowicie ramie (12) i przesu-

— Opusci¢ podniesione elementy, zabezpieczy¢ je lub po- waé na zmiane narzedzie robocze do przodu i do tytu.

deprze¢ odpowiednimi Srodkami pomocniczymi. .
P P P y Ochrona lemiesza:

— Zredukowac cisnienie resztkowe w zbiorniku hydraulicz- oo L - S .
* Unika¢ uderzania sitownikiem wysiegnika (1) w lemiesz

nym. o . . (8). Przy gtebokich pracach ziemnych obréci¢ nadwozie
— Przed uruchomieniem sprawdzi¢, czy wszystkie pota- w taki sposdb, aby lemiesz (8) znajdowat sie z tytu kopar-
czenia sg dobrze dokrecone, a przewody nie sg uszko- ki. Zabezpieczy to lemiesz (8) i sitownik przed uszkodze-
dzone. niami.
— W przypadku obrazen natychmiast wezwac¢ lekarza. Wsuwanie narzedzia roboczego:

» Zwraca¢ uwage, aby narzedzie robocze podczas wsuwa-
nia w celu przejazdu lub transportu nie uderzato o le-
miesz (8).

Gorgce powierzchnie! Niebezpieczenstwo poparzenia przy

dotykaniu. Dotyka¢ wytgcznie po ostygnieciu lub w odpo- Unikanie zderzen:

wiednich rekawicach ochronnych. * Upewni¢ sie, ze lemiesz (8) podczas przemieszczania
produktu nie zetknie sie z przeszkodami, np. z kamienia-
1. Zredukowaé ciénienie resztkowe zgodnie z opisem w mi. Takie zderzenia mogg znacznie skroci¢ okres uzytko-
12.2.5.2. wania lemiesza (8) i sitownika.
2. Nalezy oczyscié wszystkie szybkoztgcza (12b) i ztgcza Stabilizacja produktu:
wtykowe (12c) z brudu, kurzu i osaddw, aby zapobiec za- + Podczas podpierania produktu opusci¢ catkowicie le-
nieczyszczeniu uktadu hydraulicznego. miesz (8) na podioze.
3. Podtgczy¢ szybkozigcze narzedzia roboczego do ztgcza Zabezpieczenie przed wodg i bfotem:

wtykowego (12c) przewodow hydraulicznych (12a). » Jezeli woda lub bfoto siega poza krawedz gumowych ga-

4. Podigczy¢ ztacze wtykowe narzedzia roboczego do szyb- sienic (6a), tozysko obrotowe, przektadnia silnika obrotu i
koztgcza (12a) przewodéw hydraulicznych (12a). wieniec zebaty mogg zetkngé sie z zanieczyszczeniami.
5. Przed uruchomieniem sprawdzi¢ potgczenia hydrauliczne Czyszczenie:

pod katem prawidiowego osadzenia. * Po kazdym uzyciu nalezy dokfadnie wyczysci¢ koparke

myjka wysokoci$nieniowa.

11 Wskazowki dotyczace pracy Smarowanie:

» Unika¢ gwattownych ruchéw podczas manewrowania lub * Przestrzega¢ procedur smarowania opisanych w instruk-
obracania. cji obstugi.

* Podczas manewrowania narzedzie robocze powinno Ostona:
ﬁ?aajdowac sig tuz nad podtozem, aby uniknag rozkotysa- » ZatozyC z powrotem ostone, jezeli zostata wczesniej zdje-

: ta.

» Podczas prac na zboczach trzymac¢ wysiegnik od strony
wzniesienia i poruszac sie réownolegle po zboczu. 11.1 Wsuwanie produktu

* Przestrzega¢ udzwigu produktu i nie przekraczac go. Okres uzytkowania nowej koparki jest uzalezniony w decydu-

+ Przebywanie w strefie zagrozenia jest zabronione! jacym stopniu od prawidiowej eksploatacji i regularnej kon-

serwacji. Przed opuszczeniem fabryki koparka zostata sta-
rannie sprawdzona i przetestowana. Mimo to wszystkie ru-
chome komponenty wymagajg dotarcia w ciggu pierwszych
50 godzin pracy.

» Jezeli gasienice gumowe ulegng zatkaniu piaskiem lub
kamykami na miekkim podtozu, unies¢ ggsienice gumo-
wa za pomocg wysiegnika, ramienia i tyzki, a nastepnie
obrécic jg, aby usung¢ piasek i kamyki.

W tej fazie rozruchu nalezy uwzgledni¢ nastepujgce punkty:
» Jezeli produkt ugrzeznie w btotnistym podtozu, przenies¢ ) Y ge epuace p y

go na stabilne podioze zgodnie z opisem w rozdziale 5.2. * Nie pracowa¢ przy petnej predkosci obrotowej silnika lub

z maksymalnym obcigzeniem.
» Po btotnistych drogach porusza¢ sie, gdy nadwozie jest y y a

ustawione prostopadle do gumowego podwozia gasieni- * Przed rozpoczeciem pracy rozgrza¢ odpowiednio silnik.
cowego. W przeciwnym razie gasienice mogg utkng¢ w + Zwieksza¢ predkosé obrotowg silnika tylko w taki sposéb,
btocie. aby umozliwi¢ eksploatacje.
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Prawidtowa faza rozruchu ma decydujgce znaczenie, aby za-

pewni¢ petng wydajnosé¢ i maksymalng zywotnos¢ koparki. A OSTRZEZENIE

11.2 Reflektory LED (1a) (rys. 1) Podczas czyszczenia, napraw i konserwacji produkt
: ry rys. moze sie niespodziewanie uruchomié¢, powodujac ob-

Natezenie oswietlenia w obszarze roboczym produktu musi razenia i oparzenia.

wynosi¢ co najmniej 500 lukséw. — Wytgczyé produkt

A OSTROZNlE — Obrécic¢ kluczyk zaptonowy do pozycji ,OFF”.
— Wyjaé kluczyk zaptonowy.

Nie nalezy patrze¢ bezposrednio w reflektor LED lub w — Wyja¢ klucz zabezpieczajacy
zrédto $wiatta. : o ) ,
— Wyjac¢ koncowke przewodu swiecy zaptonowej ze Swie-

cy.

A OSTROZNIE — Pozostawi¢ produkt do schiodzenia.

O zmroku widoczno$¢ jest ograniczona, wskutek czego nie ;

wystarczy samo o$wietlenie robocze. Przygotowa¢ dodat- /\ OSTRZEZENIE

kowe oswietlenie i przestrzega¢ wszystkich obowigzujg-

cych przepisow bezpieczenstwa, oraz specjalnych przepi- Nalezy przeprowadzaé¢ kontrole wizualng i dziata-

sow dotyczacych pracy w nocy, aby zapobiec wypadkom. nia / konserwacje regularnie / codziennie i przed

uruchomieniem, aby upewni¢ sie, ze produkt jest

11.3 Zmniejszenie zuzycia gumowych w dobrym stanie technicznym.
gasienic (rys. 40) — Nieprawidiowa konserwacja oraz stosowanie niezgod-
Gumowe gasienice (6a) nadajg sie w szczegdlnosci do za- nych czesci zamiennych lub usuwanie, czy modyfikacja
stosowania na miekkich, nieutwardzonych podfozach o nie- zabezpieczen moga doprowadzi¢ do powaznych uszko-
wielkiej zawartosci kamieni lub zwiru. dzen mienia i os6b.
Aby zminimalizowa¢ zuzycie gumowych gasienic (6a) nalezy — Jesli uzytkownik nie moze wykona¢ tych prac samo-
stale porusza¢ si¢ ze zredukowang predkoscig i wykonywac dzielnie, nalezy skonsultowaé sie ze specjalistycznym
skrety o duzym promieniu. sprzedawca.
Nalezy unika¢ nastepujgcych obcigzen:
* Przewijanie gumowych ggsienic pod duzym obcigzeniem. 121 Czyszczenie
» Skrecanie na podtozu o ostrych krawedziach (np. kamie- * W miare mozliwosci ostony, szczeliny wentylacyjne i obu-
nie, gruz betonowy, gruz). dowe silnika powinny by¢ wolne od pytu i zanieczysz-

czen. Produkt czysci¢ czystg Sciereczkg lub przedmuchi-
wac sprezonym powietrzem pod niskim cisnieniem. Zale-
camy czyszczenie produktu bezposrednio po kazdym

» Ciasne manewry skrecania na twardych powierzchniach,
takich jak asfalt lub beton.

* Przejezdzanie przez wysokie krawezniki, krawedzie lub uzyciu.

wystepy- * Aby zmniejszy¢ ryzyko pozaru, nalezy regularnie czyscic¢
* Uderzanie lub ocieranie ggsienic gumowych o sciany lub zeberka chtodzace silnika za pomoca sprezonego powie-

krawezniki. trza. Oczysci¢ obszar tlumika z kurzu, lisci i innych ciat
» Praca na agresywnych podtozach (np. sol, nawoz lub in- obcych.

ne agresywne substancje) » Otwory wentylacyjne muszg by¢ zawsze drozne.

» Produkt nalezy czysci¢ regularnie przy pomocy wilgotnej

12 Czyszczenie i konserwacja szmatki* i szarego mydta. Nie uzywaé detergentow ani
rozpuszczalnikédw; mogg one spowodowaé korozje plasti-

kowych czesci produktu wykonanych. Zwraca¢ uwage,

A OSTRZEZENIE aby do wnetrza produktu nie dostata sie¢ woda.

» Czyszczenie i konserwacja nie moze by¢ przeprowadza-
na przez dzieci.

Prace naprawcze i konserwacyjne, ktore nie sg
opisane w niniejszej instrukcji eksploatacji, nale-

zy zlecaé wyspecjalizowanemu warsztatowi. Sto- + Czyszczenie i konserwacje przeprowadzac tylko zgodnie
sowaé wylacznie oryginalne czesci zamienne. z opisem w niniejszej instrukcji eksploatacji. Dalsze czyn-
nosci mogg by¢ wykonywane tylko przez wykwalifikowa-
] ny personel.
/\ OSTRZEZENIE 12.1.1 Czyszczenie wktadu filtra paliwa (18b) (rys.
Nieprawidlowa konserwacja lub czyszczenie mo- 12)
ze spowodowac obrazenia! Wskazéwka:

Whktad filtra paliwa to pojemnik filtrujgcy, umieszczony bezpo-
Srednio pod korkiem wlewu paliwa, filtrujgcy cate wlewane
paliwo.

1. Otworzy¢ maske silnika (4) zgodnie z opisem w rozdziale
9.1.
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2. Otworzy¢ ostroznie korek wlewu paliwa (18a), aby uwol-
ni¢ nadmiar cisnienia.

Korek wlewu paliwa (18a) jest potgczony z urzgdzeniem
zabezpieczajgcym przed zgubieniem w zbiorniku paliwa
(18), co zapobiega spadnieciu.

3. Wyjac¢ wktad filtra paliwa (18b). Wyczysci¢ go za pomocg
niepalnego rozpuszczalnika lub rozpuszczalnika o wyso-
kiej temperaturze zaptonu.

4. Z powrotem wiozy¢ wktad filtr paliwa (18b).

5. Ponownie zamkng¢ korek wlewu (18a), zaktadajgc go
prosto i obracajgc w kierunku zgodnym z ruchem wska-
zbwek zegara. Nalezy upewni¢ sig, ze korek wlewu (18a)
jest catkowicie zamkniety, aby zapobiec wyciekom i paro-
waniu.

6. Zamkna¢ maske silnika (4).

12.2 Konserwacja

Nalezy przestrzega¢ wskazowek dotyczgcych bezpieczen-
stwa zgodnie z opisem w 7.

Umiesc¢ produkt na ptaskiej, rownej powierzchni.

Prace nieopisane w niniejszej instrukcji eksploatacji nalezy
wykonywac¢ wytgcznie w autoryzowanym wyspecjalizowanym
warsztacie.

12.2.1 Plan konserwacji
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Nalezy starannie konserwowaé produkt. Kontrolowaé, czy
czesci ruchome dziatajg prawidtowo i nie zacinajg sie, czy
czesci nie sg pekniete lub uszkodzone w sposdb wptywajacy
negatywnie na dziatanie produktu. Przed zastosowaniem
produktu, zapewni¢ naprawe uszkodzonych czesci.

Regularna, staranna konserwacja jest konieczna w celu za-
pewnienia odpowiedniego poziomu bezpieczenstwa oraz
statej wydajnosci produktu.

Przed rozpoczeciem eksploatacji lub przechowywania pro-
duktu nalezy usung¢ wszystkie narzedzia uzywane do kon-
serwacji.

Po zakonczeniu naprawy lub konserwacji nalezy natychmiast
zamontowa¢ z powrotem wszystkie urzgdzenia ochronne i
zabezpieczajgce.

Wymagane narzedzia:

* Klucz montazowy RK 21 mm (29)

» Miedziana szczotka druciana*®

» Szczelinomierz*

« Sciereczka/$cierka*

» Zasobnik*

* Lejek (28)

» Pompa odsysajgca olej*

» Praska smarowa (30)

» Klucz widlasty/klucz nasadowy SW 30 mm*
* = opcjonalnie w zakresie dostawy!

Koniecznie przestrzega¢ ponizszych terminéw konserwacji, aby zapewni¢ bezawaryjng eksploatacje.
Uwaga! Przy pierwszym uruchomieniu nalezy wla¢ olej silnikowy i paliwo.

Roboczogodziny Przed |10 godzin| 50 godzin 200 godzin 1000 godzin 2 lata 6 lata
urucho-
mieniem

Ogodlna kontrola wzrokowa X

Skontrolowaé poziom paliwa X

Skontrolowa¢ przewody paliwowe X

Wymiana przewody paliwowe X*

Skontrolowaé poziom oleju silniko- X

wego

Wymieni¢ olej silnikowy X

Sprawdzi¢ przewody hydrauliczne X

Wymieni¢ przewody hydrauliczne X*

Skontrolowa¢ poziom oleju hydrau- X

licznego

Wymieni¢ olej hydrauliczny X

Wymieni¢ wkfad hydraulicznego fil- X

tra ssgcego

Skontrolowa¢ punkty smarowania, X

w razie potrzeby

nasmarowac

Czyszczenie produktu X

Skontrolowac¢ kable elektryczne X

Skontrolowa¢ stan natadowania X

akumulatora

Kontrola filtra powietrza X

Wyczyscic filtr powietrza X
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Wymienic¢ filtr powietrza X
Sprawdzi¢ i w razie potrzeby wyczy- X
Sci¢ Swiece zaptonowg
Wymieni¢ swiece zaptonowg X
Ustawienia gumowej gasienicy Pierwsza X

kontrola

|Uwaga: Wykonanie czynnosci opisanych w punktach oznaczonych ,X*” zleci¢ autoryzowanej firmie specjalistycznej.

12.2.2 Konserwacja filtra powietrza (24c) (rys. 36) 5. Whytrze¢ wnetrze obudowy filtra czystg, wilgotng Scierka.
Zwréci¢ uwage na to, aby do otworu nie dostat sie zaden
brud. Na czas czyszczenia filtra zatozy¢ ostone filtra po-
wietrza (24) na obudowe filtra.
Niebezpieczenstwo uszkodzenia! 6. Wzigé filtr powietrza (24c), sprawdzi¢ go pod katem
Praca silnika bez lub z uszkodzonym wktadem filtra moze uszkodzen i w razie potrzeby wymienic.
spowodowac uszkodzenie silnika. 7. Wystukac filtr powietrza (24c) o twardg powierzchnig, aby
— Nigdy nie nalezy uruchamia¢ silnika bez lub z uszko- usung¢ z niego zanieczyszczenia. Wymieni¢ uszkodzony
dzonym wkiadem filtra powietrza. W ten sposéb brud filtr powietrza (24c) na nowy.
dostaje sie do silnika, co moze spowodowac jego po- 8. Wiozy¢ z powrotem filtr powietrza (24c) i dokreci¢ we-
wazne uszkodzenie. wnetrzng nakretke skrzydetkowg (24a).

. Zalozy¢ ostone filtra powietrza (24) i zamocowac jg na-
UWAGA kretkg skrzydetkowg (24a).
10. Zamknag¢ maske silnika (4).

©

Zabrudzone filtry powietrza zmniejszaja wydaj-

nos¢ silnika poprzez zbyt male doprowadzanie 12.2.3 Konserwacja swiecy zaptonowej (20a)
powietrza do gaznika. Dlatego regularna kontrola (rys. 37)

UWAGA Swiece zaptonowg wymieniaé tylko wtedy, gdy silnik jest

i |
Jesli produkt jest uzywany w szczegélnie zapylo- Amny”

nym otoczeniu, filtr powietrza nalezy sprawdzac i
czasu miedzy przegladami. e . ] o
Luzna $wieca zaptonowa moze spowodowac przegrzanie i

uszkodzenie silnika. Zbyt mocne pociggniecie Swiecy za-
ptonowej moze spowodowac uszkodzenie gwintu w gtowi-

cy cylindra.
Nie czysci¢ produktu podczas pracy silnika. Wo-
da moze dostaé sie do filtra powietrza i uszko- Odstep elektrod = 0,6 mm (Odlegtos¢ migdzy elektrodami,
dzié silnik. migdzy ktérymi generowana jest iskra zaptonowa). Spraw-

dzi¢ swiece zaptonowg po 10 roboczogodzinach pod kgtem
zabrudzen i wyczysci¢ jg ewentualnie szczotkg druciang.
Nastepnie przeprowadzaé konserwacje $Swiecy zaptonowej
co 50 roboczogodzin.

Filtr powietrza nalezy utrzymywaé¢ w stanie su-
chym.

Nigdy nie czysci¢ filtra powietrza za pomoca benzyny lub
palnych rozpuszczalnikow. Wyciggna¢ ostroznie koncoéwke przewodu swiecy zaptono-

wej. Nie ciggna¢ za kabel, lecz bezposrednio za wtyczke.

Filtr powietrza (24c) nalezy czyscic¢ co 50 godzin pracy, zale-
ca sie¢ wymiane Nalezy wymieni¢ swiece zaptonowg (20a) najpdzniej po 500

filtra powietrza (24c) po 200 godzinach pracy. godzinach pracy lub po uptywie roku.

1. Otworzy¢ maske silnika (4) zgodnie z opisem w rozdziale 1. (gjt;/vorzyé maske silnika (4) zgodnie z opisem w rozdziale
9.1. 1.

2. Umiesci¢ koncowke przewodu swiecy zaptonowej (20) i
zdemontowac $swiece zaptonowg (20a).
Uzy¢ klucza montazowego RK 21 mm (29).

2. Poluzowa¢ nakretke skrzydetkowg (24a) i zdjg¢ pokrywe
filtra powietrza (24).

3. Sprawdzi¢, czy w ostonie filtra powietrza (24) nie ma

dziur lub peknie¢. Wymienié uszkodzony element. 3. Usunag¢ wszelkie zanieczyszczenia z cokotu Swiecy za-

. . ptonowe;j (20a).
4. Wykreci¢ wewnetrzng nakretke skrzydetkowg (24a) i wy-

ja¢ filtr powietrza (24c). 4. Wyczysci¢ Swiece zaptonowg (20a) za pomocg szczotki z

drutu miedzianego lub wymieni¢ jg na nowa.

5. Sprawdzi¢ szczeling swiecy zaptonowej. Odstep elektrod
ustawi¢ na 0,6 do 0,7 mm za pomocg szczelinomierza.
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6. Ponownie zamontowac¢ $wiece zaptonowg (20a), uwaza-
jac, aby nie dokreci¢ jej zbyt mocno.
Uzy¢ klucza montazowego RK 21 mm (29).

7. Nastepnie umiesci¢ koncoéwke przewodu $wiecy zaptono-
wej (20) na swiecy zaptonowej (20a).

8. Zamkng¢ maske silnika (4).

12.2.4 Konserwacja przewodoéw paliwowych i
wezy
1. Przed kazdym uruchomieniem sprawdzi¢, czy wszystkie
przewody paliwowe, weze i zaciski wezy sg dobrze za-
mocowane i nie sg uszkodzone.
2. Nalezy wymieni¢ przewody paliwowe, weze i zaciski we-
zy w przypadku zuzycia lub uszkodzenia lub co dwa lata.

12.2.5 Konserwacja uktadu hydraulicznego (rys.
13)

Uszkodzenie produktu!

Eksploatacja urzgdzenia bez oleju lub ze zbyt matg jego
iloscig moze spowodowac uszkodzenie produktu.

— Nie uzywa¢ starego oleju!

— Przed kazdym uruchomieniem nalezy skontrolowac po-
ziom oleju.

Szkody srodowiskowe!

Rozlany olej moze trwale zanieczysci¢ srodowisko. Ciecz
jest silnie toksyczna i moze szybko doprowadzi¢ do zanie-
czyszczenia wody.

— Napetniaé/spuszczac olej tylko na réwnych, utwardzo-
nych powierzchniach.

— W tym celu nalezy uzy¢ kro¢ca wlewowego lub lejka.
— Spuszczony olej zebra¢ do odpowiedniego pojemnika.

— Rozlany olej nalezy natychmiast starannie wytrze¢, a
uzytg w tym celu Sciereczke zutylizowa¢ zgodnie z lo-
kalnymi przepisami.

— Olej zutylizowac¢ zgodnie z lokalnymi przepisami.

/\ OSTRZEZENIE

Uktad hydrauliczny jest pod cisnieniem. Wycieki moga
spowodowac ciezkie obrazenia.

W stanie dostawy produkt jest juz napetniony olejem hydrau-
licznym 1SO 22.

Zalecane sg nastepujgce rodzaje oleju:
« HLP22
« 1SO 22

1. Przed przystgpieniem do prac przy zbiorniku oleju hy-
draulicznego (19) nalezy zredukowac cisnienie resztkowe
zgodnie z opisem w 12.2.5.2.

12.2.51
1. Postepowac dalej zgodnie z opisem w rozdziale 9.4.
12.2.5.2

Kontrola poziomu oleju hydraulicznego

Odciazanie zbiornika oleju hydraulicznego
(19) (rys. 13, 26)

1. Wigczy¢ produkt zgodnie z opisem w rozdziale 10.5.2.

www.scheppach.com
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2. Naciska¢ wielokrotnie lewy pedat sterowniczy (13i), aby
odcigzy¢ ukfad hydrauliczny.

12.2.5.3

Jezeli podczas kontroli poziomu napetnienia olejem hydrau-
licznym okaze sie, ze w uktadzie znajduje sie zbyt mato oleju
hydraulicznego, nalezy dola¢ olej hydrauliczny.

Dopetnianie oleju hydraulicznego (rys. 13)

Wszystkie sitowniki hydrauliczne muszg znajdowac sie w tyl-
nym potozeniu krancowym.

W tym celu nalezy wsungc¢ catkowicie wszystkie sitowniki hy-
drauliczne.

1. Otworzy¢ maske silnika (4) zgodnie z opisem w rozdziale
9.1.

Otworzy¢ pokrywe zbiornika oleju hydraulicznego (19a).

w N

. Napetni¢ czystym olejem hydraulicznym, sprawdzajgc
jednoczesnie poziom oleju na wzierniku (19b) zgodnie z
opisem w rozdziale 72.2.5.1.

Uzy¢ lejka (28).

4. Zamkna¢ pokrywe zbiornika oleju hydraulicznego (19a).
5. Zamkng¢ maske silnika (4).

6. Sprawdzi¢ poziom oleju po krotkim czasie eksploataciji.
12.2.5.4 Wymieni¢ olej hydrauliczny

Nalezy skontaktowac sie ze specjalistg lub wyspecjalizowa-
nym warsztatem.

12.2.5.5 Wymiana filtra ssania

Nalezy skontaktowac sie ze specjalistg lub wyspecjalizowa-
nym warsztatem.

12.2.5.6

Przed rozpoczeciem pracy i co 50 godzin pracy nalezy
sprawdzi¢ szczelno$¢ oznaczonych punktéw. Przewody hy-
drauliczne nalezy wymienia¢ najpdzniej po szesciu latach.

Przewody hydrauliczne

Nalezy skontaktowac sie ze specjalistg lub wyspecjalizowa-
nym warsztatem.

12.2.6 Konserwacja oleju silnikowego

Uszkodzenie produktu!

Eksploatacja urzgdzenia bez oleju lub ze zbyt matg jego
iloscig moze spowodowaé uszkodzenie produktu.

— Przed uruchomieniem napetni¢ olejem. Produkt jest do-
starczany bez oleju.

— Nie uzywac¢ starego oleju!

— Przed kazdym uruchomieniem nalezy sprawdzi¢ po-
ziom oleju.

- service@scheppach.com
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Szkody srodowiskowe!

Rozlany olej moze trwale zanieczysci¢ srodowisko. Ciecz
jest silnie toksyczna i moze szybko doprowadzi¢ do zanie-
czyszczenia wody.

— Napetniaé/spuszczaé olej tylko na réwnych, utwardzo-
nych powierzchniach.

— W tym celu nalezy uzy¢ krocca wlewowego lub lejka.
— Spuszczony olej zebra¢ do odpowiedniego pojemnika.

— Rozlany olej nalezy natychmiast starannie wytrzeé¢, a
uzytg w tym celu $ciereczke zutylizowac zgodnie z lo-
kalnymi przepisami.

— Olej zutylizowa¢ zgodnie z lokalnymi przepisami.

12.2.6.1 Kontrola poziomu oleju (rys. 38)

Poziom oleju nalezy regularnie kontrolowac, zawsze przed
uruchomieniem. Zbyt niski poziom oleju moze spowodowac
uszkodzenie silnika.

1. Uruchomi¢ silnik w sposob opisany w 710.5.
2. Pozostawi¢ silnik na chwile do rozgrzania.

3. Wytaczy¢ silnik.
4

. Otworzy¢ maske silnika (4) zgodnie z opisem w rozdziale
9.1.

Wykreci¢ pretowy wskaznik poziomu oleju (17a).

o

6. Przetrze¢ pretowy wskaznik poziomu oleju (17a) czysta,
niestrzepigcyg sie szmatka.

7. Ponownie wiozy¢ pretowy wskaznik poziomu oleju (17a),
bez ponownego dokrecania pretowego wskaznika pozio-
mu oleju (17a).

8. Wykreci¢ pretowy wskaznik poziomu oleju (17a) i odczy-
ta¢ poziom oleju w pozycji poziomej. Poziom oleju musi
zawiera¢ sie w zakresie pomiedzy oznaczeniem L (low) i
H (high) na pretowym wskazniku poziomu oleju (17a).

9. Jesli poziom oleju jest zbyt niski, nalezy doda¢ zalecang
ilos¢ oleju silnikowego zgodnie z opisem w 9.2.

10. Nastepnie ponownie wkreci¢ pretowy wskaznik poziomu
oleju (17a).

11. Zamknag¢ maske silnika (4).

12.2.6.2 Wymiana oleju (rys. 38)

Olej silnikowy ma wptyw na wydajnos¢ i zywotnos¢ produktu.
Nalezy uzywac oleju silnikowego do silnikéw 4-suwowych.
Do ogdlnego uzytku zalecany jest SAE 10W-30.

Upewni¢ sie, ze olej spetnia wymogi klasyfikacji API
SERVICE SJ lub wyzszej - informacje te mozna znalez¢ na
etykiecie zbiornika oleju.

Wymiane oleju silnikowego nalezy przeprowadza¢ w tempe-
raturze roboczej silnika.

1. Zapewni¢ zasobnik wychwytujacy, aby wytapa¢ zuzyty
olej.

2. Zmniejszy¢ rozstaw kot zgodnie z opisem w rozdziale
10.4.6.

3. Obroci¢ nadwozie (5) o0 90°, zgodnie z opisem w rozdzia-
le 10.4.5.2.

4. Umiesci¢ zasobnik pod srubg spustowg oleju (17b).
5. Zdemontowac Srube spustowg oleju (17b).
6. Whykreci¢ pretowy wskaznik poziomu oleju (17a).

7. Poczekac, az caly olej silnikowy sptynie do zasobnika.
8. Zamontowac z powrotem $rube spustowg oleju (17b).

9. Napetni¢ zbiornik oleju silnikowego (17) zgodnie z opi-
semw 9.2.

10. Wkreci¢ ponownie pretowy wskaznik poziomu oleju
(17a).

11. Zamkna¢ maske silnika (4).

12. Uruchomi¢ silnik w sposob opisany w 10.5.

13. Pozostawi¢ silnik na chwile do rozgrzania.

14. Sprawdzi¢ poziom oleju w sposéb opisany w 12.2.6.1.
15. Prawidtowo zutylizowac¢ zuzyty olej.

12.2.7 Punkty smarowania (rys. 39)

Regularne smarowanie jest niezbedne, aby unikng¢ uszko-
dzen, przedwczesnego zuzycia i awarii produktu.

Na produkcie znajduje sie 28 smarowniczek (25).

Jako smar nalezy stosowaé¢ dostepny w handlu smar wie-
lofunkcyjny EP2 na bazie litowego mydia.

* Shell Alvania EP2
* Mobilux EP2
* Beacon Q2

Punkty smarowania smarowac¢ co 4 roboczogodziny.
Dodac¢ tylko troche smaru. Nigdy nie przepetniac!

1. Natozyc¢ praske smarowg (30) na smarowniczke (25).
2. Wcisng¢ maksymalnie jedng dawke dostepnego na rynku
smaru do smarowniczek (25).

12.2.8 Ustawianie gumowego podwozia
gasienicowego (6) (rys. 40)

/A OSTRZEZENIE

Niebezpieczenstwo zmiazdzenia i przewrécenia!

Ustawianie gumowego podwozia ggsienicowego wykony-
wac tylko na rownym, nosnym podtozu. Nigdy nie wktadaé

czesci ciata miedzy gumowg gasienice a podwozie!

Sprawdzi¢ gumowe ggsienice (6a) przed rozpoczeciem pra-
cy, po pierwszych 10 godzinach pracy, a nastepnie co 50 go-
dzin pracy.

1. Zdja¢ ostony (6b) odkrecajac $ruby (6c).
Uzy¢ klucza ptaskiego / klucza nasadowego RK 13 mm.

2. Odkreci¢ nakretke zabezpieczajgcg (6d) po kazdej stro-
nie o kilka obrotow.
Uzy¢ klucza ptaskiego / klucza nasadowego RK 30 mm.

3. Odkreca¢ s$rube nastawczg (6e) réwnomiernie po obu
stronach:
Uzy¢ klucza ptaskiego / klucza nasadowego RK 30 mm.

— W kierunku zgodnym z ruchem wskazowek zegara,
aby naprezy¢ gumowa gasienice (6a).

— W kierunku przeciwnym do ruchu wskazéwek zegara,
aby poluzowa¢ gumowg gasienice (6a).

4. Sprawdzi¢ napiecie gumowej gasienicy (6a), naciskajac
lekko stopg gumowa gasienice (6a) miedzy zebnikiem
napedowym (6f) a przednig rolkg prowadzgcg (6g). Gu-
mowa ggsienica (6a) powinna ugig¢ sie w tym miejscu o
ok. 5 cm.

Zwracac¢ uwage, aby obydwie gumowe gasienice (6a) by-
ty rbwnomiernie naprezone.
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5. W razie potrzeby wyregulowac napiecie. 4. Obréci¢ korek wlewu paliwa (18a) w kierunku przeciw-
nym do ruchu wskazéwek zegara i otworzy¢ go.

Korek wlewu paliwa (18a) jest potaczony z urzgdzeniem
zabezpieczajgcym przed zgubieniem w zbiorniku paliwa
(18), dzieki czemu nie moze spasc.

7. Zamontowac ostony (6b). 5. Wyja¢ wktad filtra paliwa (18b).

Uzy¢ klucza ptaskiego / klucza nasadowego RK 13 mm. 6. Wsung¢ waz pompy ssgcej do paliwa do zbiornika paliwa
(18) i catkowicie spusci¢ paliwo za pomocg pompy ssacej
do paliwa.

6. Zabezpieczy¢ Sruby regulacyjne (6e) nakretkami zabez-
pieczajgcymi (6d), moment obrotowy moze przy tym wy-
nosi¢ maksymalnie 108 Nm.

Uzy¢ klucza dynamometrycznego.

8. Przejechac kilka metréw i ponownie sprawdzi¢ napiecie
gumowych ggsienic (6a).

12.29 Bezpieczniki 10A (26) (rys. 42) 8. Ponownie zamknag¢ korek wlewu (18a), zaktadajgc go
KOparka jeSt ZabeZpieczona dWOma bezpieCZnikami 10A prosto i obracajac w kierunku Zgodnym Z ruchem wska-
(26). Bezpiecznik 10A (26) znajduje sie pod maskg silnika z6wek zegara.

(4), drugi bezpiecznik 10A (26) jest umieszczony w stacji ob-
stugowej (13).

7. Z powrotem wtozy¢ wktad filtr paliwa (18b).

9. Aby mie¢ pewnos¢, ze w gazniku nie pozostanie paliwo,
nalezy spuscic z niego resztki paliwa. W tym celu nalezy
umiesci¢ pod gaznikiem odpowiedni zbiornik i otworzyé

13 Przechowywanie érub1¢0 gaznika (26) za pomocg klucza pfaskiego

RK 10 mm.

Produkt i jego akcesoria nalezy przechowywac¢ w ciemnym, 10. Zamknaé maske silnika (4).

suchym i zabezpieczonym przed mrozem miejscu, niedo-
stepnym dla dzieci. . .
Optymalna temperatura przechowywania wynosi od 5°C do 13.2 Przygotowanie do przechowywania

30°C.
Produkt nalezy przechowywac w oryginalnym opakowaniu. AN OSTRZEZENIE
Przykry¢ produkt , by chroni¢ je przed pytem lub wilgocig.
Przechowywac instrukcje eksploatacji produktu. Nie oprézniaé paliwa w pomieszczeniach zamknietych, w
poblizu ognia lub podczas palenia tytoniu. Opary gazu mo-
/N\ gg spowodowac wybuch lub ogien.
Niebezpieczenstwo pozaru i wybuchu! Jesli produkt ma nie by¢ uzywany przez okres ponad 30 dni,

nalezy podjg¢ nastepujgce dziatania w celu przygotowania

W przypadku przechowywania urzgdzenia w poblizu po- przechowywania.

tencjalnych zrédet zaptonu moze dojs¢ do pozaru lub wy-

buchu. Grozi to powaznymi poparzeniami lub $miercia. 1. Wyczysci¢ i sprawdzi¢ produkt pod katem uszkodzen.
— Usungé potencjalne zrodta zaptonu, takie jak kuchenki, 2. Oproznic zbiornik paliwa pompg do odsysania paliwa.
gazowe kotty grzewcze, suszarki gazowe itp. 3. Uruchomié silnik i pozostawi¢ pracujacy silnik, az reszta

paliwa zostanie zuzyta.

4. Paliwo przechowywaé w specjalnie przeznaczonych do
tego celu pojemnikach.

. . . c
Niebezpieczenstwo uszkodzenia! 5. Wymiane oleju przeprowadza¢ po kazdym sezonie.

Nieprawidtowe przechowywanie urzgdzenia moze spowo- L - S
dowaé uszkodzenie silnika. 6. Wyjac koncowke przewodu Swiecy zaptonowej ze swiecy.
7. Produkt nalezy przechowywac¢ w dobrze wentylowanym

— Produkt nalezy przechowywaé w miejscu chronionym miejscu lub przestrzeni.

przed brudem, kurzem i wilgocia.

Wymagane narzedzia: 14 Transport
+ Pompa zasysajgca paliwo™ Wymagane narzedzia:
» Butelka do napetniania olejem* + Odpowiednie rampy*
» Sciereczka/$cierka* « Odpowiednie kliny*
* = opcjonalnie w zakresie dostawy! + Odpowiednie elementy mocujgce*

13.1 Spuszczanie paliwa za pomoca pompy * Odpowiedni podnosnik”

ssacej do paliwa (rys. 41) + Odpowiednie elementy mocujgce*

1. Otworzyé maske silnika (4) zgodnie z opisem w rozdziale * = opcjonalnie w zakresie dostawy!

9.1.
2. Pod wezem pompy ssgcej do paliwa umiesci¢ zasobnik.

14.1 Zatadunek produktu na przyczepe lub

_ T ) ciezaréwke za pomocg ramp
3. Oczysci¢ pokrywe zbiornika (18a) i obszar wokét krééca . i i ) i
wlewowego, aby zapobiec przedostawaniu sie zanie- Nalezy przgstrzegac wskazéwek dotyczacych bezpieczen-
czyszczen lub ciat obcych do zbiornika paliwa (18). stwa zgodnie z opisem w 7.6.7.
14.1.1 Sprawdzanie przyczepy/ciezaréwki

e Sprawdzi¢ przyczepe/ciezarowke pod katem zuzycia i
pekniec.
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» Sprawdzi¢ stan natadowania baterii 12 V.

» Sprawdzi¢ czysto$¢ i dziatanie tylnych Swiatet i kierun-
kowskazow.

* Wymienic¢ reflektory, jesli sg uszkodzone lub zabrudzone.

» Sprawdzi¢ ci$nienie w oponach i moment dokrecenia na-
kretek kot.

» Wyregulowa¢ hamulce tak, aby dziataty razem z hamul-
cami pojazdu ciggngcego.

» Sprawdzi¢ powierzchnig tadunkowg pod katem peknig€ i
uszkodzen.

14.1.2 tadowanie produktu (rys. 1, 37)

/\ OSTRZEZENIE

Ryzyko przewrocenia podczas zaladunku i rozta-
dunku!

— Podczas zatadunku produktu za pomocag rampy nalezy
jechac wytacznie do tytu.
Ciezsza strona produktu musi by¢ zawsze skierowana
do gory, aby unikng¢ przechylenia lub poslizgu.

— Podczas roztadunku produktu mozna jecha¢ do przodu.

Wskazoéwka:

Na zboczu moze zabrakng¢ paliwa, poniewaz paliwo w
zbiorniku wyptywa do przodu i doptyw paliwa zostaje prze-
rwany.

1. Nalezy uruchomi¢ silnik produktu i ustawi¢ przepustnice
na $rednim poziomie.

2. Lekko podnie$¢ narzedzie robocze, ale utrzymywac je ni-
sko.

3. Umiesci¢ produkt na rampach i powoli odjechac.

4. Po osiggnieciu pozycji zakotwienia na przyczepie/samo-
chodzie ciezarowym nalezy opusci¢ narzedzie robocze
oraz lemiesz (8) na podtoze.

ZwracacC uwage, aby lemiesz (8) nie zostat opuszczony
zbyt nisko.

5. Po zakonczeniu zatadunku wytgczy¢ silnik, wyja¢ kluczyk
zabezpieczajgcy (21a) i odigczy¢ koncowke przewodu
Swiecy zaptonowej (20) od swiecy zaptonowej (20a).

14.2 Podnoszenie produktu
1. Podnies¢ produkt zgodnie z opisem w 5.2.

14.3 Mocowanie produktu (rys. 44)

AN\

Umiesci¢ produkt na srodku przyczepy/ciezaréwki, tak aby
ciezar byt rownomiernie roztozony na obu osiach.

Upewni¢ sig, ze gtowny tadunek jest przesuniety lekko do
przodu (w kierunku pojazdu ciggngcego).

Nieprawidtowe roztozenie ciezaru moze prowadzi¢ do nie-
stabilnosci, utraty kontroli i powaznych wypadkow.

/\ OSTRZEZENIE

Kotwiczenia transportowe sg oznaczone odpowiednimi
symbolami.

Mocowanie w innych punktach jest niebezpieczne i moze
prowadzi¢ do obrazen ciata lub uszkodzenia produktu.
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1. Do zabezpieczenia gumowego podwozia ggsienicowego
(6) przed niekontrolowanymi ruchami nalezy uzy¢ odpo-
wiednich klinéw.

2. Zabezpieczy¢ produkt za pomocg odpowiedniego ele-
mentu mocujgcego.

3. Przed transportem produktu nalezy sprawdzi¢, czy jest
on odpowiednio zabezpieczony.

14.4 Przygotowanie dla transportu
* Wytgczy¢ produkt.
* Wyjaé koncowke przewodu swiecy zaptonowej ze Swiecy.
» Spusci¢ olej silnikowy z cieptego silnika.

* Oproznic¢ zbiornik paliwa pompg do odsysania paliwa do
zatwierdzonego zbiornika.

e Zalecamy czyszczenie produktu przed kazdym przetrans-
portowaniem.

15 Naprawa i zamawianie czesci
zamiennych

Po wykonaniu naprawy i konserwacji upewnic¢ sie, ze ele-
menty istotne pod kagtem bezpieczenstwa technicznego sg
zatozone i wykazujg nienaganny stan techniczny. Elementy
moggce powodowac obrazenia przechowywaé w miejscu
niedostepnym dla innych oséb i dzieci.

Zgodnie z ustawg o odpowiedzialnosci cywilnej za produkt
nie ponosi sie odpowiedzialnosci za szkody powstate
wskutek nieprawidtowych napraw lub niestosowania orygi-
nalnych czesci zamiennych.

Zwrdci¢ sie do serwisu klienta lub autoryzowanego specja-
listy. Powyzsze dotyczy réwniez czesci akcesoriow.

Czesci zamienne i wyposazenie mozna zamowi¢ w naszym
punkcie serwisowym. W tym celu zeskanowa¢ kod QR znaj-
dujgcy sie na stronie tytutowe;j.

Wazna wskazéwka dotyczaca naprawy

W przypadku dostawy zwrotnej produktu do naprawy na
stanowisku serwisowym nalezy pamieta¢, aby z przyczyn
zwigzanych z bezpieczenstwem zostat on oprdzniony z
oleju i paliwa.

16 Utylizacja i recykling
Wskazowki dotyczace opakowania

4 E M CJ Materiaty opakowaniowe nadajg sie
ﬁ [ 3
% A &do recyklingu. Opakowania nalezy
%ﬂ \ utylizowa¢ w sposob przyjazny dla
Srodowiska.

Wskazoéwki dotyczace ustawy o urzadzeniach
elektrycznych i elektronicznych

E Zuzyte urzadzenia elektryczne i elektroniczne nie
wchodza w skiad odpadéw domowych, lecz mu-
szg by¢ zbierane i usuwane oddzielnie!

e Zuzyty sprzet moze mie¢ szkodliwy wptyw na Srodowisko
i zdrowie ludzi z uwagi na potencjalng zawarto$¢ niebez-
piecznych substancji, mieszanin oraz czesci sktadowych.
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Gospodarstwo domowe spetnia wazna role w przyczynia-
niu sie do ponownego uzycia i odzysku surowcow wtor-
nych, w tym recyklingu zuzytego sprzetu. Na tym etapie
ksztattuje sie postawy, ktére wptywajg na zachowanie
wspolnego dobra jakim jest czyste srodowisko naturalne.

Zuzyte baterie, ktore nie sg na state zainstalowane w sta-
rym urzadzeniu, nalezy usung¢ przed oddaniem go do
serwisu nie powodujgc zniszczenia! Ich utylizacja jest re-
gulowana ustawg o bateriach.

Wiasciciele lub uzytkownicy urzgdzen elektrycznych i
elektronicznych sg prawnie zobowigzani do ich zwrotu po
zakonczeniu uzytkowania.

Uzytkownik koncowy jest odpowiedzialny za usunigcie
swoich danych osobowych ze starego urzadzenia prze-
znaczonego do utylizac;ji!

Symbol przekreslonego kosza na $mieci oznacza, ze zu-
zytego urzadzenia elektrycznego i elektronicznego nie
wolno wyrzucac razem z odpadami domowymi.

Zuzyte urzadzenia elektryczne i elektroniczne mozna
bezptatnie oddawac w nastepujgcych miejscach:

— Publiczne punkty utylizacji lub zbiérki odpadéw (np.
place przy budynkach komunalnych).

— Punkty sprzedazy urzgdzen elektrycznych (stacjonar-
ne i internetowe), o ile dystrybutorzy sg zobowigzani
do ich odbioru lub oferujg je dobrowolnie.

— Do trzech sztuk urzadzen elektrycznych i elektronicz-
nych kazdego typu, o dtugosci krawedzi nie wiekszej
niz 25 centymetréw, mozna bezptatnie zwréci¢ do
producenta bez koniecznosci wczesniejszego zakupu
nowego urzadzenia od producenta lub mozna je od-
da¢ do innego autoryzowanego punktu zbidrki w swo-
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Zuzyte baterie mogg zawiera¢ zanieczyszczenia lub me-
tale ciezkie, ktére mogg by¢ szkodliwe dla srodowiska i
zdrowia. Recykling zuzytych baterii i wykorzystanie za-
wartych w nich zasobéw pomaga chroni¢ te dwa wazne
dobra.

Uzywane czesci plastikowe i metalowe mozna oddzieli¢
wedtug typu i w ten sposéb poddac recyklingowi.

Symbol przekreslonego kosza na $mieci oznacza, ze zu-
zytych baterii nie wolno wyrzucac razem z odpadami do-
mowymi.

Jesli dodatkowo pod symbolem kosza na $mieci znajdujg
sie oznaczenia Hg, Cd lub Pb, oznacza to, co nastepuije:

— Hg: Bateria zawiera wiecej niz 0,0005% rteci
— Cd: Bateria zawiera wiecej niz 0,002 % kadmu
— Pb: Bateria zawiera wigcej niz 0,004% otowiu

Zuzyte baterie mozna bezptatnie zwréci¢ w nastepuja-
cych miejscach:

Publiczne punkty utylizacji lub zbidrki odpadow (np.
place przy budynkach komunalnych)

Punkty sprzedazy baterii

Punkty zbioru w ramach wspdlnego systemu zbiera-
nia zuzytych baterii przeno$nych

Punkt zbioru producenta (jesli nie nalezy do wspdlne-
go systemu zbierania)

Niniejsze oswiadczenia dotyczg wytgcznie baterii sprze-
dawanych w krajach Unii Europejskiej i podlegajacych
Dyrektywie Europejskiej (UE) 2023/1542. W krajach spo-
za Unii Europejskiej mogg obowigzywac inne przepisy
dotyczgce utylizacji zuzytych baterii.

jej okolicy. Informacji o mozliwosciach utylizacji starych urzadzen

— W celu uzyskania informacji na temat dodatkowych mozna zasiegna¢ w urzedzie miasta lub gminy.

warunkow przyjmowania zwrotéw przez producentéw
i dystrybutoréw nalezy skontaktowac¢ sie z odpowied-
nim dziatem obstugi klienta.

Paliwa i oleje

* Przed utylizacjg produktu, nalezy oprézni¢ zbiornik pali-
wa i zbiornik oleju silnikowego!

« W przypadku dostarczenia przez producenta nowego
urzgdzenia elektrycznego do prywatnego gospodarstwa
domowego, moze ono zorganizowaé bezptatng zbiorke
zuzytych urzgdzen elektrycznych i elektronicznych na
wniosek uzytkownika kohncowego. W tym celu nalezy
skontaktowac¢ sie z dziatem obstugi klienta producenta.

» Paliwa i oleju silnikowego nie nalezy wyrzuca¢ do odpa-
doéw domowych ani kanalizacji, ale nalezy je zbiera¢ lub
usuwac oddzielnie!

» Puste zbiorniki po oleju i paliwie nalezy utylizowa¢ w spo-
sbb przyjazny dla srodowiska.

* Niniejsze oswiadczenia dotyczg wytgcznie urzadzen za-
instalowanych i sprzedawanych w krajach Unii Europej-
skiej i podlegajgcych Dyrektywie Europejskiej 2012/19/
UE. W krajach spoza Unii Europejskiej mogg obowigzy-
wac inne przepisy dotyczace utylizacji zuzytych urzadzen
elektrycznych i elektronicznych.

Wskazowki dotyczace utylizacji zuzytych baterii

E Zuzyte baterie nie wchodza w sktad odpadéw do-
mowych, lecz muszg by¢ zbierane i usuwane od-
dzielnie!

* Aby bezpiecznie usung¢ zuzyte baterie z urzgdzenia
elektrycznego oraz uzyskac¢ informacje o ich typie lub
uktadzie chemicznym, nalezy zapozna¢ sie z innymi in-
formacjami zawartymi w instrukcji obstugi lub instalaciji.

» Wtasciciele lub uzytkownicy baterii sg prawnie zobowia-
zani do ich zwrotu po zakonczeniu uzytkowania. Zwrot
jest ograniczony do dostawy zwyktej ilosci towaru do go-
spodarstwa domowego.
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17 Pomoc dotyczaca usterek

W ponizszej tabeli podano oznaki btedéw oraz opisano sposéb stosowania srodkéw zaradczych, gdy produkt nie pracuje prawi-
dtowo. Jezeli mimo to nie ma mozliwosci zlokalizowania i usuniecia problemu, nalezy zwréci¢ sie do warsztatu serwisowego.

Usterka
Silnik

Mozliwa przyczyna

Srodek zaradczy

Nie mozna uruchomi¢ produktu.

Kluczyk zaptonowy znajduje
sie na pozycji ,OFF”.

Przekreci¢ kluczyk zaptonowy do pozycji ,ON”.

Obwodd akumulatora nie jest
zamkniety.

Zamkng¢ obwdd za pomoca kluczyka zabezpieczajgcego.

Koncowka przewodu swiecy
zaptonowej nie jest podtgczo-
na.

Umiesci¢ koncowke przewodu $wiecy zaptonowej na
Swiecy zaptonowe;j.

Zbyt wysoka lepkos¢ oleju; sil-
nik pracuje ospale w zimie.

Nalezy uzywac oleju hydraulicznego przeznaczonego do
uzytku zimg.

Zadziatat wytgcznik przecigze-
niowy.

Zresetowac wytacznik przecigzeniowy.

Akumulator jest roztadowany.

Przeprowadzi¢ rozruch w celu natadowania akumulatora.

Swieca zaptonowa zakopcona.

Wyczyscic¢ lub wymienic¢ swiece zaptonows.

Niski poziom oleju silnikowego

Uzupei¢ olej silnikowy.

Niski poziom paliwa.

Sprawdzi¢ poziom paliwa i w razie potrzeby uzupeic.

Produkt znajduje sie na zbo-
czu.

Zasilanie paliwem zostato przerwane.

Bezpiecznik jest przepalony.

Sprawdzi¢ bezpieczniki.

Niewystarczajgca moc silnika

Filtr powietrza zabrudzony.

Wyczyscic filtr powietrza.

Silnik nagle sie zatrzymuje

Niski poziom paliwa.

Sprawdzi¢ poziom paliwa i w razie potrzeby uzupeic.

Produkt znajduje sie na zbo-
czu.

Zasilanie paliwem zostato przerwane.

Nieprawidtowy kolor spalin

Niewystarczajgca ilos¢ paliwa.

Nalezy stosowac paliwo wysokiej jakosci.

Za duzo oleju silnikowego

Spusci¢ olej silnikowy do okreslonego poziomu.

Dtawik gaznika zamkniety.

Otworzy¢ dtawik

Uktad hydrauliczny

dzia roboczego i napedu.

Zbyt niska moc wysiegnika, narze-

Zbyt niski poziom oleju hydrau-
licznego.

Uzupetni¢ ole;.

Wycieki w przewodach i/lub

przytgczach.

Wymieni¢ przewody lub przytgcza.

Uktad napedowy

Odchylenie od kierunku jazdy

Blokada przez ciato obce.

Usungc ciata obce.

Gumowa gagsienica za luzna
lub uszkodzona.

Ustawi¢ gumowa ggsienice.
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18 Deklaracja zgodnosci UE
Ttumaczenie oryginalnej deklaracji zgodnosci
Producent:

Scheppach GmbH
Glnzburger Stralle 69
D-89335 Ichenhausen

Oswiadczamy na wtasng odpowiedzialnos$¢, ze opisany tutaj
produkt jest zgodny z obowigzujgcymi dyrektywami i norma-
mi.

Marka: SCHEPPACH

Nazwa artykutu: Minikoparka -
EXC1400/SY-MB1000
Nr art. 5915003903, 5915003915

Dyrektywy UE:

2014/30/UE,  2006/42/EG,  2000/14/EG_2005/88/EG,
2016/1628/UE, 2011/65/EU*,

* Wymieniony powyzej przedmiot niniejszej deklaracji jest
zgodny z wymogami dyrektywy 2011/65/UE Parlamentu Eu-
ropejskiego i Rady z 8 czerwca 2011 r. w sprawie ogranicze-
nia stosowania niektérych niebezpiecznych substancji w
sprzecie elektrycznym i elektronicznym.

Zastosowane normy:

EN ISO 12100:2010; EN 474-1:2022; EN 474-5:2022;
EN 474-5:2022/AC:2022

Procedura oceny zgodnosci:
2000/14/WE_2005/88/WE — zalagcznik: VI

Gwarantowany

poziom mocy akustycz- 93 dB
nej (Lwa):

Zmierzony

poziom mocy akustycz- 91,1 dB
nej (Lun): .
Jednostka notyfikowana: TUV Rheinland
LGA Products GmbH

Tillystr. 2
90431 Norymberga
Niemcy
Numer: 0197
2016/1628/UE
Emisja. Nr:

€24*2016/1628*2021/1398SRB1/P*0556*00
Pelnomocnik ds. dokumentaciji:
David Rimpelein

Glnzburger Str. 69
D-89335 Ichenhausen

Ichenhausen, 06.02.2026
/,_,/»»/,,.\/ ///" -

T S
Siman Schiink>
Division Manager Product Center

4
A%a%echer

Head of Project Management
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Objasnjenje simbola na proizvodu

Svrha je simbola u ovom priru¢niku skrenuti vaSu pozornost na moguce rizike. Sigurnosne simbole i objasSnjenja uz njih valja po-
mno prouciti. Sama upozorenja ne otklanjaju rizike i ne mogu zamijeniti ispravne mjere za sprjeCavanje nesreca.

Prije stavljanja u pogon procitajte prirunik za uporabu i sigurnosne napomene i pridrzavajte ih se!

Pozor! NepridrZzavanje znakova sigurnosti i upozoravajucih obavijesti postavljenih na proizvodu te nepridr-
Zavanje sigurnosnih napomena i uputa za rukovanje moze uzrokovati teSke ozljede ili Cak smrt.

>3

Prije stavljanja u pogon procitajte priru€nik za uporabu i sigurnosne napomene i pridrzavajte ih se!

DO@O|

Nosite zastitne naocale.

Nosite Stitnik sluha.

Uvijek nosite zastitnu kacigu!

Upotrebljavajte sigurnosni pojas.

20

Upozorenje na vruce dijelove.

Drzite ruke dalje!

&) (

N

Motor ne pokrecite kratkim spajanjem stezaljke pokretaca.

{
LR

Strogo su zabranjeni otvoreni plamen i puSenje u Proizvod!

@

Vazno. Ispusni plinovi su otrovni, motor stoga ne rabite u neprozracenim prostorima.

Pozor! Predmeti koji lete okolo mogu uzrokovati ozljede.

>

www.scheppach.com - service@scheppach.com HR | 213




5¢NRppac IX=S KITY Wweoosyr

Drzite Sake podalje od ovog podrucja.

Tekucine ili zrak pod tlakom mogu prodrijeti u kozu i uzrokovati teSke ozljede, pa ¢ak i smrt. Odrzavajte do-
voljnu udaljenost.

Pazite na padajuc¢e predmete. Postoji opasnost od prignje¢enja. Drzite se podalje od podignutih tereta/kom-
ponenti i njihovog podrucja kretanja.

Opasnost od posjekotina i prignjeenja: Prije odrzavanja osigurajte da su svi pokretni dijelovi zaustavljeni.
Ne zadrZavajte se u blizini pokretnih dijelova ili radnih alata, a zastitne naprave uvijek drzite u zastithom po-
loZaju.

Ne priblizavajte se tom podrucju. Postoji opasnost od teskih, pa ¢ak i smrtonosnih, ozljeda od prignjecenja.

Pobrinite se za to da se druge osobe udalje na dovoljnu sigurnosnu udaljenost.

Pozor! Ispuh i drugi dijelovi proizvoda postaju vrlo vruci tijekom rada, stoga ih ne dodirujte!

Drzite razmak i ne blokirajte ventilator.

Pazite na svoju sigurnost. Ne posezite u radno podrucje i ne zadrzavajte se u njemu.

Prije napustanja proizvoda spustite radni alat na tlo, isklju€ite motor i izvucite kontaktni kljuc.

o

Drzite ruke dalje od pokretnih dijelova. Pokretni dijelovi mogu vas prignjeciti i posjeci.

Rashladni ventilator

=
X

Drzite ruke dalje od ventilatora.

Postoji pove¢ana opasnost od prevrtanja pri voznji na nagibima ili uzbrdicama.
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@ Pri pokretanju motora stvaraju se iskre. One mogu zapaliti zapaljive plinove u blizini.
~¢°~V Prije stavljanja u pogon ulijte ulje! Senzor ulja sprie€ava pokretanje motora ako je razina ulja preniska.
SN
L\:}F U slu€aju neispravnosti proizvoda odmah iskljucite motor.
STOP
X
‘%y Odrazavanije ili popravak smiju se izvoditi samo ako je motor isklju¢en i nakon Citanja uputa.

Pokazivac rada
®

>< . Sati rada
0

? Tocka dizanja
LLL

N

Transportno sidriste.

% Mjesta za podmazivanije.

Motorno gorivo

T |
=/

I Pokaziva¢ goriva

EMPTY - HALF - FULL

ia Zapremina rezervoara
b@

Dolijte hidrauli¢no ulje.

[ﬂ ))) Truba.

www.scheppach.com - service@scheppach.com HR | 215




5¢NRppac IX=S KITY Wweoosyr

Rastavna sklopka kabela za uzemljenje (negativna sklopka)

Baterija/punjenje.

Postoji povecana opasnost od prevrtanja pri voznji na nagibima ili uzbrdicama.

Ne preopterecujte proizvod. Postoji opasnost od prevrtanja.

Prilikom voZznje uzbrdo vozite polako i ravno naprijed, drZite teZiSte nisko i obratite pozornost na stabilnu po-
vrsinu.

Pazite na skrivene rupe, prepreke, meko tlo i nadvisenja.

Prije voznje unatrag uvijek provjerite pogledom preko ramena da u opasnom podrucju nema djece, ljudi ili
prepreka

Opasnost od elektricnog udara: Izbjegavajte kontakt radnog alata ili podiznog kraka s nadzemnim vodovima
ili drugim preprekama.

Na padinama i visokim strminama moze do¢i do odrona. Izbjegavajte radove ispod izboc¢ina i nemojte ih
potkopavati. Pazite na opasnost od odrona kamenja i klizanja.

Drzite se podalje od oStrih rubova — tezina proizvoda moze uzrokovati uruSavanje tla, Sto moze dovesti do
pada ili prevrtanja. To moze uzrokovati teSke ili smrtonosne ozljede.

Drzite se podalje od oStrih rubova — tezina proizvoda moze uzrokovati uruSavanje tla, Sto moze dovesti do
pada ili prevrtanja. To moze uzrokovati teSke ili smrtonosne ozljede. Ne kopajte ispod proizvoda ili radnog
alata. Oprez pri punjenju.

LED reflektor.
Polozaj na upravljackoj platformi.

Truba. PolozZaj na upravljackoj platformi.

Mijesto za pohranu uputa za uporabu.
Polozaj ispod poklopca motora.
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—

It <@p> N

Poluga gasa i prigusnica.

Kontaktna brava ima tri polozZaja:
- OFF: Kontakt je iskljucen.

- ON: Kontakt je uklju¢en.

- START: Motor se pokrece.

Kontrolno okance za razinu hidrauli¢énog ulja. (Prije svake upotrebe proizvoda provjerite razinu hidrauli¢nog
ulja.)

Namijes&tanje sjedala i deblokiranje poklopca motora.

Namjestanje Sirine traga i dizanje/spustanje buldozerskog noza.

Zadane postavke za namjestanje Sirine traga i blokiranje/deblokiranje nadvozja/upravljacke stanice.

Upravljanje radnim alatima s pomocu hidrauli¢nog sustava.

Zakretanje grane nalijevo ili nadesno.

Zajamcena razina zvucne snage proizvoda.

Proizvod udovoljava vazeéim europskim direktivama.

Proizvod je u skladu sa vazec¢im srpskim smernicama.
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Objasnjenje signalnih rije€i u priruéniku
za uporabu

VAN

Signalna rije€ za oznaavanje neposredno pred-
stojece opasne situacije koja ¢e, ako se ne izbje-
gne, uzrokovati smrt ili teSke ozljede.

/A\ UPOZORENJE

Signalna rije€¢ za oznac¢avanje potencijalno opa-
sne situacije koja bi, ako se ne izbjegne, mogla
uzrokovati smrt ili teSke ozljede.

A\ OPREZ

Signalna rije¢ za oznac¢avanje potencijalno opa-
sne situacije koja bi, ako se ne izbjegne, mogla
uzrokovati neznatne ili srednje teske ozljede.

Signalna rije€¢ za oznac¢avanje potencijalno opa-
sne situacije koja bi, ako se ne izbjeghe, mogla
uzrokovati materijalne Stete na proizvodu ili vla-
snistvu/imovini.

1 Uvod
Proizvodac:
Scheppach GmbH
Glinzburger Stralle 69
D-89335 Ichenhausen
Napomena:

Prema vazec¢em njemackom Zakonu o odgovornosti za proi-
zvode, proizvodac ovog proizvoda ne odgovara za Stete koje
nastanu na ovom proizvodu ili koje ovaj proizvod uzrokuje u
slucaju:

* neispravnog rukovanja

» Nepridrzavanje priru¢nika za uporabu

» popravaka koje obave drugi, neovlasteni stru¢njaci
* montaZe i zamjene neoriginalnih rezervnih dijelova
* nenamjenske uporabe

» kvarova elektricnog sustava zbog nepridrzavanja nacio-
nalnih propisa i odredaba.

Vodite racuna o sljede¢em:

Priruénik za uporabu dio je proizvoda i sadrzi vazne informa-
cije za siguran, stru¢an i ekonomican rad. Pridrzavajte se i
vazecih nacionalnih propisa. Prije uporabe pozorno procitajte
sve upute za uporabu i sigurnosne napomene, a proizvod ra-
bite samo onako kako je opisano. Sacuvajte priruénik i pre-
dajte ga prilikom predaje proizvoda.
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2 Namjenska upotreba
Mini bager je prikladan za sljedec¢e primjene:

» Zemljani radovi i niveliranje terena nakon zavrSetka gra-
devinskih radova unutar zadanih tehnickih ograni¢enja.

* Voznja i manevriranje unutar predvidenog radnog pod-
ru€ja (npr. gradilidta, prostorije tvrtke, asfaltirane povrsi-
ne).

» Postavljanje ili premjestanje proizvoda, npr. radi odrzava-
nja, ¢is¢enja ili zamjene radnih alata.

» Upotreba za dizanje, premjestanje ili obradu materijala
nije dopustena bez prikladnog radnog alata.

Ako se tijekom rada pojave neispravnosti koje bi mogle ugro-
ziti sigurnost, mini bager se mora odmah iskljuciti. U tom slu-
¢aju smije se ponovno staviti u pogon tek nakon Sto se uzrok
otkloni i ponovno uspostavi potpuna radna sigurnost.

Proizvod je dopusteno rabiti samo namjenski. Svaka druga
uporaba smatra se nenamjenskom. Za Stete ili ozljede uzro-
kovane takvom uporabom odgovoran je korisnik, a ne proi-
zvodac.

Sastavni je dio namjenske uporabe i pridrzavanje sigurno-
snih napomena te uputa za montazu i rad u priru¢niku za
uporabu.

Osobe koje rabe i odrzavaju proizvod moraju biti upoznate s
njim i podu€¢ene o moguéim opasnostima.

Proizvodac¢ ne odgovara za izmjene na proizvodu i time uzro-
kovane Stete.

Proizvod je dopusteno rabiti samo s originalnim dijelovima i
originalnim priborom proizvodaca.

Potrebno je pridrzavanje propisa o sigurnosti, radu i odrzava-
nju proizvodaca te dimenzija navedenih u tehni¢kim podatci-
ma.

Molimo imajte na umu da nasi proizvodi namjenski nisu kon-
struirani za komercijalnu, obrtnicku ili industrijsku uporabu.
Ne preuzimamo odgovornost ako se proizvod rabi u komerci-
jalnim, obrtnic¢kim ili industrijskim pogonima te za srodne po-
stupke.

21 Nenamjenska uporaba

Ne obavljajte izmjene na proizvodu. Time se moze ugroziti
sigurnost. Za Stete ili ozljede uzrokovane takvom uporabom
odgovoran je korisnik, a ne proizvodac.

Osobe koje nisu upoznate s priru¢nikom za uporabu i osobe
pod utjecajem alkohola, narkotika ili lijekova te umorne ili bo-
lesne osobe ne smiju rukovati proizvodom.

Nacionalni propisi mogu ograni€avati uporabu proizvoda!
Sljedece radnje izriCito su zabranjene:

* Podizanje i transport osoba.

» Upotrebljavanje proizvoda kao radnu platformu.

» Podizanje i transportiranje tereta ako radni alati nisu
predvideni za tu svrhu.

* Vucenje prikljuéene mase.

» Upotreba proizvoda nakon neispravnog otklanjanja gre-
Saka ili popravka.

* Voznja javnim cestama i prometnim putovima.

3 Opis proizvoda (sl. 1-44)

1. Grana
1a. LED reflektor
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1b.

2a.
2b.
2c.
2d.
2e.
2f.

2g.
2h.
2i.

2k.
2l.
2m.

3a.
3b.
3c.
3d.

4a.
4b.

6a.
6b.
6¢C.

6e.
o6f.
6g.

7a.
7b.
7c.
7d.
Te.
7f.

79.
7h.
7i.

7j.

7K.

8a.
8b.

10.

10a.
10b.
10c.
10d.
10e.
10f.

10g.

11a.
12.

12a.
12b.
12c.
12d.
12e.
13.

13a.

13a 1.
13a 2.
13a 3.
13a 4.

Mehanizam za zakretanje
Zastitni stremen

Vijak (M16x50 mm)
Podlozna plocica

Opruzni prsten

Matica

Krov

Vijak (M8x65 mm)
Podlozna plocica

Matica (samozatezna)
Prednje staklo

Letvica

Vijak (M8x25 mm)
Podlozna plocica

Matica (samozatezna)
Upravljacko sjedalo
Kontaktna sklopka sjedala
Poluga za namjestanje
Sigurnosni pojas

Kopc¢a

Poklopac motora

Klju¢

Osigura¢ poklopca motora
Nadvozje

Podvozje s gumenim gusjenicama

Gumena gusjenica
Pokrov

Vijak

Protumatica

Vijak za namjestanje
Pogonski zup€anik
Prednji vodeci kotaé
Prednji stremen

Vijak (M16x50 mm)
Podlozna plocica
Opruzni prsten

Vijak (M8x40 mm)
Podlozna plocica
Matica (samozatezna)
Vanijski retrovizor (lijevi/desni)
Vijak (M8x25 mm)
Podlozna plocica
Opruzni prsten

Matica

Buldozerski noz
Sigurnosni svornjak
Produzetak buldozerskog noza
Zlica

Brza spojka
Protumatica

Matica

Vijak

Svornjak

Rascjepka

Sigurnosni vijak (M6x50 mm)
Drza¢

Prihvat alata

Cilindar

Krak

Hidrauli¢ni vod

Brza spojka

Uti¢na nazuvica
Zaporni ¢ep

Cilindar

Upravljacka stanica
Upravljacka rucica (lijevo)
Gumena manzeta
Matica

Pritezni vijak
Protumatica
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13b.
13b 1.
13c.
13c 1.
13d.
13d 1.
13d 2.
13d 3.
13d 4.
13e.

13f.

13g.
13h.
13i.
13j.

13k.

13l.
14.
14a.
14b.
14c.
14d.
15.
15a.
16.
17.
17a.
18.
18a.
18b.
18c.
19.
19a.
19b.
20.
20a.
21.
21a.
21b.
22.
22a.
23.
23a.
23b.
23c.
24.
25.
26.
27.
28.
29.

5CNRPPRC

Vozna rucica (lijevo)

Rucka

Vozna rucica (desno)
Rucka

Upravljacka rucica (desno)
Gumena manzeta

Matica

Pritezni vijak

Protumatica

Poluga za blokiranje
(upravljacka stanica)
Upravljacka palica
(buldozerski noz/podvozje s gumenim gusjenicama)
Poluga gasa

Prigu$nica

Upravljacka papucica (lijevo)
Izborna rucica

(buldozZerski noZ/podvozje s gumenim gusjenicama)
Poluga za blokiranje
(nadvozje)

Upravljacka papucica (desno)
Upravljacka plo¢a

Brojac radnih sati

Pokaziva¢ rada

Tipka (truba)

Tipka (LED reflektor)
Transportni okvir

Vijak

Tocke dizanja

Rezervoar motornog ulja
Mjerna Sipka za ulje
Rezervoar goriva

Poklopac rezervoara
Umetak filtra goriva

Pipac za gorivo

Rezervoar hidrauli¢nog ulja
Poklopac rezervoara hidrauli¢nog ulja
Kontrolno okance

Utikac svjecice

Svjecica

Baterija

Sigurnosni klju¢

Brava

Kontaktna brava

Kontaktni klju¢

Poklopac filtra zraka

Krilata matica

Krilata matica

Filtar zraka

Nazuvica za podmazivanje
Vijak rasplinjaca

Osigura¢ 10 A

Lijevak

Montazni klju¢ od 21 mm
Ru¢na mazalica (s crijevom)

4 Opseg isporuke (sl. 2)

Poz.

2.
2e.
2i.
3.
4a.
7.
79.
9.

Koli- Naziv

¢ina

1x  Zastitni stremen
1x Krov

1x Prednje staklo (ovisno o modelu)
1x  Upravljacko sjedalo
1x  Klju¢
1x Prednji stremen
2 x  Vanjski retrovizor (lijevi/desni)
1x Lopata za zemlju (22 litre)*

Br. artikla: 20000342
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10. 1x Brza spojka

13a./ 2 x  Upravljacka rucica (lijevo/desno)
13d.

13a 1. /2x Gumena manzeta

13d 1.

13b 1. 2x Rucka

22a. 2 x  Kontaktni klju¢

27. 1x Lijevak

28. 1x  Montazni klju€ od 21 mm

29. 1 x Ruéna mazalica (s crijevom)

(bez masti)
1x  Mini bager
1 x  Priruénik za uporabu

* = nije nuzno sadrzano u opsegu isporuke!

5 Raspakiravanje

| X=S KITY el s

/A\ UPOZORENJE

Proizvod i ambalazni materijali nisu djecja igracka!
Djeca se ne smiju igrati plastiénim vreé¢icama, folijama
i malim dijelovima! Postoji opasnost od gutanja i gu-
Senja!

5.2 Dizanje proizvoda (sl. 3)

Pogledajte sigurnosne napomene kao Sto je opisano u odjelj-
ku 7.6.8.

A\

Zivotna opasnost!

Osobe se nikada ne smiju zadrzavati u podruc¢ju pomica-
nja podignutih tereta.

Pri podizanju tereta postoji opasnost od teSkih, pa ¢ak i
smrtonosnih, prignjeenja.

/\ UPOZORENJE

Kako biste izbjegli ozljede, proizvod se smije podizati sa-
mo bez pri¢vr§¢enog radnog alata.

/A UPOZORENJE

TocCke za dizanje oznagene su odgovarajuc¢im simbolima.
Podizanje na drugim mjestima nije sigurno i moze dovesti
do tjelesnih ozljeda i materijalne Stete na proizvodu.

» Uklonite ambalazni materijal te ambalazne i transportne
osigurace (ako postoje).

» Provijerite je li opseg isporuke potpun.

» Provjerite postoje li na proizvodu i priboru Stete kod tran-
sporta. Sva oSte¢enja odmah prijavite otpremniku koji je
isporucio proizvod. Naknadne reklamacije ne¢e se uvazi-
ti.

» Sacuvajte pakiranje po mogucnosti do isteka jamstvenog
razdoblja.

» Prije uporabe upoznajte se s proizvodom na temelju pri-
rucnika za uporabu.

» Kao pribor te potro$ne i rezervne dijelove rabite samo ori-
ginalne dijelove. Rezervne dijelove mozete nabaviti od
ovlastenog distributera.

 Prilikom narucivanja navedite nase brojeve artikala te tip i
godinu proizvodnje proizvoda.

Potreban alat:
» 2x racvasti klju¢ / nasadni klju¢ veli¢ine 13 mm*
» Skalpel*
» Odgovarajuca pri¢vrsno sredstvo*
» Odgovaraju¢a podizna oprema*
* = nije nuzno sadrzano u opsegu isporuke!

5.1 Demontiranje transportnog okvira (15)
(sl. 3)

1. Uklonite ambalazni materijal. Upotrijebite noz.
Pazite na prste!

2. Demontirajte vijke (15a) s transportnog okvira (15).
Upotrijebite dva vilic¢asta/nasadna klju¢a od 13.

3. Oprezno skinite transportni okvir (15).
4. Odrezite i uklonite trake kojima je proizvod pricvrscéen.

5. Prije premjeStanja proizvoda uklonite sav pribor i sve
transportne osigurace s palete.
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Napomene:

Prije dizanja pobrinite se za to da je podizna oprema (dizali-
ca ili teretna kolotura) konstruirana za sigurno nosenje mase
proizvoda. Za masu podizne opreme vidi oznac¢nu plocicu.

Postujte upute proizvodaca pri€vrsnih sredstava / podizne
opreme.

Upotrebljavajte samo odobrenu opremu za dizanje (min. no-
sivost kg).

1. Pricvrstite priveznice na predvidene tocke dizanja (16).
2. Zakvacite priveznice u opremu za dizanje.

3. Malo podignite proizvod i provjerite jesu li sve priveznice
ispravno priévrscene.

4. Sada mozete podiéi proizvod po Zelji s pomo¢u opreme
za dizanje.

5. Postavite proizvod na ravnu povrsinu.

5.3 Odvozenje proizvoda s palete

1. Kako biste proizvod pripremili za rad, postupite kao Sto je
opisano u odjeliku 8 und 9.

2. Upoznajte se s poglavljem 70.4.
3. Pokrenite proizvod kao $to je opisano u odjeljku 70.5.

4. Okrenite nadvozje za 180° kao Sto je opisano u odjeljku
10.4.5.2.

5. Poravnaijte Zlicu blizu tla kako biste snizili teziSte proizvo-
da i poboljsali stabilnost tijekom odvozenja.

6. Polako i kontrolirano se odvezite s palete. Pritom nastavi-
te drzati Zlicu blizu tla.

6 Tehnicki podatci

Opcenito:

Radna masa cca. 1085 kg
Prazna masa cca. 1010 kg
Sila kopanja 12,3 kN (1230 kg)
Sirina traga (prilagodljiva) 720 — 900 mm
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Karakteristi¢ne vrijednosti zvuka

Sirina gusjenica 180 mm
Maks. uspon 15°
Udaljenost od tla 300 mm
Kontaktni pritisak na tlo 29 kPa
Raspon zakretanja grane Lijevo 45°

Desno 85°
Brzina voznje (naprijed/natrag) 1,8 km/h

Razina zvucnog tlaka L, 71,08 dB
Nesigurnost mjerenja K, 1,99 dB
Razina zvuéne snage L, 91,1dB
Zajam¢ena razina zvucne snage L, 93 dB
Nesigurnost mjerenja K, 1,99 dB

Sigurnosni pojas ispitan prema EN ISO 6683:2008

TOPS (Tip Over Protection) ispi- ISO 12117:1997

/A\ UPOZORENJE

Vrijednosti emisije buke i vrijednost emisije vi-
bracija mogu se razlikovati od navedenih vrijed-
nosti tijekom stvarne uporabe proizvoda, ovisno
o nacinu uporabe proizvoda, a narocito o vrsti
izratka.

Pokusajte Sto vise smanijiti opterecenje. Primjer takvih mje-
ra jest ograniCavanje vremena rada. Pritom valja uzeti u

obzir sve dijelove radnog ciklusa (npr. vr.emena u kojima je
proizvod isklju€en i vremena u kojima je on ukljucen, ali ra-

di bez opterecenja).

Pridrzavajte se eventualnih razdoblja mirovanja i ogranicite
trajanje rada na minimum.

Informacije o razvoju vibracija izmjerenih prema primjenjivim
normama:

Karakteristicne vrijednosti vibracija (vibriranje Saka-
ruka)

Vibracije Sake i ruke

Vibracije a, 2,17 m/s?
Nesigurnost K 0,5 m/s?
Karoserija

Vibracije a, 7,65 m/s?
Nesigurnost K, 0,5 m/s?

tan prema:
Motor:
Vrsta motora 4-taktni motor, hladen
zrakom
Nazivna snaga motora 8,5 kW (11,5 KS)
Maks. brzina vrtnje motora 3600 min”’
Zapremina 420 cm?
Okretni moment 27,8 Nm
Sustav pokretanja Elektropokretac (12 V) /
pokreta¢ s poteznom uzi-
com
Motorno gorivo E10i E5
Emisija CO, 734,5 g/kWh
Volumen rezervoara goriva 6 litara
Volumen rezervoara motornog 1,1 litara
ulja
Hidrauli€éni sustav:
Ucinak pumpe 2%13 |/min
Tlak sustava 175 bar
Volumen rezervoara hidraulic- 13,5 litara

nog ulja

Pribor u opsegu isporuke:

Zlica (9) 0,023m?® (23 litre)

*utvrdeno bez vozaca, bez dinamiénih efekata, na ravnom i
¢vrstom tlu, s lopatom za zemlju 7915400705

Pridrzavamo pravo na tehnicke izmjene!
Buka i vibracije

/\ UPOZORENJE

Buka moze imati ozbiljne posljedice na vase zdravlje. Ako
buka stroja prekoraci 85 dB, vi i osobe koje se nalaze u bli-
zini svakako nosite prikladan stitnik sluha.

/A\ UPOZORENJE

Pridrzavajte se zakonskih odredaba Zakona o zastiti od
buke.

Informacije o emisiji buke proizvoda utvrdene su u skladu s
odredbama norme EN ISO 6395:2008 i na temelju Direktive
2000/14/EZ, prilog VI.:

www.scheppach.com - service@scheppach.com

Ogranicite razinu buke i vibracije na minimum!

Pridrzavajte se sljede¢ih napomena kako biste smaniili opa-
snosti:

» Rabite samo ispravne proizvode.

» Redovito odrzavaijte i Cistite proizvod.
 Prilagodite svoj nacin rada proizvodu.

* Ne preopterecujte proizvod.

» Po potrebi zatraZite provjeru proizvoda.
* Iskljucite proizvod kada nije u uporabi.
» Nosite rukavice.

» Odrzavajte tijelo, a narocCito Sake, toplima pri hladnom
vremenu.

» Redovito pravite stanke i pritom pomicite Sake kako biste
potaknuli cirkulaciju.

* Smanjite na minimum vibriranje proizvoda redovitim odr-
Zavanjem i nepomi¢nim dijelovima na proizvodu.
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7 Sigurnosne napomene

Pozor!

Prilikom uporabe proizvoda valja se pridrZzavati odredenih
sigurnosnih mjera kako bi se izbjegle ozljede i oSteéenja.
Stoga pozorno procitajte ovaj priru¢nik za uporabu za upo-
rabu / sigurnosne napomene. Ako proizvod predate drugoj
osobi, predajte i ovaj priru¢nik za uporabu / sigurnosne na-
pomene. Ne preuzimamo odgovornost za nezgode ili Stete
koje nastanu zbog nepridrzavanja ovog priru¢nika i sigur-
nosnih napomena.

Pridrzavajte se sigurnosnih napomena

Sacuvajte sve sigurnosne napomene i upute za buduce
potrebe!

7.1 Upoznavanje s proizvodom

» Prije uporabe proizvoda procitajte cijele upute za upora-
bu.

» Obratite pozornost na plo€ice s upozorenjem i obavijesne
ploCice postavljene na proizvodu. Plo€ice sadrze vazne
informacije za siguran rad.

» Upoznajte se s upravljackim ili regulacijskim napravama i
ispravnom uporabom proizvoda.

» Treba osigurati da proizvodom rukuju isklju€ivo obuéene
osobe koje su u cijelosti procitale i razumjele priloZzene
upute za uporabu te poStuju sve upute i sigurnosne mjere
navedene u njima.

7.2 Radni prostor

 Prije uporabe proizvoda ili postavljanja radnog alata po-
trebno je temeljito provijeriti okruzenje. Proizvod nije pri-
kladan za rad u otezanim uvjetima poput ekstremnih kli-
matskih uvjeta ili opasnih okruzenja u kojima su potrebne
posebne sigurnosne mjere.

» Proizvod se ne smije koristiti u kontaminiranom okruze-
nju.

» S proizvodom ne radite u potencijalno eksplozivnoj okoli-
ni.

» Udaljite djecu i druge osobe tijekom uporabe proizvoda.
U slu€aju gubitka nepozornosti mozete izgubiti kontrolu
nad proizvodom.

7.3 Osobna sigurnost

* Ne rabite uredaj ako ste umorni ili pod utjecajem droga,
alkohola ili lijekova. Ne rabite uredaje ako ste umorni.

* Nosite odgovarajuéu odjecu! Ne nosite Siroku odjecu ili
nakit koje bi pokretni dijelovi ili radni alati mogli zahvatiti.
Preporucuje se noSenje Cvrstih rukavica, cipela protiv kli-
zanja, $titnika sluha i zastitnih naocala.

» Tijekom rada na proizvodu smije raditi iskljucivo rukova-
telj. Zadrzavanje drugih osoba nije dopusteno.

» Drzite Sake i stopala dalje od rotirajucih dijelova i radnih
alata.

7.4 Radinjega

.

Prije svake uporabe provjerite postoje li oste¢enja na pro-
izvodu, a narocito na zastitnim napravama i mehani¢kim
komponentama kao $to su labavi, istroSeni ili oSteceni di-
jelovi. Provjerite pritegnutost svih matica, svornjaka i vija-
ka.

Zbog sigurnosnih razloga zamijenite istroSene ili oStece-
ne dijelove.

Prije stavljanja u pogon uvjerite se da je proizvod u do-
brom stanju, napunjen motornim gorivom, pravilno pod-
mazan i namascen te da su provedeni svi radovi odrza-
vanja.

Proizvod se ne smije mijenjati. lzmjene mogu smanijiti
u€inkovitost sigurnosnih mjera i povecati rizike za rukova-
telja.

Provjerite postojanje osteé¢enja i u€vrS¢enost pokrova i
zastitnih naprava. Po potrebi ih zamijenite.

U slu€aju da je zastitna konstrukcija oStecena plasti¢nim
deformacijama i/ili pukotinama, na primjer onim nastalim
uslijed gazZenja, prevrtanja ili udara predmeta, potrebno ju
je zamijeniti u skladu s uputama proizvodaca.

7.5 Sigurnosne napomene u sluéaju

prisutnosti djece

Nepaznja prema prisutnoj djeci mozZe imati ozbiljne i tragi¢ne
posljedice. Djeca esto pokazuju veliki interes za proizvode,

ali

ne prepoznaju povezane opasnosti i ¢esto se ponasaju

nepredvidivo.

Nikada ne pretpostavljajte da ¢e djeca ostati ondje gdje
ste ih posljednji put vidjeli.

Djecu uvijek drzite pod nadzorom odgovorne odrasle o-
sobe i izvan radnog prostora.

Budite stalno oprezni i odmah zaustavite proizvod ako
djeca udu u radni prostor.

Nikada ne dopustite djeci da se voze na proizvodu.
Na proizvodu nema sigurno mjesto za njih. Djeca mogu
pasti, biti pregazena ili ometati rukovatelja pri upravljanju
proizvodom.

Nikada ne dopustite djeci da rukuju uredajem. Nikada ne
dopustite odraslima da rukuju proizvodom ako prethodno
nisu poduceni.

Djeca se ne smiju igrati s proizvodom ili radnim alatom.

Prije vozZnje unatrag uvijek provjerite pogledom preko ra-
mena da se u podrucju opasnosti ne nalaze djeca, osobe
ili prepreke.

Postavite proizvod na ravnu povrsinu.

Prije napu$tanja proizvoda radni alat spustite na tlo, uga-
site motor, izvucite kontaktni klju€.i blokirajte podvozje s
gumenim gusjenicama.

7.6 Posebne sigurnosne napomene

7.6.1  Prije uporabe

Temeljito provjerite teren kako biste odabrali odgovarajuci
radni alat i prikladan pribor za posao koji obavljate. Tako ce-
te svoj rad obavljati propisno i sigurno.

Upotrebljavajte samo radne alate i pribor koje je odobrio proi-
zvodac.

Uporaba drugih nastavaka i drugog pribora mozZe predstav-
ljati opasnost od ozljeda za vas.

222 | HR www.scheppach.com - service@scheppach.com




» Pripremite svoje radno mjesto propisno. Ne radite u blizi-
ni zgrada ili objekata koje bi proizvod mogao oStetiti.
Uklonite gradevinski otpad i rasuti materijal koji bi se mo-
gao neocekivano pomicati pri prelasku proizvoda i pred-
stavljati opasnost.

» Drzite osobe podalje od podignutih podiznih krakova,
radnih alata i tereta koji nisu poduprti. Postavite zastitne
ograde ili uredaje za signalizaciju kako biste upozorili vo-
zace i pjeSake. Zatrubite prije pokretanja proizvoda kako
biste upozorili prisutne.

* |zbjegavajte dodir podiznog kraka ili radnog alata s nad-
zemnim vodovima i drugim preprekama. Pazite na skrive-
ne rupe, prepreke, mekane podloge i izboc€ine kako biste
izbjegli opasnosti.

* l|zbjegavajte dodir s plinskim vodovima, podzemnim ka-
belima i vodovodnim vodovima tijekom rada s odredenim
radnim alatima.

A OPASNOST

U radnom prostoru mogu postojati podzemni op-
skrbni vodovi.

Ostec¢enje tih vodova predstavlja opasnost od
elektriénog udara ili eksplozije.

Pregledajte teren kako biste utvrdili postoje li
podzemni vodovi i kopajte isklju¢ivo na oznace-
nim mjestima.

Obratite se lokalnom pruzatelju usluga ili opskr-
bljivacu kako biste oznadili teren!

» Odrzavajte proizvod Cistim. Snazna oneciS¢enja, masno-
¢a, prasina i trava mogu se zapaliti i uzrokovati nesrece ili
ozljede.

7.6.2 Siguran rad

» Osigurajte da su svi pogoni u neutralnom polozaju prije
nego li pokrenete motor. Motor pokrecite isklju€ivo s
upravljacke platforme.

* Nikada ne pustajte proizvod u pogon ako nedostaju za-
Stithe naprave ili nisu pravilno montirane. Provjerite jesu li
svi blokirajuéi elementi ispravno postavljeni, podeseni i
potpuno funkcionalni.

* Nikada ne prekoracujte nazivno radno optereéenje. Proi-
zvod moze postati nestabilan i mozZe se izgubiti kontrola
nad njim.

» Terete nikada ne podizite dok se vozite. Uvijek drzite te-
rete u niskom polozaju.

* Radne alate uvijek sigurno pri¢vrscujte, ¢ak i na kratkim
udaljenostima, a pribor uredno pohranite.

7.6.21 Rad na padinama

A OPASNOST

Nagnut teren povecava rizik od gubitka kontrole i prevrta-
nja, $to moze uzrokovati teske ozljede ili smrtonosne ne-
srece. Budite posebno oprezni pri upotrebi proizvoda na
padinama i neravhom terenu.

Izbjegavajte rad na omekS8anom, zamrznutom ili nestabil-
nom tlu.

Pridrzavajte se sljede¢ih napomena kako biste smanijili opa-
snosti:

» Uzmite u obzir nagib proizvoda u svim osima.
» Maksimalan bo¢ni nagib: 11°.

www.scheppach.com
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» Maksimalan uspon: 25°.

» Uvijek vozite padinama sa spustenim teretom, bilo da vo-
zite uzbrdo ili nizbrdo.
Prilagodite svoj nacin voznje kako biste osigurali stabil-
nost proizvoda.
Osigurajte da tezi dio proizvoda bude okrenut padini.
Raspodjela mase razlikuje se ovisno o radnom alatu:

— Ako je utovarna lopata prazna, straznja strana je teza.
— Kod pune utovarne lopate, tezi je dio sprijeda.

— U slucaju alata poput grabilice ili buldoZerskog noza
teZiste je, isto tako, sprijeda.

» Podignuti podizni krakovi smanjuju stabilnost proizvoda
tijekom voznje padinama.
Uvijek drzite terete u niskom polozaju.

» Pri odvajanju radnog alata na padini, masa se prebacuje
straga, tj. straznji dio postaje tezi.

* Proizvod na padini vozite polako i kontroliranim pokreti-
ma.
Izbjegavajte nagle promjene smjera i brzine.

 l|zbjegavajte pokretanje i zaustavljanje na padini. U sluca-
ju gubitka prianjanja, spustajte se niz padinu polako i rav-
no.

 lzbjegavajte okretanje na padini. Ako je potrebno okreta-
nje, okrecite proizvod polako i drzite tezi kraj okrenut uz-
brdo.

* Ne parkirajte proizvod na padinama ili strminama, a da
ne spustite radni alat na tlo i zablokirate podvozje s gu-
menim gusjenicama.

7.6.2.2 Sigurnosne napomene podvozja s gumenim
gusjenicama

Podvozje s gumenim gusjenicama omogucuje svestrane po-
krete. Kako biste sprijecili prijevremeno troSenje gumenih gu-
sjenica, obvezno postujte sliedec¢e napomene.

* Voznja ili okretanje na predmetima s ostrim rubovima ili
voznje ili okretanje po stepenicama jako opterecuje gu-
mene gusjenice, a to moze uzrokovati pucanje ili ureziva-
nje gaznog sloja.

» Pazite da se u gumenim gusjenicama ne nalaze strana ti-
jela jer su one tijekom rada izlozene velikim opterecenji-
ma, a strana tijela mogu uzrokovati ostecenja ili pukotine.

* lzbjegavajte da motorno gorivo ili ulje dospije na gumenu
gusjenicu. Ako se to ipak dogodi, to mjesto odmah ocisti-
te.

» OStri zavoji na cestama s visokim koeficijentom trenja po-
put betona ili asfaltnih povr§ina mogu jako opteretiti gu-
menu gusjenicu.

* Izbjegavajte rad u blizini rubova, jaraka ili strmina. Pod-
vozje s gumenim gusjenicama moze se naglo prevrnuti
ako gumena gusjenica prede preko ruba ili ako se podlo-
ga urusi.

* l|zbjegavajte rad na mokroj travi jer smanjena vua moze
uzrokovati proklizavanje proizvoda.

» Uvijek pazite u kojem se smjeru proizvod krece i provijeri-
te postoje li na njemu prepreke.

» Sigurno se penijite u uredaj i izlazite iz njega. U tu svrhu
koristite rukohvate. Nemojte skakati na proizvod niti s nje-

ga.
7.6.3 ZavrSetak rada
» Postavite proizvod na ravnu povrsinu.
* Potpuno spustite radni alat na tlo.
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* |Iskljucite pomoénu hidrauliku.

* Iskljucite motor i izvucite kontaktni klju¢ iz kontaktne bra-
ve.

* lzvucite sigurnosni kljuc.

7.6.4 Zastita od pozara

Proizvod sadrzi komponente koje su tijekom rada izloZzene vi-
sokim temperaturama, posebice motor i ispusni sustav. Osim
toga, oSteceni ili loSe odrzavani elektricni sustavi mogu stva-
rati iskre ili svjetlosne lukove, a to predstavlja opasnost od
pozara.

Pridrzavajte se sljede¢ih napomena kako biste smanijili opa-
snosti:

» Tijekom radova u otezanim uvjetima potrebno je redovito
Cistiti naslage u blizini vrucih dijelova ispusnog sustava
motora.

Svi zapaljivi materijali poput lis¢a, slame i piljevine moraju
se ukloniti iz korita, podvozja i podrucja blizu motora kako
bi se sprijeCile opasnosti od pozZara.

» Redovito provjeravajte jesu li vodovi za motorno gorivo i
hidrauli¢ki vodovi istroSeni i o8teceni. U slu€aju curenja, i
se vodovi moraju odmah zamijeniti.

» Redovito provjeravajte postoje li oSte¢enja na elektricnim
vodovima i uti€nim spojevima. Zatrazite iskljuCivo od
elektrotehnickog stru¢njaka da popravi oste¢enja.

» Svaki dan provjeravajte postoje li curenja, puknute cijevi i
priguSivacdi zvuka na ispusnom sustavu te postoje li laba-
vi ili nedostajuéi vijci, matice i obujmice. U slu€aju curenja
ili oStecenih dijelova, popravci se moraju zavrsiti prije po-
novnog koristenja kako bi se osigurao siguran rad.

» Uvijek imajte viSenamjenski vatrogasni aparat u blizini
proizvoda ili izravno na njemu. Osoblje za rukovanje mo-
ra biti obuceno za koristenje vatrogasnog aparata i mora
znati kako ga ispravno upotrijebiti u slu¢aju nuzde.

7.6.5 Hidraulicke opasnosti

» Ako hidrauli€ko ulje dospije u oci, odmah ih temeljito is-
perite Cistom vodom i Sto prije potrazite lije€ni¢ku pomoc.

* |zbjegavajte dodir koze i odjece s hidrauliCkim uljem. Ako
hidrauli¢ko ulje dode u dodir s kozom, odmah temeljito is-
perite zahvaéeno mjesto vodom i sapunom kako biste
sprijecili iritacije koze i dermatoze. Ako hidraulicko ulje
dospije na odje¢u, odmah je zamijenite.

» U slu€aju udisanja para hidrauli¢kog ulja, odmah potrazi-
te lije¢niCku pomo¢. Ako dode do curenja u hidraulickom
sustavu, ne pokrecite proizvod ili ga odmah zaustavite.

* Izlijevanja ulja ne smiju se provjeravati golim rukama. No-
site osobnu zastitnu opremu. NoSenje osobne zastitne
opreme poput radne odjece, zastitnih naocala i rukavica
smanijuje rizik od ozljeda.

| X=S KITY el s

/A\ UPOZORENJE

Hidrauliéni sustav je pod tlakom. Propu$tanja mogu uzro-
kovati teSke ozljede.

/A\ UPOZORENJE

Opasnost od opeklina!
Temperatura hidraulickog ulja raste tijekom rada, a to mo-

Ze dovesti do opasnosti od opeklina.
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7.6.6 Mjere u sluc¢aju nuzde

7.6.6.1

Radovi u blizini elektri¢nih vodova zahtijevaju posebne mjere
opreza.

Elektri¢ni udar

Pridrzavajte se sljede¢ih napomena kako biste smanijili opa-
snosti:

e Struja se ne Siri uvijek samo putem najmanjeg otpora
prema zemlji.

» Struja se moze vracati u proizvode preko cijevi, crijeva i
kabela.

» Niski napon moze uzrokovati teSke i djelomi¢no smrtono-
sne ozljede. Mnoge elektricne nesrece na poslu nastaju
uslijed kontakta s naponima manjim od 440 volti.

Vecina elektricnih udara ne osjeti se odmah, ali postoje tipi¢-
ni znakovi koji mogu ukazivati na njega:

» Prekid opskrbe elektroenergijom
» Nastanak dima

» Eksplozija

» Zvukovi pucanja

» Stvaranje svjetlosnih lukova

Pojava jednog ili viSse ovih simptoma ukazuje na mogudi
elektri¢ni udar.

7.6.6.2

U slu€aju sumnje na oStecenje elektricnog voda, ostanite ne-
pomicno stajati.

Ostecenje elektricnog voda

Pridrzavajte se sljede¢ih napomena kako biste smanijili opa-
snosti:

» Ako ste na proizvodu, ostanite na njemu. Podignite radni
alat i pomaknite proizvod iz neposrednog podrucja opa-
snosti.

» Ako se nalazite na proizvodu, ne smijete dodirivati proi-
zvod ili radni alat.

» Napustite radno podrucje malim koracima, drzeéi stopala
blizu jedno drugome. Tako smanjujete opasnost od elek-
tricnog udara takozvanom naponskom razlikom izmedu
stopala.

» Odmah obavijestite osobe u blizini o elektricnom udaru i
zatrazite od njih da odmah napuste podrucje opasnosti.

» Odmah zatrazite od dobavljaCa elektri¢ne energije da is-
klju€i dovod struje.

» U radno podrucje smije se ponovno ulaziti samo uz odo-
brenje dobavljaca elektricne energije. Zabranjen pristup
neovlastenim osobama.

7.6.6.3

Pridrzavajte se sljede¢ih napomena kako biste smanijili opa-
snosti:

Ostecenje plinskog voda

* Motor se mora odmah iskljuciti ako je to moguce bez izla-
ganja opasnosti i odgadanja.

* Odmah uklonite sve izvore zapaljena ako je to moguce
bez izlaganja opasnosti i odgadanja.

» Odmah obavijestite osobe u blizini da je doslo do prekida
plinskog voda i zatrazite od njih da odmah napuste pod-
ru¢je opasnosti.

* Odmah napustite podrucje opasnosti.
* Odmah se obratite opskrbljivacu plinom.

* Ako se radni prostor nalazi uz cestu, odmah zaustavite
promet u zahvac¢enom podrucju.
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A OPASNOST

Zivotna opasnost!

Osobe se nikada ne smiju zadrzavati u podruc¢ju pomica-
nja podignutih tereta.
Pri podizanju tereta postoji opasnost od teSkih, pa ¢ak i

* U radno podrucje smije se ponovno ulaziti samo uz odo-
brenje spasilatke sluzbe i dobavljaca. Zabranjen pristup
neovladtenim osobama.

7.6.6.4

Nemojte gledati u prerezane krajeve svjetlovodnih kabela ili
neidentificiranih kabela jer to moze uzrokovati osteéenje vi-

Ostecenje svjetlovodnog kabela

da. smrtonosnih, prignjeenja.
Odmah se obratite opskrbljivacu.
7.6.6.5 Pozar na proizvodu

/A UPOZORENJE

Opasnost od prignjecenja!

Odmah provedite isklju¢ivanje u nuzdi.

Pridrzavajte se sljede¢ih napomena kako biste smanijili opa-

snosti: Pazite na svoje prste!

» Uklonite sigurnosni klju¢ baterije (ako je dostupan).
Pridrzavajte se sljede¢ih napomena kako biste smanijili opa-

» PokuSajte ugasiti pozar ako je rije¢ o malom pozaru i ako snosti:

imate vatrogasni aparat pri ruci.

» Ako ne mozete ugasiti pozar, odmah napustite radni pro- * Uklonite radni alat.

stor i obavijestite spasilacke sluzbe. .

7.6.7

Upotrebljavajte samo tocke dizanja koje je predvidio i
oznacio proizvodac.

Siguran utovar i istovar proizvoda

/A\ UPOZORENJE

Utovar i istovar proizvoda na prikolicu ili kamion poveéava
opasnost od prevrtanja.
To moze uzrokovati teSke ili smrtonosne ozljede.

— Pri penjanju na rampu ili voznji po njoj budite iznimno
pazljivi.

— Vozite se ili pristupajte rampama samo sa spustenim
radnim alatom.

— Pri utovaru proizvoda preko rampe smije se voziti isklju-
¢ivo unatrag. Teza strana proizvoda mora uvijek biti
okrenuta uzbrdo kako bi se sprijecilo prevrtanje ili pro-
klizivanje proizvoda. Pri istovaru proizvoda ne smije se
voziti unaprijed.

— lzbjegavajte naglo pokretanje i kocCenje jer to moze do-
vesti do gubitka kontrole i prevrtanja proizvoda.

» Pridrzavajte se svih propisa koji se odnose na transport
proizvoda po javnim cestama.

 Prilikom utovara na kamion koristite dovoljno duge i sta-
bilne rampe.

» Upotrebljavajte isklju€ivo rampe koje su prikladne za ma-
su proizvoda.

« Kako biste izbjegli prevrtanje, ne mijenjajte smjer voznje.

» Nakon utovara iskljucite motor, uklonite sigurnosni kljuc i
utika¢ svjecice sa svjecice.

» Koristite odgovarajuc¢e klinove kako biste osigurali pod-

vozje s gumenim gusjenicama od nekontroliranog pomi-
canja.

» Upotrebljavajte isklju€ivo pri¢vrsna sredstva koja su pri-
kladna za masu proizvoda.
Postujte lokalne propise za priévrSéivanje.

7.7

Upotrebljavajte isklju€ivo pri¢vrsna sredstva i podiznu
opremu koji su prikladni za masu proizvoda.

Proizvod podiZite samo na tri tocke dizanja.

Pri podizanju proizvoda pripazite na to da nagib ne prela-
zi 20 stupnjeva.

Rukovanje motornim gorivom

Kao motorno gorivo upotrebljavajte isklju¢ivo benzin Super
E5ili E10.

A OPASNOST

Zivotna opasnost!

Motorno gorivo je otrovno i vrlo zapaljivo.

.

Cuvaijte motorno gorivo samo u za to predvidenim spre-
mnicima (kanistrima).

Zaporne kapice rezervoara valja uvijek propusno navrnuti
i pritegnuti.

Zbog sigurnosnih razloga valja zamijeniti zatvarace rezer-
voara goriva i druge zatvarace.

Drzite motorno gorivo dalje od iskara, otvorenog plame-
na, trajnog plamena, izvora topline i drugih izvora zapa-
lienja.

Ne pusite!

Tocite samo na otvorenom i ne pusite tijekom toCenja.

Prije to€enja iskljucite motor s unutarnjim izgaranjem i pu-
stite ga da se ohladi.
Motorno gorivo valja uliti prije pokretanja motora. Dok

motor radi ili odmah nakon isklju€ivanja proizvoda nije
dopusteno otvarati zatvara€ rezervoara ili dolijevati mo-

7.6.8 Sigurno podizanje proizvoda

Proizvod se isto tako moze podi¢i na prikolicu/kamion s po- .
mocu odgovarajuc¢e opreme za dizanje.

torno gorivo.

Oprezno i polako otvorite zatvara¢ rezervoara. Pricekajte
izijednacenje tlaka i tek zatim potpuno skinite poklopac
rezervoara.

/\ UPOZORENJE .

Podizanje smije obavljati isklju€ivo kvalificirano osoblje s
odgovaraju¢om obukom i odgovaraju¢im uputama.

Za toCenje rabite prikladan lijevak ili cijev za ulijevanje
kako se motorno gorivo ne bi moglo izliti po motoru s
unutarnjim izgaranjem i kucistu.

Ne prepunjajte rezervoar goriva!

www.scheppach.com - service@scheppach.com
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Kako bi motorno gorivo imalo mjesta za Sirenje, rezervoar
goriva nikada ne punite iznad donjeg ruba nastavka za
ulijevanje. Pridrzavajte se dodatnih informacija u prirucni-
ku za uporabu motora s unutarnjim izgaranjem.

Ako se motorno gorivo prelije, pokrenite motor s unutar-
njim izgaranjem tek nakon c¢idcenja povrSine oneciS¢ene
motornim gorivom. Valja izbjegavati svaki pokuSaj pokre-
tanja dok pare motornog goriva ne ishlape (obrisite).

Uvijek obrisite proliveno motorno gorivo.

Ako motorno gorivo dospije na odjecu, nju je potrebno
promijeniti.

Poklopac rezervoara valja propisno navrnuti i pritegnuti
nakon svakog postupka rezervoara. Proizvod nije dopu-
Steno stavljati u pogon ako nije navrnut originalni poklo-
pac rezervoara.

Zbog sigurnosnih razloga redovito provjeravajte oStece-
nost, starenje (krhkost), pritegnutost i propusna mjesta
na vodu za gorivo, rezervoaru goriva, zatvaracu rezervo-
ara i priklju¢cima i po potrebi ih zamijenite.

Praznite rezervoar samo na otvorenom.

Nikada ne rabite boce za napitke ili sli€¢no za zbrinjavanje
ili skladistenje pogonskih sredstava kao $to je npr. motor-
no gorivo. Osobe, a narocito djeca, mogli bi doéi u isku-
Senje da ih popiju.

Proizvod s motornim gorivom u rezervoaru nikada ne ¢u-
vajte unutar zgrade. Nastale pare motornog goriva mogu
doci u kontakt s otvorenim plamenom ili iskrama i zapaliti
se.

Ne polaZite proizvod i spremnik goriva u blizinu grijaca,
infracrvenih grijalica, uredaja za zavarivanje i drugih izvo-
ra topline.

| X=S KITY el s

* |z neispravnih baterija moze isteci tekucina. Izbjegavajte
kontakt! U slu€aju sluajnog kontakta isperite vodom.
Ako tekucina dospije u oci, zatrazite i lijeCniCku pomoc.
Istekla baterijska teku¢ina moze uzrokovati nadrazaje ko-
ze, opekline i ozljede kiselinom.

» Vizualno provjerom redovito provjeravajte ostecenost pri-
klju€nih kabela na bateriji. Zatrazite od stru¢njaka da za-
mijeni oSte¢ene kabele.

» Osigurace nije nikada dopusteno premoscivati. Nikada
ne umecite osigurac Cija je opteretivost (jaCina struje u
amperima) drukcija od propisane.

7.8.1  Sigurnosne napomene za rukovanje

baterijama

» Uvijek pazite na to da uporabite baterije s ispravnim pola-
ritetom (+ i —), onako kako je on naveden na bateriji.

» Baterije ne spajajte u kratki spoj.
* Ne punite punjive baterije.
* Ne prepunjajte bateriju!

* Ne mijeSajte stare i nove baterije te baterije raznih tipova
ili raznih proizvodaca! Istodobno zamijenite sve baterije
istog kompleta.

« IstroSene baterije odmah izvadite iz uredaja i ispravno
zbrinite! Ne bacajte baterije u ku¢ni otpad. Neispravne ili
istroSene baterije potrebno je reciklirati u skladu s Direkti-
vom 2006/66/EZ. Odnesite baterije i/ili uredaj na propisna
sabirna mjesta. O moguénostima zbrinjavanja raspitajte
se kod mjerodavne opcinske ili gradske sluzbe.

* Ne zagrijavajte baterije!

* Ne zavarujte i ne lemite izravno na baterije!

* Nemojte rastavljati baterije!

* Ne deformirajte baterije!

JAN

Opasnost od eksplozije!

Ako se tijekom rada utvrdi neispravnost na rezervoaru, na
poklopcu rezervoara ili na dijelovima koji provode gorivo
(vodovi za gorivo), potrebno je odmah iskljuciti motor s
unutarnjim izgaranjem.

Zatim se valja obratiti ovlaStenom distributeru.

Baterije ne bacajte u vatru!
Baterije Cuvajte izvan dohvata djece.
Ne dopustite djeci zamjenu baterija bez nadzora odraslinh!

Baterije ne cuvajte u blizini vatre, Stednjaka ili drugih
izvora topline. Baterije ne izlaZite izravnoj sun€anoj svje-
tlosti te ih ne rabite i ne skladistite na vrucini u vozilima.

7.8
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Sigurnost baterije

» Radi izbjegavanja nastanka iskre zbog kratkog spoja uvi-
jek je potrebno najprije odvaijiti, a posljednji prikljuciti ne-
gativni kabel (=) na bateriji.

Nikada ne pusite prilikom rada na bateriji. Uvijek sprijeci-
te da iskre, otvoreni plamen i drugi izvori topline dodu u
blizinu baterije.

Prilikom uporabe kabela za vanjsko pokretanje potreban
je poseban oprez. Pridrzavajte se odgovarajuc¢ih uputa
kako biste izbjegli oStecenje uredaja (naroCito pokrecite
pokreta¢ maksimalno 10 sekunda).

Bateriju nikada ne otvarajte i ne dopustite da padne.

Bateriju uvijek punite u zatvorenoj prostoriji s dobrim pro-
vjetravanjem, na suhom mjestu zasticenom od vremen-
skih uvjeta.

Ne spajajte prikljucke baterije u kratki spoj.

Deformirane ili neispravne (istekle) baterije nije dopuste-
no dalje rabiti, nego ih je potrebno zamijeniti i ekoloski
zbrinuti. Pridrzavajte se specificnih nacionalnih propisa.
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* NekoriStene baterije Cuvajte u originalnom pakiranju i dr-
Zite dalje od metalnih predmeta. Raspakirane baterije ne-
mojte mijesati ili ih isprevrtati!

To moze uzrokovati kratki spoj baterije te time oStecenja,
opekline pa ¢ak i opasnost od pozara.

* lzvadite baterije iz proizvoda ako ga necete dulje vrijeme
rabiti, osim ako je to za hitne slucajeve!

* |scurile baterije NIKAD ne primajte bez odgovarajuce za-
Stite. Dode li iscurila tekuc¢ina u dodir s koZzom, na tom bi-
ste podruc¢ju morali kozu odmah isprati pod teku¢om vo-
dom. U svakom slu€aju sprijeCite da o¢i i usta dodu u do-
dir s tom teku¢inom. U takvom slu¢aju odmah potrazite li-
je€ni¢ku pomoc.

» Prije umetanja baterije o istite kontakte baterije i protu-
kontakte u uredaju.

Potencijalni rizici
Proizvod je konstruiran prema aktualnom stanju
tehnologije i prihva¢enim pravilima o tehnickoj
sigurnosti. Unato¢ tome, prilikom rada mogu se pojaviti
potencijalni rizici.
» Osim toga, unato¢ svim poduzetim mjerama opreza, mo-
gu postojati skriveni potencijalni rizici.
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» Potencijalne rizike moguce je smanijiti na minimum pridr-
Zavanjem ,sigurnosnih napomena“ i ,namjenske upora-
be“ te cijelog priru¢nika za uporabu.

* |zbjegavajte nenamjerno pokretanje proizvoda.
» Drzite Sake dalje od radnog podrucja kada proizvod radi.
* Nenamijerno pokretanje proizvoda.

» Pridrzavajte se propisanih napomena za odrzavanje i si-
gurnost iz priru¢nika za uporabu.

/A\ UPOZORENJE

Pri duljem radu zbog vibracija u Sakama rukovatelja moze
doci do cirkulacijskih smetnja (sindrom bijelih prstiju).

Sindrom bijelih prstiju je oboljenje krvnih Zila pri kojem se
male krvne zile na prstima i noznim prstima iznenada zgr-
Ce. Pogodena mjesta viSe se ne opskrbljuju s dovoljno krvi
i zbog toga izgledaju ekstremno blijedo. Cesta uporaba vi-
brirajuc¢ih proizvoda kod osoba s oslabljenom cirkulacijom
(npr. puSaca, dijabeti¢ara) moze izazvati oStecenje zZivaca.

Ako uocite neuobicajene pojave, odmah prekinite rad i po-
trazite lijeEnicku pomo¢.

8 Montaza

Montiranje i namjeStanja na proizvodu uvijek obavljajte s
iskljuéenim motorom i izvucite utika€ svjecice.

Zbog velike tezine proizvoda preporucujemo da ga sastav-
liaju najmanje dvije osobe.

* Na proizvod ne montirajte proizvode ili dijelove pribora
koje proizvodag nije predvidio ili odobrio.

Potreban alat:
» 2x racvasti klju¢ / nasadni klju¢ veli¢ine 13 mm*
» 2x viliGasti/nasadni klju¢ od 24 mm*
* Imbus vijak 4 mm*
* = nije nuzno sadrzano u opsegu isporuke!
Napomena:

Sacuvajte sve demontirane elemente za pri¢vrS¢ivanje za
naknadnu ponovnu montazu.

8.1 Montiranje upravljackog sjedala (3)
(sl. 4)

1. Umetnite tra¢nicu upravljackog sjedala (3) u utor poklop-
ca motora (4) sprijeda.

2. Spojite kontaktnu sklopku sjedala (3a).

3. Povucite polugu za namjestanje (3b) prema van i drzite je
u tom polozaju.

4. Pomaknite upravljackog sjedalo (3) u zeljeni polozaj i pu-
stite polugu za namjestanje (3b).
Upravljacko sjedalo (3) ¢e se Cujno uglaviti.
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8.2 Montiranje upravljackih rucica (13a/13d)

(sl. 5)

. Demontirajte matice (13a 2/13d 2) s upravljackih rucica

(13a/13d).

Upotrijebite vili¢asti klju¢ od 24 mm.

Provucite upravljacke rucice (13a/13d) odozgo kroz gu-
mene manzete (13a 1/13d 1).

Otpustite pritezne vijke (13a 3/13d 3) na upravljackoj sta-
nici (13).
Upotrijebite imbus klju¢ od 4 mm.

Navrnite matice (13a 2/13d 2) na upravljacke rucice (13a/
13d).

Okrenite upravljacke rucice (13a/13d) u &ahure i porav-
najte ih u zeljeni radni polozaj.

Pritegnite pritezne vijke (13a 3/13d 3) i osigurajte ih pro-
tumaticama (13a 4/13d 4).

Upotrijebite imbus klju¢ od 4 mm i vilicasti klju¢ od 13
mm.

Pritegnite matice (13a 2/13d 2) an.

Upotrijebite vili¢asti klju¢ od 24 mm.

Stavite gumene manzete (13a 1/13d 1) preko drzaca.

8.3 Montiranje rucke (13b 1/13c 1) (sl. 5)

1.

Navrnite po jednu ru¢ku (13b 1/13c 1) na vozne rucice
(13b/13c).

2. Osigurajte ru¢ke (13b 1/13c 1) maticama.

Upotrijebite vili¢asti klju¢ od 16 mm.

8.4 Montiranje prednjeg stremena (7) (sl. 6)

1.

Demontirajte sve vijke M16 (7a), podlozne plo€ice (7b) i
opruzne prstene (7c¢) iz nadvozja (5).

Upotrijebite vili¢asti/nasadni klju¢ od 24 mm.

Poravnaijte prednji stremen (7) s nadvozjem (5).
Provijerite jesu li montazni otvori poravnati.

Montirajte prednji stremen (7) na nadvozje (5) s pomocu
vijaka M16 (7a), podloznih plo€ica (7b) i opruznih prstena
(7c).

Upotrijebite vili¢asti/nasadni klju¢ od 24 mm.

8.5 Montiranje zastitnog stremena (2)

(sl. 6,7)

. Demontirajte sve vike M8/M16 (7d/2a), podlozne plocice

(7e/2b), opruzne prstene (2c) i matice (7f/2d) iz gornjih
montaznih otvora na prednjem stremenu (7).

Upotrijebite dva viliCasta/nasadna klju¢a od 13 mm i 24
mm.

Odlozite Cetiri vijka M8 (7d) i pripadaju¢e podlozne ploci-
ce (7e) i matice (7f).

Poravnajte zastitni stremen (2) s prednjim podvozjem (7).
Provijerite jesu li montazni otvori poravnati.

Umetnite po jedan vijak M16 (2a) s podloznom ploc¢icom
(2b) i opruznim prstenom (2c) kroz montazne otvore i osi-
gurajte ih podloznom ploc¢icom (2b) i maticom (2d).
Pritegnite sve matice (2d) i vijke M16 (2a).

Upotrijebite vili¢asti/nasadni klju¢ od 24 mm.

8.6 Montiranje prednjeg stakla (2i) (sl. 7)

1.

Demontirajte sve vijke M8 (2k), podlozne plocice (2l) i
matice (2m) iz montaznih otvora na zastitnom stremenu
(2).

Upotrijebite dva vilicasta/nasadna klju¢a od 13 mm.
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2. Skinite letvice (2)).

Raspakirajte prednje staklo (2i) i skinite zastitnu foliju s
obje strane.

Postavite prednje staklo (2i) odozgo na zastitni stremen

).

Pazite da se montazni otvori poravnaju.

Postavite letvice (2j) na prednje staklo (2i).
Pazite na ispravno poravnanje.

Umetnite po jedan vijak M8 (2k) kroz montazne otvore na
letvicama (2j) i prednjem staklu (2i) te ih osigurajte s po
jednom podloZnom plo¢icom (2I) i maticom (2m).

Isto tako upotrijebite Eetiri vijka M8 (7d), podlozne plogice

(7e) i matice (7f) za donje montazne otvore koje ste stavi-
li na stranu.

Oprezno pritegnite sve matice (2m/7f) i vijke M8 (2k/7d).
Upotrijebite vilicasti/nasadni klju¢ od 13 mm.

8.7 Montiranje krova (2e) (sl. 7, 8)

. Demontirajte sve vijke M8 (2f), podloZne plocice (29g) i

matice (2h).
Upotrijebite dva vilicasta/nasadna klju¢a od 13 mm.
Postavite krov (2e) na zastitni stremen (2).

Pazite da izrez na krovu (2e) bude okrenut prema pred-
njem staklu (2i).

Umetnite po jedan vijak M8 (2f) s podloznom plo€icom
(2g) kroz montazne otvore na krovu (2e) i osigurajte ga
podloznom ploc¢icom (2g) i maticom (2h).

Pritegnite sve matice (2h) i vijke M8 (2f).

Upotrijebite dva vilic¢asta/nasadna klju¢a od 13 mm.

8.8 Montiranje vanjskih retrovizora (79)

(sl. 9)

1. lzvadite sve vijke M8 (7h), podlozne plocice (7i), opruzne
prstene (7j) i matice (7k).

Upotrijebite dva vilicasta/nasadna klju¢a od 13 mm.

2. Poravnajte dva vanjska retrovizora (7g) s lijevom i de-
snom stranom prednjeg stremena (7).

Provijerite jesu li montazni otvori poravnati.
Provjerite ispravno poravnanje.

3. Umetnite po jedan vijak M8 (7h) s podloznom plo€icom
(7i) kroz montazne otvore i osigurajte ih po jednom pod-
loznom ploCicom (7i), opruznim prstenom (7j) i maticom
(7k).

4. Pritegnite sve matice (7k) i vijke M8 (7h).

Upotrijebite dva vilicasta/nasadna klju¢a od 13 mm.

5. Namjestite vanjske retrovizore (7g) s pomocu kuglastog
zgloba naginjanjem ili okretanjem kako biste postigli ze-
lieni pogled.

9 Prije stavljanja u pogon

/\ UPOZORENJE
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/A\ UPOZORENJE

Prije namjestanja proizvoda uvijek odspojite ba-
teriju i izvucite sigurnosni kljué.

/A\ UPOZORENJE

Ne zatvarajte strujni krug baterije dok proizvod
nije spreman za upotrebu.

Prije stavljanja u pogon svakako kompletno montirajte
proizvod!

Prilikom prvog stavljanja u pogon potrebno je uliti motorno
ulje i motorno gorivo.

Prije svake upotrebe podmazite sve nazuvice za podmazi-
vanje.

Napomena:
Proizvod se isporu€uje s ve¢ napunjenim hidrauli¢kim uljem.
Prije svakog stavljanja u pogon na proizvodu provijerite:

 Pritegnutost svih vij¢anih spojeva.

» Propustanja u vodovima, crijevima i rezervoarima.
* Vidljivi nedostatci.

» Dovoljna razina ulja, hidrauli¢nog ulja i goriva.

Ostecenje proizvoda!

Ako proizvod radi bez ulja, s malo ulja ili sa starim uljem,
to mozZe uzrokovati oStecenje proizvoda.

— Prije stavljanja u pogon ulijte ulje. Proizvod se isporucu-
je bez ulja.

— Ne rabite staro ulje!
— Prije svakog stavljanja u pogon provjerite razinu ulja.

Prije stavljanja proizvoda u pogon radi svoje sigurnosti mo-
limo temeljito procitajte ovaj priruénik i opée sigurnosne
napomene. Ako proizvod predate drugima, uvijek predajte
i ovaj priru¢nik za uporabu.
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Oneciscéenje okolisa!
Isteklo ulje moze trajno onedistiti okoli§. Tekucina je vrlo
otrovna i mozZe brzo onedistiti vodu.

— Punite/praznite ulje samo na ravnim, uévrsc¢enim povrsi-
nama.

— Uporabite nastavak za ulijevanje ili lijevak.
— Prikupite ispusteno ulje u prikladnu posudu.

— Odmah pozorno obriSite proliveno ulje i zbrinite krpu u
skladu s lokalnim propisima.

— Zbrinite ulje u skladu s lokalnim propisima.

www.scheppach.com
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A OPASNOST

Zivotna opasnost!
Motorno gorivo je otrovno i vrlo zapaljivo.

A OPASNOST

Opasnost od pozara i eksplozije!

Motorno gorivo dolijte samo kada je motor isklju¢en i ohla-
den. Ne pusite prilikom ulijevanja goriva u proizvod.

A OPASNOST

Opasnost od pozara i eksplozije!

Prilikom punjenja motorno gorivo se moze zapaliti i even-
tualno eksplodirati. To uzrokuje teSke opekline ili smrt.

/A\ UPOZORENJE

Opasnost za zdravlje!

Udisanje para od motornog goriva / mazivog ulja i dimnih
plinova moze uzrokovati teSke zdravstvene Stete, gubitak
svijesti i u ekstremnom slu€aju smrt.

— Ne udiSite pare od motornog goriva / mazivog ulja i di-
mne plinove.

— Ispustajte motorno gorivo samo na otvorenom.

Napomena:
Postavite proizvod na ravnu povrsinu.
Potreban alat:
* Lijevak (28)
* Krpa*
* = nije nuzno sadrzano u opsegu isporuke!

9.1 Otvaranje/zatvaranje poklopca motora
(4) (sl. 10)

Otvaranje:

1. Otkljucajte poklopac motora (4) okretanjem kljua (4a)
nalijevo.

2. Podignite poklopac motora (4) i potpuno ga otvorite.
Provjerite je li osigura¢ poklopca motora (4b) uglavljen.

Zatvaranje:

1. Deblokirajte osigura¢ poklopca motora (4b) laganim po-
vlaéenjem prema sebi na dnu.
Pritom drzite poklopac motora (4) drugom rukom.

2. Zatvorite poklopac motora (4) i provjerite je li poklopac
motora (4) blokiran.

Napomena:

Nije potrebno zakljucavati poklopac motora klju¢em — on se
automatski zakljucava nakon zatvaranja.

www.scheppach.com - service@scheppach.com
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9.2 Ulijevanje motornog ulja (sl. 11)

Proizvod se isporucuje bez motornog ulja. Prije stav-
ljanja u pogon stoga svakako ulijte ulje. U tu svrhu
uporabite ulje SAE 10W-30.

« |skljucite motor i pustite ga da se ohladi.
* |zbjegavajte kontakt s kozom i oima.

» Pazite da u rezervoar motornog ulja ne ude priljavstina ili
voda.

Napomene:
Motorno ulje utjeCe na ucinak i vijek trajanja proizvoda.

Senzor ulja sprjeCava pokretanje motora ako je razina ulja
preniska.

Koristite motorno ulje za 4-taktne motore.

Pazite na to da ulje ispunjava API klasifikaciju za u€inkovi-
tost SJ ili viSu, a te su informacije navedene na naljepnici
spremnika ulja.

Provjeravajte razinu ulja redovito prije svakog stavljanja u
pogon. Preniska razina ulja moze oStetiti motor.

1. Otvorite poklopac motora (4) kao $to je opisano u odjelj-
ku 9.1.

2. Odvrnite mjernu Sipku za ulje (17a).

3. Napunite rezervoar motornog ulja (17) s pomocu lijevka.
Vodite raCuna o maksimalnoj koli€ini punjenja (vidi teh-
nicke podatke).

Oprezno ulijte motorno ulja do donjeg ruba nastavka za
ulijevanje.

4. Obrisite mjernu Sipku za ulje (17a) Cistom krpom koja ne
ostavlja dlacice.

5. Ponovno umetnite mjernu Sipku za ulje (17a), ali nemojte
pritezati mjernu Sipku za ulje (17a).

6. lzvucite mjernu Sipku za ulje (17a) i u vodoravnom polo-
Zaju ocitajte razinu ulja. Razina ulja mora biti izmedu
oznaka L (,low”, nisko) i H (,high”, visoko) na mjernoj Sip-
ki za ulje (17a).

7. Ako je razina ulja preniska, dolijte preporuc¢enu koli¢inu
motornog ulja (vidi tehni¢ke podatke).

8. Nakon toga ponovno uvrnite mjernu Sipku za ulje (17a).
9. Zatvorite poklopac motora (4).

9.3 Ulijevanje motornog goriva (sl. 12)
« |Iskljucite motor i pustite ga da se ohladi.
* Ne priblizavajte vruce izvore, plamen i iskre.
 Ulijevajte motorno gorivo samo na otvorenom.
* Nosite zastitne rukavice.
* lIzbjegavajte kontakt s kozom i o€ima.

* Izbjegavajte koriStenje starog ili oneciS¢enog motornog
goriva i mjeSavine goriva i ulja.

» Pripazite na to da prljavstina ili voda ne dospiju u spre-
mnik goriva.

Napomena:

Provjeravajte razinu motornog goriva prije svakog stavljanja
u pogon.
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Proizvod se isporucuje bez motornog goriva. Pri-
je stavljanja u pogon stoga svakako ulijte motor-
no gorivo. U tu svrhu upotrebljavajte benzin Su-
per E5/E10.

1. Otvorite poklopac motora (4) kao $to je opisano u odjelj-
ku 9.1.

2. Ocistite poklopac rezervoara (18a) i podrucje oko nastav-
ka za ulijevanje kako biste sprije€ili da prljavstina ili stra-
na tijela dospiju u rezervoar goriva (18).

3. Oprezno otvorite poklopac rezervoara (18a) kako bi se
mogao otpustiti eventualni pretlak.
Poklopac rezervoara (18a) spojen je sa zastitom od gu-
bitka u rezervoaru goriva (18) i zbog toga ne moze pasti.

Izvadite umetak filtra goriva (18b).
Provjerite razinu motornog goriva vizualnom provjerom.
Ponovno umetnite umetak filtra goriva (18b).

N o o k&

Napunite rezervoar goriva (18) gorivom s pomocu lijevka
(27).

Vodite rauna o maksimalnoj koli€ini punjenja od 6 litara.

Oprezno ulijte gorivo do donjeg ruba nastavka za ulijeva-
nje.

8. Ponovno zatvorite poklopac rezervoara (18a) tako da ga
postavite ravno i okrenete nadesno. Pritom provjerite da
je rezervoar goriva (18a) potpuno zatvoren kako biste
izbjegli istjecanja i isparavanje.

9. Ocistite poklopac rezervoara (18a) i okolno podrucje.

10. Provjerite propustaju li rezervoar goriva (18) i vodovi za
gorivo.

11. Zatvorite poklopac motora (4).

9.4 Provjeravanje razine hidrauli€nog ulja
(sl. 13)

Kako biste ispravno ocitali razinu hidrauli¢nog ulja, svi hi-
drauli¢ni cilindri moraju biti u straZznjem krajnjem polozaju.
U tu svrhu potpuno uvucite sve hidrauli¢ne cilindre.

Provjerite razinu ulja na okolnoj temperaturi od oko 10 do 30
°C.

1. Provjerite razinu ulja na kontrolnom okancu (19b); razina
mora biti izmedu oznaka.

9.5 Provjeravanje svjecice (20a) (sl. 14)

1. Otvorite poklopac motora (4) kao $to je opisano u odjelj-
ku 9.1.

2. Uyvjerite se u to da je utika¢ svjecice (20) pricvrscen na
svjecicu (20a).
9.6 Prikljuéivanje/odvajanje baterije (21)
(sl. 15)

Strujni krug baterije (21) moze se zatvoriti ili prekinuti sigur-
nosnim klju¢em (21a).
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/A\ UPOZORENJE

Prije namjestanja proizvoda uvijek odspojite ba-
teriju i izvucite sigurnosni kljué.

/A\ UPOZORENJE

Vadenje baterije smiju obavljati samo ovlasteni
struénjaci.

Spajanje baterije:

1. Otvorite poklopac motora (4) kao $to je opisano u odjelj-
ku 9.1.

2. Umetnite sigurnosni klju¢ (21a) u bravu (21b).

3. Okrecite sigurnosni klju¢ (21a) nadesno ¢ujno ne uskodi.
Proizvod je sada spreman za rad.

4. Zatvorite poklopac motora (4).
Odvajanje baterije:

1. Otvorite poklopac motora (4) kao $to je opisano u odjelj-
ku 9.1.

2. Okrenite sigurnosni klju¢ (21a) nalijevo, baterija (21) je
sada odvojena.

3. lzvucite sigurnosni klju¢ (21a).

10 Rukovanje

A\

Opasnost od ozljeda!

Uvijek nosite osobnu zastitnu opremu (OZO)!
— Nosite zastitnu kacigu.

— Nosite stitnik sluha.

— Nosite usku zastitnu odje¢u s podstavom otpornom na
posjekotine.

— Nosite zastitne cipele koje se ne klize.
— Nosite zastitne rukavice.

/\ UPOZORENJE

Opasnost od teskih ozljeda i tjelesnih ozljeda!

Prije pokretanja proizvoda provjerite da u blizini proizvoda
nema drugih osoba. Prije rada s proizvodom provijerite
smjer gumenih gusjenica. (Vozni kota¢ i buldozerski noz
usmjereni su prema prednjem dijelu proizvoda). Izbjega-
vajte voznju popre¢no preko nagiba ili rad bo¢no na nje-
mu.

/A UPOZORENJE

Opasnost od pada tereta kada je motor iskljucen!

Ako se motor neo¢ekivano zaustavi, odmah pomaknite de-
snu upravljacku rucicu prema naprijed kako biste kontroli-
rano spustili radni alat. U suprothom mogu se pojaviti neis-
pravnosti i teSke nesrece zbog nekontroliranog pada tere-
ta.
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A\ OPREZ

Kada se proizvod ne upotrebljava ili se ostavlja bez nadzo-
ra, radni alat mora biti postavljen na pod, a upravljatka
stanica zaklju€ana s pomocu poluge za blokiranje.

Zbog velike tezine proizvoda preporucujemo da radni alat
demontiraju najmanje dvije osobe.

Prije nego Sto poku8ate rukovati proizvodom upoznajte se s
priru¢nikom za uporabu.

10.1 Namjestanje upravljackog sjedala (3)
(sl. 16)

A\ OPREZ

Prije namjestanja upravlja¢kog sjedala provjerite da nema-
te ruke na poklopcu motora ili iza upravljackog sjedala.

1. Sjednite na upravljacko sjedalo (3).

2. Povucite polugu za namjestanje (3b) prema van i drzite je
u tom polozaju.

3. Postavite upravljacko sjedalo (3) tako da lako mozete do-
hvatiti sve upravljacke elemente.

4. Pustite polugu za namjestanje (3b).
Upravljacko sjedalo (3) ¢e se €ujno uglaviti.

10.2 Pri¢évrscéivanje sigurnosnog pojasa (3c)
(sl. 16)

1. Sjednite na upravljacko sjedalo (3).

2. Zaklju€ajte sigurnosni pojas (3c) u kopcu (3d).

3. Namijestite sigurnosni pojas (3c) tako da ¢vrsto prianja uz
tijelo, ali da ne pritiS¢e previse.

10.3 Objasnjenje upravljacke ploce (14)
(sl. 1,17)

Utaknite kontaktni klju¢ (22a) u kontaktnu bravu (22) i okreni-
te ga u polozaj ,ON*.

Broja¢ radnih sati (14a):

Brojac¢ radnih sati (14a) prikazuje obavljene radne sate proi-
zvoda.

Ako je kontaktni klju¢ (22a) u polozaju ,ON®, broja¢ radnih
sati (14a) nastavit ¢e brojati ¢ak i kada je motor iskljucen.

Pokazivac rada (14b):

Zaruljica pokazivada rada (14b) svijetli zeleno kada je kon-
taktni klju¢ (22a) u polozaju ,ON* i strujni krug baterije (21)
prikljuen je kao Sto je opisano u odjeljku 9.6.

Tipka (truba) (14c):

Pritiskom tipke (14c) oglaSava se zvuéni signal trube.

Tipka (LED reflektor) (14d):

Pritiskom tipke (14d) uklju€uje se ili iskljucuje LED reflektor
(1a).
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10.4 Objasnjenje upravljacke stanice (13)
(sl. 1)
Lijeva upravljacka rucica (13a):
* lzvlacenje ili uvlacenje kraka (12).
» Okrenite bager nalijevo i nadesno.
Lijeva vozna ruéica (13b):

* Voznja unaprijed/unatrag (u kombinaciji s desnom uprav-
ljackom rucicom).

* Voznja nalijevo/nadesno.
Desna vozna rucica (13c):

» Voznja unaprijed/unatrag (u kombinaciji s lijevom uprav-
ljackom rucicom).

* Voznja nalijevo/nadesno.
Desna upravljacka ruéica (13d):
» Podizanje ili spustanje grane (1).
» Kopanije ili praznjenje Zlice (9).
Poluga za blokiranje (13e):
 Blokiranje upravljacke stanice (13).

Upravljacka palica (13f) u kombinaciji s izbornom
ruc¢icom (13j):

* lzvlagenje/uvladenje podvozja s gumenim gusjenicama
(6).
 Dizanje ili spustanje buldozerskog noza (8).
Lijeva upravljacka papucica (13i):
» Upravljacka papucica za dodatni hidrauli¢ni krug.
» Upravljanje radnim alatom.
Izborna rucica (13j):

» Prebacivanje izmedu podvozja s gumenim gusjenicama
(6) ili buldozZerskog noza (8).

Poluga za blokiranje (13k):
 Blokiranje nadvozja (5).
Desna upravljacka papucica (13l):
» Okretanje nadvozja (5).
Za upute o rukovanju proizvodom pogledajte dodatne opise.
10.4.1 Blokiranje upravljacke stanice (13)
(sl. 1, 18)

Upravljacku stanicu (13) mozete blokirati s pomoc¢u poluge
za blokiranje (13e).

Blokiranje upravljacke stanice:

1. Pomaknite polugu za blokiranje (13e) u prednji polozaj.
— Upravljacka stanica (13) je blokirana.

Deblokiranje upravljacke stanice:

1. Povucite polugu za blokiranje (13e) u straznji polozaj.
— Upravljacka stanica (13) je deblokirana.

10.4.2 Dizanje/spustanje buldozerskog noza (8)

(sl. 19)
1. Postavite izbornu rucicu (13j) u donji polozaj.

2. Pomaknite upravljacku palicu (13f) prema naprijed radi
spustanje buldozerskog noza (8) ili je povucite prema na-
trag radi podizanja.
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Napomena:

Radi vece stabilnosti potpuno spustite buldoZerski noz tije-
kom svih stacionarnih radova i prilikom spu$tanja proizvoda.

10.4.2.1

Buldozerski noz (8) moze se po potrebi produljiti za 720 mm
do 900 mm u Sirinu.

Produzetak buldozerskog noza (8b) (sl. 19)

1. lzvucite dva unutarnja sigurnosna svornjaka (8a) prema
goreivan.

2. Zakrenite dva produzetka buldozerskog noza (8b) do kra-
ja prema van.

3. Osigurajte produzetke buldozerskog noza (8b) sigurno-
snim svornjacima (8a).

10.4.3 Vozna rucica (13b/13c)

10.4.3.1 Rukovanje voznim pogonom (sl. 20)

Malo podignite radni alat dok vozite proizvod, ali ih drzite u
niskom polozaju.

| X=S KITY el s

3. Pritisnite lijevu voznu rucicu (13b) prema naprijed.

— Lijeva gumena gusjenica pomice se prema naprijed,
¢ime se proizvod okre¢e nadesno.
4. Povucite lijevu voznu ru€icu (13b) prema natrag.
— Lijeva gumena gusjenica pomice se prema natrag, Ci-
me se proizvod okrece nalijevo.
Voznja uzbrdo i nizbrdo:
1. Tijekom voznje drzite donji rub radnog alata otprilike 20—
40 cm iznad tla.
Cak i ako je bager stabilan na gusjenicama, sigurnije je
pustiti da Zlica lagano klizi po tlu prilikom voznje nizbrdo.

2. Uvijek vozite malom brzinom prilikom voznje uzbrdo i niz-
brdo.

10.4.3.1.1 Voznja po krivinama i zavojima:

/A\ UPOZORENJE

Opasnost od tzv. spot-turns (okretanja na mje-
stu)!
Okretanje na mjestu pri velikoj brzini moze uzrokovati lju-

ljanje, nestabilnost i pad.
Okretanje na mjestu izvodite samo pri malim brzinama.

Podignite buldozerski noz dok vozite proizvod.

/A\ UPOZORENJE

Ako se nadvozje okrenuto za 180°, smjer kretanja vozne
rucice se mijenja.

Ako rukovatelj pomakne voznu rucicu prema naprijed, ba-
ger se krece prema natrag iz njegove perspektive.

A\ OPREZ

Ne mijenjajte smjer na strmim padinama — bager bi se mo-
gao prevrnuti.

Ako je potrebna promjena smjera, provjerite da u radnom
podrucju nema nikoga.

Napomena:

Na padini se proizvod moze ugasiti jer motorno gorivo u
spremniku te€e unaprijed, $to moze prekinuti dovod motor-
nog goriva.

Smijer kretanja pojedinacnih gumenih gusjenica (6a) regulira
se voznim ru€icama (13b/13c).

1. Deblokirajte upravljacku stanicu (13) s pomocu poluge za
blokiranje (13e).

Voznja unaprijed:

1. Istodobno pomaknite obje vuéne rucice (13b/13c) prema
naprijed.

Voznja unatrag:

1. Istodobno povucite obje vozne rucice (13b/13c) prema
natrag.

Promjena smjera voznje:
1. Pritisnite desnu voznu rucicu (13c¢) prema naprijed.

— Desna gumena gusjenica pomi¢e se prema naprijed,
¢ime se proizvod okrece nalijevo.

2. Povucite desnu voznu rucicu (13c) prema natrag.

— Desna gumena gusjenica pomite se prema natrag,
¢ime se proizvod okre¢e nadesno.
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 Pritiskanjem i povlacenjem voznih rucica (13b/ 13c) razli-
¢itim intenzitetom moze se voziti po krivinama i zavojima.

- Sto je veéa razlika u pomicanju vozne rugice izmedu lije-
ve i desne gumene gusjenice (6a), to je uzi radijus krivi-
ne.

Napomena:

Radi promjene smjera voznje upotrijebite samo jednu voznu
rucicu, bez obzira na to stoji li proizvod ili se krece.

Radi okretanja proizvoda na mjestu, istodobno gurnite jednu
voznu rucicu prema naprijed, a drugu prema natrag.

10.4.4 Upravljacke rucice (13a/13d) (sl. 21)

10.4.4.1 Rukovanje granom (1) (sl. 22, 23)

/A\ UPOZORENJE

Uvijek drzite stopala na rubu oslonca za noge kako biste
izbjegli da se priklijeSte izmedu zakretnog okvira i grane ili
cilindra.

Neispravno spustanje moze uzrokovati ostecenja i dovesti
do ozljeda.

— Prilikom spustanja grane pazite da ne dode do sudara s
buldoZerskim noZzem.

— Pazite da zubi bagera ne dodiruju buldoZerski noz.

Napomena:

Pri niskim temperaturama hidrauli€nog ulja (npr. odmah na-
kon pokretanja motora), funkcija priguSenja grane moze se
aktivirati s odgodom (otprilike 3-5 sekundi). Uzrok je poveca-
na viskoznost hladnog hidrauli¢énog ulja. Uzrok je poveéana
viskoznost hladnog hidrauli¢nog ulja.

1. Pomaknite desnu upravljacku rucicu (13d) prema napri-
jed ili natrag radi podizanja ili spustanja grane (1).
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2. Stanite na prednji ili straznji dio desne upravljacke papu-
Cice (13l) radi zakretanja grane (1) nadesno i nalijevo s
pomo¢u mehanizma za zakretanje (1b) neovisno o
nadvozju (5).

— Grana (1) se pritom moze zakrenuti maksimalno 45°
nalijevo i 85° nadesno.

— Desnu upravljatku papucicu (13l) preklopite prema
gore kada se ne upotrebljava kako biste sprijecili slu-
¢ajno aktiviranje.

10.4.4.2 Rukovanje krakom (12) (sl. 24)

POZOR

Prilikom dizanja kraka pokret se moze nakratko prekinuti
ako je krak u okomitom polozaju.

U tom poloZaju postize se maksimalno opterecenje kraka i
radnog alata, a hidrauli¢ni tlak u cilindru privremeno nije
dovoljan za nesmetan nastavak kretanja.

To ponasSanje je normalna karakteristika hidraulicnog su-
stava i ne ukazuje na neispravnost.

1. Pomaknite lijevu upravljacku ru€icu (13a) prema natrag ili
naprijed radi uvlacenja ili izvlacenja kraka (12).

10.4.4.3

1. Pomaknite desnu upravljacku rucicu (13d) nalijevo ili na-
desno radi naginjanja radnog alata prema unutra ili pre-
ma van.

Rukovanje radnim alatom (sl. 25)

2. Stanite na prednji ili straznji dio lijeve upravljacke papuci-
ce (13i) radi rukovanja radnim alatom prikljuéenim na hi-
drauli¢ne prikljucke (12b/12c).

— Lijevu upravljacku papucicu (13i) preklopite prema
gore kada se ne upotrebljava kako biste sprijecili slu-
¢ajno aktiviranje.

10.4.5 Nadvozje (5)

10.4.51

Nadvozje (5) mozete blokirati s pomocu poluge za blokiranje
(13Kk).

Blokiranje nadvozja (5) (sl. 1, 18)

A\ OPREZ

Prije blokiranja blokade provjerite jesu li nadvozje i pod-
vozje s gumenim gusjenicama poravnati paralelno jedno s
drugim.

Blokiranje nadvozja:

1. Pomaknite polugu za blokiranje (13k) u prednji polozaj.
— Nadvozje (5) je blokirano.

Deblokiranje nadvozja:

1. Povucite polugu za blokiranje (13k) u straznji polozaj.
— Nadvozje (5) je deblokirano.

10.4.5.2 Upravljanje nadvozjem (5) (sl. 27)

Prije svakog okretanja provjerite da poluga za blokiranje
nije blokirana.
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Nemojte naglo pomicati lijevu upravljacku rucicu s desne
na lijevu stranu ili obrnuto. Nagle promjene smjera zbog
inercije uzrokuju udarna optereéenja na zakretnom prijeno-
sniku i zakretnom motoru. To moze uzrokovati oStecenja
komponenti i znatno skratiti vijek trajanja stroja.

1. Pomaknite lijevu upravljacku rucicu (13a) nalijevo ili na-
desno radi okretanja nadvozja (5) nalijevo ili nadesno.

10.4.6 NamjesStanje Sirine traga (sl. 28, 29)

A OPASNOST

Nagnut teren povecava rizik od gubitka kontrole i prevrta-
nja, Sto moze uzrokovati teSke ozljede ili smrtonosne ne-
srece. Budite posebno oprezni pri upotrebi proizvoda na
padinama i neravhom terenu.

Izbjegavajte rad na omeksanom, zamrznutom ili nestabil-
nom tlu.

Postavite proizvod na ravnu povrsinu.

1. Zakrenite nadvozje (5), kao $to je opisano u odjeljku
10.4.5.2, tako da se grana (1) nalazi na suprotnoj strani
od buldoZerskog noza (8).

2. Postavite izbornu ru€icu (13)) u donji polozaj.

3. Oprezno i ravnomjerno spustajte Zlicu (9) i buldoZerski
noz (8) dok gumene gusjenice (6a) vise ne dodiruju tlo.

4. Postavite izbornu ru€icu (13j) u gornji polozaj.

5. Pomaknite upravljacku palicu (13f) prema naprijed radi
povecéavanja traga ili je povucite prema natrag radi sma-
njivanja.

6. Oprezno i ravnomjerno podizite Zlicu (9) i buldozerski noz
(8) dok gumene gusjenice (6a) ponovno ne dodirnu tlo.

10.5 Ukljucivanje/isklju€ivanje proizvoda

A OPASNOST

Opasnost od trovanja!

Proizvod rabite samo u vanjskom prostoru, a nikada ne u
zatvorenim ili loSe provjetravanim prostorijama.

NAPOMENA

Prilikom prvog pokretanja motora potrebno je viSe poku$a-
ja pokretanja dok se gorivo ne potisne iz rezervoara u mo-
tor.

/\ UPOZORENJE

Opasnost od pozara i eksplozije!

Nikada ne upotrebljavajte tekuéine za predgrijavanje i po-
kretanje!
To uzrokuje teSke opekline ili smrt.
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— Polozaj MIN - ,Kornja¢a”

— Polozaj MAX - ,Zec”
10.5.1.1
Napomena:

/A\ UPOZORENJE

Opasnost od teskih ozljeda zbog zaobilazenja
funkcije zastite pri pokretanju!
Proizvod je opremljen kontaktnom sklopkom sjedala. Mo-

tor se smije pokrenuti samo kada rukovatelj ispravno sjedi
na vozackom sjedalu.

Pokretanje s hladnim motorom

Pri visokim vanjskim temperaturama pokretanje moze biti po-
trebno bez prigusnice i kada je motor hladan!

Pokreta¢ s poteznom uzicom je namijenjen isklju¢ivo za 1. Postavite polugu gasa (13g) u sredinu.
servisiranje i popravke od strane ovlastenog stru¢nog oso- 2. Drzite prigu$nicu (13h) u polozaju ,CHOKE®
blja. i '
: 3. Okrenite kontaktni klju¢ (22a) u polozaj ,START” i drzite
ga u tom polozaju dok se proizvod ne pokrene.
A OPREZ 4. Pustite motor da se kratko zagrije.
Prije svake upotrebe provjerite jesu li blokade na uprav- 5. Polako postavite prigusnicu (13h) u polozaj ,RUN".
ljackoj stanici i nadvozju blokirane. 6. Namjestite Zeljenu brzinu polugom gasa (13g).
7. Ako se motor ne pokrene ni nakon vise pokuSaja, proci-
Pogledajte i tajte poglavlje 77.
Priklju€ivanje/odvajanje baterije (21) (sl. 15) [ 230] 10.5.1.2 Pokretanje s toplim motorom
Provjeravanje razine hidrauli¢nog ulja (sl. 13) [ 230] 1. Postavite polugu gasa (13g) u sredinu.
Ulijevanje motornog goriva (sl. 12) [ 229] 2. Okrenite kontaktni klju¢ (22a) u polozaj ,START” i drzite
Ulijevanje motornog ulja (sl. 11) [ 229] ga u tom polozaju dok se proizvod ne pokrene.
Provjeravanje svjecice (20a) (sl. 14) [ 230] 3. Namjestite Zeljenu brzinu polugom gasa (13g).
. el . . 4. Ako se motor ne pokrene nakon viSe pokusaja, pokrenite
N t ljack dala (3) (sl. 16) [ 231
amjestanje upravijackog sjedala (3) (s )1 ] proizvod kao $to je opisano u odjeljku 10.5.1.1.
Priévr§civanje sigurnosnog pojasa (3c) (sl. 16) [ 231]
. 10.5.2 Iskljucdivanje motora (sl. 16, 32)
10.5.1 Pokretanje motora (sl. 1, 30, 31)
Pri Kretania Napomena:
r :
e ’30 etan . o * Nakon iskljucivanja proizvoda priCekajte dvije minute prije
 Prije uporabe proizvoda proditajte cijele upute za upora- nego $to prekinete strujni krug baterije.
t;u' 0 g | 1. Postavite proizvod na ravnu povrsinu.
. Dyii it . ¢ . .
rurgr?i;ap(z);auso?ggj,naj © S¢S proizvodom na femeiu pri 2. Potpuno spustite radni alat* na tlo.
» Postavite proizvod na ravnu povrsinu. 3. Zaustavite sve pokrete proizvoda.
» Prije svakog pokretanja provjerite razinu motornog ulja, 4. Okrenite kontaktni klju¢ (22a) u polozaj ,OFF*.
motornog goriva i hidrauliénog ulja (vidi odjeljak 9.2, 9.3 5. Blokirajte upravljacku stanicu (13) s pomocu poluge za
und 9.4). blokiranje (13e).
» Provjerite je li utika¢ svjecice (20) priévrS¢en na svjecicu 6. Otkopcajte sigurnosni pojas (3c) i napustite upravljacko
(20a) (vidi odjeljak 9.5). sjedalo (3).
 Otvorite pipac za gorivo (18c). 7. lzvadite kontaktni klju€ (22a) kada napustate proizvod.
 Zatvorite bateriju (21) kao $to je opisano u odjeljku 9.6. 8. Zatvorite pipac za gorivo (18c).
» Zatvorite poklopac motora (4). 9. Pustite motor da se ohladi prije parkiranja proizvoda u
» Sjednite na upravljacko sjedalo (3) i vezite se sigurno- zatvorenim prostorijama.
snim pojasom (3c) kao $to je opisano u odjeljku 70.7 und 10. Tijekom odrzavanja ili duljeg skladiStenja izvucite utika¢

10.2.

Tijekom rada rukovatelj mora sjediti na upravljackom sje-
dalu (3) i biti privezan sigurnosnim pojasom (3c).

Otpustite polugu za blokiranje (13e/13k).

Utaknite kontaktni klju¢ (22a) u kontaktnu bravu (22) i po-
stavite ga u polozaj ,ON*.

Zatrubite prije pokretanja proizvoda kako biste upozorili
prisutne.

Nakon pokretanja:

234 | HR

Pustite motor da se kratko zagrije.

Prije poCetka rada i pri niskim vanjskim temperaturama
pustite da se hidraulicka teku¢ina dovoljno zagrije jer
hladna tekuéina moze znatno odgoditi vrijeme odaziva
proizvoda.

Namjestite Zeljenu brzinu polugom gasa (13g).

svjecice (20) sa svjecice (20a) i prekinite strujni krug ba-
terije (21) kao $to je opisano u odjeljku 9.6.

10.6 Montiranje/demontiranje brze spojke

(10) (sl. 33)

Brza spojka (10) unaprijed je montirana prilikom isporuke.

Ne upotrebljavajte brzu spojku (10) s radnim alatom ,Palac i
kandza“*.

* —

nije nuzno sadrzano u opsegu isporuke!

Montiranje:

1.

2.

Demontirajte protumatice (10a), matice (10b) i vijke (10c)
iz montaznih otvora na svornjaku (10d).
Upotrijebite vili¢asti/nasadni klju¢ od 13 mm.

Izvadite svornjak (10d) iz brze spojke (10).
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3. Poravnajte brzu spojku (10) s drzacem alata (11).
Provjerite jesu li montazni otvori poravnati.

4. Umetnite svornjake (10d) u montazne otvore.

5. Osigurajte svornjak (10d) vijcima (10c) i maticama (10b).
Upotrijebite dva vilicasta/nasadna klju¢a od 13 mm.

6. Pricvrstite matice (10c) protumaticama (10a).
Upotrijebite dva vilicasta/nasadna klju¢a od 13 mm.

Demontiranje:

1. Demontirajte radni alat s brze spojke (10) kao Sto je opi-
sano u odjeliku 70.7.2.

2. Demontirajte protumatice (10a), matice (10b) i vijke (10c)
iz montaznih otvora na svornjaku (10d).
Upotrijebite vili¢asti/nasadni klju¢ od 13 mm.

3. Cuvrsto drzite brzu spojku (10) i odvrnite svornjake (10d)
iz montaznih otvora na drzacu alata (11)

4. Odlozite brzu spojku (10).

5. Umetnite svornjake (10d) u montazne otvore brze spojke
(10).

6. Montirajte vijke (10c), matice (10b) i protumatice (10a) na
svornjak (10d).
Upotrijebite dva vilic¢asta/nasadna klju¢a od 13 mm.

10.7 Postavljanje/uklanjanje radnog alata
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Uporaba drugih nastavaka i drugog pribora moze pred-
stavljati opasnost od ozljeda za vas.

/A UPOZORENJE

Ne rabite oSteéene ili deformirane radne alate.

/A\ UPOZORENJE

Uvijek provijerite je li radni alat ispravno montiran!

5CNRPPRC

4. Umetnite svornjake (10d) u montazne otvore radnog ala-
ta.

5. Montirajte rascjepke (10e).

10.7.2 S brzom spojkom (10) (sl. 35)
Montiranje:

1. Postavite radni alat na ravnu, vodoravnu povrsinu.
Osigurajte dovoljno prostora iza radnog alata.

2. lzvadite rascjepku (10e) iz sigurnosnog vijka (10f) brze
spojke (10).

3. Okrenite sigurnosni vijak (10f) nalijevo radi otvaranja blo-
kade.
Upotrijebite viliCasti/nasadni klju¢ od 24 mm.

4. Pokrenite motor kao to je opisano u odjeljku 70.5 kako
biste proizvod priblizili radnom alatu kao $to je opisano u
odjeljku 70.4.3.1.

5. Poravnajte brzu spojku (10) ispred radnog alata.

6. Postavite krak (12) i cilindar (12e) tako da drzacem (10g)
brze spojke (10) zahvatite svornjak radnog alata.

7. Nagnite radni alat dok se donji svornjak radnog alata ne
zahvati u blokadu.

8. Okrenite sigurnosni vijak (10f) nadesno radi zatvaranja
blokade.
Upotrijebite vilicasti/nasadni klju¢ od 24 mm.

9. Osigurajte sigurnosni vijak (10f) rascjepkom (10e).

10. Spustite krak (12) radi polaganja radnog alata na tlo.
11. Provjerite je li radni alat ispravno postavljen i osiguran.
12. Demontirajte radni alat obrnutim redoslijedom.
Napomena:

Skenirajte QR kod u nastavku kako biste pristupili
priruénicima za uporabu razli€itih radnih alata.

10.7.3 Priklju€ivanje hidrauli¢nih vodova (sl. 26)

Prikljucite hidrauli¢ne vodove ako radni alat zahtijeva hidrau-
licku snagu za rad.

/A\ UPOZORENJE

Malo podignite radni alat dok vozite proizvod, ali ih drzZite u

niskom polozaju.

10.7.1 Bez brze spojke (10) (sl. 34)

1. Demontirajte brzu spojku (10) kao $to je opisano u odjelj-
ku 10.6.

Montiranje:

1. Demontirajte rascjepke (10e) iz montaznih otvora na
svornjaku (10d).

Izvadite svornjak (10d) iz radnog alata.

3. Poravnajte radni alat s drzacem alata (11).
Provjerite jesu li montazni otvori poravnati.

4. Uvucite svornjake (10d) u montazne otvore.
5. Osigurajte svornjake (10d) rascjepkama (10e).
Demontiranje:

1. Demontirajte rascjepke (10e) iz montaznih otvora na
svornjaku (10d).

2. Cvrsto drzite radni alat i izvadite svornjake (10d) iz mon-
taznih otvora na drzacu alata (11).

3. Odlozite radni alat.

www.scheppach.com - service@scheppach.com

Tekucine ili zrak pod tlakom mogu prodrijeti u kozu i uzro-
kovati teSke ozljede, pa ¢ak i smrt.
Postupite na sljedeci nacin kako biste izbjegli ozljede:

— Odrzavajte dovoljnu udaljenost.

— lzlijevanja ulja ne smiju se provjeravati golim rukama.
Nosite osobnu zastitnu opremu.

— Prije odspajanja hidraulickih vodova, isklju€ite motor i
izvucite sigurnosni kljuc.
Pritisnite sve upravljacke rucice kako biste u potpunosti
ispustili tlak sustava.

— Spustite podignute komponente, osigurajte ih ili podu-
prite odgovaraju¢im pomo¢énim sredstvima.

— Otpustite preostali tlak u hidraulickom spremniku.

— Prije svakog stavljanja u pogon provijerite jesu li svi pri-
klju€ci i vodovi neosteceni.

— U slu€aju ozljeda odmah potrazite lije€ni¢ku pomoc.
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Vruce povrsine! Opasnost od opeklina pri dodiru. Dodirujte
proizvod samo kada je ohladen i ako nosite odgovarajuce
zastitne rukavice.

1. Otpustite preostali tlak kao S$to je opisano u odjeljku
12.2.5.2.

2. QOgistite sve brze spojke (12b) i uti€éne nazuvice (12c) od
prljavstine, prasine i naslaga kako biste sprijecili da se hi-
drauli¢ni sustav zaprlja.

3. Prikljucite brzu spojku radnog alata na utiénu nazuvicu
(12c) hidrauli¢nih vodova (12a).

4. Spojite uticnu nazuvicu radnog alata s brzom spojkom
(12b) hidrauli¢nih vodova (12a).

5. Prije stavljanja u pogon provjerite jesu li hidrauli¢ni spoje-
vi ucvrsceni.

11 Upute za rad

* |zbjegavajte nagle pokrete prilikom manevriranja ili zakre-
tanja.

* Prilikom manevriranja drzite alat Sto blize tlu kako biste
izbjegli ljuljanje.

» Prilikom rada na nagibima drZite granu na uzbrdici i vozi-
te paralelno s nagibom.

» Vodite ratuna o nosivosti proizvoda i nemojte je prekora-
citi.
» Zabranjeno je zadrZavanje u opasnom podrucju!

* Ako se gumene gusjenice zaCepe pijeskom ili kamenjem
prilikom rada na mekom tlu, podignite gumenu gusjenicu
s pomoc¢u grane, kraka i Zlice te je okrenite kako biste
uklonili pijesak i kamenje.

» Ako se proizvod zaglavi na blatnjavom tlu, podignite ga
na sigurnu podlogu kao $to je opisano u odjeljku 5.2.

* Ne vozite po blatnjavim cestama kada je nadvozje okomi-
to prema podvozju s gumenim gusjenicama. Inace se gu-
sjenice mogu zaglaviti u blatu.

* Ne pokuSavajte razbijati beton ili kamen zakretanjem rad-
nog alata na stranu.
Isto tako izbjegavaijte:

— Premjestanje hrpa zemlje zakretanjem radnog alata
na stranu.

Iskopavanje pod utjecajem sile teZze proizvoda.
— Uc¢vrs¢ivanje Sljunka ili tla ispustanjem radnog alata.

Iskopavanje upotrebom pogonske energije proizvoda.
Prilijepljena zemlja:

 Prilikom praznjenja Zlice uklonite svu prilijeplienu zemlju
podizanjem do maksimalnog hoda cilindra. Ako to nije
dovoljno, potpuno ispruzite krak (12) i naizmjeni¢no po-
micite radni alat naprijed-natrag.

Zastita buldozerskog noza:

* lzbjegavajte da cilindar grane (1) udari u buldozerski noz
(8). Za duboke iskopne radove zakrenite nadvozje tako
da se buldozerski noz (8) nalazi na straznjoj strani bage-

ra. Tako se buldozerski noz (8) i cilindar Stite od oStece-
nja.

Uvlacenje radnog alata:

» Pazite da radni alat ne udari u buldozerski noz (8) prili-
kom uvlacenja za voznju ili transport.
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Izbjegavajte udarce:

» Pazite da buldoZerski noz (8) ne dode u kontakt s prepre-
kama poput kamenja prilikom premjestanja proizvoda.
Takvi udarci mogu znatno skratiti vijek trajanja buldozZer-
skog noza (8) i cilindra.

Stabiliziranje proizvoda:

» Prilikom podupiranja proizvoda, potpuno spustite buldo-
Zerski noz (8) na tlo.

Zastita od vode i blata:

* Ako voda ili blato prelaze gornji rub gumenih gusjenica
(6a), zakretni lezajevi, prijenosnik zakretnog motora i
zupcasti vijenac mogu doc¢i u kontakt sa stranim predme-
tima.

Ciséenje:
» Nakon svake upotrebe temeljito operite bager visokotlac¢-
nim CistaCem.
Podmazivanje:

* Pridrzavajte se postupaka podmazivanja opisanih u pri-
ruéniku za uporabu.

Zastitni pokrov:
 Vratite zastitne pokrove ako su prethodno uklonjeni.

11.1 Razrada proizvoda

Vijek trajanja vaseg novog bagera uvelike ovisi o propisnom
radu i redovitom odrzavanju. Prije nego $to je bager izaSao iz
tvornice, pozorno je pregledan i ispitan. Unato¢ tome, sve
pokretne komponente potrebno je razraditi tijekom prvih 50
sati rada.

Tijekom ove faze razrade treba obratiti pozornost na sljede-
ce:
* Ne radite pri punoj brzini vrtnje motora ili maksimalnom
opterecenju.
 Prije poCetka rada pustite motor da se dovoljno zagrije.

» Povecajte brzinu vrtnje motora samo toliko da omogucite
rad.

Ispravna faza razrade klju¢na je za osiguranje pune ucinkovi-
tosti i maksimalnog vijeka trajanja vaseg bagera.

11.2 LED reflektor (1a) (sl. 1)

Osvjetljenje u radnom okruzenju proizvoda mora biti najma-
nje 500 luksa.

A OPREZ

Ne gledajte izravno u LED reflektor ili izvor svjetlosti.

/A OPREZ

Vidljivost je ograni¢ena u mraku, tako da sama radna ra-
svjeta nije dovoljna. Osigurajte dodatnu rasvjetu i pridrza-
vajte se svih vazecih sigurnosnih propisa kao i posebnih
pravila za no¢ni rad kako biste izbjegli nesrece.

11.3 Smanjenje troSenja gumenih gusjenica
(sl. 40)

Gumene gusjenice (6a) posebno su prikladne za upotrebu
na mekom, neasfaltiranom tlu s malim udjelom kamenja ili ot-
pada.

Kako biste smanijili troSenje gumenih gusjenica (6a), uvijek
vozite smanjenom brzinom i s velikim radijusom okretanja.
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Izbjegavaijte sljedeca opterecenja:
» Naglo okretanje gumenih gusjenica pod teskim teretom.

» Okretanje na povrSinama s ostrim rubovima (npr. kame-

nje, komadi¢i betona, gradevinski otpad).

» Nikada ne izvodite manevre okretanja na povrSinama po-

put asfalta ili betona.
» Prelazenje preko visokih rubnjaka, rubova ili izboc€ina.

» Udaranje gumenim gusjenicama u zidove ili rubnjake ili

trljanje o njih.

* Rad na agresivnim podlogama (npr. sol, gnojivo ili druge

agresivne tvari)

12 Ciséenje i odrzavanje

/\ UPOZORENJE

Zatrazite od specijalizirane radionice da obavi ra-
dove popravljanja i radove odrzavanja koji nisu
opisani u ovom priru¢niku za uporabu. Rabite sa-
mo originalne rezervne dijelove.

/\ UPOZORENJE

Nepropisno izvedeni radovi odrzavanja ili ¢iSée-
nja mogu uzrokovati ozljede!

/A\ UPOZORENJE

Prilikom ¢iSéenja, servisiranja i odrzavanja proizvod
se moze iznenada pokrenuti i time uzrokovati ozljede i
opekline.

— Iskljucite proizvod.

— Okrenite kontaktni klju¢ u polozaj ,OFF”.
— lzvucite kontaktni kljuc.

— Uklonite sigurnosni kljuc.

— Skinite utika¢ svjecice sa svjecice.

— Pustite proizvod da se ohladi.

/A\ UPOZORENJE

Redovito/svakodnevno i prije pustanja u pogon
provodite vizualnu provjeru i provjeru funkcije /
odrzavanje, na taj nacin se osigurava da je proi-
zvod u dobrom radnom stanju.

— Neispravno odrzavanje, uporaba neodgovarajuc¢ih za-
mjenskih dijelova, uklanjanje ili preinaka sigurnosnih
naprava moze uzrokovati teSku materijalnu Stetu ili oz-
ljiede.

— Ako sam korisnik ne moze obaviti te radove, potrebno
je zatraziti pomo¢ ovlastenog distributera.
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» Kako biste smanijili opasnost od pozara, rashladna rebra
motora redovito Cistite stla¢enim zrakom. |z podrucja pri-
gusivaca zvuka uklonite praSinu, liS¢e i druga strana tije-
la.

» Ventilacijski otvori moraju uvijek biti slobodni.

» Proizvod redovito Cistite vlaznom krpom* s malo mazivog
sapuna. Ne rabite sredstva za ¢iScenje ili otapala jer bi
ona mogla nagristi plasti¢ne dijelove proizvoda. Pobrinite
se za to da voda ne moze prodrijeti u unutrasnjost proi-
zvoda.

» Djeca ne smiju obavljati ¢iS¢enje i odrzavanje.

» Radove ¢iSc¢enja i odrzavanja obavljajte samo kao $to je
opisano u ovom priru¢niku za uporabu. Ostale radove
mora obaviti stru¢no osoblje.

12.1.1 Ciséenje umetka filtra goriva (18b) (sl. 12)
Napomena:

Umetak filtra goriva je filtarska CaSica koja se nalazi nepo-
sredno ispod poklopca rezervoara i filtrira sve uliveno motor-
no gorivo.

1. Otvorite poklopac motora (4) kao $to je opisano u odjelj-
ku 9.1.

2. Oprezno otvorite poklopac rezervoara (18a) kako bi se
mogao otpustiti eventualni pretlak.
Poklopac rezervoara (18a) spojen je sa zastitom od gu-
bitka u rezervoaru goriva (18) i zbog toga ne moze pasti.

3. lzvadite umetak filtra goriva (18b). Ocistite ga u nezapalji-
vom otapalu ili u otapalu s visokim plamistem.

4. Ponovno umetnite umetak filtra goriva (18b).

5. Ponovno zatvorite poklopac rezervoara (18a) tako da ga
postavite ravno i okrenete nadesno. Pritom provjerite da
je rezervoar goriva (18a) potpuno zatvoren kako biste
izbjegli istjecanja i isparavanije.

6. Zatvorite poklopac motora (4).

12.2 Odrzavanje

Pogledajte sigurnosne napomene kao $to je opisano u odjelj-
ku 7.

Postavite proizvod na ravnu povrsinu.

Radove koji nisu opisani u ovim uputama za uporabu smiju
se obavljati samo u ovlastenoj specijaliziranoj radionici.

Redovito odrzavajte proizvod. Provjerite funkcioniraju li po-
kretni dijelovi ispravno i da ne zapinju, jesu li dijelovi slomlje-
ni ili osteéeni toliko da onemogucavaju funkcioniranje proi-
zvoda. Prije uporabe proizvoda zatrazite popravak ostecenih
dijelova.

Redovito, pozorno servisiranje potrebno je kako bi se zajam-
¢ili nepromijenjena razina sigurnosti i u€inak proizvoda.

Prije stavljanja proizvoda u pogon ili njegova skladiStenja
uklonite sve alate koje ste koristili za odrZzavanje.

Nakon obavljenih radova popravljanja i odrzavanja potrebno

je odmah ponovno montirati sve zastitne i sigurnosne napra-
ve.

Potreban alat:

12.1 Ciséenje
« Zastitne naprave, ventilacijske proreze i kuciSte motora
Cistite od prasine i prljavstine. ObriSite proizvod Cistom kr-

* Montazni klju¢ od 21 mm (29)
» Bakrena ziana Cetka*

pom ili ga ispusite niskotlaénim stlagenim zrakom. Prepo- * Mijerni listici*
ruujemo da proizvod ocistite odmah nakon svake upora- « Krpa*
be.

» Sabirni spremnik*
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« Lijevak (28) « Vili¢asti/nasadni klju¢ od 30 mm*
* Pumpa za usisavanje ulja* * = nije nuzno sadrzano u opsegu isporuke!
* Ruéna mazalica (30)

12.2.1 Plan odrzavanja

Strogo se pridrzavajte sljedecih intervala odrzavanja kako biste osigurali nesmetan rad.
Pozor! Prilikom prvog stavljanja u pogon potrebno je uliti motorno ulje i motorno gorivo.

Sati rada Prije 10 sati 50 sati 200 sati 1000 sati 2 godina | 6 godina
stavlja-
nja u po-
gon
Op¢a vizualna provjera X
Provjera razine motornog goriva X
Provjera vodova za gorivo X
Zamjena vodova za gorivo X*
Provjera razine motornog ulja X
Zamjena motornog ulja X
Provjera hidrauli¢nih vodova X
Zamjena hidrauli¢nih vodova X*
Provjera razine hidrauli¢nog ulja X
Zamjena hidrauli¢nog ulja X
Zamjena hidrauliénog umetka X
usisnog filtra
Provijera mjesta podmazivanja, X
po potrebi
podmazivanje
Ciscenje proizvoda X
Provjera elektri¢nih vodova X
Provjera stanja baterije X
Provjera filtra zraka X
Ciséenje filtra zraka X
Zamijena filtra zraka X
Provjera svjecCice, po potrebi &i- X
Scenje
Zamjena svjecice X
NamjeStanje gumenih gusjenica Prva X

provjera

|Pozor: Obavljanje stavki ,X** zatrazite samo od ovlastenog specijaliziranog poduzeca.

12.2.2 Odrzavanje filtra zraka (24c) (sl. 36) POZOR
POZOR Ako se proizvod upotrebljava u vrlo prasnjavom

o d o&teéenial okruzenju, filtar zraka treba provjeravati ¢esSée
pasnost od ostecenja! nego $to je predvideno redovitim intervalima
Rad motora bez filtarskog uloska ili s oSte¢enim filtarskim odrzavanja.

ulodkom moZe uzrokovati oStecenja motora.

— Nikada ne dopustite da motor radi bez uloska ili s o$te- POZOR
¢enim uloskom filtra zraka. Prljavstina ¢e time dospjeti u

motor i uzrokovati teska oStecenja motora. Ne é&istite proizvod dok motor radi. Voda moze

uéi u filtar zraka i oStetiti motor.
POZOR Odrzavajte filtar zraka suhim.
Onecisceni filtri zraka smanjuju snagu motora

zbog premalog dovoda zraka u rasplinja€. Stoga
je nuzna redovita provjera.
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Filtar zraka nikada ne Cistite benzinom ili zapaljivim otapa-
lima.

Cistite filtar zraka (24c) svakih 50 radnih sati, a nakon
200 radnih sati preporucuje se zamijeniti filtar zraka (24c).

1. Otvorite poklopac motora (4) kao $to je opisano u odjelj-
ku 9.1.

2. Demontirajte krilatu maticu (24a) i skinite poklopac filtra
zraka (24).

3. Provjerite postoje li rupe ili pukotine na poklopcu filtra
zraka (24). Po potrebi zamijenite oSteceni ulozak.

4. Odvrnite unutarnju krilatu maticu (24a) i izvadite filtar zra-
ka (24c).

5. ObriSite prljavstinu s unutarnje strane kucista filtra Cistom,
vlaznom krpom. Pobrinite se za to da prljavstina ne dos-
pije u otvor. Vratite poklopac filtra zraka (24) na kuciste
filtra tijekom postupka CiS¢enja filtra.

6. lzvadite filtar zraka (24c), provjerite postoje li oStecenja i
po potrebi ga zamijenite.

7. lIsprasite filtar zraka (24c) po tvrdoj povrsini kako biste
uklonili prljavstinu. Zamijenite neispravan filtar zraka
(24c) novim.

8. Ponovno umetnite filtar zraka (24c) i pritegnite unutarnju
krilatu maticu (24a).

9. Stavite poklopac filtra zraka (24) i uCvrstite ga krilatom
maticom (24a).

10. Zatvorite poklopac motora (4).

12.2.3 Odrzavanje svjecice (20a) (sl. 37)

Mijenjajte svjeéicu samo kada je motor hladan!

Labava svjecica mozZe se pregrijati i oStetiti motor. Prejako
pritezanje svjecice moze ostetiti navoj u glavi cilindra.

Razmak elektroda = 0,6 mm (razmak izmedu elektroda me-
du kojima se stvara iskra paljenja). Provjerite oneciS¢enost
svjecice prvi put nakon 10 radnih sati i po potrebi je odistite
bakrenom zZi¢anom Cetkom.

Nakon toga odrzavajte svjecicu svakih 50 radnih sati.

Oprezno izvucite utika¢ svjecice. Ne vucite za kabel, nego
izravno za utikac.
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5. Provjerite zracnost svje€ice. Namjestite razmak elektroda
s pomoc¢u mjernog listi¢a na 0,6-0,7 mm.

6. Ponovno stavite svjecicu (20a) i pazite na to da je ne pri-
tegnete prejako.
Upotrijebite montazni klju¢ od 21 mm (29).

7. Na kraju stavite utika¢ svjecice (20) na svjecicu (20a).
8. Zatvorite poklopac motora (4).

12.2.4 Odrzavanje vodova i crijeva za gorivo

1. Prije svakog stavljanja u pogon provijerite jesu li si vodovi
za gorivo, crijeva i obujmice sigurno pri¢vrscene i da nisu
oStecene.

2. Zamijenite vodove goriva, crijeva i obujmice u slu€aju tro-
Senja ili oStecenja te svake dvije godine.

12.2.5 Odrzavanje hidraulike (sl. 13)

Ostecenje proizvodal!

Ako proizvod radi bez ulja, s malo ulja ili sa starim uljem,
to moze uzrokovati oStecenje proizvoda.

— Ne upotrebljavajte staro ulje!
— Prije svakog stavljanja u pogon provjerite razinu ulja.

Onecisc¢enje okolisa!
Isteklo ulje moze trajno onedistiti okoliS. Tekucina je vrlo
otrovna i moze brzo onecistiti vodu.

— Punite/praznite ulje samo na ravnim, uévr§¢enim povrsi-
nama.

— Uporabite nastavak za ulijevanje ili lijevak.
— Prikupite ispusteno ulje u prikladnu posudu.

— Odmah pozorno obriSite proliveno ulje i zbrinite krpu u
skladu s lokalnim propisima.

— Zbrinite ulje u skladu s lokalnim propisima.

/\ UPOZORENJE

Hidrauli¢ni sustav je pod tlakom. Propustanja mogu uzro-
kovati teSke ozljede.

Zamijenite svjecicu (20a) najkasnije nakon 500 radnih sati ili
jedne godine.

1. Otvorite poklopac motora (4) kao $to je opisano u odjelj-
ku 9.1.

2. Skinite utikac svjecice (20) i demontirajte svjecicu (20a).
Upotrijebite montazni klju¢ od 21 mm (29).

3. Uklonite sva oneciS¢enja s postolja svjecice (20a).

4. Ocistite svjecCicu (20a) bakrenom zicanom c&etkom ili je
zamijenite novom.

www.scheppach.com - service@scheppach.com

Proizvod je veé pri isporuci napunjen hidrauliénim uljem ISO
22.

Preporucuju se sljededi tipovi ulja:
* HLP22
* 1SO 22

1. Prije rada na rezervoaru hidrauli¢nog ulja (19) otpustite
preostali tlak kao $to je opisano u odjeljku 12.2.5.2.

12.2.5.1
1. Postupite kao $to je opisano u odjeliku 9.4.
12.2.5.2

Provjeravanje razine hidrauli€nog ulja

Rasterecivanje rezervoara hidraulicnog ulja
(19) (sl. 13, 26)

1. lIskljuite proizvod kao $to je opisano u odjeljku 70.5.2.

2. Pritisnite lijevu upravljacku papucicu (13i) nekoliko puta
kako biste rasteretili hidrauli¢ni sustav.
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12.2.5.3

Ako prilikom provjere razine hidraulicnog ulja utvrdite da u
sustavu ima premalo hidrauli¢énog ulja, dolijte hidrauli¢no
ulje.

Dolijevanje hidrauliénog ulja (sl. 13)

Svi hidrauli¢ni cilindri moraju biti u straznjem krajnjem polo-
Zaju.
U tu svrhu potpuno uvucite sve hidrauli¢ne cilindre.

1. Otvorite poklopac motora (4) kao $to je opisano u odjelj-
ku 9.1.

2. Otvorite poklopac rezervoara hidrauli¢nog ulja (19a).

3. Dolijte svjeze hidrauli¢no ulje, redovito provjeravajuéi ra-
zinu ulja na kontrolnom okancu (19b) kao $to je opisano
u odjeljku 12.2.5.1.
Upotrijebite lijevak (28).

4. Zatvorite poklopac rezervoara hidrauli¢nog ulja (19a).
5. Zatvorite poklopac motora (4).

6. Nakon kratkog vremena rada ponovno provjerite razinu
ulja.

12.2.5.4 Zamjena hidrauli¢nog ulja

Obratite se strucnjaku ili specijaliziranoj radionici.
12.2.5.5 Zamjena usisnog filtra

Obratite se stru¢njaku ili specijaliziranoj radionici.
12.2.5.6

Prije poCetka rada i svakih 50 sati rada provjerite oznacena
mjesta na propustanje. Hidrauli¢ne vodove zamijenite najka-
snije nakon Sest godina.

Hidrauli¢ni vodovi

Obratite se strucnjaku ili specijaliziranoj radionici.

12.2.6 Odrzavanje motornog ulja

Ostecenje proizvoda!

Ako proizvod radi bez ulja, s malo ulja ili sa starim uljem,
to moze uzrokovati oStecenje proizvoda.

— Prije stavljanja u pogon ulijte ulje. Proizvod se isporucu-
je bez ulja.

— Ne rabite staro ulje!
— Prije svakog stavljanja u pogon provjerite razinu ulja.

Oneciséenje okolisa!l
Isteklo ulje moze trajno onedistiti okoli§. Tekucina je vrlo
otrovna i moze brzo onedistiti vodu.

— Punite/praznite ulje samo na ravnim, uévr§¢enim povrsi-
nama.

— Uporabite nastavak za ulijevanje ili lijevak.
— Prikupite ispusteno ulje u prikladnu posudu.

— Odmah pozorno obrisite proliveno ulje i zbrinite krpu u
skladu s lokalnim propisima.

— Zbrinite ulje u skladu s lokalnim propisima.

12.2.6.1

Provjeravajte razinu ulja redovito prije svakog stavljanja u
pogon. Preniska razina ulja moze oStetiti motor.

Provjeravanje razine ulja (sl. 38)

1. Pokrenite motor kao $to je opisano u 10.5.
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2. Pustite motor da se kratko zagrije.
Iskljucite motor.

4. Otvorite poklopac motora (4) kao $to je opisano u odjelj-
ku 9.1.

5. Odvrnite mjernu Sipku za ulje (17a).

6. ObriSite mjernu Sipku za ulje (17a) Cistom krpom koja ne
ostavlja dlacice.

7. Ponovno umetnite mjernu Sipku za ulje (17a), ali nemojte
pritezati mjernu Sipku za ulje (17a).

8. Odvrnite mjernu Sipku za ulje (17a) i u vodoravnom polo-
Zaju ocitajte razinu ulja. Razina ulja mora biti izmedu
oznaka L (,low”, nisko) i H (,high”, visoko) na mjernoj Sip-
ki za ulje (17a).

9. Ako je razina ulja preniska, dolijte preporuc¢enu koli¢inu
motornog ulja kao $to je navedeno u odjeliku 9.2.

10. Nakon toga ponovno uvrnite mjernu Sipku za ulje (17a).
11. Zatvorite poklopac motora (4).

12.2.6.2
Motorno ulje utje€e na ucinak i vijek trajanja proizvoda.

Zamjena ulja (sl. 38)

Koristite motorno ulje za 4-taktne motore.
Za opcu upotrebu preporucuje se ulje SAE 10W-30.

Pazite na to da ulje ispunjava API klasifikaciju za u€inkovi-
tost SJ ili visu, a te su informacije navedene na naljepnici
spremnika ulja.

Zamjenu motornog ulja trebalo bi obavljati kada je motor na
radnoj temperaturi.

1. Pripremite sabirni spremnik za prikupljanje otpadnog ulja.
2. Smanijite Sirinu traga kao $to je opisano u odjeljku 70.4.6.

3. Okrenite nadvozje (5) za 90° kao Sto je opisano u odjelj-
ku 70.4.5.2.

4. Postavite sabirni spremnik ispod vijka za ispustanje ulja
(17b).

5. Demontirajte vijak za ispustanje ulja (17b).
6. Odvrnite mjernu Sipku za ulje (17a).

7. PriCekajte dok ne ulijete svu koli¢inu motornog ulja u sa-
birni spremnik.

8. Ponovo montirajte vijak za ispustanje ulja (17b).

9. Napunite rezervoar motornog ulja (17) kao $to je opisano
u odjeljku 9.2.

10. Ponovno uvrnite mjernu Sipku za ulje (17a).
11. Zatvorite poklopac motora (4).

12. Pokrenite motor kao Sto je opisano u 10.5.
13. Pustite motor da se kratko zagrije.

14. Provjerite razinu ulja kao Sto je opisano u odjeljku
12.2.6.1.

15. Ekolo$ki zbrinite otpadno ulje.

12.2.7 Mijesta podmazivanja (sl. 39)

Redovito podmazivanje nuzno je za sprjeCavanje oStec¢enja,
preranog troSenja i kvara proizvoda.

Na proizvodu se nalazi 28 nazuvica za podmazivanje (25).

Kao mazivu mast upotrijebite uobiajenu viSenamjensku
mast s litjem EP2.

* Shell Alvania EP2
* Mobilux EP2
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« Beacon Q2

Podmazujte mjesta podmazivanja svakih 4 sati rada.
Dolijte samo malo masti. Niposto ne prepunjajte!

1. Stavite ruénu mazalicu (30) na nazuvicu za podmaziva-
nje (25).

2. Uobi¢ajenu mast pritisnite najvise jedanput u nazuvicu za
podmazivanje (25).

12.2.8 Namjestanje podvozja s gumenim
gusjenicama (6) (sl. 40)

/\ UPOZORENJE

Opasnost od gnje€enja i prevrtanja!

Namjestanje podvozja s gumenim gusjenicama smije se
obavljati samo na ravnoj, nosivoj podlozi. Nikada ne stav-
ljajte dijelove tijela izmedu gumene gusjenice i voznog me-
hanizma!

Provjerite gumene gusjenice (6a) prije poCetka rada, nakon
10 radni sati te nakon 50 radnih sati.

1. Skinite pokrove (6b) otpustanjem vijaka (6c).
Upotrijebite vilicasti/nasadni klju¢ od 13 mm.

2. Otpustite protumatice (6d) na svakoj strani za nekoliko
okretaja.
Upotrijebite vilicasti/nasadni klju¢ od 30 mm.

3. Vijak za namjesStanje (6e) ravnomjerno okrecite s obje
strane:
Upotrijebite vilicasti/nasadni klju¢ od 30 mm.

— Nadesno radi zatezanja gumene gusjenice (6a).
— Nalijevo radi otpustanja gumene gusjenice (6a).

4. Provjerite zategnutost gumene gusjenice (6a) tako da gu-
menu gusjenicu (6a) lagano pritisnete stopalom izmedu
pogonskog zupc€anika (6f) i prednjeg vodeceg kotaca
(6g). Gumena gusjenica (6a) trebala bi na tom mjestu po-
pustiti za oko 5 cm.

Provjerite jesu li obje gumene gusjenice (6a) ravnomjer-
no zategnute.

5. Po potrebi ispravite zategnutost.

6. Poduprite vijke za namjestanje (6e) protumaticama (6d),
pritezni moment ne smije biti vec¢i od 108 Nm.
Upotrijebite momentni kljuc.

7. Montirajte pokrove (6b).
Upotrijebite vili¢asti/nasadni klju¢ od 13 mm.

8. Vozite nekoliko metara i ponovno provjerite zategnutost
gumenih gusjenica (6a).

12.2.9 Osiguraci od 10 A (26) (sl. 42)

Bager je zasticen s dva osiguraca od 10 A (26). Jedan osigu-
ra¢ od 10 A (26) nalazi se ispod poklopca motora (4), a drugi
osigurac od 10 A (26) u upravljackoj stanici (13).

13 Skladistenje

Proizvod i njegov pribor Cuvajte na tamnom, suhom mjestu
koje je zastiéeno od mraka i nepristupacno djeci.

Optimalna temperatura skladistenja je izmedu 5 °C i 30 °C.
Cuvaijte proizvod u originalnom pakiranju.

Pokrijte proizvod radi zastite od prasine ili viage. Cuvaite pri-
rucnik za uporabu u blizini proizvoda.

www.scheppach.com - service@scheppach.com
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Opasnost od pozara i eksplozije!

Prilikom skladiStenja proizvoda u blizini mogucih izvora za-
paljenja mogu nastati pozar ili eksplozija. To uzrokuje tes-
ke opekline ili smrt.

— Udaljite moguce izvore zapaljenja kao $to su npr. pecni-
ce, plinski kotlovi za vruéu vodu, plinske susilice itd.

Opasnost od ostecéenja!

Ako se proizvod ne skladisti ispravno, to moze uzrokovati

oStecenja motora.

— Skladistite proizvod zasticen od prljavstine, praSine i
vlage.

Potreban alat:
* Pumpa za usisavanje goriva*
» Boca za ulijevanje ulja*
* Krpa*
* = nije nuzno sadrZano u opsegu isporuke!

13.1 Ispustanje motornog goriva pumpom za
usisavanje motornog goriva (sl. 41)

1. Otvorite poklopac motora (4) kao $to je opisano u odjelj-
ku 9.1.

2. Postavite sabirni spremnik ispod crijeva pumpe za usisa-
vanje motornog goriva.

3. Ocistite poklopac rezervoara (18a) i podrucje oko nastav-
ka za ulijevanje kako biste sprijecili da prljavstina ili stra-
na tijela dospiju u rezervoar goriva (18).

4. Otvorite poklopac rezervoara (18a) tako da ga okrenete
nalijevo.
Poklopac rezervoara (18a) povezan je sa stitnikom protiv
gubitka u rezervoaru goriva (18) i zbog toga ne moze pa-
sti.

5. lzvadite umetak filtra goriva (18b).

6. Utaknite crijevo pumpe za usisavanje motornog goriva u
rezervoar goriva (18) i ispumpajte sve motorno gorivo s
pomocu pumpe za usisavanje motornog goriva.

7. Ponovno umetnite umetak filtra goriva (18b).

8. Ponovno zatvorite poklopac rezervoara (18a) tako da ga
postavite ravno i okrenete nadesno.

9. Kako bi se osiguralo da motorno gorivo ne ostane u ra-
splinjacu, potrebno je ispustiti preostalo motorno gorivo iz
rasplinjac¢a. U tu svrhu postavite prikladan spremnik is-
pod rasplinjaca i otvorite vijak rasplinjaca (26) s pomocu
vilicastog klju¢a od 10 mm.

10. Zatvorite poklopac motora (4).

13.2 Priprema za skladistenje

/\ UPOZORENJE

Ne ispustajte motorno gorivo u zatvorenim prostorijama, u
blizini vatre ili prilikom pusenja. Plinske pare mogu uzroko-
vati eksploziju ili pozar.
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Ako se proizvod ne Kkoristi dulje od 30 dana, potrebno je po-
duzeti sljede¢e mjere kako biste ga pripremili za skladistenje.

1. Ocistite proizvod i provijerite je li oStecen.

2. lIspraznite rezervoar goriva pumpom za usisavanje motor-
nog goriva.

3. Pokrenite motor i pustite ga da radi dok se ne potrosi pre-
ostalo motorno gorivo.

4. Cuvajte motorno gorivo u spremnicima koji su posebno
predvideni za tu svrhu.

5. Obavite zamjenu ulja nakon svake sezone.
6. Skinite utikac svjecice sa svjecice.
7. Cuvaijte proizvod na dobro provjetravanom mijestu.

14 Transport
Potreban alat:
» Odgovaraju¢e rampe*
» Odgovarajuci klinovi*
» Odgovarajuca pri¢vrsno sredstvo*
» Odgovaraju¢a podizna oprema*
» Odgovarajuca pri¢vrsna sredstva*
* = nije nuzno sadrzano u opsegu isporuke!

14.1 Utovar proizvoda preko rampi na
prikolicu ili kamion

Obratite paznju na sigurnosne napomene kao $to je opisano
u odjeljku 7.6.7.

14.1.1

» Provjerite istroSenost prikolice/lkamiona i postoje li pukoti-
ne na njima.

Provjera prikolice/kamiona

» Provjerite je li baterija napunjena na 12 volti.

» Provjerite jesu li straznja svjetla i pokazivaci smjera Cisti i
funkcionalni.

« Zamijenite reflektore ako su oSteceni ili zaprljani.
» Provjerite tlak u gumama i okretni moment matica kotaca.

» Podesite koc¢nice da djeluju zajedno s ko€nicama vuénog
vozila.

* Provjerite postoje li pukotine i oStecenja na utovarnoj po-
vrini.

14.1.2 Utovarivanje proizvoda (sl. 1, 37)

/A\ UPOZORENJE

Opasnost od prevrtanja pri utovaru i istovaru!

— Pri utovaru proizvoda preko rampe smije se voziti isklju-
¢ivo unatrag.
TezZa strana proizvoda mora uvijek biti okrenuta uzbrdo
kako bi se sprijecilo prevrtanje ili proklizivanje proizvo-
da.

— Pri istovaru proizvoda ne smije se voziti unaprijed.

Napomena:

Na padini se proizvod moze ugasiti jer motorno gorivo u
spremniku te€e unaprijed, $to moze prekinuti dovod motor-
nog goriva.

1. Pokrenite motor proizvoda i postavite priguSnicu na sred-
nji stupanj.
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2. Malo podignite radni alat, ali ga drzite u niskom polozZaju.

Usmijerite proizvod prema rampi i polako krenite.

Kada dosegnete polozaj za sidrenje na prikolici/lkamionu,
spustite radni alat i buldozZerski noz (8) na tlo.
Pazite da ne spustite buldoZerski noz (8) previse nisko.

5. Nakon utovara iskljucite motor, izvadite sigurnosni klju¢

(21a) i utikac svjecice (20) sa svjecice (20a).

14.2 Dizanje proizvoda

1. Dignite proizvod kao $to je opisano u odjeljku 5.2.

14.3 Pri¢vrscéivanje proizvoda (sl. 44)

VAN

Postavite proizvod u sredinu prikolice/kamiona tako da
masa bude ravnomjerno rasporedena na obje osi.
Pripazite na to da je glavni teret lagano pomaknut prema
naprijed (u smjeru vuénog vozila).

Nepravilna raspodjela mase moze dovesti do nestabilnosti,
gubitka kontrole i teSkih nesreca.

/\ UPOZORENJE

Mjesta za pri¢vrSéivanje za transport oznacena su odgova-
raju¢im simbolima.

Pri¢vrscivanje na drugim mjestima nije sigurno i moze do-
vesti do tjelesnih ozljeda i materijalne Stete na proizvodu.

1. Upotrijebite odgovarajuce klinove kako biste osigurali
podvozje s gumenim gusjenicama (6) od nekontroliranog
pomicanja.

2. Proizvod pri¢vrScujte samo prikladnim pri¢vrsnim sred-
stvima.

3. Prije transporta provijerite je li proizvod dovoljno pri€vr-
scen.
14.4 Priprema za transport
* Iskljucite proizvod.
» Skinite utika¢ svjecice sa svjecice.
* |Ispraznite motorno ulje iz toplog motora.

* Ispraznite rezervoar goriva pumpom za usisavanje motor-
nog goriva u dopusten sabirni spremnik.

* PreporuCujemo da proizvod o istite prije svakog tran-
sporta.

15 Popravak i naruéivanje rezervnih
dijelova

Nakon popravljanja ili odrzavanja provjerite jesu li svi sigur-
nosni dijelovi montirani i ispravni. Dijelove koji predstavljaju
opasnost od ozljeda ¢uvajte dalje od drugih ljudi i djece.

U skladu sa Zakonom o odgovornosti za proizvode ne od-
govaramo za Stete uzrokovane neispravnim popravcima ili
neuporabom originalnih rezervnih dijelova.

Angazirajte servisnu sluzbu ili ovlastenog stru€njaka. Isto

vrijedi i za pribor.
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Rezervne dijelove i pribor moZete nabaviti preko nadeg servi-
snog centra. U tu svrhu skenirajte QR kod na naslovnici.

Vazna napomena u slu¢aju popravka

U slu€aju povrata proizvoda radi popravka vodite racuna o
tome da je proizvod iz sigurnosnih razloga potrebno poslati
servisnoj radionici bez ulja i motornog goriva.

16 Zbrinjavanje i recikliranje

Napomene o ambalazi

o Ambalazni materijali mogu se recikli-
N/ >\ /2
% 4 &rati. Molimo zbrinite ambalazu na
%ﬂ ekoloski nacin.

Napomene o zbrinjavanju elektri¢ne i elektroni¢ke
opreme

E Otpadni elektri¢ni i elektronicki uredaji ne spada-
ju u kuéanski otpad, nego ih valja odnijeti na od-
vojeno mjesto prikupljanja i zbrinjavanja!

» Stare baterije koje nisu fiksno ugradene u otpadni uredaj
potrebno je prije predaje izvaditi tako da se ne uniste! Nji-
hovo zbrinjavanje regulirano je zakonom o baterijama.

» Vlasnici i korisnici elektri¢nih i elektroni¢kih uredaja zako-
nom su obvezni vratiti ih nakon uporabe.

» Krajnji korisnik isklju€ivo je odgovoran za brisanje osob-
nih podataka na otpadnom uredaju koji treba zbrinuti!

» Simbol prekrizene kante za otpad znaci da otpadne elek-
tricne i elektronicke uredaje nije dopusteno zbrinjavati u
kucni otpad.

» Otpadne elektricne i elektroni¢ke uredaje moguce je be-
splatno predati na sljede¢a mjesta:

— Javno-pravna mjesta za zbrinjavanje i prikupljanje (n-
pr. komunalna dvorista)

— Mjesta prodaje elektri¢nih uredaja (stacionarna i inter-
netska), ako su trgovci obvezni preuzeti ih ili ako be-
splatno nude tu uslugu.

— Do tri otpadna elektricna uredaja po svakoj vrsti ure-
daja, s duljinom rubova od maksimalno 25 centimeta-
ra, mozete bez prethodne nabave novog uredaja be-
splatno predati proizvodacu ili nekom drugom
obliznjem ovlastenom sabiralistu.

— Dodatne dopunske uvjete povrata od proizvodaca i
distributera mozete saznati od servisne sluzbe.

» U sluc€aju isporuke novog elektricnog uredaja od proizvo-
daca privatnom kuc¢anstvu on moze omoguciti besplatno
preuzimanje otpadnog elektricnog uredaja na zahtjev
krajnjeg korisnika. U vezi s tim obratite se servisnoj sluzbi
proizvodaca.

* Ove izjave vrijede samo za uredaje koji se montiraju i
prodaju u drzavama Europske unije i koji podlijezu Eu-
ropskoj direktivi 2012/19/EU. U drzavama izvan Europske
unije mogu vrijediti drukgiji propisi za zbrinjavanje otpad-
nih elektri¢nih i elektronickih uredaja.
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Napomene o zbrinjavanju starih baterija

E Stare baterije ne spadaju u kuéni otpad, nego ih
valja odnijeti na odvojeno mjesto prikupljanja i
zbrinjavanja!

» Radi sigurnog vadenja starih baterija iz elektricnog ure-
daja i za informacije o njihovom tipu i kemijskom sastavu
pogledajte dodatne informacije u priru¢niku za rukovanje
i montaZu.

» Vlasnici i korisnici baterija zakonom su obvezni vratiti ih
nakon uporabe. Povrat je ograni¢en na predaju uobi¢aje-
nih ku¢anskih koli¢ina.

» Stare baterije mogu sadrzavati Stetne tvari ili teSke meta-
le koji mogu uzrokovati oneciSéenje okoline i zdravstvene
Stete. Recikliranje starih baterija i uporaba resursa sadr-
zanih u njima doprinosi zastiti od tih dvaju vaznih tvari.

» Ondje ¢e odvojiti koriStene plastitne i metalne dijelove te
ih reciklirati.

» Simbol prekrizene kante za otpad znaci da stare baterije
nije dopusteno zbrinjavati u kuéni otpad.

» Ako se, osim toga, ispod simbola kante za otpad nalaze
znakovi Hg, Cd ili Pb, to znaci sljedece:

— Hg: Baterija sadrZava viSe od 0,0005 % Zive
— Cd: Baterija sadrzava vise od 0,002 % kadmija
— Pb: Baterija sadrzava vi$e od 0,004 % olova

» Stare baterije moguce je besplatno predati na sliedec¢a
mjesta:
— Javno-pravna mjesta za zbrinjavanje i prikupljanje (n-
pr. komunalna dvorista)

Prodajna mjesta baterija

Mjesta povrata zajedniCkog sustava za povrat otpad-
nih uredaja i starih baterija

Mjesto povrata proizvodaca (ako on nije ¢lan zajed-
ni¢kog sustava za povrat)

» Ove izjave vrijede samo za baterije koje se prodaju u dr-
zavama Europske unije i koje podlijezu Europskoj uredbi
(EU) 2023/1542. U drzavama izvan Europske unije mogu
vrijediti drukdiji propisi za zbrinjavanje starih baterija.

0O moguénostima zbrinjavanja starog uredaja raspitajte
se kod mjerodavne op¢inske ili gradske sluzbe.

Motorna goriva i ulja

 Prije zbrinjavanja proizvoda potrebno je isprazniti rezer-
voar goriva i spremnik motornog ulja!

» Motorno gorivo i motorna ulja ne spadaju u ku¢ni otpad ili
kanalizaciju, nego ih valja odnijeti na odvojeno mjesto pri-
kupljanja i zbrinjavanja!

* Prazne spremnike ulja i goriva potrebno je ekoloSki zbri-
nuti.
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17 Otklanjanje neispravnosti

Sljedeca tablica prikazuje simptome pogresSaka i opisuje kako rijeSiti problem ako proizvod ne radi ispravno. Ako time ne uspije-

te locirati i otkloniti problem, obratite se servisnoj radionici.

Neispravnost

Motor

Moguc¢i uzrok

Rjesenje

Proizvod se ne moze pokrenuti.

Kontaktni klju¢ nalazi se u po-
lozaju ,,OFF”.

Postavite kontaktni klju¢ u polozaj ,ON”.

Strujni krug baterije nije zatvo-
ren.

Sigurnosnim klju¢em zatvorite strujni krug.

Utikac svjecice nije prikljucen.

Nataknite utikac svjecice na svjecicu.

Viskoznost ulja je prevelika;
motor se teSko pokrece zimi.

Upotrebljavajte hidrauli¢no ulje za zimske uvjete.

Sklopka za zastitu od preopte-
recenja je aktivirana.

Resetirajte sklopku za zastitu od preopterecenja.

Baterija je prazna.

Povucite poteznu uzicu kako biste napunili bateriju.

Svjecica je zahrdala.

Ocistite ili zamijenite svjecicu.

Razina motornog ulja je niska

Dolijte motorno ulje.

Razina motornog goriva je ni-
ska.

Provjerite razinu goriva i nadolijte ga po potrebi.

Proizvod se nalazi na padini.

Dovod motornog goriva je prekinut.

Pregorio je osigurac.

Provijerite osigurace.

Snaga motora nije dovoljna

Filtar zraka je oneciSc¢en.

Ocistite filtar zraka.

Motor se naglo zaustavlja

Razina motornog goriva je ni-
ska.

Provijerite razinu goriva i nadolijte ga po potrebi.

Proizvod se nalazi na padini.

Dovod motornog goriva je prekinut.

va

Neuobi€ajena boja ispusnih plino-

Neprikladno motorno gorivo.

Upotrebljavajte motorno gorivo visoke kvalitete.

Previse motornog ulja

Ispustite motorno ulje do propisane razine ulja.

Prigu$nica rasplinja¢a je zatvo-
rena.

Otvorite prigusnicu

Hidrauli¢ni sustav

na je premala.

Snaga grane, radnog alata i pogo-

Razina hidrauli¢nog ulja je pre-
niska.

Dolijte ulje.

Curenja na vodovima ifili pri-
klju€cima.

Zamijenite vodove ili priklju¢ak.

Pogonski sustav

Odstupanje od smjera kretanja

Blokirano stranim tijelom.

Uklonite strana tijela.

Gumena gusjenica je prelaba-
va ili prenapeta.

Podesite gumenu gusjenicu.
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18 EU izjava o sukladnosti
Prijevod originalne izjave o sukladnosti
Proizvodac:

Scheppach GmbH
Glnzburger Stralle 69
D-89335 Ichenhausen

Na svoju odgovornost izjavljuiemo da je ovdje opisan proi-
zvod uskladen s vazecim direktivama i normama.

Marka: SCHEPPACH

Naziv artikla: Mini bager -
EXC1400/SY-MB1000

Br. art. 5915003903, 5915003915

Direktive EU-a:

2014/30/EU, 2006/42/EZ, 2000/14/EZ_2005/88/EZ,
2016/1628/EU, 2011/65/EU*,

* Gore opisani predmet Izjave ispunjava propise Direktive
2011/65/EU Europskog parlamenta i Vije¢a od 8. lipnja 2011.
o ogranienju uporabe odredenih opasnih tvari u elektri¢noj i
elektronickoj opremi.

Primijenjene norme:

EN ISO 12100:2010; EN 474-1:2022; EN 474-5:2022;
EN 474-5:2022/AC:2022

Postupak procjene sukladnosti:
2000/14/EZ_2005/88/EZ — Prilog: VI

Zajamc&ena
razina zvuéne snage (Lya): 93 dB
Izmjerena
razina zvuéne snage (Lya): 91,1 dB
Imenovano tijelo: TUV Rheinland
LGA Products GmbH
Tillystr. 2
90431 Nirnberg
Deutschland
Broj: 0197
2016/1628/EU
Emisija. Br.:

€24*2016/1628*2021/1398SRB1/P*0556*00
Ovlastena osoba za sastavljanje dokumentacije:
David Rimpelein

Glinzburger Str. 69
D-89335 Ichenhausen

Ichenhausen, 06.02.2026

/"”‘/'\’//m’ /)’
CLL L
$imon Schiink>
Division Manager Product Center

7 %/4

Andreag’Pecher
Head of Project Management
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Razlaga simbolov na izdelku

Z uporabo simbolov v tem priro€niku Zelimo vaso pozornost usmeriti na mogoc¢a tveganja. Varnostni simboli in razlage, ki jih
spremljajo, je treba natanno razumeti. Sama opozorila ne odpravijo tveganj in ne morejo nadomestiti ustreznih ukrepov za
prepre€evanje nesrec.

5CNRPPRC

Pred zagonom preberite navodila za uporabo in varnostne napotke ter jih upostevajte!

>3

Pozor! Neupostevanje varnostnih znakov in opozoril, names&enih na izdelku, ter neupostevanje varnostnih

oznak in navodil za uporabo lahko povzro€i hude poskodbe ali celo smrt.

Pred zagonom preberite navodila za uporabo in varnostne napotke ter jih upoStevajte!

Nosite zasc¢itna ocCala.

Nosite zasgito za sluh.

©e@0|

Vedno nosite zas¢itno ¢elado!

3

Uporabite varnostni pas.

20

Opozorilo pred vro¢imi povrSinami.

&) (

Ne priblizujte rok!

=+
&

Motorja ne zaganjajte s kratkim stikom na prikljuckih zaganjalnika.

@

Odprt ogenj ali kajenje v blizini naprave sta strogo prepovedana!

Pomembno. Izpusni plini so strupeni, zato motor ne sme delovati v neprezracenih obmodjih.

>

Pozor! Leteci predmeti lahko povzrocijo poskodbe.

www.scheppach.com - service@scheppach.com
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Drzite roke stran od tega obmocdja.

Tekoc€ine pod tlakom ali zrak lahko prodrejo v kozo in povzrocijo hude poskodbe ali celo smrt. Ohranite za-
dostno razdaljo.

A Pazite na padajo¢e predmete. Obstaja nevarnost stiska. Ne priblizujte se dvignjenim tovorom/komponentam
(]

in njihovemu razponu gibanja.

Nevarnost ureznin in zmeckanin: Pred servisiranjem se prepri¢ajte, da so vsi premikajoci se deli zaustavlje-
ni. Ne zadrzZujte se v bliZini premikajoCih se delov ali orodja in vedno imejte zasCitne naprave v zas€itnem
poloZaju.

Ne priblizujte se tem obmoc&jem. Obstaja nevarnost hudih ali celo smrtnih poSkodb.

I(_)'I' Prepricajte se, da so druge osebe na zadostni varnostni razdalji.

/*F’}\!* Pozor! Izpuh in drugi deli izdelka se med delovanjem zelo segrejejo — ne dotikajte se jih!

e
3@‘ Ohranjajte razdaljo in ne blokirajte puhala.

i
,.hl@ Pazite na svojo varnost. Ne posegajte v delovno obmocje ali se zadrzujte v njem.
2

4 i f Preden zapustite izdelek, spustite vstavitveno orodje na tla, zaustavite motor in odstranite klju¢ za zagon.
E A

>[% Rok ne priblizujte premikajo¢im se delom. Premi¢ni deli lahko povzrocijo stiskanje in ureznine.
0

|® Hladilni ventilatorji

7

YZORC‘ Rok ne priblizujte pihalniku.
SV

{) Pri voznji po klancih ali na naklonih obstaja vecja nevarnost prevrnitve.
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@ Ob zagonu motorja nastanejo iskre. Te lahko vnamejo gorljive pline, ki se nahajajo v blizini.
~¢°~V Pred zagonom dolijte olje! Kontrolnik olja prepre€uje zagon motorja, ¢e je nivo olja prenizek.
SN
L ¢ T Ce izdelek ne deluje pravilno, takoj zaustavite motor.
N A
STOP
X
‘%y Servisiranje ali popravilo opravite samo pri zaustavljenem motorju in ko preberete navodila.

Indikator delovanja

®
>< . Obratovalne ure
0

? Dvigalna tocka
LLL

N

Transportno sidrisce.

% Mazalna mesta.

Gorivo

T |
=/

I Prikaz goriva

EMPTY - HALF - FULL

ia Kapaciteta rezervoarja
b@

Dolijte hidravli¢no olje.

[ﬂ ))) Hupa.

www.scheppach.com - service@scheppach.com Sl | 249
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Ozemljitveni kabel odklopnega stikala (negativno stikalo)

Baterija/polnjenje.

Pri voznji po klancih ali na naklonih obstaja vec&ja nevarnost prevrnitve.

Ne preobremenite izdelka. Obstaja nevarnost prevrnitve.

Pri voznji po klancu navzgor vozite pocasi in naravnost, teziS¢e naj bo nizko in zagotovite, da so tla varna.

Pazite na skrite luknje, ovire, mehko podlago in previse.

Preden se peljete vzvratno, vedno preverite, ali je v nevarnem obmocju kaksnih otrok, ljudi ali ovir, tako da
pogledate ¢ez ramo

Nevarnost elektricnega udara: 1zogibajte se stiku vstavitvenega orodja ali dvizne roke z nadzemnimi vodi ali
drugimi ovirami.

Strma pobodja in visoki nasipi lahko zdrsnejo. 1zogibajte se delu pod previsom in jih ne spodkopavajte. Pazi-
te na padajoCe kamenje in nevarnost zdrsa.

Ne priblizujte se robovom — teza izdelka lahko povzroci, da se tla vdrejo, kar lahko povzroci padec ali prevr-
nitev. To lahko povzroc¢i hude poSkodbe ali smrt.

Ne priblizujte se robovom — teza izdelka lahko povzroci, da se tla vdrejo, kar lahko povzroci padec ali prevr-
nitev. To lahko povzro€i hude poSkodbe ali smrt. Ne kopati pod izdelkom ali vstavitvenim orodjem. Bodite
previdni pri polnjenju.

LED-Zarometi.
PoloZaj na upravljalni plos¢adi.

Hupa. PolozZaj na upravljalni plos¢adi.

Mesto za shranjevanje navodil za uporabo.
Polozaj pod pokrovom motornega prostora.

250 | SI
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Rocica za plin in choke (dusilka).

—

It <@p> N

Stikalo za zagon ima tri polozaje:
— 1ZKLOP: Kontakt je izklopljen.
— VKLOP: Kontakt je vklopljen.

— ZAGON: Motor se zazene.

Kontrolno okence za nivo hidravli€nega olja. (Pred vsako uporabo izdelka preverite nivo hidravliénega olja.)

Nastavitev sedeza in odklepanje pokrova motorja.

Prilagodite Sirino koloteka in dvignite/spustite plug.

Prednastavitve za nastavitev Sirine koloteka in zaklepanje/sprostitev nadgradnje/postaje upravljavca.

Vstavitvena orodja upravljajte s hidravliko.

Zasukajte nosilec v levo ali desno.

Zagotovljen nivo moci zvoka izdelka.

Izdelek ustreza veljavnim evropskim direktivam.

Izdelek ustreza veljavnim srbskimi direktivam.

www.scheppach.com - service@scheppach.com Sl | 251
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Razlaga signalnih besed v navodilih za
uporabo

| X=S KITY el s

VAN

Signalna beseda za oznadevanje neposredno
grozece nevarne situacije, zaradi katere pride do
smrti ali hudih telesnih poskodb, ¢e se ne pre-
preci.

/\ OPOZORILO

Signalna beseda za ozna¢evanje mozne nevarne
situacije, zaradi katere lahko pride do smrti ali
hudih telesnih poskodb, ¢e se ne prepreci.

A PREVIDNO

Signalna beseda za oznac¢evanje mozne nevarne
situacije, zaradi katere lahko pride do majhnih ali
zmernih poskodb, ¢e se ne prepreci.

Signalna beseda za ozna¢evanje mozne nevarne
situacije, zaradi katere lahko pride do materialne

Skode na izdelku ali lastnini, ¢e se ne prepreci.

1 Uvod
Proizvajalec:
Scheppach GmbH
Glinzburger Stralle 69
D-89335 Ichenhausen
Napotek:

Proizvajalec tega izdelka skladno z veljavnim zakonom o od-
govornosti za izdelke ne jamc¢i za poskodbe na tem izdelku
ali posSkodbe s tem izdelkom, do katerih pride pri:

* nepravilnem ravnanju,
* neupoS$tevanju navodil za uporabo,

» popravilih, ki jih izvedejo tretje osebe, nepooblasceni
strokovnjaki,

 vgradniji neoriginalnih nadomestnih delov in zamenjava z
njimi,
* nenamenski uporabi,

* lzpad elektricne naprave zaradi neupostevanja nacional-
nih elektri¢nih predpisov in dologil.

Upostevajte naslednje:

Navodila za uporabo so del izdelka in vsebujejo pomembne
informacije za varno, pravilno in ekonomi¢no delovanje. Upo-
Stevajte tudi veljavne nacionalne predpise. Pred uporabo na-
tan¢no preberite vsa navodila za uporabo in varnostna navo-
dila ter izdelek uporabljajte le tako, kot je opisano. Navodila
shranite in jih prilozite, Ce izdelek izroCite drugi osebi.

252 | Sl

2 Namenska uporaba
Mini bager je primeren za naslednja podrocja uporabe:

» Zemeljska dela in izravnava tal po zaklju¢ku gradbenih
del v okviru navedenih tehni¢nih omejitev.

* Voznja in manevriranje znotraj predvidenega obmocja
delovanja (npr. gradbiSca, prostori podjetja, tlakovane po-
vrdine).

* Namestitev ali premikanje izdelka, na primer za vzdrze-
vanje, €is€enje ali menjavo vstavitvenega orodja.

» Dviganje, premikanje ali strojna obdelava materiala ni do-
voljena brez ustreznega vstavitvenega orodja.

Ce se med delovanjem pojavijo kakrsne koli okvare, ki bi lah-
ko vplivale na varnost, je treba mini bager takoj izklopiti. V
tem primeru je stroj dovoljeno ponovno uporabiti Sele, ko je
vzrok odpravljen in je ponovno vzpostavljena popolna var-
nost delovanja.

Izdelek je dovoljeno uporabljati samo v skladu s predvidenim
namenom. KakrsSna koli druga¢na uporaba ni v skladu z na-
menom. Za Skodo ali telesne poskodbe vseh vrst, ki izhajajo
iz tega, je odgovoren uporabnik in ne proizvajalec.

Obvezno upostevajte varnostne napotke in navodila za mon-
tazo ter navodila za uporabo v priro¢niku za uporabo, saj lah-
ko le tako omogocite ustrezno uporabo.

Osebe, ki izdelek uporabljajo in vzdrzujejo, morajo biti z njim
seznanjene in poucene o morebitnih nevarnostih.

Spremembe na izdelku v celoti izklju€ujejo garancijo proizva-
jalca za poskodbe, do katerih pride kot posledica.

Izdelek je dovoljeno uporabljati samo z originalnimi deli in
originalnim priborom proizvajalca.

Upostevati morate proizvajalCeve predpise glede varnosti,
dela in vzdrzevanja ter meritve iz tehnicnih podatkov.

Prosimo, upostevajte, da nasi izdelki namensko niso konstru-
irani za gospodarsko, obrtno ali industrijsko uporabo. Ne
prevzemamo nobene odgovornosti, ¢e izdelek uporabljate v
gospodarskih, obrtnih ali industrijskih obratih ter podobnih
dejavnostih.

2.1 Nenamenska uporaba

Ne spreminjajte izdelka. Tako lahko ogrozite varnost. Za Sko-
do ali telesne poskodbe vseh vrst, ki izhajajo iz tega, je od-
govoren uporabnik in ne proizvajalec.

Izdelka ne smejo uporabljati osebe, ki niso seznanjene z na-
vodili za uporabo, osebe, ki so pod vplivom alkohola, mamil
ali zdravil, utrujene ali bolne.

Nacionalne regulacije lahko omejujejo uporabo izdelka!
Naslednje dejavnosti so izrecno prepovedane:

» Dviganje in prevazanje ljudi.

» Uporaba izdelka kot delovne platforme.

« Dviganje in prevazanje tovora, razen Ce so orodja za
vstavljanje zasnovana v ta namen.

* Vleka vle¢nih tovorov.

» Uporaba izdelka po nepravilnem odpravljanju tezav ali
popravilu.

» Voznja po javnih cestah in poteh.

www.scheppach.com - service@scheppach.com
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1.
1a.
1b.
2.
2a.
2b.
2c.
2d.
2e.
2f.
2g.
2h.
2i.
2j.
2k.
21
2m
3.
3a.
3b.
3c.
3d.
4.
4a.
4b.
5.
6.
6a.
6b.
6¢C.
6d.
6e.
6f.
6g.
7.
7a.
7b.
7c.
7d.
Te.
7f.
79.
7h.
7i.
7j.
7k.
8.
8a.
8b.
9.
10.

10a.
10b.
10c.
10d.
10e.

10f.

10g.

11.

11a.

12.

12a.
12b.
12c.
12d.
12e.

13

13a.

Opis izdelka (sl. 1-44)

Nosilec roke
LED-Zarometi

Vrtljivi mehanizem
Varovalni lok

Vijak (M16x50 mm)
Podlozka

Vzmetni obro¢
Matica

Streha

Vijak (M8x65 mm)
Podlozka

Matica (varovalna)
Vetrobransko steklo
Letev

Vijak (M8x25 mm)
Podlozka

Matica (varovalna)
Sedez za upravljavca
Kontaktno stikalo sedeza
Nastavitvena rocica
Varnostni pas
Zaponka varnostnega pasu
Pokrov motorja

Klju¢

Varovalo pokrova motornega prostora

Nadgradnja
Gumijaste verizne gosenice
Gumijasta gosenica
Pokrov

Vijak

Protimatica
Nastavitveni vijak
Pogonski pastorek
Sprednji valj prostega teka
Sprednji lok

Vijak (M16x50 mm)
Podlozka

Vzmetni obro¢

Vijak (M8x40 mm)
Podlozka

Matica (varovalna)
Zunaniji ogledali (levo/desno)
Vijak (M8x25 mm)
Podlozka

Vzmetni obro¢
Matica

Plug

Varovalni sornik
PodaljSek pluga
Zlica

Hitra spojka
Protimatica

Matica

Vijak

Sornik

Razcepka

Varovalni vijak (M6x50 mm)
Nosilec

Nastavek za orodje
Valj

Roka

Hidravli¢ni vod

Hitra spojka

Vti¢ni prikljucek
Zaporni Cep

Valj

Postaja upravljavca
Krmilna rocica (leva)

www.scheppach.com - service@scheppach.com
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13a 1.
13a 2.
13a 3.
13a 4.

13b.

13b 1.

13c.

13c 1.

13d

13d 1.
13d 2.
13d 3.
13d 4.

13e.
13f.

13g.
13h.
13i.
13j.

13k.

131
14.
14a.
14b.
14c.
14d.
15.
15a.

17.
17a.

18a.

18b.
18c.

19b.

Gumijasta manseta

Matica

Vpenjalni vijak

Protimatica

Rocica pogona (leva)
Rocaj

Rocica pogona (desna)
Rocaj

Krmilna rocica (desna)
Gumijasta manseta

Matica

Vpenjalni vijak

Protimatica

Rocica za zaklepanje
(postaje upravljavca)
Krmilna roc€ica
(plug/podvozje z gumijastimi gosenicami)
Rocica za plin

Dusilka

Krmilna stopalka (leva)
Izbirna rocica
(plug/podvozje z gumijastimi gosenicami)
Rocica za zaklepanje
(nadgradnja)

Krmilna stopalka (desna)
Upravljalna plos¢a

Stevec obratovalnega Casa
Indikator delovanja

Gumb (hupa)

Gumb (LED-zarometi)
Transportni okvir

Vijak

Dvigalne tocke

Posoda za motorno olje
Merilna palica za olje
Rezervoar za gorivo
Pokrov rezervoarja

Vlozek filtra za gorivo
Ventil za gorivo

Rezervoar hidravli¢nega olja
Pokrov posode za hidravli¢no olje
Kontrolno okence

Vti¢ vzigalne svecke
Vzigalna svecka

Baterija

Varnostni klju¢

Klju€avnica

Zagonska klju¢avnica
Klju€ za zagon

Pokrov zra¢nega filtra
Krilata matica

Krilata matica

Zracni filter

Mazalka

Vijak uplinjaca

Varovalka 10 A

Lijak

Montazni klju¢ SW 21 mm
Stiskalnica za mast (s cevjo)

4 Obseg dostave (sl. 2)

Poz.

2.
2e.
2i.
3.
4a.

Stevi-Opis

lo

1 x  Varovalni lok
1x Streha

1x  Vetrobransko steklo (odvisno od modela)
1x Sedez za upravljavca
1x  Kljuc€

5CNRPPRC
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7. 1x  Sprednji lok 5. Pred premikanjem izdelka s palete odstranite vso dodat-
79. 2 x  Zunanji ogledali (levo/desno) no opremo in transportne klju¢avnice.
9. 1x  Lopata za zemeljska dela (22 litrov)*

St. izdelka: 20000342 5.2 Dviganje izdelka (sl. 3)
10. 1x  Hitra spojka Upostevait t dila. kot i . lavi
13a. / 2x  Krmilna rogica (levo/desno) postevajte varnostna navodila, kot je opisano v poglavju
13d. 7.6.8.
13a 1. /2x Gumijasta manseta

13d 1. /\

13b 1. 2x Rocaj

22a. 2x  Klju¢ za zagon Smrtna nevarnost!
gg 1 § k/ilj(;‘:taini Klju& SW 21 mm ;)izetgsor:gv-smejo biti nikoli v obmodju premikanja dvignje-
29. Tx %’rzza::;(gi)za mast (s cevjo) Dvignjeni tovori lahko povzrocijo hudo ali smrtno zmecka-
1x  Mini bager nje.
1x Navodila za uporabo
* = Ni nujno v obsegu dostave! /N OPOZORILO

Izdelek dvignite samo brez orodja za vstavljanje, da se

5 Razpakiranje izognete pogkodbam.

/\ OPOZORILO

Izdelek in embalazni material nista otroski igraci!

/\ OPOZORILO

Tocke dviganja so oznacene s simboli.
Dviganje na drugih mestih ni varno in lahko povzroci teles-
ne poskodbe ali poskodbe izdelka.

Otroci se ne smejo igrati s plasticnimi vreckami, folija-
mi in majhnimi deli! Obstaja nevarnost, da jih po-
goltnejo in se z njimi zadusijo!

Napotki:
» Odstranite embalazni material ter embalazna in transpor-

! e Pred dvigovanjem se prepri¢ajte, da je dvizna naprava (Zer-
tna varovala (Ce obstajajo).

jav ali dvigalo) sposobna varno prenesti tezo izdelka. Za tezo

« Preverite, ali je obseg dostave celovit. dvizne naprave glejte tipsko ploscico.

+ Preverite, ali so se izdelek in deli pribora poskodovali Upostevajte navodila proizvajalca jermenov in dvizne opre-
med transportom. Morebitne poskodbe takoj sporocite me.
transportnemu podijetju, ki je dostavilo izdelek. Kasnejsih

A - ] Uporabljajte samo odobrene dvizne naprave (nosilnost naj-
reklamacij ne bomo priznali.

manj kg).
» Po moznosti embalazo shranite do preteka garancijskega 1

" . Jermene pritrdite na predvidena dviZzna mesta (16).
Casa.

.. ) 2. Dvizno opremo pritrdite na dvizno napravo.
* Pred uporabo morate s pomocjo navodil za uporabo

spoznati izdelek. 3. lzdelek nekoliko dvignite in se prepri¢ajte, da so vse obe-
. . L se pravilno pritriene.
» Kot pribor, obrabne in nadomestne dele uporabljajte sa-

mo originalne dele. Nadomestne dele dobite pri svojem 4. Sedaj lahko z dvizno napravo poljubno dvignete izdelek.

specializiranem trgovcu. 5. lzdelek postavite samo na plosko, ravno povrsino.
» Pri naroCanju navedite naSo Stevilko artikla in tip ter leto . L.
izdelave izdelka. 5.3 Odstranjevanje izdelka s palete

Potrebno orodje: 1. Nadaljujte, kot je opisano v poglavju 8 in 9, da izdelek

« 2x 13-milimetrski viliasti klju&/natiéni kljug* pripravite na obratovanje.

» Rezalni noz*

2. Seznanite se s poglaviem 70.4.

- Primerna dvina oprema* 3. lzdelek zazenite, kot je opisano v razdelku 70.5.
. Primerna dviZna naprava* 4. Obrnite nadgradnjo za 180°, kot je opisano v razdelku
imerna dvizna naprava 10452
* = H H | ~
Ni nujno v obsegu dostave! 5. Zlico poravnajte blizu tal, da zniZate teZi€e izdelka in iz-
. . .. boljSate stabilnost med spus€anjem.
5.1 Odstranjevanje transportnega okvirja : ) 3 .p. ) . o
. alete zapeljite po€asi in nadzorovano. Zlico drzite bli-
) zu tal.
1. Odstranite embalazni material. Uporabite rezalni noz.
Pazite na prste! e . .
2. Odstranite vijake (15a) s transportnega okvirja (15). 6 Tehnicni pOdatkl
Uporabite dva vilicasta klju¢a/nasadna klju¢a velikosti - .
SW13. Splosno:
3. Previdno odstranite transportni okvir (15). Delovna teza pribl. 1085 kg
4. Odrezite in odstranite trakove, s katerimi je izdelek pritr- Prazna teza pribl. 1010 kg

jen.
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Informacije o emisiji hrupa proizvoda so bile pridobljene v
skladu z zahtevami standarda EN ISO 6395:2008 in na pod-
lagi Priloge VI k Direktivi 2000/14/ES:

Karakteristike hrupa

Sila kopanja 12,3 kN (1230 kg)
Sirina koloteka (nastavljiva) 720 — 900 mm
Sirina gosenic 180 mm
Maks. nagib 15°
Oddaljenost od tal 300 mm
Tlak stika s tlemi 29 kPa
Razpon obra¢anja nosilca|Levo 45°
roke Desno 85°
Vozna hitrost (V/R) 1,8 km/h

Raven hrupa L, 71,08 dB
Merilna negotovost K, 1,99 dB
Nivo moci zvoka L, 91,1 dB
Zagotovljen nivo zracne moci L, 93 dB
Negotovost meritve K, 1,99 dB

Varnostni pas preverjen v
skladu z

EN ISO 6683:2008

/\ OPOZORILO

TOPS (Tip Over Protection)
preverjen v skladu z:

1ISO 12117:1997

Motor:

Tip motorja

4-taktni motor, zra¢no hlajen

Nazivna mo¢ motorja

8,5 kW (11,5 PS)

Najv. Stevilo vrtljajev motorja 3600 min”’
Delovna prostornina 420 cm?
Vrtilni moment 27,8 Nm

Vrednosti emisije hrupa in vrednost emisij vibra-
cij lahko med dejansko uporabo izdelka odstopa-
jo od navedenih vrednosti, odvisno od vrste in
nacina uporabe izdelka; Se posebej od vrste ob-
delovanca, s katerim delate.

Potrudite se, da bo obremenitev &im nizja. Primeri ukre-
pov: omejitev delovnega €asa. Pri tem je treba upoStevati
vse faze delovnega cikla (na primer Case, ko je izdelek
izklopljen, in taksSne, ko je sicer vklopljeno, ampak deluje
brez obremenitve).

Sistem zagona

Elektri¢ni zaganjalnik (12 V)/
zaganjalna vrvica

Upostevajte morebiten ¢as za pocitek in trajanje dela omejite
na nujen cas.

Informacije o nastanku tresljajev, izmerjene v skladu z
ustreznimi standardi:

Vrednosti tresljajev (nihanja dlan-roka)

Nihanja dlan-roka

Vibracije a, 2,17 m/s?
Negotovost K, 0,5 m/s?
Karoserija

Vibracije a, 7,65 m/s?
Negotovost K, 0,5 m/s?

hidravli¢no olje

Gorivo E10in E5
Izpust CO, 734,5 g/kWh
Prostornina rezervoarja za 6 litra
gorivo

Prostornina posode za mo- 1,1 litra
torno olje

Hidravli¢ni sistem:

Zmogljivost Crpalke 2x13 I/min
Tlak v sistemu 175 barov
Prostornina rezervoarja za 13,5 litra

Dodatna oprema v obsegu
dostave:

Zlica (9)

0,023m? (23 litrov)

*izmerjeno brez voznika, brez dinami¢nih uc€inkov, na ravnih,

trdnih tleh, z lopato za zemeljska dela 7915400705
Pridrzujemo si pravico do tehni¢nih sprememb!

Hrup in vibracije

/\ OPOZORILO

ustrezno zasdito za sluh.

Hrup ima lahko hude posledice za vase zdravje. Ce hrup
stroja presega 85 dB, morate vi in osebe v blizini nositi

/A\ OPOZORILO

ti.

Upostevajte zakonska dolocila o uredbi o protihrupni zas¢i-

www.scheppach.com - service@scheppach.com

Hrupnost in vibracij omejite na minimum!
Upostevajte naslednje napotke, da zmanjSate tveganja:

» Uporabljajte samo brezhibne izdelke.

» Redno vzdrzujte in Cistite izdelek.

» Svoj nacin dela prilagodite izdelku.

* Ne preobremenite izdelka.

» Po potrebi predajte izdelek v pregled.

* lIzklopite izdelek, ko ga ne uporabljate.

» Nosite rokavice.

* Ob hladnem vremenu ohranjajte svoje telo in zlasti roke
tople.

* Redno delajte premore in pri tem premikajte dlani, da
pospesSite prekrvavitev.

» Z rednim vzdrzevanjem in fiksno pritrjenimi deli na izdel-
ku poskrbite za ¢im manjSe vibriranje izdelka.
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7  Varnostni napotki

Pozor!

Pri uporabi izdelkov morate upostevati nekatere varnostne
ukrepe, da preprecite telesne poSkodbe in materialno Sko-
do. Skrbno preberite ta navodila za uporabo oz. varnostne
napotke. Ce boste izdelek predali drugim osebam, jim izro-
Cite tudi ta navodila za uporabo oz. varnostne napotke. Ne
prevzemamo nikakrSne odgovornosti za nezgode in po-
Skodbe, nastale zaradi neupostevanja teh navodil in varno-
stnih napotkov.

Upostevajte varnostne napotke

Hranite vse varnostne napotke in navodila za prihodnjo
rabo!

7.1  Seznanite se z izdelkom

* Preden zacnete uporabljati izdelek, preberite celotna na-
vodila za uporabo.

» Upostevajte opozorilne in informacijske znake, ki so pritr-
jeni na izdelek. Zagotavljajo pomembne informacije za
varno delovanje.

» Seznanite se s pripravami za krmiljenje in regulacijo i in z
ustrezno uporabo izdelka.

» Zagotoviti je treba, da izdelek upravljajo le usposobljene
osebe, ki so v celoti prebrale in razumele priloZzena navo-
dila za uporabo ter upoStevajo vsa navodila in varnostne
ukrepe, ki so v njih navedeni.

7.2 Delovno obmogje

* Pred uporabo izdelka ali uporabo orodja za vstavljanje
skrbno preglejte okolje. Izdelek ni primeren za uporabo v
tezkih pogojih, kot so ekstremne vremenske razmere ali
nevarna okolja, kjer so potrebni posebni varnostni ukrepi.

* lzdelka se ne sme uporabljati v onesnazenem okolju.

* lzdelka ne uporabljajte v potencialno eksplozivnhem oko-
lju.

+ Otroci in druge osebe se vam ne smejo priblizevati, med-
tem ko uporabljate izdelek. Ce vas zamotijo, lahko izgubi-
te nadzor nad izdelkom.

7.3 Osebna varnost

* lzdelka ne uporabljajte, ¢e ste utrujeni ali pod vplivom
drog, alkohola ali zdravil. Ne uporabljajte izdelkov, Ce ste
utrujeni.

» Nosite primerna oblacila! Ne nosite Sirokih oblacil ali naki-
ta, ker se lahko ujamejo v premikajoCe se dele ali upora-
bljeno orodje. Priporo€eno je, da nosite odporne rokavi-
ce, nedrsljivo obutev, zas¢ito za sluh in zas¢itna ocala.

* Med delovanjem je lahko na izdelku samo upravljavec.
Zadrzevanje dodatnih oseb ni dovoljeno.

* Rok in nog ne priblizujte vrte¢im se delom in uporablje-
nim orodjem.

7.4 Delovanje in nega

* Pred vsako uporabo preverite morebitne poskodbe izdel-
ka, Se posebej varovalnih naprav in mehanskih kompo-
nent, kot so nepritrjeni, obrabljeni ali poSkodovani deli.
Preverite, ali so vse matice, sorniki in vijaki dobro pritrje-
ni.

Iz varnostnih razlogov zamenjajte obrabljene ali poSkodo-
vane dele.

Pred zagonom izdelka se prepricajte, da je vedno v dob-
rem delovnem stanju, napolnjen z gorivom, pravilno na-
mazan in podmazan ter da so bila opravljena vsa vzdrze-
valna dela.

Izdelka ne smete spreminjati. Spremembe lahko zmanj-
8ajo ucinkovitost varnostnih ukrepov in upravljavce iz-
postavijo vecjim nevarnostim.

Preverite, ali so pokrovi in za€itne priprave poSkodova-
ne in pravilno names¢ene. Po potrebi jih zamenjajte.

Ce je zaSgitna konstrukcija plastitno deformirana in/ali
razpokana — na primer zaradi prevra€anja, prevrnitve ali
udarca predmeta — jo je treba zamenjati v skladu z navo-
dili proizvajalca.

7.5 Varnostna navodila v prisotnosti otrok

Malomarnost do prisotnih otrok ima lahko resne in tragicne
posledice. Otroci se pogosto zelo zanimajo za izdelke, ven-
dar ne prepoznajo z njimi povezanih nevarnosti in se pogos-
to obnasajo nepredvidljivo.

Nikoli ne predvidevajte, da bodo otroci ostali na mestu,
kjer ste jih nazadnje videli.

Vedno ohranite otroke pod nadzorom odgovorne odrasle
osebe in izven delovnega obmocja.

Ko otroci vstopijo v delovno obmocje, bodite vedno po-
zorni in izdelek takoj zaustavite.

Nikoli ne dovolite, da se otroci vozijo z izdelkom.
Za njih ni varnega prostora. Otroci lahko padejo, jih povo-
zi ali pa motijo upravljavca pri upravljanju izdelka.

Nikoli ne pustite otrokom, da bi upravljali izdelek. Nikoli
ne dovolite, da bi odrasli uporabljali izdelek, ¢e niso bili
predhodno pouceni.

Otroci se ne smejo igrati z izdelkom ali orodjem za vsta-
vljanje.

Preden se peljete vzvratno, vedno preverite, ali je v ne-
varnem obmocdju kaksnih otrok, ljudi ali ovir, tako da pog-
ledate ¢ez ramo.

Izdelek postavite samo na plosko, ravno povrsino.
Preden zapustite izdelek, spustite orodje za vstavljanje
na tla, zaustavite motor, odstranite klju¢ za zagon in za-
gozdite gumijaste gosenice.

7.6 Posebna varnostna navodila

7.6.1 Pred uporabo

Temeljito preglejte teren, da izberete primerno orodje za
vstavljanje in dodatke za vaSe delo. Da boste lahko svoje de-
lo opravljali pravilno in varno.

Uporabljajte samo uporabljena orodja in nadomestne dele, ki
jih je odobril proizvajalec.

Uporaba drugih vloznih orodij in drugega pribora lahko za
vas predstavlja nevarnost poskodb.

.

Pravilno pripravite delovno mesto. Ne delajte v blizini
stavb ali predmetov, ki bi jih izdelek lahko poskodoval.
Odstranite vse odpadke ali ohlapne materiale, ki bi se
lahko pri voznji nepriCakovano premaknili in predstavljali
nevarnost.
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» Osebe se ne smejo priblizati dvignjenim dviznim rokam,
orodjem za vstavljanje in nepodprtim tovorom. Uporabite
ovire ali signalne naprave za opozarjanje vozil in peScev.
Preden zazenete izdelek, potrobite, da pritegnete pozor-
nost mimoidocih.

* lzogibajte se stiku dvizne roke ali orodja za vstavljanje z
nadzemnimi vodi in drugimi ovirami. Pazite na skrite lu-
knje, ovire, mehka tla in previse, da se izognete nevar-
nostim.

» Pri delu z doloCenimi orodji za vstavljanje se izogibajte
stiku s plinskimi vodi, podzemnimi kabli in vodnimi vodi.

i NEVARNOST

Na delovhem obmocju so lahko prisotni podzem-
ni oskrbovalni vodi.

Ce so te cevi poskodovane, obstaja nevarnost
elektricnega udara ali eksplozije.

Preverite obmoc¢je za podzemne kable in kopajte
le na oznacenih mestih.

Za oznacitev obmocja se obrnite na lokalnega
ponudnika storitev ali komunalno podjetje!

* lzdelek mora biti Cist. TeZka umazanija, mast, prah in tra-
va se lahko vZgejo in povzrocijo nesrece ali poskodbe.

7.6.2 Varno obratovanje

* Pred zagonom motorja se prepri€ajte, da so vsi pogoni v
nevtralnem polozaju. Motor zaZenite samo z upravljalne
plosc¢adi.

* lzdelka ne uporabljajte, ¢e zasc&itne priprave manjkajo ali
niso varno namescene. PrepriCajte se, da so vsi zapahi
pravilno namesceni, nastavljeni in popolnoma delujogi.

» Nikoli ne prekoracite nazivne delovne obremenitve. |zde-
lek lahko postane nestabilen in izgubite nadzor nad njim.

* Med voznjo nikoli ne dvigujte tovora. Tovor vedno drzite v
nizkem polozaju.

» Orodja za vstavljanje tudi pri kratkih razdaljah vedno var-
no pritrdite, dodatno opremo pa ustrezno shranite.

7.6.2.1 Delo na poboc¢jih

i NEVARNOST

Nagnjenost poveca tveganje izgube nadzora in prevrnitve,
kar lahko povzro€i hude telesne poSkodbe ali smrt. Pri
uporabi izdelka na klancih in neravnem terenu bodite po-
sebej previdni.
Izogibajte se delu na zmeh¢&anih, zamrznjenih ali nestabil-
nih povrsinah.

Upostevaijte naslednje napotke, da zmanj$ate tveganja:

» UpoStevajte naklon izdelka v vseh oseh.

» Najvedji stranski nagib: 11°.

» Najvedji naklon: 25°.

» Po klancu navzgor in navzdol vedno vozite s spus€enim
tovorom.
Prilagodite svoj slog voznje, da zagotovite stabilnost iz-
delka.
Tezji konec izdelka drzite ob strani pobocja.

Porazdelitev teze se razlikuje glede na orodje za vstavlja-
nje:

— Ko je Zlica prazna, je zadniji del tezji.
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— Ko je Zlica polna, je teza spredaj.

— Pri orodjih, kot sta prijemalna Zlica ali plug, je teZis¢e
tudi spredaj.

Med vozZnjo po klancih dvignjene dvizne roke zmanj$ajo
stabilnost izdelka.
Tovor vedno drzite v nizkem polozaju.

Ko orodje za vstavljanje odklopite na klancu, se teza pre-
makne nazaj, zaradi €esar je zadnji del tezji.

Izdelek po klancu vozite in premikajte po€asi in nadzoro-
vano.
Izogibajte se nenadnim spremembam v smeri ali hitrosti.

Izogibaijte se speljevanju in ustavljanju na klancu. Ce iz-
gubite oprijem, se vozite po€asi in naravnost po klancu
navzdol.

Izogibajte se obra¢anju na klancu. Po potrebi se pocasi
obracajte in tezji konec drzite navzgor.

Izdelka ne parkirajte na pobodjih ali nasipih, ne da bi
orodje za vstavljanje spustili na tla in zagozdili podvozje
gumijastih gosenic.

7.6.2.2 Varnostna navodila podvozja z gumijastimi

gosenicami

Podvozje z gumijastimi gosenicami omogo€a vsestranske
premike. Da prepredite prezgodnjo obrabo gumijastih gose-
nic, upostevajte naslednje tocke.

VozZnja ali zavijanje na ostrih predmetih ali stopnicah
moc¢no obremeni gumijaste gosenice in lahko povzro€i
zlome ali zareze v tekalni plasti.

Prepricajte se, da v gumijastih gosenicah ni tujkov, saj so
med delovanjem izpostavljene tezkim obremenitvam in
da lahko tujki povzrocijo poskodbe ali razpoke.

Pazite, da na gumijasto gosenico ne pride gorivo ali olje.
Ce se to zgodi, je treba prizadeto obmocje takoj ocistiti.

Ostri ovinki na cestah z visokim koeficientom trenja, kot
so betonske ali asfaltne povrSine, lahko mo€no obreme-
nijo gumijaste gosenice.

Izogibajte se delu v blizini robov, jarkov ali nasipov. Pod-
vozje z gumijastimi gosenicami se lahko nenadoma pre-
vrne, Ce se gumijasta gosenica premakne Cez rob ali se
zrusi.

Izogibajte se delu na mokri travi, saj lahko zaradi zmanj-
Sanega oprijema izdelek zdrsne.

Vedno bodite pozorni na smer premikanja izdelka in pre-
verite, ali so na poti morebitne ovire.

Varno vstopite in izstopite. V ta namen uporabite ograje.
Ne skacite na izdelek ali z njega.

7.6.3 Konec dela

.

Izdelek postavite samo na plosko, ravno povrsino.
Orodje za vstavljanje popolnoma spustite na tla.
Izklopite pomozno hidravliko.

Zaustavite motor in izvlecite klju¢ za zagon iz stikala za
zagon.

Povlecite varnostni kljuc.

7.6.4 Protipozarna zas¢ita

Izdelek ima sestavne dele, ki so med delovanjem izpostavlje-
ni visokim temperaturam, zlasti motor in izpusni sistem. Po-
leg tega lahko poskodovani ali slabo vzdrzevani elektri¢ni
sistemi povzrocijo iskre ali obloke, ki predstavljajo nevarnost
pozara.
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Upostevajte naslednje napotke, da zmanjSate tveganja:

» Pri delu v tezkih pogojih je treba redno izpihovati usedline
v blizini vro€ih delov izpuSnega sistema motorja.
Vse vnetljive materiale, kot so listje, slama in lesni sekan-
ci, je treba odstraniti iz kadi, podvozja in obmodja v blizini
motorja, da se izognete nevarnosti pozZara.

* Redno preverjajte obrabo in poskodbe vseh cevi za gori-
vo in hidravli¢nih vodov. Ce opazite znake pus€anja, ga
takoj zamenjajte.

» Redno preverjajte elektricne kable in prikljucke vtikacev,
ali so poSkodovani. Morebitno Skodo dajte takoj popraviti
in to lahko opravi samo usposobljen elektricar.

* Vsak dan preverjajte izpusni sistem glede puscanja,
zlomljenih cevi in duSilcev ter ohlapnih ali manjkajocih vi-
jakov, matic in objemk. Ce odkrijete puséanje ali pogko-
dovane dele, morate pred uporabo izvesti popravila, da
zagotovite varno delovanje.

» Ve€namenski gasilni aparat imejte vedno v blizini ali ne-
posredno na izdelku. Upravljalno osebje mora biti uspo-
sobljeno za uporabo gasilnega aparata in vedeti, kako ga
v nujnih primerih hitro in pravilno uporabiti.

7.6.5 Hidravlicne nevarnosti

+ Ce vam hidravliéno olje pride v ogi, jih takoj in temeljito
sperite s Cisto vodo in nemudoma poiscite zdravniSko po-
moc.

+ Izogibajte se stiku koZe in oblagil s hidravliénim oljem. Ce
pride hidravlicno olje v stik s kozo, takoj temeljito odistite
prizadeta obmocja z milom in vodo, da preprecite draze-
nje koZe in dermatozo. Ce pride hidravliéno olje na obla-
Cila, jih takoj zamenijajte.

* Pri vdihavanju hlapov hidravlicnega olja se takoj posve-
tujte z zdravnikom. Ce v hidravlicnem sistemu pride do
puscanja, izdelka ne zaZenite ali ga takoj ustavite.

» Puscanja olja ne preverjajte z golimi rokami. Nosite oseb-
no zas¢itno opremo. NoSenje osebne zas€itne opreme,
kot so delovna obladila, zasSéitna ocala in rokavice,
zmanijSuje tveganje poskodb.

/\ OPOZORILO

Hidravli¢ni sistem je pod tlakom. Uhajanja lahko povzrocijo
hude poskodbe.

/A\ OPOZORILO

Nevarnost opeklin!

Temperatura hidravlicnega olja se med delovanjem pove-
Ca, kar lahko povzroci opekline.

7.6.6 Postopki v sili
7.6.6.1

Pri delu v blizini elektriénih vodov so potrebni posebni previ-
dnostni ukrepi.

Elektriéni udar

Upostevaijte naslednje napotke, da zmanj$ate tveganja:

* Tok se ne Siri izkljuéno po poti najmanjSega upora do
zemlje.

» Elektrika se lahko v izdelke vrne po ceveh, gibkih ceveh
in kablih.

* Nizka napetost lahko povzroci resne, v€asih smrtne po-
Skodbe. Stevilne poklicne nesreCe zaradi elektrike so
posledica stika z napetostmi pod 440 volti.
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Vecina elektricnih udarov ni takoj opaznih, vendar obstajajo
tipi€ni znaki, ki lahko kazejo na elektri¢ni udar:

* Izpad toka

* Nastajanje dima

» Eksplozija

« Zvok udarca

» Oblikovanje obloka

Ce se pojavi eden ali ved teh simptomov, je verjetno, da ste
prejeli elektriéni udar.

7.6.6.2

Ce sumite, da je elektricni vod poSkodovan, se pod nobenim
pogojem ne premikajte.

Poskodba elektricnega voda

Upostevajte naslednje napotke, da zmanjSate tveganja:

+ Ce ste na izdelku, ostanite tam. Dvignite orodje za vsta-
vljanje in izdelek premaknite iz obmocja neposredne ne-
varnosti.

» lzdelka ali orodja za vstavljanje se ne dotikajte, ko ga ne
uporabljate.

» Delovno obmocje zapustite z majhnimi koraki in drzite
stopala skupaj. S tem se zmanjSa nevarnost elektricnega
udara, ki ga povzro€i tako imenovana stopniasta nape-
tost.

* O elektricnem udarcu takoj obvestite ostale osebe in jih
prosite, naj takoj zapustijo nevarno obmodje.

» Takoj se obrnite na dobavitelja elektricne energije, da
izklopi napajanje.

* Po odhodu iz delovnega obmocja se lahko vanj vrnete le
z dovoljenjem dobavitelja elektricne energije. Dostop za
nepooblasene osebe prepovedan.

7.6.6.3
Upostevajte naslednje napotke, da zmanjSate tveganja:

Poskodba cevi za plin

+ Ce je to mogode varno in brez odlaganja, morate motor
takoj izklopiti.

+ Ce je to varno in mogode, takoj odstranite vse vire vZiga.

» O pretrganju plinovoda takoj obvestite mimoidoce in jih
prosite, naj takoj zapustijo nevarno obmocdje.

» Takoj zapustite nevarno obmocje.
» Takoj stopite v stik s komunalnim podjetjem.

+ Ce se delovno obmogje nahaja na cesti, je treba promet
na prizadetem obmocju takoj ustaviti.

* Po odhodu z delovnega obmocja se lahko vanj vrnete le
z dovoljenjem reSevalnih sluzb in komunalnega podjetja.
Dostop za nepooblas&ene osebe prepovedan.

7.6.6.4

Ne glejte v odrezane konce opti¢nih kablov ali neidentificira-
nih kablov, saj lahko to poSkoduje vid.
Takoj se obrnite na komunalno podjetje.

7.6.6.5
Takoj izvedite izklop v sili.

Poskodba opticnega kabla

Pozar izdelka

Upostevajte naslednje napotke, da zmanjSate tveganja:
» Odstranite varnostni klju¢ baterije (Ce je dostopen).
» Poskusite pogasiti pozar, e gre za majhen pozar in je na
voljo gasilni aparat.
« Ce pozara ni mogode pogasiti, takoj zapustite delovno
obmogje in pokli¢ite reSevalno sluzbo.
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7.6.7 Varno natovarjanje in raztovarjanje izdelka

/\ OPOZORILO

Natovarjanje in raztovarjanje izdelka na priklopnik ali tovor-
njak poveca tveganje prevracanja.
To lahko povzrodi resne ali smrtne poSkodbe.

— Pri voznji na ali po rampi morate biti zelo previdni.

— Po klancini se vozite ali vzpenjajte le s spuScenim vsta-
vitvenim orodjem.

— Pri nakladanju izdelka z rampo lahko vozite samo
vzvratno. Tezja stran izdelka mora biti vedno usmerjena
navzgor, da se prepreci prevrnitev ali zdrs. Pri razklada-
nju izdelka se lahko peljete napre;j.

— lzogibajte se nenadnim zagonom in ustavljanjem, saj
lahko to povzroci izgubo nadzora in prevrnitev izdelka.

» Pri prevozu izdelka upoStevajte vse predpise na javnih
cestah.

» Pri natovarjanju na tovornjak uporabite dovolj dolge in
stabilne rampe.

» Uporabljajte samo rampe, ki ustrezajo teZi izdelka.
» Da se izognete prevrnitvi, ne spreminjajte smeri voznje.

» Po natovarjanju izklopite motor, izvlecite varnostni klju¢ in
z vzigalne sveCke odstranite vti¢ vzigalne svecke.

» Z ustreznimi zagozdami zavarujte gumijaste gosenice
pred nenadzorovanimi premiki.

» Uporabljajte samo pritrdilna sredstva, ki ustrezajo tezi iz-
delka.
Upostevaijte lokalne predpise za pritrditev.

7.6.8

Izdelek je mogoce dvigniti tudi na prikolico/tovornjak z ustre-
zno dvizno opremo.

Varno dviganje izdelka

/\ OPOZORILO

Dvizna dela sme izvajati le usposoblieno osebje z
ustreznim usposabljanjem in navodili.

i NEVARNOST

Smrtna nevarnost!

Osebe ne smejo biti nikoli v obmocju premikanja dvignje-
nih tovorov.

Dvignjeni tovori lahko povzroc€ijo hudo ali smrtho zmecka-
nje.

/\ OPOZORILO

Nevarnost uklesS¢enja!

Pazite na prste!

Upostevaijte naslednje napotke, da zmanjSate tveganja:
« Odstranite orodje za vstavljanje.

» Uporabljajte samo dvizne tocke, ki jih je dolo€il in oznadil
proizvajalec.

» Uporabljajte samo dvizno opremo in dvizne naprave, ki
ustrezajo tezi izdelka.

* |zdelek dvignite samo na treh dviznih to¢kah.
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woos ¥ KITY | X=S

5CNRPPRC

» Pri dviganju izdelka se prepri€ajte, da kot nagiba 20 sto-
pinj ni presezen.

7.7 Ravnanje z gorivom

Kot gorivo uporabljajte izkljuéno Super E5 ali E10 bencin.

A NEVARNOST

Smrtna nevarnost!

Gorivo je strupeno in zelo vnetljivo.

» Gorivo hranite samo v predvidenih vsebnikih (posodah).

» Pokrovi posod za gorivo morajo biti vedno priviti in ustre-
zno pritegnjeni.

|z varnostnih razlogov je treba rezervoar za gorivo in os-
tale pokrove rezervoarja zamenjati, e se poskodujejo.

» Gorivo ne sme biti v blizini isker, odprtega ognja, stalne-
ga ognja, virov toplote in drugih virov vziga.
Ne kadite!

» Gorivo tocite samo na prostem in med dolivanjem goriva
ne kadite.

» Pred dolivanjem goriva izklopite motor na notranje zgore-
vanje in poCakajte, da se ohladi.

* Preden zazenete motor, natoCite gorivo. Ne odpirajte po-
krova rezervoarja in ne dodajajte goriva, medtem ko mo-
tor deluje ali takoj po izklopu izdelka.

» Pokrov rezervoarja odprite previdno in poc¢asi. PoCakajte,
da se tlak izenadi, in Sele nato popolnoma odstranite po-
krov rezervoarja.

» Za dolivanje goriva uporabite ustrezen lijak ali polnilno
cev, da preprecite iztekanje goriva v motor na notranje
zgorevanje.

Rezervoarja za gorivo ne napolnite preve¢!

» Da bi se gorivo lahko razsirilo, rezervoarja za gorivo nikoli
ne napolnite prek spodnjega roba polnilnega nastavka.
Glejte dodatne informacije v navodilih za uporabo za mo-
tor z notranjim zgorevanjem.

« Ce je gorivo preveé izteklo, ne zaZenite motorja na notra-
nje zgorevanje, dokler ne odistite povrsine, onesnazene z
gorivom. Motorja ne vZigajte tako dolgo, dokler hlapi gori-
va ne izhlapijo (obriSite).

» Polito gorivo vedno obrisite.
« Ce je gorivo iztekalo na oblagila, jih je treba zamenjati.

» Pokrov rezervoarja morate vedno priviti in ustrezno pri-
tegniti po vsakem dolivanju goriva. l1zdelka ne smete upo-
rabljati z odvitim pokrovom rezervoarija.

* |z varnostnih razlogov redno preverjajte vod za gorivo,
rezervoar za gorivo, pokrov rezervoarja in prikljucke, da
ne pride do poskodb, staranja (krhkosti), tesnosti in pu-
8€anja, ter jih po potrebi zamenjajte.

* Rezervoar izpraznite samo na prostem.

» Nikoli ne uporabljajte steklenic za pijaco ali podobnega
za odstranjevanje ali shranjevanje obratovalnih sredstev,
na primer goriva. Osebe, Se posebej otroci, so lahko v
skusnjavi, da bi pili iz nje.

* lzdelka ne shranjujte z gorivom v rezervoarju v stavbi.

Nastali hlapi goriva lahko pridejo v stik z odprtim ognjem
ali iskro in se vnamejo.
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 lzdelka ali posode za gorivo ne postavljajte v blizino grel- .
nikov, radiatorjev, varilnih aparatov ali drugih virov toplo-
te.

Baterij ne razstavljajte!
 Baterij ne deformirajte!
» Baterij ne mecite v ogenj!

» Otrokom ne dovolite menjave baterij brez nadzora!

Baterije hranite izven dosega otrok.

Nevarnost eksplozije!
plozlj » Baterij ne hranite v blizini ognja, Stedilnikov ali drugih to-

Ce se med delovanjem na rezervoarju, pokrov rezervoarja
ali na delih, po katerih te€e gorivo (cevi za gorivo), pojavi
napaka, je treba motor na notranje zgorevanje takoj izklo-
piti.

Nato je treba obiskati specializiranega trgovca.

7.8 Varnost baterija

7.8.1
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Da preprecite nastajanje isker zaradi kratkega stika, ved-
no najprej odklopite negativni (-) kabel iz baterije in ga
nazadnje ponovno priklopite.

Med delom na bateriji nikoli ne kadite. Vedno hranite
stran od isker, odprtega ognja in drugih virov toplote.

Pri uporabi premostitvenih kablov bodite posebej previd-
ni. UpoStevajte ustrezna navodila, da se izognete po-
Skodbam naprave (zlasti zaganjalnik sprozite za najve¢
10 sekund).

Nikoli ne odpirajte baterije ali je pustite, da pade.

Baterijo vedno polnite v zaprtem, dobro prezra¢enem, su-
hem prostoru, ki je zaS¢iten pred vremenskimi vplivi.

Ne povzrocite kratkega stika na priklju¢nih sponkah bate-
rije.

Deformiranih ali okvarjenih (puscajocih) baterij ne smete
uporabljati in jih morate zamenjati in odstraniti na okolju
prijazen nacin. Upostevajte drzavne predpise.

Iz okvarjenih baterij lahko izteka tekoCina. Izogibajte se
stiku! V primeru nenamernega stika sperite z vodo. Ce
vam tekocina pride v oci, dodatno poiscite zdravnisko po-
moc¢. TekocCina iz baterije lahko povzroCi drazenje koze,
opekline in kemi¢ne opekline.

Redno vizualno pregledujte prikljuéne kable na bateriji
glede poskodb. PoSkodovane kable naj zamenja strokov-
njak.

Varovalk nikoli ne smete premostiti. Nikoli ne uporabljajte
varovalke z nazivno vrednostjo, ki ni navedena (amper).
Varnostni napotki za ravnanje z baterijami
Stalno pazite na to, da baterije vstavite s pravilno polar-
nostjo (+ in -), kot je navedeno na bateriji.

Ne povzrocajte kratkega stika na baterijah.

Ne polnite baterij, katerih ni mogo&e ponovno napolniti.
Baterij ne napolnite prekomerno!

Ne mesajte med seboj starih in novih baterij ter baterij
razli¢nega tipa ali proizvajalcal IstoCasno zamenjajte en
komplet baterij.

Izrabljene baterije takoj odstranite iz naprave in jih pravil-
no zavrzite! Baterij ne mecite med gospodinjske odpad-
ke. Okvarjene ali porabljene baterije je treba reciklirati v
skladu z Direktivo 2006/66/ES. Baterije in/ali napravo od-
dajte na ustreznem zbirnem mestu. O moznostih odstra-
nitve se lahko pozanimate pri vasi obcinski ali mestni
upravi.

Ne pregrevajte baterij!
Ne varite ali spajkajte neposredno na baterijah!
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plotnih virov. Baterij ne izpostavljajte neposrednim son¢-
nim zarkom, ne uporabljajte ali hranite jih v vozilu ob vro-
¢em vremenu.

Nerabljene baterije hranite v originalni embalazi in jih ne
priblizujte kovinskim predmetom. Baterij, odstranjenih iz
embalaze, ne meSajte med seboj!
To lahko povzrodi kratki stik baterije in s tem poskodbe,
opekline ali celo nevarnost pozara.

Vzemite baterije iz izdelka, ¢e je dalj ¢asa ne uporabljate,
razen v primerih v sili!

Baterij, ki so iztekle, se NIKOLI ne dotikajte brez ustrezne
zaséite. Ce izteSena tekodina pride v stik s koZo, jo na
tem obmodju takoj izperite pod tekoCo vodo. V vsakem
primeru preprecite stik teko€ine z o&mi in usti. V tem pri-
meru takoj obiscite zdravnika.

Baterijske kontakte in tudi kontakte v napravi pred vsta-
vljanjem baterij ocistite.

Preostala tveganja

Izdelek je izdelan skladno s stanjem tehnike in
priznanimi varnostno tehniénimi pravili. Kljub temu
lahko pride pri delu do pojava preostalih tvegan,;.

Kljub vsem ukrepom lahko Se vedno obstajajo neocitna
preostala tveganja.

Preostala tveganja lahko minimizirate, ¢e skupaj uposte-
vate »varnostne napotke« in »namensko uporabo« ter
navodila za uporabo v celoti.

Izogibajte se nenamernemu zagonu izdelka.

Kadar izdelek deluje, rok ne smete vstaviti v delovno ob-
mocje.

nenameren zagon izdelka,

Upostevajte doloCene vzdrzevalne in varnostne napotke
v navodilih za uporabo.

/\ OPOZORILO

Pri daljSih delih lahko zaradi vibracij pride do motenj prekr-
vavitve v rokah upravljavca (sindrom belih prstov).

Sindrom belih prstov je bolezen ozilja, pri kateri se majhne
krvne zile v prstih na rokah in nogah kr¢ijo, kot da bi priSlo
do napada. Prizadeta obmocja ne dobijo ve¢ dovolj krvi in
postanejo zelo bleda. Pogosta uporaba vibrirajocih izdel-
kov lahko pri osebah, ki imajo ovirano prekrvavitev (npr.
kadilci, diabetiki), povzro¢i poskodbe Zivcev.

Ce opazite nenavadne pojave, takoj kondajte z delom in
obi&Cite zdravnika.

8 Montaza

MontaZo in nastavitve na izdelku vedno izvajajte pri izklju-
¢enem motorju in odstranjenem prikljucku vZigalne svecke.
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Zaradi velike teze izdelka priporoamo, da izdelek sestavi-

te z vsaj dvema osebama.

* Na izdelek ne montirajte izdelkov ali pribora, ki ni predvi-
dena ali odobrena s strani proizvajalca.

Potrebno orodje:
» 2x 13-milimetrski viliCasti klju¢/naticni kljuc*
* 2x 24-milimetrski viliCasti klju¢/naticni kljuc*
* Imbus klju¢ 4 mm*

* = Ni nujno v obsegu dostave!

Napotek:

Shranite vse razstavljene pritrdilne elemente za poznej$o
montazo.

8.1 Montaza sedeza za upravljavca (3) (sl. 4)

1. Vstavite vodilo sedeza za upravljavca (3) v nastavek po-
krova motornega prostora (4) spredaj.

2. Priklopite kontaktno stikalo za sedez (3a).
3. Povlecite nastavitveno rocico (3b) ven in jo zadrzite v tem
polozaju.

4. Potisnite sedez za upravljavca (3) v Zeleni polozaj in
spustite nastavitveno rocico (3b).
Sedez za upravljavca (3) se bo sliSno zaskogil.

8.2 Montaza krmilne roc€ice (13a/13d) (sl. 5)

1. Odstranite matice (13a 2/13d 2) s krmilnih rocic (13a/
13d).
Uporabite vili¢asti klju¢ velikost SW 24 mm.

2. Krmilne rocice (13a/13d) od zgoraj vstavite skozi gumija-
ste mansete (13a 1/13d 1).

3. Odvijte vpenjalne vijake (13a 3/13d 3) na upravljalni po-
staji (13).
Uporabite Sesterokotni imbus klju¢ 4 mm.

4. Privijte matice (13a 2/13d 2) na krmilne rocice (13a/13d).

5. Krmilne rocice (13a/13d) obrnite v manSete in jih porav-
najte v zeleni delovni polozaj.

6. Privijte vpenjalne vijake (13a 3/13d 3) in jih pritrdite z va-
rovalnimi maticami (13a 4/13d 4).
Uporabite 4 mm imbus klju¢ in viliasti klju¢ velikosti SW
13 mm.

7. Privijte matice (13a 2/13d 2).
Uporabite vilicasti klju¢ velikosti SW 24 mm.

8. Gumijaste mansete (13a 1/13d 1) potisnite ¢ez nosilce.

8.3 Montaza rocaja (13b 1/13c 1) (sl. 5)

1. Privijte en ro€aj (13b 1/13c 1) na vsako od rocic pogona
(13b/13c).

2. Rocaja (13b 1/13c 1) pritrdite z maticami.
Uporabite viliGasti klju¢ velikosti SW 16 mm.

8.4 Montaza sprednjega loka (7) (sl. 6)

1. Odstranite vse vijake M16 (7a), podlozke (7b) in vzmetne
podlozke (7c) z zgornjega okvirja (5).
Uporabite viliGasti klju¢ velikosti SW 24 mm.

2. Poravnajte spredniji lok (7) na nadgradniji (5).
Prepric¢ajte se, da so montazne luknje poravnane.
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3. Spredniji lok (7) namestite na nadgradnjo (5) z vijaki M16
(7a), podlozkami (7b) in vzmetnimi podlozkami (7c).
Uporabite vilicasti klju¢ velikosti SW 24 mm.

8.5 Namesc¢anje varovalnega loka (2)
(sl. 6,7)

1. 1z zgornjih montaznih lukenj na sprednjem loku (7) od-
stranite vse vijake M8/M16 (7d/2a), podlozke (7e/2b),
vzmetne podloZke (2c) in matice (7f/2d).

Uporabite dva viliCasta klju¢a velikosti SW 13 mm in SW
24 mm.

Postavite na stran $tiri vijake M8 (7d) in njihove ustrezne
podlozke (7e) in matice (7f).

2. Poravnajte varovalni lok (2) na sprednjem loku (7).
Prepricajte se, da so montazne luknje poravnane.

3. Vstavite en vijak M16 mm (2a) s podlozko (2b) in vzmet-
nim obro¢kom (2c) skozi montazne luknje in jih pritrdite s
podlozko (2b) in matico (2d).

4. Privijte vse matice (2d) in vijake M16 (2a).
Uporabite dva vili¢asta klju¢a/nati¢na klju¢a velikosti SW
24 mm.

8.6 Montaza sprednjega stekla (2i) (sl. 7)

1. Odstranite vse vijake M8 (2k), podlozke (2I) in matice
(2m) iz pritrdilnih lukenj na varovalnem loku (2).
Uporabite dva vili¢asta klju¢a/nati¢na klju¢a velikosti SW
13 mm.

2. Odstranite letve (2j).

3. Odstranite vetrobransko steklo (2i) in odstranite zas¢itno
folijo z obeh strani.

4. Vetrobransko steklo (2i) namestite od zgoraj na varovalni
lok (2).
PrepriCajte se, da so montazne luknje poravnane.

5. Namestite trakove (2j) na vetrobransko steklo (2i).
Prepricajte se, da je usmerjenost pravilna.

6. Skozi montazne luknje letev (2j) in vetrobranskega stekla
(2i) vstavite en vijak M8 (2k) ter ju pritrdite z eno podloz-
ko (2l) in eno matico (2m).

Uporabite tudi Stiri odlozene M8 (7d) vijake, podlozke
(7€) in matice (7f), ki so namescene za spodnje montaz-
ne luknje.

7. Previdno privijte vse matice (2m/7f) in vijake M8 (2k/7d).
Uporabite viliGasti klju¢/nati¢ni klju¢ velikosti SW 13 mm.

8.7 Montaza strehe (2¢) (sl. 7, 8)

1. Odstranite vse M8 (2f) vijake, podlozke (2g) in matice
(2h).
Uporabite dva vilicasta klju¢a/nati¢na klju¢a velikosti
SW 13 mm.

2. Streho (2e) namestite na varovalni lok (2).
PrepriCajte se, da je izrez strehe (2e) obrnjen proti vetro-
branskemu steklu (2i).

3. Skozi vsako od montaznih lukenj v strehi (2e) vstavite en
vijak M8 (2f) s podlozko (2g) in ga pritrdite s podlozko
(2g) in matico (2h).

4. Privijte vse matice (2h) in vijake M8 (2f).

Uporabite dva viliCasta klju¢a/nati¢na klju¢a velikosti
SW 13 mm.
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8.8 Montaza zunanjega ogledala (7g) (sl. 9)

1. Odstranite vse vijake M8 (7h), podlozke (7i), vzmetne
podlozke (7j) in matice (7k).
Uporabite dva vilicasta klju¢a/naticna klju¢a velikosti
SW 13 mm.

Poravnajte zunanji ogledali (7g) z levo in desno stranjo
sprednjega loka (7).

Prepricajte se, da so montazne luknje poravnane.
Prepricajte se, da je usmerjenost pravilna.

N

w

Vstavite en vijak M8 mm (7h) s podlozko (7i) skozi mon-
tazne luknje in jih pritrdite s podlozko (7i), vzmetnim ob-
ro¢kom (7j) in matico (7k).

Privijte vse matice (7k) in vijake M8 (7h).

Uporabite dva viliCasta klju¢a/nati¢na kljuc¢a velikosti
SW 13 mm.

Nastavite zunanja ogledala (7g) nad krogelno glavo tako,
da jih nagnete ali obrnete tako, da dosezete Zeleni pog-
led.

>

o

9 Pred zagonom

/A\ OPOZORILO

Pred zagonom izdelka zaradi lastne varnosti temeljito pre-
berite ta prirognik in splogne varnostne napotke. Ce izde-
lek prepustite tretjim osebam, vedno prilozite ta navodila
za uporabo.

/A OPOZORILO

Pred kakr$nimkoli prilagajanjem izdelka odklopi-
te baterijo in vedno odstranite varnostni klju€.

/A OPOZORILO

Ne zapirajte tokokroga baterije, dokler izdelek ni
pripravljen za uporabo.

POZOR

Pred zagonom morate izdelek obvezno montirati v ce-
loti!

POZOR

Ob prvem zagonu je treba naliti motorno olje in gorivo.

POZOR

Pred vsako pripravo namazite vse mazalke.

Napotek:
Izdelek je dobavljen z napolnjenim hidravli¢nim oljem.
Pred vsakim zagonom izdelek napravo glede naslednjih tock:
» Dobra pritrditev vseh vijacnih povezav.
» Pusc€anja v vodih, ceveh in rezervoarjih.
» Vidne pomanijkljivosti.
» Ustrezno olje, hidravli¢no olje in nivo goriva.
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POZOR

Poskodbe izdelka!

Ce izdelek uporabljate brez ali s premajhno koligino olja ali
s starim oljem, lahko to povzroci poskodbe izdelka.

— Pred zagonom dolijte olje. Izdelek je dostavljen brez
olja.

— Ne uporabljajte starega olja!
— Preverite nivo olja pred vsakim zagonom.

POZOR

Poskodbe okolja!

Izteklo olje lahko povzroci trajno Skodo na okolju. Teko€ina
je zelo strupena in lahko hitro povzro€i onesnazenje vode.

— Olje dolivajte/odstranjujte samo na ravnih, pritrjenih po-
vrinah.

— Uporabite polnilni nastavek ali lijak.
— lzpusceno olje prestrezite s primerno posodo.

— Olje odstranite v skladu z lokalnimi predpisi.

A NEVARNOST

Smrtna nevarnost!
Gorivo je strupeno in zelo vnetljivo.

A NEVARNOST

Nevarnost pozara in eksplozije!

Gorivo dolivajte le, ko je motor izklopljen in ohlajen. Med
toenjem goriva v izdelek ne kadite.

A NEVARNOST

Nevarnost pozara in eksplozije!

Gorivo se lahko pri polnjenju vzge in po moznosti eksplodi-
ra. To povzro€i hude poskodbe ali smrt.

/A OPOZORILO

Nevarnost za zdravje!

Vdihavanje hlapov goriva/hlapov mazalnega olja in izpu-
$nih plinov lahko povzro¢i hude poskodbe zdravja, neza-
vest in v skrajnih primerih smrt.

— Ne vdihavajte hlapov goriva/hlapov mazalnega olja in
izpusnih plinov.

— Gorivo iz€rpajte samo na prostem.

Napotek:
Izdelek postavite samo na plosko, ravno povrsino.
Potrebno orodje:
* Lijak (28)
* Krpa*
* = Ni nujno v obsegu dostave!
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9.1 Odpiranje/zapiranje pokrova motorja (4) 9.3 Nalivanje goriva (sl. 12)
(sl. 10) + Izklopite motor in pocakajte, da se ohladi.
Odpiranje: + Hraniti lo¢eno od vrogine, ognja in isker.

1.

Odklenite pokrov motorja (4) tako, da obrnete klju¢ (4a) v
nasprotni smeri urinega kazalca.

Gorivo toCite samo na prostem.
Nosite zascitne rokavice.

2. Duvignit k t t 4)i I
ogé)%irt‘:; pokrov motornega prostora (4) in ga popolnoma * lzogibajte se stiku s koZo in o€mi.
PrepriCajte se, da se varovalo pokrova motornega prosto- * lzogibajte se uporabi starega ali onesnazenega goriva in
ra (4b) zaskodi. ne uporabljajte mesanic goriva in olja.

Zapiranje: » V posodo za gorivo ne sme priti umazanija ali voda.

1. Odklenite varovalo pokrova motornega prostora (4b) ta-
ko, da ga rahlo povleCete proti sebi na dnu.
Z drugo roko primite pokrov motornega prostora (4).

Napotek:
Pred vsakim zagonom preverite raven goriva.

2. Zaprite pokrov motornega prostora (4) in se prepri¢ajte,
da je pokrov motornega prostora (4) zaklenjen.

Izdelek je dostavljen brez goriva. Pred zagonom
zato obvezno nalijte gorivo. Uporabite bencin Su-
per E5/E10.

Napotek:

Pokrova motornega prostora ni treba zakleniti s klju¢em — po
zapiranju se samodejno zaklene.

9.2 Dolivanje motornega olja (SI. 11) 1. Odprite pokrov motorja (4), kot je opisano v poglavju 9.1.
2. Ocistite pokrov rezervoarja (18a) in obmocje okoli odprti-
ne za polnjenje, da preprecite vdor umazanije ali tujkov v
rezervoar za gorivo (18).
Izdelek je dobavljen brez motornega olja. Pred zago- 3. Previdno odprite pokrov rezervoarja (18a), da sprostite
nom zato obvezno nalijte olje vanj. Uporabite olje SAE morebitni presezni tlak.
10W-30. Pokrov rezervoarja (18a) je povezan z varovalom proti iz-

gubljanju v rezervoarju za gorivo (18), da ne more pasti

* |zklopite motor in poCakajte, da se ohladi. dol.

* lzogibajte se stiku s koZo in oémi. 4. Qdstranite vioZek filtra za gorivo (18b).
* V posodo za motorno olje ne sme priti umazanija ali vo- 5. Vizualno preverite nivo goriva.
da. 6. Vlozek filtra za gorivo (18b) namestite nazaj.
Napotki: . . . "
. ) o ) 7. Napolnite posodo za gorivo (18) z gorivom z lijakom (27).
Motorno olje vpliva na delovanje in Zivljenjsko dobo izdelka. Bodite pozorni na najvegjo koli¢ino polnjenja 6 litrov.
Kontrolnik olja prepreéuje zagon motorja, &e je nivo olja pre- Previdno napolnite gorivo do spodnjega roba polnilnega
nizek. nastavka.
Uporabite motorno olje za 4-taktne motorje. 8. Ponovno zaprite pokrov rezervoarja (18.a) tako, da ga na-
. . et mestite naravnost in ga obrnete v smeri urinega kazalca.
Prepr_lcqjvt_e_ se, Fia oljevustreza SERV]SNI k|aSIfIka.CIjl API Prepricajte se, da je pokrov rezervoarja (18a) popolnoma
SJ ali visji — to je oznaceno na nalepki posode za olje. zaprt, da prepredite puséanje in izhlapevanie.
Pred vsakim zagonom redno preverjajte raven olja. Prenizka 9. Ogistite pokrov rezervoarja (18a) in okolico.

raven olja lahko povzroci poskodbe motorja.

. . . ) ) 10. Preverite, ali rezervoar za gorivo (18) in vodi za gorivo
1. Odprite pokrov motorja (4), kot je opisano v poglavju 9.1. tesnijo.

2. lzvijte merilno palico za olje (17a). 11. Zaprite pokrov motorja (4).

3. Posodo za motorno olje (17) napolnite z lijakom.
Upostevajte najviSjo dovoljeno koli¢ino (glejte Tehnicni
podatki).

Previdno nalijte motorno olje do spodnjega roba odprtine
za polnjenje.

9.4 Preverjanje ravni hidravli€nega olja

(sl. 13)

4. Merilno palico za olje (17a) obriSite s suho krpo, ki ne
pusca vlaken. Za pravilno odcitavanje nivoja hidravlicnega olja morajo biti
vsi hidravli¢éni cilindri v skrajnem zadnjem polozaju. V ta

5. Znova vstavite merilno palico za olje (17a), ne da bi me- ) . 2 -
namen popolnoma uvlecite vse hidravli¢ne valje.

rilno palico za olje (17a) znova privili.

6. lzvlecite merilno palico za olje (17a) in v vodoravnem po-
lozaju odcitajte raven olja. Raven olja mora biti med
oznakama L (nizko) in H (visoko) na merilni palici za olje ]
(17a). :

7. Ce je olja premalo, dolijte priporoéeno koli¢ino motornega
olja (glejte tehni¢ne podatke).

Preverite nivo olja pri temperaturi okolice priblizno od 10 do
30 °C.

Preverite nivo olja na kontrolnem okencu (19b); nivo mo-
ra biti med oznakama.

9.5 Preverjanje vzigalne svecke (20a) (sl. 14)

8. Nato ponovno privijte merilno palico za ofje (17a). 1. Odprite pokrov motorja (4), kot je opisano v poglavju 9.1.

9. Zaprite pokrov motorja (4).
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2. Zagotovite, da je vti¢ vZigalne svecke (20) pritrjen na vzi-
galno svecko (20a).

9.6 Prikljucitev/iodklop baterije (21) (sl. 15)

Varnostni klju¢ (21a) lahko uporabite za zapiranje ali prekini-
tev tokokroga baterije (21).

/\ OPOZORILO

Pred kakrsnimkoli prilagajanjem izdelka odklopi-
te baterijo in vedno odstranite varnostni kljuc.

| X=S KITY el s

/\ OPOZORILO

Nevarnost padca tovora, ko motor miruje!

Ce se motor nepri¢akovano zaustavi, takoj potisnite desno
krmilno rocico naprej, da vstavitveno orodje spustite na
nadzorovan nacin. V nasprotnem primeru lahko pride do
okvar in hudih nesre¢ zaradi nenadzorovanega padca to-
vora.

A\ PREVIDNO

/\ OPOZORILO

Baterijo lahko odstrani samo pooblaséeno ose-
bje.

Priklop baterije:
1. Odprite pokrov motorja (4), kot je opisano v poglavju 9.1.
2. Vstavite varnostni klju¢ (21a) v klju¢avnico (21b).

3. Varnostni klju¢ (21a) obrnite v smeri urinega kazalca,
dokler se sliSno ne zaskoci.
Izdelek je zdaj pripravljen za uporabo.

4. Zaprite pokrov motorja (4).
Odklop baterije:
1. Odprite pokrov motorja (4), kot je opisano v poglavju 9.1.

2. Varnostni klju¢ (21a) obrnite v nasprotni smeri urinega
kazalca, baterija (21) je zdaj odklopljena.

3. Odstranite varnostni klju¢ (21a).

10 UPRAVLJANJE
JAN

Nevarnost poskodbe!
Vedno nosite osebno varovalno opremo (OVO)!

— Nosite zas¢itno ¢elado.
— Nosite zas¢ito za sluh.

— Nosite prilegajo¢a se za&¢itna oblacila s protiurezno za-
S¢itno plastjo.

— Nosite varnostne &evlje, odporne proti drsenju.
— Nosite zasc€itne rokavice.

/\ OPOZORILO

Nevarnost hudih poskodb in telesnih poSkodb!

Preden zazenete izdelek, se prepriajte, da v blizini izdel-
ka ni drugih oseb. Pred delom z izdelkom preverite usmer-
jenost gumijastih gosenic. (Valj prostega teka in plug sta
obrnjena proti sprednjemu delu izdelka.) 1zogibajte se vo-
Znji po klancu ali delu na njem.
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Ce izdelka ne uporabljate ali ga pustite brez nadzora, mo-
rate vstavitveno orodje postaviti na tla, postajo upravljavca
pa zakleniti z rocico za zaklepanje.

Zaradi velike teze izdelka priporo€amo, da vstavitveno
orodje namestite/odstranite z vsaj dvema osebama.

Pred uporabo izdelka morate s pomocjo navodil za uporabo
spoznati napravo.

10.1 Nastavitev sedeza za upravljavca (3)
(sl. 16)

A PREVIDNO

Pred nastavitvijo sedeza za upravljavca se prepriCajte, da
ni rok na pokrovu motorja ali za sedezem za upravljavca.

1. Sedite na sedez za upravljavca (3).

2. Povlecite nastavitveno ro€ico (3b) ven in jo zadrzite v tem
polozaju.

3. Sedez za upravljavca (3) nastavite v polozaj, kjer omogo-
¢a enostaven dostop do vseh krmilnih elementov.

4. Sprostite nastavitveno rocico (3b).
Sedez za upravljavca (3) se sliSno zaskoci.

10.2 Namescanje varnostnega pasu (3c)
(sl. 16)

1. Sedite na sedez za upravljavca (3).

2. Pripnite varnostni pas (3c) v zaponko varnostnega pasu
(3d).

3. Varnostni pas (3c) nastavite tako, da se tesno prilega te-
lesu, vendar brez neprijetnega pritiskanja.

10.3 Razlaga upravljalne plosce (14)
(sl. 1,17)

Klju¢ za zagon (22a) vstavite v stikalo za zagon (22) in ga
obrnite v polozaj »ON« (VKLOP).

Stevec delovnih ur (14a):

Stevec delovnih ur (14a) prikazuje dosedanje ure delovanja
izdelka.

Ce je klju¢ za zagon (22a) v polozaju »ON« (VKLOP), $tevec
delovnih ur (14a) Se naprej Steje tudi ob zaustavitvi motorja.

Indikator delovanja (14b):

LED indikator delovanja (14b) sveti neprekinjeno zeleno, ta-
koj ko je klju€ za zagon (22a) v polozaju »ON« (VKLOP) in je
tokokrog baterije (21) sklenjen, kot je opisano v poglavju 9.6.
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Gumb (hupa) (14c):
Ce pritisnete gumb (14c), se zasli§i zvoéni signal.
Gumb (LED zaromet) (14d):

S pritiskom gumba (14d) vklopite ali izklopite LED-zaromet
(1a).

10.4 Razlaga postaje upravljavca (13) (sl. 1)
Leva krmilna rocica (13a):
* lzteg ali uvlek roke (12).
» Obracanje stroja v levo in desno.
Leva rocica pogona (13b):
» Voznja naprej/vzvratno (v kombinaciji z desno krmilno ro-
¢ico).
+ Vozite levo/desno.
Desna rocica pogona (13c):

* Voznja naprej/vzvratno (v kombinaciji z levo krmilno rogi-
co).

 Vozite levo/desno.
Desna krmilna roéica (13d):
» Duvig ali spust nosilca roke (1).
» Kopanje ali praznjenje z Zlico (9).
Rocica za zaklepanje (13e):
« Blokiranje postaje upravljavca (13).
Krmilna ro€ica (13f) v kombinaciji z izbirno rocico (13j):
* lzteg/uvlek podvozja z gumijastimi gosenicami (6).
» Duvig ali spust pluga (8).
Leva krmilna stopalka (13i):

» Stopalka za upravljanje dodatnega hidravli¢nega krogoto-
ka.

» Upravljanje vstavitvenega orodja.
Izbirna ro¢ica (13j):

» Preklapljanje med podvozjem z gumijastimi gosenicami
(6) ali plugom (8).

Rocica za zaklepanje (13k):
 Blokiranje nadgradnje (5).
Desna krmilna stopalka (13l):
» Obrac¢anje nadgradnje (5).
Za nadaljnja navodila o upravljanju izdelka glejte dodatne
opise.

10.4.1 Zaklepanje postaje upravljavca (13)

(sl. 1, 18)

Postajo upravljavca (13) lahko zaklenete z ro€ico za zaklepa-
nje (13e).

Zaklepanje postaje upravljavca:

1. Potisnite roCico za zaklepanje (13e) v sprednji polozaj.
— Postaja upravljavca (13) je zaklenjena.

Odklepanje postaje upravljavca:

1. Povlecite ro€ico za zaklepanje (13e) v zadnji polozaj.
— Postaja upravljavca (13) je odklenjena.

10.4.2 Dviganje/spuscanje pluga (8) (sl. 19)
1. lIzbirno rocico (13j) nastavite v spodniji polozaj.
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2. Krmilno rogico (13f) potisnite naprej, da spustite plug (8),
ali jo povlecite nazaj, da ga dvignete.

Napotek:

Za vecjo stabilnost med vsemi stacionarnimi operacijami in
pri odlaganju izdelka popolnoma spustite plug.

10.4.2.1 PodaljsSek pluga (8b) (sl. 19)

Plug (8) lahko po potrebi podaljSate s Sirine 720 mm na
900 mm.

1. lzvlecite oba notranja varovalna sornika (8a) navzgor.
2. Oba podaljska pluga (8b) potisnite navzven do konca.
3. Podaljsek pluga (8b) pritrdite z varovalnimi sorniki (8a).

10.4.3 Rocica pogona (13b/13c)

10.4.3.1  Upravljanje pogona (sl. 20)

Med voznjo izdelka rahlo dvignite vstavitveno orodje, ven-
dar ga pustite nizko.

Med voznjo izdelka dvignite plug.

/A\ OPOZORILO

Ce se nadgradnja zavrti za 180°, se smer gibanja rogic po-
gona obrne.

Ce upravljavec premakne rodico pogona naprej, se bager
Z njegove perspektive premakne nazaj.

A PREVIDNO

Ne spreminjajte smeri voZnje na strmih pobodjih — stroj se
lahko prevrne.

Ce je potrebna sprememba smeri, se prepri¢ajte, da v de-
lovhem obmodju ni oseb.

Napotek:

Izdelek se lahko izklopi na klancu, ker gorivo v rezervoarju
teCe naprej in je dovod goriva prekinjen.

Smer voznje posameznih gumijastih gosenic (6a) upravljate
z roCico pogona (13b/13c).

1. Odklenite postajo upravljavca (13) z roc€ico za zaklepanje
(13e).

Voznja naprej:

1. Isto€asno pritisnite obe roCici pogona (13b/13c) napre;.
Vzvratna voznja:

1. Obe rocici pogona (13b/13c) isto€asno povlecite nazaj.
Spreminjanje smeri voznje:

1. Desno rocico pogona (13c) potisnite napre;j.

— Desna gumijasta gosenica se premakne naprej, zara-
di Cesar se izdelek obrne v levo.

2. Desno roc€ico pogona (13c) povlecite nazaj.

— Desna gumijasta gosenica se premakne nazaj, zaradi
Cesar se izdelek obrne v desno.

3. Levo rocico pogona (13b) potisnite napre;.
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— Leva gumijasta gosenica se premakne naprej, zaradi
Cesar se izdelek obrne v desno.

4. Levo rocico pogona (13b) povlecite nazaj.

— Leva gumijasta gosenica se premakne naprej, zaradi
Cesar se izdelek obrne v levo.

Voznja navzgor in navzdol na klancu:

1. Spodniji rob vstavitvenega orodja med voznjo drzite prib-
lizno 20—40 cm nad tlemi.
Tudi Ce je bager stabilen na gosenicah, je varneje, da Zli-
ca pri spus€anju navzdol rahlo drsi po tleh.

2. Pri vzpenjanju ali spus€anju vedno vozite z nizko hit-
rostjo.
10.4.3.1.1 Krivulje voznje in polmeri:

/\ OPOZORILO

Opozorilo glede »Spot-Turns« (obra€anje na
mestu)!

Obracanje na mestu pri visoki hitrosti lahko povzrog€ijo zi-
banje, nestabilnost in nesrece.
Obracanje na mestu izvajajte samo pri nizki hitrosti.

» S pritiskom in potegom rocic pogona (13b/13c) v razlicne
stopinje lahko vozite v ovinke in polmere.

» Vedja kot je razlika v premikanju rocice pogona med levo
in desno gumijasto gosenico (6a), ozji je obracalni pol-
mer.

Napotek:

Za spremembo smeri voznje, ko izdelek miruje ali se premi-
ka, uporabite samo eno rocico pogona.

Ce zelite izdelek obrniti na mestu, hkrati potisnite eno rogico
pogona naprej, drugo pa nazaj.
10.4.4 Upravljalna rocica (13a/13d) (sl. 21)

10.4.4.1  Upravljanje nosilca (1) (sl. 22, 23)

/\ OPOZORILO

Noge vedno drzite na robu stopnice, da se izognete stiska-
nju med vrtljivim okvirjem in nosilcem roke ali valjem.

Nepravilno spuS€anje lahko povzro&i poskodbe in poskod-
be.

— Pri spus€anju nosilca roke pazite, da ne pride do tréenja
s plugom.

— Prepricajte se, da se zobniki bagra ne dotikajo pluga.

Napotek:

Pri nizkih temperaturah hidravlicnega olja (npr. takoj po za-
gonu motorja) se lahko blazilna funkcija nosilca roke vklopi z
zamikom (priblizno 3-5 sekund). To je posledica pove€ane
viskoznosti hladnega hidravlicnega olja. To ni napaka.

1. Desno krmilno rocico (13d) premaknite naprej ali nazaj,
da nosilec (1) dvignete ali spustite.

2. Pritisnite sprednji ali zadnji del desne krmilne stopalke
(13I), da dvignete nosilec (1) v desno in levo prek meha-
nizma za nihanje (1b) neodvisno od nadgradnje (5).

— Nosilec roke (1) lahko zavrtite v levo in desno za naj-
ve€ 45° in 85°.
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— Ko desne krmilne stopalke (13l) ne uporabljate, jo
preklopite navzgor, da preprecite nenamerno aktivira-
nje.

10.4.4.2 Upravljanje roke (12) (sl. 24)

Pri dvigovanju roke se lahko gibanje za kratek ¢as prekine,
¢e je roka v navpi¢nem poloZaju.

V tem polozaju je dosezena najvecja obremenitev roke in
vstavitvenega orodja, hidravli¢ni tlak v valju pa zacasno ne
zadostuje za nemoteno nadaljevanje premikanja.

To vedenje je normalno za hidravli¢ni sistem in ne pomeni
okvare.

1. Levo krmilno rocico (13a) premaknite nazaj ali naprej, da
uvlecCete ali izvleCete roko (12).

10.4.4.3

1. Premaknite desno krmilno rocico (13d) v levo ali desno,
da vstavitveno orodje zavrtite navznoter ali navzven.

Upravljanje vstavitvenega orodja (sl. 25)

2. Pritisnite sprednji ali zadnji del leve krmilne stopalke (13i)
za upravljanje vstavitvenega orodja, priklju¢enega na hi-
dravli¢ne prikljucke (12b/12c).

— Da preprecite nenamerno delovanje, zlozite levo kr-
milno stopalko (13i) navzgor, ko je ne uporabljate.

10.4.5 Nadgradnja (5)
10.4.5.1
Nadgradnjo (5) lahko zaklenete z roCico za zaklepanje (13k).

Zaklepanje nadgradnje (5) (sl. 1, 18)

/A PREVIDNO

Preden zaklenete zapah, se prepriCajte, da sta nadgradnja
in podvozje z gumijastimi gosenicami poravnana vzpored-
no.

Zaklepanje nadgradnje:

1. Potisnite roCico za zaklepanje (13k) v sprednji polozaj.
— Nadgradnja (5) je zaklenjena.

Odklepanje nadgradnje:

1. Povlecite ro€ico za zaklepanje (13k) v zadnji polozaj.
— Nadgradnja (5) je spros¢ena.

10.4.5.2 Krmiljenje nadgradnje (5) (sl. 27)

Pred vsakim vrtenjem se prepri¢ajte, da ro€ica za zaklepa-
nje ni zaklenjena.

Leve krmilne rocice sunkovito ne premikajte z desne v levo
ali obratno. Nenadne spremembe smeri povzro¢ajo udarne
obremenitve na rotacijskem menjalniku in rotacijskem mo-
torju zaradi vztrajnosti. To lahko poskoduje sestavne dele
in znatno skraj$a zivljenjsko dobo stroja.

1. Premaknite levo krmilno rocico (13a) levo ali desno, da
zavrtite nadgradnjo (5) levo ali desno.
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10.4.6 Nastavljanje Sirine koloteka (sl. 28, 29)

A NEVARNOST

Nagnjenost poveca tveganje izgube nadzora in prevrnitve,
kar lahko povzro€i hude telesne poskodbe ali smrt. Pri
uporabi izdelka na klancih in neravnem terenu bodite po-
sebej previdni.
Izogibajte se delu na zmeh¢&anih, zamrznjenih ali nestabil-
nih povrsinah.

Izdelek postavite samo na plosko, ravno povrsino.

1. Nadgradnjo (5) zavrtite, kot je opisano v poglavju

10.4.5.2, tako da je nosilec roke (1) na nasprotni strani
od pluga (8).

Izbirno rocico (13)) nastavite v spodnji polozaj.

Previdno in enakomerno spusc&ajte Zlico (9) in plug (8),
dokler se gumijaste verige (6a) ne dotikajo tal.

Izbirno rocico (13]) nastavite v zgornji poloza;.

Krmilno rocico (13f) potisnite naprej, da povecate kolotek,
ali jo povlecite nazaj, da ga zmanjsate.

Previdno in enakomerno dvignite Zlico (9) in plug (8), da
se gumijaste verige (6a) ponovno dotaknejo tal.

10.5 Vklopl/izklop izdelka

i NEVARNOST

Nevarnost zastrupitve!

Izdelek uporabljajte le na prostem in nikoli v zaprtih ali sla-
bo prezracenih prostorih.

Ko motor zaganjate prvic, je potrebnih ve¢ poskusov, dok-
ler se gorivo iz rezervoarja ne pre¢rpa do motorja.

/\ OPOZORILO

Nevarnost pozara in eksplozije!

Nikoli ne uporabljajte predgretja ali tekoCine za zagon!
To povzro€i hude poSkodbe ali smrt.

/\ OPOZORILO

Nevarnost hudih telesnih poskodb, ¢e zaobidete
funkcijo zas¢ite pred zagonom!

Izdelek je opremljen s kontaktnim stikalom v sedezu. Mo-
tor lahko zaZzenete samo, €e voznik pravilno sedi na vozni-
kovem sedezu.

Zaganjalna vrvica je namenjena samo servisiranju in po-
pravilom, ki jih izvaja pooblas¢eno osebje.

/A PREVIDNO

Pred vsako usposobitvijo za zagon preverite, ali so zaporni
mehanizmi na postaji za upravljavca in na nadgradnji za-
klenjeni.

Glejte tudi
Prikljucitev/odklop baterije (21) (sl. 15) [ 264]
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Preverjanje ravni hidravlicnega olja (sl. 13) [ 263]

Nalivanje goriva (sl. 12) [ 263]

Dolivanje motornega olja (sl. 11) [ 263]

Preverjanje vzigalne svecke (20a) (sl. 14) [ 263]

Nastavitev sedeza za upravljavca (3) (sl. 16) [ 264]

Namescanje varnostnega pasu (3c) (sl. 16) [ 264]

10.5.1 Zagon motorja (sl. 1, 30, 31)
Pred zagonom:

Preden zacnete uporabljati izdelek, preberite celotna na-
vodila za uporabo.

Pred uporabo morate s pomocjo navodil za uporabo
spoznati izdelek.

Izdelek postavite samo na plosko, ravno povrsino.

Pred vsakim zagonom preverite nivo motornega olja, go-
riva in hidravlicnega olja (glejte 9.2, 9.3 in 9.4).

Zagotovite, da je vti¢ vzigalne svecke (20) pritrjen na vzi-
galno svecko (20a) (glejte 9.5).

Odprite ventil za gorivo (18c).
Priklopite baterijo (21), kot je opisano v poglavju 9.6.
Zaprite pokrov motorja (4).

Sedite na sedez za upravljavca (3) in si pripnite varnostni
pas (3c), kot je opisano v poglavju 70.7 in 10.2.

Med delovanjem mora upravljavec sedeti na sedeZu za
upravljavca (3) in biti pripet z varnostnim pasom (3c).

Sprostite rocice za zaklepanje (13e/13k).

Klju¢ za zagon (22a) vstavite v stikalo za zagon (22) in
ga prestavite v polozaj »ON« (VKLOP).

Preden zazenete izdelek, potrobite, da pritegnete pozor-
nost mimoidocih.

Po zagonu:
» Motor pustite delovati kratek ¢as, da se segreje.

* Pri nizkih zunanjih temperaturah pustite, da se hidravli¢-
na tekocina pred zagonom dovolj ogreje, saj lahko hla-
dna tekocina znatno podalj$a odzivni ¢as izdelka.

« Zeleno hitrost nastavite z rogico za plin (13g).
— PoloZaj MIN »Zelva«
— Polozaj MAX »zajec«
10.5.1.1
Napotek:

Zagon s hladnim motorjem

Pri vijih zunanjih temperaturah se lahko motor v&asih zaze-
ne v hladnem stanju tudi brez dusilke!

1.
2.

Rocico za plin (13g) postavite na sredino.

Dvignite »Choke« (dusilka) (13h) v polozaj »CHOKE«
(DUSILKA).

Obrnite klju¢ za zagon (22a) v polozaj »START« (ZA-
GON) in ga drzite v tem polozaju, dokler se izdelek ne
zazene.

4. Motor pustite delovati kratek ¢as, da se segreje.

5. »Choke« (dusilka) (13h) pocasi prestavite v polozZaj
»RUN« (DELOVANJE).

6. Zeleno hitrost nastavite z rogico za plin (13g).

7. Ce se motor ne zaZene tudi po veé poskusih, glejte pog-
lavje 17.
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10.5.1.2

1.
2.

10.5.2

Zagon s toplim motorjem
Rocico za plin (13g) postavite na sredino.

Obrnite klju¢ za zagon (22a) v polozaj »START« (ZA-
GON) in ga drzite v tem polozaju, dokler se izdelek ne
zazene.

Zeleno hitrost nastavite z rogico za plin (13g).

. Ce se motor po ved poskusih ne zaZene, zaZenite napra-

vo, kot je opisano v razdelku 70.5.1.1.

Izklop motorja (sl. 16, 32)

Napotek:

o Mo Dd =

Po izklopu izdelka poCakajte dve minuti, da prekinete to-
kokrog baterije.

Izdelek postavite samo na plosko, ravno povrsino.
Vstavitveno orodje* popolnoma spustite na tla.
Nastavite vse premike izdelka.

Klju€ za zagon (22a) obrnite v polozaj »OFF« (VKLOP).

Postajo upravljavca (13) zaklenite z roCico za zaklepanje
(13e).

Odstranite varnostni pas (3c) in zapustite sedez za
upravljavca (3).

7. Ko zapustite izdelek, odstranite klju¢ za zagon (22a).

8. Zaprite ventil za gorivo (18c).

9. Pocakajte, da se motor ohladi, preden izdelek parkirate v

10.

zaprtih prostorih.

Med vzdrzevanjem ali dolgotrajnim skladiS$¢enjem odklo-
pite vti€ vzigalne svecke (20) z vzigalne svecke (20a) in
prekinite napajalni tokokrog baterije (21), kot je opisano v
poglavju 9.6.

10.6 Montaza/demontaza hitre spojke (10)

(sl. 33)

Hitra spojka (10) je ob dostavi predhodno sestavljena.

Ne uporabljajte hitre spojke (10) za vstavitveno orodje »palec
in krempelj«*.

* = Ni nujno v obsegu dostave!

Montaza:

1.

Odstranite varovalne matice (10a), matice (10b) in vijake
(10c) iz montaznih lukenj na sorniku (10d).

Uporabite dva vili¢asta klju¢a/nati¢na kljuca velikosti SW
13 mm.

2. Odstranite sornike (10d) s hitre spojke (10).

Hitro spojko (10) poravnajte z nastavki za orodje (11).
PrepriCajte se, da so montazne luknje poravnane.

Vstavite sornike (10d) v montazne luknje.

Sornike (10d) pritrdite z vijaki (10c) in maticami (10b).
Uporabite dva vilicasta klju¢a/nasadna klju¢a velikosti
SW 13 mm.

Matice (10c) pritrdite z varovalnimi maticami (10a).
Uporabite dva vilicasta klju€a/nasadna klju¢a velikosti
SW 13 mm.

Demontaza:

1.
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Odstranite vstavitveno orodje iz hitre spojke (10), kot je
opisano v 10.7.2.

Odstranite varovalne matice (10a), matice (10b) in vijake
(10c) iz montaznih lukenj na sorniku (10d).

Uporabite dva vili¢asta klju¢a/nati¢na klju¢a velikosti SW
13 mm.
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Primite hitro spojko (10) in odstranite sornike (10d) iz
montaznih lukenj na nastavku za orodje (11)

Nastavek za hitro spojko (10) postavite na stran.

Vstavite sornike (10d) v montazne luknje hitre spojke
(10).

Namestite vijake (10c), matice (10b) in varovalne matice
(10a) na sornik (10d).

Uporabite dva vilicasta klju€a/nasadna klju¢a velikosti
SW 13 mm.

10.7 Namescanje/odstranjevanje

vstavitvenega orodja

Uporaba drugih vloznih orodij in drugega pribora lahko za
vas predstavlja nevarnost poskodb.

/A\ OPOZORILO

Ne uporabljajte poskodovanih ali deformiranih vstavitvenih
orodij.

/\ OPOZORILO

Vedno preverite, ali je delovno orodje pravilno montirano!

Med voznjo izdelka rahlo dvignite vstavitveno orodje, ven-
dar ga pustite nizko.

10.7.1
1.

Brez hitre spojke (10) (sl. 34)

Hitro spojko (10) odstranite, kot je opisano v poglavju
10.6.

Montaza:

1.

Odstranite razcepke (10e) iz montaznih lukenj na sorniku
(10d).

2. Odstranite sornik (10d) iz vstavitvenega orodja.

3. Vstavitveno orodje poravnajte z nastavkom za orodje

4.
5.

(11).

Prepricajte se, da so montazne luknje poravnane.
Vstavite sornike (10d) v montazne luknje.
Sornike (10d) pritrdite z razcepkami (10e).

Demontaza:

1.

5.

Odstranite razcepke (10e) iz montaznih lukenj na sorniku
(10d).

Primite vstavitveno orodje in odstranite sornike (10d) iz
montaznih lukenj na nastavku za orodje (11).

Postavite vstavitveno orodje na stran.

Vstavite sornike (10d) v montazne luknje vstavitvenega
orodja.

Namestite razcepke (10e).

10.7.2 S hitro spojko (10) (sl. 35)
Montaza:

1.

Vstavitveno orodje postavite na plosko, ravno povrsino.
PrepriCajte se, da je za vstavitvenim orodjem dovolj pros-
tora.
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Odstranite razcepko (10e) z varovalnega vijaka (10f) hitre
spojke (10).

Varovalni vijak (10f) obrnite v nasprotni smeri urinega ka-
zalca, da odprete zapah.
Uporabite viliasti klju¢/nati¢ni klju¢ velikosti SW 24 mm.

Zazenite motor, kot je opisano v poglavju 10.5, da z iz-
delkom zapeljete do vstavitvenega orodja, kot je opisano
v poglavju 10.4.3.1.

5. Poravnajte hitro spojko (10) z vstavitvenim orodjem.

9.
10.
11.

12.

Roko (12) in valj (12e) namestite tako, da se nastavek
(10g) hitre spojke (10) zaskoci s sornikom vpenjalnega
orodja.

Nagibajte orodje, dokler se spodnji sornik vstavitvenega
orodja ne zasko¢i v zaklepni mehanizem.

Varovalni vijak (10f) obrnite v smeri urinega kazalca, da
zaprete zapah.
Uporabite viliasti klju¢/nati¢ni klju¢ velikosti SW 24 mm.

Varovalni vijak (10f) pritrdite z razcepko (10e).
Spustite roko (12), da vstavitveno orodje odlozite na tla.

Preverite, ali je vstavitveno orodje pravilno vstavljeno in
pritrjeno.

Vstavitveno orodje odstranite v obratnem vrstnem redu.

Napotek:

Preglejte spodnjo kodo QR za dostop do navodil za
uporabo za razliénih vstavitvenih orodij.

10.

Ce

7.3 Prikljucitev hidravli€nih vodov (sl. 26)
vstavitveno orodje za delovanje potrebuje hidravli¢no

mo¢, priklju€ite hidravli¢ne cevi.

/\ OPOZORILO

Tekocine pod tlakom ali zrak lahko prodrejo v kozo in pov-
zrocijo hude poskodbe ali celo smrt.
Za preprecevanje poskodb:

— Ohranite zadostno razdaljo.
— Pus€anja olja ne preverjajte z golimi rokami. Nosite

— Pred odklopom hidravli¢nih vodov izklopite motor in od-

— Dvignjene komponente spustite, jih zavarujte ali podpri-

— Sprostite preostali tlak v hidravlicnem rezervoariju.
— Pred zagonom preverite, ali so vse povezave varne in

— Ce ste poskodovani, takoj poisgite zdravnisko pomog.

osebno zascitno opremo.

stranite varnostni kljuc.
Uporabite vse krmilne rocice, da popolnoma sprostite
tlak v sistemu.

te z ustreznimi pripomocki.

ali so vsi kabli neposkodovani.

VroCe povrsine! Nevarnost opeklin, ¢e se jih dotaknete.
Uporabljajte samo, ko je hladen ali nosite ustrezne zasci-
tne rokavice.

. Sprostite preostali tlak, kot je opisano v poglavju

12.2.5.2.

Ocistite umazanijo, prah in usedline iz vseh hitrih spojk
(12b) in vticnih priklju¢kov (12c), da preprecite kontami-
nacijo hidravli¢nega sistema.
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3. Hitro spojko vstavitvenega orodja prikljucite na prikljucek
(12c) hidravli¢nih vodov (12a).

4. Priklopite vti¢ni prikljucek vstavitvenega orodja na hitro
spojko (12b) hidravliénih vodov (12a).

5. Pred zagonom preverite, ali so hidravli¢ni priklju¢ki trdno
namesceni.

11 Delovna navodila

 lzogibajte se sunkovitim premikom med manevriranjem
ali nihanjem.

* Med manevriranjem naj bo vstavitveno orodje ¢im blizje
tlom, da ne bo zanihalo navzgor.

» Pri delu na klancih drzite nosilec roke na strani navkreber
in zapeljite po klancu vzporedno.

» Upostevajte dvizno zmogljivost izdelka in je ne prekoradi-
te.

e ZadrzZevanje v nevarnem obmocju je prepovedano!

« Ce se gumijaste gosenice med delom na mehkih tleh za-
masijo s peskom ali kamenjem, dvignite gumijasto gose-
nico z nosilcem roke, roko in Zlico ter jo zavrtite, da od-
stranite pesek in kamenje.

« Ce se izdelek zatakne na blatnih tleh, ga dvignite na var-
no povrsino, kot je opisano v poglavju 5.2.

* Ne vozite po blatnih cestah, ko je nadgradnja pravokotna
na podvozje z gumijastimi gosenicami. V nasprotnem pri-
meru se lahko gosenice zataknejo v blatu.

* Ne poskus$ajte razbiti betona ali kamnin s stranskim niha-
njem vstavitvenega orodja.
Izogibajte se tudi:

— Premikajte kupe zemlje s stranskim nihanjem vstavit-
venega orodja.

— lzkop z uporabo gravitacije izdelka.

— Strjevanje gramoza ali zemlje s prostim spu$€anjem
vstavitvenega orodja.

— Kopanje z uporabo pogonske sile izdelka.
Zlepljena zemlja:

* Pri praznjenju Zlice odstranite zleplieno zemljo tako, da jo
dvignete do najvecjega hoda cilindra. Ce to ne zadostuje,
popolnoma iztegnite roko (12) in izmeniéno premikajte
vstavitveno orodje naprej in nazaj.

Zascita pluga:

» Preprecite, da bi valj nosilca roke (1) udaril ob plug (8).
Pri globokih izkopavanjih obrnite nadgradnjo tako, da je
plug (8) na zadnjem delu stroja. S tem za$citite plug (8)
in valj pred poSkodbami.

Uvlek vstavitvenega orodja:

» PrepriCajte se, da vstavitveno orodje za voznjo ali prevoz
ne udari v plug (8).

Izogibajte se trkom:

* Med premikanjem izdelka se prepri¢ajte, da plug (8) ne
pride v stik z ovirami, kot je skala. Taksni trki lahko znat-
no skrajSajo zivljenjsko dobo pluga (8) in valja.

Stabilizacija izdelka:
» Ko podpirate izdelek, spustite plug (8) do konca na tla.
Zascita pred vodo in blatom:

+ Ce voda ali blato segata preko zgornjega roba gumijastih
gosenic (6a), lahko nihajni lezaj, menjalnik motorja in
zobniski venec pridejo v stik s tujki.
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Ciséenje: 12 Ciséenje in vzdrzevanje
» Po vsaki uporabi temeljito operite stroj z visokotlacnim &i-
stilnikom. /\ OPOZORILO
Mazanje:

Popravila in vzdrzevalna dela, ki niso opisana v
teh navodilih za uporabo, pustite izvesti samo
specializirani delavnici. Uporabljajte samo origi-
nalne nadomestne dele.

» UpoStevajte postopke mazanja, opisane v navodilih za
uporabo.

Zascitni pokrov:

» Zamenjajte zascitni pokrov, ¢e ste ga predhodno odstra-
nili.

/\ OPOZORILO

11.1 Uvlek izdelka

Zivlienjska doba vasega novega bagra je odvisna predvsem
od pravilnega delovanja in rednega vzdrzevanja. Preden vas
bager zapusti tovarno, je bil skrbno preverjen in preizkusen.

Nepravilno vzdrzevanje ali ciS¢enje lahko
povzro€i poskodbe!

Kljub temu je treba vse gibljive komponente uteCi v prvih A OPOZORILO
50 delovnih urah.
V tej fazi utekanja je treba upo$tevati naslednje tocke: Med ¢iséenjem, popravilom in vzdrZzevanjem se lahko

izdelek nepricakovano zazene, kar povzroci telesne

* Ne uporabljajte pri polnem $tevilu vrtljajev motorja ali naj- poskodbe in opekline

vecji obremenitvi.

» Pred zaCetkom dela pustite, da se motor dovolj ogreje. ~ lzklopite izdelek.

« Stevilo vrtljajev motorja povedajte samo toliko, da omogo- ~ Klju¢ za zagon obrnite v polozaj »OFF« (VKLOP).

gite delovanje. — lzvlecite klju¢ za zagon.

Pravilna faza utekanja je bistvenega pomena za zagotovitev — Odstranite varnostni kljuc.
polne zmogljivosti in maksimalne zivljenjske dobe stroja. — Snemite vtide vzigalne svedke z vZigalne svecke.
11.2 LED zaromet (1a) (Sl 1) — Pocakaijte, da se izdelek ohladi.
Osvetlitev v delovnem okolju izdelka mora biti najmanj 500
luksov. /\ OPOZORILO

/A PREVIDNO Redno/dnevno in pred zagonom izvajajte vizualni

in funkcijski pregled/vzdrzevanje, da zagotovite,

Ne glejte neposredno v LED-Zaromet ali vir svetlobe. da je izdelek v dobrem obratovalnem stanju.

— Nepravilno vzdrZevanje, uporaba neustreznih nadome-

stnih delov ali odstranitev ali spreminjanje varnostnih
A PREVIDNO naprav lahko povzroci resno materialno Skodo ali teles-
ne poskodbe.

V temi je vidljivost omejena, tako da sama delovna osvetli- )
tev ni dovolj. Zagotovite dodatno osvetlitev in upostevajte — Ce uporabnik teh opravil ne more opraviti sam, se mora
vse veljavne varnostne predpise in posebne predpise za posvetovati s specializiranim trgovcem.

no¢no delo, da preprecite nesrece.

12.1 Ciséenje

1.3 ZmanjSanje obrabe gumijastih gosenic * Na zasScitnih pripravah, prezracevalnih rezah in ohi$ju

. motorja mora biti ¢im manj prahu in umazanije. Izdele
(sl. 40) torj biti & j prahu i ije. lzdelek
Gumijaste gosenice (6a) so $e posebej primerne za uporabo zdrgnite s Cisto krpo ali ga izpihajte s stisnjenim zrakom
na mehkih, netlakovanih tieh z majhnim odstotkom kamnov pod nizkim tlakom. Priporocamo, da izdelek oCistite takoj
ali rusevin. po vsaki uporabi.
Da bi zmanjsali obrabo gumijastih gosenic (6a), vedno vozite * Za zmanj$anje nevarnosti poZara redno distite hladilna
z zmanjSano hitrostjo in velikim obracalnim krogom. rebra motorja s stisnjenim zrakom. Z obmocja zvocne
Izogibajte se naslednjim obremenitvam: izolacije odstranite prah, listje ali druge tujke.
+ Gumijaste gosenice se pri tezkem tovoru vrtijo na mestu. * Prezracevalne odprtine morajo biti vedno proste.
- Obradanje na povréinah z ostrimi robovi (npr. kamenje, * lzdelek redno Cistite z vlazno krpo* in malo mazalnega
razbit beton, rugevine). mila. Ne uporabljajte Cistil ali topil, ker lahko poSkodujejo
) o . ) .. plasticne dele izdelka. Pazite, da v notranjost izdelka ne
+ Tesni obracCalni manevri na trdnih povrsinah, kot sta as- vdre voda.
falt ali beton.

L. . . - ) « Otroci ne smejo Cistiti ali izvajati vzdrZzevanja naprave.
» Voznja Cez visoke robnike, robove ali izbokline. .. . . S .
 Cistilna in vzdrzevalna dela izvajajte samo v tistem obse-

: Qumijaste gosenice udarjajo ali praskajo ob stene ali rob- gu, kot je opisano v teh navodilih za uporabo. Ostala dela
nike. mora izvesti strokovno osebje.

» Delo na agresivnih povrsinah (npr. sol, gnojilo ali druge
agresivne snovi)
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12.1.1 Ciséenje vlozka filtra za gorivo (18b)
(sl. 12)
Napotek:

Filter za gorivo je filtrirna posoda, ki se nahaja neposredno
pod pokrovom rezervoarja in filtrira vso nato¢eno gorivo.

1. Odprite pokrov motorja (4), kot je opisano v poglavju 9.1.

2. Previdno odprite pokrov rezervoarja (18a), da sprostite
morebitni presezni tlak.
Pokrov rezervoarja (18a) je povezan z varovalom proti iz-
gubljanju v rezervoarju za gorivo (18), da ne more pasti
dol.

3. Odstranite vlozek filtra za gorivo (18b). Ocistite ga v nev-
netljivem topilu ali topilu z visokim plameniS¢em.

4. Vlozek filtra za gorivo (18b) namestite nazaj.

Ponovno zaprite pokrov rezervoarja (18a) tako, da ga na-
mestite naravnost in ga obrnete v smeri urinega kazalca.
Prepricajte se, da je pokrov rezervoarja (18a) popolnoma
zaprt, da preprecite pus¢anje in izhlapevanje.

6. Zaprite pokrov motorja (4).

12.2 Vzdrzevanje
Upostevaijte varnostna navodila, kot je opisano v poglavju 7.
Izdelek postavite samo na plosko, ravno povrsino.

12.2.1 Nacrt vzdrzevanja
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Dela, ki niso opisana v teh navodilih za uporabo, smejo izva-
jati samo pooblas¢ene specializirane delavnice.

Izdelek vzdrzujte skrbno. Preverite, ali gibljivi deli delujejo
brezhibno in se ne zatikajo, ali so deli zlomljeni ali tako pos-
kodovani, da je delovanje izdelka omejeno. Pred uporabo iz-
delka je treba popraviti poSkodovane dele.

Redno, skrbno servisiranje je potrebno, da se ohranita
nespremenjen nivo varnosti in zmogljivost izdelka.

Odstranite vse orodje, ki ste ga uporabljali pri vzdrzevanju,
preden izdelek zazenete ali shranite.

Vse zascitne in varnostne naprave je treba po zakljucenih
popravilih in vzdrzevalnih delih takoj ponovno namestiti.

Potrebno orodje:

* Montazni klju¢ SW 21 mm (29)

» Bakrena zi¢na krtaca*

+ Tipalno merilo*

* Krpa*

* Lovilna posoda*

* Lijak (28)

« Crpalka za sesanje olja*

« Stiskalnica za mast (30)

« Vili¢asti klju¢/nati¢ni klju¢ velikost SW 30 mm*
* = Ni nujno v obsegu dostave!

Sledece roke vzdrzevanja je treba nujno upostevati, da je zagotovljeno nemoteno obratovanije.

Pozor! Ob prvem zagonu je treba naliti motorno olje in gorivo.

Obratovalne ure Pred za- 10 ur 50 ur 200 ur 1000 ur 2 let 6 let
gonom

Splosni vizualni pregled X

Preverite nivo goriva X

Preverjanje napeljave za gorivo X

Zamenjajte cevi za gorivo X*

Preverjanje nivoja motornega olja X

Zamenjajte motorno olje X

Preverite hidravlicne vode X

Zamenjajte hidravli¢ne cevi X*

Preverite nivo hidravli¢nega olja X

Zamenjajte hidravli¢no olje X

Zamenjajte element hidravlicne- X

ga sesalnega filtra

Preverite mazalna mesta in jih po X

potrebi

namazite

Ciseenje izdelka X

Preverite elektricne kable X

Preverite stanje baterije X

Preverite zracni filter X

Cisgenje zraénega filtra X

Zamenijajte zracni filter X

Preverite vzigalno svecko in jo po X

potrebi ocistite

Zamenijajte vzigalno svecko X

www.scheppach.com - service@scheppach.com
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Nastavitve gumijastih gosenic Prvi
pregled

X

|Pozor: Tocke »X*« morajo izvesti samo v pooblas¢enem strokovnem obratu.

12.2.2 Vzdrzevanje zraénega filtra (24c) (sl. 36)

POZOR

Nevarnost materialnih poskodb!

Uporaba motorja brez ali s poSkodovanim filtrirnim ele-
mentom lahko povzro€i poSkodbe motorja.

— Motor ne sme nikoli delovati s poskodovanim filtrirnim
elementom zrac¢nega filtra. Umazanija lahko povzroci
zelo resno Skodo na motorju.

POZOR

Umazani zraéni filtri zmanj$ajo motorno mo¢ za-
radi manjSega dovajanja zraka v uplinja¢. Zaradi
tega je potrebno redno pregledovanje.

POZOR

Ce izdelek uporabljate v posebej prasnem okolju,
je treba zracéni filter preverjati in Cistiti pogosteje
kot v rednih intervalih vzdrzevanja.

POZOR

Izdelka ne cistite, ko motor deluje. Voda lahko
vstopi v zraéni filter in poskoduje motor.
Zracni filter vzdrzujte v suhem stanju.

POZOR

ZraCnega filtra nikoli ne Cistite z bencinom ali vnetljivimi to-
pili.

Priporocljivo je, da zraéni filter (24c) odistite vsakih 50 ur de-
lovanja

Zamenjajte zracni filter (24c) po 200 urah delovanja.
1. Odprite pokrov motorja (4), kot je opisano v poglavju 9.1.

2. Demontirajte krilato matico (24a) in snemite pokrov zrac-
nega filtra (24).

Preverite, ali so na pokrovu zra¢nega filtra (24) luknje ozi-
roma praske. PoSkodovani element po potrebi zamenjaj-
te.

w

&

Odvijte notranjo krilato matico (24a) in odstranite zracni
filter (24c).

ObriSite umazanijo na notranji strani ohisja filtra s Cisto in
vlazno krpo. Pazite, da umazanija ne zaide v odprtino.
Med ciScenjem filtra morate pokrov zra¢nega filtra (24)
znova namestiti na ohisje filtra.

i

o

Odstranite zracni filter (24C), preverite, ali je poSkodovan,
in ga po potrebi zamenjajte.

N

Da bi odstranili umazanijo iz zranega filtra (24c), ga izte-
pite na trdi podlagi. Zamenjajte pokvarjen zracni filter
(24c) z novim.

®

Vstavite zracni filter (24c) in zategnite notranjo krilato ma-
tico (24a).
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9. Namestite pokrov zraCnega filtra (24) in ga pritrdite s kri-
lato matico (24a).

10. Zaprite pokrov motorja (4).

12.2.3 Servisiranje vzigalne svecka (20a) (sl. 37)

POZOR

Vzigalno svecko zamenjajte samo, ko je motor hladen!

POZOR

Razrahljana vZigalna svecka se lahko pregreje in poskodu-
je motor. Ce pa je vzigalna svecka zategnjena premocno,
se lahko poskoduje navoj v glavi motorja.

Razmik med elektrodami = 0,6 mm (razmik med elektroda-
ma, med katerima se ustvari vzigalna iskra). Vzigalno svecko
po 10 obratovalnih urah prvi¢ preverite glede umazanije in jo
po potrebi ocistite s krtaco z bakrenimi zicami.

Nato svecko vzdrzujte vsakih 50 obratovalnih ur.

Previdno izvlecite vti¢ vzigalne svecke. Ne vlecite za ka-
bel, ampak neposredno pri vtiu.

Vzigalno svecko (20a) zamenjajte najpozneje po 500 urah
delovanja ali po enem letu.
1. Odprite pokrov motorja (4), kot je opisano v poglavju 9.1.

2. Odstranite vti€ vzigalne svecke (20) in odstranite vzigalno
svecko (20a).
Uporabite montazni klju¢ velikosti SW 21 mm (29).

3. Odstranite vso umazanijo z vznozja vzigalne svecCke
(20a).

4. Svecko (20a) ocistite z bakreno zi¢no S¢etko ali jo zame-
njajte z novo.

5. Preverite rezo na vzigalni svecki. Z merilnikom nastavite
razmik med elektrodami med 0,6-0,7 mm.

6. Ponovno namestite vzigalno svecko (20a) in pazite, da je
ne zategnete prevec.
Uporabite montazni klju¢ velikosti SW 21 mm (29).

7. Vti¢ vzigalne svecke (20) nato namestite nazaj na vzigal-
no svecko (20a).

8. Zaprite pokrov motorja (4).

12.2.4 Vzdrzevanje gibkih cevi in vodov za gorivo

1. Pred vsako uporabo preverite, ali so vsi vodi za gorivo,
gibke cevi in objemke cevi varno pritrjene in neposkodo-
vane.

2. Zamenijajte vode za gorivo, gibke cevi in objemke, ¢e so
obrabljene ali poSkodovane, ali vsaki dve leti.
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12.2.5 Servisiranje hidravlike (sl. 13)

Poskodbe izdelka!

Ce izdelek uporabljate brez ali s premajhno koligino olja ali
s starim oljem, lahko to povzroci poskodbe izdelka.

— Ne uporabljajte starega olja!
— Pred vsakim zagonom preverite raven olja.

Poskodbe okolja!

Izteklo olje lahko povzrodi trajno Skodo na okolju. Tekocina
je zelo strupena in lahko hitro povzroc€i onesnazenje vode.

— Olje dolivajte/odstranjujte samo na ravnih, pritrjenih po-
vrsinah.

— Uporabite polnilni nastavek ali lijak.
— Izpuc€eno olje prestrezite s primerno posodo.

— Olje odstranite v skladu z lokalnimi predpisi.

/A\ OPOZORILO

Hidravli¢ni sistem je pod tlakom. Uhajanja lahko povzrocijo
hude poskodbe.

Izdelek je Ze napolnjen s hidravli¢nim oljem ISO 22.
Priporo¢amo naslednje vrste olja:

« HLP22

* 1SO 22

1. Pred delom na rezervoarju za hidravli¢no olje (19) odstra-
nite preostali tlak, kot je opisano v poglavju 712.2.5.2.

12.2.51
1. Nadaljujte, kot je opisano v poglavju 9.4.
12.2.5.2

Preverjanje ravni hidravlicnega olja

Razbremenitev rezervoarja hidravli¢nega olja
(19) (sl. 13, 26)

1. lzdelek izklopite, kot je opisano v poglavju 70.5.2.

2. Veckrat pritisnite levi krmilni pedal (13i), da sprostite pri-
tisk na hidravli¢ni sistem.

12.2.5.3

Ce pri preverjanju nivoja hidravliénega olja ugotovite, da je v
sistemu premalo hidravli¢nega olja, ga dolijte.

Dolivanje hidravli¢nega olja (sl. 13)

Vsi hidravli¢ni valji morajo biti v skrajnem zadnjem polozaju.
V ta namen popolnoma umaknite vse hidravli¢ne valje.

1. Odprite pokrov motorja (4), kot je opisano v poglavju 9.1.
2. Odprite pokrov rezervoarja za hidravliéno olje (19a).

3. Dolijte sveze hidravli¢no olje in veckrat preverite nivo olja
na kontrolnem okencu (19b), kot je opisano v poglavju
12.2.5.1.

Uporabite lijak (28).

4. Zaprite pokrov rezervoarja za hidravli¢no olje (19a).

5. Zaprite pokrov motorja (4).

6. Po kratkem ¢asu delovanja ponovno preverite nivo olja.
12.2.5.4 Zamenjajte hidravli¢no olje

Obrnite se na strokovnjaka ali specializirano delavnico.

www.scheppach.com
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12.2.5.5 Zamenjava sesalnega filtra
Obrnite se na strokovnjaka ali specializirano delavnico.
12.2.5.6

Pred zaCetkom dela in vsakih 50 ur delovanja preverite ozna-
¢ena mesta glede morebitnih pusc¢anj. Hidravli¢ne vode za-
menjajte najpozneje po Sestih letih.

Hidravli¢ni vodi

Obrnite se na strokovnjaka ali specializirano delavnico.

12.2.6 Vzdrzevanje motornega olja

Poskodbe izdelka!

Ce izdelek uporabljate brez ali s premajhno koligino olja ali
s starim oljem, lahko to povzro€i poskodbe izdelka.

— Pred zagonom dolijte olje. Izdelek je dostavljen brez
olja.

— Ne uporabljajte starega olja!
— Preverite nivo olja pred vsakim zagonom.

Poskodbe okolja!

Izteklo olje lahko povzroci trajno Skodo na okolju. Teko€ina
je zelo strupena in lahko hitro povzroci onesnazenje vode.

— Olje dolivajte/odstranjujte samo na ravnih, pritrjenih po-
vrsinah.

— Uporabite polnilni nastavek ali lijak.
— lzpusceno olje prestrezite s primerno posodo.

- service@scheppach.com

— Olje odstranite v skladu z lokalnimi predpisi.

12.2.6.1

Pred vsakim zagonom redno preverjajte raven olja. Prenizka
raven olja lahko povzroci poskodbe motorja.

Preverjanje ravni olja (sl. 38)

Zazenite motor, kot je opisano v poglavju 710.5.

Motor pustite delovati kratek ¢as, da se segreje.

Izklopite motor.

Odprite pokrov motorja (4), kot je opisano v poglavju 9.7.
Izvijte merilno palico za olje (17a).

I

Merilno palico za olje (17a) obriSite s suho krpo, ki ne
pusca vlaken.

7. Znova vstavite merilno palico za olje (17a), ne da bi me-
rilno palico za olje (17a) znova privili.

8. Odvijte merilno palico za olje (17a) in v vodoravnem polo-
zaju odcitajte raven olja. Raven olja mora biti med ozna-
kama L (nizko) in H (visoko) na merilni palici za olje
(17a).

9. Ce je olja premalo, dolijte priporo&eno koli¢ino motornega
olja, kot je opisano v 9.2.

10. Nato ponovno privijte merilno palico za olje (17a).
11. Zaprite pokrov motorja (4).

12.2.6.2
Motorno olje vpliva na delovanje in Zivljenjsko dobo izdelka.

Menjava olja (sl. 38)

Uporabite motorno olje za 4-taktne motorje.
Za splosno uporabo priporo¢amo olje SAE 10W-30.
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Prepri¢ajte se, da olje ustreza SERVISNI klasifikaciji API
SJ ali vi§ji — to je oznaCeno na nalepki posode za olje.

Motorno olje menjajte, ko je motor ogret na delovno tempera-
turo.

1. Pripravite lovilno posodo, da zberete uporabljeno olje.

2. ZmanjSajte Sirino koloteka, kot je opisano v poglavju
10.4.6.

3. Obrnite nadgradnjo (5) za 90°, kot je opisano v razdelku
10.4.5.2.

Pod ¢ep za izpust olja (17b) postavite lovilno posodo.
Odstranite vijak za izpust olja (17b).
Izvijte merilno palico za olje (17a).

N o o A

Pocakajte, da se vse motorno olje izte€e v lovilno poso-
do.

8. Znova namestite vijak za izpust olja (17b).

9. Napolnite posodo za motorno olje (17), kot je opisano v
poglavju 9.2.

10. Ponovno privijte merilno palico za olje (17a).

11. Zaprite pokrov motorja (4).

12. Zazenite motor, kot je opisano v poglavju 70.5.

13. Motor pustite delovati kratek €as, da se segreje.

14. Preverite nivo olja kot je opisano v razdelku 12.2.6.1.
15. Rabljeno olje zavrzite na primeren nacin.

12.2.7 Mazalna mesta (sl. 39)

Redno mazanje je bistvenega pomena za preprecevanje po-
Skodb, prezgodnje obrabe in okvare izdelka.

Na izdelku je 28 mazalk (25).

Kot mazalno mast uporabite komercialno dostopno vecna-
mensko mast EP2.

« Shell Alvania EP2
* Mobilux EP2
* Beacon Q2

Mazalna mesta namazite vsakih 4 obratovalnih ur.
Dolijte samo majhno koli¢ino masti. Nikoli ne prenapolnite!

1. Stiskalnico za mast (30) namestite na mazalko (25).
2. 'V mazalko vedno stisnite najve¢ za en hod komercialne
masti (25).

12.2.8 Nastavitev podvozja z gumijastimi
gosenicami (6) (sl. 40)

/\ OPOZORILO

Nevarnost stiska in prevrnitve!

Prilagoditve podvozja z gumijastimi gosenicami izvajajte le
na ravnih, stabilnih tleh. Nikoli ne postavljajte delov telesa
med gumijasto gosenico in podvozje!

Preverite gumijaste gosenice (6a) pred zacetkom dela, po
prvih 10 urah delovanja in nato vsakih 50 ur delovanja.

1. Odstranite pokrove (6b), tako da odvijete vijake (6c¢).
Uporabite vili¢asti klju¢/nati¢ni klju¢ velikosti SW 13 mm.

2. Za nekaj obratov odvijte varovalno matico (6d) na vsaki
strani.
Uporabite vili¢asti klju¢/natiéni klju¢ velikosti SW 30 mm.

3. Na obeh straneh enakomerno obracajte nastavitveni vijak
(6e):
Uporabite viliasti klju¢/nati¢ni klju¢ velikosti SW 30 mm.

— V smeri urinega kazalca, da zategnete gumijasto go-
senico (6a).

— Za zrahljanje gumijaste gosenice (6a) zavrtite v na-
sprotni smeri urinega kazalca.

4. Preverite napetost gumijaste gosenico (6a) tako, da rahlo
pritisnete gumijasto gosenico (6a) med pogonskim
pastorkom (6g) in sprednjim valjem prostega teka (6h).
Gumijasta veriga (6a) se mora na tej tocCki sprostiti za
priblizno 5 cm.

Prepric¢ajte se, da sta obe gumijasti verigi (6a) enakomer-
no napeti.

5. Po potrebi popravite napetost.

6. Privijte nastavitvene vijake (6e) z varovalnimi maticami
(6d), navor privijanja ne sme presegati 108 Nm.
Uporabite momentni kljuc.

7. Namestite pokrove (6b).
Uporabite viliGasti klju¢/nati¢ni klju¢ velikosti SW 13 mm.

8. Prevozite nekaj metrov in ponovno preverite napetost gu-
mijastih gosenic (6a).

12.2.9 Varovalke 10 A (26) (sl. 42)

Bager je zasciten z dvema 10A varovalkama (26). Ena varo-
valka 10 A (26) se nahaja pod pokrovom motorja (4), druga
varovalka 10 A (26) pa se nahaja v postaji upravljavca (13).

13 Skladiséenje

Izdelek in njegove dodatke hranite v temnem, suhem in za$-
Citenem pred zmrzaljo mestu, ki je nedostopno otrokom.
Optimalna temperatura shranjevanja je med 5 °C in 30 °C.
Izdelek shranjujte v originalni embalazi.

Pokrijte izdelek, da ga zascitite pred prahom ali vlago. Navo-
dila za uporabo shranjujte skupaj z izdelkom.

VAN

Nevarnost pozara in eksplozije!

Pri skladiS¢enju izdelka v blizini morebitnih virov vnetja
lahko pride do pozara ali eksplozije. To povzro€i hude po-
Skodbe ali smrt.

— Odstranite morebitne vire vnetja, kot npr. pedi, grelce za
vodo na plin, plinske susilnike ipd.

Nevarnost materialnih poskodb!

Ce izdelka ne skladisgite pravilno, lahko pride do poskodb
motorja.

1. lzdelek skladiscite tako, da je za$€iten pred umazanijo,
prahom in vlago.

Potrebno orodje:
 sesalna ¢rpalka za gorivo*
» Steklenica za nalivanje olja*
* Krpa*

* = Ni nujno v obsegu dostave!
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13.1 lIzpuscéanje goriva s ¢rpalko za gorivo
(sl. 41)

1. Odprite pokrov motorja (4), kot je opisano v poglavju 9.1.

2. Pod cevjo sesalne ¢rpalke za gorivo drzite lovilno poso-
do.

3. Ocistite pokrov rezervoarja (18a) in obmocje okoli odprti-
ne za polnjenje, da preprecite vdor umazanije ali tujkov v
rezervoar za gorivo (18).

4. Odprite pokrov rezervoarja (18a), tako da ga zavrtite proti
smeri urinih kazalcev.
Pokrov rezervoarja (18a) je povezan z varovalom proti iz-
gubljanju v rezervoarju za gorivo (18), da ne more pasti
dol.

5. Odstranite vlozek filtra za gorivo (18b).

6. Cevko Crpalke za odsesavanje goriva potisnite v rezervo-
ar za gorivo (18) in gorivo v celoti iz&rpajte z ¢rpalko za
odsesavanje goriva.

7. Vlozek filtra za gorivo (18b) namestite nazaj.

Ponovno zaprite pokrov rezervoarja (18a) tako, da ga na-
mestite naravnost in ga obrnete v smeri urinega kazalca.

9. Da bi zagotovili, da v uplinjacu ni ostalo ni¢ goriva, mora-
te iz uplinjaCa izpustiti preostalo gorivo. Za ta namen pod
uplinja postavite primerno posodo in odprite vijak upli-
njaca (26) z vili¢astim klju¢em velikosti SW10 mm.

10. Zaprite pokrov motorja (4).

13.2 Priprave na skladi$¢enje

/\ OPOZORILO

Goriva ne Crpajte v zaprtih prostorih, v blizini ognja ali
medtem ko kadite. Plinski hlapi lahko povzrocijo eksplozije
ali pozar.

Ce izdelka ne boste uporabljali ve& kot 30 dni, morate izvesti
naslednje ukrepe, da ga pripravite za skladiS¢enje.

1. lzdelek odistite in preverite, ali je poSkodovan.

2. S ¢rpalko za sesanje goriva izpraznite rezervoar za gori-
vo.

3. Zazenite motor in pustite, da deluje tako dolgo, dokler ne
porabi preostalega goriva.

4. Gorivo skladisCite v posodah, ki so predvidene posebej v
ta namen.

Pred vsako sezono zamenjajte olje.
6. Snemite vti¢ vZigalne svecke z vzigalne svecke.
Izdelek shranite na dobro zratenem mestu ali kraju.

14 Prevoz
Potrebno orodje:
* Primerne rampe*
» Primerne zagozde*
* Primerna dvizna oprema*
* Primerna dvizna naprava*
* Primerni pritrdilni elementi*
* = Ni nujno v obsegu dostave!
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14.1 Nakladanje izdelka na prikolico ali

tovornjak z rampami

Upostevajte varnostna navodila, kot je opisano v poglavju
7.6.7.

14.1.1 Pregled prikolice/tovornjaka

.

Preverite prikolico/tovornjak glede obrabe.
Preverite napolnjenost 12 V baterije.

Preverite Cistost in funkcionalnost zadnjih luéi in smerni-
kov.

V primeru poSkodb ali kontaminacije zamenjajte odsevni-
ke.

Preverite tlak v pnevmatikah in ustrezen zatezni moment
matic koles.

Zavore nastavite tako, da delujejo z zavorami vleCnega
vozila.

Preverite, ali so na nakladalni povrSini razpoke in po-
Skodbe.

14.1.2 Nakladanje izdelka (sl. 1, 37)

/A\ OPOZORILO

Nevarnost prevrnitve pri natovarjanju in raztovar-
janju!
— Pri nakladanju izdelka z rampo lahko vozite samo

— Pri razkladanju izdelka se lahko peljete napre;j.

vzvratno.
TeZja stran izdelka mora biti vedno usmerjena navzgor,
da se prepreci prevrnitev ali zdrs.

Napotek:

Izdelek se lahko izklopi na klancu, ker gorivo v rezervoarju
teCe naprej in je dovod goriva prekinjen.

1.
2.

Zazenite motor izdelka in nastavite plin na srednjo raven.
Rahlo dvignite vstavitveno orodje, vendar ga ohranite v
nizkem polozZaju.

Izdelek poravnajte z rampami in vozite pocasi.

Ko dosezete sidriS¢e na priklopniku/tovornjaku, spustite

vstavitveno orodje in plug (8) na tla.
Pazite, da pluga (8) ne spustite prenizko.

Po obremenitvi izklopite motor, odstranite varnostni klju¢
(21a) in odstranite vti¢ vzigalne svecke (20) z vzigalne
svecCke (20a).

14.2 Dviganje izdelka
1.

Izdelek dvignite, kot je opisano v razdelku 5.2.

14.3 Pritrjevanje izdelka (sl. 44)

VAN

Izdelek postavite na sredino prikolice/tovornjaka tako, da
bo teza enakomerno porazdeljena po obeh oseh.
Prepri¢ajte se, da je glavna obremenitev premaknjena ra-
hlo naprej (proti vie€nemu vozilu).

Nepravilna porazdelitev teze lahko povzro€i nestabilnost,
izgubo nadzora in hude nesrece.
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/A\ OPOZORILO

Tocke dviganja so oznaene z ustreznimi simboli.
Pritrjevanje na drugih mestih ni varno in lahko povzroci te-

lesne poskodbe ali poSkodbe izdelka.

1. Z ustreznimi zagozdami zavarujte gumijaste gosenice (6)
pred nenadzorovanimi premiki.

Izdelek pritrdite z ustreznim pritrdilnim elementom.
3. Pred transportom izdelka preverite, ali je izdelek pravilno
pritrjen.
14.4 Priprave na transport
* lzklopite izdelek.
» Snemite vti€ vZigalne svecke z vzigalne svecke.
 Odstranite motorno olje toplega motorja.

» Posodo za gorivo izpraznite s sesalno &rpalko za gorivo v
odobreno lovilno posodo.

* Priporo€amo, da izdelek ocistite pred vsakim transpor-
tom.

15 Popravila in naro€anje rezervnih delov

Po popravilu ali vzdrzevanju se prepriCajte, da so vsi varno-
stno relevantni deli names¢eni in v brezhibnem stanju. Dele,
ki bi lahko povzrocili telesne poskodbe, shranite na drugim
osebam in otrokom nedosegljivem mestu.

Po zakonu o odgovornosti za izdelke ne jam¢imo za po-
Skodbe, ki nastanejo zaradi nestrokovnih popravil ali neu-
porabe originalnih nadomestnih delov.

Pooblastite servisno sluzbo ali pooblas€enega strokovnja-
ka. Enako velja tudi za pribor.

Nadomestne dele in pribor dobite v nasem servisnem centru.
V ta namen odcitajte QR-kodo na naslovni strani.

Pomemben napotek v primeru popravila

Ko izdelek vragate v popravilo, upostevajte, da ga morate
zaradi varnostnih razlogov na servisno postajo poslati brez
olja in bencina.

16 Odlaganje med odpadke in reciklaza

Napotki za embalazo

(] Embalazne materiale je mogoce re-
N >N /2
% . &ciklirati. Embalazo zavrzite okolju
%ﬂ & prijazno.

Navodila za odstranjevanje elektri€ne in elektronske
opreme

E Stare elektricne in elektronske naprave ne sodijo
med gospodinjske, pa¢ pa jih morate zavre€i oz.
oddati na zbirno mesto lo¢eno!

» Stare baterije, ki niso fiksno vgrajene v staro napravo, je
treba pred oddajo na zbirno mesto odstraniti brez unice-
nja komponent! Navodila za njihovo odstranjevanje ureja
zakon o baterijah.
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» Lastnik oz. uporabnik elektri¢nih in elektronskih naprav je
zakonsko zavezan, da stare naprave po njihovi uporabi
odda.

» Koné&ni uporabnik nosi odgovornost za brisanje svojih
osebnih podatkov na stari napravi, ki jo zeli zavreci!

» Simbol preértanega smetnjaka pomeni, da elektri¢nih in
elektronskih naprav ne smete odlagati med gospodinjske
odpadke.

» Elektri¢ne in elektronske naprave lahko brezplac¢no odda-
te na naslednjih mestih:

— Javno-pravna mesta za odstranjevanje odpadkov oz.
zbirna mesta (npr. komunalna podjetja)

— Prodajna mesta elektricnih naprav (stacionarna in
spletna), €e so trgovci zavezani k prevzemaniju starih
naprav ali to ponujajo brezpla¢no.

— Do tri stare elektricne naprave na vrsto naprave, z
dolzino stranice najve¢ 25 centimetrov, lahko brez
predhodnega nakupa nove naprave od proizvajalca
oddate pri njem ali na drugem pooblas¢enem zbirnem
mestu v vasi blizini.

— Ostale proizvajalCeve in trgov€eve dodatne pogoje za
prevzem najdete pri posamezni servisni sluzbi.

« Ce proizvajalec dostavi novo elektriéno napravo v zaseb-
no gospodinjstvo, lahko konéni uporabnik na zahtevo na-
roCi brezplacen prevzem stare elektricne naprave. Pove-
Zite se s servisno sluzbo proizvajalca.

* Te izjave veljajo le za naprave, ki so namescene in pro-
dane v drzavah Evropske unije in so predmet evropske
direktive 2012/19/EU. V drzavah izven obmocja Evropske
unije lahko veljajo druga¢na dolo€ila za odstranjevanje
starih elektri¢nih in elektronskih naprav med odpadke.

Navodila za odlaganje rabljenih baterij

E Stare baterije ne sodijo med gospodinjske, pa¢
pa jih morate zavreci oz. oddati na zbirno mesto
lo€eno!

e Za varno odstranjevanje starih baterij iz elektri¢ne napra-
ve in za informacije o njihovem tipu oz. kemi¢nem siste-
mu upoStevajte nadaljnje podatke v navodilih za uporabo
0z. montazo.

» Lastnik oz. uporabnik baterij je zakonsko zavezan, da
stare naprave po njihovi uporabi odda. Vracilo je omeje-
no na oddajo obi€ajnih koli¢in za gospodinjstvo.

« Stare baterije lahko vsebujejo Skodljive snovi ali tezke ko-
vine, ki so lahko okolju in zdravju Skodljive. Ponovna upo-
raba starih baterij in uporaba virov iz njih prispeva k ohra-
njanju teh dveh vrednot.

» Uporabljene plasti¢ne in kovinske dele je mogoce lociti
glede na vrsto in jih tako reciklirati.

» Simbol pre€rtanega smetnjaka pomeni, da starih baterij
ne smete odlagati med gospodinjske odpadke.

. Ceso pod simbolom smetnjaka Se znaki Hg, Cd ali Pb, to
pomeni naslednje:

— Hg: Akumulator vsebuje ve¢ kot 0,0005 % Zzivega
srebra

— Cd: Akumulator vsebuje vec¢ kot 0,002 % kadmija
— Pb: Akumulator vsebuje ve¢ kot 0,004 % svinca

» Stare baterije lahko brezplaéno oddate na naslednjih
mestih:

— Javno-pravna mesta za odstranjevanje odpadkov oz.
zbirna mesta (npr. komunalna podjetja)
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— Prodajalci baterij Ve¢ informacij o odlaganju iztroSene naprave med

— Prevzemna mesta za vradilo skupnega sistema za odpadke izveste pri lokalni skupnosti ali ob¢inski upravi.

vracila za stare baterije naprav Goriva in olja

— Prevzemna mesta proizvajalca (€e ni ¢lan skupnega
sistema za vracila)

* Pred odstranjevanjem izdelka med odpadke je treba re-
zervoar za gorivo in rezervoar za motorno olje izprazniti!

» Te izjave veljajo le za baterije, ki so prodane v drzavah
Evropske unije in so predmet evropske uredbe (EU)
2023/1542. V drzavah izven obmocja Evropske unije lah-
ko veljajo druga¢na dolocila za odstranjevanje starih ba-

» Gorivo in motorno olje ne sodita med gospodinjske, pac
pa ju morate zavre€i oz. oddati na zbirno mesto loceno!

» Prazne posode za olje in gorivo je treba zavreci okolju
prijazno.

terij med odpadke.

17 Pomo¢ pri motnjah

V naslednji tabeli so prikazani simptomi napak skupaj z opisom pomogi, &e va$ izdelek ne deluje pravilno. Ce s tem ne morete
lokalizirati in odpraviti tezave, se obrnite na svoj servis.

Motnja
Motor

Morebiten vzrok

Ukrep

Izdelek se ne zazene.

Klju¢ za zagon je v polozZaju
»OFF« (IZKLOP).

Klju¢ za zagon premaknite v poloZzaj »ON« (IZKLOP).

Tokokrog baterije ni zaprt.

Zaprite tokokrog s pomocjo varnostnega kljuca.

Vti¢ vzigalne svecke ni priklju-
cen.

Namestite vti€ vZigalne svecke na vzigalno svecko.

Viskoznost olja je previsoka;
motor pozimi deluje pocasi.

Uporabite hidravli¢no olje za zimske razmere.

Sprozilo se je preobremenitve-
no stikalo.

Ponastavite preobremenitveno stikalo.

Baterija je prazna.

Za polnjenje baterije izvedite zagon z Zi¢no potego zaga-
njalnika.

VZigalna svecka je umazana s
sajami.

Odistite ali zamenjajte vzigalno svecko.

Nivo motornega olja je nizek.

Dolijte motorno olje.

Nizek nivo goriva.

Preverite nivo in po potrebi dolijte gorivo.

Izdelek je na pobodju.

Dovod goriva je bil prekinjen.

Pregorela je varovalka.

Preverite varovalke.

Nezadostna mo¢€ motorja

Zracni filter je umazan.

Ocistite zracni filter.

Motor se nenadoma ustavi

Nizek nivo goriva.

Preverite nivo in po potrebi dolijte gorivo.

Izdelek je na pobocju.

Dovod goriva je bil prekinjen.

Nenavadna barva izpu$nih plinov

Slabo gorivo.

Uporabljajte kakovostno gorivo.

Preve¢ motornega olja

Izpustite motorno olje do dolo¢enega nivoja olja.

DusSilka uplinja¢a je zaprta.

Odprite dusilko

Hidravli¢ni sistem

Moc¢ roke, vstavitvenega orodja in

moc¢ so prenizki.

Nivo hidravli¢nega olja je preni-
zek.

Dolijte olje.

Puscanje v ceveh in/ali prikljuc-
kih.

Zamenijajte vode ali prikljucek.

Pogonski sistem

Odstopanje od smeri voznje

Blokirano zaradi tujkov.

Odstranite tujke.

Gumijasta gosenica je prevec
ohlapna ali pretesna.

Nastavite gumijasto gosenico.
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18 EU izjava o skladnosti
Prevod originalne izjave o skladnosti
Proizvajalec:

Scheppach GmbH
Glnzburger Stralle 69
D-89335 Ichenhausen

S polno odgovornostjo izjavljamo, da je tukaj opisani izdelek
v skladu z veljavnimi smernicami in standardi.

Znamka: SCHEPPACH

Oznaka izdelka: Mini bager -

} EXC1400/SY-MB1000

St. art. 5915003903, 5915003915
Direktive EU:

2014/30/EU,  2006/42/EG,  2000/14/EG_2005/88/EG,
2016/1628/EU, 2011/65/EU*,

* Zgoraj opisani predmet izjave izpolnjuje predpise Direktive
2011/65/EU Evropskega parlamenta in Sveta z dne 8. ju-
nij 2011 za omejevanje uporabe dolo€enih nevarnih snovi v
elektri¢nih in elektronskih napravah.

Uporabljeni standardi:

EN ISO 12100:2010; EN 474-1:2022; EN 474-5:2022;
EN 474-5:2022/AC:2022

Postopek ugotavljanja skladnosti:
2000/14/EG_2005/88/EG — Priloga: VI

Zagotovljen
nivo zracne moci (Ly,): 93 dB
Izmerjeni
nivo zraéne moci (Ly,): 91,1 dB
Priglaseni organ: TUV Rheinland
LGA Products GmbH
Tillystr. 2
90431 Nirnberg
Nemcija
Stevilka: 0197
2016/1628/EU
Emisije. St.:

€24*2016/1628*2021/1398SRB1/P*0556*00
Pooblasc¢enec za dokumentacijo:
David Rimpelein

Glinzburger Str. 69
D-89335 Ichenhausen

Ichenhausen, 06.02.2026

/"”‘/'\’//m’ /)’
CLL L
$imon Schiink>
Division Manager Product Center

7 %/4

Andreag’Pecher
Head of Project Management
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Garantie DE

Offensichtliche Mangel sind innerhalb von 8 Tagen nach Erhalt der Ware anzuzeigen, andernfalls verliert der Kaufer samtliche
Anspriiche wegen solcher Mangel. Wir leisten Garantie fir unsere Maschinen bei richtiger Behandlung auf die Dauer der ge-
setzlichen Gewéhrleistungsfrist ab Ubergabe in der Weise, dass wir jedes Maschinenteil, dass innerhalb dieser Zeit nachweis-
bar in Folge Material- oder Fertigungsfehler unbrauchbar werden sollte, kostenlos ersetzen. Fur Teile, die wir nicht selbst her-
stellen, leisten wir nur insoweit Gewahr, als uns Gewahrleistungsanspriiche gegen die Vorlieferanten zustehen. Die Kosten fir
das Einsetzen der neuen Teile tragt der Kaufer. Wandlungs- und Minderungsanspriiche und sonstige Schadensersatzanspru-
che sind ausgeschlossen.

Warranty GB

Obvious defects must be reported within 8 days after receipt of the goods, otherwise the purchaser loses all claims due to such
defects. We guarantee our machines, if handled correctly, for the duration of the statutory warranty period from handover in
such a way that we will replace free of charge any machine part that demonstrably becomes unusable within this period as a re-
sult of material or manufacturing defects. For parts that we do not manufacture ourselves, we only provide a warranty to the ex-
tent that we are entitled to warranty claims against the upstream suppliers. The purchaser shall bear the costs of fitting the new
parts. Claims for conversion and reduction and other claims for damages are excluded.

Zaruka CZ

Zjevné nedostatky je nutné nahlasit do 8 dnli pro obdrzeni zbozi, jinak kupuijici ztrati veSkeré naroky vyplyvajici z téchto nedost-
atk(l. Poskytujeme zaruku pro nase stroje pfi spravném pouzivani na dobu zakonné zaruéni IhGty od predani takovym
zplsobem, Ze kazdy dil stroje, ktery se stane béhem této doby prokazatelné nepouzitelnym z dlivodu vady materialu nebo vyro-
by, bezplatné nahradime. Za dily, které sami nevyrabime, poskytujeme zaruku jen v takovém rozsahu, v jakém nam pfislusi
naroky na zaruku od subdodavatell. Naklady za pouzivani novych dilt prebira kupujici. Naroky na vraceni penéz a slevu z kup-
ni ceny a jiné naroky na nahradu skody jsou vylouceny.

Zaruka SK

Zjavné nedostatky treba oznamit v priebehu 8 dni od prijmu tovaru, v opacnom pripade straca kupujuci vSetky naroky kvoli
takymto nedostatkom. Zaruku na nasSe stroje pri spravnhom zaobchadzani poskytujeme na dobu zakonnej zaruénej lehoty od
odovzdania tym spdsobom, Ze kazdu Cast’ stroja, ktora by sa v priebehu tohto ¢asu stala dokazatelne nepouzitelnou nasledkom
chyb materidlu alebo vyrobnych chyb, bezplatne vymenime. Na diely, ktoré sami nevyrabame, poskytujeme zaruku iba do takej
miery, do akej nam prinaleZia naroky na zaru¢né plnenie voci subdodavatefom. Néklady za vloZzenie novych dielov nesie kupu-
juci. Naroky na vymenu tovaru a naroky na znizenie ceny a ostatné naroky na odSkodnenie su vylucené.

Garancia HU

A nyilvanvalo hibakat az aru atvételétél szamitott 8 napon belll jelezni kell, kildnben a vasarld elvesziti az ilyen hibakkal szem-
ben tamasztott igényekre valé minden jogat. Megfelel6 kezelés esetén gépeinkre garanciat nyujtunk az atadastol szamitott tor-
vényes jotallasi idén belll oly médon, hogy kdltségmentesen kicseréliink minden olyan gépalkatrészt, ami ezen az id6én beldl bi-
zonyithatéan anyag- vagy gyartashiba kovetkeztében hibasodott meg. Azokra az alkatrészekre, melyeket nem cégliink maga
gyart, csak annyiban biztositunk jotallast, amennyiben beszalliténk elismeri szavatossagi igénylinket. Az Uj alkatrészek bes-
zerzési koltségei a vasarlét terhelik. Atalakitasbol vagy ebbdl eredd hianyossagokbol szarmazé és egyéb karigények kizartak.

Gwarancja PL

Oczywiste wady nalezy zgtosi¢ w ciggu 8 dni od otrzymania towaru, w przeciwnym razie kupujacy traci wszelkie prawa do rosz-
czen z tytutu takich wad. Na nasze maszyny udzielamy gwarancji na czas trwania ustawowego okresu gwarancyjnego od dnia
przekazania maszyny, pod warunkiem prawidtowego obchodzenia sie z nig, w ten sposob, ze wymienimy bezptatnie kazdg
czes¢ maszyny, ktéra w tym okresie stanie sie bezuzyteczna z powodu wad materiatowych lub produkcyjnych. W przypadku
czesci, ktorych nie produkujemy sami, udzielamy gwarancji tylko w takim zakresie, w jakim przystugujg nam roszczenia gwaran-
cyjne wobec poddostawcow. Koszty montazu nowych czesci ponosi kupujacy. Wyklucza sie roszczenia z tytutu konwersji i re-
dukcji oraz inne roszczenia odszkodowawcze.

Jamstvo HR

Ociti nedostaci moraju se prijaviti u roku od 8 dana nakon primitka robe, u suprotnom kupac gubi pravo na zahtjeve zbog takvih
nedostataka. Dajemo jamstvo za nasSe strojeve pri ispravnom rukovanju u trajanju zakonski propisanog jamstvenog roka od
preuzimanja na nacin da ¢emo besplatno zamijeniti sve dijelove stroja koji u tom razdoblju postanu neupotrebljivi zbog materijal-
nih ili proizvodnih pogresSaka. Za dijelove koje mi ne proizvodimo dajemo jamstvo samo do mjere do koje nas na to obvezuju
jamstveni zahtjevi na racun dobavljaca. Trodkove ugradnje novih dijelova snosi kupac. Zahtjevi za smanjenje kupovne cijene ili
promjenu narudzbe te ostali zahtjevi za naknadu Stete su isklju€eni.

Garancija Sl

Oc¢itne pomanijkljivosti morate naznaniti v roku 8 dni po prejemu blaga, v nasprotnem kupec izgubi vse pravice v primeru takih
pomanijkljivosti. Garancijo za naSe stroje jamcimo pri pravilnem ravnanju v trajanju zakonskega roka veljavnosti garancije ob
predaji na tak nacin, da vsak del stroja, ki postane v tem €asu dokazljivo neuporaben zaradi napak v materialu ali izdelavi, za-
menjamo brezplacno. Za dele, ki jih ne izdelujemo sami, jam¢€imo samo v tolikSni meri, kolikor nam dopusc¢a naSa pravica do do-
baviteljev. Stroske vstavljanja novih delov nosi kupec. Zahtevki za zamenjavo in znizanje cene niso sprejemljivi.

www.scheppach.com - service@scheppach.com




SCHEPPACH GMBH
Gunzburger Str. 69
D-89335 Ichenhausen

Stand der Informationen - Status of the information - Stav informaci - Stav informacii - Az informacidk kelte - Stan informacji - Verzija informacija
- Stanje informacij
Update: 02/2026 - Ident.-No.: 5915003903, 5915003915



	Titelseite
	Deutsch
	 Inhaltsverzeichnis
	 Erklärung der Symbole auf dem Produkt
	 Erklärung der Signalwörter in der Betriebsanleitung
	1 Einleitung
	2 Bestimmungsgemäße Verwendung
	2.1 Nicht bestimmungsgemäße Verwendung

	3 Produktbeschreibung (Abb. 1-44)
	4 Lieferumfang (Abb. 2)
	5 Auspacken
	5.1 Transportrahmen (15) entfernen (Abb. 3)
	5.2 Produkt heben (Abb. 3)
	5.3 Produkt von der Palette fahren

	6 Technische Daten
	7 Sicherheitshinweise
	7.1 Mit dem Produkt vertraut machen
	7.2 Arbeitsbereich
	7.3 Persönliche Sicherheit
	7.4 Betrieb und Pflege
	7.5 Sicherheitshinweise bei Anwesenheit von Kindern
	7.6 Besondere Sicherheitshinweise
	7.6.1 Vor dem Einsatz
	7.6.2 Sicherer Betrieb
	7.6.2.1 Arbeiten an Hängen
	7.6.2.2 Sicherheitshinweise des Gummikettenfahrwerks

	7.6.3 Arbeitsende
	7.6.4 Brandschutz
	7.6.5 Hydraulische Gefahren
	7.6.6 Notfallmaßnahmen
	7.6.6.1 Stromschlag
	7.6.6.2 Beschädigung einer Stromleitung
	7.6.6.3 Beschädigung einer Gasleitung
	7.6.6.4 Beschädigung eines Glasfaserkabels
	7.6.6.5 Brand des Produkts

	7.6.7 Produkt sicher aufladen und abladen
	7.6.8 Produkt sicher anheben

	7.7 Umgang mit Kraftstoff
	7.8 Sicherheit Batterie
	7.8.1 Sicherheitshinweise zum Umgang mit Batterien

	 Restrisiken

	8 Montage
	8.1 Bediensitz (3) montieren (Abb. 4)
	8.2 Bedienhebel (13a/13d) montieren (Abb. 5)
	8.3 Handgriff (13b 1/13c 1) montieren (Abb. 5)
	8.4 Frontbügel (7) montieren (Abb. 6)
	8.5 Schutzbügel (2) montieren (Abb. 6, 7)
	8.6 Frontscheibe (2i) montieren (Abb. 7)
	8.7 Dach (2e) montieren (Abb. 7, 8)
	8.8 Außenspiegel (7g) montieren (Abb. 9)

	9 Vor Inbetriebnahme
	9.1 Motorhaube (4) öffnen/schließen (Abb. 10)
	9.2 Motoröl auffüllen (Abb. 11)
	9.3 Kraftstoff einfüllen (Abb. 12)
	9.4 Hydraulikölstand kontrollieren (Abb. 13)
	9.5 Zündkerze (20a) kontrollieren (Abb. 14)
	9.6 Batterie (21) anschließen/trennen (Abb. 15)

	10 Bedienung
	10.1 Bediensitz (3) einstellen (Abb. 16)
	10.2 Sicherheitsgurt (3c) anlegen (Abb. 16)
	10.3 Erklärung der Bedientafel (14) (Abb. 1, 17)
	10.4 Erklärung der Bedienstation (13) (Abb. 1)
	10.4.1 Bedienstation (13) arretieren (Abb. 1, 18)
	10.4.2 Planierschild (8) heben/senken (Abb. 19)
	10.4.2.1 Planierschilderweiterung (8b) (Abb. 19)

	10.4.3 Fahrhebel (13b/13c)
	10.4.3.1 Bedienung des Fahrantriebs (Abb. 20)
	10.4.3.1.1 Fahren von Kurven und Radien:


	10.4.4 Bedienhebel (13a/13d) (Abb. 21)
	10.4.4.1 Ausleger (1) bedienen (Abb. 22, 23)
	10.4.4.2 Arm (12) bedienen (Abb. 24)
	10.4.4.3 Einsatzwerkzeug bedienen (Abb. 25)

	10.4.5 Oberwagen (5)
	10.4.5.1 Oberwagen (5) arretieren (Abb. 1, 18)
	10.4.5.2 Oberwagen (5) steuern (Abb. 27)

	10.4.6 Spurbreite einstellen (Abb. 28, 29)

	10.5 Produkt ein-/ausschalten
	10.5.1 Motor starten (Abb. 1, 30, 31)
	10.5.1.1 Bei kaltem Motor starten
	10.5.1.2 Bei warmen Motor starten

	10.5.2 Motor ausschalten (Abb. 16, 32)

	10.6 Schnellkupplung (10) montieren/demontieren (Abb. 33)
	10.7 Einsatzwerkzeug anbringen/entfernen
	10.7.1 Ohne Schnellkupplung (10) (Abb. 34)
	10.7.2 Mit Schnellkupplung (10) (Abb. 35)
	10.7.3 Hydraulikleitungen anschließen (Abb. 26)


	11 Arbeitshinweise
	11.1 Produkt einfahren
	11.2 LED-Scheinwerfer (1a) (Abb. 1)
	11.3 Gummikettenverschleiß verringern (Abb. 40)

	12 Reinigung und Wartung
	12.1 Reinigung
	12.1.1 Kraftstofffiltereinsatz (18b) reinigen (Abb. 12)

	12.2 Wartung
	12.2.1 Wartungsplan
	12.2.2 Luftfilter (24c) warten (Abb. 36)
	12.2.3 Zündkerze (20a) warten (Abb. 37)
	12.2.4 Kraftstoffleitungen und -Schläuche warten
	12.2.5 Hydraulik warten (Abb. 13)
	12.2.5.1 Hydraulikölstand kontrollieren
	12.2.5.2 Hydrauliköltank (19) entlasten (Abb. 13, 26)
	12.2.5.3 Hydrauliköl nachfüllen (Abb. 13)
	12.2.5.4 Hydrauliköl wechseln
	12.2.5.5 Saugfilter wechseln
	12.2.5.6 Hydraulikleitungen

	12.2.6 Motoröl warten
	12.2.6.1 Ölstand kontrollieren (Abb. 38)
	12.2.6.2 Ölwechsel (Abb. 38)

	12.2.7 Schmierstellen (Abb. 39)
	12.2.8 Gummikettenfahrwerk (6) einstellen (Abb. 40)
	12.2.9 Sicherungen 10A (26) (Abb. 42)


	13 Lagerung
	13.1 Kraftstoff mit einer Kraftstoffabsaugpumpe ablassen (Abb. 41)
	13.2 Vorbereitung für das Einlagern

	14 Transport
	14.1 Produkt über Rampen auf einen Anhänger oder LKW laden
	14.1.1 Anhänger/LKW inspizieren
	14.1.2 Produkt aufladen (Abb. 1, 37)

	14.2 Produkt heben
	14.3 Produkt befestigen (Abb. 44)
	14.4 Vorbereitung für den Transport

	15 Reparatur und Ersatzteilbestellung
	16 Entsorgung und Wiederverwertung
	17 Störungsabhilfe
	18 EU-Konformitätserklärung

	English
	 Table of contents
	 Explanation of the symbols on the product
	 Explanation of the signal words in the operating manual
	1 Introduction
	2 Proper use
	2.1 Improper use

	3 Product description (Fig. 1-44)
	4 Scope of delivery (Fig. 2)
	5 Unpacking
	5.1 Removing the transport frame (15) (Fig. 3)
	5.2 Lifting the product (Fig. 3)
	5.3 Removing the product from pallet

	6 Technical data
	7 Safety instructions
	7.1 Familiarising yourself with the product
	7.2 Working range
	7.3 Personal safety
	7.4 Operation and care
	7.5 Safety instructions when children are present
	7.6 Special safety instructions
	7.6.1 Before use
	7.6.2 Safe operation
	7.6.2.1 Working on slopes
	7.6.2.2 Safety instructions for the rubber crawler chassis

	7.6.3 Work complete
	7.6.4 Fire protection
	7.6.5 Hydraulic hazards
	7.6.6 Emergency measures
	7.6.6.1 Electric shock
	7.6.6.2 Damage to a power line
	7.6.6.3 Damage to a gas pipe
	7.6.6.4 Damage to a fibre optic cable
	7.6.6.5 Fire involving the product

	7.6.7 Loading and unloading products safely
	7.6.8 Lifting the product safely

	7.7 Handling fuel
	7.8 Battery safety
	7.8.1 Safety instructions for handling batteries

	 Residual risks

	8 Assembly
	8.1 Fitting the operator's seat (3) (Fig. 4)
	8.2 Fitting the operating lever (13a/13d) (Fig. 5)
	8.3 Fitting the handle (13b 1/13c 1) (Fig. 5)
	8.4 Fitting the front bar (7) (Fig. 6)
	8.5 Mounting the hoop guard (2) (Fig. 6, 7)
	8.6 Fitting the front screen (2i) (Fig. 7)
	8.7 Fitting the roof (2e) (Fig. 7, 8)
	8.8 Fitting exterior mirrors (7g) (Fig. 9)

	9 Before commissioning
	9.1 Opening/closing the engine cover (4) (Fig. 10)
	9.2 Filling up with engine oil (Fig. 11)
	9.3 Filling in fuel (Fig. 12)
	9.4 Checking the hydraulic oil level (Fig. 13)
	9.5 Checking the spark plug (20a) (Fig. 14)
	9.6 Connecting/disconnecting a battery (21) (Fig. 15)

	10 Operation
	10.1 Adjusting the operator's seat (3) (Fig. 16)
	10.2 Fastening the seat belt (3c) (Fig. 16)
	10.3 Explanation of the control panel (14) (Fig 1, 17)
	10.4 Explanation of the operating station (13) (Fig. 1)
	10.4.1 Locking the operating station in place (13) (Fig. 1, 18)
	10.4.2 Raising/lowering the dozer blade (8) (Fig. 19)
	10.4.2.1 Levelling blade extension (8b) (Fig. 19)

	10.4.3 Drive lever (13b/13c)
	10.4.3.1 Operating the travel drive (Fig. 20)
	10.4.3.1.1 Driving curves and radii:


	10.4.4 Operating lever (13a/13d) (Fig. 21)
	10.4.4.1 Operating the boom (1) (Fig. 22, 23)
	10.4.4.2 Operating the arm (12) (Fig. 24)
	10.4.4.3 Operating the tool attachment (Fig. 25)

	10.4.5 Upper carriage (5)
	10.4.5.1 Locking the upper carriage (5) in place (Fig. 1, 18)
	10.4.5.2 Controlling the upper carriage (5) (Fig. 27)

	10.4.6 Adjusting the track width (Fig. 28, 29)

	10.5 Switching the product on/off
	10.5.1 Starting the engine (Fig. 1, 30, 31)
	10.5.1.1 Starting a cold engine
	10.5.1.2 Starting a warm engine

	10.5.2 Switching off the engine (Fig. 16, 32)

	10.6 Fitting/removing the quick coupling (10) (Fig. 33)
	10.7 Attaching/removing the tool attachment
	10.7.1 Without quick coupling (10) (Fig. 34)
	10.7.2 With quick coupling (10) (Fig. 35)
	10.7.3 Connecting hydraulic lines (Fig. 26)


	11 Working instructions
	11.1 Running in the product
	11.2 LED headlights (1a) (Fig. 1)
	11.3 Reducing rubber track wear (Fig. 40)

	12 Cleaning and maintenance
	12.1 Cleaning
	12.1.1 Cleaning the fuel filter insert (18b) (Fig. 12)

	12.2 Maintenance
	12.2.1 Maintenance plan
	12.2.2 Maintaining the air filter (24c) (Fig. 36)
	12.2.3 Maintaining the spark plug (20a) (Fig. 37)
	12.2.4 Maintaining fuel lines and hoses
	12.2.5 Maintaining the hydraulics (Fig. 13)
	12.2.5.1 Checking the hydraulic oil level
	12.2.5.2 Relieving the hydraulic oil tank (19) (Fig. 13, 26)
	12.2.5.3 Topping up the hydraulic oil (Fig. 13)
	12.2.5.4 Switch hydraulic oil
	12.2.5.5 Changing the suction filter
	12.2.5.6 Hydraulic lines

	12.2.6 Servicing engine oil
	12.2.6.1 Checking the oil level (Fig. 38)
	12.2.6.2 Oil change (Fig. 38)

	12.2.7 Lubrication points (Fig. 39)
	12.2.8 Adjusting the rubber track undercarriage (6) (Fig. 40)
	12.2.9 Fuses 10A (26) (Fig. 42)


	13 Storage
	13.1 Drain fuel with a fuel extraction pump (Fig. 41)
	13.2 Preparation for storage

	14 Transport
	14.1 Load product onto a trailer or lorry via ramps
	14.1.1 Inspect trailer/lorry
	14.1.2 Charging the product (Fig. 1, 37)

	14.2 Lifting the product
	14.3 Securing the product (Fig. 44)
	14.4 Preparation for transport

	15 Repair and ordering spare parts
	16 Disposal and recycling
	17 Troubleshooting
	18 EU Declaration of Conformity

	Česky
	 Obsah
	 Vysvětlení symbolů na výrobku
	 Vysvětlení signálních slov v návodu k obsluze
	1 Úvod
	2 Použití v souladu s určením
	2.1 Použití v rozporu s určeným účelem

	3 Popis výrobku (obr. 1-44)
	4 Rozsah dodávky (obr. 2)
	5 Rozbalení
	5.1 Odstranění přepravního rámu (15) (obr. 3)
	5.2 Zvedání výrobku (obr. 3)
	5.3 Sjetí výrobkem z palety

	6 Technické údaje
	7 Bezpečnostní pokyny
	7.1 Seznámení s výrobkem
	7.2 Pracovní oblast
	7.3 Bezpečnost osob
	7.4 Provoz a péče
	7.5 Bezpečnostní pokyny pro přítomnost dětí
	7.6 Zvláštní bezpečnostní pokyny
	7.6.1 Před použitím
	7.6.2 Bezpečný provoz
	7.6.2.1 Práce na svazích
	7.6.2.2 Bezpečnostní pokyny pro podvozek s gumovými pásy

	7.6.3 Ukončení práce
	7.6.4 Protipožární ochrana
	7.6.5 Hydraulická nebezpečí
	7.6.6 Nouzová opatření
	7.6.6.1 Zásah elektrickým proudem
	7.6.6.2 Poškození elektrického vedení
	7.6.6.3 Poškození plynového vedení
	7.6.6.4 Poškození optického kabelu
	7.6.6.5 Požár výrobku

	7.6.7 Bezpečné nakládání a vykládání výrobku
	7.6.8 Bezpečné zvedání výrobku

	7.7 Zacházení s palivem
	7.8 Bezpečnost baterie
	7.8.1 Bezpečnostní pokyny pro manipulaci s bateriemi

	 Zbytková rizika

	8 Montáž
	8.1 Montáž sedadla obsluhy (3) (obr. 4)
	8.2 Montáž ovládací páky (13a/13d) (obr. 5)
	8.3 Montáž rukojeti (13b 1/13c 1) (obr. 5)
	8.4 Montáž předního rámu (7) (obr. 6)
	8.5 Montáž chrániče (2) (obr. 6, 7)
	8.6 Montáž předního skla (2i) (obr. 7)
	8.7 Montáž střechy (2e) (obr. 7, 8)
	8.8 Montáž vnějších zrcátek (7g) (obr. 9)

	9 Před uvedením do provozu
	9.1 Otevření/zavření kapoty motoru (4) (obr. 10)
	9.2 Plnění motorového oleje (obr. 11)
	9.3 Doplnění paliva (obr. 12)
	9.4 Kontrola hladiny hydraulického oleje (obr. 13)
	9.5 Kontrola zapalovací svíčky (20a) (obr. 14)
	9.6 Připojení/odpojení baterie (21) (obr. 15)

	10 Obsluha
	10.1 Nastavení sedadla obsluhy (3) (obr. 16)
	10.2 Zapnutí bezpečnostního pásu (3c) (obr. 16)
	10.3 Vysvětlení ovládacího panelu (14) (obr. 1, 17)
	10.4 Vysvětlení ovládací stanice (13) (obr. 1)
	10.4.1 Aretace ovládací stanice (13) (obr. 1, 18)
	10.4.2 Zvedání/spouštění urovnávací radlice (8) (obr. 19)
	10.4.2.1 Rozšíření urovnávací radlice (8b) (obr. 19)

	10.4.3 Páka pojezdu (13b/13c)
	10.4.3.1 Obsluha jízdního pohonu (obr. 20)
	10.4.3.1.1 Jízda do zatáček a oblouků:


	10.4.4 Ovládací páka (13a/13d) (obr. 21)
	10.4.4.1 Obsluha výložníku (1) (obr. 22, 23)
	10.4.4.2 Obsluha ramena (12) (obr. 24)
	10.4.4.3 Obsluha nástavce (obr. 25)

	10.4.5 Nástavba (5)
	10.4.5.1 Aretace nástavby (5) (obr. 1, 18)
	10.4.5.2 Ovládání nástavby (5) (obr. 27)

	10.4.6 Nastavení šířky stopy (obr. 28, 29)

	10.5 Zapnutí/vypnutí výrobku
	10.5.1 Spuštění motoru (obr. 1, 30, 31)
	10.5.1.1 Startování se studeným motorem
	10.5.1.2 Startování s teplým motorem

	10.5.2 Vypnutí motoru (obr. 16, 32)

	10.6 Montáž / demontáž rychlospojky (10) (obr. 33)
	10.7 Nasazení/demontáž nástavce
	10.7.1 Bez rychlospojky (10) (obr. 34)
	10.7.2 S rychlospojkou (10) (obr. 35)
	10.7.3 Připojení hydraulických vedení (obr. 26)


	11 Pracovní pokyny
	11.1 Zaběhnutí výrobku
	11.2 LED světlomet (1a) (obr. 1)
	11.3 Snížení opotřebení gumových pásů (obr. 40)

	12 Čištění a údržba
	12.1 Čištění
	12.1.1 Čištění vložky palivového filtru (18b) (obr. 12)

	12.2 Údržba
	12.2.1 Plán údržby
	12.2.2 Údržba vzduchového filtru (24c) (obr. 36)
	12.2.3 Údržba zapalovací svíčky (20a) (obr. 37)
	12.2.4 Údržba palivových vedení a hadic
	12.2.5 Údržba hydrauliky (obr. 13)
	12.2.5.1 Kontrola hladiny hydraulického oleje
	12.2.5.2 Odlehčení nádrže hydraulického oleje (19) (obr. 13, 26)
	12.2.5.3 Doplnění hydraulického oleje (obr. 13)
	12.2.5.4 Výměna hydraulického oleje
	12.2.5.5 Výměna sacího filtru
	12.2.5.6 Hydraulická vedení

	12.2.6 Údržba motorového oleje
	12.2.6.1 Kontrola množství oleje (obr. 38)
	12.2.6.2 Výměna oleje (obr. 38)

	12.2.7 Mazací místa (obr. 39)
	12.2.8 Nastavení podvozku s gumovými pásy (6) (obr. 40)
	12.2.9 Pojistky 10 A (26) (obr. 42)


	13 Skladování
	13.1 Vypuštění paliva pomocí odsávacího čerpadla na palivo (obr. 41)
	13.2 Příprava k uskladnění

	14 Přeprava
	14.1 Nakládání výrobku na přívěs nebo nákladní automobil pomocí ramp
	14.1.1 Kontrola přívěsu/nákladního vozidla
	14.1.2 Naložení výrobku (obr. 1, 37)

	14.2 Zvednutí výrobku
	14.3 Upevnění výrobku (obr. 44)
	14.4 Příprava na přepravu

	15 Oprava a objednávka náhradních dílů
	16 Likvidace a recyklace
	17 Odstraňování poruch
	18 EU prohlášení o shodě

	Slovenská
	 Obsah
	 Vysvetlenie symbolov na výrobku
	 Vysvetlenie signálnych slov v návode na obsluhu
	1 Úvod
	2 Použitie v súlade s určením
	2.1 Použitie v rozpore s určením

	3 Popis výrobku (obr. 1 – 44)
	4 Rozsah dodávky (obr. 2)
	5 Vybalenie
	5.1 Odstránenie prepravného rámu (15) (obr. 3)
	5.2 Zdvihnutie výrobku (obr. 3)
	5.3 Odvezenie výrobku z palety

	6 Technické údaje
	7 Bezpečnostné upozornenia
	7.1 Oboznámenie sa s výrobkom
	7.2 Pracovná oblasť
	7.3 Osobná bezpečnosť
	7.4 Prevádzka a ošetrovanie
	7.5 Bezpečnostné upozornenia, keď sú prítomné deti
	7.6 Osobitné bezpečnostné upozornenia
	7.6.1 Pred nasadením
	7.6.2 Bezpečná prevádzka
	7.6.2.1 Práca na svahoch
	7.6.2.2 Bezpečnostné upozornenia gumového pásového podvozka

	7.6.3 Ukončenie práce
	7.6.4 Protipožiarna ochrana
	7.6.5 Hydraulické nebezpečenstvá
	7.6.6 Opatrenia v núdzovej situácii
	7.6.6.1 Zásah elektrickým prúdom
	7.6.6.2 Poškodenie elektrického vedenia
	7.6.6.3 Poškodenie plynového potrubia
	7.6.6.4 Poškodenie optického kábla
	7.6.6.5 Požiar výrobku

	7.6.7 Bezpečná nakládka a vykládka výrobku
	7.6.8 Bezpečné zdvíhanie výrobku

	7.7 Zaobchádzanie s palivom
	7.8 Bezpečnosť batérie
	7.8.1 Bezpečnostné upozornenia týkajúce sa zaobchádzania s batériami

	 Zvyškové riziká

	8 Montáž
	8.1 Montáž sedadla operátora (3) (obr. 4)
	8.2 Montáž ovládacej páky (13a/13d) (obr. 5)
	8.3 Montáž rukoväti (13b 1/13c 1) (obr. 5)
	8.4 Montáž predného oblúka (7) (obr. 6)
	8.5 Montáž ochranného oblúka (2) (obr. 6, 7)
	8.6 Montáž čelného skla (2i) (obr. 7)
	8.7 Montáž strechy (2e) (obr. 7, 8)
	8.8 Montáž vonkajších zrkadiel (7g) (obr. 9)

	9 Pred uvedením do prevádzky
	9.1 Otvoenie/zatvorenie kapoty motora (4) (obr. 10)
	9.2 Naplnenie motorového oleja (obr. 11)
	9.3 Naplnenie paliva (obr. 12)
	9.4 Kontrola hladiny hydraulického oleja (obr. 13)
	9.5 Kontrola zapaľovacej sviečky (20a) (obr. 14)
	9.6 Pripojenie/odpojenie batérie (21) (obr. 15)

	10 Obsluha
	10.1 Nastavenie sedadla operátora (3) (obr. 16)
	10.2 Založenie bezpečnostného pásu (3c) (obr. 16)
	10.3 Vysvetlenie ovládacieho panela (14) (obr. 1, 17)
	10.4 Vysvetlenie ovládacej stanice (13) (obr. 1)
	10.4.1 Aretácia ovládacej stanice (13) (obr. 1, 18)
	10.4.2 Zdvihnutie/spustenie zrovnávacej radlice (8) (obr. 19)
	10.4.2.1 Rozšírenie zrovnávacej radlice (8b) (obr. 19)

	10.4.3 Jazdná páka (13b/13c)
	10.4.3.1 Obsluha pohonu pojazdu (obr. 20)
	10.4.3.1.1 Jazda v zákrutách a polomeroch:


	10.4.4 Ovládacie páky (13a/13d) (obr. 21)
	10.4.4.1 Obsluha výložníka (1) (obr. 22, 23)
	10.4.4.2 Obsluha ramena (12) (obr. 24)
	10.4.4.3 Obsluha nasadzovacieho nástroja (obr. 25)

	10.4.5 Nadstavba (5)
	10.4.5.1 Aretácia nadstavby (5) (obr. 1, 18)
	10.4.5.2 Riadenie nadstavby (5) (obr. 27)

	10.4.6 Nastavenie rozchodu kolies (obr. 28, 29)

	10.5 Zapnutie/vypnutie výrobku
	10.5.1 Naštartovanie motora (obr. 1, 30, 31)
	10.5.1.1 Štartovanie pri studenom motore
	10.5.1.2 Štartovanie pri teplom motore

	10.5.2 Vypnutie motora (obr. 16, 32)

	10.6 Montáž/demontáž rýchlospojky (10) (obr. 33)
	10.7 Pripevnenie/odstránenie nasadzovacieho nástroja
	10.7.1 Bez rýchlospojky (10) (obr. 34)
	10.7.2 S rýchlospojkou (10) (obr. 35)
	10.7.3 Pripojenie hydraulických potrubí (obr. 26)


	11 Pracovné pokyny
	11.1 Zabehnutie výrobku
	11.2 LED svetlomet (1a) (obr. 1)
	11.3 Zníženie opotrebovania gumových pásov (obr. 40)

	12 Čistenie a údržba
	12.1 Čistenie
	12.1.1 Čistenie vložky palivového filtra (18b) (obr. 12)

	12.2 Údržba
	12.2.1 Plán údržby
	12.2.2 Údržba vzduchového filtra (24c) (obr. 36)
	12.2.3 Údržba zapaľovacej sviečky (20a) (obr. 37)
	12.2.4 Údržba palivových potrubí a hadíc
	12.2.5 Údržba hydrauliky (obr. 13)
	12.2.5.1 Kontrola hladiny hydraulického oleja
	12.2.5.2 Odľahčenie nádrže na hydraulický olej (19) (obr. 13, 26)
	12.2.5.3 Doplnenie hydraulického oleja (obr. 13)
	12.2.5.4 Výmena hydraulického oleja
	12.2.5.5 Výmena sacieho filtra
	12.2.5.6 Hydraulické potrubia

	12.2.6 Údržba motorového oleja
	12.2.6.1 Kontrola hladiny oleja (obr. 38)
	12.2.6.2 Výmena oleja (obr. 38)

	12.2.7 Mazacie miesta (obr. 39)
	12.2.8 Nastavenie gumového pásového podvozka (6) (obr. 40)
	12.2.9 Poistky 10 A (26) (obr. 42)


	13 Skladovanie
	13.1 Vypustenie paliva pomocou pumpy na odsávanie paliva (obr. 41)
	13.2 Príprava na uskladnenie

	14 Preprava
	14.1 Nakládka výrobku po rampách na príves alebo nákladné vozidlo
	14.1.1 Prehliadka prívesu/nákladného vozidla
	14.1.2 Nabíjanie výrobku (obr. 1, 37)

	14.2 Zdvihnutie výrobku
	14.3 Upevnenie výrobku (obr. 44)
	14.4 Príprava na prepravu

	15 Oprava a objednávanie náhradných dielov
	16 Likvidácia a recyklácia
	17 Odstraňovanie porúch
	18 EÚ vyhlásenie o zhode

	Magyar
	 Tartalomjegyzék
	 A terméken található szimbólumok magyarázata
	 Az üzemeltetési útmutatóban használt jelzőszavak magyarázata:
	1 Bevezetés
	2 Rendeltetésszerű használat
	2.1 Nem rendeltetésszerű használat

	3 A termék leírása (1–44. ábra)
	4 Szállított elemek (2. ábra)
	5 Kicsomagolás
	5.1 Szállítókeret eltávolítása (15) (3. ábra)
	5.2 Emelje meg a terméket (3. ábra)
	5.3 A termék leemelése a raklapról

	6 Műszaki adatok
	7 Biztonsági utasítások
	7.1 A termék megismerése
	7.2 Munkaterület
	7.3 Személyi biztonság
	7.4 Üzemeltetés és ápolás
	7.5 Biztonsági útmutatás gyermekek jelenléte esetén
	7.6 Különleges biztonsági utasítások
	7.6.1 Használat előtt
	7.6.2 Biztonságos üzemelés
	7.6.2.1 Munkavégzés lejtős terepen
	7.6.2.2 A gumihevederes járószerkezetre vonatkozó biztonsági előírások

	7.6.3 A munka befejezése
	7.6.4 Tűzvédelem
	7.6.5 Hidraulikus veszélyek
	7.6.6 Vészhelyzeti intézkedések
	7.6.6.1 Áramütés
	7.6.6.2 Áramvezeték sérülése
	7.6.6.3 Gázvezeték sérülése
	7.6.6.4 Üvegszálas kábel sérülése
	7.6.6.5 A termék égése

	7.6.7 A termék biztonságos fel- és lepakolása
	7.6.8 A termék biztonságos emelése

	7.7 Az üzemanyag kezelése
	7.8 Az akkumulátor biztonsága
	7.8.1 Biztonsági utasítások az elemek kezeléséhez

	 Fennmaradó kockázatok

	8 Összeszerelés
	8.1 A kezelőülés (3) felszerelése (4. ábra)
	8.2 A kezelőkarok (13a/13d) felszerelése (5. ábra)
	8.3 A markolat (13b 1/13c 1) felszerelése (5. ábra)
	8.4 Az elülső kengyel (7) felszerelése (6. ábra)
	8.5 A védőkengyel (2) felszerelése (6, 7. ábra)
	8.6 A szélvédő (2i) felszerelése (7. ábra)
	8.7 A tető (2e) felszerelése (7., 8. ábra)
	8.8 A külső tükör (7g) felszerelése (9. ábra)

	9 Üzembe helyezés előtt
	9.1 Motorháztető (4) nyitása/zárása (10. ábra)
	9.2 Motorolaj feltöltése (11. ábra)
	9.3 Üzemanyag betöltése (12. ábra)
	9.4 Hidraulikaolaj szintjének ellenőrzése (13. ábra)
	9.5 Gyújtógyertya (20a) ellenőrzése (14. ábra)
	9.6 Akkumulátor (21) csatlakoztatása/leválasztása (15. ábra)

	10 Kezelés
	10.1 A kezelőülés (3) beállítása (16. ábra)
	10.2 A biztonsági öv (3c) felhelyezése (16. ábra)
	10.3 A kezelőpanel (14) magyarázata (1., 17. ábra)
	10.4 A kezelőállomás (13) magyarázata (1. ábra)
	10.4.1 A kezelőállomás (13) reteszelése (1, 18. ábra)
	10.4.2 Tolólap (8) emelése/süllyesztése (19. ábra)
	10.4.2.1 Tolólap-bővítés (8b) (19. ábra)

	10.4.3 Menetkar (13b/13c)
	10.4.3.1 Menetmeghajtás kezelése (20. ábra)
	10.4.3.1.1 Kanyarodás és ívek követése:


	10.4.4 Kezelőkarok (13a/13d) (21. ábra)
	10.4.4.1 A gém (1) kezelés (22., 23. ábra)
	10.4.4.2 A kar (12) (24. ábra)
	10.4.4.3 Cserélhető szerszám működtetése (25. ábra)

	10.4.5 Felső kocsi (5)
	10.4.5.1 A felső kocsi (5) reteszelése (1, 18. ábra)
	10.4.5.2 A felső kocsi (5) felszerelése (27. ábra)

	10.4.6 Nyomtáv beállítása (28., 29. ábra)

	10.5 Termék be- és kikapcsolása
	10.5.1 A motor indítása (1., 30., 31. ábra)
	10.5.1.1 Hideg motorindításnál
	10.5.1.2 Meleg motorindításnál

	10.5.2 A motor kikapcsolása (16, 32. ábra)

	10.6 A gyorscsatlakozó (10) felszerelése / leszerelése (33. ábra)
	10.7 Cserélhető szerszám behelyezése/eltávolítása
	10.7.1 Gyorscsatlakozó (10) nélkül (34. ábra)
	10.7.2 Gyorscsatlakozóval (10) (35. ábra)
	10.7.3 Hidraulikavezetékek csatlakoztatása (26. ábra)


	11 Munkavégzési utasítások
	11.1 A termék bejáratása
	11.2 LED-fényszóró (1a) (1. ábra)
	11.3 A gumihevederek kopásának csökkentése (40. ábra)

	12 Tisztítás és karbantartás
	12.1 Tisztítás
	12.1.1 Az üzemanyagszűrő-betét (18b) tisztítása (12. ábra)

	12.2 Karbantartás
	12.2.1 Karbantartási terv
	12.2.2 Légszűrő (24c) karbantartása (36. ábra)
	12.2.3 Gyújtógyertya (20a) karbantartása (37. ábra)
	12.2.4 Üzemanyagvezetékek és -csövek karbantartása
	12.2.5 Hidraulikarendszer karbantartása (13. ábra)
	12.2.5.1 A hidraulikaolaj szintjének ellenőrzése 
	12.2.5.2 A hidraulikaolaj-tartály (19) nyomásmentesítése (13., 26. ábra)
	12.2.5.3 Hidraulikaolaj utántöltése (13. ábra)
	12.2.5.4 A hidraulikaolaj cseréje
	12.2.5.5 A szívószűrő cseréje
	12.2.5.6 Hidraulikavezetékek

	12.2.6 Motorolaj karbantartása
	12.2.6.1 Olajszint ellenőrzése (38. ábra)
	12.2.6.2 Olajcsere (38. ábra)

	12.2.7 Kenési pontok (39. ábra)
	12.2.8 A gumihevederes futómű (6) beállítása (40. ábra)
	12.2.9 10A biztosítékok (26) (42. ábra)


	13 Tárolás
	13.1 Üzemanyag leeresztése üzemanyag-leszívó szivattyúval (41. ábra)
	13.2 A tárolás előkészítése

	14 Szállítás
	14.1 A termék rámpán keresztül pótkocsira vagy tehergépkocsira való felrakodása
	14.1.1 Utánfutó/tehergépkocsi ellenőrzése
	14.1.2 A termék feltöltése (1., 37. ábra)

	14.2 Termék felemelése
	14.3 A termék rögzítése (44. ábra)
	14.4 A szállítás előkészítése

	15 Javítások és pótalkatrészek rendelése
	16 Ártalmatlanítás és újrahasznosítás
	17 Hibaelhárítás
	18 EU megfelelőségi nyilatkozat

	Polski
	 Spis treści
	 Objaśnienie symboli na produkcie
	 Objaśnienie słów sygnałowych w instrukcji eksploatacji
	1 Wprowadzenie
	2 Użytkowanie zgodne z przeznaczeniem
	2.1 Użytkowanie niezgodne z przeznaczeniem

	3 Opis produktu (rys. 1-44)
	4 Zakres dostawy (rys. 2)
	5 Rozpakowanie
	5.1 Zdejmowanie ramy transportowej (15) (rys. 3)
	5.2 Podnoszenie produktu (rys. 3)
	5.3 Zjeżdżanie produktem z palety

	6 Dane techniczne
	7 Wskazówki dotyczące bezpieczeństwa
	7.1 Zapoznanie się z produktem
	7.2 Strefa pracy
	7.3 Bezpieczeństwo osobiste
	7.4 Eksploatacja i pielęgnacja
	7.5 Wskazówki dotyczące bezpieczeństwa w obecności dzieci
	7.6 Specjalne wskazówki dotyczące bezpieczeństwa
	7.6.1 Przed zastosowaniem
	7.6.2 Bezpieczna eksploatacja
	7.6.2.1 Praca na pochyłościach
	7.6.2.2 Wskazówki dotyczące bezpieczeństwa podwozia z gumową gąsienicą

	7.6.3 Kończenie pracy
	7.6.4 Ochrona przeciwpożarowa
	7.6.5 Zagrożenia związane z układem hydraulicznym
	7.6.6 Środki nadzwyczajne
	7.6.6.1 Porażenie prądem elektrycznym
	7.6.6.2 Uszkodzenie przewodu prądowego
	7.6.6.3 Uszkodzenie przewodu gazowego
	7.6.6.4 Uszkodzenie kabla światłowodowego
	7.6.6.5 Pożar produktu

	7.6.7 Bezpieczny załadunek i rozładunek produktu
	7.6.8 Bezpieczne podnoszenie produktu

	7.7 Postępowanie z paliwem
	7.8 Bezpieczeństwo akumulatora
	7.8.1 Wskazówki bezpieczeństwa dotyczące obchodzenia się z bateriami

	 Ryzyka szczątkowe

	8 Montaż
	8.1 Montaż siedziska operatora (3) (rys. 4)
	8.2 Montaż dźwigni sterujących (13a/13d) (rys. 5)
	8.3 Montaż rękojeści (13b 1/13c 1) (rys. 5)
	8.4 Montaż pałąka przedniego (7) (rys. 6)
	8.5 Montaż pałąka przesuwnego (2) (rys. 6, 7)
	8.6 Montaż szyby przedniej (2i) (rys. 7)
	8.7 Montaż dachu (2e) (rys. 7, 8)
	8.8 Montaż lusterka zewnętrznego (7g) (rys. 9)

	9 Przed uruchomieniem
	9.1 Otwieranie/zamykanie maski silnika (4) (rys. 10)
	9.2 Wlewanie oleju silnikowego (rys. 11)
	9.3 Napełnianie paliwem (rys. 12)
	9.4 Kontrola poziomu oleju hydraulicznego (rys. 13)
	9.5 Kontrola świecy zapłonowej (20a) (rys. 14)
	9.6 Podłączanie/odłączanie akumulatora (21) (rys. 15)

	10 Obsługa
	10.1 Ustawianie siedziska operatora (3) (rys. 16)
	10.2 Zakładanie pasa bezpieczeństwa (3c) (rys. 16)
	10.3 Objaśnienie panelu obsługowego (14) (rys. 1, 17)
	10.4 Objaśnienie stacji obsługowej (13) (rys. 1)
	10.4.1 Blokowanie stacji obsługowej (13) (rys. 1, 18)
	10.4.2 Podnoszenie/opuszczanie lemiesza (8) (rys. 19)
	10.4.2.1 Rozszerzenie lemiesza (8b) (rys. 19)

	10.4.3 Dźwignia jazdy (13b/13c)
	10.4.3.1 Obsługa napędu jezdnego (rys. 20)
	10.4.3.1.1 Jazda po zakrętach i promieniach:


	10.4.4 Dźwignie sterujące (13a/13d) (rys. 21)
	10.4.4.1 Obsługa wysięgnika (1) (rys. 22, 23)
	10.4.4.2 Obsługa ramienia (12) (rys. 24)
	10.4.4.3 Obsługa narzędzia roboczego (rys. 25)

	10.4.5 Nadwozie (5)
	10.4.5.1 Blokowanie nadwozia (5) (rys. 1, 18)
	10.4.5.2 Sterowanie nadwoziem (5) (rys. 27)

	10.4.6 Ustawianie rozstawu kół (rys. 28, 29)

	10.5 Włączanie/wyłączanie produktu
	10.5.1 Uruchamianie silnika (rys.1, 30, 31)
	10.5.1.1 Uruchamianie przy zimnym silniku
	10.5.1.2 Uruchamianie przy ciepłym silniku

	10.5.2 Wyłączanie silnika (rys. 16, 32)

	10.6 Montaż/demontaż szybkozłącza (10) (rys. 33)
	10.7 Montaż/usuwanie narzędzia roboczego
	10.7.1 Bez szybkozłącza(10) (rys. 34)
	10.7.2 Z szybkozłączem (10) (rys. 35)
	10.7.3 Podłączanie przewodów hydraulicznych (rys. 26)


	11 Wskazówki dotyczące pracy
	11.1 Wsuwanie produktu
	11.2 Reflektory LED (1a) (rys. 1)
	11.3 Zmniejszenie zużycia gumowych gąsienic (rys. 40)

	12 Czyszczenie i konserwacja
	12.1 Czyszczenie
	12.1.1 Czyszczenie wkładu filtra paliwa (18b) (rys. 12)

	12.2 Konserwacja
	12.2.1 Plan konserwacji
	12.2.2 Konserwacja filtra powietrza (24c) (rys. 36)
	12.2.3 Konserwacja świecy zapłonowej (20a) (rys. 37)
	12.2.4 Konserwacja przewodów paliwowych i węży
	12.2.5 Konserwacja układu hydraulicznego (rys. 13)
	12.2.5.1 Kontrola poziomu oleju hydraulicznego
	12.2.5.2 Odciążanie zbiornika oleju hydraulicznego (19) (rys. 13, 26)
	12.2.5.3 Dopełnianie oleju hydraulicznego (rys. 13)
	12.2.5.4 Wymienić olej hydrauliczny
	12.2.5.5 Wymiana filtra ssania
	12.2.5.6 Przewody hydrauliczne

	12.2.6 Konserwacja oleju silnikowego
	12.2.6.1 Kontrola poziomu oleju (rys. 38)
	12.2.6.2 Wymiana oleju (rys. 38)

	12.2.7 Punkty smarowania (rys. 39)
	12.2.8 Ustawianie gumowego podwozia gąsienicowego (6) (rys. 40)
	12.2.9 Bezpieczniki 10A (26) (rys. 42)


	13 Przechowywanie
	13.1 Spuszczanie paliwa za pomocą pompy ssącej do paliwa (rys. 41)
	13.2 Przygotowanie do przechowywania

	14 Transport
	14.1 Załadunek produktu na przyczepę lub ciężarówkę za pomocą ramp
	14.1.1 Sprawdzanie przyczepy/ciężarówki
	14.1.2 Ładowanie produktu (rys. 1, 37)

	14.2 Podnoszenie produktu
	14.3 Mocowanie produktu (rys. 44)
	14.4 Przygotowanie dla transportu

	15 Naprawa i zamawianie części zamiennych
	16 Utylizacja i recykling
	17 Pomoc dotycząca usterek
	18 Deklaracja zgodności UE

	Hrvatski
	 Popis sadržaja
	 Objašnjenje simbola na proizvodu
	 Objašnjenje signalnih riječi u priručniku za uporabu
	1 Uvod
	2 Namjenska upotreba
	2.1 Nenamjenska uporaba

	3 Opis proizvoda (sl. 1-44)
	4 Opseg isporuke (sl. 2)
	5 Raspakiravanje
	5.1 Demontiranje transportnog okvira (15) (sl. 3)
	5.2 Dizanje proizvoda (sl. 3)
	5.3 Odvoženje proizvoda s palete

	6 Tehnički podatci
	7 Sigurnosne napomene
	7.1 Upoznavanje s proizvodom
	7.2 Radni prostor
	7.3 Osobna sigurnost
	7.4 Rad i njega
	7.5 Sigurnosne napomene u slučaju prisutnosti djece
	7.6 Posebne sigurnosne napomene
	7.6.1 Prije uporabe
	7.6.2 Siguran rad
	7.6.2.1 Rad na padinama
	7.6.2.2 Sigurnosne napomene podvozja s gumenim gusjenicama

	7.6.3 Završetak rada
	7.6.4 Zaštita od požara
	7.6.5 Hidrauličke opasnosti
	7.6.6 Mjere u slučaju nužde
	7.6.6.1 Električni udar
	7.6.6.2 Oštećenje električnog voda
	7.6.6.3 Oštećenje plinskog voda
	7.6.6.4 Oštećenje svjetlovodnog kabela
	7.6.6.5 Požar na proizvodu

	7.6.7 Siguran utovar i istovar proizvoda
	7.6.8 Sigurno podizanje proizvoda

	7.7 Rukovanje motornim gorivom
	7.8 Sigurnost baterije
	7.8.1 Sigurnosne napomene za rukovanje baterijama

	 Potencijalni rizici

	8 Montaža
	8.1 Montiranje upravljačkog sjedala (3) (sl. 4)
	8.2 Montiranje upravljačkih ručica (13a/13d) (sl. 5)
	8.3 Montiranje ručke (13b 1/13c 1) (sl. 5)
	8.4 Montiranje prednjeg stremena (7) (sl. 6)
	8.5 Montiranje zaštitnog stremena (2) (sl. 6, 7)
	8.6 Montiranje prednjeg stakla (2i) (sl. 7)
	8.7 Montiranje krova (2e) (sl. 7, 8)
	8.8 Montiranje vanjskih retrovizora (7g) (sl. 9)

	9 Prije stavljanja u pogon
	9.1 Otvaranje/zatvaranje poklopca motora (4) (sl. 10)
	9.2 Ulijevanje motornog ulja (sl. 11)
	9.3 Ulijevanje motornog goriva (sl. 12)
	9.4 Provjeravanje razine hidrauličnog ulja (sl. 13)
	9.5 Provjeravanje svjećice (20a) (sl. 14)
	9.6 Priključivanje/odvajanje baterije (21) (sl. 15)

	10 Rukovanje
	10.1 Namještanje upravljačkog sjedala (3) (sl. 16)
	10.2 Pričvršćivanje sigurnosnog pojasa (3c) (sl. 16)
	10.3 Objašnjenje upravljačke ploče (14) (sl. 1, 17)
	10.4 Objašnjenje upravljačke stanice (13) (sl. 1)
	10.4.1 Blokiranje upravljačke stanice (13) (sl. 1, 18)
	10.4.2 Dizanje/spuštanje buldožerskog noža (8) (sl. 19)
	10.4.2.1 Produžetak buldožerskog noža (8b) (sl. 19)

	10.4.3 Vozna ručica (13b/13c)
	10.4.3.1 Rukovanje voznim pogonom (sl. 20)
	10.4.3.1.1 Vožnja po krivinama i zavojima:


	10.4.4 Upravljačke ručice (13a/13d) (sl. 21)
	10.4.4.1 Rukovanje granom (1) (sl. 22, 23)
	10.4.4.2 Rukovanje krakom (12) (sl. 24)
	10.4.4.3 Rukovanje radnim alatom (sl. 25)

	10.4.5 Nadvozje (5)
	10.4.5.1 Blokiranje nadvozja (5) (sl. 1, 18)
	10.4.5.2 Upravljanje nadvozjem (5) (sl. 27)

	10.4.6 Namještanje širine traga (sl. 28, 29)

	10.5 Uključivanje/isključivanje proizvoda
	10.5.1 Pokretanje motora (sl. 1, 30, 31)
	10.5.1.1 Pokretanje s hladnim motorom
	10.5.1.2 Pokretanje s toplim motorom

	10.5.2 Isključivanje motora (sl. 16, 32)

	10.6 Montiranje/demontiranje brze spojke (10) (sl. 33)
	10.7 Postavljanje/uklanjanje radnog alata
	10.7.1 Bez brze spojke (10) (sl. 34)
	10.7.2 S brzom spojkom (10) (sl. 35)
	10.7.3 Priključivanje hidrauličnih vodova (sl. 26)


	11 Upute za rad
	11.1 Razrada proizvoda
	11.2 LED reflektor (1a) (sl. 1)
	11.3 Smanjenje trošenja gumenih gusjenica (sl. 40)

	12 Čišćenje i održavanje
	12.1 Čišćenje
	12.1.1 Čišćenje umetka filtra goriva (18b) (sl. 12)

	12.2 Održavanje
	12.2.1 Plan održavanja
	12.2.2 Održavanje filtra zraka (24c) (sl. 36)
	12.2.3 Održavanje svjećice (20a) (sl. 37)
	12.2.4 Održavanje vodova i crijeva za gorivo
	12.2.5 Održavanje hidraulike (sl. 13)
	12.2.5.1 Provjeravanje razine hidrauličnog ulja
	12.2.5.2 Rasterećivanje rezervoara hidrauličnog ulja (19) (sl. 13, 26)
	12.2.5.3 Dolijevanje hidrauličnog ulja (sl. 13)
	12.2.5.4 Zamjena hidrauličnog ulja
	12.2.5.5 Zamjena usisnog filtra
	12.2.5.6 Hidraulični vodovi

	12.2.6 Održavanje motornog ulja
	12.2.6.1 Provjeravanje razine ulja (sl. 38)
	12.2.6.2 Zamjena ulja (sl. 38)

	12.2.7 Mjesta podmazivanja (sl. 39)
	12.2.8 Namještanje podvozja s gumenim gusjenicama (6) (sl. 40)
	12.2.9 Osigurači od 10 A (26) (sl. 42)


	13 Skladištenje
	13.1 Ispuštanje motornog goriva pumpom za usisavanje motornog goriva (sl. 41)
	13.2 Priprema za skladištenje

	14 Transport
	14.1 Utovar proizvoda preko rampi na prikolicu ili kamion
	14.1.1 Provjera prikolice/kamiona
	14.1.2 Utovarivanje proizvoda (sl. 1, 37)

	14.2 Dizanje proizvoda
	14.3 Pričvršćivanje proizvoda (sl. 44)
	14.4 Priprema za transport

	15 Popravak i naručivanje rezervnih dijelova
	16 Zbrinjavanje i recikliranje
	17 Otklanjanje neispravnosti
	18 EU izjava o sukladnosti

	Slovensko
	 Kazalo
	 Razlaga simbolov na izdelku
	 Razlaga signalnih besed v navodilih za uporabo
	1 Uvod
	2 Namenska uporaba
	2.1 Nenamenska uporaba

	3 Opis izdelka (sl. 1–44)
	4 Obseg dostave (sl. 2)
	5 Razpakiranje
	5.1 Odstranjevanje transportnega okvirja (15) (sl. 3)
	5.2 Dviganje izdelka (sl. 3)
	5.3 Odstranjevanje izdelka s palete

	6 Tehnični podatki
	7 Varnostni napotki
	7.1 Seznanite se z izdelkom
	7.2 Delovno območje
	7.3 Osebna varnost
	7.4 Delovanje in nega
	7.5 Varnostna navodila v prisotnosti otrok
	7.6 Posebna varnostna navodila
	7.6.1 Pred uporabo
	7.6.2 Varno obratovanje
	7.6.2.1 Delo na pobočjih
	7.6.2.2 Varnostna navodila podvozja z gumijastimi gosenicami

	7.6.3 Konec dela
	7.6.4 Protipožarna zaščita
	7.6.5 Hidravlične nevarnosti
	7.6.6 Postopki v sili
	7.6.6.1 Električni udar
	7.6.6.2 Poškodba električnega voda
	7.6.6.3 Poškodba cevi za plin
	7.6.6.4 Poškodba optičnega kabla
	7.6.6.5 Požar izdelka

	7.6.7 Varno natovarjanje in raztovarjanje izdelka
	7.6.8 Varno dviganje izdelka

	7.7 Ravnanje z gorivom
	7.8 Varnost baterija
	7.8.1 Varnostni napotki za ravnanje z baterijami

	 Preostala tveganja

	8 Montaža
	8.1 Montaža sedeža za upravljavca (3) (sl. 4)
	8.2 Montaža krmilne ročice (13a/13d) (sl. 5)
	8.3 Montaža ročaja (13b 1/13c 1) (sl. 5)
	8.4 Montaža sprednjega loka (7) (sl. 6)
	8.5 Nameščanje varovalnega loka (2) (sl. 6, 7)
	8.6 Montaža sprednjega stekla (2i) (sl. 7)
	8.7 Montaža strehe (2e) (sl. 7, 8)
	8.8 Montaža zunanjega ogledala (7g) (sl. 9)

	9 Pred zagonom
	9.1 Odpiranje/zapiranje pokrova motorja (4) (sl. 10)
	9.2 Dolivanje motornega olja (sl. 11)
	9.3 Nalivanje goriva (sl. 12)
	9.4 Preverjanje ravni hidravličnega olja (sl. 13)
	9.5 Preverjanje vžigalne svečke (20a) (sl. 14)
	9.6 Priključitev/odklop baterije (21) (sl. 15)

	10 UPRAVLJANJE
	10.1 Nastavitev sedeža za upravljavca (3) (sl. 16)
	10.2 Nameščanje varnostnega pasu (3c) (sl. 16)
	10.3 Razlaga upravljalne plošče (14) (sl. 1, 17)
	10.4 Razlaga postaje upravljavca (13) (sl. 1)
	10.4.1 Zaklepanje postaje upravljavca (13) (sl. 1, 18)
	10.4.2 Dviganje/spuščanje pluga (8) (sl. 19)
	10.4.2.1 Podaljšek pluga (8b) (sl. 19)

	10.4.3 Ročica pogona (13b/13c)
	10.4.3.1 Upravljanje pogona (sl. 20)
	10.4.3.1.1 Krivulje vožnje in polmeri:


	10.4.4 Upravljalna ročica (13a/13d) (sl. 21)
	10.4.4.1 Upravljanje nosilca (1) (sl. 22, 23)
	10.4.4.2 Upravljanje roke (12) (sl. 24)
	10.4.4.3 Upravljanje vstavitvenega orodja (sl. 25)

	10.4.5 Nadgradnja (5)
	10.4.5.1 Zaklepanje nadgradnje (5) (sl. 1, 18)
	10.4.5.2 Krmiljenje nadgradnje (5) (sl. 27)

	10.4.6 Nastavljanje širine koloteka (sl. 28, 29)

	10.5 Vklop/izklop izdelka
	10.5.1 Zagon motorja (sl. 1, 30, 31)
	10.5.1.1 Zagon s hladnim motorjem
	10.5.1.2 Zagon s toplim motorjem

	10.5.2 Izklop motorja (sl. 16, 32)

	10.6 Montaža/demontaža hitre spojke (10) (sl. 33)
	10.7 Nameščanje/odstranjevanje vstavitvenega orodja
	10.7.1 Brez hitre spojke (10) (sl. 34)
	10.7.2 S hitro spojko (10) (sl. 35)
	10.7.3 Priključitev hidravličnih vodov (sl. 26)


	11 Delovna navodila
	11.1 Uvlek izdelka
	11.2 LED žaromet (1a) (sl. 1)
	11.3 Zmanjšanje obrabe gumijastih gosenic (sl. 40)

	12 Čiščenje in vzdrževanje
	12.1 Čiščenje
	12.1.1 Čiščenje vložka filtra za gorivo (18b) (sl. 12)

	12.2 Vzdrževanje
	12.2.1 Načrt vzdrževanja
	12.2.2 Vzdrževanje zračnega filtra (24c) (sl. 36)
	12.2.3 Servisiranje vžigalne svečka (20a) (sl. 37)
	12.2.4 Vzdrževanje gibkih cevi in vodov za gorivo
	12.2.5 Servisiranje hidravlike (sl. 13)
	12.2.5.1 Preverjanje ravni hidravličnega olja
	12.2.5.2 Razbremenitev rezervoarja hidravličnega olja (19) (sl. 13, 26)
	12.2.5.3 Dolivanje hidravličnega olja (sl. 13)
	12.2.5.4 Zamenjajte hidravlično olje
	12.2.5.5 Zamenjava sesalnega filtra
	12.2.5.6 Hidravlični vodi

	12.2.6 Vzdrževanje motornega olja
	12.2.6.1 Preverjanje ravni olja (sl. 38)
	12.2.6.2 Menjava olja (sl. 38)

	12.2.7 Mazalna mesta (sl. 39)
	12.2.8 Nastavitev podvozja z gumijastimi gosenicami (6) (sl. 40)
	12.2.9 Varovalke 10 A (26) (sl. 42)


	13 Skladiščenje
	13.1 Izpuščanje goriva s črpalko za gorivo (sl. 41)
	13.2 Priprave na skladiščenje

	14 Prevoz
	14.1 Nakladanje izdelka na prikolico ali tovornjak z rampami
	14.1.1 Pregled prikolice/tovornjaka
	14.1.2 Nakladanje izdelka (sl. 1, 37)

	14.2 Dviganje izdelka
	14.3 Pritrjevanje izdelka (sl. 44)
	14.4 Priprave na transport

	15 Popravila in naročanje rezervnih delov
	16 Odlaganje med odpadke in reciklaža
	17 Pomoč pri motnjah
	18 EU izjava o skladnosti

	Garantie

